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Gebietsstand

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie

schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-

Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

= nichts vorhanden

= Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten
)( = Tabellenfach gesperrt" da Aussage nicht sinnvoll
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Vorbemerkung

Die amtliche Statistik stellt aus verschiedenen Quellen regelmäßig ein breites und detailliertes Da-
tenangebot über den Hochschulbereich zur Verfügung, das eine Beobachtung der Gesamtentwick-
lung und der Strukturveränderungen ermöglicht. Seit Anfang der achtziger Jahre wurden von seiten
der Hochschulplanung und -politik an die Statistik verstärkt Anforderungen herangetragen, zusätzlich
aussagekräftige Kennzahlen für zeitliche Vergleiche und Querschnittsanalysen (2.B. Länderverglei-
che) zu berechnen.

Wichtige Anstöße gingen dabei von einer Fachtagung im Jahre 1983 aus, in der Mitglieder des Aus-
schusses für die Hochschulstatistik und externe Sachverständige die Venrendungsmöglichkeiten
und die Bedeutung.von Kennzahlen, aber auch ihre Grenzen f{lr den Bereich der Hochschulplanung
erörtert haben. Der Ausschuß für die Hochschulstatistik beim Statistischen Bundesamt sowie der
Unterausschuß "Hochschuldaten" der Kultusministerkonferenz haben in den folgenden Jahren die
Beratungen fortgesetzt und vertieft. Auf der Basis der Diskussionsergebnisse wurden ein einheitli-
cher Rahmen statistischer Kennzahlen festgelegt sowie die zur Berechnung heranzuziehenden
Grunddaten ausgewählt und abgegrenzt.

Das Statistische Bundesamt hat in einem ersten Schritt zunächst nichtmonetäre hochschulstatisti-
sche Kennzahlen (2.8. Studienberechtigtenquoten, Studienanfängerquoten, Betreuungsrelationen)
berechnet und in einpr Arbeitsunterlage für interessierte Nutzer zur Verfligung gestellt. lm Jahre
1992 wurden diese Angaben erstmals als neue Reihe 4.3 "Hochschulstatistische Kennzahlen" der
Fachserie 11 "Bildung und Kultur' publiziert. Um die finanzielle Situation des Hochschulsektors bes-
ser analysieren zu können, wurden in der darauffolgenden Veröffentlichung die Berechnungsergeb-
nisse auch um finanzstatistische Kennzahlen für den Hochschulbereich erweitert.

Auf Anregung der Kultusministerkonferenz und der Hochschulrektorenkonferenz wurde das hoch-
schulstatistische Kennzahlensystem im Jahre 1998 um weitere Kennzahlen ergänzt (2.8. Fach- und
Gesamtstudiendauer, Prüfungserfolgsquote, Durchschnittsalter der Studienanfänger und Absolven-
ten), über die seither regelmäßig berichtet wird. Die Fülle der lnformationen machte es dabei erfor-
derlich, für die nichtmonetären hochschulstatistischen Kennzahlen einerseits und die finanzstatisti-
schen Kennzahlen andererseits jeweils getrennte Publikationen vozusehen. Letztere wenden in der
Fachserie 11 "Bildung und Kultur' als neue Reihe 4.3.2 'Monetäre hochschulstetistische Kennzah-
len' veröffentlicht.

Die Fachserien enthalten im wesentlichen Grunddaten und Kennzahlen auf aggregierter Ebene (2.8.
Land, Hochschulart, Fächergruppe). Darüber hinaus ist vorgesehen, tiefer gegliederte Ergebnisse
(2.8. für einzelne Hochschulen) auf elektronischen Datenträgern zur Verfügung zu stellen.

Die Bedeutung von Kennzahlen liegt in der lnformationsverdichtung. Sie sind ein effizientes lnstru-
ment zur Beschreibung und schnellen Analyse eines Sachverhalts. Durch die lnformationsverdich-
tung wird das für die Aussage Wesentliche hervorgehoben. Die Grundzahlen müssen daher eindeu-
tig und einheitlich definiert und erhoben werden, damit gleiche Verhältnisse zu gleichen Kennzahlen
führen. Eine lnterpretation und Bewertung von Kennzahlen ist nur in genauer Kenntnis der zugrun-
degelegten Abgrenzungskriterien für die Grunddaten möglich. Teilweise weichen diese Kriterien von
den sonst in der Hochschulstatistik üblichen ab (siehe auch die 'Erläuterungen" auf Seite 6 - 8).
Deshalb ist ein Vergleich der Ergebnisse mit anderen statistischen Berichten von Bund und Ländern
nur eingeschränkt möglich.

Ausgewählte Daten der Hochschulstatistik stehen auch im lnternet unter der Adresse
http://www.statistik-bund.de zur Verfügung.
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N ichtmonetäre hochschulstatistische
Kennzahlen

1. Kennzahlen

Folgende nichtmonetäre hochschulstatistische Kennzahlen
werden dargestellt:

. Studienberechtigtenquote (Tabelle l)
Anteil der studienberechtiqten Schulaboänoer an der
alterssoezifischen Bevölkeruno

. Studienanfängerquote (Tabelle 2)
Anteil der Studienanfänoer im 1. Hochschulsemester
ander@

. Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule
(Tabelle 3)
Anteil der erstimmatrikulierten §&CjC!g-Elä-!.@
't.Hochschulsemester an den studienberechtioten
Schulabqänoern sowie Ü!gIgg-!gs@ von der
Schüle zur Hochschule

Betreuungsrelationen (Tabelle 4)
Studierende, Studierende im 1. Fachsemester und &
solventen eines Erststudiums zu Stellen für wissen-
schaftliches Personal sowie @
renstelle

Stellenrelationen (Tabelle 4)
Stellen für wissenschaftliches Personal (ohne Profes-
soren) zu §!e!!E[i@,@ sowie

Stellen für nichtwissenschaftliches Personal zu Stellen
für wissenschaft liches Personal

Studiendauer (Tabelle 5)

Fachstudiendauer (Erststudium) und @!§IU!LE
dauer (Erst- sowie weiteres Studium)

Prilfungserfolgsquote (Tabelle 6)
Bestandene zu aboeleote Prüfunoen

Durchschnittsalter (Tabelle 7)
Durchschnittsalter der StudienanlärueI ino Ll-loch-
schulsemester und im l.Fachsemester sowie der Ab-
solventen im Erst- und weiteren Studium

Studienberechtigte Schulabgänger
Zu den studienberechtigten Schulabgängern zählen
Schulentlassene des allgemeinen und beruflichen Schul-
wesens mit allgemeiner Hochschulreife (einschl. der fach-
gebundenen Hochschulreife) oder mit Fachhochschulreife.
Die regionale Gliederung erfolgt nach dem Land des letz-
ten Schulbesuches.

Studlenanfänger
. Bei der Berechnung der Studienanfängerquote (Ta-

belle 2) und der Übergangsquoten (Tabelle 3) zählen
als Studienanfänger alle Studierenden im
1. Hochschulsemester, die im Kalenderjahr (Sommer-
und nachfolgendes Wintersemester) erstmals an einer
deutschen Hochschule eingeschrieben sind. Die re-
gionale Gliederung erfolgt nach dem Land des Er-
werbs der Studienberechtigung, in Tabelle 2 zusälz-
lich auch nach dem Land des Studienortes.

ln der Gliederung nach der Art der Hochschul-
zugangsberechtigung werden mit der allgemeinen
Hochschulreife auch die Eignungspr0fungen für
Kunst- und Musikhochschulen sowie diejenigen ohne
Angabe nachgewiesen.

. Bei der Ermittlung der Betreuungsrelationen nach Fä-
chergruppen (Tabelle 4) werden als Studienanfänger
die Studierenden, die sich im Laufe des Kalenderjah-
res (Sommer- und nachfolgendes Wintersemester) im
'l . Fachsemester eines bestimmten Studiengangs be-
finden, einbezogen. Die regionaie Gliederung erfolgt
nach dem Land des Studienortes.

. Bei der Berechnung des Durchschnittsalters werden
sowohl die Studienanfänger im 1. Hochschul- als auch
die im 1. Fachsemester berücksichtigt. Es erfolgt kei-
ne regionale Gliederung (Tabelle 7).

Studierende
Als Studierende werden die im jeweiligen Wintersemester
in einem Fachstudium immatrikulierten Studierenden
nachgewiesen, ohne Beurlaubte, Studienkollegiaten und
Gasthörer (bis einschließlich 1991 auch ohne Nebenhö-
rer).

Abschlußprüfungen und Prüfungsgruppen
Die Prüfungen werden erfaßt, sofern sie ein Hochschul-
studium beenden; d.h. ohne Vor- und Zwischenprüfungen,
wohl aber Abschlüsse von Aufbau-, Ergänzungs-, Zusatz-
und Zweitstudiengängen, wenn sie zu einer Prüfung füh-
ren. Entsprechend werden Prüfungen bei staatlichen und
kirchllchen Prüfungsämtern erfragt, sofern sie ein Hoch-
schulstudium abschließen, nicht dagegen z.B. die zweite
Staatsprüfung am Ende der Referendarausbildung.

Die Abschlußprüfungen werden für Zwecke der DarsteL
lung zu den vier großen Prtlfungsgruppen Diplom (U) und
entsprechende Abschlußprüfungen, Lehramtsprlifungen,
Promotionen und Fachhochschulabschluß zusam.menge-
faßt (Tabelle 6, in Tabelle 5 werden die Promotionen aus
fachlichen Gründen nicht ausgewiesen).

Die abgelegten Abschlußprüfungen können nach dem Prli-
fungsergebnis (bestanden/endgllltig nicht bestanden) auf-
gegliedert werden (Tabelle 6). Kandidaten mit bestandener
Abschlußprüfung werden als Absolventen bezeichnet. Die
Zahl der Absolventen ist nicht identisch mit der Zahl der
Hochschulabgänger, die nach erfolgreichem Studienab-
schluß die Hochschule verlassen. Ein Teil der Absolventen
verbleibt, z.B. wegen Aufnahme eines Zweil-, Aufbau-
oder Ergänzungsstudiums, weiterhin an der Hochschule.

Erläuterungen

a

o

o

2. Grunddaten

Die in die Berechnungen eingehenden Grunddaten sind
nachfolgend ausführlich beschrieben:

Altersspezifische Bevö! kerung
Die altersspezifische Bevölkerung wird ftir die Studienbe-
rechtigtenquote (Tabelle 1) errechnet als Durchschnitt der
Altersjahrgänge der 18- bis unter 21 jährigen der Wohnbe-
völkerung am 1. Januar des jeweiligen Berichtsjahres.

Für die Studienanfängerquote (Tabelle 2) wird der Anteil
der Studienanfänger an der Wohnbevölkerung des ent-
sprechenden Alters am 1. Januar des jeweiligen Berichts-
jahres ftir jeden einzelnen Jahrgang errechnet und zu ei-
ner Quote über alle Jahrgänge addiert (OECD-Verfahren).
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Absolventen
Bei den erfolgreichen Prüfungsteilnehmern wird unter-
schieden zwischen den Absolventen eines Erststudiums
und eines weiteren Studiums. Zum Erststudium zählt auch
das Weiterstudium zur Verbesserung der Prüfungsnote
nach einer erfolgreich abgelegten Prüfung im Freiversuch.
Zum weiteren Studium zählen u.a. Zweit-, Ergänzungs-
und Aufbaustudium.

Studiendauer
Der Median sowie das untere und obere Quartil werden für
die Fachstudiendauer auf der Grundlage der Verteilung
der Absolventen nach Fachsemestern und für die Ge-
samtstudiendauer auf der Basis der Verteilung der Absol-
venten nach Hochschulsemestern berechnet.

Hochschulsemester sind Semester, die insgesamt im
Hochschulbereich verbracht worden sind; sie müssen nicht
in Beziehung zum Studienfach des Studenten im Erhe-
bungssemester stehen.

Fachsemester sind Semester, die im Hinblick auf die im
Erhebungssemester abgelegte Abschlußprüfung im Studi-
enfach verbracht worden sind; dazu können auch einzelne
Semester aus einem anderen Studienfach oder Studien-
gang gehören, wenn sie angerechnet werden.

Studienfach, Studiengang, Fächergruppe
Nach der Definition der Hochschulstatistik ist ein Studien-
fach die in Prüfungsordnungen festgelegte, ggf. sinnge-
mäß vereinheitlichte Bezeichnung für eine wissenschaftli-
che oder künstlerische Disziplin, in der ein wissenschaftli-
cher bzw. künstlerischer Abschluß möglich ist.

Für Zwecke der bundeseinheitlichen Studenten- und Prü-
fungsstatistik wird eine Fächersystematik benutzt, in der
sehr spezielle hochschulinterne Studienfächer einer ent-
sprechenden Schlüsselposition zugeordnet werden. Meh-
rere verwandte Fächer sind zu Studienbereichen und die-
se wiederum zu Fächeroruooen zusammengefaßt. Die Zu-
ordnung zu den Studienbereichen und Fächergruppen er-
folgt über das erste Studienfach.

Als Studienqano wird eine abgeschlossene, in Studien-
und Prüfungsordnungen vorgesehene berufsqualifizieren-
de oder berufsbezogene Hochschulausbildung bezeichnet.
Für die Statistik wird der Studiengang als Kombination der
Abschlußprüfungen mit einem oder dem ersten Studien-
fach erfaßt (für die Bundesstatistik ggf. mit bis zu drei
Studienfächern).

Personalstellen
Für das wissenschaftliche und künstlerische sowie das
nichtwissenschaftliche Personal (Tabelle 4) werden alle
(besetzten und nichtbesetzten) §tellen lt. Haushaltsplan
(ohne Drittmittel), wie sie im Rahmen der jährlichen Ver-
waltungsmeldungen über das Hochschulpersonal angege-
ben werden, sowie ab 1997 die sog. 'Stellenäquivalente'
(s.u.) ausgewiesen. Da die Dienstbezeichnung in der
Stellenstatistik nicht erhoben wird, werden ab 1993 als
sog.'Professorenstellen' für die Wissenschaftlichen
Hochschulen (Universitäten, Gesamthochschulen, Päd-
agogische Hochschulen, Theologische Hochschulen) die
C4- und C3-Stellen, für die Kunsthochschulen sowie die
Fach- und Venraltungsfachhochschulen hingegen die G4-,
C3- und C2-Stellen (eweils besetzt und nicht besetzt so-
wie ohne entsprechende Besoldung) der Berechnung
zugrunde gelegt.

Die Fächergruppengliederung erfolgt ohne anteilige Zu-
ordnung der zentralen Dienste, die aber in den Gesamt-
zahlen mit berücksichtigt sind.

Der regionalen Gliederung liegen die Hochschulorte
zugrunde.

Stellenäquivalente
Den Hochschulen werden zunehmend anstelle von Perso-
nalstellen Finanzmittel zugewiesen, die alternativ der Fi-
nanzierung von Sachaufwendungen und Personal dienen
könn6n (Stellenäquivalente). Damit die auf diese Weise
den Hochschulen zur Verfügung gestellte Personalkapa-
zität berücksichtigt werden kann, werden ab dem Be-
richtsjahr 1997 die Angaben aus der Personalstatistik zu
den aus sonstigen Haushaltsmitteln finanzierten Beschäf-
tigten zur Berechnung von (Vollzeit-) Stellenäquivalenten
herangezogen.

Hochschulen
Als Hochschulen werden, unabhängig von der Träger-
schaft, alle nach Landesrecht anerkannten Hochschulen
ausgewiesen. Sie dienen der Pflege und der Entwicklung
der Wissenschaften und der Künste durch Forschung,
Lehre und Studium und bereiten auf berufliche Tätigkeiten
vor, die die Anwendung wissenschaftlicher Erkenntnisse
und Methoden oder die Fähigkeit zur künstlerischen Ge-
staltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, Pädagogischen und Theo-
logischen Hochschulen sowie in den wissenschaftlichen
Studiengängen der Gesamthochschulen setzt die allge-
meine oder fachgebundene Hochschulreife voraus.

Zu den Universitäten zählen die technischen Universitäten
und andere gleichrangige wissenschaftliche Hochschulen
(außer Pädagogischen, Theologischen und Gesamthoch-
schulen).

Gesamthochschulen umfassen Ausbildungsrichtungen von
*isse.sch"ftE[-e" ,rnd von Fachhochschulen, z.T. auch
von Kunsthochschulen.

Pädaqooische Hochschulen sind übenrviegend wissen-
schaftliche Hochschulen mit Promotionsrecht. Sie beste-
hen inzwischen nur noch in einem Bundesland als selb-
ständige Einrichtungen. ln den tlbrigen Ländern sind sie in
Universitäton oder Gesamthochschulen einbezogen und
werden bei diesen nachgewiesen.

Theoloqische Hochschulen sind kirchliche sowie staatliche
philosophisch-theölogische und theologische Hochschu-
len, jedoch nicht die theologischen Fa-
kultäten/Fachbereiche der Universitäten.

Kunsthochschulen sind Hochschulen für bildende Kilnste,
Gestaltung, Musik, Schauspielkunst, Medien, Film und
Fernsehen. Die Aufnahmebedingungen sind unterschied-
lich; die Aufnahme kann aufgrund von Begabungs-
nachweisen oder Eignungsprüfungen erfolgen.

Fachhochschulen bieten eine stärker anwendungsbezoge-
ne Ausbildung in Studiengängen für lngenieure und für
andere Berufe, vor allem in den Bereichen Wirtschaft, So-
zialwesen, Gestaltung und lnformatik. Das Studium ist
küzer als an wissenschaftlichen Hochschulen.

Die Fachhochschulen (ohne Verwaltunosfachhochschulen)
und die Venraltunosfachhochschulen werden als getrennte
Hochschularten nachgewiesen. ln der letäeren Gruppe
sind diejenigen venraltungsinternen Fachhochschulen zu-
sammengefaßt, an denen Nachwuchskräfte für den geho-
benen nichttechnischen Dienst des Bundes und der Län-
der ausgebildet werden. Daneben bestehen auch behör-
deninterne Hochschulen, die anderen Hochschularten zu-
geordnet sind.
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Bei der Gliederung nach Hochschularten (Tabelle 4) wer-
den folgende Gruppen gebildet:

. Wissenschaftliche Hochschulen (Universitäten, Ge-
samthochschulen, Pädagogische Hochschulen, Theo-
logische Hochschulen),

o Kunsthochschulen,

o Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschu-
len),

o Veruvaltungsfachhochschulen.

3. Berichtskreis der Hochschulen

Aufgrund von fehlenden oder verspäteten Datenlieferun-
gen seitens der Hochschulen sowie aufgrund von VerzÖge-
rungen in der Datenaufbereitung kommt es in Ausnahme-
fällen vor, daß im Bundesergebnis einzelne Hochschulen
nicht berücksichtigt werden können oder daß Daten aus
vorangegangenen Berichtszeiträumen übernommen wer-
den müssen. Einzelheiten hierzu können ftir die Studen-

ten-, Prüfungs- und Personalstellenstatistik der nachfol-
genden Übersicht entnommen werden.

4. Berichtszeiträume

Soweit die vorliegende Reihe 4.3.1 "Nichtmonetäre hoch-
schulstatistische Kennzahlen' an fr[ihere Fachserienpubli-
kationen der Reihe 4.3 "Hochschulstatistische Kennzah-
len' anknilpft (Tabellen I bis 4), erstreckt sich der Be-
richtszeitraum auf die Jahre 1980 ff. Dabei ist zu beach-
ten, daß die ab dem Berichtsjahr 1993 geltenden Defini-
tionen und Abgrenzungen auch rückwirkend der Ermittlung
von Grunddaten und Kennzahlen.zugrunde gelegt wurden'
so daß die hier nachgewiesenen Ergebnisse für die Jahre
1980 bis 1992 geringftigig von den Angaben in älteren Pu-
blikationen abweichen können.

ln den Tabellen 5 bis 7 erstreckt sich der Berichtszeitraum
auf die Jahre 1995 bis 1998.

Übesicht iiber elnoesetste Daten

Eangosetzte Ländermeldungen aus vorherigen Berichtszeiträumen

Studenten

Schleswig-Holstein WS 95/96 aus WS 94/95 eingesetzt
§chbswig-Holstein SS 96 aus SS 95 eingeseEt

Prüfungen

Schleswig-Holstein WS 95/96 aus WS 94/95 eingesetzt

Stellen

Hamburg 1990 aus 1988 eingeseEt
Bremen 1994 aus 199'l eingesetzt
Hessen 1994 aus 1993 eingesetä

Hamburg 1996 aus 1995 eingesetzt

Eingesetzte Hochschulen (nur bei Stellen)

TU Hamburg-Harburg (1994 aus 1991 eingesetzt)
U der Bundeswehr Hamburg ('1994 aus 1991 eingesetzt)

H ftlr Wirtschaft und Politik Hamburg (1994 aus 1991 eingesetzt)
H für bildende Künste Hamburg (1994 aus 1991 eingesetzt)

H fiir Musik und Theater Hamburg (1994 aus 1991 eingesetzt)
Evang. FH Hamburg (1997 aus 1995 eingesetzt)

H filr bildende Künste Hamburg (1997 aus 1995 eingesetzt)
H für Musik und Theater Hamburg (1997 aus 1995 eingesetzt)

U der Bundeswehr Mlinchen (1997 aus 1996 eingesetzt)
U der Bundeswehr München (1998 aus 1996 eingesetzt)

U Erlangen-Nümberg (1998 aus 1997 eingeseEt)
U Regensburg (1998 aus 1997 eingesetzt)
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Schaubild 2 Studienanfängerquote ")1980 - 1998 in Deutschland
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*) Anteil der Studienanfänger an der Bevölkerung des entsprechenden Alters
(Berechnung der einzelnen Altersjahrgänge nach dem OECD Verfahren).

a) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 92/93 einschließlich
der "Neuen Länder und Berlin - Ost".
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Schaubild 3 Studienberechtigtenquote *) 1998 nach dem Land des
Enyerbs der Hochschulzugangsberechtigung
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-) Anteil der Studienberechtigten an dem Durchschnitt der Bevölkerung von 18 bis
unter2l Jahren.

') Anteil der Studienanfänger an der Bevölkerung des entsprechenden Alters
(Berechnung der einzelnen Alte§ahrgänge nach dem OECD Verfahren).

Schaubild 4 Studienanfängerquote *)1998 nach dem Land des
Erverbs der Hochschulzugangsberechtigung
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Schaubild 5 Antei! der studienberechtigten Schulabgänger des
Jahres 1994, die im Zeitraum 1994 - 1998
ein Studium aufnahmen (Übergangsquote)
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Schaubild 6 Durchschnittsalter der Studienanfänger im
1. Hochschulsemester 1993 und 1998

22,6
22',3 222

21,9

lnsgesamt Männlich Weiblich

Schaubild 7 .Durchschnittsalter der Erstabsolventen 1993 und 1gg8
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mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reib 4)

Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des ErweIbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

Baden-Württemberg 1980
19E5
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Eayem 1980
1985
1990
r993
1994
1995
1996
1997
't998

Berlin 1980
19E5
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Brandenburg 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Bremen ............ ... 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1) Durchschnitt aus 3 Altersjahrgängen, bis 1990
nur "Früheres Bundesgebiet".

2) Bis 1990 nur "Füheres Bundesgebiet".

Deutsche und Ausländer
insgesamt

3240p
45 92E
42 sog
38 756
38 884
37 825
37 723
37 369
38il7

mit Fach-
hochschul-

reife

o/o

154 490
166 547
138 131
117 824
1 12 668
111 013
r09 433
109 438
109 3EE

177 217
189 258
157 079
133 078
126 786
125 351
124E/j6
125 110
125 109

23 698
27 735
24 811
32932
32 605
33 302
3/.297
35212
35 866

26 564
26 105
27 239
29761
3273s
35243

r0 665
11 378
I 069
7 468
70/,O
68/,2
6 836
6 796
6 684

32755
38 935
3E 663
35622
34911
34 138
34 E38
35 323
34 485

6728
7 987
7 267
7 161

tl 087
12259
12 886
13 089
13 424

g 817
1 415

10027
11 719
13 044
13 371

3 546
4 180
3 556
2 956
2802
2772
2 650
2760
2 836

28 936
41 295
u247
30249
31 332
30 98'l
31 323
31 328
32419

23857
28 900
27 824
24 573
241@
23758
24455
24594
249E4

5 942
7 239
6 173
5 E15
9 645

10 916
11 534
fi 781
tl 697

8 056
113

I 512
10 170
11 360
11 47

2 410
3 405
2429
20/,8
2 099
260
2 038
2 115
2071

3 46E
4 633
8262
8 507
7 552
6 8/tl
6 400
6 041
6228

8 898
r0 035
10 839
tl 049
10811
r0 380
10 3E3
10729
I 501

786
748

1 094
1 346
14/,2
I 343
1 352
1 308
1 727

761
I 302
1 515
I 549
I 684
1 924

't 136
775

1 127
908
703
712
612
645
765

21,0
27,6
30,8
32,9
a,s
4,1
4,5
4,1
35,3

28,4
28,8
29,3
21,7
u,0
36,8
37,6
37,2
37,4

18,7
24,8
24,8
25,7
27,8
27,9
28,6
28,6
29,6

13,5
15,3
17,7
18,5
19,0
19,0
19,6
19,7
20,0

25,1
26,1
24,9
17,7
29,6
32,8
33,6
33,5
32,6

22,6
29,9
26,8
27,4
29,8
30,1
29,8
31,1
31,0

18,5
20,6
24,6
26,8
27,5
27,2
27,9
28,2
27,6

5,0
5,3
6,9
8,3
8,5
8,3
E,3
8,6
7,6

2,2
2,8
4,0
7,2
6,7
6,2
5,8
55
5,7

3,3
2.7
4,4
4,1
4,4
4,0
3,9
3,7
4,8

2,9
5,0
5,6
5,2
5,1
55

10,7
6,8

12,4
12,2
10,0
10,4
9,0
9,5

11,4

30,3
0,4

31,2
u,2
u,7
32,5

33,2
5,4

36,8
39,4
39,8
37,9

33,2
36,7
39,2
39,6
39,8
40,5
38,8
40,6
42,4

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.

Fachserie 11 R 4.3.1 1980-1998
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Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unt6r
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Enrerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

r980
1985
1990
1993
1994
r995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
r985
r9q)
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
19E5
19q)
r993
1994
1995
1996
1997
199E

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

22789
25325
19 651
17 @7
16 954
17.111
16 E36
16 410
16 025

86 26E
91 673
76 1E5
64 002
61 793
61 187
61 093
61 281
61 176

20297
19 9E7
20 934
23249
25 113
27 021

117 535
131 118
107 E62
88024
83 081
E2 4'.13

82201
E2ilo
E2 304

277 1lE
294 8s8
238 370
192 154
183 087
181 980
182 151
183 137
182 795

6 235
7 702
6 597
5 739
5 790
5 710
5 635
5 691
5 354

17 2g
24 053
20't10
't7 243
17 E61
18 095
1E 548
18772
18 469

5 409
6 331
7 201
7 273
7 589
7 255

19 898
26 988
24013
21 063
20791
20725
21 314
21 591
21 013

46 136
67 619
57 400
49707
50 769
51 107
s2 099
53 40E
52777

2 686
3 361
29E2
2283
2321
2 167
2426
2694
2928

3 699
,f 615
5 947
5 810
5821
5 082
4942
5 053
7(x)1

6 281
794p-
8 134
7 677
7 639
7M4
5 965
6 066
8 186

21 280
29 148
29 030
25 613
25 000
2538/
27 149
28 869
29 695

mit Fach-
hochschul-

reife

11,8
13,3
15,2
13,4
13,7
12,7
14,4
16,4
18,3

4,3
5,0
7,8
9,1
9,4
E,3
8,1
8,2

11,4

20 993
28 668
26 057
23 053
23 682
231n
23 490
23E25
25 470

6 031
6 993
793/.
8 179
8 426
E 298

26 179
34 932
32 147
28740
28 430
27 769
27 279
27 657
29 199

67 416
96 767
86 430
75320
75 769
76 491
79248
82277
82 472

Hamburg

Hessen

[tecllsnbu ]g-Vorpomrnem....

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Deutsche und Ausländer
insgesamt

I 921
11 063
I 579
8022
8 r11
7 877
E 06r
8 385
E282

39,1
43,7
4E,7
47,2
47,E
46,0
47,9
51,1
51,7

24,3
31,3
4,2
36,0
343
37,9
38,4
38,9
41,6

29,7
35,0
37,9
35,2
33,2
30,7

24,3
32,8
36,3
39,2

42,0
43,5
iU,9
45,1

27,4
30,4
33,6
33,7
u,2
33,4
39,5
u,7
33,4

26,6
31,7
94;4
31,3
29,9
26,8

16,9
20,6
22,3
23,9
25,0
25,1
25,9
26,2
25,5

16,6
22,9
24,1
25,9
27,7
28,1
28,6
29,2
28,9

3,1
3,3
3,5
3,9
3,3
3,9

5,3
6,1
7,5
8,7
9,2
8,s
7,3
7,3
9,9

n,0
26,2
26,4
26,9
28,9
29,6
30,4
30,6
30,2

62;
662
733
906
837
043

22,3
26,6
29,8
32,7
4,2
33,7
33,2
33,5
355

7.7

41,4

9,9
12,2
13,3
13,7
13,9
14,9
t5,E
16,2

1) Durchschnitt aus 3 Altersjahrgängen. bis 1990
nur "Früheres Bundesgebief'.

2) Bis 1 990 nur "Früheres Bundesgebiet".

Statistisches Fachserie 11 R 4.3.1

'3) Anteil der Studienberechtigten an der alteespezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.

-13-
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)qänqer 2)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 'l)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

Rheinland-Pfalz 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Saarland 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Sachsen.. 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Sachsen4nhalt. 1980
't985

1990
1993
1994
1995
1996
'r997
1998

Schleswig-Holstein .....-.................'l 980
1985' 1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1) Durchschnitt aw 3 Alteßjahrgängen, bB 1990
nur "Fruheres Bundesgebiet".

2) Bis 1990 nur "Fruheßs Bundesgebiet":

Deutsche und Ausländer
insgesamt

10 914
't4 441
142u
12 566
't2 511
12 106
12 831
14225
1428/.

62 070
65 305
50 687
41 517
39 820
39 526
39 809
40 670
1'.t 328

19 283
18 719
't3 825
10 745
10 269
10 279
10 380
10 494
10 726

46 893
45 530
47 078
51 336
55 669
58 937

28 971
27 49'.1

27 810
30027
32787
34 700

40 319
/t7 698
38 349
29 931
28 148
27 726
27 479
27 §7
27 308

I 934
11 633
10 51'l
9 157
9 490
9 459
I 777

10 r88
10 021

2 581
2823
23/,8
2 131
2 146
2296
2277
2320
2387

12 960
12268
17 860
18 403
18 850
17 501

6 345
I 483
I 574

10281
10 255
10 143

5737
I 614
E 166
7 133
706,2
7041
7 032
7 131
6 802

1 980
2 808
3 693
3 409
3 02',1

2il7
3 054
4037
4263

1 079
1 501
I 110
1 700
1 500
I 565
t 657
1 723
1 786

1 250
1 937
2 143
2180
2226
2397

838
I 090
1 308
1 103
I 239
1 433

1 288
2241
2714
2712
2ilo
2579
2370
2203
2079

mit Fach-
hochschul-

reife

3,2
4,3
7,3
8,2
7,6
6,7
7,7
9,9

10,3

5,6
8,0
8,0

15,8
14,6
15,2
16,0
16,4
16,7

3 660
4324
3 458
3 831
3 646
3 861
3 934
4 043
4 173

14210
't4205
20 003
20 583
21 076
19 898

7 183
I 573

10 882
11 384
11 494
11 576

7 025
10 855
10 880
9 845
9 602
9 620
9 397
9 334
8 881

o/o

19,0
23,1
25,0
35,7
35,5
37,6
37,9
38,5
38,9

17,6
22,1
28,0
30,3
31,4
30,6
32,2
35,0
u,6

14,4
17,8
20,7
22,1
23,8
23,9
24,6
25,1
24,2

13,4
15,1
17,0
19,8
20,9
22,3
21,9
22,1
22,3

21,9
30,9
u,4
u,2
31,3
29,2

14,2
18,1
21,3
23,8
25,1
25,4
25,6
25,8
21,9

30,3
31,2
42,5
40,1
37,9
33,8

27,6
26,9
37,9
35,8
33,9
29,7

4,3
4,6
4,2
4,0
4,1

2,7

24,8
u,8
39,1
37,9
35,1
33,4

2,9
4,0
4,7
3,7
3,8
4,1

3,2
4,7
7,1
9,1
9,0
9,3
8,6
E,0
7,6

17,4
22,8
28,1
32,9
u,1
u,7
4,2
33,8
32,5

3) Anteil der Studienbercchtigten an der altersspezifiscfien
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulrcife.

Fachserie 1 1 R 4.3.1 1
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)gänger 2)Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

reife 4)

mit
allgemeiner
Hochschul-

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Eruerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

Th0ringen......... .... 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
,t997

199E

Deutschland 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

davon:
Stadtstaaten 1980

1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Flächenstaaten 1980
1985
1990
1993
1990
1995
1996
1997
1998

l) Durchschnitt aus 3 Altersjahrgängen, bis 1990
nur "Fr0heres Bundesgebiet'.

2) Bis 1990 nur "Frtlheres Bund€sgebiet".

Deutsche und Ausländer
insgesamt

8 088
9 753

11 031
11 133
11 103
11 816

mit Fach-
hochschul-

reife

o/o

27 6U
26322
26 E16
28 656
30 896
32 888

991 452
1 069614

874 019
885 01 1

847 686
646 609
858 396
E76 175
887 49E

220il1
298 080
274750
290201
291 374
307 772
315 340
323 430
327 112

6 905
8047
9 605
9 853
9 889

10 594

167 960
230271
199 818
214 533
216327
234 903
242012
2ß86,2
24493/.

145€7
18 346
15 199
13 602
17 5y
1E 666
19207
19 587
19 122

153 373
211 925
184 619
200 931
r98 793
216217
222805
227 275
225E12

1 183
I 706
1 426
1 280
'l 214
1 222

52 581
67 809
74932
75 668
750/.7
72ß9
7332E
76 568
E2'.178

4 608
4 EE4
5 203
4 537
4 466
4222
4 390
4il7
5420

47 973
62925
69 729
71 131
70 5E1

66 647
6E 93E
71 921
76758

22,2
27,9
31,4
32,8
4,4
36,4
36,7
309
36,9

29,3
37,1
41,1
3Ae
35,9
359

3-3,6
36,1
38,1
31,6
389
40,0
,r0,7
41,5
41,9

21,6
27,3
31,0
32,9
u,1
36,1
36,4
3C6
3e5

25,0
30,6
358
34,4
32,0
32,2

16,9
21,5
22,9
24,2
25,5
27,7
28,2
28,2
27,6

25,5
28,5
2E,1
23,7
31,0
32,6
33,1
43,5
32,6

t6,1
21,1
22,5
24,3
25,1
27,4
27,8
27,8
27,2

4,3
6,5
5,3
4,5
3,9
3,7

5,3
6,3
8,6
8,5
8,9
8,6
8,5
8,7
9,3

8,1
7,6
9,7
7,9
7,9
7,4
7,6
E,O

9,3

5,1
03
8,5
a6
E,9
8,7
E,6
E,8
9,3

57 152
64 438
53 531
57 407
56 599
57 255
57 969
58 418
58 575

934 300
1 005 176

620 488
827 6U
791 087
789 354
800 427
817 757
E28 923

19 195
23230
20402
18 139
2200o
22 908
23 597
2423/
245/,2

2013{/5
274850
2il3,,8
272ß2
269 374
2E4Eil
291 713
299 196
302 570

3) Anteil der Stl,dienb€I€ctrtiJten an der altorspezifEcfien
Bevö]kerung.

4) Eißchl. fachgebunden€r Hoc*rschulpife.
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)OänSer 2)Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

mit Fach-
hochschul-

reife

Deutsche und Ausländer
männlich

Baden-Württembeq

Bayem

Berlin.

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
199E

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1996

1980
1985
1990
19§B
199t
1995
1996
1997
1998

r980
1985
1990
1993
1994
r995
r996
1997
1998

1980
1985
1990
r993
1994
1995
1996
1997
1998

78 996
85 755
70 459
59 763
57 140
56 391
55 668
55 686
55 408

90 847
97 078
80 o6E
67 979
&f 595
63 74E
63 561
63 560
63 500

12 640
14 599
12 806
16 569
16 445
16822
17 323
17 771
18 155

14 095
13 951
14 474
15 840
17 319
18 574

5 511
578ß
4 663
3 848
3 666
3 540
3 465
3 433
3 358

17 955
25 402
24 146
21 171
20 861
19 980
19 501
19 348
19 906

18 365
21 287
21 021
1E 630
18044
17 2fi
17 161
17 209
16 182

3 437
40/,3
3 776
3 650
5 250
5729
6 010
5 961
6 206

3 816
658

4 171
48/,3
5 296
5 364

1 826
2 152
I 937
1 478
1 421
1 415
1 267
1 353
1 371

15 994
21 962
18 034
r5 395
15747
15 346
15 314
15 569
15 990

12974
153/.2
14213
12261
11 931
11 7U
ll 750
11 833
lt 7E9

2 913
3522
3 093
2788
4 399
4 961
5245
5226
5254

3 475
40

3 533
4 159
4621
4 611

1 231
1 658
1 225

959
1 009
1 004

954
993
969

1 961
3 440
6 112
5 776
5 114
4634
4 187
3779
3 916

5 391
5 945
6 EOE

6 369
6 113
5 552
5 41'.1

5 376
4 393

595
494
712
519
412
411
313
360
402

22,7
29,6
u,3
35,4
36,5
35,4
35,0
u,7
35,9

20,2
21,9
26,3
27,4
27,9
27,1
27,0
27,1
25,s

27,2
27,7
29,5
22,0
31,9
u,1
4,7
33,5
u,2

27,1
4,7

28,8
30,6
30,6
28,9

33,1
37,2
41,5
38,4
38,8
40,0
36,6
39,4
40,8

20,2
25,6
25,6
25,8
27,6
27,2
27,5
28,0
28,9

14,3
15,8
17,8
18,0
18,5
18,4
18,5
18,6
1E,6

24,;
0,3

24,4
26,3
26,7
24,8

22,3
28,7
26,3
24,9
27,5
28,4
27,5
28,9
28,9

2,5
4,0
E,7
9,7
a9
8,2
7,5
6,8
7.1

5,9
6,1
a5
9,4
9,5
8,7
E,5
8,5
6,9

4,1
3,6
5,3
5,2
5,2
4,6
4,1
4,1
5,2

Brandenburg

23,0
24,1
24,2
16.8
26.7
29.5
30,3
29,4
28,9

524
521
683
862
851
768
76s
735
952

u;
618
638
684
675
7s3

Bremen

2,4
4,4
4,4
4,3
a9
4,1

10,8
E,5

15,3
13,5
11,2
11,6
9,0

10,5
12,0

1) Durchschnitt aus 3 Altersjahrgängen, bis 1990
nur "Früheres Bundesgebiet".

2) Bis 1990 nur "Fruheres Bundesgebiet".

Statistisches Bundesamt, Faohserie 1 1, R 4.3.1, 1 980-1 998

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.
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1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der alteespezifisdlen Bevölkerung

Land
des Enverbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

Hamburg ............. 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
199E

Hessen 1980
1985
r99o
1993
1994
1995
'r996
1997
1998

Med«lenburg-Vorpommem............ 1 980
t9E5
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Niedersachsen 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
199E

Nordrhein-Westfalen .................... 1 980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1) Durchschnitt aus 3 AltersjahEängen, bis 1990
nur "Fruheres Bundesgebiet".

2) Bis 1 990 nur "Frllheres Bundesgebiet".

Deußche und Ausländer
männlicfr

4426
5 385
4 819
3 949
3 998
3 750
3 934
3 995
3 9E7

't I 354
12 815
I 938
8 E61
9022
9 139
E 783
E 397
E(NI

4/321
47 332
36 876
32 676
31 598
31 150
30 947
30 993
30 921

10792
10672
11 135
12280
13 479
14354

61 056
67 492
55 348
.f4 869
42 1tß
41 918
41 981
42 153
42 oso

141 652
152084
121 716
98 306
93 529
92713
93 142
93 530
93 231

3 145
37E7
3 31E
2 Et6
2882
2EO2
2E21
2715
2 610

I 134
12072
10m0
I 363
8762
E 650
8 983
I 941
E 769

2298
2 564
2 819
2907
3(x5
2 968

I 966
't3 302
11 680
10 107
10 015
I 846
I 966

10 169
9 907

23 760
33 528
28582
24 123
24277
2453/
24E28
25322
24749

1 281
1 598
1 5ol
I 133
I 116

9.f8
1 113
1 280
1377

2703
3 358
4 050
3770
3 689
3 168
2857
2925
3 530

4 r33
5 041
5 536
4 E49
4 830
4278
3 523
3 620
4 114

12 489
1528E
16 165
14 316
13257
13 572
t4 679
r5 661
15 783

mit Fach-
hochschul-

reib

11,3
12,5
15,1
't2,E
12,4
10,4
12,7
15,2
17,1

6,1
7,1

10,4
11,5
11,7
10,2
9,2
9,4

11,4

11 837
r5 430
14 050
12 133
12 451
11 818
11 840
11 866
12299

2 639
2937
3 259
3 406
3 452
34/,5

14 099
18 343
17 416
14 956
1.1 845
14 124
13 489
13 7E9
14 021

36 249
48 816
4747
38 439
37 534
38 106
39 507
40 983
40 532

t9,0
42,0
4E,5
tU,6
u,3
41,0
tU,8
47,6
49,6

26,7
32,6
36,1
37,1
39,4
37,9
38,3
3E,3
39,8

24,5
27,5
29,3
27,7
25,6
24,0

23,1
27,2
3r,5
33,3
35,2
33,7
32,1
32,7
33,3

25,6
32,1
36,6
39,1
40,1
41,1
42,4
43,6
43,5

27,7
29,6
33,4
31,8
31,9
30,7
32,1
32,3
32,5

20,6
25,5
25,7
25,6
27,7
27,8
n,0
2E,8
28,1

21,3
24,0
25,3
23,7
22,6
20,7

16,3
19,7
21,5
22,5
23,7
23,5
23,7
24,1
23,6

,6,E
22,0
23,5
24,5
26,0
24,5
26,7
27,1
26,5

3,2
a5
4,0
4,1
3,0
3,3

u;
373
440
499
407
477

68
7,5

10,0
10,8
11,4
10,2
8,4
8,6
9,8

8,8
10,1
13,3
14,6
14,2
14,6
15,8
16,7
16,9

3) Anteil der Studbnberecht§ten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.

Studien ,erechtigten(Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reih 4)

mit Fach-
hochschul-

ßife
lnsgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

1 1

-t7-

gänser 2)

Statistisches Bundesaml



insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Enrverbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

Rheinland-Pfalz 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Saarland 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Sachsen.... 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Sachsen4nhalt .... 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Schleswit +loEtein 19E0
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1) Ourchschnitt aus 3 Alteßiahrgängen, bis 1990
nur "Fruheres Bundesgebief .

2) Bis 1 990 nur "Frühecs Bundesgebief'.

Deutsche und Ausländer
männlich

6 219
7 800
7 821
6742
6 622
6 193
6 295
6 999
6 822

mit Fach-
hochschul-

reife

4,8
6,0

10,1
11,0
10,1
8,5
8,4

10,8
9,9

31 889
33 609
26 037
2't 173
20 403
20241
20 406
20 878
21 207

9 960
I 525
7 050
5 498
5264
5279
5325
5347
5 388

24634
23 956
24723
27 0N
29 318
31 10E

15 300
14 560
14 690
15 846
17 322
18 373

21 '.t98
24709
20 013
15 518
14 5'.12

14212
14 088
14 125
t3 995

4682
5792
5 186
4 406
45il
4 479
4 577
47il
4731

I 386
143
I 232
1 036
1 048
1 136
1 078
1 133
I 081

5 660
4 896
7 329
7 357
7 609
7 012

2670
3 469
3 884
4032
4252
4 071

3 013
4 368
4 189
3 565
3 608
3 512
3425
3 444
3 253

1 537
2 008
2 635
2 336
2 068
1 714
1 710
2245
2 091

7y
1 252
I ers
1 712
1 535
1 564
1 372
1 270
1 205

o/o

14,7
17,2
19,9
20,8
22,3
22,1
22,4
22,8
22,3

19,5
23,2
30,0
31,8
32,5
30,6
30,8
33,5
32,2

2 108
2377
I 985
2 016
1 912
't 972
I 903
1 964
1 909

6 429
5 832
I 467
8 518
8 629
8 148

3012
4 013
4 616
4623
4 831
4712

3747
5 620
5 834
5277
5 143
5 076
4792
4714
4 458

21,2
25,0
28,2
36,7
303
37,4
35,7
36,7
35,4

26,1
24,3
u,2
31,5
29,4
26,2

19,7
27,6
31,4
29,2
27,9
25,6

17,7
22,7
29,2
u,0
35,4
35,7
34,0
33,4
31,9

13,9
15,1
17,5
18,8
19,9
21,5
20,2
21,2
20,1

23,0
20,4
29,6
27,2
26,0
22,5

14,2
17,7
20,9
23,0
24,9
24,7
24,3
24,4
23,2

3,1
3,9
4,6
4,3
3,5
3,7

7,2
9,8

10,7
17,8
16,4
15,8
15,5
15,5
15,4

17,5
23,8
26,4
25,4
24,5
22,2

722
934
753
980
864
836
E25
831
828

:

769
936
138
161
020
136

34;
u4
732
591
579
641

2,2
3,7
5,0
3,7
3,3
3,5

3,5
5,1
8,2

11,0
10,6
11,0
9,7
9,0
d,6

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezmschen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener HochschulreiE.

Fecfis.rie 11 1
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1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Erwe6s dei

Hochschulzugangs-
berechtigung

mit Fach-
hochschul-

reife

oa

Oeutsche und Ausländer
männlich

Thüringen. 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
199E

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

14 610
13 884
14 122
15 067
't6't91
,17 zEE

509 424
550782
4/,6974
4il 491
435 393
43/327
440722
449 502
454 951

3 387
4285
470/-
4 687
4il7
4 899

120 26E
156 655
147 552
147 724
145 806
150 636
151 781
154 936
154 261

2 918
3 343
3821
4 015
3 955
4312

88 198
116776
100 952
1028{/J
102il4
109 360
111 411
113 581
112076

7 289
I 967
7 636
6 563
6 290
8767
9 020
I 934
I 8:Xi

80 909
107 809
93 316
%277
%zil

100 593
r02 391
1O'0 647
103 243

32070
39 879
46 600
4/88/
43262
41 276
40 370
41 355
42 185

240o
2 613
2 896
2 511
2379
2 127
2 191
2375
2731

29670
37 266
4370/-
42370
«r 883
39 149
38 179
38 980
39 454

23,2
30,9
33,3
31,1
28,1
28,3

23,0
2E,0
32,7
32,4
33,3
4,5
u,2
4,2
33,5

20,0
24,1
27,1
26,6
24,4
24,9

17,3
21,2
22,6
22,6
23,6
25,2
25,3
2d3
24,6

3,2
08
6,3
4,5
3,7
3,4

8,1
7,9

10,6
8,6
8,2
7,2
7,4
8,0
9,2

6,2
7,2

10,4
10,0
10,1
9,7
9,3
9,3
9,3

469
%2
8E3
672
592
5E7

Deutschland

davon:
Stadtstaaten

23,6
28,4
33,0
32,5
335
u,7
u,4
u,5
33,9

32,8
4,9
3E,4
31,0
36,6
36,9
37,9
3E,2
39,1

03
7,2

10,4
9,9
9,9
9,5
9,2
9,2
9,3

Flächenstaaten

29 505
33 198
27 47
29278
29 133
29 501
29 571
29 601
29s,il

479 919
517 584
419 567
425213
406 260
40/E26
411 151
419 901
425397

I 689
11 580
r0 532
I 077

10 669
10 894
11 211
11 3(B
11 564

110 579
145 075
137 020
138 647
135 137
139742
140 570
143627
112697

24,7
27,0
27,9
22,4
2E,5
29,7
30,5
30,2
N,9

16,9
20,E
22,2
22,6
23,2
24,8
24,9
24,9
24,3

1) Durchschnitt aus 3 Altersjahrgängen, bis 1990
nur "Früheres Bundesgebiet".

2) Bis 1990 nur "Fruheres Bundesgobiet".

Statistisches Bundesamt, Facherie 11, R 4.3.1, 1960-199E

3) Anteil der Studlenbcrcchtigbn an dor altsrlspezißchcn
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochsdrulr€ib.

Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

-19-



Studienberechtigte Schulabgänger 2)Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

reife 4)

mit
allgemeinel
Hochschul-

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Emeös der

Hochschulzugangs-
berechtigung

Baden-Wilrttembery 1980
19E5
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Bayem ...............................j.......... 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
199E

Berlin. 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Brandenbuq 19E0

19E5

1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Bremen 1980
1985
r990
1993
1994
1995
1996
1997
199E

Deutsche und Ausländer
rciblich

14 449
20 526
1E 363
17 585
18 023
17 U5
18222
18 021
18741

mit Fach-
hochschul-

reife

75 494
80792
67 672
58 061
55 528
il622
53 765
53 752
53 980

86 370
92 180
77 011
65 099
62 191

61 603
61 285
61 550
61 609

'r r 058
13 136
12 005
16 363
t6 160
16 480
16 974
17 41
17 711

12469
12lil
12765
13927
15 416
16 669

5 154
5 594
4 406
3 620
3374
3 302
3371
3 363
3 326

14 390
17 il8
17 U2
16 992
16 867
16 882
17 677
18 114
18 303

3 291
394/
3 491
3 511

5 837
6 530
6 876
7 128
7 218

5 00r
757

5 856
6 876
7 718
8 007

1 720
2028
I 619
1 478
1 381
I 357
1 383
1 407
1 465

12%2
r9 333
t6 213
14 854
15 585
15 638
16(x)9
15 759
16 429

10 883
13 558
13611
12312
12 169
12oil
12703
12761
13 195

3 029
3717
3 080
3027
5246
5 955
6 289
6 555
6 '143

4 5E1
73

4 979
6 011
6 739
6 836

't 179
1 747
120d.
1 089
1 090
1 056
1 0E4
1 122
1 102

1.507
1 193
2 150
2731
213E
2207
2213
2262
2312

3 507
4 090
4 031
4 680
4 698
4928
4972
5 353
5 108

420
684
877
865

1 009
1 171

19,1
25,4
27,1
30,3
32,5
32,7
399
33,5
u,7

16,7
19,1
22,9
26,1
27,1
27,4
28,8
29,4
29,7

29,8
30,0
29,1
21,5
36,1
39,6
40,5
10,9
40,8

33,4
36,3
36,7
40,8
40,9
41,1
41,0
41,8
44,0

17,1
23,9
24,0
25,6
28,1
2E,6
29,8
29,3
30,4

12,6
14,7
17,7
18,9
19,6
19,6
20,7
20,7
21,4

27,4
28,3
25,7
18,5
32,5
36,1
37.1
37,6
36,4

36,7
0,6

39,0
43,2
43,7
41,0

22,9
31,2
27,3
30,1
32,3
32,0
32,2
33,4
33,1

262
227
411
4U
591
575
587
573
775

2,0
1,5
3,2
4,7
4,4
4,0
4,1
4,2
4,3

2,4
't,7
3,4
3,0
3,7
3,5
a5
a3
4,4

4,1
4,1
5,2
7,2
7,6
7,8
8,1
8,7
8,3

3,4
5,6
69
6,2
6,5
7,0

40,;
6,2

45,9
49,4
50,3
48,0

il1
281
415
389
291
301
299
285
363

10,5
5,0
9,4

10,7
8,6
9,1
8,9
a5

10,9

1) Durchschnitt aus 3 Altersjahrgängen, bis 1990
nur "Früheres Bundesgebiet".

2) Bis 1990 nur "Fruheres Bundesgebiet".

Fachserie 11, R 4.3.1, 1

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezmschen
Bevölkerung.

4) Einschl, fachgebundener Hochschulreife.
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Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt
reif6 4)

mit
allgemeiner
Hochschul-

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der §tudienberechtigten an der altercspezifischen Bevölkerung

Land
des Enrerbs der

Hochschulzugang+
berechtigung

mit Fach-
hochschul-

reife

2,4
2,8
5,1
6,5
7,1
6,4
6,e
7,0

11,5

6,5
9,7

11,0
12,0
13,1
13,2
14,0
14,7
15,5

Deutsche und Ausländer
weiblich

Hamburg

Hessen

irecklenburg-Vorpommem.

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1 990
1993
1 994
1995
1 996
1 997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

11 435
12 510
9 713
8 146
7 932
7 972
E 053
E 013
7 984

11 %7
44U'.\
37 309
31 326
30 195
30 037
30 1/t6
30 2EE

30 255

I 505
9 315
I 799

10 969
tl 934
12667

56 479
63 626
52 514
43 155
40 885
40 495
40220
40 387
4025r'.

135 466
142774
1 16 654
93 848
89 558
89 237
89 009
E9 607
89 564

4 495
5 678
4760
4073
4 113
{127
4 127
4 390
4295

9 156
13 238
120o7
10 920
11 231
11 359
rl 650
'll 959
13 171

3 392
4 056
4 675
4773
4974
4 E53

12 080
16 589
14 73'.1

1378/.
13 585
13 645
r3 790
13 868
15 178

31 167
47 951
41 683
36 881
38 235
3E 385
39 741
41 294
41 940

3 090
3 915
3279
2923
2 908
2$8
2811
2 976
2744

8 160
11 961
10 110
I 880
I 099
I 445
9 565
9 831
9 700

3 111

3767
4382
4 366
4il4
4287

9 932
13 686
12 133
10 956
10 776
10 879
11 348
11 422
11 106

22376
34 091
28 818
2558/
26 492
26 573
27 271
28 086
28028

I 405
1 763
1 4E1
1 150
1 205
1 219
1 313
1 414
1 551

996
1 257
1 897
2040
2 132
I 91,{
2 085
2 128
3 471

2 148
2 903
2 598
2828
2 E09
27ffi
2 442
2 446
4 072

8 791
13 E60
12 E65
11 297
11 713
11 E12
12 470
13 208
13 912

39,3
45,4
49,0
fi,0
51,9
51,E
51,2
54,8
53,E

21,E
29,9
32,2
34,9
37,2
37,E
38,6
39,5
43,5

35,7
43,5
47,7
43,5
41,7
383

21,4
26,1
28,1
31,9
33,2
33,7
u,3
u,3
37,7

23,0
33,6
35,7
39,3
42,7
43,0
44,6
46,1
46,8

27,0
31,3
33,8
35,9
36,7
36,5
.u,9
37,1
u,4

19,5
27,0
27,1
2E,3
30,1
31,4
31,7
32,5
32,1

32,7
40,4
tu,7
39,8
38,1
33,8

17,6
21,5
23,1
25,4
26,4
26,9
28,2
28,3
27,6

16,5
23,9
24,7
27,3
29,6
29,8
30,6
31,3
31,3

12,3
14,1
15,2
14,1
15,2
15,3
16,3
,7,6
19,4

3,0
3,1
3,0
3,7
3,6
4,5

3,8
4,6
4,9
66
6,9
6,8
6,1
6,1

10,1

281
289
293
407
430
566

1) Durchschnitt aus 3 Altercjahrgängen, bis 1990
nur "Fruheres Bundesgobiet".

2) Bis 1990 nur "Früheres Bundesgebiet".

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3. 1, 1 980-1 99E

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.
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)Eänqer 2)Durchschnitt
der

Bevölkerung
von '18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

'I Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Enrerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

30 lEl
31 696
24 650
20344
19 417
19 285
19 403
19792
20 121

9 323
I 194
6775
5247
5 005
5 000
5 055
5 147
5 338

22259
21 574
22355
243§
26 351
27 829

13 671
12 93r
13 120
14 181

15 465
16327

r9 12'l
22 9E9
1E 336
14 413
13 636
13 516
13 391
13ß2
13 313

4 695
6 041
6 3E3
5824
5 889
5 913
6 536
7 226
7 462

I 552
't 947
1 473
1 815
1734
I 889
2031
2079
22il

7 781
8 373

11 536
12 065
12 447
1't 750

4 171
5 560
6 266
6 761
6 663
6 E64

3278
5 235
5 046
4 568
4 459
1 544
4 605
4620
4 123

4252
5 841
5325
4 751
4 936
4 980
5 200
5 434
5 290

1 195
1 380
1 116
1 095
I 098
't 160
1 199
't 187
I 306

7 300
7 372

10 531
11 046
1'.t 241
10 489

3 675
5 014
5 690
6249
6 003
6072

2724
42ß
3977
3 5,68

345A
3 529
3 607
3 6E7
3 549

443
800

I 058
1 073

953
933

1 336
1 792
2 172

481
I 001
1 005
1 019
1 206
126'.1

554
989

1 069
1 000
1 005
1 015

998
933
874

mit Fach-
hochschul-

reife

1,5
2,5
4,3
53
4,9
4,8
6,9
9,1

10,8

3,8
6,2
5,3

13,7
12,7
14,6
16,5
17,3
17,9

o/o

Deutsche und Ausländer
weiblich

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen.

19E0
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
199E

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
199E

1980
'r985

1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1gEO

1985
1990
1993
19(N
1995
r996
1997
1998

19E0
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1996

15,6
21,0
25,9
28,6
30,3
30,7
33,7
36,5
37,1

16,6
21,2
21,7
u,6
u,6
37,8
40,2
40,4
42,4

35,0
38,8
51,6
49,6
47,2
42,2

30,5
43,0
47,8
47,7
43,1
42,0

17,1
22,8
27,5
31,7
32,7
33,6
4,4
u,3
33,2

14,1
18,4

23,4
25,4
25,8
26,8
27,5
26,3

32,8
34,2
47,1
45,4
42,7
37.7

26,9
38,8
43,4
44,1
38,8
37,2

14,2
18,5
21,7
24,8
25,3
26,1
26,9
27,4
26,7

21,6

12,8
15,0
16,5
20,9
21,9
23,2
23,7
23,1
24,5

357
567
357
720
636
729
832
892
958

Sachsen-Anhelt.

Schleswig-HoEtein

496
546
576
512
660
792

2,2
4,6
4,5
4,2
4,6
4,5

3,;
4,2
4,4
3,6
4,3
4,9

2,9
4,3
5,8
6,9
7,4
7,5
7,5
6,9
6,6

1) Durchchnitt aus 3 Altetsjahrgängcn, bis 1990
nur "Früher$ Bundesgebiet'.

2) Bß 1990 nur "Früheres Bundesgebiet".

StatistBches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.1, 198G199E

3) Anteil der Studienbercchtigten an der alteßspezmschen
Bevölkerung.

4) Einschl. tachgebundener Hochschulreire.
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1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der alteßspezifischen Bevölkerung

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

Thürin9en......... .... 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Deutschland 1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
199E

davon:
Stadtstaaten r980

19E5
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

Flächenstaaten 1980
1985
r990
1993
199,f
1995
1996
1997
1998

1) Durchschnitt aus 3 Altersjahrgängen, bb 1990
nur "Filiheres Bundesgebief .

2) BE 1990 nur "Fruheror Bundesgebiet".

Deußche und Ausländer
vueiblich

4701
5 468
6327
6,146
6 556
6 917

mit Fach-
hochschul-

reife

oa

1299/-
124§
12 694
13 589
14705
15 600

482028
518 832
427 U5
430 520
412293
412282
417 674
426 673
432il7

27 il7
31 240
26 124
2E 129
274€6
27 7il
28 398
28817
29 021

454 381
187 592
400 921
.rc2 391
3E/827
384 528
389 276
397 856
403 526

100273
141 425
127 198
142 477
145 56E
157 136
163 559
16E 49,f
172E51

I 506
11 650
9 870
9 062

11 331
12014
12 386
12925
1297E

90 767
129775
117 32E
133 415
13/.237
145 122
151 173
155 569
159 673

3 987
470/
578/-
5 836
5 934
6282

79762
1 13 495
9E 866

111 693
1 13 7E3
125 543
130 601
133 281
132 858

7 29E
9 379
7 563
7 039
924/.
I 919

10 1E7
10 653
10 289

7246/.
104 116
91 303

l(N 654
ro4 539
I t5 624
120 411
12262E
122ftg

20 511
27 930
28332
30 7E4
31 7E5
31 593
32 958
35 213
39 993

2208
2271
2307
2023
2087
2 095
2 199
22712
2 689

18 303
25 659
26 025
2E761
29 69E
29 498
30 759
32%1
37 304

36,2
14,0
49,E
47,4
tu,6
44,3

4,4
37,3
37,E
32,2

43,3
43,6
14,9
tU,7

n,0
26,6
29,3
3rt,2
31,9
37,7
38,8
39,1
39,6

16,5
21,9
23,2
25,9
27,6
30,5
31,3
31,2
30,7

26,4
30,0
29,0
25,0
3it,7
35,7
35,9
37,0
35,5

15,9
21,4
22,8
26,0
27,2
30,1
30,9
g,E
30,4

.30,7
37,8
45,6
43,0
40,4
40,3

71;
7il
543
608
622
635

20,E
27,3
29,8
33,1
353
3E,1
39,2
39,5
40,0

5,5
6,1
4,3
4,5
4,2
4,1

4,3
5,4
6,6
7,2
7,7
7,7
7,9
8,3
9,2

8,0
7,3
E,8
7,2
7,6
7,5
7,7
7,9
9,3

4,0
5,3
e5
7,1
7,7
7,7
7,9
E,3
9,2

41,3

3) Anteil der Studbnbcr€chtigtan an der altersspezifischen
B€völkerung.

4) Einlchl. fadrgebundcncr Hochschulrcifq.

Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

1
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2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung
2.1 L.and des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung

Land
des Enrerbs der

Hochschulzugangs-

Baclen-Württemberg.

Bayem.

Berlin.

Brandenburg.

Bremen.

Hamburg

Hessen..

Mecklenburg-Vorpommern.

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen.

Rheinland-Pfalz...

Saarland..

Sachsen.

Sachsen-Anhalt.

Schleswig-Holstein....

Thüringen

Erwerb der HZB außerhalb
Deutschlands und
ohne Angabe....

Deutschland.

darunter:
Stadtstaaten...

Flächenstaaten

Yo

1 997
1 998

1997
1998

1997
1998

1997
1 99E

1 997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1 998

1 997
1998

1 997
1998

1997
1998

1997
199E

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1 997
1 998

1 997
1 998

13 547
13 088

13273
13 780

5 590
5 677

3 518
3 555

25,1
25,

21,5
22,4

27,2
28,7

22,3
21,8

30,5
33,2

27,1
27,4

22,7
23,6

25,8
28,3

23,1
22,7

20,2
21,2

28,7
29,1

24,8
23,7

10 772
11 339

6 560
6 795

2 490
2 654

6 638
6 450

19 174
18 673

5 007
5 235

10 067
9 950

2 856
2907

12 147
12766

7 215
7 701

7 193
7 263

33 264
36 305

267 228
271 999

19 900
20 443

247 328
215 251

5 182
5 662

3 042
3240

1 279
1 411

3 516
3 541

10 263
I 923

2271
2 467

5 313
5 487

1 523
1 569

5 830
6 036

Deutsche und Ausländer

30 414 16 867
29 663 16 575

29 091 15 818
29795 16 015

19,9
19,9

3 122
2 909

I 911
I 750

2736
2768

10 631
10 644

25 875
25 855

1 211
1 243

4 754
4 463

1 333
1 338

31,5
31 .7

28,3
28,1

21,7
21,9

30,4
34,5

31,9
33,5

29,7
29,6

19,0
19,7

26,3
26,7

27,8
28,5

23,6
24,6

26,3
27,6

20,9
20,5

20,5
20,9

24,7
26,2

21,1
20,5

28,4
29,3

28,1
30,6

28,4
25,7

31,1
29,8

30,5
32,0

26,9
26,7

24,6
24,2

24,2
24,6

22881 12250
22750 12 105

54 346 28471
54 485 28 630

25,2
25,7

27,1
27,6

23,2
23,0

25,5
26,2

22,4
22,6

22,7
23,5

23,0
23,8

23,4
23,3

28,9
30,1

28,5
25,1

26,6
26,9

3 357
3 571

4 066
4 185

6 317
6 730

3 858
4 130

3 127
3 078

18 299
20 057

129 932
132 025

I 923
I 829

120 009
102 139

22,8
21,3

24,7
24,6

24,0
24,9

25,1
26,3

21,2
21,2

25,9
26,3

29,6
29,7

7 113
7 268

3 830
3 960

3 283
3 308

137 296
1 39 974

14 965
16248

I 977
10 614

x
x

5
2

28,
29,

x
x

x
x

7
2

28,6
24,5

28,
29.

127 319
113 112

1) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester.
2) Anteil der Studienanfänger an der Bevölkerung des entsprechenden Alters (Berechnung der

einzelnen Altersjahrgänge nach dem OECD-Verfahren).

Statistisches Bundesamt. Fachserie 11. R 4.3.1. 1980-1998

Studienanfänger 1)
(1. Hochschulsemester)

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich
Anzahl
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Studienanfänger 1)
(1. Hochschulsemester)

insoesamt männlich weiblich insoesamt männlich
Anzahl

2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung
2.1 Land des Eniverbs der Hochschulzugangsberechtigung

Land
des EMerbs der

Hochschulzugangs-

2\

Deutsche

Baden-Württemberg...

Bayem

Berlin...

Brandenburg

Bremen...

Hessen...

Mecklenburg-Vorpommem.

Niedersachsen...

Nordrhein-Wesüalen..

Rheinland-Pfalz.

Saarland

Sachsen...

Sachsen-Anhalt...

Schleswig-Holstein...

Thüringen

Enrverb der HZB außerhalb
Deutschlands und
ohne Angabe..

Deutschland

darunter:
Stadtstaalen

Flächenstaaten..

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1997
1998

1 997
1998

1997
1998

1 997
199E

1997
1998

1997
1 998

1 997
1 998

28730
27 949

28 120
28 534

10240
10 905

6 457
6 676

2310
2 480

6 037
5 916

17 719
17 273

4 935
5 161

22262
22087

51 027
51 074

I 734
I 584

2776
2832

12072
12 695

7 127
7 588

7 014
7 105

7 073
7 210

3 462
2748

227 095
227 817

1E 587
19 301

208 508
205 768

15 886
15 596

15261
15 369

12 859
13 165

24,7
25,2

21,9
22,0

27,9
28,3

31,9
32,2

25,8
25,4

29,0
29,7

23,0
23,2

23,0
23,7

24,7
25,6

I 430
I 172

2 EE1

2681

E 289
8 101

2724
2 747

't0377
10 335

24 380
24312

4 619
4 302

6 296
6 703

3 828
4 106

3 059
3 015

108 907
108 667

I 365
I 295

99 542
97 881

20,8
20,6

37,6
42,4

42,4

19,2
19,9

29,1
29,5

26,3
27,5

$,0
31,3

21,6
21,2

20,9
21,1

26,5
28,2

21,5
20,9

29,4
29,7

34,4
37,5

28,0
27,0

23,1
23,6

33,7
33,9

24,9
23,8

37,2
35,6

31,5
30,9

24,9
24,4

26,7
27,1

12844
12 353

30,6 33,1
33,030,0

26,3
26,8

30,8
u,2

4 883
5 460

2 994
3 180

5 357
5 445

1 1E3
1 311

1 127
1 169

32,2
u,0

22,8
22,2

37,3
41,1

37,0
39,3

3 463
3 496

3 156
3 235

40,4

34,5
u,2

38.9
38,9

33,0
32,5

2211
2 414

11 885
11 752

26il7
26762

5 115
5282

5776
5 992

3 299
3482

3 258
3 269

1 771
1 257

118 168
1 19150

9222
10006

108 966
't07887

32,8
e3,3

31,1
31,2

1 478
1 527

1 298
1 305

27,9
27,E

24,4
25,3

25,3
26,5

22,8
22,9

955
090

3
4

25,2
23,3

26,2
26,6

28,3
28,1

35,2
35,1

27,8
27,2

3 815
3 941

23,8
23,7

1 691
1 491

28,8
28,9

x
x

x
x

x
x

29,0
28,8

34,8
36,2

28,4
28,0

1) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester.
2) Anteil der Studienanfänger an der Bevölkerung des entsprechenden Alters (Berechnung der

einzelnen Altersjahrgänge nach dem OECD-Verfahren).

Fachserie 1 1 4.3.1 1 980-1 998
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2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung
2.2 Land des Studienortes

Land
des Studienortes

%

Deutsche und Ausländer

Baden-Württemberg

Bayern..

Berlin.......

Brandenburg.

Bremen.

1980
I 985
1990
1 993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1 985
1990
1 993
1994
1 995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

28 420
32 330
41 047
40206
39 396
37 430
35 612
35 802
35 849

31 646
u277
46 700
38 095
35262
34 859
35 601
35 853
36 637

10 607
12 198
17 122
18 984
17 116
't7 518
18 172
17 557
18 695

4320
3 736
4 448
5 013
5742
5 900

213/.
2 141
3 855
3 504
3 467
3 307
3261
2 983
3 365

17 387
20 119
25 107
23 195
22418
20620
19 633
19 524
19707

18 709
20751
28 147
21 171
19 382
18 389
18 552
18 841
18 972

6 129
6797
I 853
I 310
I 389
I 060
I 992
I 432
I 238

2 056
2 053
1 793
2293
2ilg
2W
1 375
1 305
2397
206,7
1 975
1 747
1 699
1il7
1 753

11 033
12 211
15 940
17 011
16 978
16 810
15 979
16 278
16 142

12937
13 526
18 553
16 924
15 880
16 470
't7 u9
17 012
17 665

4 478
5 401
7 269
I 674
8727
I 458
9180
9'.t25
I 457

2264
1 683
2 655
2720
3 093
3 056

759
836

1 458
1 437
1 492
1 560
1 562
I 436
1 612

18,8
18,1
25,8
23,8
23,4
24,3
25,6
26,4
27,5

44,3
42,9
52,5
43,1
40,3
43,5
45,6
44,2
47,2

14,5
12,5
15,3
17,7
19,3
18,9

21,2
20,2
35,2
35,0
36,8
37,6
34,1
35,1
41,1

23,7
24,1
29,7
29,9

21,8
21,4
30,0
25,0
24,5
24,6
25,9
27,0
27,9

48,1
44,4
58,4
41,6
3e9
39,0
44,3
41,8
46,1

12,5
13,0
11,5
15,3
17,0
17,4

26,6
24,4
41,8
38,9
39,3
37,7
37,8
u,9
41,2

15,4
15,3
20,7
24,6
25,9
27,0
26,5
27,6
27,8

15,5
14,7
21,5
22,5
22,2
23,9
25,4
25,7
27,1

16,6
12,0
19,7
20,4
21,4
20,5

15,5
16,0
28,2
30,9
4,4
37,7
38,3
35,2
ln,8

31,0
30,5
30,7
31,2
32,5

19,6
19,8
25,3
27,4
28,6
28,8
28,6
29,4
30,2

39,9
41,1
46,5
44,9
41,9
48,2
47,1
46,8
44,4

1) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 1992/93 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"
2) Anteil der Studienanfänger an der Bevölkerung des entsprechenden Alters (Berechnung der

einzelnen Altesjahrgänge nach dem OECD-Verfahren).

Statistisches Bundesamt. Fadrserie 1t. R 4.3.1. 198G1998

Studienanfänger 1)
(1. Hochschulsemester)

insqesamt männlich weiblich insgesamt männlich
Anzahl

-26-



2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung
2.2 Land des Studienortes

2l
Land

des Studienortes

Deutsche und Ausländer

Hamburg

Hessen............

Mecklenburg-Vorpommern.

Niedersachsen.

Nordrhein-Westfalen.

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
r997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

I 556
9 541
I 665
I 420
I 328
9202
8 991
9 562
I 959

18 351
20736
28 403
24094
21 361
20992
20 899
21 302
20923

3261
3 833
3 987
4 607
4852
4 989

17 428
19 617
26718
21 610
20711
19 937
20 516
22061
22687

5s 986
58 301
78 632
66 973
65 233
62 468
63 960
61 336
61 464

5 766
5 668
6 059
5 494
5 620
5322
528/.
s 366
5 874

'tl 180
12364
17 694
13 870
12071
11 399
11 260
11 035
10 895

1 595
20(,6
1 865
2 167
2280
23'.t0

10 301
't1914
15 889
11 978
11ß
10 537
10 591
't1215
11 473

33 344
35 289
47 U9
37 551
35 319
32979
33 454
31 556
31 354

3 790
3 873
3 606
3 926
3 708
3 E80
3707
4 196
4 085

7 171
8372

10 709
10224
9 290
9 593
I 639

10 267
10 028

1 666
1 787
2 122
2440
2572
2679

7 127
7 703

10 829
I 632
9 265
I 400
9 925

10 846
11 214

226/,2
23012
30 7E3
29422
29914
29 489
30 506
29 780
30 110

42,4
37,7
365
38,0
41,2
42,1
42,8
45,6
48,6

22,1
23,0

29,9
28,0
29,3
29,9
31,3
31,3

16,3
16,0
22,2
19,8
20,2
20,4
21,9
24,1
25,5

21,5
20,5
28,5
27,9
2E,9
29,1
30,6
30,1
30,7

50,9
/u,3
/U,6
42,0
47,6
47,1
48,8
49,3
55,8

26,4
26,8
38,2
32,8
30,1
30,6
31,3
31,6
32,1

13,0
17,8
16,6
19,2
19,5
18,8

18,7
18,9
25,2
20,6
21,2
20,6
21,8
23,9
25,1

33,6
31,0
28,5
33,7
34,8
37,3
36,8
41,6
41,2

16,5
18,3
21,8
23,9
23,6
23,8

13,7
12,9
19,0
18,8
19,1
20,2
22,0
24,5
25,9

17,5
16,5
23,4
26,2
2E,0
28,8
30,2
30,1
30,8

17,6
19,1
24,9
26,9
25,8
27,9
28,6
30,9
30,4

31,6

14,6
18,1
19,1
21,5
21,5
21,2

25,4
24,4
33s
29,6
29,7
29,5
9,9
9,2
9,6

'l) Sommer- und nachfolgendes Wintercemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin€st'
2) Anteil der Studienanfänger an der Bevölkerung des entsprechenden Alters (Berechnung der

einzelnen Altercjahrgänge nach dem OECD"Verfahren).

1.3.1

Studienanfänger 1)
(1. Hochschulsemester)

insqesamt männlich weiblich insqesamt männlich
Anzahl
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2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung
2.2 Land des Studienortes

Land
des Studienortes

I Studienanfänger 1) | Stuoienanfängerquote 2)
I rt. Hochschulsemester) I

Deutsche und Ausländer

Rheinland-Pfalz.

Saarland...

Sachsen...

Sachsen-Anhalt.

Schleswig-Holstein

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1 997
't998

1980
1 985
1990
1993
1994
1 995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1 995
1996
1 997
1998

8 159
9 551

13 533
12871
12029
11 874
12 558
12051
12294

3 156
3 165
4150
3 576
3 490
3 193
3 348
3 316
3 058

12 099
13 175
14 115
15 386
15 527
16 041

5 515
5 166
5 444
6213
6 841
7 099

4 520
4 966
I 043
7 162
6 64'l
6 788
6 444
6240
6 302

4W
5 581
7 992
7 071
6 358
5 825
6 132
578/.
6 038

1 846
1 771
2428
2 015
1 901
1 636
1 730
I 613
1 5't9

6 490
7 231
7 007
7 705
7 778
I 052

2799
2464
2452
2721
3 132
3 230

2 551
2 991
5 049
4289
3 857
3 949
3 567
3 428
3 426

3 515
3 970
5 541
5 800
5 671
6 049
6 426
4267
6 256

14,3
15,0
23,4
25,0
24,8
25,8
28,2
27,6
28,2

17,6
16,8
25,8
26,8
28,5
27,5
29,6
29,6
27,5

23,0
26,0
28,2
30,2
29,1
28,8

16,5
16,5
18,1
20,0
21,3
21,8

12,0
11,1
18,4
18,5
18,5
18,9
19,9
19,9
20,6

5 609
5944
7 108
7 681
7 749
7 989

2716
2 698
3 032
3 492
3 709
3 869

1 969
1 975
2994
2873
2784
2 839
2 877
2812
2 876

20,4
18,3
28,7
28,1
29,4
26,8
29,5
28,0
26,6

22,8
26,5
26,2
29,0
28,0
27,5

15,3
14,4
15,0
16,8
18,9
19,0

12.9
12,9
21,7
20,1
19,5
20,2
20,4
20,6
21,2

12,4
12,7
20,1
24,2
24,9
27,9
30,3
29,8
29,7

14,8
15,1
22,8
25,4
27,4
28,2
29,8
31,2
28,2

23,2
25,5
30,3
31,3
30,1
30,1

17,8
18,8
21,5
23,4
24,0
24,9

10,9
9,1

14,7
16,6
17,2
17,5
19,1
19,1
19,9

16,1
17,1
26,5
25,7
24,5
23,8
26,2
25,4
26,9

1 310
1 394
1 722
1 561
1 589
1 557
1 618
1 703
1 539

1) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 1992/93 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"
2) Anteil der Studienanfänger an der Bevölkerung des entsprechenden Alters (Berechnung der

einzelnen Altersjahrgänge nach dem OECD-Verfahren).

Statistisches Bundesamt, Fachserie.l 1 , R 4.3.1 , 1980-1998

-28-



2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezilischen Bevölkerung
2.2 Land des Studienortes

2l
Land

des Studienortes

Deutsche und Ausländer

Thüringen.

Deutschland

darunter:
Stadtstaaten

Flächenstaaten..

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
r994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
't994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

99 962
1 10 780
150 155
137 104
129 893
121 438
122 851
121 951
123 109

5 557
6 008
5 825
6 106
6 203
6737

189 963
2ß823
277 868
277 247
265952
261 427
266 687
267 228
271 999

22297
23 880
30 642
31 908
29 911
30027
30 424
30 102
32 019

r67 666
182943
247 226
245 339
236 041
231 400
236 263
237 126
239 980

3024
3 343
2987
3 046
3 116
3 289

113232
124 550
168 464
153 975
145 877
136 567
138 826
137 2%
139 974

13270
13770
18 309
16 871
15 984
15 129
15 975
15 345
16 865

2 533
2 665
2 838
3 060
3 087
3 448

76731
82273

109 404
123272
120 075
124 860
127 861
129932
132025

I 027
10 110
12333
15 037
13927
14 898
14 449
14 757
15 154

67 7U
72 163
97 071

108 235
106 148
109 962
'113 412
115 175
1 16 871

18,2
20,7
20,7
21,6
21,0
21,9

20,4
19,9
27,3
25,5
25,9
26,8
28,1
28,5
29,2

39,3
37,0
43,8
40,5
40,1
42,3
43,9
43,6
47,0

19,1
18,7
26,1
24,3
24,8
25,6
26,9
27,3
27,8

45,3
40,9
50,6
41,3
41,5
41,2
4,9
43,3
48,5

18,2
19,9
21,5
22,3
21,7
23,3

16,7
16,2
22,6
24,3
24,9
27,0
28,1
28,7
29,2

32,8
32,7
36,9
39,9
38,9
43,E
43,1
43,9
45,5

15,7
15,1
21,6
23,0
23,8
25,7
26,9
27,4
27,9

18,5
21,3
19,8
21,0
20,3
20,6

23,9
23,3
31,8
26,6
26,9
26,6
28,1
28,4
29,3

22,4
22,1
30,4
25,5
25,8
25,5
26,9
27,2
27,8

1) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin0st'
2) Anteil der Studienanfänger an der Bevölkerung des entsprechenden Alters (Berechnung der

einzelnen Altersjahrgänge nach dem OECD-Verfahren).

1'l R 4.3.1 'l

Studienanfänger 1)
(1. Hochschulsemester)

insgesamt männlich weiblich insoesamt männ
Anzahl
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2 Studienanfänger und Anteil der Studlenanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung
2.2 Land des Studienortes

Land
des Studienortes

2)

weiblich
%

Deutsche

Baden-Württemberg

Bayern.

Berlin....

Brandenburg.

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1 998

1980
1 985
1990
1993
1994
1995
1996
1 997
1998

1 980
1 985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

25 829
29 230
36 354
33 498
32 107
30 383
28 414
28 508
28 099

29768
32032
43 130
33 357
30 644
30 266
30 914
30 683
30 918

I 470
't0773
14 905
15 978
13 914
14 377
14 918
14222
15 003

3 937
3347
3 982
4 424
4 961
4 969

2017
2003
3 660
3 189
3 112
2971
2902
2 635
2977

15 934
18 508
22639
19 934
18 917
17 212
16 105
16 059
15 997

17 612
19 531
26324
18 873
17 175
16291
16 429
16 552
16 418

5 390
5 963
I 599
78/.2
6 898
6 548
7 407
6872
7 512

1 878
1 861
1 566
20/.3
2299
2429

1 285
1 215
228r'.
1 878
1 775
1 555
1 501
1 362
1 549

9 895
't0722
13715
13 564
13 190
13 171
12 309
12 449
12 102

12 156
12 501
16 806
14 4U
13 469
13 975
14 485
14 131
14 500

4 080
4 810
6 306
8 136
7 016
7 829
7 511
7 350
7 491

2 059
1 486
2 416
2381
2662
2ilo

732
788

I 376
1 311
1 337
1 416
1 401
1 273
1 428

18,8
18,1
26,0
24,6
24,4
25,3
26,8
27,1
27,5

47,2
46,4
56,6
44,8
41,3
45,3
47,4
45,0
47,1

13,5
11 ,7
14,2
16,3
17,4
16,4

21,5
20,4
37,6
39,2
41,7
43,5
44,7
40,8
48,2

24,4
24,6
30,3
31,9
33,4
32,8
32,9
33,7
u,0

22,0
21,7
30,6
26,5
26,2
26,4
27,9
28,7
28,8

50,8
47,8
62,8
43,2
40,5
40,6
46,9
43,6
47,4

11,9
12,5
10,6
14,5
15,8
15,7

26,6
24,5
lU,8
43,9
44,9.
43,7
/U,9
41,1
48,8

15,2
14,7
20,2
24,6
25,9
27,4
26,5
27,3
26,5

15,3
10,7
18,3
18,2
19,0
17,1

16,2
16,2
30,1
u,2
38,4
43,5
iU,6
40,6
47,5

19,
19,
25,
28,
29,
30,
29,
30,
30,

9
7
3
3
7
1

7
5
3

15,5
14,4
21,2
22,6
22,5
24,3
25,8
25,5
26,2

43,0
44,6
50,3
46,6
42,3
50,3
48,2
46,5
47,0

Bremen...

1) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 1992/93 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"
2) Anteil der Studienanfänger an der Bevölkerung des entsprechenden Alters (Berechnung der

einzelnen Altersjahrgänge nach dem OECD-Verfahren).

11 R 4.3.1 1

Studienanfänger 1)
(1. Hochschulsemester)

insqesamt männlich weiblich insgesamt männlich
Anzahl
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Studienanfänger 1)
(1. Hochschulsemester)

insqesamt männlich weiblich insoesamt männlich
Anzahl

2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung
2.2 Land des Studienortes

2)
Land

des Studienortes

Deutsche

Hamburg.

Hessen.

Mecklenburg-Vorpommern.

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen..

1980
1985
1990
1993
't994
1995
1996
1997
1998

1980
1 985
1990
I 993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

8 888
I 951
I 992
I 430
8 253
7 943
7 818
8 130
I 469

16 753
19 137
25787
20731
18 037
17 792
17 675
17 983
17 313

3 061
3 580
3737
4285
4 470
4 566

16 549
18 474
24 968
19 161
18 116
17 U4
17 822
190/4
19 301

52823
54 513
72 586
58 684
56 450
53 854
il877
523/,3
51 64E

5 335
5 330
5 661
4 958
5 027
4 668
4 675
4625
5 102

10123
11 392
16 149
11 931
10 221
9714
9 603
9v2
I 129

1 468
I 904
1 739
2 033
2 091
2 105

I 701
11 219
14 865
10 691
10 111
9 304
I 300
I 769
I 863

31 273
32 900
44270
32987
30 775
28 638
28 999
27 201
26 709

3 553
3 62'l
3 331
3 472
3226
3275
3 143
3 s05
3 367

6 630
7 745
I 638
I 800
7 816
I 078
8072
I 641
I 184

1 593
1 676
1 998
2252
2379
2 461

6 848
7 255

10 103
8470
I 005
I 040
8522
9275
I 43E

21 550
216't3
28 316
25697
25675
25216
25878
25 142
24 939

44,0
39,8
38,9
43,2
48,5
49,3
51,3
53,2
55,8

22,4
23,6
32,6
32,0
30,2
31,7
32,5
33,5
32,6

14,1
17,4
18,4
20,6
20,2
19,7

16,2
15,7
21,9
19,4
19,8
20,0
21,7
23,8
24,8

22,1
20,9
29,4
29,6
31,0
31,4
33,0
32,3
32,2

53,0
47,2
47,8
49,1
58,0
57,6
61,8
61,0
67,7

12,4
17,2
16,2
18,9
18,5
17,6

18,5
18,7
24,9
20,4
21,0
20,5
21,9
23,9
24,8

u,8
32,4
30,2
37,3
39,2
41,5
41,3
45,6
/U,5

17,9
19,5
25,6
2A,8
27,6
30,0
30,5
32,9
31,3

15,9
17,5
20,8
22,3
22,0
22,0

18,0
16,8
24,2
27,8
29,9
fi,8
32,1
31,7
31,7

26,8
27,6
39,5
35,2
32,8
33,6
u,4
u,2
u,0

13,7
12,6
18,7
18,3
18,4
19,5
21,4
23,E
24,8

26,1
24,9
4,6
31,4
32,1
32,0
u,0
33,0
32,9

1) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'
2) Anteil der Studienanfänger an der Bevölkerung des entsprechenden Alters (Berechnung der

einzelnen Altersjahrgänge nach dem OECD-Verfahren).

Statistisches Bundesamt. Fachsede 11. R 4.3.1. 198G1998
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Studienanfänger 1)
(1. Hochschulsemester)

insoesamt männlich weiblich insqesamt männlich
Anzahl

2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung
2.2 Land des Studienortes

2l
Land

des Studienortes

Deutsche

Rheinland-Pfalz..

Saarland..

Sachsen..

Sachsen-Anhalt.

Schleswig-Holstein.

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

7 598
8 873

12 192
11 133
10282
10 103
10 691
10 133
10 068

2 835
2815
3 475
2742
2671
2370
2502
2 437
2212

11 325
12104
12797
13 902
13 897
14 097

5282
4 869
5 150
5 820
6 418
6 496

4223
4672
7 529
6 517
6 041
6171
5 835
5 546
5 550

4 308
5231
7 263
6222
5il2
s 098
5 335
4 954
5 097

1 676
1 583
2075
1 610
1 530
'1270
1 352
'1243
1 162

6 067
6 698
6 319
6 984
6 961
7 091

264,8
2279
2259
2 484
2 913
2892

2 363
2824
4752
3945
3 Ö91

3 663
3 266
3 071
3 071

3 290
3il2
4929
4 911
4740
5 005
5 356
5 179
4971

1 159
1 232
1 400
1 132
't 141
1 100
1 150
1 194
1 050

5 258
5 406
6 478
6 918
6 936
7 006

263/.
2 590
2 89'l
3 336
3 505
3 604

1 860
1 848
2777
2572
2450
2 508
2 569
2475
2479

14,0
14,7
22,6
24,5
24,4
25,4
27,8
26,8
26,8

16,6
15,7
23,4
23,8
25,7
24,1
26,3
25,8
23,3

16,2
16,0
17,5
19,2
20,5
20,4

11,6
10,9
18,0
18,3
18,4
18,9
19,9
19,6
20,1

15,7
17,0
25,8
25,8
24,9
24,3
26,7
25,4
26,5

19,6
17,4
26,5
26,0
27,9
24,6
27,4
25,7
23,9

22,0
25,3
24,6
27,5
26,3
25,3

15,0
13,9
14,4
16,0
18,3
17,6

12,4
12,6
21,3
20,2
20,0
20,5
20,7
20,5
21,1

12,1
12,2
19,2
23,2
23,9
26,6
29,1
28,4
27,1

13,6
14,0
'20,1

21,4
23,4
23,6
25,1
25,8
22,5

22,2
23,7
28,0
28,7
27,2
26,7

17,5
18,3
20,e
22,6
22,9
23,3

10,6
8,8

14,3
16,2
16,6
17,0
18,9
18,6
19,0

22,0
24,6
26,3
28,2
26,8
26,0

1) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 1992/93 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"
2) Anteil der Studienanfänger an der Bevölkerung des entsprechenden Alters (Berechnung der

einzelnen Alterciahrgänge nach dem OECD-Verfahren).
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2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung
2.2 Land des Studienortes

Land
des Studienortes

I Studienanfänger 1) | Studienanfängerquote 2)
I ('1. Hochschulsemester) I

-lo

Deutsche

Thüringen

Deutschland

darunter:
Stadtstaaten

Flächenstaaten..

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
't998

1980
1985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1 993
1994
1995
't996
1997
1998

1980
1 985
1990
1993
1994
1995
1996
1997
1998

5258
5 590
5 401
5 617
5 685
6 131

2408
2463
2614
2801
2811
3 107

71 753
75777
98 697

106 501
101 686
106 010
108 084
108 907
108 667

I 365
9 219

11 013
12 919
11 579
12520
12 055
12128
12286

63 388
66 558
87 684
93 582
90 107
93 490
96 029
96 779
96 381

17,6
19,7
19,6
20,1
19,7
20,3

20,5
19,9
27,6
25,9
26,4
27,3
28,7
28,8
28,9

40,9
38,9
46,5
43,7
43,4
46,3
48,3
47,0
49,9

19,3
18,7
26,3
24,6
25,2
26,0
27,4
27,5
27,4

17,5
18,7
20,0
20,5
19,9
21,1

16,8
16,1
22,6
24,3
24,9
27,1
28,1
28,3
28,1

u,4
u,3
39,1
42,4
40,9
47,1
45,9
45,7
46,5

15,7
14,9
21,5
23,0
23,7
25,7
26,8
27,0
26,7

176753
191 473
253 578
242283
229 117
224641
228 416
227 095
227 817

20375
21 727
27 557
27 597
25279
25291
25 638
24987
26 449

156 378
169 746
226021
214686
203 838
199 350
202778
202 108
201 368

2 850
3 127
2787
2 816
2 874
3024

105 000
I 15 696
154 881
135782
127 431
1 18 631
120332
118 188
119 150

12 010
12 508
165//.
14678
13 700
12771
13 583
12 859
14 163

92 990
103 188
138 337
121 lU
113 731
105 860
106 749
105 329
104 987

fl,;
20,6
19,1
19,6
19,3
19,5

24,1
23,6
32,4
27,3
27,9
27,6
29,4
29,4
29,7

46,9
43,2
53,9
45,1
46,1
45,8
51,0
48,4
53,4

22,7
22,3
30,9
26,1
26,6
26,3
27,9
28,1
28,0

1) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 1992/93 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"
2) Anteil der Studienanfänger an der Bevölkerung des entsprechenden Alters (Berechnung der

einzelnen Altersiahrgänge nach dem OECD-Verfahren).

Statistisches Bundesamt. Fachserie 1 1 . R 4.3.'1. 1 980-1 998
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Land und
Jahr des
Eawsrb3

der l-lZB l)

Geschlectrt

Bad€n-Württemborg

1980

1985

1geo

1993

1904

1995

r906

1907

1998

1980

1985

19gO

19q!

19e{

1905

1906

1907

1988

1980

198!i

1g9o

rgeo

199t

1995

1906

1spit

1S8

3 Studienberechligte Schulabgänger, Studienanfänger und Übergangsquolen von der Schule zur Hochschulo

Hochschulen insgolaml

Anz6hl

Atrgdneine und fachgebundon€ HocBcliulrelfe

Studien-
be.echtigte

Schulab-
gänger ohne
Hocmchul-

einschr€ibung
b8...

a 037
259a
9 a03
6 755
5741
4 139
5 401
3 393
6779
1 1E7

8 416
4 98il
9922
5 673

13 278
6 516

?4797
10u2

'680
937

1 936
775

2G/-7
98tf

2W
I 485
23,.1
't 237
2 886
1 323
2 455
1 232
3 o.tl
1 174
4 298
1 729

1717
3 535

rl 3!!9
7 5!n
I 388
5 123
I 309
4874
0 120
5 434

11§2
6 306

12§1
6 90!t

16 319
7 9€O

29 095
12371

I

w
I

w
i
w
i
w
i
w
I

w
I

IY

i
w
i
w

28 936
129,.2
11 295
19 3ll3
34217
16 213
§211t
la 854
31 «t2
15 585
«) 984
15 630
3't 323
16m0
31 328
15 759
32 115
18 429

3 '168I 507
4 833
1 193
8ß2
21fi
8 507
2731
7 552
24§
6 8.01

2?o7
8lo0
2213
6(rl
2262
6228
23'.t2

32lp.
111/,g
.t5 928
20 528
12flE
183ff!
38 756
17 58tt
38 884
18 0Zr
37 425
17 U5
377ß
ß2?,2
37 369
18 o:ll
38 847
18711

2a 899
10 344
31 892
12 578
28 506
12071
21g(€
11 ß1
24 55:l
11 388
225,lß
10 655
21 §1
10 «t8
18 o5o
9243
7 622
5787

27l,ß
570

2eg7
418

5 615
1 106
5 590
12ß
5 211
1 201
3 9!i5

88a
3 oal

981
3ü'0

788
1 9:X)

583

27 87
10 91a
3a 589
12 806g 121
13210
§47
12707
ztr7u
12 589
28523
11 5:t9
253,,2
11 317
21 050
10Gtl
I 552
6 370

zulammdr

't0 113
5 380
8721
5225
I 516
5 985
9m2
5 896
I 070
5 6a{'
I 179
5 560
7 875
5 751
7 742
5 79a
7 622
5 787

1 170
242
879
138

1 980
tl8:!

2 310
527

244
sttt

1 955
121

1 S6t
523

1na
517

19:n
583

115&l
5 6li1
I 600
5 361

1'r 505
6.m

11321
82ß

11 111
6 175

10 134
5 981
s 7.10
anl
I 520
0 311
I 552
I 370

6 718
2676
8.tillt
2 891
g7m
2911
I6!t0
3 3ito
I 023
3 766
I 746
36(r

10 434
3720

10 306
3 'Lg

595
111
618

90
18rß

28
1 6e1

340
1 572

364
1 275

2ß5
1fiz

356
1 2:22

271

7 311
27X)
9 Gt3
2 981

113«t
3207

10 3al
3 660

10 595
a 1«)

11 021
3 891

11 906
.1076

11 580
37?{J

4725
1 151

7 160
1 a90
a 780
1 337
1210
123/
3 9li1

s{io
3 193

887
3 092

865

5 075
1 221
7 727
1 549
5 703
r a6:t
5ml
1 112
4 643
19s12
3672

905
3 608

907

I 369
358

2§1
938

1 953
790

1ß2
601

I 609
677

I 450
@2

1 170
387

2 980
966

2 111
82

1 759
885

1 897
765

1 8S6
672

1 978
770

4 775
2025
2537
1 051
1 5(r

610
1 000

355

22ß
865

52ZA
2't39
3 139
1 220
1 825

697
1 215

123

Facrrhocfisdnlra'ta

I

w
i
w
i
w
I
w
I

w
I

w
i
w
I

w
i
w

272
95

1il
111
@12

169
321

a7
215
68

101

2S
179
28

.158

92
277
u

28
92

2ß
70

350
70

567
fl)

923
120
901
208
au
112
479
108
51.1

102

i
w
i
w
i

IY

i
w
i
w
I

w
I

w
I

w
i
w

2) Oqlllcrr. und AßlÜidcr.
3) Bl! Studtsnb€elnn SS 1ge2 Oeutlcäc, ab wS 18o2l93 Dart3cho ehsctd' ElldungsHä.dcr.

Stl,dbnanErEer im Sommor- und nactrlolgendon wht€llemastor.

SLtistBcha! Eundelaml, FachseriG 11, R 4.3.1, 198G1996

Oavon mit Studienbeoinn ... nach Erwetb der HZB

ein J6hr a,tei Jahre drei Jahr6
vier Jahre

und
3päter

Studierr
berechtigte

Schul-,
abge€er 2)

Studion
anfänger 3)
(1. Hoct}

schul-
seme3ter)

im
gleich€n

Jahr
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Enverb der HZB

Studie.l.
ber€chtigte

Schul-
abgäng€f 2)

Sludbn-
anlänger 3)
(1. Hocf}

schu[
3cflrclter)

im
gleich€n

Jahr
ein Jah. zrYel Jüre drei Jahr€

vi6r Jdrro
und

später

Lend und
Jahr des
Erusrb!

der l-lZB 1)

Bad€n-W0rtt€rnb€rg

1980

r985

1900

1903

19S4

1995

1996

1987

1908

1980

198!i

1geo

1ggt

1904

1995

1996

1907

1908

19q)

198!i

1S00

1903

199t

1ggi

1906

1907

19e6

3 Studienberechtigto Schulabgänger, Strrdi6n6nfäng6r und Übergangsquoten von der Schulo zur Hoct3chule

llochldruhn hsColsrt

' Prozont

Algemsir€ und tect[€öundon tlocmchlra'te

Studi{rn-
berechtigt6
SchuhE

gäng€r ohno
Hoch3chul.

.htchreibmg

1@,0
100,0
1@,0
t@,0
1@,0
100,0
1@,0
,00,0
1@,0
,00,0
140,0
1U),0
100,0
1(n,0
1@,0
1N,O
1(n,o
100,0

100,0
100,0
1@,0
1ü,0
100,0
1N,0
10o,0
100,0
1ü,0
100,0
1@,0
100.0
100,0
1qlo
1@,0
100,0
1@,0
100,0

1ü,0
1@,0
1@,O
1(n,o
100,0
1@,0
1@,0
1ü,0
100,0
100,0
1@,0
100,0
1@,0
100,0
1@,0
140,0
1@,0
fin,0

ü,0
n,9
77,2
65,1
ut,2
71,5
n,1
77,2
7E,4
73,1
n2,8
68,1
68,3
u,6
57,6
fi,7
23,5
35,2

@,1
37,8
8,2
35,0
68,0
9,2
698
17C
c9,0
$,3
57,8
t$,1
61,6
tu,3
19,7
31,8
31,0
25,2

85,1
75,5
75,3
63,3
@,3
72,1
78,6
72,3
7C,5
60,8
70,1
u,7
67,2
c1 ,1
56,3
55,7
24,7
31,0

23,2
20,7
20,1
15,0
2E,1
1E,O

20,6
22,4
28,8
24,2
31,5
zt,1
33,3
2:t,2
3i2,9
21,9

2,8
c,8
1,9

11,0
20,1
22,8
9,9
16,E
25,5
17,9
22,8
21,6
26,9
27,2
31,9
31,7
35,1
12,4
11.3
7C,5
u,0

lg,6
62,2
$,4
65,0
32,0
tEE
v,2
u,a
31,0
fi,7
12,2
59,9
38,1
5!t,7
4,3
65,2
60,0
71,0

l1,c
21,5
21,7
§,7
19,7
27,9
21,1
27,7
23.5
fi,2
20,e
35,9
32,C
37,e
1t3,7
tt1,3
75,3
6G,O

1,7

5,7

16,3
8,9

17,3
7,E

11,0
8,2

13,9

a3
12,6
6,1

10,3
5.7
9,9

34,9
11,6
2l,l
27,0
27,C
36,0
29,8
38,3
2E,6
36,2
26,1
35,0
25,1
35,9
21,7
36,8
23,5
35,2

7,8
6,3
q,
9,G
7,3
7,9
3,r
3,2
2,8
2,8

2i9
1,9

ao
2,3
5,9
1,3
3,3
3,1
g8
3,8
3,6
3,2

10,1
1,6

12,2
1,2

11,2
5,0

11,C
7,C
e,2
5,8
7,0
1,9
6,o
1,6

1,5
2,7
t,5
1,7
5,7
4,8
1,5
3,0
1,9
1,3
1,5
gE

22,6
19,3
,e,7
11,5
26,7
17,5
N,7
m,8
27,2
a2,e
n,1
21,8
31,E
22,1
30,9

35,7
39, 

'2?.,9

2C,t
27,1
35,2
29,2
35,1
fr,1
31,3
26,E
33,5
25,E
v,1
25,5
35,0
21,7
u,o

1,9.

1,9
1,0
5,1
1,3
4,7
3,8

6,E
5,0

11,6
10,5
7,1
6,5
5,0
1,1
3,2

Faclrhodl!d.lrdrdr!

12,1
17,1
19,0
11,1
24,1
2i2,5
27,3
19,3
312,1

21,0
2E,6
19,1
29,1
8,4
29,1
22,9
31,0
25,2

17,2
7,C

13,3
7,5

19,9
13,8
19,9
12,1
M,E
11,9
tE,6
12,9
21,1
1C,1

m,2
,r,l

zulanmat

I

w
i
ll,
i
w
i

VU

i
w
I
w
I

w
i
w
i
w

15,7
8,5

1C,8
7,5

13,1
E,O

13,1
e,2

11,0
c,1
9,7
q,6

9,6
5,3

t,o
o,0

11,1
10,1
7,1
c,6
1,7
1,0
3,1
2,3

I ) HochtchuErrgsrg3b.roclilgur0.
2) Dadlcha und Aulländor.
3) BE Sttldienb3gim SS 1982 D€uts(,l., eD WS 19e2l93 O€utldr..h!chl. Blduricahlärid.f
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Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1 )

3 Studienberechligte Schulabgänger. Studienanfänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesemt

Anzahl

Allgemeino und fechgebundene Hochschulreife

berechtigte
Schulab-

gänger ohne
Hochschul-

einschreibung
bis...

1 980
1 495
4 039
2 989
2 969
2 178
2 163
r 810
3 070
2028
3 291
2 108
4 663
2728
6 813
3 557

r5 463
5 997

1 783
I 585
3 081
2 261
2&
I 809
3 857
2 579
3 807
2 507
I 525
2 935
4 497
3 036
5 898
3 7r3
0 825
3 766

3 763
3 080
7 120
5 250
5 433
3 987
6 320
4 389
6 877
4 535
7 816
5 043
I 160
5 764

12 711
7 270

22298
9 763

Bayem

1980

1985

1990

1993

19e4

1995

1996

1997

1998

r980

1985

r990

1993

r994

r995

1996

r997

1998

r980

r985

r990

1993

1994

1995

1996

1997

r998

i

w
i

w
i

w
i

w
i

w
i

vÜ

i
w
i
w
i

w

23857
10 88:)
28 9(x)
13 558
27 821
,3611
21 573
12312
21 1@
12 169
23 758
12oil
24 455
12705
21594-
12761
24 984
t3 195

8 898
3 507

10 035
4 090

10 8:t9
4 031

11ßg
4 680

1081r
4 698

10 380
1A2A

10 383
4572

10729
5 353
I 501
5 108

32755
r4 390
38 935
17 648
38 663
17 ü2
35 622
16 992
34911
16 867
34 138
16 882
34 838
17 677
35 323
t8 114
34 485
18 303

21 877
I 388

21 861
10 56S
24855
11 433
221'.to
10 502
21 030
10 1.(1

20 4A7
I 946

r9 792
I 977

17 78',1

I 204
9321
7 1S8

7 115
1 922
6 954
r 829
I 375
2222
7 192
2 101

7 004
2 191
5 855
I 893
5 886
1 936
4 831
t 6/()
2676
1UZ

28992
11 3r0
31 815
12 398
33 230
13 655
29 302
12 603
28 034
12t32
26322
11 839
25678
11 913
22A12
t0 844
12 197
8 540

zusammen

11 2ü
6 941

10 321
6 393

11 963
7W

11 279
7 129

r0 r99
6717
I 54r
6725
9.149
7 245
8 994
6 984
I 52r
7 198

3 6:t9
I 272
3 295
I 100
a 430
1 468
3 617
1 235
3 519
1 311
2828
1 156
2 948
1«)3
2640
1 201
267A
13,,2

14 845
8 213

r3 616
7fi2

r6 393
9 308

14 896
I 364

13 718
8 028

12372
7 881

r2 397
I 540

11 634
8 185

12 197
I 540

6228
r 390
7 046
1 686
I 013
1 777
6 557
1 924
70p7
2 128
I 069
2 176
8 590
2 152
o787
2220

1 875
29S

1 712
215

2272
263

1 963w
1 996

387
1 988

u3
2274

114
2 191

439

I r03
1 689
I 758
1 905

10 285
20/,0
I 520
22ü
I 003
2 515

10 057
2515

10 866
2 566

10 978
2 659

2749
351

3 623
735

2 151
691

2290
630

2220
657

1 862
634

,l 753
582

616
195

I 555
422

1 220
sil0

1 gE7

430
I 015

399
992
411

806
244

1 848
698

I 585
6/tB

1 527
577

1 464
559

1 416
590

1 078
511

2 316
1 133
r 208

595
887
389
589
240

1 690
707

3 r85
1 435
r 835

szg
1 374

575
893
347

Fachhochschulreife

i
w
i
w
i

w
i
w
i
w
i
w
i
w
i

w
i

798
106
785
123
681
140
695
189
736
224
615
215
062
219

3 548
457

il408
858

3 132
831

2 985
819

2 956
88!t

2 477
849

2 415
801

612
r96
869
302
627
233
487
186
304
107

r90
49

293
76

365
r18
430
147
u9
160
424
179

i.
IY

i

i

I

w
i
w
i

It,
i

w
i

i

1 ) Hochschulzugangsberochtigung.

2) Deutsche und Ausländer.
3) Bis Studienbeginn SS 1992 Deutsche, ab WS 199293 Oeutsche einschl. Bildungsinländer'

Studienanfänger im Sommer- und nachfolgenden Wnlersemester.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1. R 4.3.1, 198G1998

Davon mit Studienbeoinn ... nach Erwerb der HZB

drei Jahre
vier Jahre

und
später

Studien-
berechtigte

Schul
abgänger 2)

.Studien-
anfänger 3)
(1. Hoch-

schuF
semester)

tm
gleichen

Jahr
ein Jahr zwei Jahre
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Land und
Jah. das
EIvüorö!

&rHZB 1)

Ge3chlecht

3 Stud|€nb€lBctiligto Schulügäng€r, StlJdlrnanlängor unrt überganerq$l€n \ron d6r Sdxle zu Hocälchub

Hocfitcüulcn hlgelaml

Pl@€nt

Algqndno utd ldfebundü€ Hodlldnlra'to

Stullen-
berGchtlgtr
SctilIab

9Ül0crohno
HocfrldrS

ahrchr€Dung
bb...

m,0
/8,2
30,7
!t5,3
212,7

u,e
v,9
55,1
35,2
53,4
t !r,6
60,8
43,3
61,1
55,0
60,1
71,8
73,7

Bayem

1S80

1985

1S80

1993

1904

19e5

1998

1997

1908

1980

1985

r99o

1ggt

1904

1995

r996

r097

1008

1980

1985

1gso

1ggt

199a

1905

1900

1997

1998

100,0
1@,0
1(n,0
l@,0
1@,0
100,0
100,0
l(n,o
1@,0
1@,0
100,0
f00,0
1@,0
1@,0
100,0
1(n.0
1@,O
1(n,0

1(n,0
100,0
1@,0
100,0
100,0
1@,0
100,0
1N,0
100,0
100,0
1$,0
100,0
1(n,0
100,0
1(n,0
100,0
100,0
1AO,O

1N,O
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
1@,0
1N,0
100,0
1@,0
100,o
t0o,o
1$,0
1@,0
100,0
1N,0
100,0
100,0

91,7
86,3
ü,0
78,0
E9,3
u,o
w,0
65,3
87,3
83,3
ü,1
82,5
@,9
7E,5
7i2,3
72,1
38,1
9,6

&,0
51,8
69,3
tU,7
77,3
55,1
65,1
tt4,9
U,E
tt6,6
fi,1
39,2
fi,7
38,9
15,0
30,c
28,2
26,3

EE,5

78,6
Et,7
70,3
85.9
77,4
u,3
74,2
E0,3
73,1
77,1
70,1
73,7
67,1
64,0
59,9
35,4
/t6,7

26,1
12,0
21,1
,2,1
2e,E
13,1
26,7
15,6
20,1
17,5
v,o
18,1
35,1
16,9
35,7
17,4

2r,1
8,5

17,1
5,1

21,0

t7,E
7,1

18,5
0,2

19,2
7,1

21,9
E,9

20,1
8,2

11,5
3,2

12,5
5,4
E,E
5,1
0,3
5,1
e,2
5,1
7,E
5,3
7,2
1,6

6,5

17,0
698
347
17,2
tt3,0
57,C
!t5,9
57,e
12,3
55,2
tto,2
55,8
38,6
57,0
36,6
51,7
38,1
g,c

t o,g
36,3
32,E
27,1
40,e
36,4
32,7
26,1
31t,c
27,0
27,2
23,9
28,1
26,2
24,6
2:12,4

28,2
26,3

1,5
1,7
8,0
8,4
4,3
1,1
3,6
3,2
2,1
2,0

c9
q6
8,7
7,1
5,A
5,8
4,1
1,0
2,8
2,3

2,C
l,e
5,1
4,C
1,4
3,9
1,5
t,5
1,2
3,3
4,2

2,1
1,1
2,9
1,9
3,1
2,9
t,9
3,1
1,2
3,1
I,t

8,3
13,7
11,0
22,0
10,7
16,0
10,0
11,7
12,7
1C,7
13,9
17,5
1e,1
21,5
27,7
27,0
81,9
ttj,1

Faclrhochlcäuh.il.

al'enmon

I,O
3,0
7,8
3,0
o3
3,5
6,3
1,0
6,0
1,6
5,9
1,5
6,1

10,8
3,2

11,3
4,0
8,1
1,7
8,4
4,E
8,5
5,2
7,3
5,0
6,9
4,5

i
w
i

w
I

w
i
w
I

w
I

w
I

w
I

w
i
w

15,3
57,1
35,0
12,5
42,1
52,E
41,E
10,2
39,3
17,6
36,2
tt6,7
35,6
tta,3
32,9
15,2
35.1
4e ,7

11,5
21,1
18,3
29,7
11,1
2:12,6

17.7
25,8
1e,7
26,9
2i2,9
n,e
26,3
32,6
36,0
tlo,l
u,c
53,3

24,7
11,7
22,5
10,E
26,6
11,6
23,9
13,3
25,8
14,9
29,5
14,9
31,2
11,5
31,1
14,7

2,5
1,7
1,7
4,O
4,1
3,7
4,3
3,4
1,2
3,3
1,1
35

5,2
1,9
8,2
8,1
4,7
4,7
3,9
3,1
2,6
2,1

1 ) HoctucrüJEuganelb€rodt0ung.
2) DeuEcho und A$länd.r.
3) Bis Strrdionb€glnn SS tg92 Dout3ch€. ab WS 1902ß3 0orß.116 dnlchl. BlldunellnEnder

Studienanfänger irn Sqnmer- u,id nachfolg€nd€n \Mnt6ßeme3tea.

Studirn-
b€r.öligto

Schul-
üge€er2)

Studlen-
anfänger 3)
(1. Hoctr

3ärrl-
sdnottü)

lm
gbkn€n

Jahr
oh J.hr a/ud Jü.! drd Jahr!

vlor Jahr!
rnd

!pälor

Stati§tisches R 4.3.1 -37 -
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Land und
Jahr des
Erwsrt!

der HZB 1)

Geschl€cht

3 StudiBnberochtigto Schulabgän0€r, Sludienanfänger und Übergangsquolen von der Schule zur Hochschule

Hocfirchul€n h3ee3ant

Anzehl

Algemoin€ urd tachg.öundene Hocfi lciulreite

berecitigte
Schulab-

gäng6r ohne
HochEchul-

einschreibung

255
340
365
343

x
1
x

71

1 957
r 209
2582
I 739
3 9r5
2282
5 064
2717
7 793
3 609

132
2tt7
xn
311

x
24
x
x

1 711
I tt8
2W
1 806
3 926
2352
5273
2906
I 697
4 001

Berlin

1980

1985

r99o

1993

199{

1gS{i

1906

19S7

1998

1980

1985

r99o

r993

1994

1995

1996

r9g7

1998

1980

1965

1990

19S3

190.1

190tt

19g6

1907

1998

59d.2
3 029
7 z,35
3717
I 173
3 080
5 815
3027
I 645
5 2.06

10 916
5 955

11 534
6 289

11 781
6 555

11 697
0 443

786
262
748
227

1 09{
411

I 346
M

14/'2
591

I 343
575

1 352
587

1 308
573

1 727
775

6728
3251
7*7
3 gaa

7 267
3 491
7 161
3 511

11 087
5 8:r7

1225,,
6 5:X)

12',€ß
6 878

13 080
7 128

13121
7 218

5 687
2 689
6 87.1

3 374
8,105
3 076
6 013
2 0!i6
7 688
4 037
7 954
4214
7 619
.0 007
e717
3 8q8
39(N
2W

809
3ffi
821
255

1 161

391
1 a59

563
1 658

682
141

508
1 341

517
1 099

111
82t
28

6 596
2S94
7 09!i
3 dl3
7fi6
3ß7
7 472
3 519
9 &t8
1 719
I 395
1721
8 S€O

I 324
7 818
1X212

1 727
3 127

870
418
773
38!t

3 360
1 580
3 560
1 987
3 892
2M
3 988
2g
3 832
2 655
3 713
2751
3 90a
2g

l ag!
598

1 281
498

a 061
1 750
15ß
23,7
a Sul
2751
1827
2Ua
a71A
3 qro
4 538
3 078
a727
3 127

3 438
1 56!t
1028
1 8:t7
1 068

521
1 237

511
1 957

920
2a27
1 030
270ß
1 038
3 004
1 057

3 590
10,.2
.t 161
I 89t
1ß2

sgt
1 513

628
2M
1 152
2810
1 150
3 068
1 169
3278
111/.

520
227
1't1
210
719
«18
868
't86

1 'to8
«)9

1 111
306

1 170
3t9

i

w
i

w
i
w
i
w
i
w
i
w
i
w
i

w
I

w

889
396
309
760
771
399
3tt3
159
385
173

212
99

378
182
fl
273
236
131
506
282
58Ii
321

178
213
386
M
630
3{n
587
ß2
948
256
954
261
079
314

x
x
x
x
x

20
x
x
x
x
x

67
11

70
209
159
9(x
ß2

60
2ö
28
70
g{
51

51
29
38
15

23
I

27
13
9!i
61
65
23
80
t7
62
23

12
11
25
I

83
38

r01
i![

r60
53

157
45

1(x)
35

161

7g
1«t

57
1Sa
71

274
117
43
2s2
383
120
35tt
131
274

87

823
180
508
113
695
170
906
360
cl9
345
&t9
320
886
351
625
327
823
2e3

719
12:t
137
8:16
865
.t50
aoa
188
421
r88

235
105
405
195
859
304
361
r60
586
319
u7w

FachlrochlchukBita

zulamman

I

w
I

w
I

w
i
w
I

w
I

w
I

w
I

w
I

w

1 ) HochlcäuEuganolbalch0gung.
2) Dqilche und Al.ll|änder, ab 1902 dnscfil.'B€rtn (O30'.
3) Bi! Str/dfmb€0ann SS 1992 D€ut3chc, ab WS 1ggz93 Ocutlcho dnlchl' B[dunglinländ€t,

Shrdionantängcr lm Sornmet- und necfitolCcnden Wnterscme!16.
4) Ab Studl€nbeglnn WS1992/9lt dnlchl. 'B€rlh (Ost)'.

Oavon mit Studienbooinn ... nach Enirorü der HZB 4)
Studlet!

anfärqer 3)
(1. HocrF

schul-
remest€r)

im
gloichen

Jahr
ein Jehr air6i Jahro drel Jahr€

vier Jahre
und

!päler

Studion-
berechligt6

Schul-
ebgänger 2)

undesamt. Fechseri€ 11. R 4.3.1. 198G1998
-3t-
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Land und
Jehr des
Errrorüs

der HZB 1)

Geschl€cht

3 Studienberechligte Schulabgänger, Shldlenenfänger und übcgangsquoten vm der Schulo ar Hoch3chulo

Hocha€rnlen lßge3aml

PtoEant

Ale€moino und f*Eoöundcno Hoch3cfirfidfr

Sludiel}
b€rechligto
SchulsE

gämcr ohne
Hochchul-

o'ruchr6ibrrno

B€rlin

1980

1985

19S0

1993

1994

r995

19S6

1997

1998

1980

1985

19gO

1903

r90a

1995

19S6

19S7

1998

1980

198tt

19SO

19S3

1904

1995

1998

1997

1998

1ü,0
1N,0
1N,O
1ü,0
100,0
100,0
1@,0
100,0
1@.0
1N,0
1@,0
100,0
100,0
1$,0
1@,0
100,0
100,0
100,0

t0o,o
t00,0
1@,O
100,o
100,o
1q),0
100,0
100,0
1@,0
100,0
1$,0
14O,0
1@,0
1@,0
100,0
1@,0
100,0
1@,0

100,0
1(n,0
1@,O
tN,o
1@,0
100,0
100,0
1(n,0
100,0
1(n,0
100,0
100,0
100,0
t@,0
100,0
1@,0
1(n,0
100,0

,,0
7,0
5,3
5,5

10,3

9,8
d1
9,8
1,9

1,1
9,4
5,0

11,C
13,1
lE,1
m,6
12,5
13,0
C,1
5,3
1,0
3,3

1,3
11,2
5,0
0,2
x

0,1
x

2,3
m,3
23,0
27,1
29,2
33,9
36,3
43,0
41,9
66,6
*,0

x
x
x
x
x

1,9
x
x
x
x
x

11,7
O,E

11,9
16,0
27,7
52,3
62,2

2,0
9,0
3,7
7,9
x

0,7
x
x

15,7
19,2
23,1
27,7
30,5
9,2
$,3
tb,B
U,E
fi.7

i
w
i

w
I

w
i

w
i

w
i

w
i

IY

i
w
I

w

7,C
9,9

17,1
30,8
8,6

12,1
3,8
c,0
2,5
2,5

9,7

8,7

57,9
51,6
1r5,6

4e,1
17,3
17,0
21,3
16,9
m,3
17,5
22,2
17,3
23,s
16,5
25,5
16,1

m,5
30,2
17,8
25,1
17,7
17,3
20,5
24,2
30,7
39,3
2E,5
20,9
2C,3
22,3
m,9
,0,:

11,C
13,E
10,7
10,4
9,5
51,3
61,2
65,6
tto,4
tti,9
345
4!t,7
s3,2
12,2
31,5
12,0
:,llt,1
u,o

79,3
6E,7
67,9
19,8
63,5
11,1
71,8
71,1
65,1
8,1
62,5
55,7
65,5
59,8
63,1
57,1
17,7
37,8

95,7
88,e
95,0
90,4

103,E
99,9

103,4
97,7
n,7
77,0
72,0
70,8
66,1
63,7
57,0
4,1
33,4
tt4,o

115,6
116,4.
t@,E
111,1
106,1
95,1

108,4
116,3
115,0
115,4
i07,3

EE,9
99,2
88,1
u,0
72,3
17,7
37,8

5,3
5,3
3,3
2,C
7,6
9,2
7,5
7,0

11,1
0,0

11,7
7,8
7,1
6,0

2,9
2,3
g6
5,7
E,7

11,8
I,E
1,8
q5
6,3
1,6
1,0

Facfihoch!chul.elfo

zutammal

3,6
3,3
5,2
1,9
9,1
8,9
5,1
1,5
5,2
5,4
5,1

3,5
3,2
5,1
I,o
9,1
9.6
5,0
1,C
q3
5,5
5,3
5,3

11,1
12,E
18,0
21,2
,1,9
12.9
5,6
5,1
gc

0,7

1r3,5
1t9,9

52,1
t E,0
17,1
17,0
21,1
17,9
21,6
19,7
2:2,9
17,6
2:t,a
17,0
25,0
,r,l

98,0
91,0
96,3
92,1

1U,1
99,3

1U,3
1@,2
u,3
EO,8
7C.C

72,3
69,5
65,8
§,7
9,2
35,2
ttt:t,3

2:t2,2

1C,2
1C,0
12,6
55,9
fi,1
c3,2
c6,c
tt3,c
17,1
§,1
A,E
36,6
txr,7

?1,7
ttlt,2
35,2
.t3,3

7,7
c,9
5,1
5,3
9,9

g3
5,6

10,0
5,3
0,1
1,7
e,l
5,1

I ) Hochldrllzloane$.rrdrügu.U.
2) OouBcno und A.rslütdor, ab 1902 €ißct{.'8cdh (Ort)'.
3) Bie Stndi.nb6glnn SS 1992 Deutlch€, ab WS 190293 Oallrc|r..h!chl. Bklurigtfrländor,

Shrdlcnanfängor im Somm6r- und nachlolgmden Un'lto'3sroltcr.
4) Ab StudienDcglnn WS199293 elßchl.'B€rlin (O30'.

Studie]}
befechtigt€

Schul-
ebgänger 2)

Strdi€.}
enfäneor 3)
(1. Hocr}

schul-,
r€me3tor)

lm
gl€icti€n

Jahl
cin Jahr a,vglJahra drol Jahr.

vior Jehrg
und

3päl€r

11 R a.3. -39 -
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Land und
Jahr des
Eilr€rb3

de, HZB 1)

3 Studienb€rechtigt€ Schulabgänger, Studi€nanlänger und Übergang3quoten von der Schule zur Hochschule

Hocmcüubn insge3snt

AnzsH

Ahsndne und tachgebundono Hocmchufoil6

Studie]}
berechligte

Schuleb.,
gängs ohn6
Hochs.fiul-

dlnstifireiUung

2628
1 89!i

x
x

3 79a
2ßE
5 176
3 Atl
6121
3 970
I 8tX)
a 605

;
218
727
41
897
640
904
066

I 215
&16

1 612
1 021

291t7
2 113

53:t
389

4 691
3(x9
6 170
3 9e7
7 636
4 816

10u2
5 716

big

Brand€nblr1g

1980

1985

rgeo

190:t

190a

1005

1990

1907

1908

1S80

198!i

1900

1990

1994

1901i

1996

1997

1998

1980

1985

19€0

199:l

1904

1995

't990

1907

1998

8 056
4 581

113
73

8512
1g7e

10 170
6 01't

11 360
6 739

11 47
6 8:t6

761
lX)

1§i2
684

1 5't5
8n

t 549
865

t 68a
I OO9

1 921
1 171

I 817
5(x)l
I 415

7tt
10027
5 856

11 719
0 876

13 Orl4
77ß

13 371
I 007

5 428
2 686

307
14ti

4718
2570
4 90a
2 680
a g!9
27AS
2617
2 111

5 880
2 888

8tB2

308
5 3lt8
2§7
5 5a9
2A7g
5 '008
2532
2929
2291

28(n
I 8(X

203
1(xt

2 350
1U
2ß7
2 010
2Aß2
22§
2417
2 111

3(B4
19(l7

571
282

2708
2 010
2821
2l«t
29,,.2
2 365
2529
2291

r tit
400

55
21

1 667
117

2087
512

2257
533

1 58!t
439
197

57
18S)

152
2z35w
21ß

567

,ru
1Stz

10
I

300
1gl

*a
133

27
11

383
116
+t0
158

397
18.1

12
3

I
w
I

w
I

w
i
w
I

w
I

w
I

YU

I

w
I

w

;
5

21

10
«t
19

;
18
30
t0
55
17
stt
11

;
36

112
36

183
35

168
32

169
34

288
133
368
179
y7
166
33t
153
300
129
312
150

*"
2Ai2

575
243
618
237
555
1go
469
1q!
312
1fl)

*l
147

31
14

u?
212

at,
151

57
24

4:t8
't3!t
tt93
172

F.cfitiochlchufoffc

zulemmgt

,a
10
11
8

i
w
I

w
I

w
i
w
i
w
I

w
I

w
I

w
I

w

41e
194
2f
11

I ) HocEchutsugang3berechügurE.

2) Deut3che und Aus|ätder.
3) Deutschc eißchl. Blldungsinländer: 1992 nur Wntersemesler.

Studienanfänger im Sommer- und mchtolgenden Wntet8smester

Statistischei Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.1. 198G1998

Davon mit

air6i Jahre drel Jahre
viBr Jahre

und
Epät€r

Studien-
boßchligte

SchuF
aDCänSor 2)

Studierr
anfänger 3)
(1. Hoctr

sdruF
some3t6r)

lm
gl€lcllen

Jelr
ein Jahr

-40-
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Land und
Jah. deg
EßtorbE

d€r HZB 1)

Ge3chl€cht

Brandenburg

r980

r985

1900

1993

r994

1995

1996

1997

1998

1980

1985

1990

1993

1994

19S5

1996

1997

1998

r980

1985

1990

1993

r99{

1995

1996

19§17

1998

3 Studionb€t6chligte Schulsögänger, Studlenanlänoer und Übergangsqrrctcn von dor Schulo zur l.lochlcrrule

Hochschrd€n ißge3amt

Prozenl

Algemoinc und fadre€öundene Hochscüulreif€

Stl,('i{rn-
b€rechtigte

Schulab-
gänoer ohne
Hocäschul-

€inlchreibung

32,;
41,4.x

x
tU,6
43,4
50,9
55,1
56,5
5E,9
77,1
68,7

33,3
42,.3
37,7
ttg,7
45,8
52,1
52,6
5E,1

56,5
62,2
78,1
71,4

i

w
I

w
i

w
i

w
i
w
i
w
i
w
I

w
i
w

t0o,o
100,0
t(n,0
100,0
100,0
1q),0
1(n,0
100,0
l(n,0
1(n,0
100,0
1@,0

1@,0
1Ut,0
100,0
1(n,0
1(n,0
t(n,0
100,0
t(n,0
100,0
100,0
1(n,0
100,0

1@,0
1@,0
100,0
t0o,o
100,0
100,0
1@,0
100,0
100,0
1@,0
100,0
1(n,0

,r,)
fi,6

271,7
198,6

55,1
51,6
49,1
tu,6
43.5
1r.1
22,9
31,3

tt,)
48,1
tU,2
35,5
10,8
27,0
35,E
23,0
27,9
16,2
16,2
12,8

U,E
39,4

179,6
141,1
27,7
37,0
24,5
33,4
23,C
33,2
2:1,,,9

31,3

tt,i
3E,7
1ro,1

37,3
27,0
31,3
21,1
31,5
22,9
30,5
21,9
2E,6

:
4,9
4,0

10,6
4,1

2,5
2,1
1,1
1,2

3,9
1,8
1,5

0,,
2,9

23,9
19,2
1,5
2.3
4,3

,t,i
8,8

18,7
28,0
1e,6
8,1

20,3
8,5

19,9
7,9

t,,
3,5
8,8
5,5
3,6
3,9

,,i
1,2
1,6
1,5
2,2

i
w
i
w
i
w
i
w
I

w
I

w
i
w
I

w
i

w

40,6
51,9
55,8
64,5
§,2
73,0
u,2
n.0
n,1
$,4
8:t,8
87,2

,,,,
8,6

10,9
5,3

12,1
4,0

10,8
3,7

10,0

t,t
31,7
2E,3
26,2
22,9
1E,9
21,6
17,7
17,8
12,E
16,2
12,8

4,7or,,
57,7
62,3
51,3
sit,2
47,9
17,4
41,9
41,5
37,8
21,9
2E.6

Fechhoch3dtuholfe

zuSemmen

6,3
1,3
2,3
1,5
3,6
1,0
3,1

5,;
3,0
4,0
3,2
4,4
2,3
4,2

i
u,
I

w
i

w
i

w
i
w
i
w
i

i
w
i

w

14,0
I,E

13,9
7,5

18,3
7,7

19,1
7,9

1E,6
7,3

3,4
3,3
2,2
1,E
3,4
3,6

1 ) Hochschulzuganglbcrechtlgung.

2) Doulscfio und Aus|änd€r.
3) oeuBcho eißchl. Eildungsinländ€f: tggz nu, Winteßcm€sler.

Studienanfänger im Sommer- und nacfitolgendän WinloEemeltor.

Davm

Studlel}
b€rochtigt6

Schul-
abgänger 2)

Studie+
antänger 3)
(1. Hoct}

!chr*,
som€Eter)

im

9bi$en
Jah.

.in JahI LYUei Jehro drel Jahro
vier Jah.e

und
späto.

-4t-



Land und
Jahr dds
Erw6rös

der HZB 1)

3 Studienberechtigte schulabgänger, studienanfänger und Übergangsquoten von der schule zur Hochschule

l-lochschulen insgosamt

&Eahl

Allgemeine und lachgebundene Hochschulreife

berechtigte
SchulaE

gänger ohne
Hochschul-

einschr€ibung

Bremen

1980

r98Ii

r99o

r9q)

1994

1995

1996

1997

r998

r980

1985

r990

r993

r994

1995

1906

1997

1998

1980

1985

1990

r993

19911

1995

1996

1997

1998

2410
1 179
3,[05
1 717
2129
120/.
2W
1 089
2 099
1 090
208r)
I 056
2 038
I 084
2 115
1 122
2071
1 102

1 r38
541
775
281

1 127
415
908
389
703
zS'.l
712
«)l
812
295
645
2A5
765
363

3 546
1 720
4 180
2028
3 556
1 619
2 956
1 478
2802
1 381
2772
I 357
2 650
1 383
2780
1 407
2 836
I 465

I 886
813

2 693
1 221
2 040

git1

1 770
902

1 806
934

1 609
785

1 479
762

13'.t2
697
678
517

2412
1 088
3 402
1434
2 805
I 161

2 195
1'118
2122
1 121
2232

994
20/,8

998
1ffN)

830
820
578

14
trc

?87
1t'l
189
98

r30
70

122
57

117
55

299
127
602
?ea
217

93
176

81
11r
41

514
366
712
523
389
273
278
187
293
156
451
271
559
322
803
425
393
585

120
266

66
71

362
185
r93
173
87

104
89
92
43
63

327
152
o17
§2

934
632
774
594
751
458
171
360
380
260
540
303
602
385
130
577

| 010
887

94
49

138
tl6

101
4
60
24
36

7

«)
14
32
t0
45
20
46
15
45
r6
50
20

390
82

475
92

155
41

198
78

211
66

188
5!t

217
72

71
20
75
15
76
16
57
15
61

18
103
22
91
23

5:)0
236
526
221
u4
202
a98
r70
521
196
568
184
601
1gl
653
186

tri3
328
803
53/t
805
497
768
5ß
838
374
7§
493
661
499
659
5rl
678
517

378
14
327
112
375
121
346
119
337
110
322
132
zfi
1r0
105
}t

1.18

6l

716
275
709
210
785
2§
715
ae
6r6
187
62t
209
569
236
3't8
133
148
8l

Fachhoctuchulroifo

i

i

w
i

w
i

w
i

w
i

w
i
w
i
w
i

911
472

't 130
646

I 180
618

Ifi4
622

1 175
684

I 058
625
919
609
7U
545
828
578

140
48

137
27

168
29

2(r
43

137
36

148
35

2n
103
213

:

670
2U
663
218
812
231
7U
213
661
232
716
219
821
291
866
285

zutammen

i

w
i
w
i

i

w
i

i

i

i

i

393
r76
740
312
3/18

137
2«t
105
117
48

174
u

319
121
2U
118
174
85

167
73

107
75

464
102
550
107
231

57
255

93
272
&t

291
75

308
95

2

1) Hoch3chulzugangsberechtigung.

2) Deutsche und Ausländer.
3) Bis Studienbeginn SS 1992 Deutsche. ab WS 1992/93 OeuBcho einschl. Bildungsinländer,

Studienanfänger im Sommer- und nachfolgenden \Mntersemester.

Statistisches Bundesamt. Fachserie 11, R4.3.1, 198G1998

Davon mit Studienbeginn ... nach Erwerb der HZB

ein Jahr nirei Jahre d.ei Jahre
vier Jahre

und
Bpät6r

Studien-
berechtigte

Schul-
abgänger 2)

Studien-
antänger 3)
(1. HoctF

schul-
s€mester)

im
gleich€n

Jahr

-42-



Land und
Jahr dog
Erw€rös

der HZB 1)

3 Strdisnber€dtigl€ Schuleögänger, SM|€nanfänger und Üb€rganglquotsn vm de. Schule zur Hochschul€

Hochldnl€n insg$amt

prozenl

Algemoin€ und fachg€bundorF HochlclxJra'lo

Studie]l.
borechtlgtc

Schulab-
gängor drn6
Hochrchul-

€in!chreihfio
bi!...

Bremen

1980

1985

1900

r9g3

199.1

1995

1996

r9s7

1908

1980

1985

1990

1993

1994

1995

1996

r997

1998

r980

198ti

r9{x)

1993

r994

19S5

1996

1997

1998

100,0
1N,0
1@,0
1@,0
1$,0
100.0
1N,0
1@,0
1@,0
1(n,0
100,0
100,0
1@,0
100,0
iln,0
100,0
100,0
100,0

1N,O
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
1@,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
1@,0
100,0
100,0

100,0
100,0
1N,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
1(n,0
100,o
100,0
1@,0
1@,0
100,0

7E,7
69,0
79,1
70,1
4,0
77,3
ü,1
a2,E
6,0
85,7
78,1
74,3
72,6
70,3
62,0
62,1
32,7
tto,9

73,7
63,3
81,4
70,7
78,9
71,7
u,1
75,6
86,4
81,2
@,5
73,2
77,3
72,2
§,1
59,0
29,1
39,5

22,1
27,E
23,6
30,6
33,1
41,3
37,5
tt6,2
39,9
52,7
35,7
46,7
32,1
16,0
31,2
45,5
32,7
46,9

33,3
26,6
12,2
39,9
33,3
29,2
3E,1
30,6
47,9
37,8
15,2
4r,9
42,2
36,8
16,3
11,9
19,3
16,E

25,7
27,4
27,0
31,9
33,2
38,2
37,7
42,1
41,9
49,5
38,2
44,1
?4,7
tu,0
27,7
38,7
29,1
39,5

6,0
3,4
8,1
6,4
7,8
8,1
6,3
c,4
58
5,2
5,7
5,2

12,4
10,8
17,7
15,2
10,2
7,7
8,6
7,4
5,3
3,8

i

w
i

w
i

w
i

w
i
w
i

w
i

w
i

w
I

w

21,3
31,0
20,9
2rr,9
16,0
212.7

13,6
17,2
11,0
11,3
21,9
25,7
27,1
29,7
38,0
37,9
67,3
5:t,1

16,2
7,0

11,0
5,3
6,4
3,1
9,7
7,2

10,1
6,1
0,1
5,0

10,6

22,0
m,o
15,4
12,7
26,5
16,8
24,3
15,6
25,0
16,0
27,6
17,4
N,5
17,6
30,9
16,6-

1,9
3,1
7,6
6,0
6,6
7,3
6,0
5,8
6,0
5,3
6,0
5,5

F!chlrochlchufcit

6,7

E,7

63,0
$,8
91,5
74,7
67,9
55,1
fE,7
55,5
E7,6
64,3
E7,5
69,4
93,0
78,9
49,3
tt6,7
,9,3
16,8

13,1
5,9

13,2
5,3
6,5
3,5
E,6
c,3
9,7
6,1

10,5
5,5

11,6
6,9

18.9
16,5
15,9
12,2
22,8
14,3
23,E
14,4
23,6
1A,8
25,8
16,1
31,0
21,3
31,1

zulamm€n

2,6
2,6
1,1
316

1,0
4,E
5,1
3,9
6,1
5,5
7,0
4,6

8,3
0,1

17,8
16,1
9,0

10,c
G,6
6,2
5,1
2,4

11,1
10,2
17,7
15,4
0,8
8,5
8,0
7,1
5,2

12,3
8,9

17,7
0,6

11,9
7,0

2'2,7
11,1
19,5
12,4
20,8
11,6
35,9
4,4
33,0
u,7

6,5
3,7
9,7
5,3

3,9
6,3
3,9

37,0
10,2
8,5

25,3
3i2,1

u.6
21,3
4,5
12,1
35,7
12,5
30,6

7,0
21,1
50,7
53,3
u,7
E:t,2

26,3
36,7
18,6
29,3
21,1
2E,3
15,9
24,4
13,6
18,8
19,5
26,8
22,7
27,8
t$,9
11,0
70,9
60,5

6,2
11,5
7,3

14,9
7,7

i

w
i
w
i

w
i
w
i

i

w
i
w
i

w
i.
w

1) Hochschulzugangsberochtigung.
2) Deußche und Ausländer.
3) Bis Studienbeginn SS 1992 Deukche, ab wS 1992193 Deutscho eißchl. Bildumsinländer

Studienanfänger im Sommer- und nachlolgsnden \Mnte6arn€3ter.

Davon mit Studienbeoinn... nach ENveö d€, HZB

Studlen-
b€rechtigte

Schul-
abgäng€r 2)

Studien-
anfänger 3)
(1. Hoct}

!chul-
!6mc!t€f)

im
gl€icfi€n

Jdü
ein Jehr zruei JalÜe d.el Jahro

vi€r Jahr€
und

cpätor

-43-

i

w
i

w
i

w
i

w
I

w
I

w
i
w
i
w
i



Land und
Jahr des
Erwerbg

der HZB 1)

Geschlechl

Hamburg

r980

1985

1990

1993

1994

r995

1996

1997

1998

1980

1985

1990

1993

1994

1995

1996

r997

1998

1980

1985

'1990

r993

1994

1995

1996

1997

1998

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Sludienenfänger und Übergangsquolen von der Schule zur Hochschulo

Hocfischulen insge3amt

Anzahl

Allgemeine und lacigebundene Hochschulreife

Studier}
berechtigte

Schulab-
gänger ohne
Hochschul-

oinschreibung
bis...

i

w
i
w
i

i

I

w
i

w
i
w
i
w
i

6 235
3 090
7 702
3 915
6 597
3279
5 739
2923
5 790
2 908
5 710
2 908
5 635
2 811
5 691
2576
5 354
274

2 686
1 405
3 361
I 763
29/,.2
1 {81
22AS
1 150
2321
1 205
2 167
12',t9
2126
I 3r3
2 69/t
1 414
2928
1 551

8921
4 495

11 063
5 678
I 579

'f 760
8022
4073
8 111
4 113
7 877
1 127
8 061
4 127
8 385
4 390
82A?
1295

5 3:t5
240€
7 237
2970
5 199
2 183
1873
2218
1475
2266
4 369
2 064
3 887
't 926
3 453
r 750
1{.4

947

1 288
396

1 972
.ß0

1 148
245
960
288
858
252
687
2ß
578
215
4il
205
345
134

6 623
2 805
I r09
34m
63/7
2418
5 833
2 536
5 733
2 518
5 056
2312
4 465
2 111
3 907
1 955
1 789
1 081

1 721
r 098
1 648

981
1 3!i2

856
1 43:l

861
1 .193

82
1lt()6

906
r 400

977
1 453
I 011
1 114

917

2 090
1 193
1 980
1 058
1 55:t

908
1 710

931
1 719
*7

1 701
1 023
1 659
1 071
I 668
1 111
1 789
I 081

1 368
658

1 377
696

1 255
418

1 622
721

1 737
823

1 785
741

1 819
731

2 000
739

1 792
797

1 719
792

1 610
480

1 985
837

205/
919

r 998
815

2 030
805

2239
841

I 13{
227

1 219
287
997
299
866
265
916
242
791
2ß
668
215

715
289

I 9(N
705
819
377
539
228
2ß
130

931
385

2 595
875

1 018
458
612
262
354
158

900
681
465
945

r 3s8
r 096

866
675
915
u2

13.1
u4

1 740
888

2238
1 226.
3 910
1 757

1 398
1 009
1 489
r 333
1 834
1 216
1 323
62

1 tl63
953

1 480
971

I 848
l 098
2210
r 209
2 583
1 417

2298
1 690
r 954
2275
3232
2 312
2 189
1 537
?37A
r 595
?821
't 815
3 596
I 986
4 478
2435
6 493
3 214

394
137
0gr
30r
772
233
413
170
u3
189
387
169

216
96

691
170
199

81
73
34
68
?8

84
19

226
lo

r95
14
64
27
62
29
63
t6

111
139
372

96
351

62
363
113
317

96
213

71
211

71
239
102

366
gtt

33t
77

201
52

277
70

256
65

295
117
259

9.1

215
103
3/15

1U

474
156
317
341
967
277
177
197
505
214
450
185

Fachhochschulreife

2USammen

208
17

219
47

202
26

183
4

155
3,t

116
11

r08
17

134,2
271

1 468
334

1 199
325

t 0t9
309

1 071
276
907
289
77A
265

i

w
i
w
i

w
i

i

w
i

i

i

w
i

1 ) Hocßchulzugangsberechtigung

2) Doutscha und Ausländer.
3) Bis Studienbeginn ss 1992 DeuEchs, ab ws 1992/93 Oeutsche elßchl. Bildungsinländer

Studienanfänger im Sommer- und naclilolgenden Winlorsemester.

Statistisches Bundesamt. Fachserie 11, R 4.3.1. 1980-1998

Davon mit Studienbeginn ... nach EMerb der HZB

vier Jahre
und

später

Studie]}
berechtigte

Schul-
abgänger 2)

Studien-
anlänger 3)
(f. Hoct}

schul-
s6mestor)

im
gleichen

Jah.
ein Jshr ä,Ei Jahre drei Jahre

-44-

i

w
i

w
i

w
I

w
i

i

w
i

w
i

w
i



Land und
Jahr des
Emrerbs

der HZB 1)

Hamburg

r98{'

1985

1990

19{t3

1994

1995

1996

r997

1998

r980

1985

1990

1993

199,0

1995

1996

r997

r998

1980

r985

199()

r993

r994

1995

1996

r997

1998

3 Studienborechtigte Schulabgänger, Studiendfämor und Übergenglquoten von der Schule zu, Hochlchulo

Hodrschulsn insgelemt

Prozent

Algomein€ und fadrg€bundano Hoch3chulrsifc

Studi€n-
berechtigto

Scüulab.
gäng€r ohno
Hoch!chul-

eißc,lreibung
bir ...

11,1
22,0

6,0
24,1
21,2
33,4
15,1
23,1
15,8
22,1
23,5
29,0
31,0
31,6
39,3
11,2
73,0
65,5

52,0
7l,a
tU,3
75,6
61.5
n.1
il,0
75,0
63,0
79,1
68,3
79,7
76,2
83,6
83,1
85,5
ü,2
91,4

I

w
i
w
i

w
i

w
i

w
i

w
i

i
w
i

w

1ü,0
1(n,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
1@,0
100,0
1N,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,o
1@,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
1@,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
1@,0
100,0
100,0

21,9
21,3
17,9
17,8
19,1
12,7
2E,3
24,8
30,0
28,3
31,3
25,5
32,3
26,0
35,1
21,8

1E,2
7,3

15,E
7,3

15,1
9,1

15,1
9,1

15,E
8,3

,3,9
6,5

11,9
7,7

6,3
1,4

14,2
7,7

11,7
7,1
7,2
5,8
7,7
6,5
6,E
5,8

3,5
11,9
6,0

10,1
5,8
5,9
4,4
6,2
5,3
5.7
1,5

13,4
12,4
2A,3
23,7
15,8
17!3
11,1
10,1

t9
5,7

16,8
24,2
36,9
39,5
17,3
30,6

7,6
11,8

7,9
11,1

27,7
35,5
21,4
25.1
20,5
26,1
25,0
29,5
25,8
30,3
24,C
31,2
24,8
u,7
25,5
u,o
27,0
u,5

85,6
78,0
u,0
75,9
78,8
646
u,9
76,9
u,2
77,9
76,5
71,0
69,O
68,4
60,7
fi,8
27,0
31,5

Fechhoc,l3chutroifo

i
w
I

i

w
i

w
i
w
i

w
i

i

w
i

w

16,0

28,2
55,7
24,1
38,5
17,9
42,0
25,0
37,0
20,9
31,7
20,3
23,0
16,4
,6,9
14,5
l1,E
8,6

71,2
62,4
82,3
59,9
66,3
51,4
72,7
62,3
70,7
61,2
u,2
56,0
55,4
5t,9
46,6
44,5
21,6
25,2

13,6
6,E
9,9
4,1
6,7
3,5

12,1
6,1

11,0
5,4

13,6
9,6

10,7
7,2
8,0
7,3

11,8
E,6

15,4
9,9

11,1
5,1

t1,E
1,2

15,9
9,E

13,7
E,O

9,8
a,l
8,7
5,6
8,9
7,2

7.7
3,3
7,1
2,7
6,E
1,4
8,0
3,8
6,7
2,8
5,4
3,1
4,5
3,6

3,1
1,4
6,7
2,3
6,5
3,0
2,E
2,3
2,7
2,4
2,0
1,3

25,8
37,6
17,7
tp,1
33,7
ttE,6

27,3
37,7
29,3
38,E
35,8
44,0
tu,6
4E,1
53,4
55,5
78,1
74,E

11,1
13,7
28,5
25,7
16,0
1E,7
10,5
10,3
6,2
6,3

5,4i
w
i

w
I

w
i

i
w
i

w
i

i

w
i
w

100,0
100,0
1@,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
1@,0
100,0
100,0
1ü,0
100,0
100,0
100,0
1@,0
1@,0

20,0
17,7
15,E
13,9
16,8
10,1
24,7
20,5
25,3
22,3
25,4
19,7
25,2
,9,5
26,7
19,2

15,0
6,1

13,3
5,9

12,5
6,8

13,1
7,6

13,2
6,7

11,5
7,0
9,6
6,4

23,4
26,5
17,9
1E,6
16,2
19,1
21,3
22,9
21,6
23,0
21,6
21,8
20,6
26,0
19,9
25,4
21,6
25,2

1 ) Hochschulzuganglber€chtigung.
2) Oeutsche und Aulländer.
3) BF Studienbeginn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Deußche eißchl. Bildungsinländer

Studienanlänger im Sommer- und nachfolgenden Wnleßemesler.

Stalistisches Bundelamt, Fachserie 11, R 4.3.1, 198Gtggo

Davon mit Studimbeoinn ... mch Envsrb der HZB

Studien-
berechtigto

Schul-
abgänger 2)

Studien-
anfänger 3)
(1. Hoct}

schul-
lem6taf)

lm
gl€ichen

Jahr
ein Jahr zwsi Jahfe d.€i Jüro

vioa Jahre
rtrld

rpäter

-45-
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Land und
Jahr deg
Env€ab3

der HZB 1)

Geschlecht

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studienanfänger und Übergangsquoten Yon der Schule zur Ho€hschule

Hoch3crulon ißgesamt

ArEahl

Alg€msine und fachgebund€n€ Hocfi schulr€ife

Studie]}
berechtigte

Schulab-
gäng€r ohne
Hocßchul-

einschr€abung

2032
1 555
5 680
4 007
3 S51

2 769
3 554
2 303
4 059
2ffi
5 057
2 918
5 596
3 104
7 806
4020

128/.5
5 49S

965
127

I 410
592

2299
1 050
2 143
1 120
2 830
1 209
2777
1 218
2 113
I 268
3 026
11/,5
5 669
2 966

2Sg7
r 982
7 000
4 659
6 250
3 819
5 697
3423
6 689
3 814
7 834
4 161
7 739
4 462

10 834
5 465

18 514
I 465

He3Een

1980

1985

1990

r993

1994

19S5

1996

19S7

r998

1980

1985

19gO

19{r3

tss4

r995

1996

1997

1998

r98o

1985

1990

1993

1994

1995

1996

1S97

1998

17 2U
8 160

2/t 053
11 981
20 r10
r0 110
17 243
8 880

17 861
I 099

18 095
I rl45

18 5'18
I 565

18772
0 831

18 {60
I 700

3 698
996

/a 615
1 257
5 947
1 897
5 810
2W
5821
2 132
5 082
1 914
19/.2
2 085
5 053
2 124
7 001
317'.1

20 993
I 156

28 668
r3 238
2AC57
120rJ7
23 053
10 920
2t682
11 231
23 177
11 359
23 490
rl 650
23825
11 959
25 170
1317'l

15242
6 605

18 373
7 911

16't59
7341

13 889
a5n

13 802
6 494

13 038
6 502

12%2
0 371

10 906
5 811
5624
4m1

273/.
569

3 205
665

3 6'18
u7

3 667
920

3 191
gz3

2 305
696

279,J
al7

2025
6&t

1 332
505

17 996
7 174

21 578
I 579

19 807
8 188

17 356
7 197

16 gqt
7 417,

15 3il3
7 198

15 751
7 188

12 991
6 494
6 956
4 706

zu3amm€n

Fachhochschulreite

5 490
3 1.tB
6 391
3 8«l
6'137
3 913
6 026
3 855
5 S38
3 8(x)
5 776
1 017
6 193
4357
5 808
4 t7V
5421
1 201

I 379
«)7

1 573
3:t5

I 417
m

2 09r
559

1 A32
527

1 327
406

1 866
563

1 282
179

1 332
505

6 878
3.155
7 96.t
4 168
7 93t
4 353
I 120
1 111
7 TtO
4327
7 103
4 423
I 059
4 920
7 090
4 856
6 S56
4 708

4 788
2 090
3 946
1 480
4823
1 176
3 870
1 371
1243
1 468
4 5?1
I .190

528/
1 534
5 158
I .134

5 367
2 r90
I 175
r 573
5 756
1 819
4672
1 512
1928
10/.2
5 079
1 605
5 978
1 699
5 901
1 638

26/1
521

3rm
705

2 178
7&

1ly.2
.181

1 785
433

1 600
483

1 175
480

3 018
568

3872
752

2770
801

2 190
558

2 069
516

r 883
fi7

17'.t4
569

923
2ß

1 628
038

1 304
432
969
468

1 092
512

1 0€1
512

1 411
598

2W
1 25A
1 419

580
982
102
74
281

i

w
i
w
i

w
i

w
I

w
i

w
i
w
I

w
i

w

305
91

516
148
369
123
292
qt

r79
57

94
21

175
42

2t5
80

131

5t)
211

a2
r87
9l

377
17

412
17

2%
6l

348
77

2U
83

283
84

2SS
89

579
100
529

93
gt3
143
u2
111
685
171
508
1r5
694
r6ti
713
2U

i

w
i
w
i
w
I

w
i
w
I

i

i

w
i
w

1 0r7
272

I 803
680

r 539
712

r 100
518

1 303
594

1 278
603

1 716
689

3 464
1 406
r 788

7m
1 274

495
923
338

1 ) HochschulzugangsberechtEuno.

2) Deutsche und Ausländer.
3) Bis Studienbeginn SS 1992 Deutecli€, ab WS 1992/93 Deutsche einschl. Bildungsinländer.

Studienanfänger im Sommer- und nachtolgenden Wntersemster.

Slstistßches Bundesamt, Fachserie'11, R 4.3.1, 198G1998

Oavon mit Studienbeginn ... nach Erwerb der HZB

zußi Jahre droi Jüre
vier Jahro

und
später

Studien-
berechtigte

Schul-
abgänger 2)

Sludier}
8nfänger 3)
(1. Hocl}

schul-
!€master)

tm
glekhon

Jahr
€ln Jah.
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i
w



Land u.d
Jahr dog
Enuert3

der HZB 1)

3 Studi€nbcrochtigto Scrrd€bgfigor, Sludl€ndfänger und Übsrgane3quotsn yon dor Scfxro zur Hochlchub

Hocrl3rrrr€n hlg.mmt

Prozdrt

Algomdn und facrE.hrndm HochlchuLlirc

Studlon'
bdrchtbto
SchulaE

gäneü ohno
Ho(,lrcix*

ein!chreibung

H93!on

1980

1985

1900

1SO3

1984

1S05

1990

1907

1998

1S8o

1985

1990

1993

1gga

1905

1996

1gg7

1998

1980

1985

1990

r993

190a

1995

1996

1997

1908

lN,o
100,0
100,0
100,0
1(n,0
100,0
1N,0
1@,O
1@,0
1N,0
1@,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
1N,0
100,0

1(n,0
1(n,0
t@,0
100,0
100,0
l(n,0
100,0
1@,0
100,0
100,0
1ü,0
100,o
100,0
1@,O
100,o
1N,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
1N,0
100,0
100,0
1ü),0
1(n,0
100,0
100,0
100,0
1N,0
1N,0
1@,0
100,0
100,0
t@,0
100,0

u,3
u,9
76,1
a6,1
EO,4

7i2,C

70,1
71,1
n,3
71,1
72,1
c8,8
c9,8
66,6
8,1
fi,1
30,5
txt,3

73,9
57,1
69,1
52,9
61.3
tu,c
63,1
15,1
9,8
13,3
15,1
3G,1
56,6
39,2
tß,1
n,1
19,0
11,5

37,3
30,8
9,1
26,7
30,6
23,2
3C,0
27,1
3r,5
21,7
2C,1
21,2
37,8
27,0
25,1
22,5
19,0
11,5

15,7
10,0
11,5
7,1

15,7
7,5

13,E
6,0

11,8
E,2

10,0
6,O

1a,o
7,9

11,7
9,6

8,2
9,1

11,2
11,8
6,2
6,5
5,0
4,6
3,1
2,7

u,1
42,9
30,6
17,1
3E,7
55,4
36,9
9,9
15,2
ü,7
g,c
63,6
tßt,1

60,8
59,9
67,9
81,0
855

11,3
21,6
21,7
35,2
24,0
31,8
24,7
31,3
20,2
u,0
33,8
36,6
3it,9
38,3
tt',5
45,7
72,7
61,3

i
w
I

w
i

w
i

w
i

w
i

w
i

w
i

w
i

w

11.7
19,1
2:',C
33,9
19,6
27,1
m,6
25,e
2:2,7
28,C
27,0
31,2
fr,2
33,1
11,6
t o.9
69,5
ü,7

27,7
25,6
1C,1

12,1
24,0
11,6
22,4
15,1
23,8
16,1
25,3
15,E
28,5
16,0
27,5
14,6

31,8
38,6
26,6
32,O
9,5
38,7
g,o
tt:t,4
3:r,2
11,E
31,9
12,5
33,1
15,6
30,9
1t4,5

30,5
13,3

10,2
1,7
8,9
3,7
1,9
3,2
6,0
3,8
1,9
ge
5,6
1,4
1,E

11,1
G,2

13,5
5,7

10,6
6,7
9,5
5,1
E,f
1,6
8,1
5,0
7,3

32,E
37,7
27,8
31,5
30,5
36,3
35,2
tto,1
32,8
38,5
30,c
38,9
34,3
12,2
29,8
tto,6

?7,3
35,7

85,7
78,1
75,3
u,8
7G,0
64,2
75,3
68,7
71,8
66,0
66,2
63,4
67,1
61,7
9,5
54,3
27,3
35,7

15,3
c,1

11,1
5,9

12,3
7,3

10,7
5,1

10,0
1,8
8,8
5,1
8,0
5,0

8,2
7,3

12,3
10,5

7,1
5,7
5,7
1,5
1,2
3,1

5,3
3,0
6,C
5,3
6,5
6,3
5,6
5,3
6,1
5,6
6,0

2,5
2,1
3,'
3,3
1,0
1,2
2,3
2,5
3,6
3,8
3,7
1,E

Fachlioclilchulr€ile

i
Y'
i
w
I

w
i
w
I

w
I

IY

I

w
i
w
i

w

zu!dnman

i

w
i
w
i

w
i

w
i
w
I

w
i

w
i
w
I

w

25,6
23,9
15,6
11,9
22,1
13,5
20,3
13,8
m,E
14,6
21,9
14,1
25,4
14,6
24,8
13,7

4A
3,0
43
5,1
5,9
qe
4,8
1,7
5,5
5,3
5,5
5,3

E,2
7,5

12,1
10,6
6,9
5,9
5,5
1,5
3,9
3,0

I ) HochschuErsang3berochtlgung.

2) O€utsche und Aßländer.
3) Bß Studienbeginn SS 1992 Deußche, ab WS 1992/93 OcuEcho oinschl. Bildungsinländer

Studimanlänger im Sommer- und nachlolgendon \Mnteßom$tor.

Oavon mit Studirnboghn ... neh E wü0 dor HZB

abgäng€f 2)

Stl(lbrr.
b€rccäüglc

Schul-

Sltdlon-
anfärtrr 3)
(1. Hoct}

!chul
3€mollcr)

im
gl€ichdr

Jehl
c'm Jahr zw€l Jdrro drd Jahr.

vl€r Jahr!
und

rpätof

11 R -47 -



Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Meckleiburg-Vorpommern

1 980

1985

1990

1 993

1994

1995

1990

1997

1998

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studienanfänger ünd Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

A,lzahl

Allgemeine und fachgebundene Hochschulreife

Studien-
berechtigte

Schulab-
gänger ohne
Hochschul-

einschreibung
bis...

2 124
1 419
3 0r1
1 933
3715
2 363
4 052
2 558
4 367
2737
5 027
2872

5 409
3 '111

6 331
3767
7 201
4382
7 273
4 366
7 589
4 544
7 255
4 247

6 031
3 392
6 993
4 056
7 934
4 675
I 179
4 773
I 426
1 974
I 298
4 853

3 285
1 692
3 320
1 834
3 456
2 019
3 221
1 808
3 222
1 807
1 628
1 415

3 866
1 940
4 147
2 180
4 192
2246
3 848
2 043
3 711
2 056
1 937
1 573

I 377
989

1 325
991

't 456
1 206
1 483
1 257
I 540
1 362
1 624
1 415

1 711
I 165
1 770
1 ?19
1 786
I 354
1 834
1 451
1 931
1 588
1 937
I 573

1 009
315

1 036
379

1 253
396

I 367
423

'l 676
445

1 111
3,13

1 247
425

1 540
431

1 612
456

1 780
468

311
100
346
108
359
1'16

371
128

266
r58
325
220
388
271

32;
130
285
136

36
t0
t9

5

1980

1985

1990

1999

't994

1995

1996

1997

1998

'132

28
231
46

287
35

245
33

104
23

3;
176
442
220
330
'118

351
194
385
226
309
r58

58;
218
427
346
736
227
627
235
489
219
309
158

62;
241
662
289
733
293
906
407
837
430
043
566

Fachhochschulreife

zusammen

37
I

75
25
72
?5
31

I

41

33
x
x
x

60
279
172
348
181

734
408

42
20
60
42
47
19

30;
178
385
262
435
290

1980

1985

1990

1993

1994

1995

1996

1997

1998

i

i

i

i

i

i

i

i

i

34;
108
121
133
431
17'.1

402
r36

358
146
304
141

2 165
1 452
2 846
1 876
3 712
2 429
4 331
2 730
4 715
2918
6 361
3 280

1 ) Hochschulzugangsberechtigung.

2) Deutsche und Ausländer.
3) Oeutsche einschl. Bildungsinländer: 1992 nur Wintersemester.

Studienanfänger im Sommer- und nachfolgenden Wintersemester

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.1, 198G1998

Davon mit Studienbeginn ... nach Erwerb der HZB

vier Jahre
und

später

Studien-
berechtigte

Schul-
ab9änger 2)

Studien-
anfänger 3)
(1. Hoch-

schul-
semester)

im
gleichen

Jahr
ein Jahr zwei Jahre drei Jahre
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i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i



Land und
Jahr d3!
Eilr€rtE

d€r HZB 1)

Geschl6cht

Mockl€nburg-Vo.pommoni

1980

1985

1990

1083

190a

190{i

1906

1907

tggE

1980

1905

1990

1903

t9e{

19e5

1906

1907

19S8

1980

1985

1900

1903

199.1

1995

1906

1907

1998

3,2
5,5
2,0
5,0
3,3
5,1
2,9

1,9
5,1
5,1
5,8
5,1
6,2

Strrdlrn-
b.r€chtigte
SchubE'

gängof olma
l-loch!6ril+

.h!cär€lbuE
bb...

39,3
tts,6

47,6
51,3
52,0
fa,9
55,7
5E,6
57,5
60,2
77,6
67,0

6,6
11,7
x
x
x

22,5
30,8
12,3
41,ö
12,1
70,4
72,1

35,;
42,8
to,7
46,3
17,2
52,0
53,0
57,2
fi,0
8,7
7C,7
67,6

3 Studionb€r.chtlgt Schl*gämor. Studi.rna.ilE lg.r md tbeqangrqmten von dü Scilrlo an l-lochsdtuL

Hchachdm htg.lenl

Prozant

Algandn uilltdrgobrmd.ßHoä&rruts itc

i
w
i
w
I

w
i

w
I

w
I

w
i
w
i
w
I

w

1N,O
1@,0
l0o,o
l(n,0
1@,0
1(n,0
l(n,0
100,0
1(n,0
l@,0
1(n,0
1@,0

tN,o
100,o
100,0
l0o,o
1(n,o
1@,0
1N,O
100,0
100,o
1@,0
100,0
100,0

1@,0
1@,0
1(n,0
100,0
100,0
t(n,o
100,0
1@,0
tN,0
1(n,0
14O,0
100,0

5:t,7
c2,c
GC,8

78,9
15,0
n,5
38,7
17,7
4e,0
52,6
29,6
27,9

te,7
10,1
16,1
10,1
17,1
0,0

,8,8
9,7

2:12,1

9,8

18,9
10,1
18,1
10,5
19,4
0,2

19,7
0,6

21,1
9,1

6,0
4,2
4,5
3,6

5,725,;
31,8
21,0
26,3
m,2
27,5
20,1
2E,8
m,4
30,0
22,4
33,0

60,;
54,1
52,1
48,7
t E,O
tt6,l
tu,3
41,4
42,5
39,8
22,4
33,0

Facrrhodr!ch(folto

2r,;
10,0
31,9
15,9
39,2
11,9
27,0

6,1
12,1
5,3

93,i
EE,3

121,9
119,7
1Ut,4

77,5
69.2
57,7
8,1
57,9
29,6
27,9

28,1
9,3
25,3
30,1
22,5
29,0
22,1
30,1
22,9
31,9
23,3
32,4

5,9
1,3
1,3
3,5

5,1
5,2
5,5
65
5,5
6,2

5,;
2,8

11,3
c,7
g,E

E,5
3,1

5,8
3,2
6,0
3,3
5,1
3,7
1,0
2,8

C,E

7.1
9,1

11,5
6,4
65

7E
57
2,9
1,7

zu3tmmüt

i
w
I

w
I

w
i
w
i
w
I

w
i
w
i
w
I

w

64,i
57,2
!t9,3
5:r,7
52,8
18,0
17,0
12,E
tt4,0
41,3
23,3
32.4

1 ) Hochlchutsugan0tb.r.cfitigung.
2) Deutlcfi€ und Ar3gndor.
3) Doutscfi€ .[lschl. Eildunglinläxl€r; 1992 nur Wlnter!€mclter.

Studlrnanlängcr lm Sommcr- und nachfolgend€n Wint€fldn€3tar.

Statistßch€s Bunde3aml, Fachserie I 1, R 4.3.1 , 198G1998

Davdi mil SMi.rnb.olnn ... nsch Eiu€ö dor HZB

Studlqr
b€rochtigte

Schr*
abgängor 2)

Strrdlcl}
anfänger 3)
(1. Hoct!

!chul-
!3me3tef)

lm
gloiclr€ll

Jeht
Cm Jah, afld Jahrc drd Jahrr

vl€r Jehro
und

!pttor
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Land ud
Jahr d6g
Enll€rü!

d.r HZA r)

Nied€fSactl3€n

1980

1985

19gO

190:t

1904

1995

'r996

1997

1998

18q)

108!t

lSgO

1gdt

100a

1905

1906

t9e7

1998

1980

198ti

'r990

199:!

lgea

1905

1998

1997

1098

19 898
I 9:t2

28 988
13 686
21013
12 t3ll
21 o«t
10 9!t6
20 791
10Tt6
20725
10 879
21 311
11 348
21 591
11 422
21 013
11 100

6281
21ß
7W
2 903
8 t3a
2 508
7 677
2ü28
7 Glg
2W
7U
27ü
5 965
21,,2
6ott
2ß
I tE6
aot2

2A'fg
12@
3,s32
10 580
32 117
1a 731
247ß
1378,
281§
13 585
27 7@
r3 645
27 275
13 7gO
n e57
13 888
2S 190
15 178

17 688
8 218

221,1,5
I 856

20 uts
I 192

17 169
8217

18 36!i
I 070

14728
7 285

r4 86t
7 120

13 152
I 957
8't91
1',f2l

4 650
132§
a 5:t7

893
a g:t3

1ß8
1323

986
.t 031

963
3 450

951
2,,;2A

8fl'
21il

879
1 a88

5:t7

z2§tB
g 5aa

ß9,}2
10 7ag
uglt2
10228
21 1gi2
I 2|l!3

21r 396
I 03!t

18 187
8 238

77 @2
8270

15 308
7 6:t6
7 A7g
5 358

3 Srudi{nüorcchtigto schulabgän0€., sMbnanfänger und Übergangsqrrcten von dor schule zur Hocßchule

tlochlchd€n hlgo!,Irt

Anzatt

Alg€maine und tacäg.bundon€ Hocmchultcifo

b€rechtigte
SchulaE

gärEer ohn€
Hoch!chul-

elßcfircibung
bi!...

2210
1 714
4 543
3 830
3 95a
2941
3 894
270E
4 426
27ü
5 997
3 594
6 4fl)
3 928
8 439
4 465

14822
6 28!i

1 631
422

3&7
2010
3 201
1*2
3 lxta
1'y.2
3 608
'r 846
3 585
1 815
3 137
1 592
3912
1 747
6@8
3 535

3 8a1
2 536
7 950
5 Elo
7 155
/t sGt
72ß
4 55'l
8 03a
4552
9 582
5 400
9 587
5 520

12 35r
6232

u5n
9 820

F*hhcmchrdr.it

7 218
4il1
7 068
a 388
7 6Z)
5 020
6 585
.t 5:t3
6 396
4124
5 662
a r8:t
5 990
1ly.1
6 110
a 836
6 191
1821

22'l,
7A2

1 888
307

2 137
5m

1Tn
tl6o

1 0:t7
al0

r 61a
&

1Wß
1 213
47

I 488
5:!7

I 502
5 303
E 9!i8
4 785
9777
5 520
I 382
4 906
8(xi3
4 8tt8
7 276
1fi7
7 «X)
5 087
7 353
5 280
7 679
.5 358

a 851
2 069
5 187
2 or3
5 959
1 8:t5
5 370
1 817
5 362
2020
5gn
1 825
7 058
2 122
704,2
2 121

1 158
239
971
169

14
zx)

1 395
24

1tlo3
A1

I 153
26:l

1 099
2ß
91t
232

6q,9
2W
6 161
2ü2
7&7
2935
0 76!t
2061
6 705
2311
6 962
2 088
8 157
2M
7 95:t
2 3fit

2 088
586

3 795
789

2397
681

2 165
672

207a
596

1 832
619

't 818
6li7

t 577
689

a145
868

2926
739

27fi
773

2W
717

2 301
715

22ü
n8

I 058u
2222

893
I 819

787
1 567

687
1 157

6/t3
1 125

658

1 271
M

2513
955

21ß
869

1 8a8
76!i

1 699
721

1 648
738

1 575
678

I 173
1 703
22e.

889
1§2

s38
1 076

383

1 979
&r0

4 907
I 889
2734
I 065
1 7A7

638
1 263
43

I

v,
I

w
i
w
I

w
I

w
i
w
T

w
i

w
i
w

404
162
7v
186
172
176
2t,5
1m
181
«)

215
60

291
82

327
a2

281
7g

212
7A

223
78

589
1Gt
650

7e
529

78
58!t
101
82
121
469
124
38e
121

I

w
i
w
i
w
i
w
I

w
I

w
I

w
i

IY

I

w

1 ) Hochschutsuganglb.rEctiligune.

2) D€uEcric und AGIänd€r.
3) BE Studi.rnb€ginn SS 1S2 Dantlche, aö WS 1992/ql Oeut3dra eißchl. Elildungllnländer'

StudienanfänC€I im Sommet- und nachfolgofllen \ rlnt€ßem.ltor'

Statistischo3 Bundesamt, Fachserie I I, R 4.3.1, 198&I998

... nach

an€i Ja]Üe dr€i Jahre
vbr Jehte

und
Bpät€r

Strdi€rr
b€recfrügt€

Schul-
aDgämcr 2)

Studion-
anfänger 3)
(1. Ho€tt.

schr*'
!om6!ter)

ün
gld.fion

Jahr
eh Jahr

-50-
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Da,e.l mlt Shrdlqrba0hn... nacfi Eryvern d.r HZB

St dlq}
borlcfiügtc

Schl*
abgär[cf 2)

Stlldbr}
anfärEor 3)
O.llocl}
lclxt

lomoatar)

im
ghldr3n

Jdr.
oan J.hr ztycl Jehro dr€i Jdrc

viar Jahra
urd

!püar

Land urd
Jarr d.s
EniuE ts

d€r HZB 1)

Niad€ßachlon

1g8o

198!i

1900

199:t

1994

1905

1906

19S7

1906

1980

198!i

1900

199:t

190.t

1995

1996

1997

1998

19q)

r98!i

1900

19&t

1904

190:i

1S96

1@7

19e8

3 Strdleü€rc$üglc SctuhDgtng.r. StudLnanfetcr rnd ÜUegarprquoten rcn d€r Sräulo ar llochtdrr.

tlodrlchlqr h!ec!{nl

Prozanl

Algom.he und 
'aafigoörnd€no 

HochlchIr€ite

bcruchligt
Sctulab,

gE Eer ohnc
lhchlchJl-

*r!ffirlng

tr,1
17,3
lc,t
2E,O

16,5
21,2
18,5
21,7
21,3
25,1
28,9
33,0
30,3
v,6
39,1
19,1
70,5
*,6

:

I

w
i

IY
;
I

w
I

w
i
w
i

$,
i

w
I

w
I
w

t@,0
1@,0
1@,0
100,0
1@,0
1$,0
,00,0
1ü,0
1@,0
1@,0
1ü,0
loo,o
100,0
1@,0
100,0
1N,0
1N,0
ßo,o

1@,0
1q),0
1ü,0
1@,0
1ü,0
1@,0
1@,O
100,0
1@,O
1@,0
1@,0
100,0
,00,0
100,0
1ü,0
1(n,a
1U,0
1@,0

100,0
100,0
100,o
1@,0
100,0
100,0
1(n,0
1(n,0
100,0
1(n,o
100,0
100,0
100,0
100,0
1@,O
t@,0
1ü,0
100,0

ü,0
82,7
43,2
7zo
43,5
75,8
El,5
753
7E,7
74,9
71,1
67,0
69,7
65,4
60,9
c0,e
29,5
tt3,4

71,0
61,7
57,1
30,E
GO,6

39,9
50,3
u,o
52,E
u,3
4e,1
9,1
17,1
il,e
35,5
27,E
18,2
13,2

21,1
20,E
10,2
1d2
21,8
15,1
25,5
16,6
25,8
18,7
2E,0
16,8
33,1
18,7
32,6
18,C

15,0
5,9

11,1
5,8

10,0
51

10,3
6,1

10,0
t5
8,8
5,7
t,5
5,E

1E,4
11,1
12,3
5,C

17,E
7,7

1t,2
EC

18,1
10,5
|C,1
0,5

1C,4
1r,6
15,0
g5

2:t,o
1e,1
17,6
13,6
23,0
13,8
23,5
15,0
23,E
17,0
25,1
,q3
29,9
17,1
?E,t
17,0-

36,3
ttlt,7

2C,2
3,2,1

31,7
11,1
3r,3
11,1
30,e
11,1
27,3
3E,5
2E,1
40,9
2E,3
42,3
8,5
txt,l

36,1
35,5
23,t
13,7
2C,5
1e,2
23,1
1C,4
21,1
14,C
?it,o
17,5
22,5
ta3
2tt,5
t8,t
18,2
13,2

36,3
/4r,9
25,C
28,E
fi,1
3t,5
n,1
3G,2
28,3
35,6
2C,2
31,2
26,9
36,0
26,C
3E,1
2C,3
35,3

85,3
79,0
77,2
u,8
77,7
69,1
74,8
67,O
71,7
6C,5
65,5
60,4
u,9
60,0
55,3
55, 

'fr,3
35,3

7,e
c,c

15,5
12,1
0,1
7,3
7,0
1,9
5,2
3,C

c,1
7,5
9,2
c,1
5,E
c,8
3,7
g5
2,1
z1_

7,6
7,0

11,0
11,1
c,5
7,2
c,l
1,C
4,1
3,3

5,3
3,5
E,2
6,5
7,6
c,5
7,1
63
7,0
c,o
6,0
6,0

3,1
2,8
3,7
2,1
I,O
3,2
3,7
2,C
3,2
2,C
t,2
2,C-

Facriho(,l!chdrcäa

zulqnmat

0,1
1,E
8,2
2,7
C,5
3,0
7,A
3,t
7,1
1,'
6,7
1,6
6,5

13,7
5,7

12,7
5,2
0,1
5,0
9,6
5,C
9,3
5,3
E,3
5,5
8,1
5,6

26,0
38,3
12,9
@,2
fi,1
&,1
tßt,7
45,1
17,2
c5,7
50,e
6§,t
5i2,C

cd2
u,5
n,2
c1,8
ü,0

11,7
21,O
2:12,E

35,2
22,3
30,6
25,2
33,0
28,3
395
34,5
39,6
35,1
tb,0
tU,l
4,9
73,7
u,7

I

w
I

w
i

VU

I

w
I

w
i
u,
i
w
i
w
I

w

1,9
3,3
7,2
5,8
6,7
5,9
6,1
5,5
6,0
5,3
5,9

1 ) Hocmdrulzugangrb€r€chtigu.ro.

2) O€u$che und Ar3|änd€r.
3) Bls Studhüooinn SS 1902 O€utrcho, ab WS 199293 D6ntlcho ohlchl. BildunglHürdor,

Studlenaritänger im Sommer- und nachrolg€ndcn Whterr€melt r.

-51-
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Land und
Jahr des
Erur€rbs

der HZB l)

Geschl€cüt

NordüeißW6tfal6n

1980

1985

r99o

1993

1904

1995

r996

1997

19S8

1980

1985

19gO

1903

19e'[

1905

1996

1997

r998

1980

r985

1990

lSgt

rggt

1@5

1996

1997

1998

3 Studionb€rechligto Schulabgänger, Studi€narifänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschul€n rcgesamt

Anzahl

Ale6m€[ro u]rd fachgebunden€ Hochschulrelte

Studieß
bercchtiglB
SchulaE

gäng6r ohne
Hocäschul

einschreibung
'bi8...

4(m
3 317

13 973
10 0tt8
10 028
6211

11 049
7714

rr 130
7 o3a

12731
7§2

15 944
I 025

21 107
10 878
36 203
15 212

8 368
5257

16377
r1 037
15 682
9 709

l5 446
I 659

15262
8 815

16 909
I 302

19 862
10 070
234/.3
11 415
25 66r
12?65

12 456
I 574

30 350
21 693
25 710
r5 920
27 @5
16 403
26392
l5 8/t9
29 640
16 6{X
35 806
19 095
4.t 550
22293
61 8al
27 477

i

w
i

w
i

w
i

v{
i
w
i

w
i
w
i

w
i
w

46 136
22376
67 619
3a 091
57 /O0
28 816
4s707
25 584
50 769
n$2
51 107
26 573
52 09€
27 271
f,t 408
28(m
52777
28028

21 2AO
8 791

29 1ß
r3 860
29ßO
r2 885
25 8r3
11 297
25m0
11 743
253,y.
11 812
27 149
12 470
28 869
r3 208
29 695
't3912

67 416
31 167
96 767
47 951
86 430
41 68t!
753zJ
38 881
75 769
38 235
76 491
38 385
792ß
39 741
a2277
41 2U
82 172
.11 940

120,€
19 059
53 646
23 435
17 372
22@7
38 058
17'yo
39 639
19 458
38 376
19 271
36 r55
182ß
32§1
17 2W
16 57a
12 816

12 912
3 534

12771
2823

13 3{8
3 r56

10 187
2 638
I 738
2E28
8 175
2 510
7 287
2l()0
5 124
I 793
4 034
16/-7

54 960
22593
e6117
2425a
80 720
25743
ß225
20 178
19 377
22s[lß
/t6 8!il
21 7A1
134/,2
m046
37 727
19 00r
20 608
14 463

19712
12 468
19 721
12ofj/.
19 813
13 390
16 018
10 478
17 946
12256
17 793
127a9
10 96/t
12857
16 707
13 069
16 574
r2 8r8

6 7fl)
2282
0 106
1 409
7 003
1 658
5 026
1€8
5 144
1 728
1523
1 594
a gio
I 879
3 452
1 3:t2
4 o3t
1047

26 162
r4 730
25827
t3 46:t
26 818
15 (xi7
210{/.
11 946
23 090
13 984
22716
1a 34it
21 311
14 536
20 169
14 rrcl
20 608
t4 463

11.l3il
3 640

121§
1252

la 616
3 893

11 808
3 602

12 575
3 915

1/t 056
3 943

15 625
4 r85

15 594
.l 139

3 177
1t9

27§
12it

3 5€6
560

2e75
ß7

2328
.151

I 9rl
362

210/-
172

1 971
116'l

14 6't0
4 r89

r5 258
1 A71

18 182
4 453

14 483
4 089

la 901
a 368

15 967
.t 305

17 729
I O57

r7 568
4 6(n

5 713
I 011
I4NiO
1 696
4 «13
1 667
4312
1 218
4 113
1 136
3 717
r 188
3 566
120/

1 368
m3

1 388
189
a«t
111
936
220
Itttt
275
908
27?
83!t
249

7 081
1 211
I 838
1 885
5 066
1 781
5218
1 438
5 057
r 409
1A26
1 460
4 39S
r 453

1 876
571

1 410
I 80t
39rl
r 755
2839
1 359
2W
1 400
2010
1 391

2373
7«!

5 0r4
2023
1W
1 908
3 373
1 508
3 459
1 630
t*2
I 073

3 314
't 369
8 597
3 569

'l 399
1 8S3
3 081
I 183
2 165

751

1 120
358

I 883u
I 613

581
906
31'f
705
2ß

4134
1 727

10.t80
1 213
8012
2471
4 077
1 497
2A70

997

Fachlrochlchulrcite

197
162
6O.t
r50
73it
213
53/f
149
019
230
732
282

zu3ammen

i

w
I

w
i
w
I

w
i

w
i

w
i
w
i

w
i

w

1 ) Hochschulzugangsberechtigung.

2) Deutscho und Arlländer.
3) Bi! Sludienb3ginn SS l9S2 Deutsch€, ab WS 1992/93 Deußch€ einlchl. Bildungsinländ€r

Studienanfänger im Sommer- und nachfolgondon \Mntetsemestor.

4.3.1 I 998

... nech Erwerb der HZB

an€i Jahr6 drei Jahre
vier Jah.e

und
späler

Studien-
berochtigte

Schul-
abgäng€r 2)

Studien-
anfänger 3)
(1. Hocl}

schul-
3€mestef)

lm
gl€ichen

Jehr
ein Jahr

-52-
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Oevon

Studio+,
b€rechligto

Schul-
abSänS€r 2)

StldIr!
anfängor 3)
(1. Hoctr

!€lx.*'
rcfiraller)

[n
gLich6n

Jdtr
oh Jahr afld Jarrr drd Jahr.

vler Jahrc
und

!pätar

Land und
Jah, des
Erwerbs

d6r HZB 1)

Nordrh€irlWestfalon

1980

1985

1980

r983

1gel

1985

1906

r9s7

rggS

1980

1985

1990

1ggi

1994

1S95

1996

1997

1998

r980

1985

r99o

1993

1994

1995

1996

1997

1998

3 Studiäb.r.ölieta Schulabgäng€r, Stl.ldionanf*lger und Übergangsquolcn von d€r Schulo zur Hoch.t[.{6

Pmzont

Angom.hc und tecfigcöutd€nc Hochtchutroife

borachligto
Scnt{ab

gänger olrn€
Hodllcrr*

cinschrolbune
bis ...

39,3
59,8
*,2
79,C
9,0
75,5
60,3
7G,6

Gl,0
75,1
66,6
78,8
73,2
@,8
81,2
ü,1
86,1
88,2

18,5
27.5
31,4
45,2
29,7
38,2
3A,0
1t4,5

u,8
41,5
38,7
43,3
45,2
48,0
x.l
*t,0
75,0
65,5

100,0
1@,0
1@,0
l(n,0
100,0
140,0
,@,0
1@,0
1U),0
100,0
1N,0
1(n,0
100,0
100,0
t@,0
1U),0
100,0
1(n,0

1N,0
100,0
1N,O
1@,0
1N,0
1(n,0
100,0
1@,0
1@,O
100,0
140,0
1@,0
100,0
100,0
100,0
1U),0
100,0
tN,0

tN,0
100,o
100,0
1ül0
1@,0
100,0
l@,0
100,0
1@,0
100,0
1(n,0
100,0
l(n,0
100,0
100,0
100,0
100.0
tu),0

91,'
E5,2
79,3
68,7
t2,5
7C,1
76,A
69,7
7E,1
73,1
75,1
72,5
69,4
66,9
60,5
61,3
31,4
15,7

60,7
tto,2
IN',E

m,4
46,0
24,5
39,7
23,4
39,0
21,9
33,1
21,2
26,8
19,2
1t,8
13,6
13,6
11,8

81,5
72,5
68,6
,t,E
70,3
61,8
64,0
!t5 5
65,2
56,5
61,3
8,7
g,E
52,0
45,9
tt6,0

25,0
u,5

12,1
4,5

12,5
5,0
8,1
5,E
E,7
4,E
E,1
1,3
7,3
1,5
6,8
1,4

2,C
6,5
5,5
6,8
6,1
5,7
5,3
5,6
5,3
5,5
5,2

2,3
I,E
2,1
1,1
2,s
1,9
2,1
1,3
2,5
2,0
2,9
2,1

24,8
16,3
1E,4
12,5
25,5
13,5
23,8
11,1
21,8
14,8
27,5
11,8
30,0
15,3
29,2
11,7-

,1,9
C,2
9,6
3.0

12,3
1,1

10,4

.1,3
9,3
3,8
7,5
3,1
7,7
3,8
6,8
3,5

12,7
55,7
29,2
35,1
34,5
tt6,5
32,2
11,0
35,3
1t8,3

Y,E
ttE,0
32,6
17,1
31,3
16,5
31,4
tt1,7

Fehürochldlulr€ifo

8,9
11,0
20,7
31,3
17,5
21,6
2:t,1
30,3
21,9
26,6
21,0
27,5
30,6
33,1
30,5
38,7
ce,c
gl,3

7,2
6,1

12,7
10,5
7,7
6,6
6,2
4,C
4,3

4,1

5,3
4,1
6,5
1,C
5,6
4,5
3,9
2,E
2,8
2,1

i

w
I

Y'
i
w
i
w
I

u,
I

w
I

w
i

i
w

31,7
25,7
m,9
10,2
21,1
12,9
t9,c
13,O

m,6
14,7
19,1
,3,5
16,0
13,5
12,0
10,1
t3,c
11,8

,9,3
47,3
26,7
2E,1
31,0
36,1
27,9
32,4
30,5
36,6
29,7
37,4
26,9
36,6
24,5
u,9
25,0
u,5

21,7
13,4
15,8
0,7

21,0
10,7
10,2
11,1
19,7
11,4
20,9
11,2
22,4
11,7
21,4
11,1

6,6
5,5

10,8
8,8
7,0
qe
5,4
4,1
3,8

6,1
2,3
1,8
1,1
1,5
0,0
3,7
1,9
3,E
2,3
3,6
2,3
3,1
2,0

10,5
3,0

10,2
3,9
5,9
1,3
7,0
3,9
6,7
3,7
6,0
3,8
5,6

zu!ammcn

i

w
i
w
i
w
i

IY

I

i
w
i

w
i

w
i
w

3,5
2,4
5,2
1,2
5,1
I,E
4,5
4,1
1,C
4,3
1,6

I ) HochschuEugangsberechtigurE.

2) O€ul3ch6 und Ausländcr.
3) Bis Studienboginn SS 1992 OaIscfi€, ab WS 1902/93 Daltlche e'nschl. BildutEsinländ€i

Sludienenlänger im Sommer- und nacrrfolgend€n Wnt€r3emo3ter.

Fachserie -53-
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Land und
Jdr de!
EnYorb3

dot HZB 1)

Rheinlard-Ptats

1980

1985

1990

1993

1990

1995

1996

1997

1998

1980

1985

1990

r993

190a

r995

1996

1997

1908

r980

1985

1990

1993

t99a

1995

1996

1997

1998

3 Studienb€rcchtEte Schuhb0änger, Sludbnantängor und Üb€rgangsquolen von dor Schule zur Hochschulo

Hochsrrulen hlgesarnl

turzaH

Algornoino und fachgebundone Hochschulreifo

berechlig16
Sclxil$.

gängor ohn6
Hochschul-

einscrrsbung
bir ...

i
w
i
w
i
w
i

w
i

w
i

i

w
i
w
i
w

I 93a
1252

11 633
5 8a1

10511
5 325
I r57
1751
9 ago
4 936
9 459
a 9€o
9777
5 200

r0 188
5 434

10 021
5 290

I 980
u3

2 U)8
flx)

3 693
I 058
3.109
I 073
3 021

glt3
20.7

qxl
3 oan
'I 336
a (xl7
t7u
a 2«t
2 172

10 914
4 095

1141
6 6rt1

1120,
I 383

12 560
5021

l2 511
5 880

r2 l(n
5 913

12 431
6 53{t

11 225
72m

11284
7ß2

7 745
3 323
I 131

3 940
I 643
3 ga{l

7 128
3 53r
7 522
3 708
7 175
3 593
0 755
3524
6 r80
3 321
2 893
22§

1 694
379

2W
v2

2W
580

2370
525

2263
519

r 690
4t6

1 7(x)
&

I ?sit
zu
0r6
219

9 479
3702

lt 131

12e2
11 y7
1 520
I 7S0
4 056
I 785
1 227
aa71
a oGt
I 455
3 988
7 172
3 0r5
37(n
2537

3&2
2 095
3 102
2@2
3 173
2 350
3 143
2 089
3 tt37
2 310
3223
2322
3227
2 49?
3 117
2 539
2 893
22AA

896
235

I 013
193

12G,4

306
1 220

307
I 184

243
934
217

! 017
243
836
215
810
21',

4 298
2 330
4 115
2 195
1 737
2 050
rt 363
2 390
1621
2 593
1 157
2 569
4211
2775
3 953
2754
3 700
2 537

2 147
695

2§7
7U

2 816
123

2 369
756

2 «)8
771

2 711
814

2 849
197

3 063
742

1 282
183

I 664
313
966
286
930
252
889
2g
699
246
679
235

564
zil
343
599
725
291
/t60
154
339
133

350
90

715
262
663
293
526
2q
3as
2&
539
211

122
44

210
6?

2U
79

117
3{)
70
26

46
12
92
15

162
57

10.2

27
119
a5
97
32

196
?2

152
19

30a
17

238
39

217
59

156
5t

1A7

17

4y
66

'193
53

910
91

6S3
122
043
106
512
86

516
't34
/t56

75

686
298
553
061
989
373
577
184
/tOg

159

396
108
@7
27i
825
350
628
247
668
205
036
243

1 149
929

2fiz
I 901
1 868
t 379
1 729
1 220
1 9G8

1 224
2204
1 387
3022
I 676
4 «t8
2 113
7 129
3 002

286
64

8@
458
78!'
178

1 039
5'18
758
1v
9.to
517

'r 354
672

2 ?15
r a90
3 117
1 923

1 435
993

3 310
2 359
2651
1 857
2768
1 768
2726
1 662
3232
I 904
4 370
25/,o
6 753
3 611

to 575
4 925

FacHpchschu&eiro

i
w
i
w
i
w
i
w
i
w
i

Y{

i

w
i
w
i
w

zusammen

i

i

w
i

i
w
i

w
I

w
i

w
I

w
i
w

2A21
761

2 800
417

3726
E'14

3 062
878

2551
077

3224
900

3 385
e3i

3 519
857

I 178
205

I 850
332

1 270
333

r 168
331

1 136
313
855
297
840
202

1 ) Hochschulzugangsborechligung

2) Deutsche und Aus|ärdet.
3) Bis Studienbaginn ss 1992 Dculscho. ab ws i9()2r93 oeutsche ein3cN. Bildungsinländ€r.

Studienanfänger im Sommer- und nachtolganden Wntolsomasler.

Slalistisches Bundesamt, F*hseris 11. R 4.3.1 198Gr998

Davon mit ... nach Emö dsr

vier Jahre
und

später

in
gloichon

Jat
ein Jdr zrvei Jahre drei Jahre

StndirrF
bcrochliglo

Schul-

"5n5ryer 
2)

Studlon-
anfängor 3)
(1. Hoclr

3cfiul-
semoslor)
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Laill rnd
Jdr.(lo!
ErxGrüt

d€r HZB 1)

Golchlcd{

Rh€-Iar([PtCz

rso

155

tgeo

1ggt

'rgoa

1905

ige6

r907

r90t

1gfl)

t55

rEo

lgt

rsoa

,gt
TE
rs7

rgs

rgt

r90!l

r9go

't903

1gga

r99!i

rg00

rsoT

19e8

3 Sludbrü€rochligl€ Sctulebeüger, SludbnmtängGt und Übotgile3quolen yon (hr Sclxre rut Hochttha

tlocfiaclxrbo ll'g€6'lil

ProEal

Alg.nr.h. ind tlclrgl€ü.ndcrE Hodttclia.ü.

StudLtr
bcrccrillgL
SchLE

gÜloGrol{r
llocludü

.lnact cihfl

i
U
I

w
I

w
I
w
I

w
i
w
a

w
I
w
I

w

,a,o
,(p,o
1@,O
1@,O
,ü.o
,u,o
t@,o
t@,0
,@.o
,@.0
,@,o
tü,0
tü,o
,N,O
,@,0
tü,0
,00,o
,(n,o

,o,o
t@.0
t@,0
1@,O
,ü.o
,Q,O
,@,0
,@,0
,@,0
,@,o
,Q.O
,@,o
,@,o
,@,0
t@,o
,@.0
,ü.o
ta,o

,ü.o
t@,0
t@,0
tN,o
t@,0
1&,0
,@,o
1(n,o
t(n,0
tqt,o
,oo.o
100,0
,00.o
,(n,o
l@,0
t@,o
,00,0
lAO,O

cl,,
7C,2
7C,5
c7,5
0t2,2
71,1
cl,t
71,3
70,3
75,1
75,9
72,1
@,t
6f ,E
60,7
cl,1
2C,9
13,t

c5,c
rq6
,r,2
tP,C
,ac
9,,
te;5
ae,9
L,c
ly,,
u.2
tU,6
s7v,f
n,o
ta,a
,c,,
,1,5

ü,,
7C,e
77,'
u,5
ct,3
70,9
7C,O

69,C
7C,2
71.C
73,3
67,C
65,9
6r,0
52,5
30,o
26,0
u,o

2{.5
,c,3
,o,c
,3,1
2,4,c
t3,c
25,9
,s,9
21,3
,5,C
2C.7
tc,3
29,'
15,3
30,,
,a,a

2r,0
,4,0
,7,6
qa

u,c
c,c

m,t
lt,1
2t,t
lt,l
r0.t
t,2

,4,9
,o,o
,r,3
4,2

2a,o
tc,2
t0,1
,2,3
21C,2

,2,t
21,1
,5,t
23,6
11,9
2G,6
,5,2
2C,2
11,2
21,7
,1,9

ta,3
1,3

t1,t
71
9,2
71

to,2
C.'
9,1
5,1
7,1
I,0
6,9
1,6

,2,0
2t,a
21.5
32,4
l7,c
25,9
la,9
25,7
20.,7

21,e
2a,1
2?,9
30.9
32,2
t9,3
,t,9
71,,
ü,7

,a,a
,a,tt
n,c
,l,t
2r,a
1t6,2

t0,t
tt,l
25.,
Itg,t
t5.t
!q,.
tu.t
aqt
cao
ttt
4.,
r05

,t,,
21,2
2:12,'

t5.5
tc,7
29,1
22,0
fi,1
2t,c
2C,2
24,7
t12.2
?l,l
t0,0
a7,5
50,0
71,0
c6,0

il,1
.o,3
fi,7
v.3
33,0
u,t
v,3
tu,0
§,2
tß.c
31,1
ttc,c
33,0
17,1
9,C
tta,7
2C,9
lt,,

t,t
C,O

11,5
to,3

C,E

5,5
5,O
3,2
3,C

3,0
2,t
C,'
a,5
t,r
15
5,7
5,1
q,
1,9
5.7

FdlEh.dir.ih

a5,t
!to
tt, t
24,,
t'42
2C,9
$,t
zC,C
to.?
2t,t
rar
2t,g
,t.t
2t.2
2o..f
12,2
,9,1
,1,,

t9.{
19,6
2e.5
t3.,
t3,,
1t,G
?1,7
at,,
36,9
u,0
?1,3
13,1
33, '12,5
27,8
3C,2
26,O
u.0

lü.trml|

C,2
9;e
,,3
7,C
t,t
7,'
t,a
2,C
2,t

2,3
z7
t,,
le
4,1
4,.
t,o
2,5
q,
a.l
t7

e.9
5,0
t,t
2,.
c,2
4,1
7.O
t,a
t2
C,2
5,4
5,5
15
l5

3,6
2,3
5.C
4,2
5.t
5,5
5,0
1,6
5,3
a,c
5,3

,3,5
1,1

,2,9
5.0
t,9
5,2
9,3
5,7
9,1
5,3
7,'
5,0
6,0
1,3

I
T
I
w
I

w
I
w
I

w
i
w
I
w
I

w
I
w

6,t
c,3

to.c
to,o

7.O
3,t
tt.c
3.2
t,3
2,7

1 l Hoch3chulzugangsbcrochllgung.

2) Dcrrlschc und Aullärdor.
3) Bls Slrdlonbcglnn SS 1902 Doultcho. sb WS 1gO2/03 Doullcho ckrtcil. Bldu4alnlärdcr.

Sludisnan änge. kn Sommer- und nEhlolgcrdon Wnlcßcmctlü.

Slatislischos Fachserio 1 1 R 4.3.1. 1980-t908

Owon mil Studlrnboolrn ... nach Enrcrü dor HZB

dicl Jetr.
YLr Jdrc

tnd
tpäü

Shnilen-
bGrccrrliglc

Sctilr}
üeüle r2)

Sh,dlcr},
e.tlleGr 3)
(1. lbctt

!d,nt
aamG.Lr)

h
0mü.n

Jalü
.lr Jdr zuclJdna
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Land und
Jahr des
Emerüs

i"l':'_ "

Saarland

1980

1985

1990

r993

199.[

r995

1996

1997

1998

1980

198tt

1900

r993

19€/0

190ti

1996

r907

r998

1980

1985

1990

1993

1994

1995

1996

1907

1998

3 Studienberechügte Schulebgänger, Studienanfänger und Übergangsquoten von der Schul€ zur Hochschule

Hochrchulen insgosamt

A,rzahl

Algfiioino und facügebunden€ Hochschulreifo

Studien-
berechtiglo

Schulats
gängsr ohne
Hochschul-

eaßchreibung
bis ...

168
160
333
271
270
188
273
213
303
192
rl31

253
51rl
290
625
326

1ß7
556

1lt
87

380
2W

'08
111
846
533
811
483
936
552

r 057
641

1 213
717

I 418
818

i

w
i

w
i
w
i

i
w
i

w
i

w
i

w
i

w

106
1.7

221
85

124
56
76
30
56
30

qt
,15

r00
48

100
43
95
37
85
11
93
12

312
41

v2
71

r66
40

175
57

185
56

161

57
r4E
49

6lil
124
675
153
649
124
577
139
579
151
753
157
720
155
v71
125

1 281
801

I 149
752

I 007
665
st5
619
938
828
858
651
897
696
921
7.32

soo
7fi

.38
15
73
16
tl
10
70
20
72
27
62
2S

133
.23
138

2A
116

21

90
20
90

.22
9l
«)
90
31

2fi
46

231
a1

2ß
45

225
a1

179
t9

2@
,37
158
,36
198
.a8

988
270
121
28!
ß2
2'.18

85a
187
689
r53
629
177

"6(n
191

510
175
368
1Q

i

w
.i
w
i

w
,i
w
-i
w
i

w
i

w
i
w
i

213
8p

416
149
252

86
1y
48
96
45

101

30
173
6/t

154
53

r65
57

157
68

155
65

u5
.87
480

90
282

61
265

85
275

78
252

90
2§

80

901
171
906
194
935
169
802
r80
758
170
953
194
87E
191

969
177

25a1
I r95
2823
1 380
2W
I 116
2 131
I 095
2ra
I 098
2296
1 r00
22n
1 199
23m
1 187
2§7
1 306

1 079
357

1 501
567

1 110
357

17(n
720

't 500
6i36

1 565
729

1 657
ß2

1 723
892

I 786
958

3 660
r 552
1321
I 9/t7
3 458
1 173
3 831
1 815
3 646
173/
3 861
r 889
3 93t
2 031
4(X3
2079
4 173
226,-

2113
1 035
2 490
1,109
2075

928
1 858

882
'I 8(t

906
1 885

907
1 76ir

900
1 695

861
9q)
750

3 381
r 305
3 611
1 390
3 140
't,14
2712
1 069
?532
1 059
2194
1 08{
2 36it
1 091
2205
1 036
12ü

890

Fechhochrchulreife

m
150
ß7
132
.t80
110
111
80

308
70

270
&l

352
124
312
127
368
140

zlSemmen

107
36

192
6a

r26
30
58
18
40
r5

i

w
i
w
i
w
I

w
i

i

w
I

w
i

w
i

w

1 721
951

16!t6
88/t

1 517
775

1 346
699

1 216
698

1 134
735

1 219
.820

1?§
85S

I 268
890

279
217
713
557
318
329

I 119
746

1 114
675

1 367
805

1 571
940

1 838
I 043
2 905
1 371

1 ) Hochschulzugangsqerechtigung.
2) Deutsche und Ausländer.
3) 8is Studienbeginn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/S3 Oeutsch€ einschl. Bildungsinländer,

Studienanfänger im Sommer- und nachtolgerxlen \Mml€ßotnostor.

Oavon mit SMienbeginn ... nach Eilerb der HZB

Sludiet!
berechtigte

Schul-
abgänger 2)

Studiot}
anfängor 3)
(1. Hoct}

schul-
s€mestea) .

im
gl€idren

Jahr
ein Jah. zwel Jahre dr€l Jahre

vier Jahre
und

später
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Land und
Jehr dr!
En.Ue ü!

dor HZB 1)

Seerland

1980

1981i

19gO

lg9:)

1994

1ggti

19e6

1907

r908

1980

r98!i

1990

't99:l

1gea

1geti

r996

1997

1908

1980

1985

1S9o

1903

1904

19S5

19g6

1997

1@8

3 stlldi.rnöorcchligto sdrulaDgüreor, sMimanfürgcr und üb€rgangrquotcn rron dcr sdl(Io zl, Hochscrx.dc

Hod.cfrion h!0c!amt

prozart

Al9.m.houndfad[cöund6n Hoch3chukoltr

bcr.crrtleL
Sc*rl&,

gäng€rohm
Hdrctul

rhrdrribung

c,5
13,1
11,e
19,6
11,5
tc,8
12tE
,9,5
11,1
17,5
18,C
21,8
2:11,6

21,0
ü,9
27,5
62,3
12,C

10,3
21,1
25,3
fi,1

1,3
39,5
4e,E
71,0
9,1
75,9
59,'
7d7
63,8
77,0
70,1
&,1
79,1
85,1

7,C

15,e
lG,5
28,6
9,2

22,3
x.2
11,1
30,6
3r,9
35,4
12,6
30,9
tt6,3
45,5
fi,2
69,0
60,7

i

w
I

w
i
w
i
w
I

w
i

w
I

w
i

w
I

w

1N,0
t@,0
1@,0
1@,0
1(n,0
1ü,0
140,0
100,0
1@,0
1N,O
100,0
1N,O
1@,0
t(n,o
100,0
1@,0
1(n,o
t0o,o

t(n,0
1@,0
1@,0
140,0
100,0
1ü,0
1@,0
1@.0
14o,0
100,0
1(n,0
140,0
100,0
1@,0
100,0
1@,0
100,0
1@,0

140,0
t(n,0
iln,0
1(n,0
100,0
1(n,0
100,0
1(n,0
t00,0
1N,0
100,o
1@,0
100,0
100,0
100.0
140,0
1@,0
t(n,0

93,5
86,6
88,2
u),1
e8,5
ert,2
87,2
u,5
85,0
u,5
E1,2
78,2
n,1
75,1
73,1
n,5
37,7
57,1

N,7
75,6
71,7
tß,G
95,7
60,5
fi,2
26,0
15,9
21,1
1$,2
21,3
36,2
23,0
29,6
19,6
20,6
11,6

92,1
4,1
83,5
71,1
oo,E
77,7
70,8
!t8,9
69,1
61.1
61,6
57,4
60,1
5:t,7
51,5
49,8
30,4
39,3

t 9,C
G7,O
tß,7
51,5
tU,2
!t9,6
tt3,9

56,5
13,7
57,2
37,1
fi,1
9,1
tß,0
39,8
61,7
37,7
57,1

F.chtroafi!crxlraitc

zutammtn

25,2
10,7
23,9
11,1
27,6
11,1
27,1
12,7
27,0
13,8
32,8
13,5
31,6
12,9
33,2
10,9-

12,1
3,7

,2,1
5,1
7,1
3,6
8,2
5,2
E,6
5,1
7,0
I,o
6,1
1,1

I,t
3,9
7,9
6,2
5,1
5,0
3,6
2,7
2,6
2,7.

2,1
1,3
3,5
3,5
4,3
3,9
4,5
3,1
1,0
3,7
1,1
g6

3,5
1,2
1,9
2,4
1,0
2,8
1,1
2,E
1,8
1,2
1,0
3,2

2,8
1,9
1,0
,,3
1,5
3,6
1,3
3,1
1,3
3,9
1,0
3,4

12,2
1,3

11,1
5,1
8,2
1,1
6,9
4,7
7,5
4,5
6,5
4a
6,0
3,9

I

w
I

w
i
w
I

w
I

w
i
w
I

w
I

w
I

w

23,2
12,9
15,1
7,2

25,8
12,6
13,2
5,7

11,9
3,0

12,E

71
9,5
4,3

11,5

21,C
11,2
21,0
10,0
27,0
11,5
20,9
9,9

20,E
9,8

24,7
10,3
22,3

9,1
24,0

4,8
42,0
32,1
23,3
43,2
30,8
21,2
11,1
m,5
11,0
fl,6
11,5
21,2
11,9
,8,1
11,2
M,C
11,6

17,0
61,3
37,8
15,1
tkt,9
52,6
35,1
38,5
u,2
tkt,3
29,1
3E,o
31,7
t$,1
30,6
41,3
30,4
39,3

12,3
6,1
9,2
4e

10,5
5,0
5,3
3,0
6,0
gs
5,8
1,5
5,1
3,7

9,9
10,1
12,8
11,3
11;1
8,1
3,1
2,5
2,7
2,1

5,4
53
g6
7,7
7,3
5,E
3,5
2,6
2,6
2,6

i
w
i
w
i
w
I

w
i

w
i

w
I

w
I

w
i
w

1 ) HoctBcfxrzuganglbalchügue.
2) Deut3cfio und Aßlän&r.
3) 8is Studicnb€ginn SS 1902 O€utlcho, ab W§ 1992/Cl Darbchr oirrlcil. Bildung3inländ6r.

Studienafifäng€r im Sommsr- und nacüfolgcndGn \MnLr&maltcr.

mlt

Sludkrn-
ber€chtigto

SdxS
abCetor 2)

Sludbn-
antängor 3)
(1. Hocrr

sclx*
lamo!lof)

lm

ebt$dr
Jdü

.h Jehr zavri Jahr! dd Jdr.
rrlcr Jatna

ünd
spä6r
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Land md
Jatr do!
Envaär

(br tlZB 1)

S8h!6n

1980

198ti

19SO

18«t

t90a

1905

19e6

1907

19e8

lgq)

1985

r9q)

lgq!

1goa

1995

196

1997

1908

1980

198!i

1g9o

1ggt

1904

1ggi

1906

1S7

18S8

12 960
73m

12298
7 372

17 860
10 5:!1
18 tm3
11 il6
18 850
t1 211
17 g'1
10 48S

1 ?90
a8t

1gt7
1(x)1
2113
1 ocE

21'I,
1 019
221ß
1 206
2§7
1 261

la 210
7 781

1a2ü
8 373

20(m
11 5:t8
20 583
12 06!t
21 076
12147
19 898
11 750

10 256
a 861
E 851
.t 3:t7
0 8:t8
5 218
979i2
5 125
8 go(i

1l,ß2
a2ß
3 710

76i2
258

1 305
582

I 401
4n

1eB
aza
ct9
llo
6a0
2E9

11 018
5 159

10 156
a 919

11 239
5@3
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Ho.rlldil'l1l!0..ürl

Precnl

Alg.llldr.t,ldlb.fie.blfil€n Ho(,ladx,Ilf.

b.ruclrüglc
Sddlb-

gtnerotm
Hodrldü]

*r!dn!5ung
bb...

1@,0
,00,0
t@,0
t@,0
1ü,0
1@,0
t@,0
1@.0
1@,0
,@,0
1@,0
1@,0
1ü,0
1@,0
1@,0
1ü,0
100,0
100,0

1@.0
1ü,0
1ü,0
1@,0
1@,0
,@,0
l@,0
1@,0
100,0
100,o
,@.0
1@,0
1@,0
1@,0
tü,0
1@,0
,@,0
t@,0

1@,0
t@,0
tü,0
t@,0
1@,0
1ü,0
1@,0
1@,0
1fr,o
,ü,0
100,0
1@,0
1@,0
t@,0
100,0
1N,O
1@,0
100,0

&,2
ß,c
843
70,1
81,1
7qt
4,2
n,1
77,7
u,7
!2,1
11,2
60,8
8,2
53,6
53,6
u,1
37,2

u,9
4e,l
g,c
25,C
7e,t
tEr,2

@,t
3t,c
77,1
$,e
27,e
,t7e
11,C
23,C
a,7
252
2,.,5
ta,t

u,t
77,C
7C,o
6r,o
&,8
66,0
n,8
63,2
n,7
75,1
15,8
35,5
8,7
50,8
51,5
17,8
25,1
33,1

36,9
50,1
2:t,c
9.i2,,

2E,1
3t,5
25,7
35,7
21,e
3t,9
10,4
11,2
23,C
3U7
23,6
37,5
21,'
37,2

35,0
a3,o
2::2,6

27,5
32,2
35,3
25,C
fi,7
2C,0
30,3
9,7

12,1
23,1
30,5
21,6
333
251
33,'

2r,o
tc,5
17,0
13,1
zt,3
11,8
2q7
17,2
ß,3
33,2
25,2
15,3
2e,7
17,7
w,0
1C,l

16,1
1,7

15,6
5,2

1t,c
5,1

1E,2
E,0

12,1
7,0

lo,1
5,1
8,6
1,0

15.2
1,8

11,1
1,6

to,3
4e

tc,2
7,C

,r,5
C,7
8,7
1,6
7,7
1,5

t,3
7,3

1C,6
,2,3
11,1
t,3
7,1
a,7
t6
3,8

10,c
1C,1
11,7
2f.,0
1E,6
fr,7
15,8
27,e
n,3
15,3
17,C
tß,8
30,2
11,8
ttc,1
/ß,1
75,9
G2,C

',7,1
50,3
15,1
,1,1
ne
fl,c
39'
ca,l
212,C

8,2
n,2
4,2
!t5,1
7C,2
5q,3
H,C
70,5
E',9

tr,9
4,2
2t,t
fi,,
te,2
,:r,1
n,2
36,t
2:2,7
21,9
u,2
u,5
tur,3
tß,.,2

4e,5
52,2
74,6
6C,9

F.ctrhoclrlctutan!

5,7
2,7

,0,1
7,1
7,C

6,2
7,5
5,t
q,o
5,C
6,5
6,5

c,0
3,0
9,3
6,C
C,O

5,5
c,c
5,0
a3
5,2
tc
q6

to,o
5,1
7,e
40
5C
t0

,1,0
t,,

10,0
s,1
4e
2,9
5,'
2,C

I

w
I
w
I

w
I

w
i
w
I
w
I

w
I

w
I

w

20,0
tc,l
11.,
tt
e;4
e,2
c,l
5,'
t,2
t,

2,7

1C,2
10,c
e,,
1,7

,1,2
G,0
lte
c,3

tr,5
,5,7
12,5
5,t

,7,C
0,,

1C,7
C,5

2t,2
11,9
,c,1

7,9
tE,,
23,2
2§5
1t,0
20t
11,t

7,3
1,7

2t,7
lr,e
27,e
1G,7
n,5
,c,t

21,t
17,2
171
fi,7
m,5
13,0
22,1
11,9
8,9
n,2
21,E
13,2
25,0
15,8
2C,9
14,5-

7,8
1,7
1o

1,4
2,t
1,1
3,0
3,t
2,C
3,1
2,1

al.]nmtr

I
w
I
w
i
w
I

w
I

w
I

w
i
w
i
w
i
w

10,7
9,0

,?,t
1t,0
11,1
9,1
9,1
7,0
7o
3,7

1 ) HochlchdzugEngEb€Gchügung.

2) Oeutrdra rmd Al€]&rdor.
3) Bis Stndlonb.Clnn SS 1992 Oeullchc, ü WS l99iu93 D,alisä..hE€fi|. Eldwrgllnltn Lr.

StudhnantängGr hr Sommor- und nachtolgrndan WnLf!.mcll§.

StetistEches Bundesamt, Fachlerie 11, R {.3.1, 198G1998

O.tori mlt SMi6nb€0hn ... ne.h Enyoö dcr HZB

üe&e.r2)

StlJdh$
b.r.dlügb

Schr,.

Sludlorr
eiltng.r 3)
(1. llocl}

!dll*
tdncltcr)

lm
ghlclrar

Jlrr
ah Jahr ardJdrc ddJrürc

vLr Jdrr
und

!pü!r

-63-
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nacrr

zruei Jahre drei Jahre
vbr Jehre

und
EPäter

Studlet}
borechtlgte

Sdul-
abgäm€r 2)

Sludi€n-
arifämer 3)
(r. Hocl}

schul-
3€m6st6f)

[T
gbich€n

Jdn
ein Jahr

Lerd und
Jahr des
Erlverbs

dcr HZB 1)

Thurhgen

1980

1985

1990

r993

199/t

1995

1996

1997

'r998

r980

1985

1990

1ggt

1gga

1985

1906

r997

r998

rg80

1985

r90o

1903

190a

1905

'r99€

1907

1996

3 Studienb€rachtigte schulabgärEer, studienanßr€er und Üb€rgengsquolen von der schule zrn Hochschule

lloch3chtd€n h3ee3dnt

Anzat{

Algdnoln€ und fachgebundene Hochlchul oife

bereclrtlgte
Schulab-

gäng6r ohno
Hochschul-

einsctreibu16
bis...

1 192
r 337
2W
r 953
4 189
27ß
4 686
2 9S0
5lo1
3 35a
8 052
4 069

I

w
i
w
I

w
I

w
I

w
I

w
i

w
i
w
i
w

I 905
3 887
8 oa7
1704
96&i
5784
E 8§t
5 8:t8
I 889
5 93a

10 59a
a2a2

1 18:l
71a

I 700
7U

1 124
5a3

I 280
608

1 211
q22

1 222
63tt

I 088
1701
I 753
5 468

11 031
a327

11 133
6 448

11 103
6 556

11 816
0 917

;
I

70
26
61
20
61
19

f;
.lli

281
53

v2
53

231
59

m0
12

33;
171
5(x)
237
5't0
2@
382
185
390
175
371
196

537
215
884
3/t!!
940
2s5
a71
2Ag
590
217
371
196

5 413
2 6tro
5 507
2751
5 418
3 036
5 167
2l,,/8
/f /ß8
2 580
2il2
2215

5 950
2 899
6 391
3 094
6 356
3321
5 841
3fil
5 078
2797
2üA
2&

2 904
1 908
2 693
1 813
2fig
2 085
2M
2 107
22ß
1 961
2ilz
2213

3 235
2075
3 193
2 050
3 019
2285
2ß2
22s2
2 636
2 136
2 916
2ß9

1 532
348

1 712
49

1 959
510

2 182
576

2242
019

1 657
393

1 973
502

2 30r
563

2 113
631'

242
661

Fachhodscfuiroife

zutemm€fl

28i
109
277

97

2;
1e9
364
2U
4f,t
,r:

;
116
a61
158
tl95
156
5(E
165

2;
12
20
10

21

12
3:t
17
27
12

«)3
121
297
107

31;
18r
397
251
480
257

;
125
531
't84
556
176
566
t8/t

;
.t65
822
421

'186
258
606
3{5
421
405
848
«!9

i

w
i

w
i
w
i
w
I

w
i
w
i
w
i

w
I

w

2 138
1802
3 362
2374
4 675
3(xE
5292
3 335
6 025
3 759
I 900
4 508

I ) Hocä3cäulzuganglbsrochtigune.

2) Dcdlcho und Aulländor.
3) Ooutscho dnlchl Bildunoslnländor: 1902 nur Wntoß€m63tar.

Studbnanlängot im Sommor- und nachlolgenden Wartef!€tn63ter,

-«-
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Lend und
Jahr des
Erx,6rö3

de. HZB 1)

G63chl€clrt

Th{iringen

1980

1981t

19SO

r993

1994

1905

1906

r997

1S06

19q)

r985

1900

1903

1994

1995

1996

1997

1998

1980

1985

1990

1993

199{

1995

1998

1997

1908

3 Stlr.llonbor€cfrügte Sctxleügäng€r, Shrdlrnütängor und Übergang{rroten von d€r Schulo zur HocrrldxJ16

Hochlchulcn irlgelemt

Prozont

Alednohc rmd facfiorDqrd€na HodEchldraifo

Stl,di€n-
b€recfiläo

Schulets,
gämer ohno
Hochlchril-

dß{fi.€bung

tl,c
65,1
18,2

55,1
u.l
47,5
47,3
fi,7
51,4
65,1
69,4
69,1

i

w
I

w
I
w
i

w
i
w
i
w
i

w
i
w
I

w

1@,0
100,0
1@,0
,00,0
t(n,0
100,0
lN,0
1(n,0
100,0
100,0
100,0
100,0

1@,0
100,0
1@,0
t00,0
100,0
100,0
loo,o
l(n,0
100,0
100,0
140,0
140,0

100,0
100,0
tN,0
1N,0
1@,0
100,0
lAO,O
100,0
t(n,0
100,0
100,0
100,0

73,6
61,7
65,5
56,6
57,6
52,s
52,5
48,3
45,7
42,7
24,7
34,E

tto,0
11,2
32,7
37,5
27,4
36,1
25,7
356
23,7
32,6
24,7
34,8

22,2
8,7

21,3
9,5

20,4
8,E

2'2,1
9,9

22,7
10,4

20,5
8,4

20,2
9,2

20,9
8,9

21,7
9,9

22,0
10,1

5,5

:
21,6
33,5
31,6
41,5
tur,6

17,5
47.6
51,2
54,6
8,5
76,0
u,E

0,;
47,9
33,5
38,5
26,1
38,0
25,2
36.1
22,7
33,0
24,0
35,2

78,1
66,5
68,1
56,5
ü,4
52,5
52,1
tta,8
15,1
13,5

24,0
35,2

5,9
2,9
5,7
3,4
5,2
2,7
5,1
2,E

4,2
4,2
4,5
5,0
4,7
4,9

4,1
2,7
3,4
2,1

3,2
,,3
1,1
3,4
1,3
3,7
4,8
3,1

1,9
1,7
1,2
1,3

i

v,
I

w
i
u,
i
w
i
w
i

w
i

w
i

w
i

w

:
10,6
6,3

15,3
6,9

21,0
9,8

18,0
9,7

16,5

o:

2E,0
23,0
N,3
31,0
3q8
36,8
29,8
30,1
32,1
28,1
30,6
30,0

45,4
34,9
51,8
4,9
6t9
52,5
52,f
tur,3
18,6
u,9
30,6
30,9

FachhGhldrufoft

zu3ammofl

3,;
2,6
3,0
2,0

1,8
1,7
1,9
2,2
1,9.

z2-

3,;
3,9
1,1
1,6
4,1

i
w
i

w
i

w
i
w
I

w
I

w
i

w
i

w
i

w

5,1
3,1
5.0
2,8
5,1
2,9

26,4
36,3
u,5
ttt:t,4

42,4
17,5
17,5
51,7
u,3
57,3
f5,3
65,2

2,7

1 ) Hocirchulzwangsb.rechügung.
2) DGutlche und Ausländ€r.
3) Dodsch€ elnlchl. Bildunglhländefl 1992 nur l^rinlerlemeltor.

Sludienanfängcr im Sommer- und nachfolgend€n Wnleßomeller,

Orvon mlt Studlmb€gim ... naä Env€rü d6r HZB

Studien-
b€rschtigte

Schul-
aöSeE€r 2)

StlJdio,!
erd*lg€r 3)
(t. Hocrr

!dlll.
Effrg3ter)

in
gl€lchan

Jahr
dn Jälr zat6l Jahrc drei Jahr.

vbr Jdrre
und

rpäor

-65 -



Lend und
J$, dor
Emeös

de, HZB 1)

3 Studieüerechligte Schulebgänoor, Studi€nen änger und Übergangsquoten von dor Schulo zur Hoch3chul6

llodrEclnrldr hlgrseml

Anzahl

Aloqnohe uld f€cEoDmd€m Hodr3drutroilo

b€rechtigte
SchulaE

gänger ohn€
Hoch!chul-

€h3crr€bung
bi!...

1 689
1 387
1il2
1 811
1 555
1 373

916
933

3 16!t
2ü7
17il
28v
62?2
3 492
E 105
tt 398

13 036
5 9gl

1 695
1 232
1ß2
1 372
2 129
1 121
Itm

958
I 334

966
1 471
r 1«)
t go2

1 231
2no
1 520
a loa
2?o1

St dtltselan

't980

r98ti

1990

199!l

1g9l

1905

r996

r9{t7

1998

r980

186!i

1900

19gl

190a

1905

1906

1997

1988

,980

'r98!i

1S0o

'r99it

1994

r995

19e6

1997

19€8

14 587
729{,

18 348
I 379

15 199
7fi3

130[).2
7 039

17 534
9214

18 686
I 919

19m7
10 187
19 587
10 65:t
1S 122
10 289

a€G
2298
4 88{
2271
5 2q!
2W
a 5lt7
20ß
aß
2ß7
1?,22
2 og5
4 380
21g,
au7
2n2
5 420
2 689

19 t95
I 506

t32§
11 650
mß2
I 870

18 139
I 062

220,x)
1 I 3ill
229,a
12011
23§7
12 386
24234
12925
215,.2
12 978

12 918
59rl

16804
7 568

13 644
6 1gO

1245,}
6 106

la 369
7 237

13 93:l
7(n5

12 965
6 69ti

11 ß2
e255
6 020
.N

2 913
978

34o.2
89e

3 07a
880

3 134
10,,7
3 132
1 121
2751

065
2&

968
I 87t

752
I 3t6

a88

15 83t
6 887

202ü
8ß7

18 718
7 070

r5 7SO

7 173
17 501
8 358

16 68:i
I C[X)

15173
7 66:)

13 3lß
7m/t
73,.2
17§

Fachlrocti!cfirtrCfo

3 1?7
1W
3222
1 900
5 523
2 g!3
5 761
3 3til
o223
3 882
6 130
4 003
5 8S!
4 131
5 825
1273
I 026
4 298

1 367
419

I 169
§2

1n1
3a:t

I 589
549

I 502
5,to

1.1!i6
589

1afil
555

1 1a5ß
I 3tO

aE6

a aga
22ß
4 391
2202
6 79/0

3274
7 350
3 900
7 755
4 382
7 586
a 572
7M
4 688
6 070
1737
734,2
17ß

arrnmqt

5«t6
2157
5 Sll
275,.
2971
114.
3 s!t7
1lo5
1218
1 9:19

4 780
1 955
5 124
I 960
5 657
I 982

e05i
2723
6 573
2W
3 684
1«)6
1m2
1 678
5fis
2 303
5521
21E,
5 91a
2ßB
0 38i,
2270

2mi2
5U

20ßt)
stxt

1 788
oao

'r 831
5Gi

2075
56't

1 83:t
s2

I gGa

604

23ß
603

2129
6til

2 149
720

1 972
596.

2151
609

2§S
670

22e3
7os

750
27A

I 758
59a

1 525
804
8tt9
3n

1 071
520

I 089
satt

887
315

20,1
0ti7

I 860
729

I 014
42

1 258
610

12f,
604

I 703
812

3 815
1 737
I 837

869
1 068

.168

782
g

370
171
957
28
394
176
18a
87

lrto
50

2073
g&!

4 772
2023
2231
l (rli
1 252

555
s22
394

't37
39

28lt
83

33!t
123
r75
65

r87
üt

175
50

321
81

349
88

381
80

3at
ct

378
105
376
10E
ün
1G5

715
26
u2
1U)
713
16:t
Ea6
273
897
364
?4
zi§
786
306
7n,i

I

w
i

IY

I

w
I

w
i
w
i
w
I

w
i
w
i
w

3 364
2e19
3024
3 18:)
3 684
279/
2vs
r 889
it 499
2573
4225
3 9&t
4121
4723

10 881
5 918

't7 200
8 192

1 ) Hochlchutsuganglbor€chtieu[.
2) DeuEcfi€ und Aulländar.
3) BF Shl(tienboghn SS 1902 DcutlcfiG, ab WS lggz9:l D6utrcha Gln3cfil. Bildun0lhländor.

Studlenantämcr lm Sommar- und neclrrolgstillon Vflnlers€meElo,.
a) Ab Studienbeginn WS 1902/93 oln3chl. 'Borlh (O!0'.

Devm mit Studl€nb€ghn ... nach Ervrert dor HZB 4)

z'rv€i Jehts drd Jahre
rrlor Jahro

und
!pätef

Stdler}
b6r€(,rli0t

Schul-
ebgäneor 2)

Studl€(}
anfängor 3)
(1. Hoclr

sdrt,
tom6!ter)

flr
gloictr€o

Jah.
oh Jehr
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Land und
Jatr dcs
EniuB nl

&r llZB 1)

3 Stlldionb€fochtlgte Schulügängor, Studionanf&g€r und Üb€rgügtqudon von drf Schtb zur Hodtlchulo

t{od€c,llrr tEo.lrnt

Prlaanl

Algan.h.udtlctrgcöud.n Hodl.dilf.fc

Sltrdi€n
b.rudrügL

SchrJrD-
olng.r olna
lbdllclil$

dr8crrtbuE

SldEt csr

r980

1985

1900

199!

1oea

1905

1ge6

1W7

1S08

1S80

1985

1990

1900

1904

1995

1980

r907

r908

1@,0
t@,0
1ü,0
1@,0
100,0
1@,0
tü,0
tN,o
t@,0
100,0
100,0
1@,0
1@,0
t(n,0
t(n,0
1@,0
1@,0
1(n,o

1@,0
100,o
1@,0
1@,0
100,0
t@,0
tü,0
1ü,0
100,0
1@,O
l@,0
,@,0
t@,o
100,0
1U),0
1q,0
t@,0
t@,o

,@,0
100,0
100,0
100,0
1@,0
1@,0
1N,O
1@,0
100,0
1N,O
100,0
1@,0
1N,A
t(n,0
l(n,0
1@,0
1N,O
100,0

36,6
33,7
32,3
2?.,1
10,5
15,1
21,7
20,0
21,1
21,0
25,C
19,7
26,7
19,2
20,9
1E,6

15,5
12,0
13,1
7,0

13,7
7,0

te,G
,3,5
n,t
,7,1
17,C

10,9
17,e
11,0
lAC
,2,7

31,5
2dc
28,3
25,2
18,1
13,2
2:r,2
18,5
23,3
20,3
21,1
1C,2
25,1
18,3
26,3
l7,c

s,,
3,0
9,C
6,3

10,0
E,O

6,2
5,1
6,1
a7
5,C
5,5

1r,7
,1,1
n,8
1C,5
12,1
11,5
7,9
6,C
1,5
3,7

19,6
12,6
7,e
7,C

I,t
1,3
3,1
2,1

to,8
10,3
m,5
17,1
10,0
10,6
6,9
c,1
1,2
3,5

11,1
19,0
c,1

19,3
10,2
1C,2
7,0

13,3
1E,1

21,7
25,1
28,C
32,1
9,3
11,1
41,3
6E,5
§,2

36,t
55,8
30,3
co,1
$,e
61,C
g,o
17,3
n,9
tt6,3
,l,c
er,9
a3,3
lta,o
lto,7
6,9
75,f
u,e

17,5
27,C
13,0
27,3
1E,1
28,3
12,9
20,E
m,5
2C,2
27,2
3!r,2
u.1
38,1
tt4,9
tEt,C

70,1
dt,t

21,1
25,3
17,C
N,3
36,3
3E,E
12,1
17,C
35,5
11,8
32,E
tto,4
9,7

.tto,6

29,7
t o,1
3r,5
11,E

ß,7
19,0
23,9
,3,3
21,1
t1,g
35,0
27,1
ta,t
21,9g,t
21,2
32,0
25,2
21,6
m,1
4,3
1t,l

23,1
23,'
18,0
1E,9
33,3
33,2
t O,5
t 3,O
35,3
38,7
33; 

'34,1
30,9
37,E
2E,E
36,6
p,9
36,9

A,C
tl,o
91,6
a,l
t9,6
tl,8
93,0
8,7
E1,9
78,3
71,6
71,2
67,6
65,7
8,6
8,7
31,5
11,8

u,5
72,1
E7,O

72,7
81,0
71,7
c7,1
n,2
79,C
73,8
72,8
66,8
65,6
41,9
55,1
9,2
29,9
36,0

13,7
7,2

11,3
6,2

11,e
c,5

,2,0
7,2

1l,c
6,t

10,3
5,7

10,2
5,0

F*hhocrEchdruffr

c3,2
tt4,2
c9,7
39,0
9,1
3e,1
60,1
4,7
70,,
t,?
C5.,2
ttc,l
fi,1
u,o
tto,3
gt,l
2a,t
tc,t

3,0
1,4
5,C
2,e
C,1
5,1
3,9
3,2
1,2
3,9
1,1
zc-

4,C
3,3
e,E
5,C
9,1
7,tt
5,6
1,9
5,7
q1
5,5
5,0

7,0
3,7
7,1
3,0
6,e
3,5
7,5
1,C
c,1
5,0
40
5,2
C,T

E,O

7,7

alltl!mdt

1980

198!i

r900

19e3

lgoa

190!i

1996

'tsg7

1908

12,1
6,3

10,5
5,6

10,5
7,3

10,0
6,6

11,1
5,9

to,1
5,6
I,C
5,7

1 ) Hochlclxdzueangsberrcrrüoung.

2) Oeulsdr€ und Aßländer.
3) BF Sludk nb€ginn SS 1902 Oout3che, ab WS 1gO2/93 Ocuttdr€ 6in!chl. Bildunglinländer.

Studbnanfänger kn Sommer- und nachfolgonden Winl€ßsme3t6r.
a) Ab Sludienb€ginn WS 1992/93 eiruchl.'B€rlh (Ost)'.

SUltlrr
b.r€drüet

Sctru[
.beelgü2)

Shldkxi-
anßngor 3)
(1. |loclr
3dr*

ltrraltar)

!fl
ghlch.n

Jarr
rhJCI lxdJelür drla Jdnr

rrLr JCna
ffi,

!pä.r

I

w
I

w
I

w
i
w
i
w
I

w
i
w
i
w
i
w

i
w
I

w
i
w
i
w
I

w
i
w
t

w
I

w
I

w

I

w
i
w
I

w
I

w
i
w
I

w
i
w
i
w
I
w

rffiiräTir-Jlrrt|:]il raoim... nach itr-riirm:r,a;r )



Devon mit Studi.rnbeglnn ... necfi EnveÖ der HZB 4

an €i Jahre drei Jahrc
vior Jahre

und

ryäter

Studlen-
berocfiligte

Schul-
abgämer 2)

Studien-
anfänger 3)
(1. Hoctl.

lclxJl
!€mortor)

im
ghidlen

Jahr
ein Jahr

Land und
Jahr des
Eftvsrüs

d3r HZB 1)

Fl&henltaat€n

r980

1985

1900

199:t

1904

1905

r906

19e7

r908

1980

1985

1S9o

1903

1904

1€8tt

t9g0

1997

1998

153 373
7216,.

211 925
l(N 116
18'l619
91 3(xt

200 gtl
10'l 654
198 793
r(xf,lg
218217
I 15 624
222fi'
120 114
227 275
122e28
225812
122ffi

17 973
18 303
62923
25 859
6E729
28025
71 131
28761
70 581
29 698
68 6a7
29.t98
68 9i!8
30 759
71 521
32 9a1
76 758
37 304

201 346
8o 767

271Bfi
12STt5
2g§
117 328
272062
133 415
28E371
'tv237
28/.Bil
115 12?
2E1 713
151 173
299 196
155 569
302 570
159 873

137 717
60 631

172 145
73 490

160 908
73 170

180 614
75 933

15:t 5{9
75C32

150 81a
75 rl88

1.16 stfl
71 153

130 a70
69 392
64 65'o
50 950

«!96:l
8 859

3't 617
7 sfl)

124f,
I I'tO

38 515
10(xl
38 259
11 0r4
31 360
I 089

29e,,,
e 124

232'-t5
7 45!t

t5 318
6 1tl5

171 710
69 490

m6 766
8r (xo

203372
8it 110

r9g 159
85 974

191 808
m(x6

182 171
8..577

178 r87
83 579

1sit 68lt
76 845
79972
57 005

60 550
38 757
58 5(B
36 010
62 055
40 80!i
70027
a5294
a7 f1
4.732
65 tl42
1,5m
66 090
fl)837
u521
51 rer
84 65{
50 950

17 196
5 316

15 654
3 789

20 360
5215

18 857
5 539

19372
62t1

16411
5 44(l

16 3aa
5 977

142ß
5 rl49

15 318
6 r45

77 718
12073
74 1€xt

39 799
82115
/16 020
88 884
50 83:i
86 483
50 963
81 8tt3
52 gell
82143
56 814
78772
56 640
64 654
50 950

38 113
13 192
al 529
't3 876
ag 55.1

13 703
49 295
15 7&l
50 197
17 115
57 573
17 305
6.1 63a
'l8.l4l
65 9{6
18 201

8 303
1 472
7 550
t t3lt

11 170
r 676

'to 128
1 977

10 6/03

2203
9274
I 765

10 008
2 18ti
I 967
20u

46 416
146,y
a9 079
15 009
61 024
r5 379
59723
17 761
60 640
19 618
a7 247
19 070
710/.2
2082e
74 913
20205

21 350
3 975

29f,4.2
6 029

20 121
e{7

19 579
5 585

18 017
4 96!t

16 286
5114

15 808
5 175

3 941
60a

a 310
555

3 828
752

4352
949

4 098
1 072
p 151
1 022
3 294

904

25251
4 579y 152
€ 5€4

24032
6 899

23 931
6 534

22 115
6 037

19 7a0
6 166

19 r02
6 139

Studien-
b€r€cütigte

Schulab.
gämer ohne
Hocrlschul-

einschr€ibung

15 626
11 8lt3
39 776
30 026
23711
18 r33
102A7
29721
15246
29fi7
65 'O3
40 136
7626/.
45 961
96 805
53 236

161 158
71 619

14 010
914

28 «)8
18 r09
27 ß5
16 085
32 616
1A7ZO
t2322
18 684
37 287
20.loo
39 292
21 63it
48 706
25 488
61 rl40
31 159

29 636
21 277
68 084
48 735
50 976
3/218
72 903
17 441
77 566
48 19'l

102 690
60 545

1 15 556
67 594

145 51 1

78724
2225%
102775

3 Studi.rnb€f€chtiote schulebgängef, stlrdbnanlänger und Übergangsquoten von def schul€ zur Hochschulo

Hochschul€n lnsgelemt

Anzehl

Allg.moh€ tnd 
'achgebmdeno 

Hocfitchulroäa

Frchlrchschul.elf€

zuaammen

6 580
1 900

11326
5 581

12A70
5 €81

10 804
4 964

10 608
5 1r0

1r 113
5 519

I 278
377

I 819
125

? 531
751

204O
634

2272
853

2221
859

7 858
2 277

16 145
0 006

15lo1
4432

12l,,4
5 598

12 880
5 963

13 33/t
6 378

11 154
a 8o7

27 543
11 994
r8 005
6 8it/0

10 939
4«)6
7 616
2810

3215
1 090
5zly.
1 6/t8
1 175
1 546
2 838

%2
1 874

655

r4 390
5 897

33227
13',/,2
20 480

0 380
13 777
52ß
I 490
3 465

i
w
I

w
I

w
i

w
I

w
i

w
I

w
i
w
I

w

1980

1985

19SO

1903

r994

r995

1906

1997

1908

i
w
i
w
i
w
I

w
i
w
I

w
i

w
I

w
i
w

1) Hochschulzugangsberechtigung.

2) Deutsche und AuElärüor.
3) Bir Studionb€ginn ss '1992 Deutscho, ab ws l9g2/93 ooutlche eißchl. Bildungsinl&der'

Studienanfänger im Sommer- und neclrfolg€nden Wlnteruemest€r.
4) Ab Studienboginn WS 19Om3 ehlchl. dof'Nou€n L&l(lef .
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Land und
Jatr de3
Env€rt3

der HZB 1)

Flächenstaaten

1980

1S85

1990

1993

1994

19S5

1996

1997

1998

1980

1985

1990

r993

1994

1995

1996

1997

1998

1980

r985

1990

1993

r994

1995

1996

1997

1998

3 Studi€nborechtigte Schulabgänger, Studienanfänger urtr Übe.gang3quoten von der Schule zur Hochschule

Hocmchulen insge3aml

Prozent

Algemelne und fachoobundeno Hoch3chulreife

Studien-
berechtigte

Schulab-
gänger ohne
Hochschul-

eißchreibung
bis...

i
w
i

w
i

w
i

w
i
w
i

w
i

i

i

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
1q),0
100,0
1@,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

1@,0
100,0
100,0
1N,0
100,0
1N,0
1@,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
1@,0

100,0
100,0
1Ut,0
1@,0
1@,0
100,0
1@,0
100,0
1N,0
1U),O
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

69,8
83,7
81,2
70,6
87,2
80,1
79,9
72,6
77,2
71,E
69,E
65,3
65,E
61,E
57,4
56,6
20,6
41,6

70,8
48,4
55,0
29,4
60,9
3E,2
,4,1
u,9
?42
37,1
45,7
30,8
43,0
29,7.
32,3
22,6
20,0
1A,5

85,3
76,6
75,2
62,4
E0,0
70,8
73,2
u,4
71,2
64,1
64,0
58,3
60,4
553
51,4
49,4
26,4
35,7

13,9
5,5

14,1
5,8

11.,1

6,7
9,7
5,3
9,1
4,7
7,5
4,4
7,1
4,3

7,3
6,6

13,2
11,5
8,7
7,5
5,4
4,1
3,8
2,7

10,2
16,3
1E,E

29;4
12,8
19,9
20,1
27,4
22,8
2E,2
30,2
34,7
34,2
38,2
42,6
43,4
71,4
58,4

29,2
51,6
45,0
70,6
39, 

'61,8
45,9
65,1
45,8
62,9
54,3
69,2
57,0
70,3
67,7
77,4
E0,0
83,5

14,7
23,4
24,8
37,6
20,0
29,2
26,8
35,6
28,8
35,9
36,0
41,7
39,6
44,7
48,6
50,6
73,6
64,3

1,7

8,2
3,3
6,8
2,2
5,2
2,9
4,1
3,3
5,0
3,6
5,0
3,5
4,8

8,2

24,8
18,2
19,6
13,3
26,8
15,0
24,5
15,1
25,3
16,7
2A,8
15,O

29,0
15,3
29,0
14,E-

39,5
il,7
27,6
u,6
33,6
u,7
u,9
tut,3
33,8
42,8
30,3
41,1
29,7
42,2
28,4
41,7
28,6
41,6

35,8
29,0
24,9
14,E
29,2
20,0
26,5
,9,3
27,4
21,0
23,9
1E,5
23,7
19,4
19,E
16,5
20,0
16,5

3E,6
/t5,4

27,0
30,7
32,4
39,2
32,7
38,1
32,1
38,O
28,7
36,5
28,3
37,6
26,3
36,4
21,4
31,9

4,3
2,6
6,8
5,4
7,0
6,2
5,4
4,7
5,3
4,9
5,1

Faclüoch3cfiulr€ife

i

w
i

w
i
w
i

i

w
i

w
i

i

i

17,3
E,0

12,0
4,4

'16,4

6,4
14,7
6,9

15,1
7,4

,3,5
6,0

14,5
7,1

12,5
6,1

23,1
16,2
17,9
11,6
24,0
13,1
22,0
13,3
22,6
14,6
23,6
13,1
25,A
13,6
25,0
13,0

2,7
2,1
2,9

6,8
6,0
8,4

3,0
2,9
2,9
2,2
3,2
2,9
3,2
2,9

6,4
6.4
5,9
4,0
3,3
2,7
2,2

zugEmmgn

i
w
i

w
i

i

i

i

i

i

i

12,6
5,0

12,1
5,1
9,5
t9
E,E
4,9

4,5
6,9
1,2
6,5
4,1

3,9
2,5
5,9
4,6
6,1
5,5
4,7
4,2
4,8
4,4
4,7
4,4

7,2
6,5

12,1
10,5
8,1
7,1
5,1
3,9
3,5
2,6

1) Hochschulzugangsberechtlgung.

2) Deutsche und Au3ländBr.
3) Bis Studienbeginn SS 1992 Oeutsche, ab wS 1992/93 Ooutscho einschl. Bildungsinländer.

Studienanlänger im Sommer- und nachfolgendon Wntersemesl€r.
4) Ab Sludienbsginn WS 1992/93 einschl. der'Neuen Länd€f .

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.1, 198G1998

O6von mit Sludienbeginn ... nach Erwsrb der HZB 4)

Studierr
b€rechtigte

Schul-
abgänger 2)

Studien-
enfänger 3)
(1. Hocrr

sChul-
3emest€r)

im
ghichen

Jahr
ein Jahr z'rvei Jahre d.ei Jahre

vier Jahre
und

Bpäter

-69 -



)Dayon mit Studienbeginn ... nach Emßrb deJ HZB 4

vler Jahre
und

lpät t
Slrrdien-

b€rrchtht
Sch$

abgelgd2)

Studhc
anfängd 3)
(1. Hocfi-

sch*,
!ümd€f)

hr
gLt$..r

Jdn
.h Jd|t aild Jahrc drol Jahra

Land und
JEhr d€s
Err€rüs

dof HZB 1)

Ooutlchlad 5)

lgq)

1S8ti

'r990

1gqt

199'l

1995

1996

1997

19S

lgEO

1905

rs0

r*t
,gea

1995

1996

i907

r9m

r980

1965

1990

19q!

180{

1901i

1986

1997

1gg8

167 960
797U

2§271
113agl
199 818
g0 866

21a 5iI3
11r egt
2163n
1t37&t
234 903
125 5a3
212012
130 601
2ßl,ß,,
138 281
24,',34
rsil@

52 5E1
2D511
67 809
ngß
-7agn
2aß2
75 160
§784
150il7
31 78!t
72'r,/e
31 5&t
7tün
3:t 958
,0 508
35 2t3
e,flc
3e0B

2m{1
100 27lt
238 080
1a1 125
tta7fi
127 18
2&m1
12an
2g1374
ra5 568
3/,,772
157 136
315 340
163 5tt9
323 a«)
168 49{
327 112
172851

152 907
87 50a

191 gal
E2 3ti6

178 3:r3
80 800

175ß2
&l 005

170 307
83 63a

180 604
8it a76

16, 't8a
823ln

1a2 856
76 138
71 2a7
!5 585

37 ng
9955

38 317
E 5a6

ao0r8
1000t
122a3
fne
a21ß
12 305
3E 167
,0 683
32 883
to 365
25 930

8 506
16012
c cas

100 270
nge

aß2!,8
90sa

?!a379
91 850

217 70t
9.28.

2121§
95 899

202 861
9a 159

19a 387
92 695

168 8a5
8,732
67 9r9
a2n

zltafmDür

3 Studienb€rochtigte scrxi€5gänger, studienantär€er und ÜbergarEsquoten von der schule zur Hochschul€

HchrdrldrhrgclJnt

ArECrl

Algdn tr. u.td lädrgabln&na Hodrsclilf.ilc

84 186
38 883
62221
38 r37
l,a872
1rß5
78124

'18 079
714ß
a0:m9
72 151
51 834
13219
5ti 781
7075t
stt 731
t1a7
56 56!i

18@7
575.

r0 855
a@0

21 A7A
5 580

m5,7
6 ras

213z,
6 900

t9rm
t 528

18 alto
6 76r

16 2G8
6 288

ßc72
c 645

CI27fß
lt817
79 078
1223t8
90 550
49 8a5
96 071
§12a
95 746
56 200
91 6aO
58 382
91 689
a2fiz
87 06!i
6il 019
87 910
82zl()

aSgtß
15 881
0nE
ßn3
s1 335
15 1«'
53275
17 395
5a ct3
19 825
60 8(x)
196m
70 t7a
20@1
72 058
20.105

I 180
I 740
E 201
t 3la

123i15
I 864

fi 571
22§

1,72o
2@

10112
2@2

10gn
2§,J,2
e?42
23(lB

5ir 117
17 88r
5!tg)
18 080
65 060
16 997
84 8.ta
r0 80a
66 6!ß
2223,
7a 012
21 692
80 908
23 103
81 780
22713

23 532
{ 561

3:t lül
6 8gl

2:t',,7
707A

21 5m
4223

20.16(l
5 700

18 solt
5 8!t1

18 o8g
5 948

aät1
605

4 673
dto

a 055
852

a7c2
to7a
a srs
1Nlz
3 858
t 138
3 811
162

ndB
5 256

36 806
7321

27 62
7 gto

2ß312
7 2e7

25@
8902

22§g
6 989

21foo
7 G!0

berechügto
Schrab-

gängor olrno
Hochldrul-

dnrcfir€ibl,lC

la 963
12 168
38 3iX)
31 139
21 45
17 üt
39 071
28 688
ß020
30 rag
68 209
12UE7
80 528
$n1

10a 007
57 1.15

173l,67
nns

15 302
10 558
z,agz
19 s82
28 8E8
17 366
«t a23
19sGi
3292a
19420
36 702
20 910
§,45
2259ß
50 578
26 817
65 506
3!t 3a8

30 265
?,2721
a7 82i2
50 521
50 37r
35 3il9
721',,
'18 19!t
78 9+t
a9 569

loa 9r I
e2E77

120 973
70 86.

r5{ 58!i
&t 762

239 193
I 10 621

FlcilEclrlchrtn!

7 515
2zag

16 266
6 2!t5

la 66e
64(x

11 912
5 458

11 882
5 736

121{o
6 19,l

1 132
tß0

2 116
a96

2giß
8S

22ß
723

21,e
0a3

2 ato
925

8 967
2glg

18 38a
6 751

17 §7
7§2

1a195
6 178

14 361
6 679

1a 8lio
7 116

13 836
6 oao

33 5a2
t.t a98
18 5r0
I 0r3

12331
a 955
0 c06
32€,

3 7.10
1N
6 a70
2fJfJf)
5 000
1n2
3 qt2
r 036
2@A

711

17 57C
7 338

{o012
16 g)7
t4370

0 TEtt
15 383

5 gel
10 €82

3 975

1 ) Hodsddzuganglborcchtlgun0.
2) O€utlcric und AuElander.

3) Blr Sludionb3gim SS 1992 Daßch., aö WS 1gO2lgl D€rnlchc oil3chl. Bildungllnländer

Studiananttlngor im Sommar- und naclrloh€nden Wntersom$ter.
4) Ab Studienbeginn WS l9O2/93 dnschl. d.r'Nqr€n Ländor md Berlin (Osl)'.
5) Einschl. 'ENverb der HZB auß€rtalb Oeutlchlands' und 'Ohne Angabe'.
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Studion-
b.rlcriligl!

Sdtt*
lDelm.r2)

Studen-
anileleor3)
(r.llocrr
tdr$

tanattar)

Irl
eLlficn

JdÜ
.Ir Jdr. d,rlJdrmarn* Jehra

viarJdrru
wü

!p{.r

Ldrd t,ld
Jahr &!
Eil,lrä3

d€r llZB 1)

Dafrcülüd 5)

lgq)

198!i

lgeo

19q!

199r

1905

1906

1807

tsgS

1980

1985

1geo

1004

1gea

'r905

1S6

r§7

19S

1ggt

1985

1880

1903

lgoa

19e5

1906

1997

19€6

3 Studlst rudrüg[r Sctxrlabg&eor, Sll,dlGn nfülgs rnd üb.rlanglquolür wr d€r Schulo zu HochlcM.

lbchlcfirfql h!e!.enl

Prosril

b.l€däet
Sdn[ab

eätlg.roilr
|bcrndrt

dlsch,rSrrto

i
w
I

w
i
v,
i
w
I

w
I

w
i
w
I

w
I
w

1@,0
1N,0
1@,0
1@,0
1ü,0
1@,0
1@,0
100,0
1@,0
1@,0
1ü,0
t(n,o
1(n,o
1@,O
1@,0
1@,0
1@,0
1@,0

1N,O
1ü,0
lq,o
1@,0
1@,0
iln,0
1ü,0
1ü,O
tü,0
t@,0
tü,0
t@,o
,@,0
,@,0
100,0
1@,0
1@,0
14o,0

t@,0
100,0
1@,0
1ü,0
100,o
1@,0
l@,0
100,0
100,0
1q),0
100,0
l(n,0
,00,0
1@,0
100,0
1ü,0
100.0
1N,0

91,1
a,7
4,1
72,6
@,2
E',8
EI,E
71,3
7q7
73,5
71,0
66,5
66,7
c:r,0
57,0
57,1
n,,
11,8

70,9
tt8,5
56,5
9,6
c|,5
3C,7
5q,,
36,6
fi,1
3t,9
tto,c

33,t
tU,C
31,1
390
21,1
n3
16,C

,6,3
n,3
n,2
u,3
c1,7
72,2
75,0
c6,2
72,9
6q9
65,9
509
61,G
*,7
52,2
fi,3
26,9
3C,0

38,2
ttt,7
27,0
33,6
t1,5
4,8
35,t
tt3,o
v,1
tur,3

9,7
11,3
30,3
12,7
2E,7
11,E
n,,
11,8

37,5
a,5
n,5
N,9
33,0
3,r,2
33,,'
38,7
32,0
38,C
ß,c
37,1
n,1
3r,3
26,9
36,t
26,9
36,0

e,2
t,6

t1,c
12,8
9,3
c,t
5,7
1,1
1,0
2,e

c,9
t5,3
1C,C

27,1
10,E
1C,2
1E,2
2A7
21,3
26,5
2?.,0
33,5
33,3
37,0
12,1
12,9
70,0
fl,2

p,1
51,5
43,5
c9,1
345
61,3
ttl,2
63,1
4r,9
6r,,
ln,1
ü,2
,tt,2
6e,6
c6,1
7l.C
7e,7
8t,1

13,7
n,7
2it,c
ta7
1E,3
27,8
25,0
33,E
27,1
31,1
?1,1
40,1
38,1
.ut,3
17,8
tß),7

73,1
u,0

11,0
5,7

11,0
q,o

1r,5
7,2

10,0
5,6
95
5,0
7,9
1,7
7,5
1,6

2C,2
te,g
tu,7
t1,c
n,7
,5,3
21,E
15C
2d1
17,2
21,1
15,C

n,o
15,8
n,2,rl

d2
3,1
6,e
z3
5,1
3,0
c,3
3,5
6,'
3,E
5,r
3,C
1,9
3,t

17,5
c,7

t2,l
1,7

16,1
6,C

15,3
7,5

t5,c
c,2

t1,t
C,C

11,C
?,c

12,7

35,1
2C,t
21,9
11,7
28,e
19,7
27,2
20.,0
2t,1
21,7
2t,7
20,7
25,2
m,c
21,2
17,9
20.,3

,C,C

12,6
5,2

12,3
72
I,E
c,2
9,1
5,1
8,6
4,7
7,3
1,1
C,9

21,1
17,C
18,8
12,t
23,9
13,1
2::2,3

13,8
22,9
15,3
21,0
13,E
25,7
11,1
25,3,t:

7,1
c,3
0,5
7,2
6,e
6,3
I,O
t,1
2,7
2,2

1,5
2,C
7.1
5,5
7,3
6,5
5,6
1,9
5,5
5,0
q3

2,8
2,1
3,1
1,'
3,9
3,2
3,0
2,1
t,3
3,0
t,t
2,e.

1,1
2,7
6,2
1,C
c,1
5,7
4,0
1,3
4,9
I,G
1,E

I

w
i
w
I

w
I

w
i
w
I

w
I

w
I

w
i
w

i
YU

i
w
I

w
i
w
i
w
I

w
i
w
I

w
i
w

Flcrrhocrrlctulcilr

tut{Imdi

,,0
7,3

13,4
,1,7
c,c
7,7
5,3
1,2
3,6

1 ) HochlchuEugenglbüldligune.
2) Dout3cho und Asländer.
3) Bi! Studi€nbo0hn SS 1S02 O.utsch., ab WS 1902193 O.utrcfi..lrudrl. BfldungrhEnd.r

Studionanlänger lm Sommcr- und nachfolgolden lMntGfldncltaa.
a) Ab SMi€nb€ginn WS 1992,Sl €inlchl. def'N€oon Länd€r und B€rlh (Ott)'.
5) Ehrct{. 'Enyerb dor HZB auß€rhelb DeuBcfilands'rlnd'Ohn€ turgebo'.

Statßürcho3 Bundelaml, Fach3er'ro 11, R 4.3.1, 198{r.1908
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Spreh- und KultuNissenschaflen. ',,..,,',,1980
1985
1990
1994
1 995
1996
19S7

Sporl.

1 998

1 980
1985
't990
1994
1995
1996
1997
1998

Recits-. Wirtschais- und
Soziahlisffi schafl m....... 1980

1985
1990
1994
1995
19S
19S7
1998

Mathorotik, NatuMssenschaltm........ ... 1980
1985
't990
1994
1995
1996
1997
1 998

Humnmdian. 1 980
1 985
1 990
1994
1995
1996
1997
1998

Velmn&ffirzn.. ,,,.-,,,..,,,.,,,..', 1980
'1985
1990
1994
1995
1996
1997
19S8

Agrar-, Fffit- uM
Emährungswisssciaft€n.......... .... .... 1980

1985
'r990
1994
1995
'1996
1997
1998

lngsiaNissenschaften.... .. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1 997
1998

Kunst, Kunstwissmschaft. 'r980
1985
'1990
1994
1995
'1996
1997
1998

lnsgssil[ (ohne zenfaE Einrichtungtr) 5)........... 1980
1985
1990
1 994
1 995
1996
1997
1998

lnsgesam (einsdrl. zentrale Einrichtungen) 5)... 1980
1985
1990
1994
1995
'1996
1997
1998

4 Studierende, Studienantänger im 1. Fachserester, Absolvsten und PeßonalstEllen ssie Betlilungs- 6d StEllmrelatimon')

Wssffscrlafljiche Hmhschuls 4)

Baden-Vvü{tternb€rg

ni{rtt
wissmschatl-

32U',|
37 089
§a24
47 027
4ti 166
46 056
42ü7
356/7

3 179
2456
2 506
3445
3 49'r
3 445
3 398
2973

22 170
3'l 596
36 806
37 513
36 804
35 917
33752
30 309

24 057
30 291
38 35
38 984
37 033
34 69t
31 '156
ß8IJ2

12247
14 4§
14 883
13 680
13 266
12926
12 660
12 432

2 451
2211
1 973
2 358
2652
3 185
3 382
3 551

2070
1944
2785
3 356
3737
4ß9
4',175
3no

10 199
9920

1246'9
1323/
14 638
16 623
17 ß3
16 449

10 199
9 920

1246'9
1323l
14 638
16 623
17 263
16 449

3253
2 988
2 128
24c6
2 411
2456
2Afi
2 420

1 310
1ß4
1 420
1 501
1 515
1fi2
1 543
1 624

444
4 789
5242
5 303
528ß
5 442
5344
5 528

I 419
13 192
16 628
1676/
16 955
17 010
17 199
17 879

2328
2257
2 410
2421
2370
24W
2 350
2 383

82
69

240
160
168
166
170
152

20923
25427
28789
29522
2s697
30 133
30 104
31 020

26 315
33 900
37 657
39 938
,o 643
41 024
40 355
41ü7

2 431
2211
1 699
1 850
1 859
I 889
1 94t|
1 922

83
82
90

135
135
1U
135
130

913
908

I 081
1047
1 055
1 ',t17
1 123
1 186

2240
2367
2756
2@2
2692
289r'
3 019
3 155

2275
3 103
3324
3 921
3 991
4 010
4 114
4 421

1'l
45
33
12
15
3

:
324
196
240
2U
296
303
327
336

132
141
214
165
176
286
247.
315

46
211
134
142
141
16
133

I 466
10 097
10 646
11 239
11 359
11 776
12 101
'12 597

9 799
10 654
l',t 445
12375
12 510
't2651
13112
13 552

1 064
994
71A
727
725
7't8
722
711

1§7
'1217

981
1 123
1 134
1 171
1 22€'
1 211

1 569
1 666
1 834
1 836
r 853
2003
2 120
22$

231
132
1il8
194
197
198
218
224

6 866
7 787
aß4
I 317
I 460
9 604

10 035
10 473

_72
156
186
262
350
349
394
343

3
3
1

I
10
3
5
7

u
170
2ü
325
359
409
476
480

674 396
§2 336709 167
494 327
498 413
499 &
503 500
335 496

2332
I 989
3 361
3 256
3 478
3 870
4 412
3 868

I 154
10 224
13 098
14 889
13 743
13 531
12 038
11 202

822m
430
556
552
$7
503
498

il
56
53
60
60
60
63
63

397
356
«|9
4il
460
466
420
438

6 144
10 090
13 304
't2w
12Bt
13 000
13 085
't3 458

37
'143n

15
35
17

581
349
2§4il
152
463
503
56

71
68
73

'l09
109
1@
106
101

619
616
677
697
706
751
7$
805

w2
649
846
lt()8
479
500
604
911

I
33
23
I

'11

2

12
14
17
20fr
26
29x

294
292
41
350
349
366
367
382

671
704
922
846
839
891
899
899

473
454
478
513
512
510
510
510

3
12
10
3
4
,1

1

137
't38
142
195
195
193
198
193

47
197
110

50
20

905
u5
469
748
748
766
830
u2

885
890
935
929
936
009
014
040

31
2A

132
79
88
88
93
81

82
297
648
383
511
u9
138
632

247
251
278
2§
240
277
273
275

27
18
79

54
53
53
52

42
59

1@
107
12',1

1'14
70
89

52
189
191
340
333
385
384
356

,|

't4
14ß
22
35
46
23

*2
400
385
437
34
417
413

8n
't00
945
797
171
481
519
412

719 398
o44 276452 262
943 /Lio
901 447
801 431
751 453
729 418

688
71'l
676
671
672
538
fi4

25 118
30 899
41 310
37 491
35 012
u22
31 797
30 473

3 919
3 883
3 564
3 146
3 075
3 040
2715
2339

13 541
177
21m!
21 576
20232
1AU2
't6 983
15 066

3 108
4 088
4467
4 331
4 190
4 038
3 738
3281

115251
'1420ßß
160 631
169 702
1u257
158 755
147 069
129929

24§
328'.1
4 181
3251
2978
2728
2664
2739

25 118
30 899
41 310
37 491
35 012
u222
31 797
30 473

93u
92

100
99

105
109
108

2W
2 800
2 998
2 856
2UA
27
2 963
2 965

2 933
2*7
3 151
3 058
3 050
30/7
3077
3 079

220/
2 422
24€7
2621
255
2W
2325
2373

1 196
't 116
115
12$
I 194
I 213
163
168

11 457
15 330
18 14:i
1828/.
18 338
18 357
18 m3
18423

16 516
232ß

2',t2
27 S3
28 133
28373
27 243
28 055

57
646
I 133
7 514
7 159
7'tt5
7 037
7 010

4 982
6 662
I 698
7 901
7 294
7 073
6 505
6 201

1 830
2 129
2 128
1 823
1 768
1 78li
1 761
I 753

393
667
s2

1 174
1 359
1 368
't43
1 478

497
989

1 106
1 105

978
I 177
1 433
1 468

I 144
2247
27e6
3 349
3532
3 840
4251
424l

I 144
2247
27€6
3 349
3532
3 840
425'l
4244

113
637
576
325
303
593
405
521

24
23
29bß
25
24
N

'115251
142 009
160 631
169 702
16/257
158 755
147 069
128929

Bis snschl. 1992 "Fruheres Bundesgebiet".
Studenten insgesarnt im Winterserester, Studienmtäng€r (1. Fehsffislar) im Soffi- und nacffolgends Wnteßemestsr.
oi6 Arrgtiedoing der Pffionalsteuon ist teilweiss unvollständig. EinTeil der Stellen wird don "Zstralen Einnchtungen" zugsrdnet.
Än Wisäenscfrantlcnen H@hschuten C4- und C3-Stellen, an Kunsthehschulon silE Feh- und VsMaltungstachh@hschulen C4-, C! und C2-Stollen
Universrtätbn einschl. Gesamth@hschulen, Pädagogischen und TheologisctEn H@hschulm
Ernschl'Sonstige Fäcie/'.

1)
2)
3)
4)
5)

rusfrmn Prctes-
soren 3)

smst. wssgn-
schafrlichs urd
kiinsüs. Psmelinsgesarnt

dar.. im
1 Fetts
serests

Erst-
studim

rll voEus-
Prmtioren

geselztsr
Pnirtuno

insgesamt

-72 -

i;;;



4 Strdioßnd€, Studienanfängor im 1. Fachsofllostsr, Abrolv€nt€n und Personalstsllsn sowis Bstrouungg und Stell€nEhtiontr ')

Hocisdulart

Fäcrreroruo@

Land

I hs €n[arcn

I SnJdimnde 1) | Snroienantange|t) | Abslventen I Prcmotionen I scnatlcnas personatz) I wisssßch8ilidE!
| | | (Eßtstudium) | | (ohnsProt€ssqen) | por§omt2)

0,3
0,a
0.3
0.3
0.3
0,3
0.3
0.3

o.7
o,7
0,6
0.4
o,4
.0,'r
0,5
0,5

0,4
0,1
0,3
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4

1,0
1,0
0.9
1.0
1.0
0.9
0.8
0.8

2.7
3.3
4,0
3,3
3,2
3.2
3,2
3,0

3,4
3,2
2.3
1,3
2.3
5,7
5,7-

,3
,2
,4
,5
.6
,6
,7
,7

0.1
0.2
0,3
0,4
0,5
0,5
0,5
0.5

0,3
o,2
0,1
0,3
0,4
0,1
o,2
o.2

0,3
0,6
0,5
0,9
1,0
1,1
1,3
1,3

0,6
1,0
1,0
1,4
1,6
1,5
1,6
1,6

1,1
2,2
2,3
2,2
't,9
2.3
2,8
2,9

1,0
1,0
1,2
1,3
1,4
1,7
1,7
1,8

4,8
4,1
1,9
2,1
3,1
3,3
3,7
3,8

2,6
2,2
3,1
3.1
3,3
3.5
3,9
3.3

0.9
0,8
1,0
'1,3
't,4
1,5
1,4
't,2

0,5
0,5
0,5
0,3
0,3
0,4
0,3
0,3

3,4
4,6
7,7
8.0
7,4
7,2
6,2
5,8

8,1
3,7
7.9
3,7
3.7
3,7
3,7
2.6

5,8
7,1
8,4
7,2
6,8
0,4
6,3
5,9

2,2
2,8
3,5
2,9
2.7
2,4
2.2
2.0

0,8
o,7
0,6
0,5
0,4
0,4
0,4
0,4

Spräcn- und KultuNis$nsdrafton

spon.

,,',,,,',,',1980
1985
1990
1 994
I 995
1 996
1*7
1 998

- -.. ,. -,,,.1980
1985
1990
1994
't995
r 996
1997
1 998

.. .. ............ ... 1980
I 905
1990
1991
1995
I 996
1997
1998

1 980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

-,,,, 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1 998

,,.'',. ', 1980
1985
1 990
1 994
1995
1 996
1 997
1998

..... 1980
1985
1990
1994
1 995
'1996
1997
't998

1 980
1985
1990
1994
1995
I 996
1997
1998

1980
1985
1990
1 994
1995
1 996
1 997
I 998

Wissenscheftliche Hochschul€n 4)

Bad€n-Wür[smberg

13,5
16,8
22,9
25,4
24,8
24,4
21,9
18,5

38.3
30,0
27,8
25,5
25.9
25,7
25,2
22.9

24,3
34.8
34,0
35,8
34,9
32,2
30,'l
25,6

5.9
4,9
4,3
4,2
4,2
4,2
3,7
3,5

2.1
2,1
1,7
2,O
2,O
2,1
2,1
2,1

2,3
2,4
2.O
2,2
2,2
2,2
2,4
2,5

3,8
5,8
6,0
6,6
6,8
6,9
7.1
7.7

2.7
2.8
2,3
3,0
2,8
2.0
2,O

2,5
2,1
1,6
1,9
2,O
1,9
2,O
2,'.|

3,6
3.5
3.4
3.9
3,9
3,6
3,7
3.8

1,1
1,6
1,7
't,4
1.6
1.7
1,8
1,6

2.6
2.6
2,9
3,0
3,0
3,1
3,2

2,3

2,6
3,0
3,t
3,2
3,3
3,4

0,7
2,8
3,9
4,5
3,8
2.0
0,3
8,5

5,4
4,7
4,5
3,5
3,3
3,2
3,1
2,8

Rechts-. Wirtschalts- und
Sozialwissenschafren..........

V€terinämedizin .

Malhemalik, NatuMissenschaften . . ..

Humanmedizin..

12,1
19,8
'14,9
10,7
10,4
10.0
8,3
7,O

12,O
15.7
17,3
18,5
17,2
14.5
13,2
11,5

53,6
88,9
21,2
32,3
29,5
28,6
25,6
24,7

12,2
14,1
15,1
15.1
14,5
13,5
12,2
'1o,2

11,8
13,3
14,0
13,7
13,1
12.5

9.5

1.8
1,8
1,0
1,5
1,5
1,5
't,5
1.5

1,1
1.0
1,0
1.1
1,0
0,9
0,8
0,8

0,4
0,5
0,1
0,2
0.2
o,2
o,2
o,2

1,2
1.5
'l,7
1,6
1,6
1,6
1,5
1,5

1.7
2.2
2.3
22
2,2
2,2
2,1
2.1

0,5
0,9
't,I
1,1
1,2
1,1
0,6
0,8

0.2
0,8
0,7
1,4
1,4
1,4
'l,4
1.3

0,0
0,8
0.2
0,5
0.4
o.7
0,9
0,4

0,4
0,8
0.9
1,2
1,2
1,3
1,4
1,4

0,4
0,8
0,9
1a
1,2
1,3
1,4
't,4

1,7
2.2
1,7
1,3
1,5
1.',|
1,3
1,2

0,8
1,0
1,6
1,5
1,8
1,9
2,O
't,8

6.9
6,0
't,2
3,2
3,1
3,'r
3,1
3.1

1,1
't,0
1.2
1,2
1.3
1,4
1,4
'1,3

1,0
0,9
1,1
1,1
1,2
't,3
1,3
1,2

2,5
3,5
3,0
2,3
2,3
2,2
1,6
1,5

2.2
2,9
3,4
2,8
2,5
2.'l
2,1
2,',|

't2,4
22,7
6,9
7,0
6,3
5,7
5,1
5,5

2,7
3,1
3,9
3,3
3,1
2.9
2,6
2,4

2,6
2,9
3,6
3,0
2,8
2.7
2,4
2.2

1 980
1985
1990
1994
r995
1 996
1 997
1 998

'1980
1985
1 990
1 994
1995
I 996
1 997
1998

AgraF, Foßl- und
Emährungswissenschatten.

lngenieumissenschaflen.........

Kunst, Kunstwissenschaft ...

lnsgesamt (ohne zentrale Einrichtungen) 5)

hsgesamt (einschl zentrale Einrichtungen) 5)...

Studenlen insgesamt im Winteßemesler, Studienanfänger (1 Fachsemest€r) im Sommgr- und nachfolgonden Wint€ßemester.
Die Aulgliederung der Personalslellen ist leilweise unvollstatndrg. EinTeil der Slellen wird d€n "Zgntral€n Einrichtungen" zugeordnet.
An Wissenschafüicien Hochschulen C4- und C3-Slellen. an Kunsthochschulon swi6 Fach- und Veruatungslechhtrhsciul€n C4-. C3- und C2-Stsllon.

S gis äinschrssZ "f rüheres Bundesgebie{'

Universitäten einschl. Gesamthochschulen, Pädagogisci€n und Thslogischen Hochsciulen.

1)
2l
3)
4)
5) Einschl. 'Sonstige Fäche/'.
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Land

4 Studießn&, Sludisantängsr im I . Facrlssn€ster, Absolventil und Persmdstdhn wi6 B€fsuungs- und Stdl€nrelalionon ')

lMss'lschdüich€ Hochscr[bn 4)

B.Yün

nichl
wbr€rischdl-

SpracF snd KLdtwisschafi tr... ,,,..., 1900
1985
t9s
1994
1995
r9s
1997
r9s

Sporl......................... .......... 1980
1985
r900
1994
1995
1996
r997
1908

R€dns., W,ßcheß- und
Sozidr|isstrschalls... ...

MattErmtik, tlätn,i$ilsdlaits............

r 3&i 134 r5012ß 252 52.
1 177 311 1631594 §7 51
r 562 X7 E2.
'r 6(x 349 102.
1 664 319 69
1 645 28E Tl

2374
3W
4 384
0 166
6 034
6',t?4
57S
5 387

1il7
2159
3 o8i!
3 693
3
3 835
3 805
3 4t3

32 646
42 105
51 171
57 813
5E üI9
57 913
58 680
58 787

I 589
ll't19
16 404
17 011
17 251
17 412
10 408
15 l/O

3 181
3«E
3oß
4 833
5 «t0
5 131
5 380
5 458

10279
't27U
15 135
19 431
2075a
t9 848
19 298
1a 348

't0279
1278/.
15 135
19lß1
?ot5ß
19 &{8
19 29E
18 348

655
rNw
E53
649
E/|it
83r
6S

7
6
9

12
13
12
'fi
10

380
391
4A
493
494
486
480
479

60'l
660
904
851
850
8at7
863
854

489
490
620
679
687
695
66
691

43
42
4It
4'.1

41
39
38
36

a
67
a)
7A
80
83
87s

n9
2g
2g
61
62
M
266
27A

37
45
56
55
52
54
5t
51

2

2612
2723
3 357
34/,2
34,€
34/,2
3 441
3 436

12A7
't 405
12@
r 307
r 366
r 365
1 974
1 357

14
21
21

121
121
121
121
125

g!3
95il
995

1 130
I 145
1 118
1 137
1 111

1W
I 979
1 959
I 99i
't $9
2012
228r
2 152.

2 695
2E28
3 126
3 698
3 gxi
3 ets
4ß1
1252

809
908
945
s2
889
876

1m
1 ttl6

8 185
8 6il1
8715
97@
I 015
I 831

11 020
10 8il5

I 488
I 1/ß
I 344

10 105
10 21E
10242
11 472
11 295

{s
51E
536
532
537
535
548
524

119
5
0

13!t
133
t3a
r34
13;2.

3Sl
tl6
387
4@
47
308
410
tm

w,
125
1«t
»o
215
2(E
2C
213

3r3
34
47
623
639
604
617w

428
67'it
668
?51
751
713
7ü
737

270
9,
36

M
270
270
268
266

7U
750
8«i
@2
0{6
w2
@7
990

2
2
2
2
2
2
2
2

74
fl5
290
3S
390
360
361
373

4 634
4 884
5214
5221
5 173
5 201
5 568
5 4it8

11 916
11 585
13 110
15 831
16 255
ßn7
16 840
16 495

1 94!t
2',t26
2U
2
2 198
2 111
2 558
256

244/9
21337
26,O1
29§7
30 219

31 121
«l609
35 880
394fi2.
39792
39 84E
43 393
127ß

r5t
27
30

136
1t7
136
135
1«t

241
2 639
2 86il
2842
2 &t92m
3 147
3 046

3 184
3 418
37ß
4 376
4 490
ir 530
4 957
4 94ll

't92.
141
1/ß
141
145
1/16
138
140

r07@
11 36
12ü2
13022.
13 14:t
'r3 166
14 368
14 175

11 1@
11 872
't2701
13 546
13 666
13 6&|
14 913
14731

7&16
I 550

14 179
11 8er
tl 401
11 759
12 558
12940

4757
6@
I r87
6 484
6171
6742
6 849
7 3g'

2 098
2235
26,1
1 951
1 992
2107
22ü
2514

?9212
425€1
55 504
55 679
54 63
51 929
52075
50 995

19 137
27 753
37 173
35ß7
33474
31 817
«) 885
2964)

't2 893
15 58tt
16 184
14 490

'r980
1985
1990
199t
1995
19S
1997
1998

19@
1985
1990
19gl
1995
1996
1997
1998

166
21
313
499
551
437
€6
41
122
555
007
045
893
941
E2A
009

166
/r50
@
193
040
?j23
138
't74

113
156
r88
1@
r68
167
156
159

37
56
7',|
12
t0
17
t3ü
99

12.
181
115
69

'111
131
126

2ll
31
55
58
52
45
50

@
692
281

,197
't88

i&1
'ß
i 399

2 191
2245
2 355
2 379
2g
2 3ix,
24D.
2392

HuffirEdizin........... .......................... 198O
1985
1900
19gl
1995
1906
1ge7
1996

13 995
13 820
14 050
140@

4S
779
584
u7
829
819
676
5/16

ru
167
384
,r55
76!t
767
892
551

381
«!5
333
&4
326w
310
315

512
327
u1
506
494
t§t
581
580

905
$5
990
63
u7
970
07i2
@2

25
36
36
36
35
34
36
38

711
ß1
349
835
076*
415

Vattrnfmdan.......................

AOrü-, Fffil- urd

l;rggfi aunNi33filchanm.....

Kunst, K6st$ssahall

.............. t9s
19t5
1990
19e4
1995
't9s
't§7
1998

1960
196!i
199'
1994
1995
IB
1gg7
1996

.,....,'.,.. l9@
t9E5
19$
1994
1995
19S
1997
1998

1900
1985
19$
1994
1995
19S
1997
1998

1il 242 118
62 2§ 197g2 242 m1
917 219 192
910 2A 215
s6 239 215(E3 g1 r85
@ 416 l&

t ot 410
I r05 485
1(xr7 509
841 1D.
7ät 5r3
a12 340
651 3{0
Et8 360

379 $3
«t0 r 456
76E 1711
4itl I 719
tß 2&
161 1 97091 rru
466 1 66

3 540
a 519
3 97,1
3 025
3@1
35e
3 574
3 56r

tl 1@
14425
t6 484
14't73
12 560
1r 409
r0 912
ro 706

4@
6ß4
4123
5423
5231
5 r8a
5 235
53@

152
157
r45
1/O
'147
150
145
1ß

ß1
186
't79
28
61
M
@
413

195
199
lst
t8t
168
1E9
1E3
104

34:t
253

. 259
334
341
3r(!
176
4t9

1@
1 t6a
't 239
1 163
1 151
1 112
146
1 424

576
531
526
505
513
51'
521
5r9

855
579
6GI
840
80a
795
057
079

$ !10
3'r 780
31 217

2SU3
36 135]a59
42479
41 866/ß67
/ß 382
43 549

2A323
38 135

't8 592
42479
41 866
4367
,ß 382
43 549

13
13
'14
16
17
t6
17

1S 032
190 211
184 458
179202.
179 080
r74 696

65$
a7
92
93
92
a7
89

127
17t
179
1B
't79
160
173
178

275 71
458 244it3 /t34
335 3@
346 335.156 276152 263
569 212

523
675
307w
&s
3§
346
310

2
3
3
3
3
3
3

lnsgasant (olme z€ntr8l6 Eimchtugen) 5)........... 1980 115ß7
't56't11

lßgEsamt (€ißchl. Efilrde Einrichtungon) 5)..... 1',t5ß7
156 1tl
190 002
190 211
184 45E
179202.
179 080
17465

1985
1990
1994
1995
196
1997
1998

1980
r985
1990
1994
1995
196
't997
1998

2@
2@2.
3 281
3497
3 16E
33213m
3 399

17 U2

NÜ21
21 737
231?S
25 E55
26127
26 165
284€o
28ß2.

-) 

as enscnr rgg2 "rdihercs Bundesgehet'.
i; StuOmtm insgesanrt im Wnt€rsoffit€r, SMianailäng€r (1. Fachsemstef) im Som€r- und nachfolgsndon Wnt€rs€ßtü.
2i Die Adgti€d€rung ds Pffimtstdtsn ist toilv€ise unvollsländig. EinTdl (br Stellen wid d€n "Z€ntElen EiMchtmgil" z(4offih€|. - - -
äiÄnWsienscmnlctrm Hehschuls C4 und Clstell€n, an Kußtllochschuls silie F*tI6d Vflalt{n$f*hhochschdfi C+, C} md C2§t€ll€n.
4) Univ*ität€n einschl. G€$milh@hschulfi, Pädaqogischs und Ihsologischen Hcltschulm
5) Einschl. "Smstig€ Fächär''.

Protes-
ffi3)

s3t.usEes
schafüicrBi r,ld
kußtld. P*smd

da..: im
1. Facr}

Eßt-
ltJdium

ritvru-
PErrElion€n

ge8€tat
Prür[no
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Hocfisdlularl

4 SMierende, Studionantäng€r im l. Fachsomest€r, Absolvsnt6n und Psrsonalstsllen sili€ B€tßuung!- und SlBll€nrolationon .)

Wissanschrrtlich€ Hoehscttul€n 4)

Land

Spracfi- und Kultuilisnsdraftsn............. .. .. .. .. 1980

Spon...

1985
r99o
1994
1995
1996
1997
1998

1940
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

't6,8
19,8
21,0
ß,o
26,2
26,2
26.3
25,7

9,2
46,1
49,2
11,7
11,4
11,8
12,3
12.2

22.2
31,7
38,4
34,3
33,0
u,4
32,2
32,0

7,8
10,5
13.0
,t2,4

11,8
11,1
9,8
9,7

4,0
4,6
4,3
3,3
3.1
3.1
2,5
2.0

7,5
9,4

10.1
10,6
10,
10,4
'r 1,0
11,0

't0,3
17,9
15,3
11,5
10,6
10,4
7,5
7,1

Bayem

4,1
5,2
7,7
f,7
7,A
7,9
7,1
6,8

0,9
9.3

10.4
2.3
2.2
2.O
2,4
2.1

6,0
7,1
9,E
7,3
7,0
7,3
7,4
8.1

t,9
2,5
3.2
2,3
2,3
2.3
2.2
2,4

0.7
0.7
0.6
0,4
0,4
0,5
0.5
0,5 

,

1,2
1,2
t,3
1,4
1,3
1,1
1.9
2,3

2,9
1,7
3,9
2.5
2.2
2,4
1.8
1,7

2,3
3,0
3,0
2,1
't,8
1,9
't.6
1,7

12,5
10,3
r0.0

9,1
9,3

't0,0
10.5
11.2

2.6
3.2
4,0
3,3
3,2
3,3
3,0
3,1

2.6
3.0
3,8
3,1
3,1
3,1
2.9
3,0

Rechts-, Wnscfiatts- und
Sozialwisseßcllaltsn....... 1980

1985
r990
1994
1995
1996
1997
1996

Humanmadi2n........... ........1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Math€matrk. NatuMssenschellen............... .... . .. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1 985
1 990
1 904
r9e5
1996
1997
1 998

Agrar-, Forsl- und
Emährungswis$nschafl€n............... ............ .. 19E0

1985
1990
1994
1995
1996
1997
199E

lngeni€uNis$nschart€n... .. . ... .. . .... .... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
19!)7
199E

Kunsl, Kußtwissansdlall............... . . .. .. .. ... 1980
1985
1990
1994

, 1995
1996
1997
1998

lnsgesamt(ohn€z€nlral€Einricrltungen)5) .. .. 1900
1965
1990
1994
1995
1996
r997
1 998

hsgesamt (einschl. zenlrals Einrichtungen) 5)........ 1980
1985
't990
1994
1995
1996
1997
1998

-) 
Bis einschll-gg2 "Frtiheres Bundesgebiet'
Studenten insgesamt im Wintersemester
Oie Aufgliederung dor PErsonalstellen ist
An Wissenschalllichen Hochschulen C4-

terlweiso
und C3-Sl6llen, an

d6r

Unive6italten einschl. Gesamlhochschulen, Pädagogischtr und Theologisch€n
Einschl "Sonslige Fäcie/'

10.8
12,4
r3.3
12.2
'10,9
10,0
7,3
7,5

39.3
42,8
42,8
36,9
36,1
35,5
37,9
37,9

10,8
13,8
15,8
14,6
14,0
13.6
12.5
12.3

10.4
13,1
15,0
14,0
't3,5
13,1.t2,0

11,9

1)
2l
3)
4)
5)

(1. im
EinTsil

Studisrendo 1) Studi€nan äng€r 1) Absblvsnten Promotionsn Bchsrüidroc Poßonal 2)

-75 -

C3- und C2§t€llsn.

$rsan!fftires

und

Wnt€ß€mest€r.



L;;;

4 StuditrGnde, Studisilr&Es im 1. FadEsmestd. Ab3olvsntil und Psrsmalstdlil soflie Batr€wnos urx, StelbtrBlatim€n 1

WsfficlEfilicho Hehschtdfl 4)

Bslin

o23w
@1
&4
797
998
s3
8@

3
36ß
58
il
56
49ß

7U
691
608
832
@7
849
819
810

043
310
288
856
7g
850
690
669

46't
280
456
650
691
765
408
249

niüt
wissenschefr-

Spr*h- urd Krtrmissäschatlsn.......... . 19&) 4067 1@5
5421 I 145
5 867 $1
7508 13'.12
8 821 1 523
8441 1793
8250 2',t§
8 't'16 1 914

27 76
133 90't25 39
167 82.
23 86ß2. n
174 94
123 91

145
864
259
966
498
658
550
244

2192 633
2371 7
3 323 920
3 114 I 019
3@ 1390
4079 1 433
3&2',t528
4 163 1 123

1168
12 535
15 298
18 610
17 992
't6797
16 126
16 115

g2 ß2.
919 715
872 743
158 '.t 172
219 1 115
278 907
061 1 107
125 I 143

123 305 99
268 191 152
495 199 151
957 216 130
906 33r 170
738 398 279
689 & 2ß
681 §2 173

... ........1980
1985
1990. 1994
1995
1996
1997
1998

1743 427 153
2 030 366 125
2 355 $2 165
31ß 572
3'167 700 304
3 070 732 251
30n 820 310
3 285 56 196

2§2 520
1827 673
2978 749
I 795 517
2010 2't791 1 023't749 1 263
I 659 961

976 575 99
849 593 53
§7 499 117
564 950 189
4'.17 859 220
182 901 2@
o28 908 287
066 978 217

.. 1980
1985
1990
1994
1995
't996
1907
1998

1SW
24 866
27 859
36 101
36 799
35 499
u82.1
34 145

1 278
't2fi
I 091
1 459
1 4:tO
1 468
1 357
13'.t2

14713
16742
?o737
25 497
253r'€
24 129
23ß7
23 517

6 183
7294
I 111
I 825
9 659
9U7
I 997
I 995

10 399
10 175
13322.
13 881
12 606
11 555
1082.1
10 073

93 655
116 020
't13324
107 665
104 /O3
103 189

2 945
3 «14
3 975
3 859
4253
4975
4 593
453/

18 300
19 «,9
22026
22857
21 817
»3ß

90
103
141
148
't76
213
194
n7
198
202
u3
372
3ß
405
@
45
2@.
343
332
ß7
476
328
551
698

40
70
17
75
u,

16
94
71

21
41
37
45
33
24
51
56

1«)
137
136
'l/tO
166
114
131
130

1

7
13
21
26
33
41
27

792
931

\ 123
't 4i1

14?2.
I 4at5
'l rß6
24/'9
2 411
2 60t
24ß
2374

1 1r0
989
u7

1 2t3
't 211
12ß
1 211
1 189

I 905
226.
2§7
3214
3 309
3 310
3 098
3 001

574/.
5 179
5 390

10 491
10 590
10 25t
14 059
11@

198
180
1U
263
259
251
2&
2§
309
326
336
176
474
/t60
424
4'16

%
1 tli]
210
330
330
343

334

56
74
53
68
67
65
48
48

36
41
$
97s
98
75
70

207
191
2m
217
196
206
199
195

o
15
21
14
16
't6
15
15

1 371
'1327
1 403
2 016
2m5
2 004
1 920
1 837

328
309
346
538
550
551
529
5@

2
I
7

't3
13
14
14
13

5
49
38
8:!
80
80
73
70

21
27
9'r

t61
164
173
189
202

@5
713
735

12E6
1 217
14/7
I 334
1 300

399
4lt3
355
626
014
603
s€rit
566

2
13I
25x
21
24
24

329
296
?39
ß2
@
389
§2
379

862gtr
019
358
515
460
109
«r2

42ß
3 899
3 9/ß
78/1
7 899
Ttl$

r0 651
7 797

1985
1990
1994
1995
195
1997
1998

spdt..
,|

2A
2.
45
41
42
35
33

584
511
424
569
548
598
579
572

7U
9&l
952
@
316
390
62
253

235
097
26
320
361
42.
036
915

Mathffitik, NatuNissffschaften.. . . .. 1980
1985
'1990
1994
1995
1996
1997
1998

Redrts-, Wrtschalts- und
Sozahnissnschaften..............

Hffinmedlln...

VetsnämEdizin. .

Ag€r-, Foßt- und
EmähMgsisstrschafr m....

lngseuNissenschafr il......

1980
1985
1990
199r
1995
19€6
1997
1998

....... .. . . ......... 1980
1985
19e0
1994
1995
1906
'1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
195
1997
1998

. . .. 1980
1985
1990
1994
1995
195
1997
1998

1980
1985
1990
1994
'1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
19S
1w7
1998

Kunst. KunsMssfische,lt. ...............

hsgesamt (ohre zmtrale EinrichtungEn) 5).. ......

lnsgesamt (einschl. zenfab Einrichtungan) 5) 67 027 14292 4232
79075 15 159 4650
93 655 18 300 5 104

6 593
4249
I 629
I 563
862

4

4232
4 650
5 104
65S
8249
8 629
I 563
862

108
147
142
428
402
479
3{6
332

o27
867
759
860
n9
803
72.
7ß

364
34
35
36
35
35

685
606
566
829
637

r 099
| 0€8

46'r
639
476
901
u9
808
515
515

323
361
354
070
982
046
773
7fi
180
575
499
6',t4
477
519
3{t8
346

42
59
67
58
58
58
58
57

20 910
23621
Nv7
17 691
17 63E
17 945
31 0n
30 340
299ß
29 638
288Ä4

214
2',17
159
2ü
278
265
157
,t57

160
143
16
2m
211
N
109
109

72
106
96

331
306
38'l
271
ß2
820
676
559
643
5&i
597
523
534

14
21
23
N
19
20
20
m

1314
12?9
4163
6 813
6 632
7 095
7 168
6 997

4525
4 535
4 543
759
7 919
I 197
I 019
7 918

245
422
317
613
571
54it
358
358

2'.t5
214
212
u2
580
568
427
418

153
7ß
7&
7g
698
717
667
617

r9
23
23
24
23
22
7Ju

7fi7
6 964
6 857

1228/
12 330
11 810
14 533
11 513

11 783
't174
1154
21 @5
20 349
19 690
19 063
19 0{(,

13 191
12 570
12423
21 113
20xi7

67 027 14292
79075 15 159

1 980
1985
1990
'r994
1995
195
1907
1998

449
397
715
836

792
931
123
4i]1
449
397
715
836

1
'1

,|

1

1

1

383
355
438
104
072
039
956
886

5
5
I
8

8 8it4

5 908
5 890
5 981

10 073
I 991

10 236
9 975
I 804

I 16 020
1'13 324
107 665
104 403
103 189

19 339
220ß
22857
21 817
».36

Bis ainscntL gg2 "rruheres Bundesgebret'.
stuoenta lnsgesern rm wnteßemst€r, studignanfärEer (1. Ftrhsffisttr) im sffi- und rmhlolg€nd€n v\4ntm€msts.
Oä e,rtgtiodeäng Oe, persmatstelen ist terhnsise unvollständig. EinTsil ds Stellen wirü d€n "Z€nfds Einrichtungen' zugsrdmt.
lü,jv.i*Äänr]"n"n H@hschulen C4- und Clstdts, an Künsthmhscrrul€n sili€ F*h- utld Vwdtung8trchlmrlschuls C4-, C! und C2-Stollm.
Univsitäen einschl Gesamthocltschulen Pädagogisch€n und Theologisch$ H@hschulil'

1
1)
2)
3)
4l
5)

insgEsafli rusamr€n Prolss-
sü€n 3)

smst. wiss€ft
schafiliclEs und

k(rlsüer. P€ßsal
dil.: im
1. F*tF

Eßt.
studium

füt voraus-
Prmtm€fl

gesgtrts
Prufullo

Einschl. "Sonstiga Fächel'.
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3
2

i
4

1
,|

1

2
2
2
1

1



Hochsdulart

4 Studieronde. ShJdienanßnger im 1. .Facfisemest€r. Absolvontff und Persomlstall€n sonie BatrBuung& und StollonEletionen .)

Vvissonschafl ictrs Hoüschuhn 4)

Borlin

Land

t8,t
24,3
25,8
19,8
20.5
17,8
18,7
18,9

426,O
35,6
37,6
25.2
26,5
ß.2
27,7
28,5

18,8
24,2
34,1
30,6
31,4
28,4
28,7
29,0

10,6
9,6

11,9
10,0
10,0
9,1
9,5
9,7

4,2
5,7
5,6
3,7
3,6
3,3
2,6
2,8

5,2
5,8
9,4
6.8
6,9
6,6

10.8
10,7

16,1
13,8
16.6
7,3
7,9
6,4
8,9
9,9

't0,1
11,7
17,6
16,1
16,2
14,4
15,0
13,8

85,9
79,1
77,O

163,6
126,2
116,2
1 15,1
116,2

1 980
'1985
1990
1994
'!995
1 996
1 997
I 998

1 980
1985
1 990
I 994
I 995
1 996
1 997
1 998

1 985
1990
1994
1995
'r 996
1 997
1 998

lnsgesaml (ohne zentrale Einnchtungen) 5). . . ... 1980

Sprach- und KulturuisssdEfr6n......... .. .. 1980
1985
1990
1994
1 995
1996
1997
1998

Sporl. .. . . 1980
1985
1 990
I 994
1995
1996
1997
1998

Rechts-, Wirlschalts- und
Sozialwissonschaltm............ ,..',.. ...... --',, 1980

1985
1990
1 994
1 995
I 996
1997
1 998

Malhematik, Natuilissenschaten.... ,. ..,'',, 1980
1985
1990
'1994
1995
1996
1997
1998

Humanmedizin . 1980
1985
1990
1 994
1 995
1 996
1 997
I 998

Veter,näm€dizrn....................... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Agrar-, Foßt- und
Emährungswissenscrraften .... ........ 1980

1985
1990
1994
1995
'1996
1 997
1 998

hgeni6uilissensciaften.....

Kunsl. Kunstwissgnschafi ....

lnsgesamt (einschl. zentrale Einrichtungen) 5) . 1980
1 985
1990
1994
1995
1996
1997
1 998

11,8
14,1
16.8

4,0
5.3
5,4
4,1
4,9
4,2
4,4
4.5

75,7
3.7
4,3
2.9
4,1
4,7
3,6
2,7

3,8
4,8
6,5
4,6
5,3
5,9
5,6
5,6

2.1
1,8
2.6
1,7
2,O
2,2
2,3
2,5

0,7
o,7
0,6
o,4
0,5
0,5
0,3
0.4

1,4
0,9
1,3
0,8
1,2
1,5
2,4
2,3

4.0
2.5
3,3
1,3
1,7
1,5
2,4
2,9

2,5
2,1
3,9
2,1
2,6
2,2
2.1
2,3

25,O
16,5
11,3
27,S
24,5
25,O
25,9
27,9

2,5

3,3
2,2
2,6
2,5
2,4
2.5

2.4
2,6
3.1
1,9
2,2
2,2
2,2
2,3

13,1
13,1
11,8
11,5
11.7

11,3
13,4
15,7
11.5
11,3
10.5
10,5
10,5

') Bis einschl. 1992 "Früheres Bundesgebiet'.
1) Studenten insgesamt im Winreßem€sl6r, Studisnanfänger (1. Fach$mest€r) im Sffimar- und nachblgsdsn Wintsrssmsstsr.
2) Oie Aufgliederung der Peßonalstell8n ist teilreis€ unvollsländig. EinT€il der Slollff f,iird dsn 'Z€nfalm Einridrtung3n" zugeordnet.
3) An Wissenschafrlichen Hochschulen C4- und C3-Stell6n, an Kunsthoc$schul€n souie Fach- und Voilaltungsladüodßchulen C4, C3- und C2§tellen.
4) Universitalten einschl. Gesamthochschulen, Pädaoogisdren und Theologisch€n Hochsdulen.
5) Einschl. "Sonstigo Fäche/'.

Studier€ndo 1 ) Studionan äng€r 1 ) Abslv€nten Prcmotim€n schsilich$ Persoml 2)
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0,r
0,1
0,3
0,3
0,3
0.3
0.4
0,4

0.'l
0,4
0.2

o.i
0,3

0,5
.0.6
0,8
0.6
o,7
0,8
0,8
0,9

0,6
0,6
1,0
0,8
o,7
0,9
1,'t
1,1

't.2
1,9
1,6
1.4
1,4
1.0
1,5
2,1

0,7
0,9
0,9
1,'l
1,2
1,5
2,O
1,5

0,6
1,0
0,8
0,5
0,3
o,2
o,7
0,8

0,6
o,7
o,7
0,6
0,8
0,6
0.7
0,7

0,1
0,5
0,6
1,5
1.6
2.1
2,7
'l,8

0,6
o,7
0.8
o,7
0,7
0,7
0,9
1,0

0.6
o,7
0,8
0.7
0,7
0,7
0,9
1,0

wislonschaffirEt



silst. ussgl}
schafriö* rrd
küßütr Pssmd

Eßt.
shrlm gEEstaü

kfifi

Pmmlion€n
ritvru

zusalffi hes.
sdsn 3)

dar.: im
1. Faclr

Land

4 Studisrende, Studi$iltängtr im 1. Fechsffister. Absolvmt€n und P*sffdstdls silie BatreuiEs- und St€llsnralatimn

Bt€ndfihrg

dcfit
wissssdldl.

Spr*f} ud Kunwiss6schatt€11.......... 1980
1985
'1990

1994
1995
195
1997
19$

1S0
1985
1990
1994
1995
195
1997
1998

1980
1985
1990
19e4
1995
1996
1997
1998

.

511
529
52.
47i2
451

60
59
56
60
57

2;
275
337
97
97

3rs
496
524
549
521

13
I

'll
21ß

48;
520
563
614
585

5'r
5{'
39
36
3,1

1 715
't s8
2056
2074
2W

3 130
3 209
3228
3212
3 055

.

42
47
/ß0
92
372

41
/O
38
12
42

ß;
210
270
26
26

g;
340
359
358
34ii

1o
5
7

13
16

3ro
3S
421
4fit
3Ct

45
45
36
&,
30

146'
1 473
1 571
1 495
1 452

1 66i
1 690
17ß
1 637
15@

t;
&t
85
80
79

19
19
18
18
r6

Sport........ ..

270/ 1@ 72
3 194 1324 88
3845 1 552 80
4548 2053 107
5@ r 956 72

491 $ /t5
,156 121 89
4d! 124 53
575 188 2.
705 197 23

393 ',t 424 11
257 'r 532 289
955 1nA 314
736 2123 390
96 2010 450

385 1;57
397 199il1 '.loD
680 93
7in 92

2@ ,169 1E)
22s2 6ß M7
2t76 il2 345
2614 7N 155
2714 614 153

2i 83 13
ß8 U. 11
556 172 «l
572 N1 ßg2 97 21

1985
19gO
1904
1905
195
1997
1998

3 504 458
4»3 853
4 &!8 97
5992 ru
5624 W

3 504 458
4223 853
4 838 927
5992 7gl
5624 846

3
5

't2
I

16

1
6

10
17
30

7
't1
29
/ß
68

356
345
«t2
289
271

34
3t
30
33
«l

ro
143
1n
171
171

2'.1
238
249
M
24

86
102
106
1CB
98

:
6't
67
93
85
85

:

8t
102
109
94
99

318
3(B
«t5
36
295

3'
38
30a
25

o;
r07
156
095
050

2ü;
«B
306
2g
158

zÄ
366
A',t4
41
402

37S
381
4X
407
102

7
I
I
9
I

1
3
2
1

1

Maüt€mtik, Natumissanschalts..... 1980
1985
'r990
1994
1995
1996
1997
1908

.. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
'1997
1998

IrEmgwiasichdsn ............... 1980
t9g5
'r990
r994
1995
196
1907
1998

Kulst, K$stwissms.rratt.. ........ ..........................'19€O

lßgBsra (ohm änHo EitrichtmgDn) 5)........... 19@
1985
rg90
1904
't995
196
1997
1998

lnsgmant (6inscil zmtrale Einridltungm) 5)... .. 1980
1985
19q)
19gl
1905
1906
1997
19e8

I 694!
r 455
I 614
1 881
2 198

6l
65
68
71
71

s
r50
169
r90
181

3
3
1I

10

at
1U
r39
211
1g2.

Agrü-, Fffil- urd
eä*rrungßuss€rEclla tff .. ........ .. .. .............

27
24
N
27
«)

59
76

101
116
137 6

7
2
3
7
I

8'ln
89
96
98

6
7
6
6
5

3
3
4
6I

5
I
I

6
5
3
4
1

3

11 716
13 158
14 910
17 U2
1825o

339
{88
485
5&t
553

aei
5t9
w,
576
495

u
25
61n

127

;
25
61n

127

11 716
'r3 158
14 910
17 U2
18 250

t )EiffiGn insgesad im vvintffiemester, Studienäfängsr ( 'l Fa(,lsffitÜ) im soflrEr- urd nachfolgErü€n wntffiffists'
Zi Oa lutgtieddrrE der peßonatstoil€n ist tdtwsisa wollständig. EinT€il fir Stdl€n wird &n 'Zstral€n Einrichtungsn" algsrdmt.
ai A" Vd;;^""hafüch"n imhschuten Cl- und Clstellen. an Kmsthehschulm wio Facf! und Vomdtuqst*hlmhschul€n C+, C} uM C2-Sldlen.
4i Univ€rsitättr oinschl. GosamthodEchul€n, Pädago$sclEn und ThoologisdFn Hodlsdluhn
5) Enschl. "Sonstigts Fä€he/'.
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Hochschularl

Land

SpEcl} und Xulurwiss€nsdratt3n.......................:... 198O
198!t
1990
1994
t9g5
1996
1997
r9e8

4 Studiorends, Studimanlänger im 1. FacJtffi€stet Absolvsnt€n und P€fsonalstolhn silie Botreuungs- und Steilonrotationon

Wiltar[afielticha Hocäsctlulon 4)

E..Irdanblrg

witsr.fialüi.naa

r 1.6
13.5

:

Q,ö
11,4
12,2
13,7
16.8

26,i
25,O
»,,1
2e,3
27,3

:

5,d
4,3
4.5
5,3
6,4

:
15,2
14,4
8,9
8,6

5,i
5,9
5.6
6,5
6,9

1985
'r990
1994
1995
1996
r997
1998

1980
1985
1gqo
1994
1905
1996
1997
199&

6,1
7,1
8.8

6,2
9,7

15,4
17,9
r6,7

2,i
3,0
3,5
5.2
5,3

2,i
3.0
3.3
4.5
4,7

:

8,i
7,X
6,6
8,3
7,9

:

t,i
1,2
1,5
1,9
2.1

:
4,8
4,1
2,1
1,9

1,i
1,6
1,5
1,8
1,0

t,i
4.9
4,E
6,3
3.2

2,i
2,9
3,1
4.0
3,9

2,;
2;5
2,4
3.7
3,6

0,6
0,3
0,3
0,'l
o,'l

0,1
0,1
0,1
0.2
0.4

o,2
0.2
0.2
0,3
o,2

:

1,i
2,2
1,4
0.5
0.5

.

o.i
1,4
1,2
1,5
1,8

:

o,d
0.6
0.3
0,3
0,3

0.0
0.0
o,r
0.1
o.2

0,1
0,1
0,3
0,5
o,7

o,
o,
0,

o,;
o,2
o,2
0.2
o.2

o.i
0.5
0.5
0,4
O.tl

o.,i
0.3
0,3
0,3
0.3

:

o.i
0.5
0.5
0,5
0,5

:
0,6
0,6
0,6
0.6

o,i
0,3
0.3
0,5
0.5

4.1
3.4
3.r
2.5
2.6

:

1.d
3,a
3,E
3.7
3,7

1.;
2,1
1.9
2.0
2,O

:

2,i
2,3
2.3
2.4
2,5

Mathematik, Nauilissanschatten. .... ... . .. . 1980
1985
1990
1994
1995
19e6
1997
1998

Rshls-, WinsdE t$ und
Soziatwiss€nschalten

Agrar-, Forst. und
Emährungswissenschaften...... I 980

1985
1990
't994
1995
1996
'r997
'r998

lngenßuilis$nschatts...... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
'r996

Kunst, Kunstwissongcrrart.. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
r997
r998

lnsg€smt (ohn€ zenlralo Eitri$tun$n) 5)............. 1 9.80
1985
1990
19gr
't995
't996
1997
1998

hsgesamt (€inschl. zanlrale Einnchtungon) 5)..... 1980
1985
1990
1994
1995
19$
1997
1998

0,4

o,i
0.4
0.8
0,4
0,4

o,i
0,9
0,9
0,6
o,7

o,i
0,6
0,6
0,5
0,6

o.i
0.5
0,5
0,5
0.5

0,0

0:3

1,5
1,3
0,9
1,0

3.3
3,0
2.9
2.7
2.6

3.9
4,0
3.E
3,2
3,0

6.i
5.4
5,0
4,3
5,0

0,5

0.2

:

o,i
0,1
0.1
0.2
0.3

0.1
0.1
0.'t
0.,
0,1

E,3
8,9
9,5

11,4
12,6

:

7,d
7,4
8,6

10,4
11,7

0,1
0.1
0,1
0.2
0.3

3.4
3,,1
3,1
3.0
2,9

0.2
0.3
0.3
0.4
0,4

o,d
0,9
0.9
1.0
t,o

lS6GnGiGsgesamt im Wint€rserester. Studienanfthg€r (1. Fachso,m€ster) im Somm€r- und nachtolgondsn v\fnteßomestor.
2) Die Autgliederung der P€ßonalstell6n ist toilwis8 unvollständig. EinTeil d6r Stolhn wißl dan "Zonlralen Einridrtungon" zugeordnst
3) An Wissenschaftlicrren Hocisdrulen C4- und C3-Stell€n, an Kunslhodrschul€n sili€ Fach- und Veffiltungstachhochschuhn C4-, C3- und C2-Stolhn.
4) Universitilten einscil Gesamthochsciulen. Pädagogisdlen ud Thoologischon Hodrsdlubn.
5) Einschl. 'Sonslige Fäche/'

Studismd. 1) Sudienantäng€r l) Ab3olvonton Prcmolirncn sch8ilichoE Peßond 2)
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4 Studiersde, StudimnfärEtr im '1. Fachsffisttr. Absolvsnttr und Poßffilst€llgn sili6 B€treums- urd Stoll€nßlalions ')

niüt
wissmschai-

Wssssche{tidE Hch3clxis 4)

B6mn

Sprach und Kultuilissmschafr€n.... .. .. .... ........ 1980
1985
't990
1994
't995
't996
1997
'r998

Sfrt.... 1980
1985
19S0
1994
1995
19S
1907
1908

Rtrhls-, VMrtsdE ts- und
Sozalwissffichaflen..... ... .. 19€O

1985
1990
1gEl
1995
1995
't997
1908

MaüEmtik, Nauruiss€nsdElten.. . ... ................. 1980
1985
1990
1994
19(E
1S96
1997
.1998

Agrar-, Forst- und
Emährungsiss€nsdElton

lngmiffiissenschattil...... ..,,..,,,..,,..','. 1980
1985
1990
1S94
1995
1996
1997
1998

K6st. Kunstwrssonschefr. ........ .. 1980
1985
1990
1994
1995
196
1997
1998

lnsgssann (ohre atrale Einrichtungm) 5)........... 1980
1985
'1990
1994
1995
19€6
1997
1998

lnsggsamt (€inschl. zentrale Einrichtungon) 5) . . 1980
1985
1990
19!X
1995
1996
1997
1998

2011
2N
4249
5 555
57ß
573/.
5n1
6 154

2572
2 830
4213
5272
5 418
5 454
5 359
5 789

1 604
2319
3 299
3 718
3745
3702.
3 705
3 841

7 444
8 9ol

13827
't6725
16 921
167?6
16 549
17 490

7 444
I 901

13827
16725
16 921
16 726
16 549
17 Afi

w
395
951

1 032
I 069
I 020

832
909

142

87-

ß2
:

198

194

il19

.

u

,T

235

.

245

12

125
161
111
247
289
320
305
292

4

345

:

312

172

320'i
370

57
49
92

189
201
251
249
249

57
49
92

189
201
25',1
249
249

15
I

13

6
19

i

2
3
7

32
21
32
40
34

'T
r67

v
101

:

91

:
I
-

3

104

75

.

68

79

:,:
85

T
323

:

ru
305

356

T
2A

a7

:

37

:
t0

:

I
v7-

668

.

576

476

675,:
637

56

-

u
:
70

N7 29 11
'tC2 19 /O
25 56 17
2v 25 17
24 31 10
2S 42 45
257 4 58
if{3525

x
21
2.
27
39
41
23
27

387 131
352 2',t3
934 1$

1oz3 385
1 147 359
1 107 412
936 4D.

1203 369

3i!5 8r44A 16
6tl3 127
597 ru
55S 2n
565 304
539 2n
609 2Cl

1ß1 /ß8
1 567 631
2 953 ß7
2 833 1 0{6
2# 10n
2911 't 317
2M 1239
2 1133

11438
't s7 631
2 953 67
28ixi 1 0{6
2966 10n
2911 ',1317
2N 1239
2946 I 133

175

11

10
16
49
72
76

121
118
'126

16

117.

1S

I 0(b

13

't17-

't31

:
st

:

157

.

117

,-

t0

13

56

:

71

:
156

-

1',t2

u.

52

1

58

A

,1

't4
:

88

:
10

:

13

u7

i
:Ell'

937

62
924-

745

,,',,....,'.,,..,,'.. 1980
1985
.1990

1994
1995
19(5
19S7
1996

65
fl)
2A
42
lo
42
41
43

473 69 18
592 8i| 57
388 319 49
526 111 109
380 109 1',t7
2N 112 166
054 8r ',t32
0N 130 '.114

3n 61 36
316 52 31
373 57 15
366 32 2
370 4 24
357 S 67
§249.{379 51 39

21

n

11

:
I

905

1 413

I 538
17n-

't§2

') Es Binscil. 1992 "Fruhms Bundesgeti8t".
1) Studanttr insgesarnt im WntffiBrester, Studisanfälg€r (1. Fachs€mst€r) im Sffi- und nehfolgsn(lan Wnt€r§ffist€r.
Zi Oe f,,tgf€deöng d6r Persffitstetlen isl t€ilwerso unvollständig. EinToil der Strllffi wird dm 'Zentrelon Einrictltilgtr" ztEeordld.
iiÄn Wsimscnadicnil Hocischuten C4- Md Clst€lls, an Xunsthodrschuhn so$,is Fmlts und VsmnurEslachhehsdul€n C,4-. C! und C2-Stell6n
4) Univeßitäten ernschl. Gesamthochschulen, Pädagogischen und Thslogischil Hrchschulen.

Für 1995 und 1996 liegen für die Univereität Brelm keire Angaben v6.
5) Einschl. "Smstige Fäche/'

msss6ml
zuSarEE l

rhes urld ktinsü€I

t-";lrm3t I

is€hes PsorEl--sfiffiiffi-
sdEfilicfH urd
künsütr. Püsmd

,".*"*l dü.: im
1. Fact}
sffistg

Erst-
slljdim ges€tri€r

Prti'rrno

PdIDtiffi
ßit vtrils-

iNggsaml

-80-

Land

13
10
3

13
I
I
7
I

4



4 Studierende, Studi6nantänoer im 1. Fadi36m6st€r, Ablolventen und Psßonaßte[€n sowis Bst 6uun$- und St€flenrolatiomn .)

Hoctrschularl

Land

SpEch- und KulhJilissenschattsn..... .. .. . ... .. .. 1980
1985
1 990
1994
1995
1996
1997
1998

,,,..',..-,....,., 198o
1985
1990
1994
1995
1996
1997
I 998

Rechts-, Winschatts- und
Sozialwisssscieflen.........:..........

Mathematik, Natuüissgnschalten.......... . . 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

AgEr-, Forsl und
Emährungswissenschaftil....... 1980

'1985

1990
'1994
1 995
1 996
1997
1998

lngenieuilissenschats .... 1 980
I 985
I 990
1 994
I 995
'1996
1 997
I 998

Kunst, Kunstwissenschaft.. 1 980
1985
1 990
I 994
1 9S5
1 996
1 997
I 998

hsgesamt (ohne zentrale Einnchtungen) 5)............. 1980
1 985
,1990

1 994
I 995
1996
1997
1 998

Wßm8ch8fl lcfia Hodrsd|ubn 4)

Breman

3,3 1,2

1,5

wisE6nSdlaftiChOE

o,2'tr,1

33.3

0,3

o,i

0,9

o,2

1.ä

Sport..........................................

35,2

,r,:

2'.1,3

.

20.3

22.O-

40.8

14,4

42,1

21,5-

,u.1

5.2

2,;

1,7

5,9

1,;

2,7

3,3

7,6

1,9

1,1

2,9

3.3

0.1

o.;

o,2

":
o,;

"l
o.2

.

0.4

.

0.4

":
o.;

980
985
990
994
995
996
997
998 2,6

0.9

1,0

.

1,;

8.5

3.9

'1
3,1

0.4

0,1

o.;

't,1

0.1

1,4*'1_

19,4

0.7

0,8

1.3

,0.:

.17,;

1,5

0,1

3,1

1,3

1,2

0.6

27.6

or,:

36.6

3,1

4,0

2,2

3.0

,:

3,5

68

3,2

-

5,7

3,6

4,i-

5,1

2,6

4.4

":
4.6

0,1

2.O

2.4

:

oi

0,4

":
o,ä

2,O

1.3
,r-

1,2

o,2

0.6

:

o,d

o.2

o,ä

":
0.9

4,3

13

rä

2,O

0,9

o.7,:

1.8

1,4

o,7

o,2

1.1

lnsgesamt (einschl. zenlrale Elnrichtungen) 5) 1980

1 990
1 994
'1995
1996
I 997
1998

'l gis einschllgSZ "prtiheßs BundssgEbiet'.
'l) Studenten insgesamt im Wintersemester, Sludienanfänger ('l . Fadls6mest6r) im Somffi- und nadfolgendsn \Mntsrsomestor.
2) Oie Aufgliederung der Personalstellen isl teilweis unvollständig. EinToil der Stolbn wird den "Z€nlralsn Einridltungen" zugso.dmt.
3) An Wissgnschafilichen Hochschulen C4- und C3-St€llen, an Kunsthochsdlulsn swi€ Fach- und Veilaltungstachhochsdlulsn C4-, C3- und C2§tallan.
4) UniveEitäten einschl. Gesamthochschulan, Pädagogisch€n und Thsologischen Hochsdrulsn.

Für 1995 und 1996 liegen rur die Unryersität Bremen keine Angab€n vor.
5) Ernschl "Sonstige Fäche/'.

30,4

15,6

zo.i,r,:

27,5

0,9
1,2

1,4

Sludiorsnde 1) SMbnan äng6r'l) Absolv6ntsn Promolion€n schaftliches Pofroflal 2)

-il-

0,3

0,4



4 Studisond€, StrxttrailhgEr im I . Faahsmsts. Absolwnlsn $d F,sldrslstdhn sis B€üst ngB- utd Stdl€nrBlalrffi ')

Lad ricltt
wisschatl.

Wssmsdrdrcho Hclllctrrs 4)

Hffibüg

Sp.*h- urx, Kdhnßsilscl€116...

Spo.t....

R€crtt$. \Ainsdt8 t& und
SoEiatwßsttlchalt$..

Mathorilatik. NdwislsrEclla t€n..........

Hffi[tl2in......................

19@
1985
rego
1994
1995
r9s
1997
1996

,....-..',...',,.'' 1980
198!i
r9E)
1991
.t995

t996
r997
t9$
r90
1985
't9$
1994
19e5
196
1957
19$

1960
rs5
19q,
1994
1995
19S
1SO7
195

l98o
1$5
tg,
r99a
r9g5
195
1997
1S8

19@
r905
19S
1904
1905
r96
1997
1S

346 504
350 A2r
665 @
3,22. 763
2C2 410
3Xt 315
301 45
a91 497

741 553
cto 588
@1 52.
642 516
50/t 316
625 210
55E 701
520 4Er

19€D 6381
1985 7 41
19S 779,
19S4 7950
lggai 7 713
19S 7 49
1907 7 327
1S6 7 «t9

19& 353 50 @
1985 «B 57 58
19S 355 57 9.
19{X 3&} 66 26
1995 3Ct 53 m
1906 39at /a 5
1§7 390 51 26
1908 38 € 11

3t3r 1@
34!i5 143G4 t@
300!l I 46r32$ r O{8
2 990 s7
3393 r 150
2800 r 2@

'tg)
1985
1g)
1994
1995
19S
t997
19S

otl 235 3it973 1n &E26 132 50t,135ß850 r3t 12879 r55 36$ 134 9saltl,,J

rs0
r985
1990
1904
1995
19S
1997
1900

37 &ll
r15 673ß*
50 566
50 E95
48@
49 384
170,6

1322lJ
15 576
i5 6qt
17@
17@
17W.
17 721
17 161

1r s6
150n
15 0il0
'r5 164
15 E14
13 325
15241
1{ 490

3 910
5@it
44S
4279
4G7
3 990
3 846
3 755

37 &tl
45 873
4t 546
50 566
50$5
48@
49 3E4
476?5

tu7
3 5Al
3@
3 614
3 495
3@
t274
7 128

9071
9@

10 08r
9722
9617
s 654
9 511
I 153

I 07,1
960

10@t
97in
9617
I 654
9 5tl
I 150

Et9
&24a,
049
w2
*2,
ssi,
7ß

5a
50
4i
@
64
64un

666
7@
u2
918
0@m
u2
605

«rl
499
4r6
675
u7
u7
6a0
@

3@r
560
5 350
5 7r85tu
5 Zto
4 985
5@

6@7
I 795
92§

r0 268
9 532
9 532
9 0€7
I 479

9i,23
t0 132
10 660
1 1 37it
121ü
12 167
11§1
1229ß

637
5&'
619
781
@
6Ci
7U
509

25p
21n
21
21
21
7J

sci
520
579
@
634
634
4n
$7
517
574
62E
716
697
697
689
699

&3
0t7
958

1(x9
t(E6
I Glt
t(E2
r o§l

2A71
3 130
336
3&§
3 Satt
3 851
3 849
3 637

4n
«t9
ß0
584
52lt
5AO
504
3St

21
,8
17
t6
t5
t5
t5
l8

37i2
s4
&l
475
l5tt
405
35r
415

4r6
157
.189
56
*2
5,/2,
51ä
538

714
755
ns
850
866
0s
88ilw

12I
7

2139
22ü524
278€
2 8!X!
2 8a'8
2 679
2627

2314
2129
2 515
2$7
3 070
3 070
2670
27d8

1&2
?,a1
211
260
2g
2g
2
14
278
21
48ß
43
/ß
6

153
im
283
2il
r66
r66
166
1ß

785
gl5
?t0
950
960
960
949

t3n
2779
4 t4t
13I}2.
4 7&)
1 1?5
4 1?5
3CB
4 015

131
,$
178
187
,69
t@
1ß
152

10r
117
139
IE'
155
155
1S
161

,05
r62
1@
tß
r@
r@
r@
171

5
a
6

17
i3
rO

219 ll5 25
215 4 52
2v 55 d.
ß7 4i 34
449 115 i6
535 211 l0
570 211 2i
2Ct 89 29

60e 1n rar
1zg2 37i2 lag
2 161 687 16l
3 780 63 21
3680 6it8 n
36,7 720 2m
s3t'9 571 @
3«t2 888 1&

549
65
788
ü6
n4
n4
n2
6l
560
7@.
791
a7i2
781
781
n9
tlo

10
7
I
9

t9

&
56r
?88
€@
ill
616
697
7*5

&
56'l
738
669
il7
Bt6
@7
76

160
154
159
't97
170
170
1m
2@

7
38
&2s
73
50
fl,

192.

676
s3
657
979
973
870
1i,2
118

4
4
1
6
6
6
6
5

/O
sl

'112
114
$
$

r3c
r50

r76
320
395
40it
56
5G
418
515

fl
17
18
2,
22
2.
».
2t

708sl
2§
654

'&2ftd27
r 451
I 4E4

A
24

^,

22

3ai2
6ta
fi|s7!
8fiIfi
75?
8!i2

t9
26
20
39
39
*)
39
41

2
3

38
50
g2

fi1n
'113
t70
134

152
149
1g2.
1S
r05
lrlo
14
2Gi',

2A5
313
341
241
2&
NI
26
3r6

2
2
7

t5
3
6
4

1E

7i
3

Agr-. FsEt- rJnd
Erdrl,lgsisstddl€n.....

hgfiailtt4ch8i!,i..........

Kmt. Kurstwiss€rßchafl

h!0esml (ol,le z€nr:$ Exüictürtgm) 5)........

hsgcszrt (.iR:n. zenrda Einrichrsgpn) 5).

12
11tl

5 11

176
28
3il8
331
305
305
z|s
337

6
t0
10
18
1t
t8
IE&

11?o
5 Er4
6 058
6 014
5$5
5S5
50$
5 905

3

136
tg
2A
289
al0
4r0
w.
s5

Ifi
12
t3
t3
t3
t3
12

3072
3 050
4 or0
3 875
287i2
26ö
3gil
3 576

3072
3 856
4 010
3 E75
2E72
2 6iE
3 951
3 576

6 360
7 @2.?u
7 534
8S
836
7 6X2
I 664

'l As dnscltllgsz "fdr|sr€s Bun&sgsbret".
tj $uOentm nsg€saflr im Wnt€rs€mstü, Studiffaf,teEgr (1. F*hs€ßttr) im SdtrIFr- md nscfifdgsndql vv{{€ßemtü.
Zi Oe HrfdieOenms d6r Persffalstoll€n ist t€it*siss unvollständo. EinTsil dor St€ll€n wird d€n 'Z€n[rdil Ei]ridllungEn" zwporfiel
ai A^ W;;,"cnafit-i"t" rioArscrlrm C+ um Cg-SrAcn, r, X,imnoOtscfrra sosdo Faclr uxt Vdmlhl'lg3tachho.fisdld€n C4-, CS und C2§tallm
li Univmtam eimcn. G€sedrfrh3chLdtr, Pädagodschs üd IlEb(iEctH Heh§ctx-dm.
5) Einschl. "SmltigB Fechs/'.

Prof6&
ffi3I

st. üs§€ß
schafllicfiot uld
küßüü. Pffimd

(h..:im
1. Facl}

Eßt-
str(Ilun gssstztü

Prü'ruE

PrcfrüdIgI
ilt vtranE-

insgssdrl aHrngr
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4 Studisrends, Studionantängor im 1. Fadrsofilostsr, Ablolventen und P€rsonalslolhn silie Belr€uungs- und Stolhnr€lelionan ')

HochshuEn

Land

Spmh- und KL{tulyiss€ns€haiten................. ......... l98O
't98!t
19!lO
1994
1995
1996
1997
1998

Wßsonlchdtlichr HocilchuLn 4)

HmhIrg

wBsanEd€{üäa3

spon..

Rsctts-, wirtschatß- und

1980
1985
1990
1994
1905
1996
1997
r996

0.3
0,4
0,4
0.3
0.a
O.,l
0,,0
0.2

t,t
1,3
I,t
2.1
2.O
2.0
2,O
0.3

0.3
0,3
0.5
0.4
0.3
0.3
0.3
o.2

r.5
t.8
r.3
1.3
1.4
1,1
1.4
r.9

3,a
4.5
a,0
a.5
a,0
,l,O
3,1
3.8

o,7
0,6
O,E

:

r.E

t,0
o.o
0,4
0,0
0,0
0,6
0,0
0,7

0,7
0.6
0,0
0,8
0,6
0,8
0,8
1,0

1,5
2.O
1,9
1.6
r.8
1,6
1.6
1,7

2.2
2,2
2.2
2.O
2.2
2,2
2.1
2,1

3,0
2.9
2.9
3,0
3,r
3,1
3,1
1,9

5,3
4,5
4,3
2,7
2,5
2,5
2.5
3.6

2ß
2,7
2.1
2.5
2,8
2,5
2.8
2,7

4,1
3,9
3,5
3,5
3.5
3,5
3,5
3.3

6,8
a,7
4,3
1,1
5.2
5.2
5,2
5,2

2,4
2,1
1,2

:

0.6

3.4
2.5
2.5
2.5
4.3
4.3
2.1
2,a

2.7
I,a
2.O
1,4
1.1
1.4
1,1
i,3

3.9
3.3
3.r
x.2
3,7
3,7
3.5
3.0

4.'
3,5
3.2
3.4
3,9
3,9
3,7
c.2

0,0
o,2
0,5
0;5
0.4
0.3
0,5
0,5

:

o.i
o,c

0,3
0.3
0.5
0.6
0,5
o.7
1,3
0.9

1,5
1,3
1,1
1.2
o,7
0.9
0,9
1,3

2.7
1,9
1,9
1,3
1,7
1,7
1,7
1,8

0.4
0.5
,r,

3.0

o,i
0,3

":

0.3

l,;
0,6
0.9
r,0
2,1

0,9
0,8
0,9
0,8
o,7
0,8
0,9
0.9

0.9
0.8
0,9
o,E
0,7
0.E
0,9
0.9

I.l
1,5
1,1
1.3
1.4
1,3
1,6
r.9

2,4
2.6
1,5
1,2
1,0
0,2
1.2
0,6

2,1
2,0
2,9
2,2
1,7
r,5
2,4
2.1

1,0
1,1
1,1
I,t
0,6
0,5
0,6
o,7

o,7
0.6
0,5
0,5
0,3
0,2
0.7
0.5

t.5
4.0
2.5

:

3.0

0.6
0.5
0,4
0,r
0.2
0.5
0.8
0,4

3,0
1,7
3.2
2.O
0.5
0.1
1.5
1,9

t.t
1,3
1,2
t.t
0,8
o.7
1,1
1.0

1.'t
1,2
1,2
t,0
o,7
0,7
1,t
1.0

N.0
26.3
25,s
2.,9
25,8
25.7
25.2
28,6

14.1
15,3
'r0,9
17,1
18.7
18,8
r8.6
r6.8

23.E
29.0
26.0
22,9
24.9
21,O
32.0
25.6

12,3
13,0
12,4
11.1
1 1,1
10.7
10,5
10,5

4,8
5,5
4,7
1,1
3.9
3,8
3.7
3,6

12,9
t6,5,":

38.8

4,0
3.E
5.5
9,4
7,3
7,2
7.1
6,5

97,6
57,2
l(t.9
39.3
38.6
,rc.0
,10.5
4r,o

1.1,0
15,4
14,4
13,8
14,0
13,3
14,3
13,7

13,2
14,7
14,1
13,2
13,2
12,5
13.5
13,1

5.3
5.9
5.6
4.O
5.0
5,r
4.7
5.2

2.0
2.O
2,7
3,1
2.5
2,3
2;1
1,9

6,2
6,6
5,3
,1,6
5,2
1,7
7,1
5.1

2,6
2,4
2.7
1,8
1,9
1,9
1,9
2.1

0,9
t.o
0,9
0,6
0,6
0.0
0.5
0.5

2.6
3.7
0.1.

:
I t,1

't,0
t.,
1,7
2.1
1.3
i,4
1.2
1.7

21,1
7,5
1,3
6,1
6,0
7,O
6,1
5,4

3,4
3.3
3.1
2.7
2.7
2,7
2.a
2.6

3.2
3,2
3.0
2.5
2,5
2,5
2,6
2,5

Soziaixiss€nsdratl€n .......................198{,.t965
1900
t99l
1995
1996
.t997

1998

Mahematk. NatuMssenschatten... .... ',,,,,.,, 1980
1985
1990
1904
r995
1996
1997
1998

Humanm€dizn......... ...... 1980
1985
1990
1994. 1995
19$
19S7
't998

Agrar-, Fdst. und
Emährungswissnsahelten. 1980

1985
1990
1904
r905
1906
'r997
r996

lngmßumiE!€ßafia1ton............ ..1960
1985
r990
1994
r995
1996
1997
1998

Kunst. Kunstwisssnschelt.... .... ',,',,., 1900
r985
1990
19gl
1995
19e6
1997
1998

lnsgesamt (ohns zonrab EitrEhtung€n) 5). 
l§3
1990
1994
1995
't996
1997
1998

lnsgesmt (einschl zenlralo Einrichtungsn) 5)........ 198O
1985
,990
1994
1995
1996
1997
1996

'l gis EinschllSSZ "früheres BundBsgebiel"
1) Studeoten insgesamt im Wint6rs6m6stsr, Studi€nantänger (1 , Fächffi€sttr) im Smm€r- und nechrolgmdm Wint3ß€moster.
2) Die Aurgliederung dsr Persalstellen ist t€ilweise unvollstllndig. EinT€il ds Stefi€n wird dm ,zontralen Eiilidrtungen" zug€orünet.
3) An Wis*nsdrailicien Hmhschulen C4- und C3-St€ll€n, an Kunsthochsdrulsn sowia Fach- und V€ilaltungslechhochschuhß C4-, C3 6d C2§te[€n.

Univ€rsitäton 6msdll. Gasamlhochschul6n. Pädegogischon und Th€olo(rischsn Hochschul6n.
Einschl. "Sonstige FäcrEr"

Studiereflde 1) Studieniltäng€r I ) Absolventen Promolionen schattli:hes Personal 2)

4)
5)

-83-
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4 Strrdis€nds, StudEnanfängs im 1. FehssnEst€f, Absdv$til und PersffiEtdlsn sowi€ B€lt€t|lxlg§- und St6llsclalion€n ')

vv$ssdrdirE Hoctlschja 4)

Hssdl

richt
wisssrsdrall-

I 810
1&t7
I 855
1 737
17@.
I 718
1@
1 650

Spon.. ............. .. .. . .. .. 1980
1985
19S0
19e4
19S5
1906
1997
1998

Rsdts-, Wrtschds- 0d
SoziaidsssdEfi€n. ......... 1980

1985
1990
1994
19S5
1906
1907
.1998

SpffilF ud KultJNiss€nsdEllil..

Math€mtk,NatuNisschaftm.....-... lH
1990
1994
1995
t9$
1997
'r998

HuffiIzn. ,.'...,,..-,,.,',', 1980
1985
1990
1991
1995
1996
19S7
1998

Vet€rinäm€dizin.

AgE-, Fffit-urd
EmfiuEsss€nscheis.......

lngsni€rnissmsd€l1en............... 1980
1985
1900
1904
1905
195
1997
1998

Kunst, Kunstüssenschett.

lr1sg6$r{ (ohn€ zstral€ Eimchtungm) 5)........... '1980
1985
1900
1904
19S5
1996
1997
1998

1990
1994
1995
1906
1997
19S8

1980
r985
1990
1994
1905
1996
1997
1998

68
69

1ü2
142
't74
1,15
't40
159

3
2
4

13
4

'to
6
3

1m
141
181
190
249
283
N,
287

274
386
555
5S4
635
$2
570
64tt

35S
s52
670
657
6tl
6tt
il7
72.

25
6ii
79
84

115
83
97
73

51
68
68
93
87
78
86
66

32
55
a7

136
178
192
165
159

357
38at
391
381
397
401
414
412

20
21
2.
n
23
't6
23
23

2A2.
271
311
311
273
278
283
279

ß2.
&
509
489
551
179
658
,189

318
309
306
316
313
304
315
316

38
35
37
38
38
37
37
35

ng
73
73
69
73
71
65

,167

181
2@
N1
205
26
207
21'l

42
39
55
63
53
60
61
6't

1 715
1782
1 898
1 900
1 921
1 853
2078
1 890

't 733
't 794
1 920
1 934
1 949
1 884
2 109
I 914

717
7(B
69:i
690
7gl
671
69,
6&]

9o
75
72
89u
63
75
60

548
651
561
573
563
589
578
733

185
158
196
195
117
95
259
155

527
512
568
760
699
76
n8
687

107
93
92
9t
94
95
98

100

9'l
143
135
139
136
141
14',1

139

510
559
567
586
546
7@
595
570

123
93
o7
99
68
85
91
88

51«)
5072
523',1
5 485
5 412
58/,2
5 616
54C2

349
350
3,i2.
349
3r2
375
384
373

65
57
59
65
70
65
65
63

«E
320
94
320
3a0
3Cr
369
346

071
093
@4
07'l
190
o72
107
095

110s
94

118
105
79s
83

flN
390
251
799
153
217
245
905

1612 356 28
1297 260 2U
1 559 472 70
1 911 394 2@
1997 ß7 M
21ß 541 243
22€o 613 24
2376 551 243

16 815
18 Z'8
21 735
25 381
251&.
25 663
27 072
2766,

16 0§,2
19693
26 982
30 921
30 416
30 o8:!
30 535
30 970

19 501
18 738
18 613
18 350

8142
975

10 139
91n
9 049
I 982
8 648
8426

1 119
145!l
I 615
1 660
16,7
1 630
1 665
I 641

3 133
cn3
4 151
3 407
3 063
2419
2725
2§7
I 11'l

10 490
1324o
14 856
14847
13 658
't2§7
12 055

7',t 925
84 160

103 845
111 671
1@287
107 1U
107 976
107 470

71 925
84 160

103 845
't11 671
1@287
107 1il
r07 976
107 470

42ß 1

4393 1

5 849 'r

5ß7 1

6510 2
67E2 27443 2
6949 1

4@1
4 301
6 888
5619
5 898
6 451
6 832
6 865

't 578
1 648
2U1
2951
3273
3 289
3 097
2W

3m3
3 5«)
4 819
3 323
3 678
3 973
4@2
4',t24

136
1«t6
r 565
2 18!i
2251
2 117
1 981
1 846

14 743
1 573 1052
1 425 981
1 318 1 142
1 418 1 143
1 378 1 074't276 1 020
1282 9r8

2 019
't 924
26§
2 1t3
I 895
1 898
175/.
I 597

654
898

1 145
1 198
1m
1 {O4
1 283
1 311

16 783
18 137
24o21
19645
z',tu2
D.539
23620
n86,1

6 609
7&
8 034

10 549
1'.1 413
11 343
10 E75
9A71

16 783
18 137
24021
19 645
213/,2
2.539
23 620
»§1

6@9
7@
I 094

10 549
11 4't3
'l l 343
10 875
I 871

175
153
153
1&1
174
144
163
1,16

115
145
196
203
156
2*
2A
358

177
479
554
420
400
5U
610
293

3
3
3
3
3
3
3
3

't 403
14,4,2
142§
14?o
1s,2
1 417
I 491
1 {68

8M
I0/O
8 120
835
sw.
I 620
8 761
86n

416
343
u2
u2
346
u7
366
369

m
425
450
4$
486
518
579
557

3@
/o8
508
537
479
255
47
403

N
187
210
2§
186
22.
232
217

16 575
16 620
16 956
't7 235
17 610
18 334
17 917
17 ß9

810
825
872
893
836
866
860

1 012

13@
158,44
202§
20 606

667
42
690
684
698
804
927w
815
u1
874
076
@6
010
093
m3

145
128
129
129
132
1§.
135
13§

1N
197
208
212
205
2'.t4
212
N
6n
7&
767
747
751
908
802
781

,t65

132
152
162
121
145
152
149

1

I
1

2
2
2
2
2

6 419
6 219
62ß
6 32'l
6 817
6 610
6@
6674

271
215
213
2',13
214
215
231
235

1m
ZE
212
285
241
304
366
353

631
669
7117fi
?28

1 348
6S
623

35
55
58
76
65
78
8o
69

954
I 948

'r0 078
l0 114
10 569
11 1(x
10 532
10 3S

14EIi7
1625
16 306
16 135
17 @5
17 742
16€136
16 532

»8 79
210 192
2',t5 182
21',t 201
21e 2@
211 1S
m 196
211 199

695 309
94 419
916 534
540 ß7
585 558
555 427
578 453
550 356

1900
1985
1990
1984
1905
19S6
1997
1998

1980
1985
19SO
1904
1995
196
1997
1998

767 150
002 295801 265
640 4m
673 3?17& 371
813 U4
724 2U

1980 28611985 350619gO 4194
1994 3752
1995 3 645
19S 3435
1997 3451
1998 3 410

21 7fi
23 162
23457
23 553
243l]lJ
254@
24561
23 938

3
3

20
19
35
35
30
28

945
339
766
gza
132
u2
0fi1
't42

945
339
76
928
132
u2
m3
142

6
6
6
7
7
7
7
7

4 897
4 890
4e@
5»1
5 120
53n
5$7
5 213

612
6712
478
121
041
2&
385
't04

663
6S6

151
4't9
361
7iß
725
,106

lnsgssamt (einschl. ztrtrale Einrichtungm) 5, iffi 1

1
,|

2
2
2

'l AiminschllgS2 "fd]üEc Bundesgebßt
tl stuoentm insgesanrt im wnt€ßemst€r, sludi€nanfärEof (1 Fachmst€f) im somr- und nehtolgsn&n wnlsrs€lrutÜ'
Zi üi Ä,rfgtisdai,ng o6r peßonatst€lton ist teilwais unvoflständig. EinT€il ds Stellen wird (t6n "Zsiral€n Einrichtngs" zugsqÜ)€l
äi A" W|sil;Ä"flt]c|1; ioctrscnutm C,l- uno C3-Stellen, an K;nsthochsctilJlm wie Fact! und V€maltungstactlhchschuln C+, C! 6d C2-St€ll€n.
4i Univeßitäts qnschl. Gesarnthehsciulm, PädagogisctEn und Thsologischs Hochschula.
5) Einschl. "Sonstige Fäche/'

rffi3l
Profe§- schdlidEs undinsgesad

d4.: im
1. Faclts
s€msltr

Erst-
studim

Pmttm€n
tritvqru$
g€sotzttr
PItIfiM

insgssdflt rusarmen
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1

I
2
2
2
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4 Studießnde, Studienan äng€r im 1. Fachsom$tor. Ablolventgn und Psfsonalstsllsn strio BeüBuun$- und Stell€nßlationon ')

Hochsdrulan

Fäch€roruom

;;;
| tssgnftilEn

I Stuoierenoe t1 | SMimanläno.r l) | lbsotventen I Prcmotiomn I scialtlich$ Peßonal2) | wßsenrdr8füidEtI I I (Eßtstudium) I I (ohneProlossorBn) I PeMal2)

Wssschafr ic.h€ Hodrschuhn 4)

Hessen

Sprach- und KultuMissgnsdlartgn.............. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Spon ..

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozielwssonschenon.......

Mathematrk, NaluMssenschaien.

Humanmedizin........... . ..... .. .. . ..... 1980
I 985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

V€t6rinäm6dizin ',,,, 1980
1985
1990
1 994
1995
1996
1997
I 998

Agrar', Foßt- und
Emährungswiss6nschalten. ',,.,,.'',,,.,,,.,.,.,,,.,',,,1980

'1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

ing6nieuilissenschaften........ , ,,',, 1980
1985
1990
'1994
1995
'r996
1997.
1 998

Kunst Kunstwissenschaft..... .....

lnsgesamt (ohne zentrale Einrichtungen) 5). ...... ....

lnsgesamt (einscJrl. zentralo Einnchtungen) 5). . . 1980
1985
'r 990
1 994
1 995
I 996
I 997
1998

o,2
o,2
0.3
o,4
0.4
0,4
0,3
0,4

o,2
0,1
o.2
0.4
o.2
0,6
0.3
0,1

0.5
0,5
0,6
0.6
0,9
1,0
0,9
1,0

0.6
0,8
1,1
1,2
1,2
1,2
0,9
1,3

1,1
1,8
2,2
2.1
2.1
2,2
2,',|
2.3

o,7
1,8
2,1
2,2
3,0
2,2
2.6
2,1

2,1
1,3
0.9
1,3
1,3
1.1
1,2
1.0

o,2
0.3
0,4
0,7
0,9
0,9
0,8
0,8

0,1
0,'t
0,4
0,3
o,7
0,6
0,5
0,5

0,6
0,8
0,9
1,0
't,'l
'1,1

1,0
1,1

1980
't985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
'r990
1994
1995
1996
1 997
1 9S8

1980
1985
I 990
1 994
1 995
1 996
I 997
1 998

1 980
1 985
1990
1994
1995
1996
1 997
I 998

1980
1 985
1990
'r994
1995
1 996
1 997
1 998

15,7
14,7
20,1
23,7
2'.t,2
29,9
24,5
25,3

14,7
13.5
'16,6
16,2
'18,4
27,2
23,3
28,7

19,8
23,9
30,9
35,0
36,4
u,7
35,5
$.6

7,A
9,6

11,9
12.2
11,5
10,4
9,7

11,2

4,4
5,4
5,4
4,4
4,5
4,5
4,',|
4,2

1't,1
12,5
12,9
12,5
12,3
12,3
12,2

,,|
19,2
20,0
16,1
14.9
't3,2
12,9
12,6

13,5
't4,2
17,3
18,9
19,8
15,0
16,2
.t5,4

17.3
27,3
27,6
23,2
30,1
23,7
22,7
22.9

10,9
12,6
15,1
15,7
15,5
14,8
14,6
15,1

10,5
12,3
'14,5

15,1
14,8
13,9
14,0
14,5

1,4
1,3
1,2
1,7
1.8
2.',|
2,O
1,7

2,6
2.1
o,7
1,8
't,9
3,1
2,5
2,9

't,9
2,0
2,3
3,3
3,9
3,8
3,6
2,5

0,8
0,8
0,9
1,3
1,3
't,2
1,0
1,1

0.4
0.6
0,5
0,6
0,6
0,5
0,5
0,5

0,5
1,5
1,4
1,6
1,5
1,5
1,5
1,5

2,6
2.1
2,6
2,2
2,7
2,0
2,1
1,7

1,0
1,2
't,5
1,5
't,7
1,5
1,6
1,7

0.9
2,2
1,7
2,5
3,1
2,6
2,3
1,9

't,0
1.1
1,2
1,5
1,6
't.6
1,5
1,4

1,0
1,1
1,1
't,4
1,6
1,5
1,4
1,3

0,5
o,7
0,9
1,0
't,'l
't,'l
0,9
1 ,'l

') Bi*inschll992 "Fdheres Bundesgebiel".
1) Studenton insgesamt im Wintersemester, Studienanlänger (1. Fachsem€ster) im Sommer- und nachfolggndgn Wintersgmoster.
2) Die Autglioderung der Personalstsllen isl toilreise unvollstahdig. EinTeil der Stellen wird den "Zsntralen Einrilhtungen" zugeordnet.
3) An Wssensciaftlicien Hochschulen C4- und C3-Stell€n, En Kunslhochschulen silie Fach- und VsNaltungsfachhtrischulen C4-, C3- und C2-St€lhn.
4) Universitäten einschl. Gesamthochschul€n, Pädagogiscien und Theologischsn Hochschulon
5) Einschl. "Sonstige Fäche/'.

-t5-



sfigt. wis36l}
3chAfri(,l€8 üdan§drrn{t Pror6-

30fg1 3)
inEosssn[

d{.: im
l. Facr}
lamsior

EßI.
stJdm gB8€tztsr

Prinuno

Promlud|gt
Eit vora§-Land

4 Studieffi&, Studsnfirängsr im 1. Factß€{rEsl€f, Absdvmton rrld FBsordst€fldl 8oflie B€f€uungs- und St€ll€nrdation€n

WsssrschaltlrE Hochlcfxh 4)

M.cldqlürg-Vcporflrstt

r*:ht
wk€ns€hdt-

Sprefl rrd Krt lis3fficltatta. .......... ... ........ 1960

Spo,l.. r§
1$5
l99o
rs4
r995
t9$
1S97
19S

Rsdrl!", tMnrh6fts- ri ld
S@ialwilt€mdl.lion....... ..........................._... 1m

t9s5
19&
19e4
1995
rseE
1997
1996

.. 19m
r9€5
19S
1904
1995
t9$
1997
19e8

rs5
r9$ts4 23511995 2?416 30501§t 3 3e{rs 37ß

111
7S6
475
4gt
5SO

11i
796
4?5
1gt
5S

605
ml

't 048
1 tio
1 179

3S5
378
46
N2
@

30
37
17
17
37

,5S&
2A
273
210

sl6
8!i7
9@w
925

639
121
N?
3iE
521

tt3
128
r3r
r3lt
112,

!;
105
112
l(Xi
.r@

n
4
35
E
30

6 661
6235
6123
6 5r9
6723

319
3rE
304
330
3a8

2;
25
11
1a
25

m
208
208m
,,21

456
521
529
560
56r

r25
fl9
1n
2§
3'16

so
71
7a
75
7e

r90
ZJ
2§D
x29

,,
33
2i
23tt

2&
2 5952U
273{
2eß4

NI
2@
21n
219

a;
20
ll
1t
20

139
14
14it
r5f
152

304
366
x71
394
394

,?o
s6
@cti
r65

39
50
at
5a
58

r33
171
176
172
171

192
t9
t5
15

I 887
2 013
261
2156
2243

te
t6
il
t0
14

3r7ß
260ts
M

6
I
1

1

I
2

12
t3
5

112
110
113
fi0
1@

5
5
3
3
5

:

60
62
73
7t
dt

il
12
3
3

12

55
stl
51
ata

360
306
373
373
sl!

3 255
3 755
4 t't8
4&2
1W

3t 4t
1016
505
71 5s2

li
'l6tl
175
213
288

961 151@ r3it1@. 2U221 388't64 24

225; {60 3.323?,7 605 3292?gp 697 299
2 695 795 1793c5 991 2t

2ßS28,2.,;5 lU 32/t2&, 522 S2'63 sct 1.ß2a75 512 2ß

360 2*384 38tlN 38r341 2574'r 1«'

,
6

t22n

2;
51
il
80
6

151
r57
1S
175
1E7

d
4
1

12
5

sit
56
58
30
6it

187
1n
1Tl
174
172

64
64
05
60
7i2

15i
155
158
159
167

155
r53
150
,r51

,51

21
21
21
21
21

57
58
58
57
58

Itulrl'lßd2h......,.... .......... 19q,
1905
1SO
lSa
rgxil6
1Ee7
r9s

4
4
4
4

3 5r5
30E36
3rm
3 200

12i
t712
3&3
3 840
3 C!9

Agü.. Forsl- rrid
Emünngilnldradrüon.................

lnggßnrsühdltr

Kwt, KllEtwissdßdlet.......

r90o
r905
r90
1994
1905
1es
rg97
19$

ts80
_rs5
1g)
199{
19e5
1S
1997
1998

2121
I 904
r 765
I 65tl
1 723

253 85 672S 95 5e292 8r I3(,4 7E 133il9 75 12

't§,
1985
1900
1994
1995
1g
1S7
rgoc

::.
P; 45 4;
?oB6t3tr
7§ 63 34
257 @ 15
275 64 rS

I
I
E

291
7§
301
314
u5

za1
2«)
301
314
325

gl
54{'.
6(D
190
20

sez
510
66
1go
2m

16
e/O
00r
279
521

I
2

5
7
6
0
7

r0
11
ro
I
I

Insg€lsflt (otn zcllr8le Emdtürtgü) 5)........... f 9&
19851S
r99t 13
1995 13
rgs 14
1997 15
1990 16

hsge3aflt (dß€hl. zonüd€ Einrichtung€n) 5)...... 1980
'ts5
is0
19e4 13
'1s05 13196 11
1997 15i906 16

3
3
1
1
4

szs
5n
583
578
501

sei
5a2,
5q,
57S
5Sl

2&?
2&1
2@
2679
27l,.

€Eil
910
017
101
193

I
I
2
2
2

31@
36/|0
4 061
4271)
4521

621r
5 954
5 971
5 975
5St

679
5a9
6r5
700
@7

iJ3Gia-iregssffit rm Wntffierests, Studi€nantängtr (1. Fadls€mtü) im Sorffirf- und rEchtolg€nd€n Wnlüs€mst*
Zi Oe lufgiiedeäng dsr personatsteilon ist tdlvds uvo[ständig. EinTdl (br Stdl€f, wird (t€n 'Z$tralm EimchturEm" ag6orü81
äi A, W.;fi;Aic|l; icr,scnubn Cl- unO C3§t€ttm, an Küßhochscfirlm wia Fact} urd V€rweltungslachlmischdsn C4'. C! und C2-Stdl6n.
4i Univeßitätm anschl. Gesamthochschulen. Pädag@isclEn und Th@logisch€n H6hschul0n.
5) Einschl. "Smstige Fächd'

-86-
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Hochschularl

Land

Sprach- und KultJiliglanscirafien........................... l960
r9E5
1990
'r904
1905
1990
1997
1998

Spon .. 1980
't985
1990
1904
1905
,996
t907
r9e8

1998

Humanm€dizin . 1980
1985
1990
'r994
1995
'r996
1S97
1998

AOrar-, Foßt. und
Emährungswis3äsdrsrton. 1980

1985
1990
199t
1995
1996
1997
1906

lngonieuvissoßciarlgn ........ 1960
1965
't990
1994
1995
1996
1997
1998

Kunst, Kqnstwis*ns€irati..................... ..... .. 1980
1985
1990
1994
,t995

1996
1907
1998

lnsgessmt (ohm zstrah Einrichtungen) 5)...... . .. 1980
1985
19S0
1994
1995
1996
1 997
1 998

lnsg$amt (einschl. z6nlral6 Einricitung€n) 5)........ I 980
1985
1900
1994
r 995
1996
1997
1998

4 Studierend€, Studi€nenlänger im L Fachsem€stBr, Ablolveil.n und P€rsonalstollon sowio Bofsuungs- und Stolhnroletionm

Wss€nlchelticha Hochlchron 4)

U€ddanbtrg-Vüpommem

wissdE€fiarüi,rcr

l,o
0.8
0.9
0.0
0.6

:

t,i
0,6
0.4
0,4
0.1

:

o,d
0,6
'1,1
1,8
1,3

:

o,d
0,6
0.6
0,3
0,4

:

o,i
0,3
0,3
0,1
0,2

:

1,i
0.8
o.r
o,2
o.2

1996
1997

0.8

1,;
1,0
1,2
o,7
0,8

o.i
0.6
0,6
0,4
o,1

:

o,i
0,6
0.0
0,4
0,,1

1,2
3,5
3.8
4,1
1,2

:

f,;
8,3
7,5
7,2
7,5

5,4
5,5
5,6
5,8
6,0

:

5,i
5,3
5,5
5.7
5,9

2.0
2,s
3,1
3,4
3,6

:

1,i
1.6
3,8
5.3
3,9

.

1,;
5.0
5.6
5,6
5,2

:

t,d
1,2
1.3
1.4
1,7

:

o.;
0.4
0.4
0,4
0.4

:

t,;
1,3
t,1
't,0
0,9

:

2,ö
1,7
I,E
1,5
1,9

:

f,i
't.8
2.2
3.6
2,4

:

t,i
1,4
1,6
1,6
1,6

:

t,i
1,4
1,5
1,6
1,0

7,1
8,6
I,t,l0,3

11,6

:

o.d
6.6

12,5
15,2
10,7

:

16,d
18,1
19,8
20,3
20,5

:

5,d
4,5
4,5
4.9
5.5

0,
0.
0,
0.
0,

1,8
1,9
2,0
2,0
2,O

:

1,d
4,0
9,7
s,7
4,0

0.2
0.2
o,2
0,2
0,2

:

od
0,5
0,2
o,2
0,5

.

o.i
0,3
0,3
0.2
0.2

.

o,d
0,6
o,7
o,7
0,6

:

3,i
2.7
2.6
2.5
2.1

:

o,d
0,8
0,8
0.8
O,E

:

r.d
0,0
0.8
0,8
0,0

:

o,;
o.2
o,2
0,3
0.3

:

1,d
1,5
1,5
1,1
1.4

:

2.i
2.t
2,3
2.2
2.1

R6chls-, Wrtsdraltg und
Sozi€lwßsonschatts ............. 1980

19E5
1990
1994
1995

Malhematik, Natuilissgnschafl en... . .................... 1 98O
1985
1 990
I 9e4
1995
1996
I 997
1998

2.2
2.3
2.2
2.2
2,1

2.d
2.4
2,3
2,5
2,4

1,2
o,2

0.3
o,2

o,i
0,1
0.3
0,3
0,4

:

o,i
0,3
0,3
0,5
0.5

0,6
o,2
0,2
0,6
o.2

:

o,i
0,0
0.2

0,1

o,;
0,4
0,5
0.5
0.5

o,;
0,4
0,5
0,5
0,5

2.2
2.2
2.1
2.O
1.9

7,7
6,3
7.9

11,2
12,O

6,3
6,3
6.0
7,2
7,?

.0
,0
,3
,2
,2

.6
,7
,0
,1

1,9
2,4
2.5
2,e
2,8

:

2.i
2.9
3.1
3,0
2,9

I.d
2.0
't,9
r.9
'1.9

g,i
3,4
3,5
3.8
3,7

:

t,i
3,5
3,5
3.7
3.8

0.2
0,1

o.r
0.2

t ) StuOentm insgesmt im Wintersamsster, Studi€nanfänger (l. Fachssmsstor) im Somm€F und nadfolgenden \Mnl3ß6nrsltor.
2) Die AutglEderung der Personalstellen isl teilwelse unvollständig. EinTeil d€r Stellgn wid den zontralsn Einrichtingon" zug€ordnet
3) An Wissenschaftlichen Hochsdlulen C4- und C3-Stsllsn, an Kunstl'tochsdrulen sowie Fach- urd Velvsltungslachhochschul6n C4-, C! und C2§t3ll3n.
4) Universitälen einschl. Gesamthochschulen. Pädagogischtr und Thslooischen Hodrsdrulsn.
5) Einschl. 'Sonstige Fäcir€r''

SMbrendo 1) Stdien$t$gor 1) Ab3olY6nton Pomotionan

-t7 -

schatuichor P€rsonal 2)



Land

4 Studierende, Studiffinfängg im 1. FacfissrEst€f, Absolvont€n und Porsonalst€lls wi€ 86lrHrungs und Std€ffdetiffi ')

Wssdlsdufi,icha Hochsduhn 4)

Ni€d€ßadlsen

rid{
wissasdrafl-

Sp.ach- und KultuMssnschalten

Spon

. 1980
1985
1990
19gl' 1995
196
1997
1998

,.,,.', ,,,, 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
19e8

428/ 1

4799 1

70n 'l
6247 2
5 7'18 2
6795 2
6302 2
6199 2

2t§!
4 «18
6 797
5 683
5 929
5 251
5 952
54l5

2 139
2 991
1',t76
2 618
2 145
2 118
2§7
2M

15 341
18 848
26113
21 025
?o49
?o743
D.'101
».125

't5 341
18 8/ß
26 113
21 ü25
20{/9
20743
22 101
22125

19 701
2343o
25 585
28828
28 8ii2
ß§7
293n
29 36:i

14 363
18 651
238/,3
25 156
24 415
23§7
23 102
23125,

41G)
5 03ii
4 873
1m7
3 968
3 873
3 949
3 881

12 619
17 429
N2A7
1866
16il7
15272
14270
13 445

74997
97 715

115 904
1232§
120 «i1
1 17 135
1149ß7
113 795

74997
97 715

1 r5 904
1232§
120 331
117 135
114 997
113 795

't 171
114ß
1 759
2 638
2ffi
30m
3 213
3ß7

58
75

148
189
1fB
't92
212
1n
232
24
/163
637
673
ü7
664
619

101
242
4U2
630
553
533
572
508

67
,t82

217
197
't89
1@.
147
169

70
85

1't l
104
't01
10'l

91
86

173
1U
216
2@
267
348
298
285

1

3
3
2
3
6
1

727
1 073
't 625
2 131
20/,O
2 119
2 086
1 922

570
336
386
379
476
423.
447
117

92
62
53
6t

111
97
cl
95

s5
857
s52
w2.
046
019
045
ü2
352
598
946
534
929
927
065
m9

2',14
276
353
388
355
7§
765
928

673
636
549
650
646
636
601
670

729
6S
715
705
719
719
741
713

81E
s2
u2
8gl

| 067
919
910
952

127
31&
82

129
16
119
146

1l 569
11 445
11 715
13 593
14 478
14 595
14 785
14 991

295
065',
111
on
1g
117
12t
1m

57
4
39
38
81
68
62
63

7g
6,19
AB
651
765
7y
7il
n1

378
414
631
4A
671
@
762
718

744
7g
836
629
625
o27
0'14
175

N
216
215
24?
2ß
237
214
216

298
2fi

.245
ß3
269
N
279
29'.1

011
(F0
031
@2

I 193
I 073
I 050
ton

109
29
32
70

104
103
90,t24

5 875
5 525
5 783
6 498
7ß7
7 308
7 357
7 553

620r'.
6 146
6092
6702
7ß7
7 551
7 627
7862

u7
340
386
369
389
3S
406
46

7
10
10
13
fr
20
17
17

67
2ß
239
220
263
M
ß1
61
365
3$
488
409
189
500
45
500

114
11',l
1'10
99
96

233
2U
233

948
7i25
725
7@
745
?21
717
7',t1

50
38ß
25
55
,t8
45
,t6

ß7
423
4U
4n
fi2
470
493
510

013
019
14:t
023
152
180
ffi
214

630
683
78
530
529
7U
7üg2

171
1@
157
1n
1n
170
153
153

210
169
't63
180
183
181
188
199

770
801
773
828
93it
€D8
790
823

70
21
17
tts
64
58
56
80

4 349
4 038
4 137
497
5 369
5 431
5 48E
5 683

4 554
45/.7
4 394
5 141
5 566
5 664
5 7/o
5 959

275
2T2
275
302
u2
305
§5
297

35
11
11
tl
30
b
3t
«!

211
2@
210
252
281
2E5
291
29t

974
184
316
1@.
259
24
302
81
470
ß2,
517
7&
730
703
752
753

411
120
«i4
40:t
/o0
3S9
387lil
4!1
ll:t6
170
42
450
451
ß2
12,

837
*2.
79t
801
871
&t6
860
876

18
2I

12
25
23
20
2.

10 958't1w
11 35
15 289
16 154
16m8
16 5@
16 845

25
55
63
78
70
89
92
74

w
737
414
312.
4n
§2
4».
&.

1 '145 N 213
1 085 167 173
1 152 311 90
1 281 197 154
1335 m7 181
1 366 244 201
1,42 2n 168
'r 494 289 ',t72

Rechts-. V\4rtschafts- und
SoziahMssffichafl€n......... 1980 13 039

1985 zJ745
1990 27 874
1994 33 389
1995 33205
19s6 31 967
1997 31 124
1998 $690

s5
9@
$0
s6
u4
846
w.

2518 U2 337
2ß7 12t 2',t7
2622. 521 126
2793 483 218
2 851 411 2«,
2759 129 2S
2635 /t05 221
2 633 411 190

Meth€mtik, Nat(flisssschafton..........

Hwnmgdizin....

vottrnätrn€dizin........

Agrs-, Fmt- urtd
EmährungswisssdE ten........

lngsniffiisssschafi€n....................

Kunst. Kunstwissmschaft

lnsggsaml (ohm zentral€ Eitriqhtungen)

1

1

1

2
2
2
2
2

523
2S
71A
332
057
437
418
3«i

963
710
167
884
024
§2
625
174

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1907
1998

5 681 1 034 {€',|
7 310 1 188 S1
776a 1065 797
7 513 996 971
7 213 974 971
7 1N 991 904
7 105 9S2 915
71ß 1m5 W

2
3
5
3
4
3
4
5

2
2
2
3
3
3
3
3

1

1

2
2
2

2
2
2
2
2
2
3
3

3
3
3
5
5
5
5
5

19€0
1985
1990
1994
1995
195
1*7
1998

1900
19€5
1990
1994
1995
196
1997
19S8

,,,,,.-,,.-. 1900
'1985
1990
1994
1995
19S
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
'r9g)
19&l
1995
1996
1997
1998

5).......... 1e@
1985
1990
1994
1995
19€6
1997
1908

1980
1985
1990
1994
't905
1906
1*7
1998

265 154
2§ 2'.t5
351 27
305 225
299 259
273 253
275 2§
271 25
854 334
920 4A
6118 581
575 178
5n 341
@1 368
783 366
695 372

888
217
873
836
510
755
9n
874

58
56
58
70
69
67
61
63

88
81uu
06
87
91
92

24',|
259
28
M
260
265
m0
2g

39
I

15
25
&
45
43
44

526
47
646
552
71A
877
869
870

1 650
1 599
1 698
I 561
1 731
1 887
1 887
1 903

17 162
17 4*727

1 073
1 625 17 488

z',t s91
23 451
23 559
24 128
24706

2',t31
2W
2119
206
I 922

7 075
72ß
I 587

11 164
1o 582
11419
1194't
f n1

7 075
72ß
I 587

1't 164
10 582
11 il49
11 941
11n1

5
5

694
920
932
005
391
288
428
438

lßgesamt (einschl. zenträo Einnchtungen) 5).....

etis elnscH. tSgZ "fruhms Bund6g6bret'.
SirrOenten iregeanrt im Vvintercemsta, Studienantäng€r (1. Fechsemgster) im SdrrEf- urd nachfolgenden Wintffi€rEsttr.
öü lufgriedeöng Oer personatstetlen ist teilrerse unvolständig. EinTeil ds Stdlan wird den "Zsntralen Eidcitungen" zugmftfi€t.
An Wsänschdächen H@hschutsn C4- und Clstollen, m Kösthochschulon silie Fech- und Veilaltungslehhochschulen C4-, C} und C2-Stollen.

Universitäten Ernschl. Gesarnthchschulen, Pädagogischs uM ThgologiscrEn Hodlschulm. '

I Einschl. "Sffiligo Fächei'.

')
1)
2l
3)
4)
5)

llv€nten

&salm Profgs-
ffi3)

sffist. wiss€n-
scllafrictB urxl
künstlü. Pssonal

dü.: im
L Felts

Eßt.
stdim

dl YoraJs-
Prormtffi

ge9€trter
PruNMO

-88-



Ho(flsdrulan

Land

SpEch- und Ku|tumisssdtanen...........................,1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Sport.. ..... ...... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1 997
1998

Rechts-, Wirtschafts- undSozialwisssnschaflsn ... ...... 1980
1985
't990
't994
1995
1996
1 997
1 998

Mathematik, NaturuissEnschaften .. ....... 1980
1985
'1990
1994
1995
1996
1997
1998

Votennämedizin..

Agrar-, Forst- und
Emährungswissgnschafr sn.

1985
1990
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998

r980
1985
r990
1994
1995
1996
1997
1998

........ 1980
1 985
1 990
1 994
1 995
1 996
..1997
.1998

lngonieuNissenschafran.......... .. . . ......:........ i980
1 985
1 990
1 994
1995
1 996
1997
1998

Kunst, Kunstwissenschafr................. ..... ... . ..... i980
1 985
1 990
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998

lnsgosaml (ohnE zenlrale Einnchtungen) 5) .. .. ... 1980
1985
1 990
1994
1 995
1 996
1 997
1998

lnsgesmt (einschl. zent sl6 Einrichtunggn) 5)... 't980
1985
1990
1994
1995
1 996
1 997
1 998

a

1 SireinscJrllSSZ "f niheßs Bund€§gsbiet".
1 ) Studenten insgosamt im Wint€rsemester, Studi€nanfängor ( 1 . Facisamestgr) im Sommer- und necfifolg€nd€n \Mnl€ßemester.
2) Oie Aurgli€dorung der Pgßonalst€llgn ist teilweiso unvollständig. EinT€il d€r Stalhn wird den'Zilfabn Einrichlung€n' zugoordnot
3) An Wissenschattlichen Hochsdrulen C4- und C3-St€llen, an KunsthodBchul6n wi6 Fact} und Veilaltungsfachhochschulen C4-, C3- und C2§t3llen.
4) Univeßitäten einschl. G€samthodrsdrulen, Pädagogischsn und Th€ologisch€n Hodtschulen.
5) Einschl. "Sonstige Fächar''.

Studi€rends 1) Stidionan thg€r 1) Absolventgn Promolionen schailichei PorBonal 2)

4 Studieren&, StlJdhnanßngor in L Facisamssbr, Ablolvont6n und Penonäbt€ll8n aowi6 BotrBuungs- und Stdlenrdatim€n .)

Wis8ßchaIüidr€ Hmhschulsn 4)

Nisdeßadlsen

-89-
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chas lnd küßür

Prroh!-
loßn 3)

scfieilüicno8 rrd",*".1
dü.:im
1. Fact}
ffiE

Er!t.
rhxliur gBsoElaf

PrülirE

PTOIIEIIffi1
rit voraÄ-

4 Studi€rend€, Studiffinfängtr im I . Facisffistor. Absolvant€n urd Psßselstdhn silh BsfaJtfOs- ux! StslletrdatiüEn ')

Spracfl ufi, Kdhrrissffichafr€n....................... 1900
1985
r990
1994
1995
r9s
r907
t9s

Sport....... ... 19@
1985
1geo
,994
1905ts
1*7
1998

itattisr€tiK Natniss€{rsdtdt€Jt.......................... 1980
1985
1900
1994
1995
t9s
1997
r998

HumanflEdizin........ 1980
1985
19e0
19e4
1995
1m
1S7
1g

Agrü-, Füsl. rnd
EmlrurgsistüEdlafE -...........

lngr*wür.r[EhCf€n........................................ 1gg,
155
1m
leea
185
1S
i§t
tg

Kr,l.t KsEtüirtd§.halt........ ............................ l!tro
lSC
r9q,
rgga
rs5
r9(B
r907
19S

trloß'Ill (drc ze1ürL Emchüngm) 5) . ... .. 1S0

1990
1gga
i9e5
1S
1907
rggE

I{o,üiaLrVlßtüslqr

ridx
wiEEsrldldl-

35@
38tt
3 799
3 556
t141
35$
3@
3 

'153

11 ZXI
11l,/4
13 173
13.o0
14 421
147a3
15?3r
11§&

7A23 15139
$@ 154«l
853r5 20349

1101@ 26079
116737 28208
122C29 ß37i2

129@ 2836
5ro
5ß
116l
519
550
305
368
341

fl3
t9t
200
152
§7
170
137&

3
20
25
2t
3t
36
12

29r
305
507
587
AD
O(B
574
673

't 801 ut9G r@
l 573 €6E189 7792@i2 E60
2170 I 0052@ 9r718ß r@

c25
120
199
*2
7il
753
5n
795

a4
214
125
350w
«,7
846
513

049
63E
@
930
816
710
{61
245

14072 3
15429 5
2437A 6
§172 I
23'1(E 8
23934 6
24U3 I
24{aJ I
101rO 3
1214 4
16 1
143,2. 5
13 109 5
13111 5
14056 5
14702. 5

1 16 964
118 26'
119 &tl
118 126

49 056

n4 .15 373
650 16 ffil
5€1 t7 513
8ti9 l8p
715 1938:t
535 t97rE
6@ 20411
549 19711

4E§
60 ß7
661,io7r an
57 'lS§0.ß464 a?9
71 aEl

3 r25 673 §C306 eäa &.2U 66 3e36ti5 6@ 3S
s g!üt 634 a3r407e m §,/.0&l Tlll &la1.€ 7Q 465

rs
r 7i9
r 7et
1mrs7
1ne
1a47
r üIt

261
212
tcE
t3a
132
1Zt
128
130

12 eil
rt 0üt
121fr
127A7
13 0r5
12 636
13 307
t3 lGt

&
3S
a95
553
662
52r
EOr
557

350
3a0
28
ztt
2U
26E
219
2ü

5GD
5 r75

.166
a5t
@
@
sl
ü0
tTit
373

81
ar5
50
66a
717
74
717
o!t7 '
$
t3
6ts
57
55
05

ß1m
20r m2fi 0r0780 579@am71D, fnü, 970a$ 4bE5:t Ut

6 605
020?

121üEU
73tr5
67e7
0e5cg

533S
57 854
TSnA
66!i2
79 r3r
79 S42
60 818
EI (E7

5 481
5 87E
4 3q!
5 7li4
6 1E5
6 345
7 0E4
7 471

2G
3Br
a 52r
5G5
5%A5.8

t9 644
?21ß
z38/,9
29 648
$dll
31 503
3t 304
31 2G!

570
715

10$
1W
1@9
1616
't 609
1 617

25€7
3 375
4 09r
5 349
5 265
5fio
5 r8r
5 151

25E?
3 375
4 091
5 349
5 265
5fio
5 18'r
5 t51

4145
4§2
1 121
4 3l/t
4?o1
4'lgrt.
429i2
1219

219
2131
2 019
2 6s0
270ß
2@7
2792
2727

?67
7 818
7W.
7tE
7 7@.
7W
7 850
7 626

5S
52{6
5 205
5tE
5218
5 t3l

36 434
37 rgl
3873
39 678
/O B7E
/o679
l',t 791
40615

fi@7
572!1
59252
57 680
50 173
56 400
@642
50 /Ol

3 5at2
3 470
1262.
3U3
3 204
3An
3 340
3?61

s73
S/t
cr7
3tE
ün
2g
36
244

1@
l&E
1$5
1S4
2 015
1S0
20m
2@5

/t 075
4@7
4@
4 17i2
1m
4 09!!
4257
1173

4 170
4 179
4W
4@0
1W.
agTc
5 tEt
52@

lEl
r73
174
154
't6t
100
i&l
r0r

1760
16 767
16 947
t7 6gl
17 906
17 fi7
18211
17 970

NI
26
253
24
t3,t
2tN
D,
194

65
&tn
71
67
64
6a
5E

546
632
657
712
7@
705
7G!
607

r45
24
36
331
33r
3r0
320
304

629
049
645
507
6fi
623
641
634

l|8
62
@a
55
54
54
51

4gt
6rc
7U
71?
765
712
7g
t1,5

ei
1D
125
r5o
152
r46
r5r
150

a212
454
1&7
496
1921
487i2
497
466
1219
5m7
4 888
4 970
49$
454
4 990
/t 907

1 352
1n4
1 308
1?f,2
r36
r 265
t 387
r 33E

2W
27642m
28/1
2W
2n5
2gJ7
2@
3 541

rgt
fil
tla
1@.
16
1Gr6
t07

13 6il0
12 536
129D.
13615
14 010
't3650
i4 415
14264

6«t
882
8!io
99r
s7
s6
964
ß7
r37
r«)
125
21
2S
1Q,
cl
57

508
505
6tr
@
@
?',to
7@,
7qt

330
'r05
0@
079
62
@7
1t6
007

36
zls
260
25i2
ß1
230
24
26

2
2
2
2
2
2
2
2

330
695
2Ct
352
35it
5{O
575

3
3I
1
1
4
4

Rdlns-. vMrt3ödt!- üd
Soaehvis§€nschaff6........... 64 164

82 239
102 685
1 18 014

1960
1985
1990
1994
r995
196
't9E7
1996

I 957
9 lr(l
8574

10 55a
10 305
11ß
11 676
1r 76

58 A2
7t@
7578/
718l5
71164
73 05E
x2721

2r@
20 650
25 906

N@7
20ür

200 518
320 095
ß252
/ß7 830
46792.
4r2 590
412047
4t't 666

263 518
320@
ß252
407 AX)
475U.
4'r2 5C!
412047
41r 606

....................., ts
1$5
1e90
isa
1995
195
1gE7
1990

529
712
671
5S8
64tt
665
6@
581

2,ß
21 528
2t 304

3t 90
'164!75t 176
55 801
522'n
a8&0.5Sa.gl
7S0
92Srou

tr 2to
rr atg
fl 55e
rl 5a6
11 5i,2

26!i
81
266
3Ai
&t9
94
3rE
3ilo

5Ea
na
614
@
€at&
8t7
50r

112
t'lc
1@
t@n
c!gt
gt

19 37r
n&7
21 789
21 S5
2.712.
231X2
235n
at45

t9 641
2.78
23 049
29 6116
«)63'l
31 5€3
31 3e4
3t 26

5
a

lnsgelei (dtls€rf. zmtrato Eimchtungan) 5). ... f 900 53 390
57 E5a

1990
1S4
1905
196
1S7
rs8

17 E9
17 54!i
17 Eto
16 544
19 q!5
lECl3
19 411
19 t7l

79776
6Esa
79 r31
7t 912
80 8r8
81 057

u 958
30 656
41443
3906
3S 13ü
30 847
11229
&81

f tlirrnscl{. l9S2 "frriüss Bun&sg€ti€t'.
fi St o"r,fgr insOe.-f m Wmcsmäter, StuO€nanlfhgü (1. Fell.ffisB) im SoflrrEa- rrld naclild0€n&n Vuntorsffitd
Zi Oi€ A,rgli€d€tilrE d€r p€ßonatstetEn ßt teit\fldse woüstfidg. EinT€it dtr Stoll€n wird d€n'Z€ntralen Einricttttng€n" a{oo«l|et
girn VuänlchatüIchon fm"mtfrunn C+ ,na C+SUfen, 6.r ftnsürochs.tuhn lowb Fet} ln(t VorrdtngttachhocfisdruN€.|C+, C$ üd C2-Stdlst
4i Univ€rsitätm €ißcril. GasanthctEchulm, Pädaoogischff urxl Tt§logiscrm tlod|lcht il.
5) Enscrf. "Smsligo Fäctte/'.
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S]u(li8randa 1) Strd€n.nfamßr l) AhlohBnt3n Promotirnan lchdlgchG Porlonel 2)
Hodlschuhn

4 Studior€ndB, StudionantämEr im L Fadrrsrylester, Ablolwnbn und PenondEbü€n soui8 Boü.wng!. und Slcll€dllationen 1

WiEEmsdleruictl. tloctllcrrul€n 4)

Nodrlrdl}wostS|!n

Land

Sp6ch. und Kdtrmiss€nsltarien.................... ...... 1980
19E5
1990
1904
19e5
1gs
19e7
r998

o,2
0,3
0,3
0,3
0,3
0.3
0,3
0.3

0.4
O,tl
0,4
0,7
0,9
0,3
o,2
0.2

0,3
0,3
0,3
0,4
0,3
0,4
0,3
0,3

0.9
1,0
0.9
0,9
0.E
0,9
0,8
0,E

2,7
2,a
3,0
2,7
2.9
3,0
2.e
2,6

1.5
t,5
r,5
2.1
2,O
2,0
2.O
2.o

't.0

0,3
0,3
0.3
0,.
0,3
0.3
0,3
0.3

't.,
1,2
1,3
1,2
1.3
1.3
1.3
t.3

r,6
2,3
2,3
2,1
2.r
2,1
2.1
2,1

t.9
1,7
1,6
1,7
1,7
1,0
1,7
1,7

4,7
3,2
3.4
3,4
3,4
9.6
3,9
3.9

2,5
1,9
2.O
1,8
1,8
1,0
2.O
1.9

2.6
2.2
2.1
2,1
2,2
2,1
2,2
2,2

5,6
3,9
5,?
7,2
?,1
7,O
7,1
7,2

2.8
1,8
1,9
2,0
1,0
2,0
2.O
2.0

4,4
2,5
2,5
2,4
2.5
2,1
2,4
2.5

2,7
1,7
r,3
0.0
0.0
0.0
0.8
0.9

3,r
2,4
2,5
2.6
2.6
2.6
2.7
2.7

3,2
2,5
2.6
2.7
2.6
2,7
2,9
2.9

0,1
0,1
o,2
0,4
0,3
0,4
o,a
0,4

0.0
0,3
0,3
0.3
0,5
0,6
o,2

0.5
0,5
0.8
0,8
0.9
0,9
0,E
1.0

0,5
0,e
0,8
1,2
1.3
1,2
1,2
1,2

2.0
t.9
2,5
3,1
2,9
2,5
2,4
2,1

1,0
1,0
1,1
1,5
,|.0

0.0
1,2
1,4

0,6
0,6
o,7
0,9
0,9
1,0
I,O
0,9

0.3
0,2
0,4
0,5
0.4
0.,1
0,6

0.0
0,7
0,8
1,'t
't.1
1,0
I,t
1,1

0,6
o,7
0,8
't. t
t,t
1,0
1,0
1,0

1,5
,,6
1,3
1,7
1,9
2,O
2,1
2,t

2,2
2.9
2,O
2.1
3.0
3.4
3,0
3,8

2.1
2,O
3,2
4,3
/t,3
1,1
4,1
4,3

0,9
I,t
1,1
1,3
1.3
.1,5

1,4
1,3

0,5
0,6
0,6
0,6
0,6
0,5
0.5
0.4

2.O
2.5
2,3
2,e
2.6
2,7
2,A
3,O

1,0
1,3
1,6
2,0
1.9
2,1
2.O
t,9

2,2
I,E
2,O
2,4
2,7
3,6
3,r
3,0

1,2
1,4
1,1
1,7
1,7
1,8
1,7
1,7

I,t
1.3
1,3
1,6
1,6
1,7
t.E
r,6

4,3
4,5
6.2
6,0
E,6
8,4
8.4
8,7

5,0
2,6
1,7
5.8
0,E
7,1
6.7
6,3

7,1
6,4

12,1
t5,r
1r,6
12,2
11,8
12,1

2,5
3,0
4.0
3.4
3.1
3,3
3;3
3,5

0,6
0,9
0,6
0.5
0,5
0,5
0.5
0.5

3.7
3.8
3,9
4,4
3,9
4,9
4,0
1,7

2,7
3,tl
4,9
3.4
2,6
2,7
2,5
2.5

3,5
3,1
6,r
6,0
6,1
6,7
6,6
6.6

3.1
3,5
1,?
4.9
1,4
4,6
4,1
4;5

3,0
3.3
4,5
4,?
1,2
4.3
4,2
4,2

21,1
24,1
ß,2
«t,r
35,4
3t,r
38,0
39,5

8,7
25,1
25,4
12..1
34,9
38,6
§,2
11,2

33,8
44,4
52,3
59,2
58,0
60,1
56,9
58,3

12,O
14,7
17,4
18.2
17,6
18,'l
17,2
17,4

5,1
6,4
6,0
4,6
4,3
4.3
3,9
4.0

17,3
20,E
21,2
25.0
23,8
25.5
25,3
25,7

13,1
19,5
23,3
21,9
19,6
19,4
17,7
16,8

22,3
27,2
35.2
39,9
4,2
rlll,l
41,3
11,2

15,4
't9,1
2'1,6
23.1
22,7
23,6
n,a
22.9

14,7
10.2
20,6
21,9
21,1
22,2
21,2
2'.t,5

1980
1985
'tgso
1994
1995
r906
1997
1998

Sporl.. .................... .............. 1980
1985
1990
1904
1995
1996
1997
199E

Rechls-. Wirtschafts- und
Soziatwiss€ßchaflen ... ..... 1900

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1990

Mathomatik, NetuMssnsdrafü............................ 198O
1985
I 990
1994
1995
1996
1997
1998

Humanmedizin........ . ...... 1980
1985
1990
1994
1995
19S6
1*7
1998

Agrar-, Fqst- und
Em$rrungswiss€nlchaflen......

lngorueuili$onschatlen.. ,'''.'',''','''.'''.,'','',''''''' 1980
1985
1900
1994.t995
1996
r997
1996

.... . .. ......... 1980
1985
1990' 199t
199tt' 19{t6
1997
1908

1,1
1,2
l,t
f.i
r.0
t.t
r.o

Kunst. Kunstwiss€ßchat|................... . ..... . . ...... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1904

lßg€samt (ohne zonrab Eitri:htungon) 5) .... ....... r98O
t985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

hsgesmt (einschl. zontral€ Einridrtungon) 5).....

'l Atsänsdr. rggz "rdihsßs Bundssg€bier.
1) Studenten insg€samt im Wint6ß6msst€r, Studisnanftlnoer (l. Fadr3smostor) im Somm€r. und naddoE€ndan WinErt€m€lbr.
2) Oie Autglisdsrung der Personalstellen ist teilwsiss unyollständig. EinT€il d€f Slo[an wird &n zonfobn EintichtmoEn' zr8Botdmt.
3) An Wisstnschaltichen Hochschulen C4- und C3€t€llen, an Kunsthochschulon sowie Fact} und VeffitungstacrrhochaclxJlon C+, C3- ntd C2-Stallen.
4) lJnive6itilton €inschl. Gesamthocischulen. Pädagogiscfitr und Thsologisdon Hodlschulsn.
5) Einshl. "Sonsti96 Fäche/'.
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z§alflrFlt Mo8-ffi31
sch8flich88 0ddar.: im

t. Fac'!
Eßt-

3tlJdim
fiitvru-

Ptomton€n

gBetrtr
mfrno

insg66aml
L6nd

4 Studierend€, Studiffütfigsr im 1 . FehstrEstü, AbsolHt€n und P3ßffiBtdl€n wie BersnrgE- lnd St€fi€rr€lat offi ')

Vl/tss6arlchdthha Hochrctxlan 4)

RlEidmGPralz

nicht
wissÜlsdEi-

SprelF und KultuNiss€nscrlafiil........................ 1980
1985
1990
1994
1995
195
1997
r9s

......... 1900
1985
1$n
19e4
1995
1996
1S07
1998

,'''',',,.,,...,.. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1907
199E

1 210
1 136
1m7
1 745
'tu2
I 6/()
I 809.
1 SS7

723
724
065
8/O
165w
173
o4s

750 143 50
65:t 97 71
478 6 07
5r1 78 74
576 124 75
632 14 72
711 1@ 78
769 167 A.

ß7
539
918
187
473
652
569
550

6720
I 098

11 506
142o2
13ü27
13 850
1364
13 83t

4itl 508710 585u7. s8
o12 113'lu0 1152m4 r 194Ga 1122
2C2 167
551 2U45 «t9491 392493 46i|
537 145
558 1t7
53S /Ol
535 3e8

466,50
67E 2q
914 365
613 @
660 4ß
597 170
611 381
766 438

1012 ß5 128

1 840 390 121
17ß N2 1n
1 935 387 137
1 gt6 376 174
2 019 47 161
2@4 & r50

2
2
3
5
5
5
5
5

12392
13 917
15 650
19 191
20 1&i
21 142
21 514
21 274

3i) 338
42343
50 469
56 835
s 760
57 112
57 018
56 500

17,€
2276
37A7
3180 I
3253 r3n1 1466 r
4176 1

1279/
13 086
13411

7 327
I

t2@
tl 508
11 9{6

2797
29S
3 758
5 1tl
53/.7
5 8:i9
5527
5 691

2
2
4
4

I
16
27
41
30
3E
42
35

w.
876
948
0s
1@
@
rß
0{8

75
78
80
s2.
89
90
EOu

4n&
517
@
6@
610
622.
659

u2
3:i8
539
676
62
6!tl
676
605

3 450
3 «X'
3 548
3 893
38ß
3 765
4 309
4 384

78
109
113
136
133
134
1/O
14

8287
6 353
7 005
7 816
7 719
7ü7
9247
823{

6n
6g
739
974
879
850
8$
858

37
3S
36
11
38
/o
38
37

330
309/m
465
461
471
{88
5«t

675
758
891
gts
936w
951
947

735
T3f
$7
858
845
891w
940

158
188
2@
245
247
24
242
263

64
80
85s
97
90

16
t@

2 e84
2&1
3 164
3 516
35/,2
3 516
3632
3 685

2787
2Ca1
3 334
3631
3 661
3 04E
374
3 793

»g
233
236
275
279
200
M
275

10
10
7

10
8
I

'12
't4

118
118
137
155
154
152
157
150

167
194
24
259ß
259
268
268

62
67
70

1@
102
90

105
107

41
48
47
50
50
55
56
58

u
36
37
rl8
49
49
60
58

6@
76
758
908
917
903
954
9ß
668
709
767
911
920
96
960
949

49
4rg
504
56
6@
570
500
579

27n
29
31
30
31fr
lJ

21
191
269
3r0
307
3p.
331
374

5@
564
67
676
670
663
68it
679

673
670
737
758
783
7C2.
817
8«r

11?
140
't53
197
188
r89ts
205

30
4
4
5l
/a
1gß
50

2@1
2 0s52M
2 609
2625
2 613
2679
2742

2 119
2223
2*7
2720
2741
2712
27ü
2W

145
184
208
22
2U
N
217
1m

38
ro
4
51
52
5l
42
17

EO
$

112
13E
r30
136
1U
12?

il7
5@
6{8
74
x26
73{'
724
659

27152g
2741
3 (xls
2 918
2474
3 307
314

3@4
3 554
38/,2
43@
11n
4 111
4 615
4 549

5 689
6(E6
6 368
6797
6 910
6 978
7W
7 6di

Sport ......

Rehts-, Wirtschsts- $d
Seialwissffiüanil. 25ß

58
103
90

129
't31
fl5

MatlHnatiK ............. 1980
1985
1990
1994
1995
195
1997
1998

e729
966

12@
126,4
120/o
11 729
11ß7
11 217

HunEnanadiän..... 3 680
4216
4 «i'r
3 989
3 905
3 834
3746
3729

lneffiJrisssrschanm 2o52
3 367
4 561
4 582.
4N
359
36n
3 653

Kußt, Kostwisssschaff ........ 1980
1995
1990
1994
19e5
195
1SO7
1998

lnsgssgli (ohm ärtrals Eitril$t$g6n) 5)........... 1900 33 «ß 7 t27
a226av3

50 469
56 835
56 760
57 112
57 018
56 5@

lnsgffaml (€inschl. Htrals Eitricitung€n) 5).... . 1980

19€0
1985
't990
199,1
1905
1996
1907
1908

1980
1965
't900
19&l
1S95
'196
1997
r9s

t2 389
tl 508
11 948

12794
13oS
13411

1985
1990
1994
1995
1906
1997
1908

20
247
ß1
9.1
Q4
319
319
339

95
157
249
328
372
326
339
340

2n
354
«i:)
310
309
ß1
28
271

ß
3E
55
51
51
4

405
573
694
820
857
805
u7
ü2
,o5
573
694
@0
857
805
u7w

797
9$
758
1tl
u7
€ritgaI
69't

62
50
61
76
n
76
77
76

11
30
28
37
36
36
34
38

1990
1994
1995
't9s
1997
1996

476
997
702.
4S
571
627m
4$

I
I
9

1o
t0
10
11
11

'l els 

-anscn. 

tg92 'rrüh€ree Bu,tdssg€uef'.
1l Stldsnm insgasant im Wntsrs€msts, Studienanfängsr (1. Fehs€fiEslso im Sofin€r- l.[l(t nehfdgEndsn Wnteßmtd.
Zi Oe eutstiod€rung d€f Peßonalstellen ist toilwsise l,lvollstthüg. EinToil d€r Stdl€n wißt ftn "Zenü816n Ein ichtrigdl" algoqtd
äi m Wiäi"t'"näA,en Htrhschuten C4 md Clstsllgl, m Kr.nsthochscrxion sowio Fac,} md Voilaltumsfect$o(:hschilon C+, CI und C2§t6{€fl
4) Univmitätil sinschl. Gesamthehsctluls, Pädagogischm $d ThaologiscrH HocrEctltls.
5) Einschl. "Silstigs FäcfEl".
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Hochschulan

4 Studisrende, Studienanlängor im 1. Fadrsem€stq Abrolvsntan und Personelst€tlen sori6 Bstr€wn$- und Stöll€nr€tBtionon .)

WisEsnschelüi$a Hochschldm 4)

Rh€inlafl(l.Ptats

L;; wis!€nsdralüirros

Sprach- und Kultumissaßchafisn........................... 1980 o,2
0.3
0,3
0,3
0,3
0.3
0.2
0.2

1,0
.r.o

1,2
1,2
1,4
1,3
I,t
0,5

o,2
0,3
0.3
0.3
0.3
0,3
0,3
0.2

o.E
0.8
0,7
0,E.
0,E
0,8
0.E
o,7

3.7
3,5
3,rl
3.5
3,3
3,2
3.7
3.7

0,4
0.3
0,3
0,3
0,3
0.3
0.3
0,3

o,2
0.4
0.3
0.4
0,4
0,rl
0,3
0,3

1.3
1,3
1,2
1,2
1,2
1,2
1.3
1,2

2.0
2,1
1.9
1,9
1.9
1.9
2,O
2.0

2,O
2.O
2.1
2.1
2.2
2,O
2,O
2,1

2,7
2,5
4,1
3,1
3,E
3.4
2.2
1.6

1.9
1,6
2,0
2,0
2,O
2,1
2,1
2.4

3.0
2,9
3.0
2,6
2.5
2,4
2,5
2,5

ro,9
ro,0
r0,5
7,6
7,7
8,0
7,A
7,9

2,9
2,9
3,3
3,2
3,2
3,4
3,3
3,5

0,9
1,2
1,3
1,1
1,0
1,0
0,8
0.9

3,1.
3,0
x,2
2,5
2,9
2.9
2,4
2,9

3,2
3,1
3,3
3,0
3,0
3,0
2,9
3,0

0.1

o,;

o,i

o,2
0,4
0,4
o,?
0,6
0,8
0,6
o,7

0,6
0,8
1,1
1,3
1,4
1,3
1,3
1,3

4.5
5,3
4,8
3,1
3,0
2.6
2,7
2,5

.
0,6
0,7
0,9
0.9
0.9
o,7

0,0

0,6
0,8
0,9
0,9
0,9
0,9
0.9
0.9

0,6
0,8
0,9
0.9
0.9
0,9
0,9
0,8

1,8
1,6
1,4
2,O
1,9
2,2
2,O
2.3

1,4
1,8
2,1
1,8
2.O
't.8
2.'l
2,2

1,7
1,7
2,3
2,6
3,2
3.5
3,2
2,9

0.8
0,8
1,0
1,2
1,2
1,3
1,2
1.1

0.4
0.5
0.5
0,5
0,5
0,5
0,4
0,4

0,3
1,2
1,8
1,6
1,7
1,9
1,6
1,7

2,0
1,2
't,1
1,3
1;4
1,8
r,6
1.5

1,0
't,'r
1,2
1,5
't,5
1,V
1,5
1,5

1,0
1,0
1,1
1,4
1.5
1.6
1,5
1,5

4,0
3,9
5,5
5,5
5,9
6,3
5,8
5,9

3,9
2,5
2,4
1,9
3,3
3.6
4,4
4,5

5.2
7.4
9.3
6,8
7,1
E,O
8,3
7,A

2,1
2.3
3,0
2,2
1,9
2.2
2,2
2,4

o,7
0,6
0,6
0,6
0.6
0,6
0,6
0.6

2,9
3,6
4,0
2,5
2,7
2,4
2,5
2,9

4,1
3,7
4.7
2,9
4.0
3,8
4,2
3,9

2,7
2,9
3,9
3,3
3,4
3,6
3,6
3,0

2,6
2.5
3,7
3,2
3,3
3,5
3.5
3,5

18.3
20.1
21,2
22,O
23,0
24,9
24,3
21,8

20,4
16,7
13,3
12,5
15,2
15,8
18,7
20.8

19,8
29.4
28,3
30,5
30,0
29,2
28,4
26.0

10,0
12,8
13,8
13,5
12,9
12,7
12,1
11,8

5,0
5.7
5.4
4.6
4,4
4.3
4,1
4,0

13,0
17,9
22.8
't8,7
,t7,4

16,3
15,2
13.9

15,8
17,6
19,3
17,4
19,9
19.8
19,O
18,7

12.4
15,1
16,0
16,2
,6,0
r6,2
15,7
15,3

12,O
't4,4
15.1
,t5,7

15,5
15,7
15,2
14,9

1985
1990
1994
1995
'r996
1997
1998

1980
1985
'r990
1994
1995
1996
1997
1998

1985
1990
1994
1995
'1996
'1997
1 998

0.0
0,1
0,1
0,r
0,1
0,'r
0.1
0,r

Spor1......... .. ... ... . . 1980
1 985
1990
1994
1995
1996
r997
1996

1980
I 985
1 990
1 994
1995
1996
1997
1998

Rechts-. Winscfialts- und
Sozialwiss€nsdrafl en..

Mathematik, Natuilissonschaftsn..... .. . .. . ... 1980
1 985
1990
19gl
1 995
1996
1997
1998

Humanmedizin.. . ... ...... ... .. .. ........ 1980
1985
1990
1994
1995
1 996
1 997
1 998

lngenEuilissnsdlallen......

Kunst, Kußtüss€nsc$a|t........... ... ....... ................. 1980

lnsgesaml (ohne zenralo Einricitungen) 5)............. 198O
1985
1 990
1 994
I 995
1996
1997
1998

lnsgesamt (einschl. zentrals Einrichtungon) 5)........ 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1 997
1 998

') aß;il;6i:iggz "rrüheres Bund€sgebiet"
1) Sludenlen insgesamt rm Wnt€rsrestor, Studisanfängs (1. Fachsemostor) im Sffimor- und nadfolg€ndtr \ fntffiemester.
2) Die Aufgliederung der Peßonalstellen ist teihreiso unvollständig. EinToil dor St€ll€n wird dsn "Z€ntralsn EinrichtunOen" zug€ordnst.
3) An WissenscfialtlichEn Hochschulen C4- und C3§toll6n, 6n Kunsthochsdlulsn 3ili€ Fact} und Verraltungstachhochsdulen C4-, C3- und C2§to[on.
4) Univ€rsitäten sinschl. Gesamthoc.tlschulen, PädagoOischen und ThsologisdEn Hoctudtulen.
5) Einschl "Sonstige Fäche/'.

Studisßndo 1) SMisnanfäng8r 1) Absolventsn Promotionsn schaltliches Personal 2)
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$x1El. u33*
schdüiclEs rrx,
küßthr Pffimd

zrßgmgl Prar€o-
ldm 3)

dar.: im
l. Facir-

E sl-
EtlÜUN g6!stst€f

Prlrlino

PIotmlorl€Il
ril voraJE-

4 S[rdi]€ron&, StrxlionatütgEr im l. Fachssrßstor, Ab8dvsll€n tId Porsordst€lhn sowig B.Uslr,tgs' und St€llaflElatior$')

ytitlcrBarra'üEho Hocha.,Il€n 4)

Ssltld
Spr.ct! un KltrrilsdEdlatlotl........ ................ tS 21

21e
zß
zb
214
211
ze
ztr

21
t9
21
tc
t0
15
t0
1?

1.19
I116
1n
135
18rs
,l54

l4t
213
21t
24
25
2,37
zn
260
2&

522,
554
o71
?iE
6CE
071
7iE
?11

spol............ ..

Aer.. F rt-rfit
E nolrrleliratlrctdLn

Larx, ntrx
wia!6ßchafl-

rs5
r0&
'tsa
r995'rs
rs7
r9s

rgeitm
r90a
r9e5
1m
1S07
lSE

r$!i
tss
t9e4
1995
1ffi
1997
r9s

3&§ 865 fr24971 7lO 34ti1710 16 §'5(ra0 1@1 «b5§t 1r(B El85310 I G/t 38a5415 I t@ 38r535a r 6 3E0

&E2s8c7! 0r @1'tt 7a 5049't u 38g?@37
5a9 55 a5520 61 37515 @ .19

m§t
960 Nt
675 4
N 564't6t 589'r55 670
153 584
ES 458

2?52 619 »6
3291 ß7 UO
3851 900 2g
3 61 643 25
3760 635 298
364{, 0.18 341
7ß7 dA 341
3292 662 3el

*fl
N
N
28
N2
219
n1
3@

3a
E
34
z2
21
20
21
zt
%
26
1n
213
205
210
231
213

304
397
46
399ß
376
lt:P&
6m
084
521
50
sltt
.leo
srlC
550

t0
7II

.1
3

5

taa
rrc
Ita
117
ttl3
r3e
142

14
,t5

r5
l5
t5
t5
lc
lc

416
913
5t1u

,5&t
,534
,67.
i@

40$
5 i07
60@
6 o'r1
0@5
0 o{o
0 1656rs

70
GC
@
67
6E
€0
66
71

tt
l0
t3
6
5
5
5
5

76
@'49
7E
70
74n
71

t8t
t8a
183
174
't68
r54
iet
r07

ß4
4ta
38
41
ll5
r(t

73
72
79
72
74
70nn
6
B
8t
@
@
e5
70
7i2

76
71
71
65
oit
@.
6t
GO

12
t5
te
i9
20nn
21

r5r
r46
t5{
156
r5r
r52
r05
r@

17
15
17
t3
t3
12
13
11

iß
rct
€6qt
91
95

100
1(x,

1&
111
145
153
164
152
192
2«t

ß6
{@
5&
6$
6@
6ra
@
@

R€chi$, lMrüdlr.t} l.Ild
Sozislsiardrlch.rEl .......... l0O

MatErfüik, tiatnissdlscrEfttr.......................... 19€X)
1985
1900
1904
19e5
196
1gs7
r9$

21
17ä
35
4
42.
39
4
52
51
67
69

r06
a2
88n

r3i
112.
r35
70

214
1«t
131
r35

c
3
I

Tt4 315 166nd 3,15 2Og3?1 25 8e070 283 Zl1(E7 g lglola *r1 1Q,frl6 D1 XD,dI 2A r€6

80r026lGr06
'::':

ts
t$5
1C&
lgea
rs5ts
1üfl
t6

!
5

20
t9
37n
IC
A

16 l7eil 't71 4110 292 !6rgtss5 9a flre6 rA 16m fi3 1ta71C r2o lQ,

3a6 S. 17§7 121 t7g1ß25
a33 $ 3t.@ 79 154itE 117 n421 C0 E/alg gO 19

4074
5 108
6oel
I 475
6 175
5 8a7
5521
5 194

13Ul
17251t
r9 801
r0 460
19ts
1E 711
rt 169
17 49
138@
17 252
r9 Eo'l
l9 4E0

Hrrßffi8d2in........... .......... igo
155
tso
ts4
r€5
196
lggl
r9s

227t2&
2 6§02t5
2ü72&
2t17
2 813

2g7a
2l§t
3 218
3 249
3217
3 r8t
3 tea3rs
3 704
3@r
4@1
a 54)
4 C48
4@
4 6ilE
4 6{5

lnFiaflirrai&fün....................................... 15
r$§tm
rgoa
rF5tg
1S71U

KüBt. Xtfi$atf,nahJt.............. ''''..,'.,.'...','' 1B
r905
1900
rgea
ts5rs
r97
tgec

lßg..lm(drrtrrrda EirictrürleE) 5)........... rm
r905
t@
tsa
't905
1gt 6
1oe7rs

lntgä{rr (drudr. z€rilf8E EinicnrJngE t) 5}... 19d)
r9E5
r9s
19e4
1S5
19S
1997
1998

1
4
5
a
1
3

a

5l
a7
55
51
50
6t
60
cr

z2s
44a
§t
sit
5?

gll
9rt
oal
121
67
GI
197
219

s4
gre
@
167
101
131
213
247

glß
«E
/14
270
268
283
M
310
297
717
274
270
268
2U
2U

216
21e
217
1S
4r3
295
270
279

216
218
217
'r«!
413§
274
279

&1 I tt30ß rrüN2 1W,46 1564it9 r sEl/ßO 1761a3 10E4
211 1 sdl

19 1€0
16711
18 169
174/p

3a(t
C2
CS
@
73
7C
6'l

r0
tttiilItIt
12
12

t8t
207
3a6.
34i
3:E
35r
4E0s
214
2'ß
@
41
3n
309
527
56r

2
5
6
7
7
1
I
E

za13m
42ü2
34S
3 4!B
3 4CO
t12,a
3211

1 113
116
1342.
r 5e5
1 sEt
1rei
1 684
r5s

TE einsctl. tgeZ "fttil16g3 Bundsg€t ot'.
f l §f.,Oentsn inloe"gtl im Wnt€fs€mstü. Stlldionglßnggr (1. Fachr€msl€r) im SdflIs' und naafilblgo,ldfi WntÜffiH'
Zi Cü arfOied",im dsr psrsonsßtoflen isrtdlvudss ifldlständil. EinT€il(tor Std€nwird ün Z6ntrl€n Eiffidltngül'ugmfd!€t.
ii ;t-tffiä;'ffid; xoat.a,l* c+ ira rissia*. an x,-*ttocttsch'dür so*ia Fact} urd vwdt'EE'dlhochlcfx'dl c+ c} uxt c2'stdlon
4i Univslität€n 3ißchl. GalamÜDchschul€n, PädaoogisclEn tnd rhalodsch€n Hodrsdn''s
5) Eißcn. "Soßtiga Fäch€r'.

-94-

I
1

a
2

:

;
:

I
I
1
t
I
I
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4 Studi€rende. Stud6nantänger im '1. FadE6m$Er, Absdvenbn und Poßonaßtellen sowis gotrBuungs- und St€llsnrolatonon.)

W$€nldreildla Hodrldtulon 4)
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1985
1990
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1990
1S94
1995
1996
1997
1998
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3,4
4,1
3,5
2.9
3,1
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2,7
2,6
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18,5
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r5,6
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10,6

9,2
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34,9
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14,3
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14,1
13,8
12.1
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13,5
13,9
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1996
1*7
r998
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1985
1990
1994
1S95
1996
1997
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2,9
3,5
4,4
4.6
5,2
5.0
4.9
4,7

4,4
3,2
3,0
4,0
4,3
3,7
3,8
4,1

6,8
6,5

13,1
9,3
9.0
8,5
7.5
6,3

2.9
2.7
4,0
2,9
2,7
2,9
2,3
2.1

0,6
0.0
0,4
0,,1
0,4
0,4
0,4
0,4

3,2

":

:

3,0
3,8
3,3
2,1
1,6
1,7
1,5
1,5

0,9
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11,2

8,2
7,2

10,6
6,9
7,9

2,5
2,5
3.2
2.5
2.e
2,6
2,3
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2,4
3,1
2,1
2,5
2,5
2.2
2,1

'1,2
't,6
1,2
1,5
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1,8
1,7
1,7
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2.1
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2,3
3.0
2.3
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1.9
3.4
4,2
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1985
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1995
't9s6
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lEEääGili ggz "rrühsßs Bundasgsbier.
1) Studenten nsgssamt im Wintsrsamestsr, Sludienanfänger (1. Fedrsffister) im Sommgr- und nachrolg€nd€n Winba!€m€stel
2) Oh Aufgliodarung der PersonalstellEn ist iEiimßo unvolbülndig. EinTeil dsr Stellen wird don Zontal€n Einricfitfig€n" aJgsoß,nst
3) An Wissns6alüidlsn Hochschulen C4. und Clstellen. an Kunsthodlschul€n sili€ FacE und V€mltungstachhochlchulon C/L, C& und C2§bll€fr.
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lggl
1995
1996
1997
1998

1985
1990
1994
19e5
t9s
19S7
19S8

8 610
9 766

10 9og
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374/
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54
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@.
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:
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79
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{6
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13
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@
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166
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n3
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274
26'r
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011
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1@.
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109
r05
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7in
683
687
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8S0
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ofit
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4N
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&t8
ß7
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3 $2 641 5Ar
3926 7iß 550
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105
97
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918
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813 156 '136
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3
4
3

5

13
'11
13
't2
12
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15 104

5 975
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11
11
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37
37

rci
70
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,s
fr2
ß9
M
413

49
34
10a
/ß

tg
5
5
5
5

xd
r04
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10741
9@5
9@
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8 644

12.
167
D,1
26
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I 857
21ü2
2444
2 «t6
235

't 816
'l s5
21§
1rß8

971

7 558
E2ß
I re5
7 901
7 905

212
r98
197
123
fi4

14752
15 074
14 915
142u3
14 155

168
172
ldt
167
166

336
«i5
«ß
319
318

zs6
218u.
218
168

31
31
31
30
30

n
23
23
23
19

3ro
3i!1
329
305
308

zi
23
24
23
2X

42;
410
114
358
304

43S
127
/ttlo
373
320

1 115
10üt
1ml

E55ul

56/.2
6 3/O
a2ö2.
6flz
6 117

159
165
165
1*
152

to
00
a7
@
58

r o/l8'
1 010
1@1

9e1
9ß

3S
38
37
30
3t

e me'
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8W.8S
I 557

12@
1366
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12 318
121fi
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3
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3
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1

I
1

v€tqin&mdi2in........ ......... 1980
1985
1990
1994
1995
19S6
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28
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275
260
ß1

Aorü-, Fffil. um
Em$rungsss6nsclElt€n.......... ... ... ... .... 1900

1985
19S0
1994
1905
t9$
1*7
1@

hgmhruis!€,rs€hdt€n.......................... ............. 1980
1905
1900
19e4
1995
196
1997
1998

Kußt, Kwtwissssdlai.. .................... 1980
,l985

1990
r9e4
1905
195
19S7
r998

lßg6sant (ome zrltrlo Einrichtungs) 5). ...... t9E0
1985
1990
't904
't995
1906
1§7
1998

lßgpsamt (€ißchl. Enlrals Einrichtmgpn) 5)...... 1980
19E5
1900
1904
lSe{t
1906
1997
1998

91
a7
a7
40
37

1
6

55
50
53
49
/O

,18!i
364
3Ar
1g
112.

fle
111
114
r05
192.

2
2
2
2
2

530
w.
0@
148
921

19
19
't9
18
17

805
54',1
571
7Uw

805
541
571
7U
840

44 438
46 «tl
49$9
51 266
53 243

4/.4§
46 331
49@
51 266
53 2/ß

I 616
12ß7
145@
'147fi
14 {69

4ly1
5 045
6(81
4@
12,9

9 816
122ß7
14 5@
't17fi
14 469

4 841
5 645
6 oel
4 6804U

5 0r0
1 707
4 679
43o5
42§

I I StuOerten insS$art im Wntefsemtü, Studi€nenfängpr (1. Fectlffits.) im SofiflEf- $d nachhlgm(lsn VYllltersmstor.
Zi Oie HrfdiedsurE dor P€ßonalstsll€n ist tdlwds6 rnvollständig. EinT€il d€r Sdls sitd d€n "Z€nHa Einrichttmgs" a{6ordn€t
ii /ü WiämscJlaftictßn Hochschuton C+ und Clstdlm. an KünsttEtsctrul€n sori€ F*tI ud VdralturEslachhochsctxjm C+, C} und C2€t6llil.
4) Univmitätm einschl. G€§arihochschul€n, Pädagmr§chen und nmlogisü€n Hoctuchd€n.
5) EiNchl 'Smslige Fächef'.

m3)Ms!-
sonsl. wffi-

sdralük B md
lrTBü{. P€Gdld
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Hochsdlubn

Land

SpEch- und Kultuilissgnschalten............... ..... ..... 1 98O
1985
.1990

1994
1995
1996
1997
1998

4 Sludb6d€. Studiananfängor im L Fadrscmostr. AbsohßnEn tmd Parsonslrtaü€n lowie Bofouwrgc- utd St3lborEhtlonon

Wi$€nsdufük c Hochscfiul€n 4)

Srdr€n

witrür!€tr!iltlicrl3!

9,2
'11,4
13.0
15.5
16,8

e,;
13,8
14,9
16,9
19.3

21.;
23,5
ß.2
N,1
29,0

.

4,d
5,4
6,1
6,8
7,4

1990
't994

2,6
3,E
4,5
5,3
5,3

:

2,;
5,7
6.3
6,1
5.5

0,8
0.9
1,0
0,8
0,8

:

o,;
0,9
1,0
0,E
o,7

6,9
7.6
8,1
9,1
9,5

:

6,i
7,3
7,8
8,8
9,2

0,2
0,3
o,2

0.4

:

o,i
0,1
0,1
o.2
o,2

o,i
o,2
0,4
0,5
0.6

:

1,i
1,2
1,3
1,3
2,5

0,3
1,7
1,1

0,6
0,2
o.2
o,2
0,3

0,7
0,3
0,3
0.4
0.4

o,;
0,3

o.2
0.0

:

od
0.4
o,4
0.5
0,6

o,d
0,4
0,4
0,5
0,6

o,i
0,8
0,9
0,E
0.E

2,;
3,5
1,5
1,0
0,6

0,9
1,9

o.2
o,2
0,0
0,1
o,t

2.4
2,O
2.0
2.O
2,O

:

+)
3,2
4,2
4.5
1.2

3,5
3,3
3,3
3,2
3,3

3.6
3,4
3,4
3,2
3,4

0.3
0.3
0.3
0,3
0.3

:

o.i
o.7
o,7
0,7
0,7

:

o,i
0,3
0,3
0.3
0.3

.

o,i
0.7
0.7
0,7
o.7

'
2.ö
3.3
3,3
3,4
3,4

19e5
1996
1997
.t998

Rshts-, Wirtschatts. und
Soziahflissnschatten ............. 1980

1985. '1990
1994
1995
1996
1997

, 1998

Malhsmalik, Natuilis$nsdEfrgn............................ 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Sporl..............:... ..... 1980
1985

... 1980
1985
1990
't994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

5.1
6.2
7,3
7,7
7,O

2.3
2.3
2,4
2,1
2,'.1

2,5
2,7
2.7

o,i
0,8
0,8
0.6
o,4

o.i
0,3
0.3
0.1
0,3

od
0,9
1,0
0,9
0.9

Humanmedizin....

Agrar-, Foßl und
Emährungsusstrscharten.

Kunst, Kunstwissenshaft. ...

2,1
2,1
2,1

1,0
1,5
2,o
2,3
2,3

.

o,;
0,3
0,4
0,4
0,4

:

1,d
1,5
2,O
1.9
't,9

:

1,i
1,8
2,1
3.7
4,4

.

f.i
1,6
1.8
2,0
2.1

:

g,;
5,6
5,5
5,1
5,6

.

1,i
2,O
2,4
2,6
2,6

1,i
1,9
2,3
2.5
2.5

2.2
2,3

:

6,i
7,4
8,0
8,4
8,8

'
7,;
7,4
7.5

14,0
19,8

7.i
7,4
6,8
7,3
7,5

:

11.i
15,0
15,9

2,6
2.4
2.3
2,1
2,4

3.0
2.4
2.5
2,6
2,6

3,5
3,'r
3,0
2,0
2,7

7,1
7,4
7.8
7,9
9.8

3,0
3,E
1,?
1.9

1,3
r,5
1,5
1,4
1,4

V€terinäm8dEin....... .............. 1960
1985
1990
1994
1995
1996
1997
,t998

1,2
1.3
1,3
1,2
1,3

1n96nieuilissenschatten................................. .... . .. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1,3
1,5
1,6
1,2
0,8

0.9
0.E
0.8
1,0
1,0

:

o.i
0,E
0,8
0.9
0.9

:

o,d
0,5
0.5
0.5
0,4

:

I.i
1,5
1,1
1,5
r,5

:

1,d
2.1
2,O
2.1
2,1

1.0
0.7
1,0
1.0
0,9

2,1
2.2
2,2
2,1
2,1

17,8
20,1

hsgesaml (ohn€ zenlrale Einrichtungen) 5)... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

hsgesamt (sinschl. zentrale EinrichtunEen) 5)........ 1980
1985
1990
1994
1995
1996
't9s7
1998

r lSGGnGi insg€saml im Wintsrs6m$t€r, Sludienanlängs (1. Fachs€m$ter) im Sommer- und nadfolgondon Wnbrlcm€ster.
2) Dß Aulgliederuno dgr Psr$nalstelltr ist teilur€ise unvollständig. EinTeil dsr Stollon wkd d€n "Z€nlralen Einli:htungon" zugoodmt.
3) An Wssnsdralüidlen Hochschubn C4. und C3§toll€n, an KunslhodßcJrulen sowio Fac|r- und Voilvaltungsfechhodrschulen C4-. C3- und C2§tell€n.
4) Univorsrtäten einsdrl. Gesamhochschulen, Pädagogishen und Thsologisch€n Hochschulm.
5) Einschl.'Sonstige Fächel".

Stlj(liafrndo 1) §tuoimantrnger t1 Absolventgn Pfomolion€ri s€hatüX$aE Porsmd2)
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vtblsEcrE llctro Hoch!ärm 4)
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wi!soßahdl-
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.54
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65
57
70
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3 505
3 470

t7128
3 730
3 663
3610
3 500

58
59
65n
76

1ß
1@
r66
175
168

fi;
1gl
155
r56
r56

30
2E
2C
30
21

E;
E2
88
ao
6E

z;
20a
t4
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6r,
631
656
676
660

633
66r
661
679
@

l(t6
455
418
385
355

ß
3a
37
33
30

r70
181
192.
214
215

611
607
623
5n
565

rc6
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r@9
Ifls
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:

r5l
tlo
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glt

39o
39,
363
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120
117
fl6
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3 9r7
3 874
3$5
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5Zß
5?67
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19&
rsa
1995rs
1907
'r998

o7i2 1E
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350 545
7ßß

785 556
887 616
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2 389 45 $12379 173 fi2ß7 510 365236r W M23,o{62lü)

5as 60 ril1,, 621n379 85 714. 111 46{ir 1n 3e

zaÄ zar; sos
1657 d 3$
I 305 3te 507
t063 g 314
96 320 14

,50 50 z;zg,t s rc3iE e5 13llit fl5 ü)4Gt 1Il 2e

1

16
15
lt
t4
12

i
9t
73
7t
76

s€Et
568
170
tliB
{35

:

N;
2m
170
r33
12a

,ro
311
3U)
279
24

:

r9t
z2
t9
to
I

R€dlt&, Wnschalts" üd
r9@
rs5
1990
19e4
1905
t96
1997
l99E

Math€drEtik Natßirsfischdtsn................... ...... lS0' 1985
1go
't994
1995
196
1S7
1990

4ü2,
5(m
5Zn
5416
5 831

s 36i
3 2E0
3@
3 567
3 044

2
5
E

11
24

8l
8o
6

t6r6

8t
E5
65

r«t
124

rs
l9
t9It
z3

i
t3
9

TE
21

H(mfl8d2in............ ......... igEO
1985
19e0
1904
,t905

196
19e7
1908

5 025
5 171
5125
5ü
5274

A0r-, Füsl- rnd
Eflt{rnneilistdnchCtm.

lngrierrBaailcfclari............ ....,.......... ....... .. l9S
1$5
t90o
lSa
rsgS
l9$
1997
rgs

l(l,r3t, K[dwitrirachdt..........................,.......-.. ttE
1ßt
t900
tBa
1906lg
1Ct 7
r9s

lßgp6gnl (oln! zdlüd. EitricintsFt) 5)......,....

lr§gB3snl (dns€rl. Bnrd6 Eitricrrtungfi) 5)...... lSO
1905
t9s
19e4
1S5't*
1997
1990

tg,
ts5IH
lsa
rs5lg
1997
rs0

36E
EE
314
2@
2tß)

n;
7Cl
75i
73r
711

sa
7t
&
6
65

85'
870
584
53!i
170

ai
n5
450
4(xt
@

3@
12fi2
4 675
5@
5 485

cd
4ru.
4A75
5o2,2
5 465

19@
1985
1990
190tt
r995
t9s
r997
'ts6

17e,l.
17@o
17 &7
18i75
19273

17 604
1762lJ
17 @7
18 175
ßn3

E
E
8
6
0

2
2
2
1

1

t1tl
1t
1t
1t

E0s
E(x5
77ü
7794
7704

tjffi;sg$ad im wnloßomosts, studonatrEsr (1' Feclts€rEst€r) im soflfiEr- urxt n*hlblgpndon lMnts!ffits'
Zi üä e,rBi*i'ing d€. po.sonalsteldl istt€itwsisa mvofllulndig. EinT€il ds St€ll€n wird &n 2€ntral6n Eitri)htfigBn" aJgsordlot --ii lo Wsienso*,fiA,en Hoarcrrr.lan Ca rnd C]St3üm, an KrJnsthochsddm sowio Fact] und Veildt$g§tacrthoctlschdst C+. C] md C2'Stdl€n.
4i Urivmilelm €insctll. Gesffttltrh$hulfi, Pädagodsch€n utd Thslo(FclH Hodr8ctxjil.
5) Einschl. "Soßrtite Fäctl€f'.
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4 Studisrqde. Studi€nanftlng6r lm 1. FactBemarb( Ablolvoril€fl wd Peßonalsbll€ß louis Baüluungs- und SbllerrElelimsn

Hocrrschubn

Land

I Erenüarcn

lll(Eßt!üdiwn)l l(ohn€Profo3lof€nllP.flonC2l

Spßch- und Kdtunßs€nsdralton.......-................... 1980
1e85
1990
1994
1995
1996
1997
't9!)8

lng€ni€uilß3aßchdtefl ........ 1960
1985
t99o
1S94
1995
19S6
te07
1998

Kunst, Kunstwisffi3drart-....................................... 1980
1985
19gO
1994
1995
r996
1997
1900

lnrocaeil lohno z€nrd€ Ehrknungon) 5)............. 19EO
r985
tg00
1994
1995
1996
1997
1998

Humanmedizin.......... ............. 1980
1985
1990
1994
1995
1906
1997.t906

AgE ', Foßt- und
EmährungEwirronacrrattsn.. ....... ..... .. ......... 19@

19E5
'r990
1994
1905
1906
1997
r90a

Wi§.ßcr'rdüf h. Hochtch.{en 4)

Sdn n Anhrn

0,5
0,7
0.8
o.7

7,3
7,2
7,A
e,?
9.9

:

6,i
9.7
9,4

12,1
13,9

:

20,i
20,9
20,3
r8,6
20.0

:

3,d
4,1
4.3
4,7
5.5

:

2.ö
1,9
1,9
1.9
1,8

.
3,0
3,2
2,7
3,4
3.9

:

a,;
3.4
2.9
2.5
2,2

:

1,d
5.2
4,6
6,5
7.2

:

1,d
4,9
5,0
5,2
5,6

4,;
1.7
4,6
5,0
5,4

0.3
o,2
o,2
o.2
o,2

:

o.i
o.a
0,3
0,4
0,3

:

o,i
0,a
0,3
0,3
0,3

:

o.;
0,7
0,0
0.0
0,c

:

3.i
3,1
3,1
3,f
3,0

:

I.i
t,a
't,3
1,0
r.t

:

o.i
o3
0,7
0.4
0,c

:

o.d
0.1
0,3
0,2
02

:

rj
1,5
1,4
1.4
1,4

:

2.i
2,2
2,1
2,2
2,1

3.6
3.6
9,3
3.0
2,7

:

6.i
4.6
4,2
5,5
5,5

:

2,;
3,1
3,0
2,8
2,E

:

4.d
3,6
3,E
3.3
3.3

:

8,i
7.2
7.1
7,1
7.1

:

5d
3,9
3,9
3,3
3;0

:

r,i
4.2
4,1
1,1
4,1

.

ld
r,g
2,O
3,0
3,0

:

r.d
4.5
4,4
4,2
4.3

:

l,d
4.6
{,5
4,3
1,1

0.
0.

o2

o,d
0,1
0.1
0.2
0.3

:

o,i
0,5
0,5
0,6
0,6

o,i
0,6
0,4
o.7
0,0

o,i
0,7
0,7
0,c
I,O

o.i
0.1
0,1
o,2
o,2

od
0,1

":

o,i
0,3
o,t
0,,1
0,5

o,i
0,3
0,3
0,/t
0,5

o,i
0,6
0,8
0,7
0,6

1,j
0,8
0,7
0,5
O,/t

o,d
1,3
2.7
't,9
1,5

.

o,i
0.t
0,7
0,4
02

o.ä
0.3
0.3
0,2
q2

o,;
1,3
0,5
0,a
0,3

r,d
0.8
t.t
o,7
0.3

o,,i
0.3
o,2
o,a
0.5

o.d
0.6
0,6
0,5
0.tl

o.i
0.6
0,7
0.5
0,4

1,0
2.1
2,1
2,8
2,9

:

2,;
3,0
3,1
3,6
4,3

:

4.i
rl,8
5,3
4,7
5,9

:

o.d
1,1
1,3
r,3
1,0

.

o,;
0,4
0,4
0,4
0.4

:

o.j
0,6
0,6
I,t
t,0

0.5

0,
0.

0.1

Spon... ..............................1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Reäls-, wirßchafts- und
Sozialwi$enschattan ............ 1980

1985
1990
1994
1995
1996
r997
r998

Math€matik. NatuMssensdralten................ ... . .. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1S|97
1998

0,9
1,7
l,,a
2,1
2,3

1.1
1,2
1,4
1,4
.r.6

hsgesffit (eißchl. zmlrelo Ernridrtungen) 5)........ 1980
19E5
1990
1994
1995
1990
r997
1998

ilEGäGäTsgesamt im wintaßemester, Studienantängor (1. Fachsffi3l€r) im Sorilnor. und nechtolgmdan Winbrssmslar.
2) Die Autgli€d€rung d€r P€ßonalst€llon ßt tsils€iss unvolbtändig. EinTsil &r Sb[€n wid den Z€nfa|.n Einnchhlngpn'aooordttat
3) An Wissenschalüichen Hocisdrul€n C4- und Clstoll8n, an Kunlthochrclulon lowio Fact}, und Vorsaltungtfacfihochrchubn C+, CS und C2§büon.

Univeßitäten sißdrl. G€samlhodrschul€n, PädegoEilchon und Tlroologildron llodlldruLn.
Einsdll. "Sonstig€ Fäche/'.

1,0
1,1
1.3
t.4
1,5

4)
5)
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clES md l(lttü(

Pro,B!-
m3l

lcfidüidE8 l.Ild,"aS"a*l
dü.: im
1. Fact}
ffiitr

EßI.
Eürdirm

rit voreß-
ftrrmüorEr

gs8€td€r
PrülU[

Lüd

4 StJdidsnds. Studisnantäng€r im L Fachlsßstd, Absohr{tfi und PüsdElEEll€n sili8 BoügrrE& u,ld St€ll€irdatioaE l ')

lMrldrlchdlüch. tldtlctüa 4)

Scnasai,rg+ldEteh

r*r't[
wisrdlrdlei-

t717
2t52
3u7
3Tn
3 605
5 250
5 36e
5 01E

Spracfts ud Xu|tuNisffichafrs..... ................... 1980
'r9E5
r99o
r994

. 1995
t9s
1907
t9g0

Spo.l......................... .,....... 1960
1965
't9&
1994
1995
195
1997
1900

R€üE-. W'tsdldts-rrrid

r&l
65
d
6
6E
E7
B
76

21
21
1E
t9
19
m
N
2.

5e
50a
66
61
6l
65
60

3itr
tt31
305
157
47t
4r0
3&
3S

173
121
121
158
157
153
1sii
138

5
1
5
4
4
1
4
4

/ß
ß
47
49
51
51
51
@

3
I
2
4
5

12
27
8

79u
79

1t0
1U
117
1@.
l6

t
2
7
I

6a
66
61

1e3
172
171
278ß
276
r95
197

5
12
2AI

213
213
192.

18
39
37
28
25
2
21
3l

10
't3

r53 47
153 47
197 52 I
247 t(x 't9
276 S D.

378 104 36
720 Z3i2 @.
687 115 42
736 94 /ß
736 93 68
665 97 72
689 139 66
655 10r n

t9q)
1S5
1990
1go4
1995
196
1997
1908

1124 ilz
9«' 56{t

'r 692 Q4
'r @1 54't
1876 e4
I 870 7U
r 895 713
1740 689

91 66
29 50
95m70 27
87§
c! 35
58 64
a. 49

/ß0
315
241&&
177
479
4Ct

5 031
5 233
5 849
7 911
7 911
I 156
8G6
t 7&.

3 160
4@
4 go4
5 531
5 531
5 rllll
5374
5 190

166 25 155
1 759 2e2 r@
1706 28tt 199
1532 D. ß1
1532 »2 213
1 3f,9 2§ 2ü
1n5 1El 1u
11@. 't73 1&l

19
t8
9.
4

«l
78
68
61

70
57

107
63

125
1Q,
189
179

105
2l
H

92.
N
u7
3/O
36
n
9.
tlo

3
8

/O
32
38

58t
3,i2.
3:!l
tl§l
4?it
45it
M
41

51
51
47
49
51
40
la
4S

182.
1@
155
zu
237m
N7
232,

660
s4
s9
139
217
905
$8
859

4 681
3S2
4 63E
5 414
5 4tt
606
7 030
6 631

6 gt7
5 5«t
6 263
7 610
7 759
9ßl
I 934
8 562

73f.1
8 025
9 201

't'r 533
12 06
11n1
11 354
11 ZXB

3$
2n
268
§7
384
s7
91
325

30
3ln
30
9.
2A
28
28

1ZA
119
113
166
174
159
143
r65

3:!E
430
474
@
74
585
12.
@
54
011
311
u2
650
548
670
5Al

u
@
95

1@
174
150
93
91

1
'fi
13
8

151
145
s8

14
35
34
24
2
18
17a

2015
2111
2W
3 tl55
3 &90
3 354
3 017
3 099

93
18
1«t
12,
130
117
118
124

141
124
134
173
16E
180
't80
179

27
E
29
3l
31
31
31
30

2
5
6
2

39
41
30

0
15
13
10
II
8

12

4os
47i2
47
553
552
58:l
586
5n
508
497
524
614
424
624
@7w

25
150
147
2@
27
211
16E
187

25
27
24
2ß
2A
24
24
24

@
71
66

117
125
1(B
c2

r05

235
30{
34t
560
614
46E
304
3{6

8ixt
887
1n
{al9&
@
490&

57
50
66

r29
143
124
62
61

2
6
7
6

112
104
68

I
N
21
14
13
t0
I

14

1 507
1 614
1 9E)
2851
2 966
27§
2 390
2 /l55

..................'tgff)
1985
1990
1ge4
19e5
195
1997
'1s88

MaüErrEü( N.tuvisssr3chafim.........,....... ........ 1960
19E5
1990
1994
1995
t9$
1997
19e8

,.,.....,,...''..,..,''.',1980
155
1990
't994
1995
19e0
't997
1996

Agrü-. FffiLmd
Emrmgilislalrlcrl.nsn

lmg1Bms6nschaft€n............... ... . ... ..... ... ... 1980
1985
r9!n
19e4
1995
1gs
1907
1998

Kmst. Kmstwiss3chari...................................... 1980
1985
1900
1904
1995
195
1997
1908

lnso€ssi (ome zsnEe EitridturEen) 5)........... 1980
't985
1900
'r994
1995
19e6
1997
1908

hs€Esmt (€inschl. zsde Einrichtmg€n) 5). . . . . 1980
1985
t9s
1994
1995
19S
19e7
1990

73r 2§8a3 315
373 4ß
@ 500
04i 625117 6.5
1S 617
1'r0 5gt

4 501 $7 397
4 S0 848 483
58!il I /ß5 53lt
6081 11?o 621
6081 1 125 660
5AXt r 113 723
5§,u 102ß 670
5316 980 618

26s 3tt 271
35n $4 1N
3 817 490 373
3790 4U 171
37S 49E 438
3 E71 520 495
3 905 501 450
39i9 517 479

17 927
20e71
z309.
ß2s2
2629
26(EO
2573/
21C29

17 &7
20671
23094
2ß252
?62C2
26 050
2573/
24*9

3 507
3@
5 4E5
5 070
5 ro2
5 23r
5 012
4 fai:!

3 597
3@
5 485
5 076
5 102.
5231
5 0r2
4 953

1 758
2071
r 916
2 sin
2 609
2512
2 E51
270ß

1756
2074
r 916
2 530
2 669
2912
2 Esr
27@

452
525
848
501
606
/lln
2A
207

r 940
r 907
2335
3 084
3 188
3 013
2 838
2784

25
«15
45
166
37i2
629
666
719

25
335
45
166
372
629
666
7',ls

397
56
c28
527
571
018
0s
n8

1
3
3
1
1
6

5

5 310
5 914
6@7
867
0 416
9117
I 3it7
81S

{a-seinscn.tsez"rrüheßsBund€sgebisr'.
r I stu(,enter insssalnt im wnterssrEstor' studislantäng€r (1 Fach!sß§16r) lm scflrEr- und nachilolgpnd€'l wnt€ßaflf8t*
Zi Oc lufgtieOeir€ Oer pssonatstdts ist tsilwBis urwottsUnaig. EinT€il &r St€lhn wird (bn "zdlt al€n Ei/ri$tn{En'zrseoqd. - I -- ^ ..

ii m VrlfsüosAran]cm HochscrtL{s C/t- und C}St€ll€n, an Kußthochsclxls wie Facl} und V€nflaltfigElbc'üodlscfxrsl C4-. C+ l,1d C2§tsllsn.
4) Univffirtats einsdtl. Gesrnthehsdlulo, PädagoOisctH $d TlHlogischon Hodtschtl4.
5) Einschl. "SonstigE Fäch€f.
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Hehschulart

4 Strdisßnde, Studienantänger im 1. Fachlomsts, Ab8drenten und Psrsonalsl€llen sdi€ B€fauun$- und Stoll6nElstionen ')

Wssonsdrefr idl6 Hodrsdlulsri 4)

Schhswig+lol!t6in

Land
*ltE€nlchaftlEhaa

Spßch. und Ku|turx,issssdrarton........................... 1980

sporr 
1333
1990
1994

1333
1997
1998

Rechts-, Wrcchafrs- und
Sozialwissenschaflen ........... .. ..... .. ...... 1980

1985
1990' 1994
1995
1996
1997
1998

0,3

0,4
0,4
o,7
0,1
0.6
't.5
't.3
1,0

0.0
0.4
0.8
0,5
1.0
1,3
1.6
1,4

o.7
1.8
2,0
0,5
1,2
1,9
1,S
2,2

o,7
1,1
1,4
0,1
0,3
1,3
1,0
1,3

0,2
0,4

:

o,i

o,i

0,5
o,7
0,9
0.3
0.7
't,1
't,1
1,2

0,4
0,7
0,8
0,3
0,6
1.0
1,1
1,1

1,4
2.O
1,2
't,5
1,6
2,0
2,4
2,1

2,2
1.9
o,7
0,9
1,1
1,3
2,3
1,8

2,3
2,6
3,8
3.6
3,6
1,1
4,3
3,6

1,2
't,'l
1,'l
0,9
0,9
1,2
1,6
1,3

0,3
o,4
0,3
0,3
0.3
0.3
0,3
0.3

,I,E

't,9
2,',|
1,4
1,2
1,3
2,0
2,O

12,7
18.9
21,8
21,6
20.6
22.2
25.1
23,8

14,5
10,2
9,7

't4.9
13,9
16,9
17,1
17,6

25,7
u,4
43,1
33,3
31,4
34.2
37,6
31,5

13,7
11,5
12,3
8.9
8.2
9,9

13,2
11,3

2,8
3,5
2,9
2,3
2,3
2,5
2,3
2,5

19,1
20,0
17,9
9,6
8,8
8,5

13,7
13.1

:

11.8
19.1

1,2
't,7
2,8

27,O
20,6
20,2
30,7
33,5
36,9
40,5
25,2

9,2
10,4
9,9
8,5
8.2
8,6
9,1
9,0

8,8
9.8
9,2
7,6
7,3
7,8
8,5
8,0

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
'1985
1990
1994
'r995
1996
1997
1998

0;1
0,1
o,2

2,6
't.8
1,2
1,8
3,1
4,0
3.9
2,4

0,9
1,0
0,8
0,6
0,8
1,Q
1,0
'1,0

0,0
1,0
0,8
o,7
o,7
0,9
0,9
0,9

2.8
3.4
6.3
5.1
4.9
5,1
5,3
5,4

3,0
0,9
3.3
2,3
2,7
3,3
2,1
3,3

5,9
6,9

12,2
6,r
5.9
7,2
8.3
6,7

2,7
2,O
3.0
1.6
1.5
1.9
2,4
2.1

0,4
0,5
0,4
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

3,5
t.2
3,0
1,4
1,3
1,4
2,0
1,9

g,e-

5.9
0.3
0,7
1,0

7,1
6,6
3,1
3,9
4,2
5,4
8,2
3,9

1,9
1,8
2,3
1,6
1,6
1,7
1,6
1,8

1,8
't,7
2.2
1,5
1,4
't,6
1,7
1,6

0.0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
o,2
o.2

't,3
1,3
1,2
1.3
't,1
1.1
1.1
1,1

5,0
6,8
4,8
6,5
7.0
6,0
0,0
6.0

1,9
1,5
1,4
2.4
2.5
2.1
'l,E
1,8

2.5
2,4
2,6
4,6
1,7
4,0
2.6
2.5

5.8
7,2
8.8
8,5
8,8
7,6
8,3
7.0

2,1
2,O
2,3
4,2
4,6
4,1
2.0
2.O

1.0
1,2
1,2
3,0
2.9
2.5
2.X

1.3
1,3
1.6
't.4
't,4
1,3
't.1
1,2

3,0
3,2
3,8
4,6
1,9
1,2
3,8
3,8

3,0
3,2
3,8
4,6
4,8
1,4
3,8
3,8

0.5
0.2
o,2
o.2
o.2
0,2
0,3
o.2

0.8
o,7
0.6
0,6
0,6
o,7
0,7
0.8

0,5
0.4
0,4
0,4
0,3
0,4
0,5
0,,1

1,0
r,o
0,6
0.7
0,6
o,7
0,9
0,8

3,9
2.5
2,5
2,3
2,3
3.4
3,2
3,2

0,9
't.0
0,8
0.7
0.7
0.7
1,t
1,2

0.3
0,2
0,5
0,1
0,4
0,5
0,7

0,3
0.1
0,1
o,2
0,2
0.2
0,2
0.2

2.3
1.0
'1,7
1,5
1,1
2,O
2.1
2,1

2,6
2,9
2.7
2,3
2,3
2,5
2.8
2.6

MafEmatik, Natuilissshafren................ ...... ... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

HumanmodPin . '1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Ag€r-, Foßl- und
Emährungsissnsdlanon.

lngenieuilissnschaflen........... .... .. .. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Kunst, Kunstwissnschaftr..................... . ... .. ..... . 1980
1985
,t990

1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (ohne zentrale Ernrichtungen) 5)..... .... .. 1980
1 985
1990
1994
1995
1996
'1997
1998

lnsgesamt (einsdil. zentEl€ Einridltungen) 5).....

Bis einschl. 1992 "Frtihsros Bundesgebist'
Studenlen insgssamt im Wint€ßem€stgr, Studisnanränger (1. Fadrs€mester) im Sommer- und nedfolg.nden \Mnt3mm$ts.
Die Aufgliederung dor Peßonalstollen ist tsihrcis€ unvollstalndig. EinTeil dsr Stollon wird d6n 26ntral€n Einridrtungen' zuomrdnet.
An Wissonschaftlichen Hochsciulen C4- und C3-Slellen, an Kunshochschulen 3olilie FBdr- und Vemaltingsfachhocllsdrulsn C4-. C3- und C2€tellon.

')
1)

3)
4) Unrveßitilten einschl. Gesamthodrschulen. Pädagogrschen und Theologischsn Hochsclrul€n.
5) Einscil. 'Sonstrge Fächef'.

Studisrends l) Studisnanteng6r 1) AEolvenlen Promolbnan 3€hafüicho3 Peßonal 2)

-l0r-



ldr§t wssaG
schdllidlBUldißgssairl

dar.: im
l. Facl}
ffitt

Eßt.
ltJdm

Prmtiffi
Eit VOrAU&
g€6€trt€r
Prrrim

Prorss-
sffi3)

Lüd

4 Strdisßrd€, StrrdiffinfärE€r im l. Ftr,l3mster. Absdvsilen md P€rsdElstdl€n wie Botrowngs- tmd St€ll€trdaimn

T}tüinCo,t

nichl
wils€r§€hafi-

Spmt! md Krrtuvirs€nscIE tm.... .................... ls

Sport....

314 278/ße 3&l76 250719 t4it7ß 2ql

1905
r9s
1994
1S95
t9$
r997
r990

315 162 A378 152 54
114 165 9,/156 i38 23
52E r50 n

163 A7
171 138
150 92
324 400
3E9 38t

964 32'
tffi 3togfl 290992, 2
1259 N

3 178
3 391
3 64r
3 826
4223

i eoi t21 3ri
1 805 312 3341m 313 26e1gn 91 !r3t6al 36 2§

mTutz'tt fi3 293@ g0 3agt El 3il323 9a 2e

.:10 /tS3tB U2.(xi ctlt3a1 384 t|tt

r9s
rgElt
19&
t90l
19e5
r9s
r907rs

312 '5t i397 130 rt§71trafi605 2S 22o12 Zl5 3,

3 940
3 904
4/l:E
48n
5 26E

3

1

I
15

:

u
19n
94
69

;
ea

23
2!t

2;6
58
50
61

3S
383
rl50
14
3EE

r53
145
163
170
178

68
6E
70
74
61

i;
1E0
161
173
1n

,;
r0
20
zt
t6

360
3ixtufr
&14

i
Iu
3l
«!

.

so
4t
5:t
sit
5C

83
7C5
7Utg
teg

s
g2
86
$s

$
37
30
30
38

5rg
Q5
54!t
d27
629

i
16
d2a
6t

:

,58
209
2ß
334
3'13

ß7
46
40E
axt
sii9

ß
ro§
11
30

23x;
184
188
275
253

6S'
638
5«l
670
663

ci
907
92
9a3
910

L
35
9.
3to

ats
43it
A1
@a
5f1

t?
ca
56
5e
6C

29@
2m7
27@
3 155
3 06r

3'r10

334
81
305
36itg2

a5
o.
3tu
30

162
116
'r8
N1
172

5ro
45E
37i2
47
4S

005
79i2
&27
dIE
7@

n
2A8
z2
30

t
t17&t
1&24

4l
3Eu
3C
36

3os
042(m
.160
3&

r 120'
I l5E
I r/ß
r5S
| 4Elt

',''..,,',.''..,,. 1980
1985
t9s
1994
1995
19S
1§7
1S08

Rschts.. W'tlclldt} und
Seieftrissrsdrrt€n ''''''.'''. ''. ''.,,, 1s0

1985
1990
1904
19e5
1906
1907
19e6

Methdmtik, Nat^rwi$mlchdt6.r.......................... 19@
1985
1990
1994
1995
196
1Sg7
1998

HffiIzin................. .. ........, 1980
t9E5
1990
1994
1995
195
1ge7
t9s

Fü!t-u1d
.........'ls

1905
't90
19911
tEtS
IE
r997ts

lngEür,Itruitchanari

lfurat, ...............-........... rgq,
!sutim
r90l
igqi
t9s
r997
r9s

lßgaEefl (ome zrüJc Eilicht'rEcn) 5)........... 'lgCl

ln g...ma (dnrd{. zümo EirrichtungEn) 5)..... 19&
rs5
1geo
1994
r995
r9e0
1@?
19S

E
E
s
9
II

3 962
4 360
4667
5 055
5284

..
5
1

16
37

nu
70
98

118

s;-

r38
r65

tsG'
30a
$a
CEI

4
5
5
5
5

187?€
19 5SO
2'r oEt
?21i7
23EJ7

1@{i
t(II1
@

1 114
I 052

3 4It8
3372
3 5g€
3 500
3 aal

646
5 975
I 308
6824
6 515

9l«t
Edr6
an9
9@
9 dt7

ta
't t5
115
t15
ltt

2g2&
256
2e57
2 50'r

3 4r9
3 268
3@
3@
3 461

t0
7
9I

t0

r19
fi0
119
1Zt
1ä

i
I
21
2t
2g

6S0
665
670
605
7r9

600
67i2
712
737
78

2
2
2
2
2

1N
1G
105
N1
376

1Ä
16
105
ß1
376

53{X I 546
5856 I 889
6(E4 1852
6 r50 I 5r5
66@ r67e

lSai
1900
1Se4
1995ts
1$7
19{D

1S7N
19 Selt
2r@
2.117
23 907

5 304
5 656
664
6 156
6 6il0

I 546'
1@
r 8ti2
'I 5t5
1 E76

@
855
3:t5
?30

2
2
3
3

or3
86
94
974
790

6

5

t lffi-,ns$laflf im Vllntarsomester, Studslanf,rEFi (l . F*hssll€6i84) im SofirE,- ud nacfilol0E d€fl Vlit

2i Oio AdSti€d€,lx€ dor Püsondstdhn ßt teih'veis LnvdHrhdg. EinTdl d€r St€{€n witd don "Z€ntdü Enlüürg€.|" ztlgEqlrn€l
äien WinnühaiülcJr€r, Hochsclhuten C/L und Clstdl€n, il Krruüoö3crilon rowie Fach- tnd VefwaltungEfeclihodlschlen C/L. C! uld C2'Stdlen.
4) U,rivdsitätil €insdil. G€smthehschulm, P#agogischm und Ihslogüsafi€n HocrrscfnJs
5) Einsdr. "Sonsliga Fäche/'.

- t02-
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4 Studi€rende, StJdi€nanffigtr im I . Fachsem*t€r. Ablolv€rtt€n und Pof3onallbllen sowi6 Bot suun$- und Stolhnrdatonon

Hodlsctulsrt

Lild
FldDmtuom

I ES Oiltarcn

I I I (ersgtuolum) I | (ohnePlgfessoßnl I Pcrlond2)

noringdt

SpraclL urE Kulturrßssßctlafton........................... 1980
1985
1900
19S4

. 1905
19e6
1997
1998

8,1
9,0
9,5
9,2
9,8

z,i
3,5
3.8
3,2
3,3

g,i
3,8
4,1
3,3
3,6

s,i
6,4
6,1
4,8
5,5

r,i
1.6
't.8
1,5
t,9

o.i
0,3
0,3
0,3
0,3

t,i
1,2
2,6
2,8
2.1

z.i
3,1
3,2
2,2
2.5

z.i
2.O
3,1
12
3,4

r.d
2.1
2,2
2,0
2,2

.

t,i
2,O
2,1
1,8
2.O

17,2
23,7
24,8
14,4
20,9

:

t.i
5,3
6,E
5.7
6,4

:

z.i
2,O
t,e
2,O
2,O

:

o,ti
7,9
9,4
0,0
6,1

:

to.i
11,7
12,0
8.6
9,9

:

t,i
4,2
6,9

il,6
12,3

:

e.i
7.2
7.A
7,1
7,8

4,4
4,0
3,4
3,6
3,3

:

z,i
1,7
1,7
2,7
2,1

:

z,ö
2,5
2.3

03
0.9
0,6
0.3
0,4

:

r.d
1,4
0,8
0.0
0,5

:

o,ä
0,E

0,0
0,0
o,t

2,2
I,A
1,9
2.1
2.0

0,1
o.o
0.2
0.2
0.2

.

o.i
0.2
0,c
0.c
o3

:

o.i
o.t
0.3
o.2
o.2

:

od
0.6
0,9
0,7
0.0

:

z.ä
2,7
2,6
2.8
2,e

:

o,i
0.3
o.c
o,7
0.4

:

o.i
0.8
0,t
0,0
0,c

:

o,i
0,4
0,6.
0,3
0,5

'
r,i
1,2
r,3
1,2
1.1

r.i
2,1
2,1
t.t
t,0

2,5
2.7

6,7
6,9
7,2
72
7,2

:

n.i
4.0
2,C
2,1
3.0

:

a.i
2,7
2.7
tl.0
3.6

:

r,i
1,5
r,3
r.c
t,a

:

c,,i
3.1
3,0
3,5
3,3

:

o,i
t,2
3,0
3,5
3.3

1980
1905
1990
1904
1995
1996
1997

Rechts-. wi tschane und
Soziatwissoßdrall€n

1908

19@
't985
19e0
1994
r995
1906
1997
r998

Mathematik. Natumisssnschallsn....................... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Humanmodizin.......... .............. 1980
1985
1990
1994
1995
1996

L 1997
1998

6.0
9,4

r0,4
Il,t
13.5

1,6
1.5
r,5

o,l

:
0,1
0,0
o,2
0,5

o,i
0,4
0,4
0,6
o,7

o,i

1,2
1,5

Agrar.. Forst. und
Emährungsussensdrart€n... . ... .... .. ........... 19EO

1945
1990
1904
r905t9s
1907
199E

0,5
0,5
0,5
0,4
0.4

:

o.i
0.4
0,3
0,1
0,3

:

o,i
o,t
I,t
1,1
0,7

:

r,d
r,5
r,5
0,9
0,E

:

o.i
0.3
0.2
0,a
0.5

.

o,i
0,7
0.7
0,5
0.5

.

o,i
o,7
0.6
0,5
0,5

lngoniourvB$ruchdton ........ 1980
1965
1990
19e4
1995
1S96
1997
1998

0,2

o,i
0,3
0,3
0,3
0,3

Kunst. Kungtwiss€nld|a t......................................... 19{r0
't98!i
1900
1904
r905
r9*,
r907
1998

lnsOoEamt (ohn z€nrab EinrihtJrE€n) 5)...... ...... 1960
19E5
1990
1994
1991i
1996
1997
1998

lnsgesamt (sinsdrl. zenlral6 Einridrtungen) 5)........ 1 980
1985
1990
199i1
1995
19{'6
1997
1908

r-) Stuoemen insgesamt im \Mntoßamssttr, ShJdionantänoer (l. FachsemBsbr) im Somrf,€r- utr nachlblgandon winbrlamalbr.
2) ü6 Aufgli€derung dsr Personalstellen ist t3ih/eise unvollständig. EinToil dor Sto[on wlrd d€n 'Zenüal€n Eiilichl$o€n" aEooftkr€t
3) An Wisaenschafilichen Ho€hschulen C4- und C3§tollsn, an Kunsthochldrulen lowis Facil und VoildtJmdacnhodrlclxdon Ca-, C$ r$d C2§tsll€fl.
4) Univoßitäten einschl. GesamthochscJrul€n, Pädagogischon und TlEologisd!€n Hod[chulan.
5) Einschl. "Sonsligo Fäche/'.

6,0
6,9
7,1
8.7
7,4

o,2
o,2
o.2
0,4
0.5

:

o.i
o,2
o,r
0,4
0,5
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Lard

4 S[Jdiffindo. SMignanfängEr im 1. F6cfi6drEsE, A!€ohr€nt€n ul(l PÜsomlit€Ian cowia B€rq[tg6- üd SEll€ildalimfi ']

W3ssrfi 8fük$a l'locmdil.d€n 4)

StEdlEtaalon

ilclrt
wistschdt-

Spracl! urd .............. 1980
1985
1990
ts94
1995
195
r997
19S

Sport... r900
1985
19S0
1994
1995
1996
1997
1998

Redts., Wrtlchds- tIü
SoziatwisEffichafisn. ................... r980

'1985
1990
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4) Univeßitätsn 6inschl. G$amthmhschulen, Pädagogisdren und Thsologisctren Hochschulon.
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Humanm€di2in.......... .....................1980
19E5
1990
1994
1995
1996
1997
1990

Vobüäm«liän... .............. .,,..',..',..'..',....,..,...,. 1960
1985
1990
r904
190!t
t96
1997
19€8

Agär., Forgt- und
Emährungsi33mscharl€n. ............................ ........ l98O

198!i
1€S0
1904
1905
19S
1997
1908

lngEriewil8ant€hstsn........................................... 1gEO

rge4
1ges
196
r907
'r996

Kunst, Kunstw*t€nsdratt....................... .. . . ... .

lnsg€samt (ohne z€nral€ Einri5tung€n) 5)...........,

lnsg€3amt (ein3chl. zentral€ Einrichtungen) 5)........ 19E0
1905
1990
1994
1995
1996
1997
199E

19E5
tgeo

1980
1985
1990
'r991
r905
1996
1997
1996

1980
1985
1990
'r994
1995
1996
1997
1908

5) Einschl. 'Sonslige Fäche/'

-r07-

'l gis einschllg92 "fruhoros Bundesgebi€t'.
1) Stu(,enlgn insg$amt im Wintersemestor, Studienen äng« (1. Fedß€f,l€sbr) im So(m€r- und nacfilblganden \Mnt3f!€masbr.
2) Die Autgliederung dsr Personalstolhn ist leilwsise uNolhülndig. EinT€il dsr Stellen wint d3n'Zenfal€n ElnriülwEon" zugGoßhol.
3) An Wissnschafilich€n Hochscfiulen C4- und C3€lell€n. 6n Kunsthodlschuhn lowia Facr} und Vavaltunorfedrhoc,llclilbn C4-. C3 und C2§Etm.
4) Univsrsitilt€n einschl. Gesamthochschulen, PädagogßdEn und Theologischon Hodrlchulsn.

Sürdieren& 1) SMisnanE §ar f ) Absolvontgn Pmmoüonan !.tlefüidl3l P.rEond 2)

4 Studiorond€, StudisnanLlno€r im L Fachlom6sts( Ablolvonbn und P€rlonalrtolhn sowb Bet suunoE und Sb{offdalto(§t ')

lryblant€Mffii. tlodrlduan 4)

FLctüiltrabn

rlEr.ßdllifchoa



4 Studi€Bx!€, Studsnürengsr im 1, FdBoflnclor, ADEoayfü€at md P€isdldstdlen 8oui6 Boharro8- t ld Stdl€trrlrlirn$ ')

Land

Spracr! 6d Kdtn isenschan€n.... r9g)
r965
1990
1994
1995
't96
1997
1908

Sport ........... 1980
,19E5

1990
1994
1995
1S6
1Cg7
1gs

Rdis-. WdlcfiEns- üE
Sozidwissschdsr..,..... '...,...,....',..,...,..,'..'''.'''.. 1980

1965
1geo
'r994
1995
r9s
r997
1998

Mdsnatil( Nah.rruilt8qEcha{r€n......................... 1980
1985
t9g0

Wassrscfi düiche Ho.fi lctllsn 4)

Dqilcfland

2«l 291
270647
25dlo
382 5@

526S
507S
79SO
98 059

N2.129
1o72ü
@.811

16659
101 103
98 292

3g2.il7 1ü1m

21 @5
18 673
18 171
24 518
24fi1
ß15r
27 014
27 176

78 209
s216
S6 GE

r01 955
99 110
97 5n
95 782
95@

5 216
6 548
6 954
s2m
6 155
I 056
I tq,
8 t28

21ilg
24974
25 110
252A7
24@ß
242fß
24@
274gJ

c2517
123 365

1 014 205
1 1E4 056
1 394 171
1@195
1 36E 289
1 356 8i8
1 ß5ßa

tl4 0(x,
51 178
76 1&!
8't 665
76292
70 206
@.37i2
81 65r

126E2.
14 040
124».
13 758
13 846
11270
13 83E
11 427

19 0902.9
3't s5
28 908
24n421ß
23973
24 361

6 003
666
7321
73'tt
7 504
7W
8 090
796,2

1n 427
203 3Elt
27t§2
245 0{6
2&.H
291n8
290 2s8
ru.79

18/ßt
18 542
15 561
23973
2551
26S@
ß4/,5
28 6q)

14964
16613zzw
30 507
32 557
35(E4
35 i2e
sl56
12 6't9
'13712
10$7

7 597
ro 260
I Ang

12611
12075
1t &lr
11 153
11 050

2345
2 5et
2 An8
2ß!
s24ß
2@
26S
2W.
6 5fr1
88tl

12 685
15ß1
177ü
19 095,t7lil
157i23

20n
2015
2W
2 805
2W
2596
2eß
?@

67 214
75 568
uü1

115 3al
121 S7i2
127@
125537
1 19 739

17 113
1657i2
15 501
21 211
20na
20u1
fr7t6
204Cr

'to 298
I9't3

10/l.a
13/l88
't3 3'ts
t3 st3
13 532
13922

28 139
?992E
31 3&
38 525
§428
38 290
3E 73'l
3E676

723s0
E,I ,I7E

I t4 5,fr5
11636'fi8qx
124o25
1Nü2

3 678
3 235
3 2«t
54,,5
5271
5 3r0
5245
5220

15 3r4
15 459
15 689
212,9
20 9&t21ß
21 183
21 (x!8

r4E 7g!
152 154
1@.14
?2lJ7§

'r9625
215 258
?207E1
369@
309123
309 990
313 630
314@

13 370
12766
12U,
'16 5i6
t6 264
16 256
16Nt
16121

7@
7W
7W
I 973
I 917

r0 019
106
t0 48E

ß7n
17 610
19w.
28 970
?p215
29 765
3t 46
3t 651

ilm
e{ 956
67 946
sl 50t
st 326
94 09e
s4l0
s64E

67 107
68 417
7i2§7
99 505
g0 498
s0 8&t

101 E49
192.247

5 309
4 905
5 109
6@7
67i25
6 8ot6m7m
ß5n
lt 035
1r g)1
1,1 985
14 894
14&}l
15 «t8
152{€

14 079
't4 978
104S
252f7
25520
25@7
27 476
27 015

t 071
916
909

r 656
r 610
I 67r
r 597
I 634

666
5 955
6 056
8@
I 619
8 7«'
E 850
8n5

47 ni2
47 152
49 532
70472
703s2.
70 946
73 @5
73 3i5

50 197
50s2
53 190
75 6E4
75 S05
76235
Tt *57
7S3n

.Idrt
wiaschdt-

trnl
307
3@
4@r
4 515
456
4&
4 329

2dD
2ß7
2A17
3 515
3'l(xl
3 5,4
3 446
3 

'134

l3 416
14 57i2
t4 84li
t745
17 430
17 373
t7 rE3
173j25

50 73S
54 5q'
61 855
85 stt
87 091
88209
4.617
88 871

13n
I 534
1 273
1 7i26
r 710
r e60
I 485
r 536

21eß
I 916
I 857
3 163
3(E8
3@'l
30/O
2 9 t

7 5Sl
7 Sl'l
7 717
9 80r
I 505

1021€
94
I 375

61
301
2S8
rm
tll I
1X2
418
415

94 194
Q7 1A
1?€@?
129702.
'ß270ß
12606

129 190
1116 641
156 3S
?071p4
2@e4
210 10?
211 781
211 755

51t
30
364
755
76
6aE
50E
5E

8@
E 153
7@4

t0 856
r0@
t0 679
10@l
r0 4E9

7g
56
563
Q4
86
857
s7
u3

142
167
162
2v
23,,
213*a
2A

8S
7dt
7iE
158
118
070
087
6

46
14lt
@
er3
9O'l
@6
675
592

/rco
an
153
711
736
7@.&
879

I
I

34
67
/o
58
61
39

219
212.
4@
t4t
171
4$
305
4n

47@,
4612
4 548
5 680
5 57't
55n
56m
5635

2 380
2§1
2662
3276
3 18e
3 21E
3 185
3 288

4@
1322.
5 034
6 042
6 104
6 004
6213
6 104

26/,3
2El2
246
3 703
3 6S5
3tE
3S2
3 &i3

16 534
17 2U
'18 414
2312o
2g
23 153
23 385
t3312

16 910
17 566
1926
23W,
23 563
23 64E
23 892
23570

e71
313
E71
354
E4{i
u7
N
74

3
2
3
4
4
5
5
4

u 667
l()013
557@
40 546
4E 192
50 263
$ 42A
54 285

187 848
245587
312 89at
375 508
375 094
370 673
371 95
386 9@

152728
191 5E2
239 098
265 1,O
257 1g
21s701
24386{
2§212

1994
1995
195
1907
1998

953
1ß7
1 715
22{ß
24
25g2
2711
2E/1

?87
1 117
1 398
204{
1 999
2175
213,
2017

's

75
1(X
201
230
2g
z§
N

15 356
16 5s5
21 ü27
20 990
20 926
21ü1
2135',1

HuflEmdizin........... ................... 1980
1e85
1g9o
1994
1905
19$
1Sg7
t99E

V€t€rinä.ß12h........ ................ t9@
't965
1990. t99{
1905
r9s
r997
t9e8

23 199
21152
24992.
240/,4
2.1?2.

040 450
905 756
m7 7U
tß @E
270 W
37i2 r 050491 I 00a171 879

81A45€ i7427 47214
014205 20338t1 75566
1E{Oß 273§2 E4671
3S4 171 265 04ti 1 15 321
360195 282964 121972
366 2$ 291 nS 127 @
356818 293256 r255s7
335ß2 292794'119739

14 6&!

67 460

247e
326
4 E97
6 513
6 640
6 750
7W
7 312

44n
6 268
6 534
7154
6C27
7 050
7n4
8 128

245
171
531
585
58{l
548
516
515

g2
4üt
5o2.
5@
451
459ß
4S

75
Eotirli
081
ss
gt6
800
8@

rm
310
378
ß1
m7ß
205
27
723
aa
172
425
388
588
735
660

c21
66
@i
2n
2*.
253
2ß
2@.

18:l
167
320
707
663
684
664
697

7
7
I

1t
1tfi
11
1t

173
338
@2.
m7
679
56
2ü
«B

211ß
2238IJ1
2,g119
?254fi

A0r-, Fortt. md
Emätrunggwirsaschdsr..... .................. 19q'

1985
lSgO
1S94
1995
196
19e7
'r9s

846
119
Tt3
564
TN
153
a7
r56

1
5
4
4
4
5
5
5

50E
56
523
730
719
ffi
585
588

612
550
611
717
727
7Zt
7ß
742

198
219
26
251
2
24
215
212

410
403
,169
6Gt
597
615
@
593

657
973
116
@.1
769
858
885
@
309
316
112
529
525
53r
529
540

lngEniouwisssrsddien...... ... ............................. 19E0
'r985
1990
1904
1995
195
1597
19S

151nO
171fi7
160 297
149 142
1&242
lEl@
25 5Ar
3t 814
35 165
3S
38 49r
3a271
3E 156
37 975

1

1

2
2
2
2
2
2

Kunot. ](Llr6twissd8chd.......,..............-............... 10«,
1985
1990
r9e4
1Sg5
1S6
1997
1990

lßgasamt (oahe zsnrale EitriÖlungsn) 5)........... 19E0
1985 1

19& ,t

1994 I
1995 I
1906 I
1997 1

199E I

lnrgEsamt (dns.fl. zenrdö Eiffichtuncm) 5).....

9 662 & 526
E7 15713 393

1668
21W,
21 121
21 659
2.@
73521

9 662
13 390
1668
21olP.
21',124
21 659
2.W
23521

618 4581980
19E5
19e0
1994
1995
r9s
1997
1998

'tg;-dßdilgsz"f rüEIssBun&sgehef '.
1) StrJ&nt€n itsgssaml im Vvlnt€rsemsst€f, St*f€nfftänggr (1. Fechs€rrrstü) im So.trrFf- und nad6lg€.td€n \Mntü8smstor.
2) oie AdgtisdmrE d{ P6rsmalst€llgn ist t€ilreiso ürvoll3l*rdig. EinTdl d€r Sblhn wird &n Zentraleri Eltrichlt lgstl' algeordnst
3) An VvßsschafüicrH Hodrsctxrm C4- 6d Clstollm, a Kmlthocrrsdrl$ silie Fact! md VflvdtungBtactthocttscrxJl€n C4-. C} md C2-Stdlil.
4) Univ*itätm €inscH. G8snthocfschuls, PädegogiscrH und Tl$logisttH HoctEdxrs.
5) Einscl{. "Sonsti0€ Fäche".

dü.: im
l. Fdr Ent-

Et drm g3!€Elof
ffiftm

ttuldixl€rl
rit voraJE-

iugassrr ataTrlln ffis-
EdmS)

8ctEilictEs rmd

-t08-



Hodschulajt

Land

Späch- und KultuNissnsdEften. ... ..................... l98O

Sport......... ... .... .....

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
'r998

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialwssenschaflen.......

Malhematik, NatumissEnschallon. ........ .

Humanmsdizn ,,,,,,,.,,,.,,.,1980
1985
1990
1994
1995

1998

Vetsrinämedizin....... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Agrar-, Fors! und
Emährungswissenschafi en....

lngenrsuruissenschafran...............

Kunsl, Kunstwissenschaft.................. ... 1 980
1985
1 990
1 994
1995
1996
1997
1 998

lnsgesamt (ohne zontral€ Einrichtungen) 5) .. ........ 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (einschl zentrale Einichtung€n) 5)........ 1980
1985
1990
1994
1995
't996
1997
1998

1996
1997

1980
'1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1 994
1 995
1 996
'1997
1 998

,86;il;chi. i992 "Fruh€Es Bundesgebiet'.
1) Student€n insgesamt im Vvint€rsemester, Studi€nanläng€r (1. Fachsemester) im Somm€r- und nachlolg€nden Wintoßffiester
2) Di6 Autgli€derung ds Perenalstellen ist teilweise unvollständig. EinT€il der St8llil wird don 'Z€ntralen Einrichtungon" rugeordn€t.
3) An Wissenschaftjrchen Hochschulen C4- und C3-Stell6n, an Kunsthochschulen so^,is Fach- und VeNaltungsfaühodlschulsn C4-, C}. und C2-St6llen.
4) Universiteten einschl. Gesamlhochschulen, Pädagogischsn und Theologisdl€n Hocrlsdlulen.
5) Einschl. 'Sonstige Fäcne/'.

4 Studiarand€, StudiEnentängsr im 1. Fadlsamsstor, Ab3olventen und Personalstollsn soflie Bof€uun$- und Stellenr€latjffi .)

Wissonsdratüidro HocJrschulon 4)

Deutschhnd

1,4
1.5
1,3
1,5
1,6
1,7
't,7
1,8

2.5
2.9
1,9
1,8
2.2
2,3
2,2
2,3

1,9
2,3
2,9
3,1
3,3
3,5
3,5
3,2

0.9
0,9
't.0
't.'l
1,2
1.2
1,1
1,0

0,5
0,6
0,5
0.4
0,4
0,4
0,4
0.3

0,6
0,9
1,0
0,8
1,0
1,1
1,3
1,1

1,6
't,9
2,1
1,3
1,5
1,1
1,2
1,2

0,8
't,1
1,5
1,1
1,6
1,6
1.5
1.3

2.3
2.3
2.0
2.2
2,3
2,4
2,3
2,1

1,0
't,2
1,2
1,2
1,3
1,4
1,3
1,2

1,0
,1
,2
,2
,2
,3
,2
.2

Studi€ren& l) Studien ffangtr 1) Abtolvmt€n Pmolionan scfiafrictus P€rsonsl 2)

-109-
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4 Studiffide, Studienan äng6r im 1. Fehsmstef, Absolvmt€n und Poßonalstsll€n sowie BoüilrlgE- und St€llomlatiffi ')

Land nidil
wissßchgt-

Kunsthehscltr ff
BadeftVvintgf,tsg

|rEBnieuMssmschefts............ .... .................... 1980

Kunst, Kunstwissr§chafr ... .... 1980
1985
1990
1994
1995
195
1997
1998

lnsg8strlt (ohm zfltal€ Einnchtsgs) 4)......... 1980
1985
1990
1994
1995
19S6
1997
1908

lnsg€sart (snschl. renltale Einnchtugm) 4)...... 1980
1985
1990
1gEl
't995
195
1997
1996

lngmilNissssdEi€n........................................ 19q'
1985
1990
1994
1995
196
1997
1998

Kust. Kunstwisssdrafi .... '...', '','.,' '. 19@
1985
1900
1994
1995
1996
1997
19S8

lnsgBsdnl (ohre zsnB€ EitridltuEsn)

lnsgss{ilrt (eißdll. zeilral€ Einrichtug€n) 4).....

37 19
24 10
176
41 14
2329
30 12
«i '11
2912

7§ 211
884 ß2.
9n «n
lX 274'tfr «E
1ü2. U7
r07 360
1U 318

13,.
155
130
124
1N
131
1il
160

32@
3 693
3 898
4 055
3 985
3 929
3 841
3 807

1985
1990
1994
1995
1996
'1907
1998

795 Z§
908 4',t2
9S4 «I7
167 N2
149 334
132 359
14 371
1&i 3i!o

332
8/ß
o28
183
105
060
995
s7

50
B
8o
83
87
89
97
89

3
3
4
4
4
4

3

15
257'r9 18
21 0
2. 11
32 11
fr11
25 14

465 tS
171 2U
428 219
170 ZUg2d
475 2$
515 2114iE 255

795 2§
9()8 412
994 «17
167 N2
149 3tX
132 35S
't,o 371
103 «n

2;
z3
9.
31
«t
30
«l

411
444
48'l
43
179
rl89
495
501

411
465
504
475
510
52.
528
534

49g2
584
664
709
719
7U
7§

10
t'r
'14
't3
14
14
15

2A
2ß
3@
n2
298
298
28
2@

232
2S
319
36
311
312
§2
$4
232
2$
319
36
311
312
{2
304

1t
10
t8
18
19
19
't8

'to7
110
105
150
1E)
1$
m5
211

107
121
115
't68
198
2@
224
2n
't07
121
115
168
198
n9
224m

72
E8
6E
I
1

1

2
1

72
88
70

,|

1

'I

2
1

110
125
r50
189
200
190
208
205

2;
21
32
31
3i]
33
33

«19
356
413
142
474
488
4Cl
5m

339
3n
434
474
509
52'.1
526
533

339
3nlU
474
5(B
521
526
53ii

3 «)2
3 848
1@A
4 163
4 105
4 060
3 9S5
3 967

1 897
21fi
2324
2293
2N
2 365
2fi2
2ß

Bayern

4)........... 1980 1 9{7 480 1S
1985 22§ 496 211
1990 2M 47 235
1994 2376 494 2&
1995 2 385 414 275
19*| 215/ 511 2
1997 2 599 541 2t».
1998 25il $1 ßS

97 480 186
236 496 2',11
& 47 235
376 4g 2&
385 114 275
4il 511 zfi
599 541 U2
554 ß1 209

1980
1985
19{t0
19e4
1995
1906
1997
19S

6
5

t5
't9
N
19
21
z2

6
5

15
't9n
t9
21
2.

't08
112
1t9
1g
132,
r34
1ß
1,16

98
74
80

1m
1d)
105'lll
't08

s
71
@

1@
100
105
111
r08

117
14
r58
166
r66
167
't69
't68

117
1ß
158
166
166
167
169
r68

11?
146
158
166
166
167
169
168

2',15m
238
M
2€6
27i2
2@
276

2'15m
z§
266
M
27it
2&
276

215
»1
238
26
M
27i2
2A)
276

21
u4
253
285
2ß
N
301
298

21
24
25X
255
2gs
2§
30l
29S

323
332
357
399
397
lo5
4ß
42

98
75
80

't00
100
105
111
r08

')EEilnscn. t gsz "f rüheres Bundesgebet'.
fi Stroenlm insgssart im Winttrser;stsr, Studienanfthgs ( 1 . Fechs€mes16r) im SoflrEr- und nachrolg$&n Wntersmsttr.
2j De Arrgtiodeirc ds pffiomlsteils ist t€ih'voise rfloIständig. EinT6il d€r St llm wird d€n "Zontrdsn Einridt lgs" ztrgoo«h€t.
äi en Wsimi$atü-idt". Hmtrschutm Ca- uno Clst6ll6n, an K;§th6hsclul€n wi€ FetF und Vffiltungsfehhrchsdulm C+, C} urd C2§tsllff.
4) Einschl. "SonsÜge Fächol''.

,entm

Meg
sffi3)

s6st. wisseG
scheltliches und
künstls. Püsond

ds.: im
1. FtrJF

Eßt-
sttldium

Prcmlxffi
r*t voraß
gss€tstet
Prülrno

-ll0-

1

I wisffischalt

ißssanrl rua,*n
,83 UnO kUnSUa
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4 Studbßndo. Studhnan änOEr im 'l. Fadrsomesto( Ablolvonton und Porsonaßtelen wi€ B€trouuno3- und St6llsnrdation€n ')

Hchschulart

Land

hgdi€uilissgnschaften........................................... 198O
,t985

1990,t994

1ge5
1906
1997
1998

Kunrthodrsdruhn

Badon-W0r[embsrg

7,;
6,2
,t,0
3,9
4,0
4,7
,t,6

9,4
to,4
9,4
9,2
8,3
I,l
7,9
7,6

9,8
10,2
9,3
6,6
E,l
7,4
7,6

o,;
0,3
0,4
0,9
0,4
0,3
0.4

0,6
1,1
0,8
0,6
0,6
o,7
o,7
0,6

o,7
1,1
0,8
0,6
o,7
o,7
o,7
0,6

0,7
1,1
0,6
0,6
o,7
o.7
o,7
0,6

7,4

0,9
0,9
0,9
0,9
1,0
0,9
0,8
0,9

0,9
1.0
1.0
0.9
1,0
0,9
0.6
1,0

0,9
1,0
1,0
0,9
1,0
0.9
0.6
1,0

I,i
0,6
1,3
0,7
0,9
't,0
0,9

2,2
2.5
2,1
2.5
2,4
2,3
2,2
2,3

2,3
2.4
2,3
2,5
2,3
2.2
2,2
2.2

2,3
2.1
2,3
2.5
2.3
2.2
2,2
2,2

2,2
2.1
1,8
1.8
1,5
r,8
r.E
1,6

2.2
2,1
1,9
1,9
1,8
1,9
1.9
1,7

2.2
2,2
1,9
1,9
1,6
1,9
1,9
1,7

I,i
0,9
r,3
1.1
1,1
1,1
1,2

0,5
0,4
0,3
0,5
0,6
0,6
o,7
0,7

0,5
0,5
o,1
0,5
0,6
o,7
o.7
0.8

0.5
0.5
0..1
0,5
0.6
o.7
o,7
O,E

0.1

Kunst, Kunstwissnsdlan................................... . . . 1980
1985
I geo
1994
1905
1996
1997
1998

0,0

0.0

o,o

0.2
0,2
0;2
0,0
o,o
0.0
0,0
o,o

0.2
0.2
0.2
0.0
0.0
0.0
o,0
0,0

0.3
0,3
0.3
0,4
0.4
o,a
0.4
0.4

lnsgesamt (ohne z€nual€ Einrxrltungsn) 4).......... .. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (einschl. zentral€ Einridltungon) 4)........ 1980
1985
I 990
1 994
1995
1996
1997
1998

lngonieuiliss€nsche116n........................................... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

9,8
10,2
9,3
8,8
8,1
7.8
7,6
7,4

Bay6m

Kunst, Kunslwissnsdralt..... . .. ..... ....... ..... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

8,8
9,8
9,8
8.6
8,6
8.7
8.9
8.9

9.1
10.2
10.1
8.9
9,0
9,0
9,3
9,3

9,1
r0,1
10,1
8,9
9,0
I,O
9,3
s,3

1995
1996

o.o
0,0
0,1
0,r
0,1
0,1
0,1
o,t

0,0
0,0
0,t
0,1
0,'r
0,1
0,1
0.1

0.5
0,5
0.5
0,5
0,5
0.5
0.5
0.5

0,8
0,5
0,5
0,6
0.6
0,6
0.7
0,6

0.8
0.5
0,5
o.6
0.6
0,6
0,7
0,6

0,8
0,5
0,5
0.6
0,6
0.6
o,7
0,6

lnsgesarnl (ohn€ zmtral€ Eindchtung6n) 4)..... ....... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsg€samt (einschl zontßle Einridltung€n) 4).. ..... 1980
r985
19gO
1994

1997
1998

'1 Ai*insctrt. ISSZ "fftiheßs Bundosgebiet'
1 ) Studenten insgssamt im Wint€rsemsstar, Studienanlänger (1 . Fadrssmestor) im Sommsr- urü nadfolgaffbn \rvmt€rEamgst€r.
2) Die Aulgliederung der P€ßonelst€llen ist t6iimis6 unvollständig. EinTeil d€r Stellon wird don "Zentralen Einridilun$n" agBordnet
3) An Wissenschafllichen Hchschul€n C4- und C3-Slellon, an Kunshochsdtulsn sowis Fach- und ve$alhlngsfachhochscfiulen O4-, C$ und C2€tdlen.
4) Einschl. "Sonstig€ Fächa/'.

-ul-

I EEonrglon

| | | (Eßtstudium) I | (ohnePro(assor€n) | P..!m.t2)



4 Studiarsnde. Studisnaffängs im 1. Frchs€flEstü, Ab€olvmtm und Perffilstdlen sofli€ B€üarung§- wld Stdilßlatiffi ')

Land nicht
wismsarEll-

KmtlEdEctxd€Ir

B€din

SpraclF tmd Kultwissenschanen....:.....

R*hF. Wnschd$ und
Süialwiss$schai€n......... ......:...........,............. lsSo

198!t
r900
19e4, 1S05. 'tgs'.. 1907' 1908

lrEsniilruisssschaim 1980
1985
1900
1gg4
1905
195
1997
19S

Kußt Kmstwiss!ösfi. ,,,.. . lffi
19€0
r994
r995
19$
1997
1908

lnlgsaml (olrc zontrde EinrichtunsEo) 4).,......... 1S&)

19S
1994
1995
19$
1957
1990

lnsgBsmt (sinschl. z€ntrale EimcfitrEpn) 4).. . 1900

1990
1994
1995
195' 1997
1998

Sprecr! ud KrtumBsEchsn€n......................... 1980
1985
1990
1994. 1995

Itr
1998

Kmst. )tußtwismsüd.............. ......... 1980
1985
1990
1994
1995
19S6
't997
1908

lßgasant (ohm zBnfal€ EitrichtutEon) 4)........... 19q,
1985
1g9o
1994
1995
1S6
1997
1998

lnsgssaml (sinschl. zenlrale Einrichtung8n) 4)... '1980

1985
19SO
't994
1995
19S
1997
't998

.......... 1980 '.17 '.t7 2
1985 '.t - 2
1900 898 16 S
1994 94 14 @
1995 999 159 112'rgs w 153 t(B'1997 86 151 104
1998 876 153 S

118
,al

279 63 N
515 A 36
E6 1E) 22
62 81 61
ao8 86 @
@5081
631 76 S
573 60 97

g7 154
5E 314
600 323
909 4U
747 513781 «6
699 465
n3 395

7
10
15
14
21

4ixt s 37
4g 1m 41
176 94 41
505 @. 36
531 84 /3

t7
41
11
x7
8

44;
470
509
543
581

44; rm az
470 110 4'.1

509 109 41
54:i 96 37
58r 'r@ ß

61
56
50
37
37
33
27
21

23
314

.35
3it
3t
25

u
76
EI
38
39
v
31
E}

2U
376
46
608
600
587
567
5@

427
531'
571
723
712
688
655
661

757
739
E31
219
r55
1@
050
101

53
45
12
33
3l
«,
24
N

't9
25
/O
35
33
31
25

63
55
50
3E
37u
29
3'l

265
319
345
ill
54:t
528
512
530

381
438
171
658
649
623
56
66
453
445
4EE
n5
6S
658
629
6e5

t9
212
2
2
2
2

19
57
6l
6t
57
60
55
53

ßs
r@
65
63
65
60
56

EX
295
34it
471
{69
41
121
rm

21
25ß
17
't8
11
'12
't0

;
10
12
13
't0
7
5

18
28
31
11
14
12
10
12

4?
99

1N
189
192
1U
176
199

86
'tg
ß7
2&.
237
»o
ZE

137
r50
188
341
266
249
2g
307

32
N
16
16
15
't6
12
t0

17
15
2Su
23
24
20

ll5
27

24n
N
19
19

214
20
25
358
352
314
335
«I1

255
2U
2U
4fr
412
403
390
379

316
28
300
44
420
{o9
395
389

I
12
1t
4
1
3
3
I

I
0

41
50
35

@
64{t

13
21
«!
38
50

2459
3 oso
31lß
546
4 «i7
4 311
42754m
3 18,1
42
4E62
6 362
61,4
5 944
5792.
56@

3 184
4254
4 852
0 362
614/
5 944
57C2
5 66S

?45 27
7d2. 411
946 /(i6
134 6t5
EE2 69:l
984 625
926 665
96 57E

745 227
7@. 411
946 t(16
134 615
9C2 69:l
984 625
926 665
96 578

I1

1

3

Brandoltüg

tG!
110
1@s
1@

05
lqt
97
99
91

41a
35u
35

11
«)
35u
35

41
31
36g
35

344
42
42
&

34
40
42
42
4

:

v4
42
42
tO

75
@n
76
75

ti
70n
76
75

ti
71
7S
76
75

75
69n
7A
75

ti
70n
76
75

td
173
115
175
169

f Bis dßdrllggz "früheros &rrldosgEbi€t'.
i) StuOenten insg@arnt im VMntffimsst€r, Strdisant*lgor (1. Fadlsetrrst€r) im SqrrEr- und ndilolgpnd€n Wntsrsffist*
Zi Oe lrrgtroddlrE d€r Pffiomlstdls ist iaiifleise uNollstärdig. EinT€il &r St€[fi wird (Hl 'Z$tral€n EiMchtumBn" algeor atat
ii An VMi§fficrrafr-idH Hahsc,luten C+ und C3-Stdls, m Kmlhodrschuls silie FadF und VemltrEs,echhehschu}sn C+, C} und C2'Stdl€n.
4) EiNdil. ''So.rstigs Fäch€r'.

Osetzl€r
Hlfiim

Pro(m|ffi
rit voraus-

aJsgrnEn ffies-
sor€n 3)

st.wis§o,!,
schaflliches wd

kcnsü€r. Porsond
insgsmt

d{.: im
1. FdL
3ffiGT

Eßt-
SIXIUm

-ttz-

I



Hmjlsdrulart

4 Studierende, Studienanfänger iin '1. Fechsem$tsr. Absolvontan und Psßonalst6llen sowie Betrouungs- und St€llenlrlalionsn .)

KußÜlodßdrutsn

86rlin

0,3

4.1
4,4
4,8
5,1
6,3
7,7

7,4

1980
1985
1990
1994
r995
'r996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Land
wissrchaflk,ro!

SpEch- und Kultuilissnschaflen.

Rechts., Wirlschafrs- und
Sozialwissenschaften.....

lngenieuNissnschafr en.

Kunst, Kunstwiss€nscharl.

lnsseemt (ohne zentrale Einrichtunstr) 4) 
1339
1990
1994
1995
1996
'1997
1998

lnsgesamt (einschl. zentralo Enrichtungen) 4).. 1980
1985
I 990
1994
1995
1996
't997
1998

Sprach- und KulluNissenschaflen....... ... ...... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

0,3
o,o

21,4
2.8

30,3
3't,5
36,9
43,8

$,;

:

4,1
9,4

13,7
n,7
21,9
z',t,5
21,4
18,5

9.4
9,7
9,1
9.9
8.0
8,2
8,3
8,0

8,4
9,7

10,3
9,7
9,5
9,5
9,7
9,4

7,O
9,6
9,9
s.2
9,0
9,0
9,2
8,2

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
'1997
1998

0,0
0.0
1.3
1,E
3,4
3,6
4,3
4,3

3.1
't,4

0,7
t,3
1.6
1.1
1,2
0.9
't,0
1.0

o,i
0,7
0.4
0,8
0,4
0.3
0,3

0,4
1,0
1,1
0,6
0,6
0.6
0,5
0,6

o,2
0,5
0.5
0,5
0,5
0,5
0.5
0.6

0,3
0,5
0.7
0,5
0,6
0,5
0,5
0,6

0,4
0,6
0,6
0,8
0,6
0,6
0.6
0.8

o.2
0.3
0.3
0,1
0,1
0,1
0,1
0.1

o,;
o,2

1.0
1,7
2,7
2.1
2,3
1,0
2,6
1,9

2.',|
1,7
1,7
1,7
1,4
1.5
1,4
1,5

2,O
1,7
2,O
'1,7
1.5
1.6
1.6
1,6

1,5
1,7
1,9
1,5
1,4
1,5
1,5
1,4

1,4
1,6
1,4
1,3
1.4

:

1,i
1,5
1,4
t,3
1,4

5,8
6,5
6,2
6,6
7,',|

:

5,d
6,7
6,6
7,1
7,7

5,d
6,8
6.5
7.',|
7,7

0,0
0,0

0,0
0,0

0.0
0,0

0,5
0,7
0,4
1,6
1,8
2,5
3,3
3,1

0,6
1,0
0,9
0,9
0,9
0.8
0,9
o,7

0,6
0,9
0,9
0,9
1.1
1.0
't,'t
't,0

0,5
0,9
0,9
0,8
1,0
0,9
1,1
0,8

0.3
0.4
0,4

0.1
0,1
0,1
0,1

0,1
o,2
0,2
0,r
o.r
0.1
0,1
0,1

0,1
o,2
o,2
0,1
0r1
0,1
0.1
0,1

o,l
0.7
0.7
0,0
0,7
o,7
0,7
0,6

BrandorüurE

21,O 10,0

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1 985
I 990
1 994
'1995
1 996
1997
1 998

,3
,4
,2
,t
,1

0,5
0,6
0.5
0,5
0,3

:

0,5
0,6
0,5
0,5
0,3

:

o.i
0,6
0,5
0,5
0,3

1,2
o,7
0,8
0,8
0,9

:

1,i
0.8
0,8
0.8
0,9

1,;
0.8
0.9
O,E
0.9

hsgesamt(ohnezentralsEinrichtungen)4) .. ... 1980

lnsgosamt (einschl. zentrale EinncJttungen) 4).. 1980
'1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

') gi*inschllgSZ "früheres Bundesgebret".
1 ) Studonton insgesamt rm Wntersemester, Studi6nanfänger ( 1 . Fachsemgst€r) im Somm€r. und nachiolgsndon Vvint€ßemastor.
2) 0i€ Aufgliederung der Personalstellon ist t€ilweise unvollständig. EinTsil der Stell€n wird d€n "Zentral€n Einrichtungon" zug€ordrct.
3) An Wissenschafllichen Hochschulen C4- und C3-Stellen, an Kunsthodlschulon silio Fedr- und VoNaltungsfadhochschulen C4-, C3- und C2§tsll6n.
4) Einschl. 'Sonslige Fäche/'.

't,3
1,5
1,2
1,3
1,3

Sludisßndo 1) Studisnanlbngs l) AbsolvsntBn Promotionon sdEfricrres Poßonel 2)

- lt3 -



4 Studrerende. Studi€mnfäng€f im 1. Fadtsernosts, Absolvorlfi uld Pffilstdls silie Batr€wng§- und Stdlmßlatiof,8n ')

a",rd nicht
wismclldt-

l«msthochsdulm

Bßßgr

K6sl. Kunstwissffschafl.......... 1980
1985
1990
1994
1995
19S
1997
1998

lnsgBsarnt (ohrE zdrtEle EimchüJarggl) 4)...........'1980

lnsgesarnt (oinsdrl. z€ntßl€ Einridrtungen) 4)...... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lmffi€wis$nscfEttil.... ............................... ... 19€0
1985
1990
1991
1995
'r996
1997
1998

:::
7ü2 115 81
7& 133 74
7N 153 97
76 ',152 72
674 1§. 84
657 138 74

::.
719 124 0l
7& l«t 74
7N 153 97
7aß 152 72
674 'r32 84
657 138 74

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

719 124 81
7& 133 74
720 153 97
726 152 72
674 132 U
657 13{l 74

I
9

10
9

11
1t

I
I

't0
9

11
11

9
9

10
9

't1
11

ß
46
63
64
65
67

ßß
63u
65
67

n
71
90
91
93
97

37
37
53
55
ils

37
37
53
55
54
56

37
37
53
55
54
56

«}
113
12',1
121
118
1lE
118
137

&
124
136
136
139
139
139
r51

/o
129
136
136
139
139
r39
151

:
ß
46
60
at
55
67

4ß
6t
64
65
67

ßß
6A
64
65
67

13
18
16
16
23
z3ß
14

55
136
141
141
137
't3?
137
't51

68
155
157
't57
't60
160
r60
165

68
155
157
157
160
r@
r60
166

3r
25
27
2?
2A
30

HsrbrJg

Kunst Kffi Shrisssschafl ..

J

1980
1985
1900
1994
1995
195
1997
190E

hsgßsmt (otm ät Ele Einrichtungs) 4)........

lrogsamt (oilEchl. äüdB Eimchtuhgm) 4)...... 1980

1gg0
199'l
r995
r9s
1997
1998

§7508
424 60 19
470 66 19
582 35 /ßg2 76 «!
572 68 48
5S 52 50
600 84 ß
946 153 49
153 190 99
21A 216 55
528 189 n
490 218 «)
479 192 73
519 157 192.
546 21 159

200 57
2* '118
2a3 75
»ß 12X
2g 63
260 '121
209 152
305 1@

2o:t 57
2fi 118
2€B 75
28 1Zt
?g..dl
@ 121
2@ 1s2
$5 r88

1980
1985
1990
1994
1995
195
1997
ts98

13
16
16
16
23
23
23
14

62
150
155
155
150
150
150
172

75
169
't71
17'.|
173
173
't73
1ü
114
241
279
279
255
2§
255
276

7
12
15
15
21
21
21
14

7
11
11
14
13
13
13n

14
14
14
13
13
l3
22

46
85

1D.
12.
95
95
95

t t'l

6
4
1

1

2
2

1

2.
23
20
20
't9
19
t9
14

2S
27
21
21
21
21
21
11

28
27
2',1

21
21
21
21
15

1 253
15n
1 694
2 147
2041
2 051
2 r05
21§
1 253
15n
t 694
2 117
2041
2 051
2106
21ß

'l elä elrm-rrr. tggZ "fruheres &rnd6sg€bi€t'.
fi Si,rOenten insg€sarf im VMntssemest6r, Studi€nilt$gor (1. Factuomester) im Sofinor- und nachfoloErd€n \Mntmam3t*.
2i öE Aüoti6&öno (br Fbßonatst€lts ist t€ihßiso unvoflst&xlg. EinTeil d€f Stdlon wird &n 'Zentmlen Einrichtung8n' zugfrdrEt
äi An \ d;,;;achafüch.n ichscnuon C+ und Clst€|ltr. il KusüEhsctxrlm wie F*h- 6d Vffiltungstachhctlschul€n C'l-, 6 und C2-Stollm.
4) Enschl. "Sonstge Fäch€l'.

Prc,os-
§ffi3|

sffit. wssetl.
schdlich$ utd
ktinsütr. Pffiffil

EI§t-
studim

Promdioam
rit vmus-
gssoä*
mfim

insoesaßf zu$mdtr.; im
1. Facr!

-l14-



Studisrends 1) Studienantänger 1) Absolv€nt€n Promolilrrcn schaflliches Porsonal 2)

4 StudiErend€, Studienanlängor im 1. FachsemestEr, Absolvontsn und P€ßonalstellen sowie B€treuungs- und Stollsnßlationen ')

Hmhschulart

Land

Kunst, Kunstwissensdrall. 1980
1985
,990
1994
1995
1996
1 997
1998

lnsgesamt (ohne zentrale Einrichtungen) 4)............. 1980
1 985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsg€samt (6inschl zonlrale Ernridrtungen) 4)........ 1980
1 985
1 990
1 994
1995
1996
1997
1998

lngeni6uilissnsdralts....... 1 98{'
1 985
r99o
1994
1 995
1 996
1 997
1 998

Kunst, Kunstwissenschafi .

lnsgosamt (ohn€ zentral€ Einrichtungon) 4). .. . .... 1980
I 985
1 990
1 994
1 995
1996
1 997
1 998

lnsgssamt (einschl. zenlrale Einnchlungen) 4)........ 1980
1985
1 990
1 994
1995
1 996
1997
1998

wisloßchsi,ictßs

15,6
16,1
11,4
r1,3
10,4
9,8

15,3
16,1
11,4

2,5
2.5
2,4
2,4
2,O
2,1

KunsthociSdrulen

Eram€f,

HambUIg

3,E
3,8
4,1
2.2
3,3
3,0
2,3
6,0

1,0
1,6
1,5
1,1
1,3
1,1

2,7
2,9
2.1
2,1
2.O
2.1

1,8
't.6
1,5
't.1
1,3
'1.'l

11,3
10,4
9,8

23,6
m,5
29,4
§,4
23,6
24,9
25,5
42,9

0,6
1,2
1,2
2,7
1,4
2,1
2,2
2,1

0,9
0.7
o,4
0,5
o,2
0,5
o,7
1,1

0,8
0.8
0,5
0,8
0,rl
0,8
1,0
1,1

0,8
0,8
0,5
0,8
0,4
0,6
1,0
I,t

0,9
0,3
0,1
0,1
0,1
o,r
0,1

o,2
o,2
o,2
o.2
0,1

:
o,2
o,2
0.2
0,2
o,2
0,2

0.2
o.2
o.2
0.2
o.2
0.2

:
0.2
0,2
0.2
0.2
0.2
0.2

15,;
16,'l
11.4
1'r,3
10,4
9,8

2,7
2,9
2,4
2.4
2.O
2,1

,8
,6
.5
.,1

.3

.1

.
o,7
0,5
0,,1
0.4
0,4
0,4

0,1
0,1
0,r
0.1
0,1
o.r
0.,
0,'r

o,717,2980
985
990
994
995
996
907
998

8,5
8,6

2;8
1,4
1,5

10,8
10,9

't,3
1,6

10,8
11,1
10,2

1,4
1,r
1,5

o.7
0,5
0.8
0,8
0,6
0,0
0.0
0,7

o,2
0.2

0,7
0,2
o,2
o.2
o,2
o2
o,2
0,1

o,7
o,2
o,2
0,2
0,2
o,2
o,2
0,r

3,0
1,6
1.8
1,5
1,8
1.6
1.3
1,E

3.0
1.6
1,8
1,5
1,8
1,6
1,3
1,8

14,4
10,2
10,8
13,7
12,E
12,8
13,2
13,0

18,4
't0,1
10,8
13,7
12,8
12,8
13,2
'12,s

0.1
0,1
0.1
0.'l
0.1
0.1
o,'r
0.r

'1 Ai*inscfrt. 1SSZ'früh€res Bund€sgsbi€t'.
'l ) Sudenten insgesamt im Winters€msster, Studienanlänger (1 . Fadlssmester) im Sommsr- uno nachlolgands Wint6ßemester.
2) DE Aufgliederung d€r P€rsonalst€llen ist teilweise unvollständig. EinTeil der Stellsn wird dsn 'zentrahn Einrichtungen" zug€ordret
3) An wissonschatüichen Hochschulen C4- und C3-St€llen, an Kunsthochsdlulan silio Facl} und Veilaltungstadrhodlschul€n C4-, C$ und C2-Stsllen.
4) Einschl. "Sonstige Fäch6/'.
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4 Studießrds, StudienanfängBr im 1. Fachffistü, Absolv€nt$ urd Psßmdstd€n silie Batßungs- u}(l StdEmHion€n ')

Land richt
.wissssdlaft-

KmüEhsctrd6n

Hgcsdr

lngmiilMssfiscfiafr€n................... ''',.'.,',.., 19&)
1985
1900
1904
1905
196
1997
19e8

Kmst. Kunstwi$onschafr...................................... 1900
1985
t9s0
1994
,t995

19S
't997
1998

lnsg€samt (ohre Hrtral€ Eitrichtung8n) 4)........... 19q)
1985
1990
1994
1995
195
1997
1998

lnsgsam (€ißchl ärtrals Eitril:hturEs) 4)...... 19€0
1985
1990
1gEl
1995
19$
19S7
19S8

1463
1273
164-
196-
1811-
25 14:i-

,|

3
4
3
7
5
5

1'r

2
6
8
8
I
I

tl
2
6
I
I
9
I

6it
63
75
81
71
79
76
7A

I
3
2
0
1
4

39
35
33ß
30
2A
2A
8
39
35
34
50
«t
35
E!
34

«)
35
35
53g
35
3i,
34

70
76
90u
89
m
90
88

70n
c2
86
9l
c2
s2
90

70n
92
&t
9t
92
92
90

t3I
10
t0
t5

t1
I

t0
t4
12

13
1t
13
16
16

13
11
't3
16
16

109
111
127
130
't19
116
118
117

t09
112
18
136
124
127
125
124

109
112
127
i39
125
127
125
124

1n
112
129
142
't3,.
135
1U
133

172
175
202.m
't99
N7
201
N,

984 NS 99
215 265 105
326 ?j25 104
225 173 110
197 199 1n
1A 1C2 1(E
276 187 90
316 24 84

@8 215 100
27 272 l(E
v2. u 104
24 179 1r0
215 210 120
N7 ZE 106
276 18E 90
316 n4 U
028 215 103
27 272 1@
u2 2E 104
244 179 110
215 210 120
207 ZE 16
276 't88 90
316 224 U

21
2.
TJ
2S
30

29
27
29
«i
3!t

2;
27
N
EI
35

24
2.
23
2A
30

/;
27x
«t
35

4;
35
39
4it
fl)

1N
1fl
125
't36
127
1ß
127
1ß

Mocldsnburg-VorpffirE n

.'''.-''.-,'-'...,,..,,....'''' 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1SS7
1998

1980
1985
1990
1904
1905
196
1997
1998

2.
23
2.u
15

d2
60

120
156
127

6;
60

1n
'156
127

2*
276
316
&7&

2A;
276
316
407&

lnsgosart (dnschl. äüal€ EinrichturE8n) 4)...... 19€0

258 d2. 2.
276 @ 23
316 1n 2.
&7 156 Z2
& 127 t5

13
13
't3
14
18

16
16
t6
17
't9

t6
16
16
17
19

lnsgsaml (ohm z€ntrale EitricltturEm) 4)...........

2.
23
zl
».
't5

1S85
1900
1994
1995
r9$
1597
1998

')ils anscil. lsgz "rnihffis Bundasgobief'.
tl StuOantm insgpsanl im Wntsßffists, Studienanlänggr (1. FehssflEst€f) im SffiIH- tnd nadlrolgstden Vvir|lsrs€mstü.
zi OÄ Arfgfi"däim ds P6ßmalstetton ist t€itwsise woltst&rdg. EinTeil ds Stdls wird &n "ZenÜds Effiühngs" ztrg€olqtd
äi ,ü Vviiü"ichaftichm H@hschuten C4- und C3"stollil, an K$sthehsclul€n §ili€ Fect} und VwalturEstachhochschtdil Ol-. C$ und C2§lells.
4) Einschl. "SoßtgE Fächef'.

wßsaß€haltic

§dm3)
M€s-

smsl. wissen-
s(,lafüidE8 urd
künsür. P€ßmd

Erst-
shdt n

Proft)litrE l
ßit vqaus-
gssetztef
Prüfrm

insgssdnt rusaflm

-l16-
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3
4
3
7
5
5

,n.n"a*l
dü.: im
1. Fadr-



4 Studi€ßnds, Sludi€nanlängtr im 1. FacNomostor. Absdvail€n und Pe,sonalstellsn sili€ Belreuung& und Stsllenßlatjm€n ')

Hodlschulad

Land

lng€nieuNissenschaien .... . 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Kunst, KunstwissensdElt.... 1 98{'
1985
'1990
1 994
1995
1 996
1997
1998

lnsgEsamt(ohnEzentrale Einnchtungen) 4). ... . . 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (6inschl. zontrale Einrichtungen) 4)....... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Kunst, Kunstwissgnschall................. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (ohne zentrale Einnchtungen) 4) . ... 1980
1 985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (6inschl. zsntrals Einrichtungen) 4)........ 1980
1985
1990
1994
1995
't996
1997
1998

witssdEfüidro!

o.;
5,3
4,8
6,0

":
9,0

r0,9
10,8

9,4
10,1
10,0
10,8
11,2

9,4
11,0
'to,7
9,1
9,8
9,5

10,2
10,6

9,4
1't,0
10,6
8.9
9,7
9.5

'to,2
10,6

7,;
1,3
1,5
3,7
2,O
o,2

1,9
2,4
1,8
1,3
'1,7
1,6
1.5
1.9

2,O
2.4
1.8
1.3
1,7
1,6
1,5
1,8

2.O
2,4
1.8
1,3
1,7
1,8
1.5
1.8

2.4
2.7
5,2
5.6
4,2

.

2.i
2.2
4,1
4,7
3,6

10.8
,12,5

13,7
14,5
15,5

.

s,d
10,2
10,9
12,3
13,3

:

s.d
10,2
10,9
12,3
13,3

Kunsthochsdrulen

HesSgn

2.1
2.2
4,'.1

4,7
3,6

0.5
3,0
2,O
6,0
4,0
4,0

0,6
0,5
0.4
0,5
0.3
0,3
0.3
0,3

0.6
0,5
0,4
0.6
0,4
0,4
0,4
0,4

0,6
0,5
0,4
0,6
0,4
0,4
0,4
0,4

0,6
o,7
0,8
1,0
o.7

:

o,i
0,7
0,8
0.9
O,E

o.i
0,7
0,8
0,9
0,8

,.

0.9
0.9
0,8
0.8
1,0
0,9
0,8
o,7

0,9
1,0
0,8
0,0
1,0
0,6
0,7
0.7

.0,9
1,0
0,8
0,8
1,0
0,8
0.7
o,7

0,s
1,0
1,0
0,E
0,5

.

o,i
0,9
0,6
o,7
0,4

:

o,i
0,9
0,8
o,7
0,4

0,r

0,0
0,0
o,r
0.t
0,1
o.t

0,t

0.0
0,0
0.1
0,'t
0,1
0,1

0.6
0.6
0,6
0,6
0,0
0,8
0,6
0,6

M€cklenburg-VoDommom

0,4
0,3
0,3
0,3
0,4

Studießn& 1) SMienanlängor 1) Absolv€nten Prcmtmm schaltlichss Peßoml 2)

'1 Aiminsctrt. tSSZ "fruheres Bundesgebiet'
1 ) Studenten insgosaml rm Wintersemester, Studienanlänger (1. Fachsem6st6r) im Sommar- und nsdllolgenden Wintsrsemestgr.
2) Die Aufgliederung der Personalstellen ist teilwerse unvollständig. EinTeil der Stsllsn wird den "Z€nlralgn Einridltunggn" zugeordnet
3) An Wissenschaftlich€n HGhschulen C4- und C3-St€ll6n, an Kunsthochschulon sflie Fadr- und Vailaltungsfachhodrschulon C/L, C3- und C2-Stsllen.
4) Einschl. "Sonslige Fäche/'.
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4 Studi€ßnde, SMiffinfäng€f im 1. Fadlsffisttr, Absolvst€n urd Psßmalst€llon wi€ B3lrilums- und Stdl€nßletioM ')

Land nidlt
wis$ßchdt-

Kmslho.tuchulon

Nie(bß*hs

Spreh- $d KultuNissnschafts.

Kwt, Kmstwiffich8it...................................... 1gfl)
198!i
19gO
19gr
1905
196
1997
1998

lnsgasarnt (ohn€ z€nüale Einricfitungsn) 4) . ..... 1980
1985
1990
1994
1995
1990
19S7
r9s

lnsgEsani (sinscfil. zeotral€ Eitrichtungffi) 4)....

hgenq,rwissmsdEnen.. ..... ..... ....... ...... .......... 1S0
1985
19S0
1994
1995
195
1§7
1996

Kffit. fünslwissoß€ha,|.......... .. ...... ........ 1980
1985
1990
1994
1995rs
r997
1999

lßlclrfil(oavr zonfC€ ErTiditügÜl) 4)........... 1S
155
19S
l99rl
tgEi
196
1997
1998

lnsgEsanl (ainsctil. zsrtßb Eitrichu,lggl) 4)..

,,.--,,,,, 1980
1985 13 12
rs00 51 24
1994 14li 30 1

1995 154 42 1l
19S 1ff} 52 9
1*7 2Sl 90 17
1998 U1 119 I

3@ 85
«rl 134
534 181
370 14:t
@ 197
338 166
335 163
313 i63

I 516 300 Ö5
1n3 w 1u
225a 558 182.
20/,9 4@ 145
1995 &2 208
2rJ/,5 390 175
2 (Et 425 181
2030 412. 172

300 85311 1U
558 1A/rc8 1'l!i
402 2@
390 175
425 181
43,. 172

1980
1985
1900
'rgEl
1995
1906
1997
1998

39
17ß
12
15
12
t3
13

39
17ß
12
t5
12
t3
13

6
119
117
1r8
125
117
131
121

5
5
5
7
6

59

25
E
35
30
39
36

59

25
&
&
,ß
ß
42

59
19
25
.o
&
/ß
46ß

192.
53

144
156
154
155
155
151

102,
58

1il
165
159
158
161
157

102.
144
154
165
159
158
161
157

:
«)
36a
116

55

3;
36a
46
5C

191
t$
227
2ß
269ß
28
2S

253
65
7d

@mN
216
2e
2sil
65
7A

382m
235
ila

21t
6

t@
399
2.37
2il
251
217

t90
357
375
274
285
a7
m.
271

190
358
376
27a
285
ft?
2@.
271

191
359
376
271
285
ß7
263
274

ß
42.
45i!
656
s5w
474w
ß
4ZA
4At
660
505
5@
478w
414
45
179
673
52,
*1
514
520

43
42.
453
6S
541*
521
557

44:t
lZ!
1g
66
54'.|g
521
557

6at8
il1
76
918
79r
788
797
810

30t
514
650
617
6r3
5B
63a
50i

m 30r21 5112& 6502§ 617ogt 81362 sCi109 634@1 5gi

;
10
14
10
I

l3
12

20
70

215
N
M
M
m7
N
2@

75
25
217
214
213
20
212

247
2U
296
323
324
318
338
324

5
10
14
't0
I

13
12

161
5!t

160
191
1@
r90
t94
1A7

161
58

179
205
199
N1
n7
199

161
16(i
179
2ü
1S0
n1
m7
200

5
t0
I
5
3
6
6

1 516
17@
2207
't 901
1 841
1S2
1 808
17G)

I 516
1n3
22§
20/g
1 995
20/.5
261
2 030

2
1

Nüühdn-\ lgsthlsr

33
34
42
/l5
46
673
42
3E

24 30r
1S 514
N7 650
185 017
u7 @7
965 5&(E7 «X
s3 501

34u
59

1U
1@
2U
208
210

1980
19€5
1990
199'l
1995
1gs
19r'7
r908

5 14:i
5 679
5704
5 3S4
52n
523,.
5 316
5234

51n
5 9r3
5 Teit
5 578
5 /ll17
5 4it0
5 sa.l
5{{4
5 171
5 913
5 760
5 570
5 4il7
5 4:16
5524
5 444

1m
1221
1 219
12§
1(,9l'
1@2
I 109
t@i

:jEiä-nscnr r s92 "rnih€r6s Bun&sgdnot'.
ri §UOsrtm insgesanf im WintssoflEsEr, StudisrütangEr ( I . Fachsorrst€r) im SoflrrEr- md nachrolg€rid€n lrvintsßamir.
Zi Oe lutgli€dering d€r Flaßonatst€llsn ist toilwBiso uiloflstä,ldE. EinTsil d€r St€flen wird &n'Zontal€n Eitrichlutugl" zLEm.dtEt
äj A^ rJ\riütrBüd-iclH Hrctsctrut€n C+ und Clst€ll€n. s KüEthochschlm wi€ Fact} uld VwdluEslbdrfpchlctlds C+, C] ux, C2-StdlQ.
,l) Eißcril "SonsligB FäctEi''.

nt€n ,ffirischgs P€ßsd
ESTMSF
schdtich$ uld
küßtls. Pffiirdiß$saml

dü.: im
1. Feh-
sgßBts

Eßt-
stJdun

rit volaus-
ttonEtiffi

gss€Et€r
Prritum

I USS€nScml

,***nl aßmn

-llt-

I



StudiarBndo 1) Studisnanßngor 'l) Absolventen Promolionen sdlafrichos P€fsonal 2)

4 Sludießnde, Studiananßnger im 1. Fachs€mster, Absolv€nt€n und Porsonalstellen so{ie B€treuungs- und Stollenßlationen ')

Hochschulan

Land
wi3s€$chefüXhss

Kuruthmhschul€n

Nisdoßachsn

Sprach- und KultuMissonschafren.................. . .... 1980
1 985
19«)
19911
I 995
1996
1997
1S98

Kunsl, Kunstwissenschai..... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (ohne zentrale Ernnchtungen) 4)............

lnsgesamt (einsdrl. zenüale Einrichtungsn) 4)........ 1

1

1
,l

1

1
,|

I

lngsnisuruissgnschafren....... 1 980
1 985
1990
1 994
1 995
1996
1997
1 998

Kunsl. Kunstwissanschafr ... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1 997
1998

lnsgesaml (ohn€ zgnlrale Einridrtungsn) 4). . . ...... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
19S7
1998

hsgesaml (einschl. zent€le Einnchlungen) 4)...... . 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
't998

2,6
5,1

r0,4
r5,4
22,9
19,5
2e,E

9,,t
33,2
13.1
10.0
9,7
9,6
9.3
9,1

9,4
30,6
12,6
10,0
10.0
10,2
10,0
10,2

9,4
10.9
12,4
10.0
10,0
10,2
10,0
'to,2

980
985
990
994
995
996
997
998

980
985
990
994
995
996
w7
998

2.4
2,4
2.7
4,2
6,5
6,9
9,0

1.9
6.3
3.2
't,9
1.9
1.8
1,7
1,7

1.9
5.9
3,1
2,O
2,O
1.9
2,1
2,2

1,9
2,1
3.'t
2.0
2.0
1,9
2,1
2,2

2,8
2.5
2,7
I,E
2,1
1,9
2,2
1,9

2,9
2,9
2,9
1,9
2,2
2.1
2.3
2.O

2.9
2,8
2.6
1.E
2,1
2,O
2.2
't,9

0,1
1,1
't,1
1.3
0.E

0,5
2,s
I,t
o,7
1,0
0,9
0,8
0,9

0,5
2,3
1,0
o,7
1,0
0,9
0,9
0,0

0,5
0,8
r,0
o,7
1,0
0,9
0,9
0,9

0,0
0,0

0,0
0,0

0,0
0,0

.

0.6
1,0
1,7
1,2
1,0

0,6

o.2
o,2
0,2
0,2
0,3
o.2

0,6

o.2
0,2
0,3
0,3
0.3
0,3

0,6
0,1
0.2
o,2
0.3
0,3
0.3
0.3

0.2
0,3
0,3
0,1
0,1
0,1
0,1
0,r

0,2
0.3
0.3
0,r
0,1
0,1
0,1
0,1

0,5
0.7
0,7
0.0
O,E
0,e
0.e
0,6

Norddrein-Wesüalon

11,6
13,9
't2,6
8,2

10,4
10,4
I 1,'l
10,4

11,7
14,0
12,7
8.5

10,8
10,8
tt,6
10.8

11,7
13,3
12,O
8,3

10,4
10.4
10,7
10,5

:

o.ä
0.1
o,r
0.'l
0.t

0.tl
0,tl
0,5
0,4
0,5
0,5
0,6
0,0

1,3
o.2
o,2
'1,1
0,8
0,9
0.8
0,9

1,3
o,2
o,2
1,1
0.6
0,9
0,E
0,8

1,3
o,2
0.3
1,5
0;8
1,0
1,0
0.9

0,0

0,0

0.0

o,7
'1,2
1.5
0,9
'1,2
1,2
1.3
'1,2

0.7
1,2
1,5
0,9
1,2
1,2
1.3
1,2

o,7
1,2
1,4
0,9
1,2
t,1
1,2
I,'l

0.6
0,1
0,1
0,1
0.'l

tTGin-Gil gsz "rruheGs Bund€ssebi6t".
1) Studenton in§gesamt im Wint€remster. Studienantäng8r (1 . Fadlsmsstor) im Sommr- und nachfolgondon Whteß€m€sler
2) Die Aulgliedsrung där P€rsonalst€llen ist t6ilwars6 unvollständig. EinTeil der St€llen wird den "Zsnfabn Einrichtungm" zug€ordn€t.
3) An Wissenschafilichen Hochsciulen C4- und C3-Stellen, en Kunshochs€lrulen sowi€ Fach- und VgMlhrngstachhochschulon C/L, C& und C2§toll€n.
4) Einschl. "Sonstige Fäch€/'.
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3ffi31
Prot$-

sffit.wsa€'}
schaitichs§ undinsgtssarnt

dar.: im
1. Fact!
saßtg

Eßt-
slulm

ril vdes-
PrctrEtlon€fl

gEs€trtsr
Prtiftm

4 Stidimds, Strdienanfäm€r im I . Fadts€[rEst3r. Absolv€nt€n und P€rsorElsEl€n 3owi6 Botreungs- u*t Stsllotrdatiffi ')

nicht
wiss€nsctlgfr-

Land

KmstlElEdrJtr

Saaland

r5
t6s
35
4
11
11
11

35
34
49
4S
51
51
52
52

35u
49
49
51
51
52
52

35
34
49
53
55
55
56
57

9
1E
17
19
16

,
l8
17
tg
16

21;
N7M
1&t
1n

187
1n
14
131
1N

ß;
1n
14
13r
125

190
1&)
117
1A
129

188
r93
215
213
217

r08
lgi
215
213
217

190
193
215
213
2'.17

375
370
359w
u2

375
370
35t)w
v2

3SO
373
362
34tt
345

394
388
376
36it
3aa

3Sa
@
376
3dl
358

5S5
580
566
528g2

11
E
I
5
1
3
1
4

14
I
I
5
1
3
1
4

14I
9
I
I
7
I
I

21ß
40
4
17
4
la
4
21ß
4
4
47
48
4
/ß

21
8
ro
4
47
4
4ß

35
34
56
,t9
5t
5'l
52
52

35
34
56
.19

51
51a
52

50
50
85
EE
95s
97
98

279 8t 13
271 81 28
498 105 52
5E0 12. 58
568 9t r08
54{t 1fl 68
548 't35 80
557 121 60

279 8t t3
274 Ai 2E498 105 52
580 1U. 58
568 91 1@
515 111 68
548 135 80
557 121 60

Kußt, Kmtwissffichd........... .................. 1980
1905
19S0

1996
1997
r9s

1994
r995

1980
198ti
1990
1994
1995
1906
19S7
1909

1985
1990
1994
1905
1906
1997
1990

1985
1990
'1994
1995
r9$
1997
1998

1980
198!i
'r9go
190{
1905
't906
1907
1906

Sehss

279 8'l 't3
274 81 2A
498 1(}5 52
5@ 12. 58
568 91 108
545 l'lt 68
548 135 8S
557 121 60

1888 497 24
2025 496 24
225 @2 274
2292 517 2A
2W 512 332

,',,',,....,,.,.., 1900
1905
19$
1994
1995
1996
,tgg7

1998

l sss' 4s; a;2W ,tS6 24225 üi2 2712292 517 z€rai2ß2 512 «t2

49? 24
45 24
6m 274
517 2&l512 «tl

lnsgesmt (ohm z6nüde Eitrichtungßn) 4)......

lnsgsarlt (sinschl. ätßle Einnchtuno€n) 4)...... 198)

K0sl, Kußtwissenschafi ...

lßgBsamt (olrE zgltraF Eitridrt$gm) a)........... 1980

lnsgBsaflil (€insö|. ziltßl€ EiffifiturE€n) 4)...

I 888
2@
22j25
2n2.
2s2.

-) 

gs anscil. tgsz "rrÜhffis Bundssgatiet".
1 ) Studentm insgsafln im Vvintersem€st*, Studienanfängsr ( 1 . F*hssrlgsB) im Sdm- und nachblgildGn lMntffiffits.
2i Die Argli€d$ung ds Psrsmalst8llil ist teihreis6 wollstäIxlg. EinToil d€r Stdlsn wifd &n 'Ziltralm Eitrich[ungsn" zu$trütal.
gi An Wsänschafllch€n HoctrschulBn C4- sd Clstdltr, il Kusttrchschdil silie Fad! und V€Mltungsls.rltE lschL{s C4-, C} md C2-St€lls.
4) EinscH. "Ssstiss FeclEt''.

-120 -
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4 Studierend6, Slrrdienantäng€r im l. Fadr$mgster, A&olventon und Porsonalstellon sowi€ B€tr€uung& und St8lltrrElationen')

Hodlsdrularl

Land

Fächeroruom

Fa antrelhn

I I I (Eßtstrdium) | | (ohn€Proiassoßn) I p€rsonat2)

Kunsthochsdrulsn

Saarland

Kunst, Kunstwissenschefr................................ ... .... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

0.4
0.8
1.1
1,2
2.1
't.3
1,7
1,2

0,4
0.8
1,1
1.2
2.1
1,3
1,7
'1,2

0,4
O,E
1,1
1,1
2.0
1,2
1.6
'l,1

0,7
0,3
o,2
0,1
0.1
0,'l
o,t
0,1

o,7
0,3
o,2
0.1
0,1
0.'r
0.1
0.'l

0,7
0.3
0,2
0,2
o,2
0,1
0.2
o,2

8,0
8,'r

'to,2
11,8
1 't,'t
10,7
10,5
10,7

8,0
8,1

10,2
11,8
't't,'l
10,7
10,5
10,7

8,0
8,t

'to,2
10,9
'10,3
9,9
9,8
9,8

5,0
5,5
6,2
6,7
6,7

:

5,d
5,5
6,2
6,7
6,7

2,3
2,4
2.1
2,5
1,8
2,2
2,6
2.3

2,3
2,1
2.1
2,5
't,8
2.2
2,6
2,C

2,3
2,4
2,1
2.3
1,7
2,O
2,4
2.1

0,1

0,1

lnsgesamt (ohne zentrale Etnnchtungon) 4)... ... .. . 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (einschl zentrale Einrichlungen) 4).. 1980
1985
1990
1994
1995
1 996
1 997
1998

Kunst,Kunstwiss€nscrlaft. -. - . .. . ..- ..-. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (ohne zenlrale Einrichlungen) 4)...... .. 1980
'r985
1990
1994
't995
1996
1 997
1998

lnsgesaml (einschl. zentrale Einrichtungon) 4)...... . '1980
1985
1 990
,t 994
1995
I 996
1997
1998

Ssdlsen

0,4
0,5
0,7
0,7
0,7
0,7
0,7
o,7

0,0
o,o
o,o
0,1
0,0

o,d
0,0

o,i
0,6
0,6
0,5
0,5

.3

.3
,7
,5
,5

,3
,3
,7
,5
,5

0,6
o,7
0,8
0.8
1.0

1,0
0,9
0,7
0,6
0,6

i,d
0,9
o,7
0,6
0,6

.

1d
0,9
o,7
0,6
0,6

0,6
o,7
0.8
0,8
1,0

o,d
o,7
0,8
0,8
1,0

0.0
0,1
0.0

5,0
5,4
6,'r
6,6
6,7

t,3
1,3
1.7
1.5
1.5

'l BireinscnlJggZ "fnlheßs Bundesgebiet".
1 ) Studenten insgesamr im wintereemester. Studienanfängsr ( 1 Fachsmaster) im Sommsr- und mchtolg€nden Wintsßsmastsr.
2) Oie Aufgtiederung der PoGonalstellen isl teilweise unvollstalndig. EinTsil d€r St€llsn wird d6n "Zsnüalen Einrichtungsn" agoordn€t.
3)An Wissenschaftlichen Hocischulen C4. und C3-Stellen, an Kunshochsiul€n swie Fach- und Vemltungsradrhodlschulon C4-, C$ und C2-Stellen.
4) Ernschl. "Sonstigo Fäche/.

-tzt-



4 Studiffide, Studi€nanftfilgs im 1. F*hsaßt€., Ab6olvdrt€n und P€ßonalstdl€n silie B6ü6lx,|gr- und Sl€ll€trolationon ')

Land richt
wiismEdEi-

füilhchlduhn
SdBdLAr$dt

MdEflElik, Natwiss€nschattm.......................... 1980

lngsieMssorßchaftil....................................

fwt, Kustwiss€cchatt...................................... 1980
. 1985

1990
1994
1995
19$
1997
19!ß

lnsgasm[ (olrE z€ntrde Einrichtungsn) 4)........... 1980
1985
1S9o
1994
1995
196
1*7
1998

lßgesanl (oinschl. z€nlral€ Eidic]llungon) 4)...... 19@
1985
't9c,
r994
1995
196
1997
1998

Kurt. Kt,latwissonrddl............. ..... ... ... ....,.... l9@
r985
r9E)
1gga
t995
fgs
Iüfltm

lßgaasill (otm zürd. Efüchtrrgm) a)..,........ 19&
1985
r9&
r9e4
1995
195
r997
t9{t0

hsgr.3gnl (oinecil. zsntrrb Eirricrürrtpm) 4)......

7
17
.r9

23
25

1905
1$0
1994
1995
r9s
1gg7
r9$
19q)
1985
19(,0
1994
1995
196
1997
1998

4
3
3
7
I

n 13 1',175 17 12u.136
8ai 15 9

fi; r38 sr651 168 66710 t@ 8075!t 1n 66787 181 8r

;

6s r55 62741 r88 786r't 176 89&1 ts 74&,7 ZXt 90

698 155 62
713 18E 78
8't I 176 89
Bl 15 74
897 205 9o

1U
179
176
182
179

rsa
179
'170
1&.
179

,3'
zg
zu
24
241

v
2'
30
36
36
3e
3Es
g
25
30s
36t
38
36

31&
{6
58
5g
59
61
60

rg5
t«,
lEl
135
135

rat
133
134
't35
135

rss
134
13tl
137
130

ßß
30$s$
38t
25
25$
36ss
3Es
25
25
30
36
36
36
38
36

59
59
7E
78
78

59
59
70
78
7A

49
4ß
17
15

lg
{6
{6
17
45

roc
1@
't@
107
t(D

9

76
75
il
57
57

zd
75
54
57
57

;
76
56
50
@

t:

2
2
2

't3

50
59
7A
?a
7A

12
25
30u
31u
36
38

12
25
30
34
34
34ss
12
25
«,
3,1
34u
36
36

348 $ 23
362 64 E
4048056
34L 67 ü
36 71 9e
§ 192. &t
43 60 57
4r3 71 4t

32E 91 lJ
362 61 35104E056
3S A7 A7
3S 74 99
ß 1@, d2
ß6657
413 71 45

S.tf.lwigFHdsioh

l(E 3a8 9r t3
1985 &, 64 35
1990 @ 80 56
1994 3S 67 A7
1995 3S 74 99
19(5 4 1@ 62
197 43 66 57
1996 413 71 45

9
r5
r6
z2
23
23
73
21

t:

2
2
2
2

'l-assinscfl l9s2"riütsesalrrd€sg€Did
tl StLOenten insgpsaflf im Wntarsrmestsr, Studiüla iteng€r ( 1 . FadlsstlEst€r) im Soflmr- utld nacfihloül(l6.| \,Vtnlffi6fiEstsr.
Zi Oie eddbd€.rmg dü Pssonatstdt€n ist teihflaise mvollstfidg EinTsil &r StGfi€.r wird &n "ZenraEn Einicfitnostl' ztlg€,Ül€!.
Si An Wcif,schdücrr€n ltochs€rlutsn C/L und ClStdlen. Ül |Gsttrodrsctrlsn sout Fdl. rnd VdvdtngElb.rüochschlen C4. C$ und C2§bllet.
4) EarEdr. "S6atgs Fäch€r.

I wis8snschalüi

nr*.*l a,,ffiHr f-m'l
iGCtES P€asmdffiiffi-
sdafüich66 und
kihstls. PoßffiI

ißgEsamt
@r.: im
1. FadF

SSnEEtd

Eßt-
stJdrm gssotzter

ftürutq

PrdrctoH
Eitvru-

-t22-
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4 StudiorondÖ, Studienantänge im l. Fadllomsst3r, Ablolvcnt$ und P.rlonehdlan loria Bstreuungr- urd Sblhillletionen .)

Hochtchulart

Land

Methamatik, NoturyvillsnrdEtl€n...,...,,......,. ... ...... 19E0
1985
1990
1994
1995
100e
1907
19e8

lng€niluftürron8üslien 
ffi
1990
19gr
1995
1996
1997
1998

wlEr.nlddülchc!

Kunrthodrrchulan

Ssdlt.nAnhelt

Kunlt, Kunttwillanrd1afi..,..,..,,..,,. .... .. ... ............. I 980
1985
1990
I 994
1995
1998
1907
1998

4,5
4,9
5,4
5,6
5.8

:

5.i
5,e
6,r
6,4
6,6

:

5,i
5,5
6,1
6,3
6,5

0.4
0,5
0,6
0,5
0,6

:

0,5
0,6
o,7
0,5
0,7

:

o,i
0,6
0,7
0,5
0,7

0.9
1,4
1,9
2.4
2,6
1,7
,t,5

1,3

0,9
1.4
1,9
2,4
2,9
1,7
1,5
1,3

0,0
1,4
I,g
2.1
2,8
1,7
1,5
r,3

1,0
't.3
1,2
1,3
1,3

:

1,i
1,1
1,3
1,5
1,5

:

1,i
1,1
1,3
1,1
1,5

1,3
1,3
0,7
o,7
0,7

:

t,i
r.3
0,7
o,7
o,7

:

f.i
1,3
q7
0.6
O,E

1.1

:
0,4
0,3
0,3
0.3
0,3

O,,i
0,3
o.3
0.3
0,3

o.i
0,7
0,?
O,E
0.8

O.tl

lnsgaramt (ohn !.nudo Einrichtungsn) 4)............. 1 980
1985
1990
1994
1995
19S
1997
1998

losgssamt (oinlcil. zonrab Einrirltungon) 4)........ 1 9E0
19E5
1990
1994
1 995
1990
199?
1998

Kunll. KunstwirE3nochstt........ 1980
1985
1990
199{
,t995

1998
1§7
1SS8

hsCsssmt (ohn€ zadr.l. Einrlchtung.n) 4),....,....... 1 980
1985
1SS0
1eg4
1995
1996
1997
1998

hsoascmt (rin!cN1l. :snreb Einrichtungon) 4)..... .. 1900
I 985
1 990
1994
1 995
1 996
1997
I 998

SchLrwig+lolrt in

13.1
14.5
13,5
r0,7
10,7
12,4
11,7
t r,5

13,'l

3,6
2,0
2,7
t,e
2,1
2,6
1,7
2,0

3,6
2,A
2.7
1,0
2,1
2,s
1,7
2.O

3,6
2.A
2,7
1,Ö
2,1
2,e
1,7
2,O

0,
0,
0,
0.

i,t

0,1
0,1
0,1
0,1

0,4
14,5
13,5
10,7
10,7
'12,4
'11,7
11.5

13,1
14.5
13,5
10,7
10,7
12,4
11,7
I 1,5

l.t 0,4
0,0
0,5
0.6
0,0
0,6
0.0
o.7

o,t
o.t
o,t
o,l

'l str 6inrctfi9o2 "rrüh.r6s Bund.sg€bi3t'.
1) Studsntsn inlg6ssml im Wintonomoslor, Sludienanttngs (1. Fech!€m€sbr) im Soflmar- undnachfolgcn&n Wlnbrlamcrbr
2) Dn Aufgli.derung der Poßonaßt.llen ist teilmis unvolBtändig. EinT€ll dar Stellcn slß, dsn ritrLn Ein ichürE n" alC.ofthd.
3) An W3soßchstüichsn Hochtchubn C4- und C3§t6ü6n. .n KunsttrodrlclruLn lorb Flcti- und Varxtrlurgsffiüoctllchulrn C+, C$ und C2§füan.
4) Einschl, "Smroe€ Facher",

Studisr€nd€ l) SMionenßng€r l) Ab!olvcntan Plomolionen scheilld'l€r PoEonel2)

-t23-



Land

4 Studisond€, Studiemntängtr im 1. Fachs€m3tü, Absdvstan uü Peßonsüstellm sowi6 Befsuffg!. ud Stollonralation€n ')

l(ür3tlrochldrr€rl

fhürh06rt

ridil
wit!8nactrd.

Kmst. Kunltwillanschafl...................................... 1980
1S5
19€O
19e4
1995
't9s
1*7
1908

hlfcsmt (otn€ z$tr8ls Eirridttmg€n) 4)......... 19q'
r965
'tsgo
19e4
19&i
195
1997
1goE

hso€sgnl (!*rBdrl. zend6 EinichüJngon) 4)...... 1980
1965
1990
1S4
18e5
196
19e7
1geE

Sprsch- und Kutfiuira€nsdl8n€n......................... 1m
1985
1990
19e,1
1ees
19S
19117
1998

Rcctrß-, WAschdtr- urid
So2iCrvBtoaraürriän 1980

19E5
19SO
1SO4
't995
19S
1997
r996

lnoüxaJsiirfirctraflür.............,... ............,...... r960
r90!i. 1990
1994
1995
r9s
1997
1998

((,81S71
6ixt 174 a)
653 19i2 68
715 259 63
n4 211 E0

€06 tct 71

653 1t2 68715 25e 60n4 241 60

600 ls 71
636 178 @
653 1gi2 @
715 2 63
n1 241 00

171721-2901 r87 57131 1ß 629e0 rsg 112g 'r53 'rG
0a r5r 104876 153 t

7@ ZX!
7't9 413glil 450
7J1 645118 elo125 561
s08 651
13,2 626

s46 2U012 529353 502495 812439 8533S6 8182ß7 9ol429 E/O

e48 2Uo12 sae
35tl §i2
495 812
«t9 853
35 6tE
267 9ol429 E10

'118
141

tt3
t5a
235
116
1Q.
fi8
128
14

152
135
133
112
134

r5a
'r3!i
't30
'142
134

1SO
178
't74
1S
180

61
50
53
37
t7
3!t
27
21

23
31
40
35
3
31
25

95
s2.
07g
a2
57
54
47

346
546
607
EE
g12
üD
7Er
&1

fi2
6S0
787
940
u7
c24
893
914

871
980
1A7
509
499
45
398
474

152
135
13it
112
134

ß;
135
1«'
142,
134

1si
135
133
1Q.
131

53
17
42
3l
33
30
24
N

19
25
4
35
EI
31
25

76
71
75
51
60
55
52
45

320
455
532
7g
742
72ß
713
747

4S
592
674
861
471
846
020
8il6

521
@1
691
978
9@
E8t
E54
EN

s0
94
89
E8
67

,,
s1
80
88
87

,o
91
E9
@
E7

c2
23
t6
l6
t5
t6
12
10

17
15uu
23
21
N
52
3e
43
3S4
11
«)
3it

251
3Et
303
518
52.
516
507
5z3

«15
412
457
599
6ü]
5S
563
5E6

356
415
173
@7
611
@2,
5EE
595

53
414g
17

53
114
54
17

53
414
54
47

^21

a
1?
1E
11
12
r0

2
t0
12
t3
t0
7
5

24
32
§.
15
18
't4
12
't2

@
1n
149
216
21
212
2ü
ü21

l1a
16r
217
fr2
266
2fi
238
251

165
It
214
37r
297
27e
M
«tä

t9
21
zt

2
2
2
2

2A
71
75
75
70
73
@
71

53
107
'lltl
79
76
78
73n

350
370
45
021
5el
561!g
548

$*ndaat{r

11
4l
11
4
4i

e
12
'lt
4
1
3
3
I

41
50
35
t

37
55
41

104
101
1N
1ß
1m

389
645

5t
03e
2S
444
350
E1
217
173

Klmst. KmstwEmdrall. ........ ........ .. ..... . 1980
1965
't990
1Sg4
ts05
19$
19e7
1908

3 445
42ß
5(E8
7 671
6 556
6 516
0 46E
6 423

1137
5 8!h
7265
9249
6 905
9721
6 571
8472

4437
5 6lt1
7 265
s249
I 905
o721
8 571
a0i2

lnsg.3rn (drß rsnüda EiMchtung€n) 4)...........1@

lßg33am[ (.insctr. z€ntrsb EitricfrtmgEn) 4)...... 1980
1S65
'tgso
rg94
r905
196

lg

1985
1990
1994
1995
1996
1907
1S08

't Elis dmdilge2 "pruharss Bundesgebiet'.
1) SM€nt€n in!{ssarn im wrieß6m3t€r' StudigEtängor (1. Fa$!€moEtor) im SoaflrEr' und nachfolggrxl€n vMntsßmts'
Zi Oe eutglkrd.n E d€r Psrsonslstsllsn ist t€ilwd8s urwoflständio. EinTsil (tor St€ll€n wird &n "Zorüral€n EiMchhrEpn" ztrg@rdtl€t.
3i An WdmEdtelü-ici€n H@hschul€n C+ und Clst€lls, an Kunslhodrsdruldr 3oilb Frclts und VoMsltun$tacfitDch§ctuEn C4-, C$ urld C2-St€ll€n.
4) Einschl. "Sonstigs Feche/'

in8ossünt

Hg80n8€nam

u,Iffi

itEt tm xumu

MB&
ffi31

rchCtidra! u,*,,**""*l @.:im
1, FdI
!ütE3b

Er!t-
atJdirm eB!€trttr

P't,tfio

Ftoamtmdl
flitvffic

-t24-
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Studiorsnd€ 1) SMienantängBr l) Absdventon Promolionen s€hafilich63 P€ßonal 2)

4 Studiersnds, SüJdisnanfänggr im 1. Facrrsemst€., Ab3olventan und P€ßonalstelon sofli€ BetHm$- und Sl€{snroletixlon ')

Hmhsdrulad

Land

lnsgesamt (ohne z€ntrele Einridrtungen) 4)............. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (6inschl. zentrale Einrichtungen) 4) ....... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Sprach-undKultuilissenschatt6n . .. ... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Redrts-, Winschalts- und
Sozalwisssnschafttr ............. 1980

1985
1990
199/t
1995
1996
1997
1998

o,7
1.1
1.6
1.t
1,2
0.9
1.0
1.0

o,2
0,3
0,3
0,r
0,1
0,t
0,1
0,1

Kunslhodlschulen

Th0ringm

Kunst, Kunstwiss€nschafi......................................... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

4,5
4,5

4,0
4,7
4,9
5,0
5.8

4.d
4.7
4.9
5,0
5,8

:

4.d
4,7
4,9
5,0
5,8

0,3
0,0

2',1,5
4,0

30,3
31,5
36,9
43,8

ß,i

:

7,7
13,2
17,2
ß,7
22.5
22,9
23,4
26,',|

ro,8
9,3
9,5

10,5
8,8
9,0
9,1
8,6

9,9
9,8

1980
1985
'r990
1994
1995
1996
1997
1998

0,5
0,4
0,5
0,6
0.5

o,i
0.4
0,5
0,6
0.5

:

o,i
0,4
0,5
0,6
0,5

1.3
1.3
1,4
1,E
1,E

.

1,i
1,3
1,4
1,6
1,8

:

1,j
1,3
1,4
1,6
1.8

0,5
0,4
0.5
0,4
0,6

.

0,5
0,4
0,5
0,4
0,6

:

o,d
0,4
0,5
o'4
0,6

0,0
0,0
1,4
1,9
3,4
3,6
4,3
4,3

3.1
1,1
0,0

0,5
0,8
0,5
.r,9

1,7
2,3
2,8
2,8

0,6
0,9
0,9
0,9
0,9
0,8
0,9
0,8

0,6
0,9
0,9
0,9
1,0
1,0
1,'t
1,0

0,5
0,9
0,9
0,8
0,9
0,9
1,1
0,9

1,5
2,1
3,1
2,1
2,7
2,1
2,5
3,2

2,2
1,6
1,8
1,7
't.5
1,5
't.4
1,5

2,',|
1,7
2.0
1,7
1,7
1,7
1,5
1,7

1.8
1,7
2,O
1,5
1,6
1,6
1,5
1,5

Stadtstaaten

0.3

0.3
0.3
0,3
0.3
0.3

o.;
0,2

4,8
5,1
6,3
7,7

7,4

lngeni6uNiss€nschatten.............. ................ .. ........ 198O
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

0,0
0,0

0,3
0,3
0,3

o,d
0.0
0,0
0,0

0,1
0.2
0.1
0,1
0.t
0.1
0.1
0,1

0,r
o,2
o,2
o,t
0,r
0,r
0,1
0,1

o,7
0,6
o,7
0,6
o.7
0,6
0.6
0.6

0,1
0,7
0,4
0,6
0,4
0.3
0,3

0,5
O,E
o,7
0,4
0,4
0.3
0.3
0,4

0,3
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0.4

0,3
0,4
0,5
0,4
0.4
0.4
0.4
0,4

0,5
0.4
0,5
0,6
0.5
0.5
0,5
0,6

Kunsl. Kunstwissanschait. ..

lnsgesamt (ohn6 zentrale Einncilungen) 4) .. ...

lnsgesaml (einsdrl. zontrale Einrichtungen) 4)....

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
'1997
1 998

10,8
10,7
10,2
10,3
10,5
10,1

o.ö
0,0

0.0
0,0

8,5
9,7

10.5
9,5
9,8
9,9

10,0
9,1

'1 ) Stuoenten nsgesamt im Winters€moster, Studienanläng€r (1. Fachssm$tor) im Sommar- und nachrolgend€n Vvinteßern€sist
2) Dis Aufgliederung dsr Peßonalslellen ist teilw€iss unvollständig. EinTeil der St€ll€n wißl den 'Zentrelen Einrichtungon" zugoordn€t
3) An Wissenschaftlichon Hodlschulen C,4- und C3-Stellsn, an Kunslhodrsdrulon swi6 Fach- und Vqvaltungsladhodlschulen C/t-, C}, und C2§tellen.
4) Einscil. 'Sonstige Fächef'.
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4 Studisrende. Studionanlängsr im'1. F*nffitÜ. Ab8dvilGn urd P€BdCat€lltr sowie BsfBrulgs- und StdffilsÜffi')

Sprect! tmd Krltflis!äsci4rbn.....................-... 19d,
198ti
1990
r994
r995
r95
1997
1998

Matttmtih NätJmissmchsll€n......................... 190o
'ts85
1gtx)
1904
1S5
1SS
1907
1998

lngsiswisa€nschandl................ ....................... 1gfl)
1985
1990
1ggt
1995
1996
1907
1998

Kmst, Kunltwissschan...........................,.......... 1980
r9€5
t99o
1994
1905
t96
1997
1908

lnsgBaml (ohß zmFab Eimdrtrngm) 4).-......,-. 1980
1985
1@
1994
1995
1gs
1997
199E

lnsossarr (dru(,ll. zfitralr Eimchlngm) 4)...... 1S0O
1985
19S
19e4
1905
196
1907
1gg0

;
11n
17
t5
19
18

I
t3 12
51241

158 /§ I175 A 11
216 67 9
E1 104 'lE
371 143 12

i
3
3
?
9

260 9r 2,
2A? 90 20
285 82. 2.
491 1ß 3t
@ 1'.17 58
531 156 35
545 114 28
w 107 35

Klnsthocrrichldr

FLchgrrtr8tsr

ridlt
wßssBdrai-

505
645
7St

1?p1
1§1
I 310
r 351
1U

;
11
n,
17
15
r9
1g

z2
26
36g
&
38
38

6
tl
12
8
a
I
7

II
I

t0
't'l

;
17
19
23
25

r37
110
138
12e
14
145
r50
r@

r37
110
ItO
124
14
l/(i
150
1@

sEl
a2
330

t@7
s@
888
@5
@
5&l
3ül
341

1 116gfr
%2
aow
5Atu
§7

1144
956gir
970
ggt

11
13
15
11
t5
15
16

74
c29
1/§
43
471.ls
4An
494

74
946
r@
471
494
51E
508
5'18

715
ß3
r69
473
494
51E
509
518

n
24
3Au
/o
30
38

§7
21
475
530
371
3&!
378
3tti

u7
2@
5lo
587
127
4!t0
4tt6ß
328
3n
5S
6r7
400
a6a
4n
473

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

1l
1t
21
N
25
t3p

13 347
15 333
16 361
19@
19 500
19 94it
N&A
20 359

13@7
15 633
16697
NN
?o245
20 7@
21?67
21ß9

t3@7
r5 6ixt
16697
NN
20215
20 709
21?,7
212?€

3 148
3287
3 556
4499
1?31
1457
4E)3
447
3 239
3 389
3@
46n
4 tl6:t
4 6El
4@g
406
3 ?39
3@
3 682
10n
4 a83
46&t
4@8
468

918
142.
I 601
I Sl2
2134
2G
207e
2047

941
1{42
I 625,s52ß
2107
2123
20u

gat
114i2.
r 625r$5
2206
21072ta
2@

1&
1«i0
I 813
2 656
2515
2528
253/
2*
I 464
I 358
I 650
2713
2fi7
2g
2s2,
2ffi
I 913
2@.
2275
3 007
3n1
3 7r9
3@
3 817

I
2
2

1

2
2

1

2
2

t Büffi1992'rntrdts &m&!esb6t'.
1) shd€nton insggsrrr im wnt€fsdyl€sts, stuÜßnanfthgEr (1. Factusrostrf) im soflrEf- tIld n*lildg€nd€n wilofE€.tEst€f.
2) Oil, ArdiadGnng d€r Peßmdstoilar ist tdlwdsa rrildlst ndrg. EinT€il d3r Sloll'l wiftt ftn "Z€nlralm Eirrictnt toen" aJg€o«het. -
3i An Wss6ldl8tüicrB Htr]hsctf,ds C4- sd c}stgüs\ dr KuEttrhsdnisl sorb Fdts rrd Vnslt lglrachltrt§ctxr$ C+, CI md C2§t€flü.
4) Eißcril. "Sffitgp Fäciar.

insgssemt
dar.: im
,I. FdFrmls

Eßt-
shldium gBs€trts

Prüfitr

ftomtim
nn voraus-

aßffi ftds8-
ffi3)

sm3t. wiss€n-
sdrafüicrEs urd
kttutl§. Porsonal

-t26-
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Stu(ließndo 1) Studi€nen6ngBr 1) Absolvonton Piomolion6n lchafiiö€s P€rlonal 2)

4 Studbmd€. Studi€nanßrEorim 1. Fadls€ln€316r, Absolv€nton und PsrsonaEbldr !o$,ie BefeuLrEg und Sto[onrshtim€(r')

Hocnschulart

Land

Sprach- und Ku|tunrissgnschafisn........................... l9@
1985
1900
1994
tsgs
1906
r997
1998

ri$sl!ctl.0i$o!

:
o,r
0.1
0,E
0,0
0,9
0.7

2,;
4,6
7,9

10,3
14,1
15,3
20,6

KurulriocischLd€n

Fltcfisnstaabn

2,O
2,2
2,4
3,1
a,5
5,5

:
o.7
l,t
1.5
1.1
1.6

Mathemalik, NahJilissgnschaften............................ 198O
1985
1990
1994
1 995
1996
1997
19e8

7,9

lng€ni€uilisssnschatgn...........................................198O
1985
1990
1904
1995
1996
1997
1998

o,ö
0,9
0,9
1,7
0,9
o,7
0,9

o,7
1,2
1.t
0,8
0,9
0.9
0.9
0,9

o,7
1,2
1,1
0.6
0,9
0,9
0.9
0,9

0.7
'1,0
1,1
0,8
0.9
0,9
0,9
0,8

1,;
3,4
3.e
3,4
3,9
3.0
2,4

2,4
2,7
2,4
1,8
1,8
't,9
1,9
r,9

2,1
2.7
2,4
1,8
1,8
r,9
2,O
1,0

2,4
2,5
2.4
r,t
I,E
1,9
1,9
1,9

't3,0
11,9
13,6
13,5
13,3
14,3
14,3

10,1
12,6
11.1

7,8
8,3
8,4
8,6
8,5

10,3
12,5
tl,l
7,8
8,4
8,5
8,7
4,7

10,2
11,1
10,9

7,8
8,3
8,4
8,6
8,6

0.1
0.1
0,1
o.o
0,1
0.1
o.t
0,1

0.1
0,r
0,1
0,0
0.1
0,1
0,1
0.1

0,+
0.5
0.5
0.5
0.5
0,5
o,5
0,5

1,;
0,E
1.1
1,4
1,7
1.5
1,4

0,8
0,3
0,3
0.8
0,6
0,6
0.6
0,0

0.E
0.3
0,3
0.8
0,6
0,6
0,6
0.6

0,8
0,3
0,3
0,8
0.6
0,6
0,c
0.6

0,1

Kunsl, Kunstwissonschaft.. ..................................... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997.t998

:

0,0
0,0
0,0

o.d
0.0
0,0

.
0,0
0,0
o,0

lnsgosmt (ohna z€nträls Eitrichtung€n) 4)..... . ... 198O
1 985
1 990
'r 994
1 995
1996
1997
1998

lnsg€semt (6inschl. z€ntßlo Einrilrrtugen) 4). ...... 1980
1985
19gO
1994
1ges
r9e6
1eo7
1908

Bis einschl. 1992 "Fruhorß Bundosg6bi€f'.
studonton insgasamt im winbfserned€f, shrdi€nentarEDr (1. Fach!6rm!r)0 !n somnc- und ,rlchfolgsnal.n lvrni!ßdnamr.
Die Aulglisdsrung der Pgrsonaßt€lhn ist t€ilsßise uNolßtändig. EinT€il dor Stolhn wird d€n'Zanüahn Einrichtlmpn" aJgaoßhat
An \Msssnschafilidrm Hodlsdlulan C4- und C$§te[€n. an ]funsthochsdul€n sowia Fad] und Venydtmgrlbchhoösclxian C4-, q} und C2§taühn.
Einschl.'§oßtig€ Fädr€f .

2l
3)
4)

-127-



4 studi€r€nd€. studienanfängBr im l Fachsdr€stü, Aheolvcfltsn urd FryEonaßtdl8n sflis BÜuulgB- und slell€nßl8titrEn 1

L{ld ridlt
wisss1sahd-

KrmsthodEclx.ddl

Daßdrhrd

Spräcf! und Kultuilissonschafion.. .,,,..,.,..,'..,,. 1980
1965
1990
1994
1995
19{t6
't9s7
19e8

R*hts-. \MrtsdElts- und
SozialwissenscMtffi .. ... 't980

1985
1990
19S4
1995
19S
1907
1908

MdEffitiK NatuNissscheis.... 1980
1985
1990
1991
1995
1906
1S97
1998

lngEniilNissgnschai€n........................................ 1980
1985
1900
19e4
1995
1996
1907
1998

Ksst, KunstwisffisdEn.. 1980
1985
1990
1994
1995
19$
r997
1gql

hsgssant (ohm at ds Einrictrtuno6n) 4)........... 19q)
1985
1990
19&t
1905
19e6
1E97
1998

hsg€samt (dnschl. zffifde Einrichtungen) 4)...... 1980
1985
1990
1994
1995
19$
1997
't9$

17
14

955
2ß

1 174
I 160
11n
I 247

173
122

211 58193 63
211 123
2A 117
255 12.
ß98

53
53
53
53
50
45
4it
38

1ö
25
11
36u
9.x

6t
66
64
57
54
48
46
39

23
31
11
36
34
§.ß

a
N
27
28
z3
2.
21
17

17
15
x)
23
24
25
21

21
25
26
25
27
232
21

2
t0
12
13
t0
7
5

E
12
t1
4
4
3
3
1

309
645

118
141

41
59
38
2

74
173-'t93-
2C71259-

846 M 59
242 75

57A 317 60
935 215 135
810 279 't59
7E2. 274 164
7d2. 242 174
717 251 161

121
835
060
5n
n4u
7in
675

25
971
217m
056
E25
o24
934

25
97',|
217m
056
925
@1
934

187
N1
015
't72
*2
079
095
115

1

2
2

76
93
99
90
94
95
90
83

647
676
007
26:i
113'tll
091
133

95
111
123
90
96
97
92
85

1 810
I 856
2219
3 464
3327
3 328
3 3r5
3 367

1S
2ü1
2137
3 653
3 513
35@
3 484
3 516

1 Tf6
I 841
2184
3ß
3 294
3 285
3256
3279

I 079
I 358
I 626
2070
20s7
2 114
209',1
2 103

21
4:lß
36
36
39
35
34

652
414
179
301
121
1m
101
116

697
493
550
378
't97
172
165
176

'747
529
585
515
253
230
2§
2ü

t9
21
21

2
2
2
2

163
181
213
N1
211
217
21
2v
190
217
253
xß
uau.m
237

«!5
@1
235
912
9r2
a74
$5
8€0

52
50
56
54
58
56
55
49

995
ß2
524
959
ggi
01z
990
o17

'16792
19 579
z',t 4N
2? 312
25149
26 459
26 E76
67C2.

18 044
2't46/
23§2
29 54ii
29 150
29 /ß0
29 8!t8
29n1

3848 I
406 1

4ß7 2
5730 2
5409 2
5582 2
5 59't 2
555S 2

4187 1

4401 'r

5015 2
6172 2
5902 3
6079 2
6095 3
6115 2

18 044
21,6t
232
29 54:i
2915o
29 ß0
29@
29n1

4
4
5
6
5
6
6
6

783
001
ß2
56
269
Zt
227
N1

848
9n
27
594
358
350
332
rl00

,l

,|

2
3
3
3
3
3

101ß
il2
080
't«t
120
o97
113

'1 ai*imcn. 1SSZ "fruhoros Bundesg€bi€t
lj Studenten insgssaflt im VMnterssnester, Studi€nan(ängEr (1. Fachsdnsst€r) im Sormsr- und nachfolgBnd€n Wntersetrest€r.
2i Di6 AufgliedflrE der Pffionalstdls rst teitwds€ unvollst lndiO. EinT€il dd Stollsl wir(t d€n "Z€ntEl€n EinrichürEsn" argEordr€t.
gi nn Wisäenscnanrloen Hehschuten C4- und Clst€ll€n, en Kunsthehscrruls silis Feh- und Vwalungsfacfih@hschul€n C4-, C! und C2§tdltr
4) Einsdi. "Smstrge Fächef'

StlJdier€n(l3 1)

ruflrgl mB&
8ffi31

dar.: im
1. Factr-

Eßt-
shdrm ga#t6r

Pnlftro

P?Otrm0llgr
IIit vorars-

insgEcamt

-l2t-

schdict$ rnd,**-r,l

2

2



4 Studießnds, Studienanfäng€r im l. FEcrrsem$tet Absolvsntsn und Parsonalsts[sn sowie Betreuungr- und Stellonrslelionen ')

Hmhschulart

Land

Fädl6fgruppo

I EE trtfälon

lstudi€ßndsl)lstudienantämar'l)l Aostventen I Pmotionen I schsfrlichesPorsond2) | wßi€nsdraftlidßl
| | | (Eßtstrdium) | | (ohnePofs$orsn) | Perlonat2)

Kunsfietudruhn

O€utschhnd

Sprach- und Kultumismschafren..........:................ 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Rechts., Widschafrs- snd
Sozialwssenschaflen... ..... ..'.,.. ' .,, , ',,.,,.,.. 1980

1985
1990
1994
1995
1996
1997
't998

Mathematik. Natuiliss€nschaflen............... .. ... ... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lngenieuiliss6nschaien.. ...... 1980
rg85
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Kunst, KunstwissnsdE t..... 1980
1985
1990
1994
1995
'r996
1997
'r998

lnsgesamt (ohns zontrale Einncitungen) 4). 1 980
1 985
1 990
1 994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (einschl zentrale Einncitungen) 4). ..... 1980
1985
1 990
1 994
1 995
1996
1997
r998

0.3
0.3

0,2
o,2
0.2
0.1
0.1
0.1
0,'l
0.0

18,0
5.5

23,5
25.8

0,3
o,2
4.0
3.6
4,2
4,9
5,9
7,4

o.7
0,9
1,0
0,9
1.2
1,0
1,0
1,2

0.1
o,7
0,4
0.6
0.4
0.3
0,2

0,1
0,0
1,1
1,2
2,5
2,6
2,8
2,6

3,1
1,1t:

27.4
32,8

33,9

1 1,1
13,2
15,9
21,5
19,3
19,9
19,6
20,7

'to,2
't1.7
'to,7
8,4
8,4
8,5
0,7
8,5

10,2
't1,7
11,0

8,6
8,8
9,0
9,2
9,1

9,8
10,9
10,8
4,2
8,7
8.8
9.0
8.8

7.4 0.2
o.2

0,3
0,2
0.2

0,6
0.0
0.0
0.0

0,1
0,1
0,1
0,t
0,,
0,1
0,1
0,1

0,1
0,r
0,1
0,1
0.1
0.1
o,r
0,1

0,5
0.5
0,0
0,5
0.6
0,6
0,6
0,6

0,5
0,9
0,8
o,7
0.6
0,7
0,6
0,7

o,7
0,3
0,3
o,7
0,6
0.5
0.6
0,6

0.0
0,4
0.3
0.7
0,6
0,6
0.6
0.6

0,7
0,4
o,4
o,7
0,6
0,6
0.6
0.6

0,0
0,0

:

0,0
0,0
0,0

o.d
0.0
0,0
0,0
0,0

o.d
0,0
0.0
0,0
0,0

0.8
0.8
0.6
1,5
1,7
1,7
1,9
1,9

o,7
1,1
1,0
0,8
0.9
0,8
0,9
0,9

o,7
1,1
1,0
0,8
0,9
0,9
0,9
0.9

o,7
'1,0
1,0
0,8
0,9
0,9
0,9
0.9

2.7
2,6
3,2
2,7
3,0
2.9
2,7
3.0

2,3
2.4
2,2
1,8
1,7
1,8
1,8
1,8

2,4
2,1
2,3
1,8
1,8
1.9
1.9
1,9

2,3
2.2
2.3
1,7
1,8
1,8
't,8
1,8

't gireinsctill gSZ "f niheEs Bund€sgebiet'.
1) Studenten insgesamt m Vvintersemsster, StudEnanfäng€r (1. Fachs€mster) im Smmer- und nachrolg6nden Wlnt€fsemestor.
2) Die Autgliederung der Peßonalstellen ist teilweise unvollständig. EinTeil der St€llen wird don "Zsntralen Einricitungsn" zugeordnel. - -3iAn Wis;enschafrlichen Hochschulon C4- und C3st€lhn, an Künsthochsdrulen sorie Fadr- und Verualürngstachhochschulen *, C3- und C2§tollsn.
4) Einschl. "Sonstig€ Fächei'.

-t29-



PE os-
!ffi3l

schsildE! und
El!t-

stJdium gosotzltr
Prtifim

Ftfliotbn€n
fll vora!-dr.: im

1. FdL
Land

4 StudisGnde, StudisEnßngs. im I . Fedlseflßster, Absotuünsn lJ,ld Pffsmalstdhn sonie Bataltluß- $d Stdenrdatiffi ')

Fecl$odllcrrlfi (dm Vffrdttngpfadüodls.,rlüt)

Ba.r*! lüüaflD€rg

nidn
wi3!6,r!ct€ft-

Spradr- urld KLdtmss.nscfid€n......................... 19q,

R€cjil!-, Wrtschatu- md
Seial'rvissmschanen....... ,'...'...,',...''.'''.'''',''.. 1980

1985
1990
1994
'r9{5
't9s
1907
1908

Mathffilik, tlat.nvis3fficJt8tts.................. ...... 1980
1985
1900
19(X
1995
1996
1997
r998

Aga-, Forst- und
EmäxuEsissschdgn..........

lngEnou$sslcha[*t........................................ 198{,
1985
1990
1994
1995
196
1997
1Sg8

Künq Kmltwirsf,lrchd......................-...............'l§

lßgca.ml (olrE zsrtEto EiiltcfiM$n) 4)........... 1SO
1985
1900
1904
1995
1996
1997
1996

hs$s8rrr (dßct*. zfiHe EilichMC€n) 4) ... 1S
1900
19gl
1905
196
1907
1998

.,''.,,...,...'...,, 19«,
1985
1990
1994
't995
'r906
1907
1998

724 2& 141
€89 ffi Zß
853 2?5 21
814 U C'
&7 Zß 80
749 24 Zl1
604 310 167
s0 316 fl5

1985
19S0
1904
1995
196
1997
1998

853 413
1272 494
1695 A,',l
't 670 «12
1 318 EzA
1 514 1ü92
't @ 974
1 qx 705

s8 2U 124'111 *5 2311'.| 8,2 ru.2@ 328 241715 420 152670 38r 325576 3&t 349609 352 m

8@0
10 716
'12519
16 491
17 774
18 9.i2
20 167
20 351

2&6
4245
5 802
6 358
6 088
5 996
5 931
6 002

49&r

232o
26@
3 361
4$3
4 111
4757
4n4
5 012

11@
17ß
I 956
242o
2426
2 511
2 199
2W

4 ?3Q
5 81376'
7 996
I Og5
I 0r7
6Mt
7§2

25
47
5e
't9
ß
s)
12.
54

N
@.
4Sl
ill
520
556
618
6D.

58
141
348
2U
2ß
@
2E5
309

u
90
@.
68n
60
91
6

569
197
2&
76
7'i28
n1
6l
850

1ß
121
125
79
79
84
97
68

2rß
2216
2W
2661
2712
2757
2S94
3ü9
2@
2415
3 107
3715
3.412
380
4 265

't 
309

25g
52
17ß
38
4
51

27e
/(,9
44
449
ß7
505
512

30
99

257
M
N
164
1C2
214

a
52
44
54
53
50
54

951
930
€84
107
110
t07
18
13t

s
5En
5§
58
@
@
66

g
4
dto
671
8et
$9
9C'
@8

r 3§E
I 478
1 670
r 915
l«16rsr
2@.
26

25g.
47
15
24
27n
«t

n1
2$
379
414
42.
416
4g&

30n
zJ1
19l
191
't81
189
192

52
52
38
4it
52
50
53
52

9üt
8@
u5

163
r 073
1@
1 100
r1@

1 267
1 371
r 576
1 765
1 8't9
1 839
t 891
I 9r0

13
7

i
2
2

39ß
4
63
?1
88

113
I t't

2S
12
9l
EO
03ugl
s
3il
38
2,
24
ta
27§
32

6r8
fi7
450
508
618
664
713
719

17
6l
tl8
21
2.
25
2S
zt

76t!
760
661
7to
917
@
oGl
901

Gll
177
4to
@
o1
9?2

t?33
22§

;
5
3
2

12
12
l8

25n
30
30
26
52
51
rl8

».ß
12
9
3
3u

2
1

2
3
3
2

42
4tI
4t
37
12
19ß
24
N
25
16
2
3

13
12

9l
r05
97

107
78u

1@
13',t

9l
107
1@.
r5r
I19
1ü
t4t
169

32
30
52
30
56
57
57
55

124s
1%
157i2
I 765
1 A17
1@5
16$
1@7

12791
18 600
2.U5
2146,
ß6n
2i2 112
?oA71
19 461

675
1 1(B
t 4€tal
1§7
r 3!r,r3s
1 121
I 418

't985
19gO
1904
1995
1996
1997
1998

3671 2ß
4€86 2949
6l«t 356
6 r87 4@2
1711 424
't505 45S
4& 40/B
4905 3E

1E7 1163r0 r55
413 24
306 3r0
397 245
3E5 270391 2C)
112 Zn

7 81 4?31
967i2 5 8r3

122{Jg 76,
13n5 7 99e
fi t&l 6005
ri 880 9017
rt57 8@.
13(Er 7ü2
7!61
96t2

12zjJS
13n5
lt t&t
11 880
tl sT
t3&lt

5t 4il6
5t rs't
50 570

5l 4i,8
5t r51
50 570
490r

257@.
§7ül
43 013
50 643

I
I

.1
,l

.,
1
I
2

257@.
38 707
4:t 8t3
50 64!l

f gsffilgga "rrühar€3 &xd€rgdr€r.
ri CueAen l"roeccrr im Vrnntenenürsr, SUfonü,ane€r (1. F.clEmlbr) im Sorrrrr- 1,I! ,rachfolgpndarl l'\,hlr!aßlÜ
Zi Ote eufgtrsdoirB d6r P€nonetstoilon ist t itwdle rrrvOstfirlg. Anf€ildr S$lhn ufd Önzmt d€n Ein idlt lg.tf aJCeqüd -
3i A^ Wüaine!äid,.n Xarrscr,rE t C+ ,nd Clstrta, d| l(l,t!üF.fitdtl€,t !ilF Fdl. uld Vrlvdt,rgüEErrctu.tl C+' C$ tnd C2€hlldl.
4) Eaß€t{. 'Sonsliga Feh3f'.
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r€hsrüich€E Personal 2)SMiorsnd€ 1) Studimantäng6r t) Absolv€nisn Promoüoßri

4 Studießnds, Studiemnrängof lm 'l . Fadrsomg3t€., Absolvenbn und Porsonalsblhn sowia Betouun$- und Stsllenrslstion€n ')

HochsduEn

Land

SpEdt- und Kultuilisanschan€n................... .... . 1900
198!i
1990
1994
1995
1996
1997
19e6

RtrJlts-, W[tshans" und
Soziatwissnsdraft6il .................. 1900

198!i
1eoo
1904
1905
1996
1997
1998

Mathsmaük. NatuNisrenscha1i8n........................... 1980
1 985
1 990
1994
1 995
1996
1997
1998

AgEr-, Foßt- und
Emährungsissensdratton.

1n9enieuilissonschatten....................... ...... . . . .. I 980
'1985. 1990
1994
1995
1996
1997
1998

Kunst, Kunstusmsc1t61t......,..,............................... 1980
t985
1990
1994
1995
1996
1997
1 998

lnsgesamt (drm zEntrde Einncnung€n) 4)............. 1 98O
1985
1990
19S4
1995
1906
1997
1998

F.drhodrrdlul€n (ohne Voruelt ngElbclrhoch!€trul€n)

8ed€nwtltlt ttbor!

5,6
7,2
4.3
5.5
3,2
5,8
4,2
2,3

4,9
6,3
4,0
5,5
5,4
5,4
4,4
5,6

13,8
5.0
3.2
4,6
4,6
5,9
5.1
3,3

2,1
4,3
5.6
5,5
3,6
6,1
6.2
4.1

2.5
3,2
4,3
3,6
3,8
4,2
3,6
3,4

2.1
2.7
3,2
5,0
4,2
4.5
1,2
3,3

3,2
4,0
1,2
4,3
4.3
1,7
,t,0
3,9

3.1
3.9
1,2
1,2
1,2
1,6
3,9
3,6

9.8
7.E
5,3

13,5
9,0
6,5
7,8
6,2

10.3
9,4
4,2

11,2
9,2

10,2
9,5
9,8

28,4,t2,9

6,6
8,2
6,0
a,2
8,7
9,0

5,5
6,3
8,3
7,5
7,8
7,2
6,5
6,5

3,9
5,3
7.1
5,0
4,2
4,2
4,0
1,4

3,3
5,3
5,4
7.2
6.8
6,4
5,7
6,2

5,6
6,7
7,3
7,1
5,9
4,2
t,0
6,4

5,6
e,5
7,3
7,2
5,6
8,1
5,9
6,3

29,0
24,7
10,/r
47,9
33,1
19,7
20,1
,8,4

35.5
38,8
30,6
37,1
39,6
/o,5
39.9
39.7

87,5
42,9
22,6
31,2
30,4
32.6
30,9
2A,O

16,7
21,4
27,4
27,5
31,8
31.5
28,1
29,8

13,5
20,1
6.4
22,1
21,3
20,2
18,3
17,2

12,1
19,1
19,3
23,0
23.t
23,2
20,6
21,5

15,2
25,3
26.s
27.1
27,1
26,8
25,,1
24,6

18.9
2a,6
2ß,1
6,1
26.5
26.1
21,9
23.9

0,1
o,t
o,2
0,1
0,4
0,4
0.5

0,r
o,t
0,1
o,l
0,1
0,1
0,1
0,1

o.;
0,1
0,1

0.1
0.0

o.2
0,2
0,1
0,1
o,2
o.2
o.2
0.2

0,9
0,4
0.4
0,rl
0,4
0.5
0,5
0,4

0,6
o,7
0,6
0,5
0./r
0,5
0.6
0,6

0,0
0,6
0,5
0.5
0,E
0.6
0,6
0.6

0,0
I,t
q6
0,4
0.4
0,4
0,4
0,3

0,0
0,5
0,4
0,1
o,a
0.5
0.5
0,5

o.E
O,E
0,9
1.0
t.o
t,o
t.l
1,1

0,0

0,0

0.3
o,t
0,1
0,0
0,0
0.0
0,1

:
o,t
0,0
0,0
0,1
0,1
0.0

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

0,8
0,5
0.5
0.4
0,0
0,1
o,2
0.2

0,1
0,1
0,1
0,1
0,0
0.0
0.1
o,t

0,r
0.t
o.t
0,i
0,1
0,t
0.1
0.1

1980
1905
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lßg.3amt (dmdrl. z€ntr.h EinrichEngßn) 4)........ 1960
1965
1990
1994
19{'5
1996
1997
1998

5 Bis 6insctll.lgo2 "rrüErgs Burxblg€btar.
ii StudsnEn hlgGsamt im Wint rsomest€r, StUdEnaflE E€r (1. Fad!.ma!t€r) im Sofixng- urid nadrlblocrid(n !'t in!.ltttßEbr.
2i Oi€ Autg[i.doru.tg dsr Pemndstothn i$ t ihßkuvo[standig. EhTsil (lcr Sbfcn üiü d.n Z€oflqr Ein i$üJttg!.t" a4!otd!3t 

- ,ii Än wisienschafiliichen Hocrl§chulen C4- und ca§tglhn, an Kußlhoctl!€hubn soillc Fach- rmd v€nraltrmEf'dmochldluhn C4', C3- und C2€t€[€n
4) Einschl. §o.rdioe Fäch8,..

0,0

-I3l-
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4 Strdi€rend€, Studientr ängs im 1. Fachsffit€r, Absolv€nt€n und Pffimdstd€n sowi9 BatHulgs- l,ü Stdffrde[iffi ')

F*lrlEdlsctufü (otmo V€il8|h[tg§techlEtuchdsl)

Baym

nidlt
wiss€rsödt-

Spracil und Ku|iuruissgnschaften.... .................... 1980
1985
19gO
1994
1905
1996
1997
1998

Rshts-. VMrtsdEns- und
Sozialwissschan€n .................... 1980

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

MathonEtih Natuwiss€nsdEften ,',.,'..',....,... 1900
1985
1990
1994
1995
195
r997
1998

Agru-. Fffif qd
EmälruEsissslschafr il.. ,.,'', ''.. ''' ',.,,,..,,,..,,, 1980

1965
'1990
1994. 1995' 1996
1907
1998

lngffiialilismsdlafl€n................ 1980
1985
1990
19gl
1905
19S
1997
1908

K6st, Kunstwissoßchen..... 1@
1985
'r990
19e4
1995
1996
1997
1998

lnsgssmt (ohm Bntrale Einrichtungm) 4)........ .. 1980
,t985

1990
1Sg4
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (dßdil. mtral€ Einncntung€n) rl)....

I

1'.14 34
135 56 6
192. 60 n

952
1 9«)
2 990
3272
3 235
3272
3,O1
3 667

1 474
2W
220',1
2454
24$
24ß3
2sN
2§7

ß7e2.
25 010
31 «!8
27%2
25997
24ß22.§
21 139

1 021
1@4
1 107
1 159
'tN2
1 174
t 191
12ß

292{o
45A71
57 Gig
56 030
il7§
53nA
52572
525€/

292&
45 871

3244
3 876
4781
4 911
5257
5@
5512
5743

I 681
11 410
142§
11 945
11 940
12 301
12420
1275o

1 707
2N
2 llli3
2 996
2Sn
3 ost
3 101
3 078

4 659
57m
7 0E2
I 652
I 615
0 509
s7r7
7W
4 659
57m
7 0E2
I 652
8 615
8 509
8237
7M

3'l
@

1Gt
113
117
115
t't8
119

52
65
75
&.
&.
02
E}
8it

6(x
7«)
w2
933
955
gig
950
975

45
52
55
59
59
59
56
57

o3l
2E2
571
681
716
739
798
855

163
,r13
715
807
8:r8
891
955
983

31
60

1Gi
111
115
113
116
'117

51
63
74u
u.
&.
83
83

a)'l
725
891
929
949
933
92
968

4',1

49
52
52a
52
50
5l

013
24
529
637
673
694
753
810

1 121
1 363
I 667
17m
1 791
18/.2
1 903
1 937

tl 011
15 801
19 417
2't 18:i
218//J
227ß
2294ß
23753

57 059
56@
54 730
53 770
52572
525€/

$7 90
515 192,
725 24
E5o &
E13 469
@7 3n
027 413
185 410

450 255
520 «to
478 382
665 711
629 359qlg 346
666 «ll
69i! 368

2
2
2

33
.tl
37
31
20
N
27
28

6
6
6

289
345
409
{63
475
508
556
586

322.
385ß
494
503
536
503
614

340
4&
47
546
557
593
652
70'l

35
69

1U
169
153
152
't57
181

n
90

114
125
127
127
130
131

834
w2.
272
388
403
387
42.
472

60
71
78
85
85
86
83
80

3A4
il
@4
311
323
3A
4ti'r
553

t8
t8
11
52
54
57
69
87

4
9

3'r
56
36
37
304
25v
39
tß
45
45
17
49

2§
27C
3EO
455ß&
17i2
197

15
19
7Jfr
6
27
27
23

n1
352
513
630
@7
613
653
699

4
3
3
7
7
7
6
6

41
48
424
/ß
45
45
45

42
51
48
17
47
49
52
47

4374 2433
6272 2Ero
8063 3833
52f6 4275
4579 4@1
4W 4514
48S5 4167
4767 3697

2ß 174
27 170
251 2U
M 205
62 186
»9 219
2U 199
§2 A1

114't0
142s€
11 945
11 940
't2§1
't2420
't279

3
2
I
4
6
6
8
7

1980
1965
19S0
1994
'r995
1996
1997
1998

I 681 22fi
2637
3 194
3 510
3 530
3 625
3n8
3 846

1 087
1221
1 479
I 70it
1 692
173{
1@3
163

'l Ai**mtrt. tgS2 "fdiheres Bundesgebiel"
1) Stud€nton insgesamt im Winlersemster, StudEnanfänEer (1. Fachsemestgo im Smr- und mhlolggnd€n Wntersffistar,
2) Die Arrgiiederung dtr Pffionalstells ist leitweise unvollstäridig. EinTeil dtr Stellen wird ds "Zentral€n Einrichtungil" rugeordrlet
äi nn W"s-mOatjA,s Hehschutfi C+ und C3-Stdls. an KußthodEdluls sili6 Ftrl} und Voil8ltungsfadlhochschuhn C4-, C] und C2'St€ll€n.
4) Einschl. "Sonstige Fäche/'.

schdlich6 und
kümtl* fusffid

i$h6 Persond- sodiri-;ffi-Erst-
stjdium

ldt vo€us-
Ptoimlioßt

gsotd€f
ftlfiJm

Prof8$
3mn

insgssaml
dar.: im
'1. FelF

safiEStof

-t32-
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4 Studiersnde, Studienan äng€r im 1. Fachsemester, Abolvenbn und Personalstellsn sowis Bstrauungg und Stsll6nrelalionen ')

Hochschulart

Land

Spraci- und Kultuilissanschait€n........................... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Fachhochschulen (ohn€ Veilaltun$taühochschuhn)

Bayem

Rechts-. Wirtschafrs- und
Sozialwis$nsciaften

Mathematik, NatuNiss€nsclElten.

Ag€r-, Foßt- und
Emährungswissenschafr sn.

1980
1985
1 990
1 994
1 995
I 996
1 997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

.,,,,,,,,,1980
1985
1990
1994
1995
1 996
1997
1 998

4.3
7,O
7,5

10,1
10,1
10,7
9,9

10,5
10,4
9,5
9,4

11,8
8,6
7,O
7.5
6,9
7,7
4,7

10,0

8.7
8,0
6,4
8,'t
7,7
7,9
8,0
8,3

7,2
8,6
9,0
5,6
5,2
5,3
5,2
4.9

5.5
4,4
4,6
4,5
1,4
3,9
4,7
5.3

8,2
0,8
9,'l
7,1
7,O
7,1
6,9
6,9

7,5
8,1
8,3
6,6
6,5
6,5
6.4
6,4

1994
1905
1996

14,3
16,9
24,0

u,2
41,0
43,5
42,9
43,4
42,4
39,4
38,7

30,7
32.2
29,1
29,O
27,6
28.5
28,4
30,8

28,3
31,5
29,3
29,9
30,0
30,3
30,5
3'.t,2

24,5
34,3
35,1
30,0
27,2
25,6
23,5
21,7

22.7
20,8
20,1
19,6
20,4
19,9
21,3
21,9

27.7
35,5
36,3
33,3
31,9
30,9
29,2
28,3

25.1
32,5
33,3
3'1,0
29,4
28,4
26,9
26,5

3,3
2,5

5.3
5,7
5.5
6.1
5,9
5,7
5,3
5,0

2,9
3,0
2.3
4,1
4,0
3,3
3,5
3.4

4,9
5,1
5,1
8,7
4,4
4.2
4,0
4,4

4,0
3,8
4,3
4,6
4,8
4,8
4,4
3,8

3,9
3,3
3,7
3,5
t2
3,7
3,6
1,',|

4,4
4,4
4.5
5,1
5,0
4,9
4,6
4,2

4,0
4,0
4,1
4,8
4,7
4,5
4,2
3,9

:

o,j
0,3
0,3

0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,'r
0,0
0.0

o6
0,0
0,0
0,0
0,0

0.0
0,0
0,0

0.1

0,1
0,0
o,r
0.1
0,r
0,1
0.1
0.1

0,r
o,2
0,3
0,5
0,3
0,3
0;3
0.4

0,5
0,5
0,5
0.5
0,5
0,5
0,0
0,6

0.4
0,4
0,4
0.5
0,5
0,5
0,5
0,5

0.3
0,4
0.4
0.4
0,4
0,5
0.5
0.4

0,3
0.3
0,3
0,4
0,,1
0,4
0.4
0,4

0,9
0,9
0.9
0.9
0.9
0.9
0,9
0,9

0,0
0,0
0,0
0,0
0.0
0,0
0,0
0,0

0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1

0,0
0,0
0,0
0.0
0.0
0,0
0,0
0,0

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0.0
0.0

hgenieuNrssensciaflen........ ........ ...... .. 1980
1985
1990
'r994
1995
I 996
't997
1998

Kunsl, Kunstwissenschaft....... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1 997
1 998

hsgesamt (ohne zentrale Einrichtungen) 4) . . .. . 1980
1985
1990

1997
I 998

lnsge$mt (einschl. zentrale Ernrichtung€n) 4) .. .. 1980
1985
1990
1994
1995
1 996
1 997
1 998

1 ai*rrs.trt: SSZ'f ruheres Bundesgebiet'.
1 ) Studenten insgessmt im Wintersemester, Studienanfänger (1. Fachsemester) im Sommsr- und nachlolgenden Vvinters6mester.
2) Die Aufgtiederung der Personarstellen ist teiMeise unvollständig EinTeil d€r Stgll6n wird den "Zentßlen Einddltungen" zugeordnet. _ -ii nn Wsänscfrattlchen Hochschulen C4- und C3-Slellsn, an Künsthochschulen souie Faci- und VeruatungsfachhodlscJlulen C4-, C3- und C2§toll€n.
4) Ernschl. 'Sonstige Fäche/.

-r33-

Fächeroruooe

ts3 entratm

I Studi€ßndo l) I Sbdionanlängsr l)
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Land

4 Sludi€ßnd€, Studienantängs im 1. Fehffiiar, Absolv€ntm und P€rwdst€ll€n s*ia B€üiluEs- und Stellonrelatiom ')

F&hhoctrsc'Ifm (ohno VsustrJng8?drhchs€hr€n)

Bdlin

,tilrt[
w&i€ßcrl€ft-

Spl*lt urd l«iltumisglchafls.. ...................... 1S0
1905
1g9o

. 1gu

IH
1997
1908

Reht$. VMltsdldr" md
Seidwissschanm ... .... ... ....... 19q)

r985
t9s
1994
1995
195
1907
1998

:::
3ß 3'18
117 170 2455 3it6
67 361 1

6ü 376 «r

0s0 610
014 @.r81 49:l
94 l ZXt114 1 437
595 1W
559 1375
& 1457

83 q!
278 117
436 167
5C2 40:t
529 397
622 2ü8:|5 3561204 375

47 138 103
ü2 180 107
817 m1 985il7 63 127/ß0 67 120
412 ß 112
34t 58 '.t27
554 166 5t

2247 698 @73450 I 0@ 5174680 1272 654
7 305 r 765 t 51568S 1438 15ßi2
0a{9 I 654 1146
6941 1804 136
6491 107! 1076

1980
1985
1900
199'l
19e5
196
1907
1990

:::
2a9 n 3!t
354 134 15
4 13E 20514 U7 ß5§. 1E 5il

2 508
2 EAr
3@77&
s276
85n
I 04r
89$
u4
u1

1 767
2'115
2 150
2 175
2U
2M

5ac
7tJ,

It @t
tE415
16 5G!
187@
19 850
't9 885

201?
2am3m
5r@
5@
501
576r
6 3rC

70a
24
t8
53

170
155
r56
279
2§
270
E1
3@

89
lm
174
nau.
219
185
171

7g
57
61
38
35u
33
30

309
2Ca
320
557
555
5«t
5r9
rm

6i
@
@
5t
50

u7
GA5
7ro
21'.1
2oa
flo
r0a
oo
e
t6o
gao
fra
7@,
57''2
@.
575

:

71
lß
t9
t34

ß7
151
152m
24
2@
253
263

54n
113
150
149
'142
125
110

4ii
3'l
35
18
18
1E
17
15

205
190
215
367
352
310
315
2q

3;
3tt
35
3its

4@&
515
$5
ato
7lo
7A
?gE

saa
45a
51t
906
6e
7Et
7S
78

un
'l13
134
't«t
13,.
122
1't0

43
31
35
17
18
18
17
15

205
19:l
215
321
3r8
2892t
263

2;nu
30
27

a66
4t0
5r3
71?m
7Ut
70r
CC'

5at
4D
516
f17
7ß
7@
701
66a

.

1
1
5
5
5

3
4
4

't9
9.
3l
38
37

35
/ß
01
78
73n
60
61

38
8a
N
't7
10
16
15

r04
1m
1üi
't91
2(xt
18
M
190

,;
25
25
E
25

t76
r73
rg,
37
35ag7
sat
3(E

EN
s9
'llPt
üt5qß
8r9

:

I
5

12
9
I

164
149
150
2«)ü
217
237
24

:
65
tß
7
1

30

3
2
2

21
z2
z2
16
t3

i
16
10
3

Math€fiEtik, NaüJiliss€nsdlall€n.......,........ .... ... 19«,
1985
1990
1904
1905
196
i997
.1998

Agra-, Ftrsl- urld
Emätmfi gsisssschanen... .' ''' ' ',,,.,. 1980

1985
1990
1994
1995
19S
1997
1998

lßoB,i (0,rl ilE EiTi:htr,oüt) 4)........... rS0
155
r99o
r9t
1S5
196
1997ts

ln o..Jrl (*!cfl. z.nrC. Eiliclt gm) 'l)...... rmlsliiso
tBa
1095ts
1997
1988

Kußt KurEtwßsoßdla L. ........... .... ..... ......... 1990
1985
1ego
1SO4
19e5
195
ts7
tgtf,

46
34
21
N
27

I 341r§t
1 a12
3 2A5
38It
326
326
3 075

a12
285
sn
2S
N8
075

o't7
a70
0e0
t@
002
3e,l
7Ca
3rc

5'Et7ü'
ir @,
r0 ar5r05l
rE rc
re Eb
re Gt

3
?
2

156
r23
03
5&a
3
2
2

r5t
1n
et
55I

ißgEssnt
dt.: im
1. FacIts

ffits

Eßt-
rtjdum

fütvmg
tsloffi

geseEtrf
Priinm ldE3)

Prdss-
30nst. u3s€n-

schslllichos und
künstler Psrstrd

'l t ir eimdrljge "fdhdss Arxt6sggbicf.
1)SldantglirBgasrlntimWntss€mltr,Stlf€nflttng€r(f.Fecfu€flEsLf)im§ffnrrr-mdn clilolgfrnarWnt sdrE8l6r.
2) Dio Adglio&nmg &r Psrsondndbn ist tdtwdse mvduerldig. EinT€il d* St6[€nwid (hn Zsnfgl€n EhrichtmgBn" a]gsfiet
3) An WssüsdEilichal Hod'Echrrdl C+ und Clst€ü€rr. gl Kul3thehlchl€n sowie FerF und Vs*altLnoctadlhochochJLn C4-. Co uod C2§Ell€n.
4) EiGd{. "Sdstg8 Fehat..
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4 Studisrende, Studi€nanfenger im 1. Fachs€r!8stor, Abrolvonian md Paffialstdl€n Eilie BefBwng$ und St€llanrshtionan ')

Hchschubn

Land

Fädr€rOruppe

Es sntlubn

lll(Eßßtudiumll l(ohncPmhssor$tlP.aond2)

FehhochrcrxJbn (oill. VürehrlgE,achlroctrldrd€n)

8.rlin

Sprad- und Kultuilßseßclraften................... ....... l98O
'r905
19SO
1904
1905
ts6
1907
1908

Redrts., winsdd!- und
Seielwisssnschatlen.,........ r980

r965
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Mathematik, Netumissonsdrallen... .... . ... ..-......... 1 980
1985
1990
1994
1995
1996
'1997
1998

AgEr., Foßt- und
EmähMgss$nschattsn... .... .............................. 1980

1S85
1990
1 994
I 995
1 996
1997
1998

:
0,0

o.t
,,3

3,7
4,1
3,2
4,e
5,8
5,6
5,4
5,ä

1,2
1,5
1,5
2,7
2,7
2,O
2,5
3,4

2,4
3,5
2,8
7.',|
4.7
6,2
7,5
3,4

3,0
2,7
3,0
4,1
4,4
1,7
4,1
3.7

.

1.0
0,4
0.8
r,3
r.E

2,9
3,0
2,7
3,6
a,2
1,2
12
4,1

2.6
3.0
2.7
3.6
4,1
4,2
a,2
1,1

:

1,7
I,E

17,7
27,O

7,4

6,6
6,7
7.8
6,9
9,7

10,0
10,1
9,4

1,5
3.6
3.9
3.9
3,6
4,4
e,7

10,9

3.2
5.8
5,7
3,5
3,7
2,6
3,4

11,1

3,4
5,2
5,9
4.8
4,1
5,3
5,7
6,8

:

2.1
3,8
3,9
4,5
1,2

4,3
5,5
6.0
5.7
5,9
7,1
73
8,4

3.8
5,4
6,0
5,7
5,8
7.1
7,e
E,4

4,6
a,7

23,9
5'r,3
t4,3

15.0
1E.9
25,2
30,3
33,4
35,9
35,7
v,2

4,1
10,9
15,6
14,1
't4,4
15,3
18,8
2X,7

11,3
21,4
23,3
29,8
26,7
22,9
20,2
36,9

11,0
'17,9
21,6
19.9
19.6
21,1
22,0
2,4

6,d
r0,1
12,4
15,e
r8.5

11,7
17,3
21,5
20.s
21,0
24,5
26.3
26,3

r0.4
17,2
21,4
20,3
21,4
21,5
26,3
26,3

.

o,;
0,r
0,3
0,a
0.,

0.0
0,0
0.0
0,1
o.t
o.t
0.2
0.1

0,6
0.6
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5
0.c

0,E
0.8
0.7
1,1
0,9
0,9
0,9
1,0

0,s
0,5
0,5
0,5
0.6
0.6
0,6
0,7

-

o,;
0.7
0,7
O,E
0.E

0.a
0,a
0.4
0,4
0.a
0.5
0.5
0.4

0.7
0,0
0,8
1,0
't,0
1,1
I,t
't,t

7,2
t,6
0,6
o,1
4,3

0,0
0.0
0.0
0,r
o,r
0,1
0,r
0,1

:

0.1
o,'l
0.1
0.0

1980
1985
1990
1994
1995
1990
1997
1998

1980
1985
1990
1994
r995
1996
1997
1998

0,
0,
0.
0,
o.

lnsgo$mt (olm. zstrde Ehrichlungen) 4)............. 198O
1905
t990
1Se4
r905
'r9{E
1997
1998

lßgesaml.(eißcrrl. zentralo Einrichtungm) 4)........ f 960
1985
1900
t9e4.t905

. 1996,t@7
1908

'l Sisinschlj ggZ "f rühsres Bundssg€bi6t'.
1 ) ShJdantsn insg6aml im Wint3ß6msst6r, Studienanfängef ( 1 . Fachlrm6td) im Sorntn€r- urd nachblg3(rdan Winbßqll€lt3r
2) Di€ Auü[i€derung der Peßonal3te[en ist leilw€is€ mvolEtändig. EinToil dü stslhn wiß, den 'z6nräbn Eirriot gon' zuceodml.
3) An Wissenschafilich€n Hochschulen C4- und C3.Stellon an Kunslhochcchulon sowio Fadl- und Veilaltungstsdrhoclllchulen C+. C3- und C2§t€lhn.
4) Ein$fil. "sonsligo Flkh€r'.

0.3
0,3
o,l
0,r
0,t

0,0
0,0
0,0
o,2
0,2
0,1
0,1
0,1

0,0
0.0
0.0
0.2
0.2
0,1
0.1
0,1

-135-



Land

4 Studi6rende, StudrffintärE€f im 1 . Facrsffistsr, Absdv$tm und P€ßmalstdl€n §ilio Bet ungs- trld St€fl€trdatiorH

Fachhodscrul€n (ohne VildtJu§@ltrchschdtr)

Brarrdsüu.g

nicht
wisfficrrai.

Sprach und Ku1twissensd8fi6n. ....................... 19«)

Rechts.. Wns(,)afls- und
...-,'.,,..,,..,.,.,,,',199,

1985
1900
19gl
1095
'ls6
1997
1998

MatherEtik. Natwissmschattsn. .....

19n
135
195
2§

1985
1990
1994
1995
1996
1997
19$

I 50{
2«tE
2W
3 190
3_n0

450
636
&t8

1'l'18
I 041

21
27
2a
«}
35

136
15t
161
191
1U

5;
52
55
59
67

ß
47
4
46
52

2!;
266
271
271
251

,;
31
31
3it
33

:

521
579
5C2
633
619

810
850
873
919
91't

17
2,
Z2
28
30

11i
131
134
161
't53

30
«)
36
39
4

Ä
N
3l
27
3'l

16i
172
rE0
179
r66

ts
24
24
25
25

366
408
127
450
4

366
414
4U
461
451

19
52
59
71
67

1

8

6
'tl'r
12
12

89
1oit
111
1ß
121

2;
2S
E
30u

24ß
2Su
25

Q;
1/O
147
137
1ß

1i
19
17
17
17

285
327
346
345
«]8

2S;
u7
316
345
338

tl
11
1't
16
18

5
2
7
I

10

33
t2.
«!
/ßl
3E

6
5
7
I
8

1
5
6
6
5

E2
151
1El
2&.
283

23
27
27
3t
E

n
z2
19
N
21

:

i
18
17
19
21

s,
94
91
u.
65

24
2S
20
33
t2.

AgH-, FGt- und
EmlflrurE6aisssdld€n.......

218 80
3i)2. 99
469 218
694 29'.t 13
852 279 56

36' r4o -
4&) 138
548 148 73
55S 1n E5
556 125 90

1980
1985
1990
1994
1995
195
1997
1998

19€0
1985
1990
1994
1995
19S
1907
1S98

2
3
3
5
6

lng6milissensdraim. 1980
1985
r99o
1994
1995
1996
1997
19S8

KffiL KustwisssdEfr....,................................. 1980

lnsgaflrt (ohne z€nrale Einrichtung€n) 4)....... ... 1980
't985
1990
1994
'1995
195
r997
1998

lEg€ssnt (.iß€hl. Htrds Einrichtungm) 4)..... 19€0
'r98ai
19gO
1904
1905
19S
1997
1908

1 114 323. 1@
1 238 3n /O
r 58:t 504 69
1 915 557 104
2210 623 148

164 52 3
24 70
309 81 2
371 89 11
451 192 39

1e85
19e0
1994
1995
195
1997
1998

3471 I 073 tgl
4§2 137i2 191
5 504 I 848 §7
6*4 22 ß
son 2237 6l!:l

I 073 lgJ
I 372 1911&r8 U72255 &2237 6«t

,|

7
7
0
I

3 471
4 382
5 584
6924
aon

r55
17'.1
165
r75
171

4;
437
tß9
458
It60

81
81
8't
13
1o

8i
87
88
t16
t13

ij5ffi6 iregesamt im Wnt€rsemestil, Studlonfilängtr ( 1 . Fachssmstü) im Soffi- und nachblgglds \ /intsrs€ffistor'
Zi üi e,,fgfiede'i,ng oü personatstetlen ist teitrmrse uwollsBndg. EinTeil dor Stdl6n wird d€n ZonÜdeo EinriÖtlJlgs" arg€or(trlgt. , :
Si ÄnWsienschait]chtr Hochschulen C4- und Clstsllen, an Kssthocmctubn soflie Fach- und Vflaltungslachimhschul€n C+. C! und C2-Stell€n.

4) Ernschl. "Sonstige Fäcie/'.

ruffin€n
ch$ urd ktlnsü€r["'*" II sm3l I

ische§ Pofsffil-ffi-wi-sF
schaflich€s und
ktlnstls. Psrsffil

,"aS*r*l
dü.: im
1. FacI-

8An€Ster

Eßt-
stulm gEs€trts

ftüturD

PUrcIffi
tril vda/s-

- 136-



Hmhschularl

Land

Sprach- und Ku|tuilissenschaiten........................... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1996

4 Studi€rends, Studienanfänger im 1. Fachsm$t€r, ABglv€{rt€n und Personalstollsn soris Bofouungs- und Stollonltlelionsn

Facrrhocfu chulon (ohn€ VoMaltmgstechhocßdrul€n)

BrandonhJrg

.8

.o

.0
,3
,5

1,'l
3.5
6,1
7,0
7,9

1,1
2,4
2,7
2,5
2.2

:

4,i
4,9
6,3
6,9
6,8

:

2,;
3,3
6,1
7,5
6.3

.

5,i
4,8
4,E
4,8
4,0

o.2
0.2
0,3
o,2
o,2

o.i
0.2
0.2
o.2
0.2

o,;
0,7
0.5
0.5
0.5

Rechts-, Wirtschafrs- und
Soziabissenschallsn ..... 1980

1985
1glto
1994
1995
1996
1997
1998

Mathomatk, NatuNissnsdE t6n. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Agrar., FoßF und
EmährungswssnsdEll€n........ ..,,..,,...,,..,.'.,,,,,...'. 1980

1985
1990
.1994

I 995
1 996
1997
I 998

lngenieuNissenschaften.... .... . ........................ 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (ohn€ zentBlg EinrichtungEn) 4) . .. . ... 1980
1 985. 1990
1994
1995
1996
,t997

.1998

2,O
2.2
2,8
3.1
3.4

Kunst. Kunstwisgnscha1l................................ . ..... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1 997
1998

2.7
2,9
3,4
3,6
4,1

9,5
10,7
13,1
15,1
18,0

14,1
15,6
19,0
19,8
21,6

0,0
0,3

o.;
'1,2
1,4
1,4
1,8

7,3
10,1
13,0
17,8
19,4

:

i3,d
16,7
17.7
20.7
17,9

:

6,d
7,2
8.8

10.7
13,3

:

I,d
10,2
12,9
14,8
18,0

0.7

0,3
0,3
o,2
0,3
0,3

:

o,;
0,1
o,2
0,3
0,3

:

o,i
0,1
0,1
o,2
o,2

:

o,i
0.2
0.2
0,3
0.3

:

0,5
0,3
0,4
0,5
0,5

o,i
o.2
0.2
0.3
0,3

:

o,i
0,3
0.3
0.3
0,3

0,3
't,3

2.;
3.1
3.2

o,;
0.2
o,4
0,6
0,9

:

o.ä

0.1
0.4
1.6

0.5
0,5
0,8
I,O
1,4

:

o.i
0,5
0,8
1.0
1,4

0.6
0.5
0,7
0,7

9,5
10,6
12,9
15,0
17,9

2.9
3,4
4,3
4,9
5.0

:

2.;
3,3
4,3
4,9
5,0

0,e
0,5
0,5
0.5
0,5

:

o,i
0,3
0,3
0,3
0.3

:

o.;
0.4
0,4
0,4
0,a

:

1,i
I,l
t.o
r,0
t.0

lnsg€samt (einschl. zsnt€lo Einrichtungen) 4)........ 1980
1985
1990
1994
1 995
1 996
1 997
1998

Studenten insgesamt im Wint€ß€mest€r, Studienanlänger (1. Fadrsomostso im Sommsr- und nachbh€nden Wint€ßemests.
Oi6 Aulgtiederung d€r Personalstellen ist t€ilweise unvollständig. EinTeil dsr St€llen wird den 'Zentralen Einrictrtungen" zuosrdnot.
An wissenschaftlichen Hochschulen C4- und C3-St€llen, an Kunsthochschulen sflis Fach- und Veffialtungstachhochschuhn C4-, C3- und C2€tellen.
Einschl.'SonstigE Fäch€l'.

1)
2l
3)
4)

-t37-
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Land

4 Studisend€, StudionäreEs im 1. Fel§6riEst6r, Absolv€nt€n und Psrsorl8lstollil soris B€lreuunge und Stdl€nßlaliqH ')

Fad|hoctE€trl€,r(otrEvslvdturEr üodlEchtl€n)

&ffi

richt
wiffisdlai-

Sprect} $d Kultsrui§ssdEnü................. ... ... 1900
1S5
.t990

1994
.t995

tes
1997
195

Rodß-, \frlrtlchafl!- tnd
Seialwiss€nsdldsn. ........ 1980

,005
1gq)
1994
1995
1996
1997
1998

47
60 t365 391@E
130 11
130 A.

529 @4gt 28719 3ß
65 9.1
r21 419
711 429
760 470
761 14

ß7
2A
2S6
351
371
x74

89 3r «ts9 40 19247 58 13271 36 30»7U33200 24 28196 30 2A174 3E 2E

21eo 714 1t725@ 613 5043{6 76 4213813 76 4543@ 561 57532§ 5ß siD3@ 520 5142gl w &2

@r50ü

t/(Ü Sals'ltl trttS fm
r t0! ea
r 4t3 I r3t
152C r rOt560 rrsr5c r0r5
/(t $a
345 @
6t!t 7N60r saadt tls5ac 'r r00
550 I lE
560 1075

'r67
90
92
73
80
83su

:
15
13
13
t3

6
6
7

I
t0
fl
tl

126
155
167
120
r3il
r3a
1n
1Zt

36

:

3$
3S
2CC
rstu
24'
?4
x§
3Etoffi
250
271m
2U
2&2

175
90
97
7t.
85
89
9.
90

t5
t3
13
14

6
I
7

I
't0
1t
11

r@
It
173
1n
1ß
14
14
13il

5:t
53

T6
3fim
z@ül
2to
zl3u
*t
3tt
2'rg
zttflm
3r3
3ll

:

16
,5
,5
't6

210
16
112

7A
99

104
1@
't08

:
18
15
10
't6

6
I

11

t3
11
15
15

te0
212*
1@.
zla
81
241
z4

c0
53

ao
s5
!!l
ül
3,a
I'Dsg
tßg
5rB
sct
5ro
5n
5€
€6

t3
t3
t3
11

I
8
7
8

ä
2
2
2

41
13
t5
3

11
15
17
t5

.
3
2
3
2

I
4

4
1
4
4

c7
m
E5
55
63
E7
97

16
E

I 589
194'
252,.
3 3it3
3 397
3 «t8
3 459
3ß

E

5

;
6
6
I

MeüEnatik. Nat rissscfE tfi ........... .............. 1980
1985
1990
1994
1995
't9s
1997
1998

Agrr-, Fffit- uld
EmrmIrgryßsschettm. ...... ......... ...... .......... 1960

1985
1990
19e4
1995
1990
1907
1908

...,,.,,,...,...,... 19ü)
155
1900
1994
1S5
1gt
ße7
1g(tr

Ktn4 füsui3lsudE t..................................... i$o
1$5
180
1S4
1gqi
1e6
reeT
,s0

loler.rd (oaII zrfd. Eäüt rem) a)........... lm
,s05lm
rsais.lg
187.ts

[l{Eür (-..n. r.nüf EfichurgJr) a)...... fO
rs6
,90
lSatsls
r997
195

]Ei ai6. resz rrürrac amoslg€bi€t'.

0b,\rgI€d6r'$g d€r E!fid3tdl.n ist
An Vrßs6Ech8filicmn Hochg€rrian c+

as0,7
556
a?qt
0sr
0 r0r
7Cü'7q,1§t
1W
556
c7'2,
EOr
6 tot
7 066
7c477§l

Slulenmßng€r (f . Fadlldtlohr) im Somrr- rfil naCüolg€n(l.n Wn0!.!rlld.,.
t€ilußiselrrvdlltgrdg Einr€il d€rsdm wilü €r zo,Ilrdtsn Eidictü.hgßtr" aEmlütoL
und C3§!!fan, er KlrlsthoclBcrldon lolo FdF tn(lvqYJünglhchhocrr!üjÜr C+. C,$ t td C2-§.{cn

147 54 I«|0 s «,
6it8 136 68
649 5 72
560 16 85
558 113 t
564 1:t0 79

6
2
6
7

r3
r0
l5
r0

r5

niltt
7B

21n
6
afi
12
Ian

Ep

'n5
!a

r0a
ta

107
flota
ßr
laa
z§
2S
4n
namü&

schalüichaE url
(E:im
L Facr}

Eßt-
stJdil.m

Prcrrcliffirävru
g66dü
Prüfim

Prot$-
sffi3)

4) Einrcil. -SmrtlF Factrd
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4 Studisrsnd€, Studienanfängor im 1. Fach3eme3t€(, Absolvonton und Pononaßtslhn silie Bef3uungs- rnd Stsll€nßlalirnen ')

Hodrs€huEn

Ltrd wiErcntcheitch3s

Math€matik, Naluiliseßchalt€n............................ 198O
1985
1990
1994
1995
r9s
1997
1900

Spräch- urd Kultwiss€rudtarion................-.......... 1980
1905
't990
1994
1905
1996
1997
1S08

Rechts.. Winsdran& und
Soziaixisss.rrelien 1980

1985
1990
't994
1995
1996
1997
1908

Fechho€hldrulon (ohnc VanxaltngshdrhochlchJbn)

Eman

42,9
27,O
2E,6
2f..7

0,1
20.9
26,0
4{i,5
40,0
37,5
37,6
37,1

:

41,9
43.1
12,9
,|(,.3

,t4,8

12,4
36,C

25,;
20,0
18,0
16,0

1e,4
16,5
N,2
«r.0
21,5
n,5
21,2
?i2,7

12,6
,"r-

:

r2.3
17,7
21,a
41,5
30,3
28,6
20,o
2E,6

12,3
17,7
21,3
3r,0
27,4
25,e
21,4
24,3

5,0
7,7

r0,0
0,3

3.0
5,3
7,1
9,5
8,5
6.0
E,3
8,2

:

:
6.4
E.3
9,7
7.5

5,2
5.0
6,3

z,i
2,1
3,3
3.5

5,4
3.9
1,1
5.5
4,0
4.0
3,6
/t,0

2.6

",

3,e
4.3
6,r
a2
5,6
5,7
5,7
5,9

3,e
4,3
6,r
0,r
5.0
5,r
5,0
5,0

1 900
1gel

.

o2
o2
o,2
0,r

o,2
0.t
o,2
0,0
0.2
0.2
0,2
0,2

:
0.2
o,2
o.2
0,1

0.1
0,6

0,4
0,4
0,a
o.a

0,5
0,a
0,5
0,4
0,6
0,0
o,7
0,4

o.2

:

o,ä
0,6
0,9
0,0

0,0

0.1

o,i
0,1
0,1
o.1

3,0
2.2
3,2
2,3

2,1
3,1
3,1
1,1
4,9
4,E
5,1
4.8

:

4,8
6,5
6,2
5,0

5.5
2,1
1,9

3,7
2,8
2,5
2,5

3,2
3,2
2,5
3,6
a.0
3.7
4.0
3.7

1,6
1,4

Agrah, Fo6t- und
Emährungsis3msdratbn 1980

1965
1900
1994
1995
1936
1997
1998

IrEffiililßsnschatwr ........ 1980
19E5

1905
1998
1907
199E

ln6gesl (olrno zanlreb Einrichtungm) 4)............. 1 g8O
.t985

1900
190a
1995
199G
1997
tgsc

lnlg.rant (.hr€tt. zürürt Einncrtmg€n) 4)........ tsoo
19E5
rgeo
r904
r90ti
19e6
1997
1geE

Xmsi, Kußtwßtdrldrot................................... ..... 198O
19E5
't900
't994
1995
't9s
1e97
1998

0,0
o.o
0.0
0.r

0,4
o2

0,

o,
o.
0,
0.

0,0
0,0
0,0
0,1
o,r
0,1
0,1

0,1
0,0
0,0
0,0
0,1
0,t
0,1
0.i

2,5
'2,9
2,E
a,5
4,3
4,1
4,4
4,1

2.5
2,S
2,8
3,3
3,6
3.7
3,E
3.5

0,3
0.3
o.a
0,3
0,a
0,.
0,3
0.5

0,9
0.8
0,9
0.0
0,0
0.9
0.9
0.9

') AE oinsctrljggZ "fühorß Bundssg€bist'.
1 ) St,(lsil€n in!€l.3ml im Wintsßemollsr, Strdirnantangcr (l . F.cfi!.rDerhr) im Scwnü- rnd nrdrlblgo.rdsn Vvinbßmif...
2) 0h Arrglbd€rung &r Perlonalstalon isl teihßis€ uovdhtändir. EanT€il &f Stdl€n sfd (lcn Zcntlßn Ein ichtungen' zugeorOnst
3) An Wissnldreltich€n Hocnschulen C4- md CS,Stdl€n, an KunrthochlchJon !owi. Flctr- und Vsnrdthglh.hhochlchuLn C+, C$ Lrxl Cz€bllcn.
4) Einsctt. "Smllrg€ Fe(,l.f.

StlJdiorsds l) Shl(lirn nfängEr l) Absolvontm Promolionon lch8tüich€E Porsonel 2)
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4 Sttldis€nds, SfudiffinfängEr im 1. Facfisffits, Ab$lvmton urd PsssElstdhn scrvi€ B€üur.nos- ttrld Stdlslt€lalion€n ')

Fadlhodlld{.lil (dTE Vdr^,8ltumBt*fthocrBctx{m)

Hsrürrg

ridlt
wislsrschai-

Spräct} $d Kultwiss€nschafls... .....

Rschts-. WrEdE ts- und
S@idwisffischefrtr..........

Matharnalih

Agfar-. Fmt. und
EmürrrEswistsschaim.

............ 1900
't985
l99o
1994
1995
195
1997
19S

.. 1980
1985
1990
199t1
1995
r9s
1997
1998

.... 1980
198!t
r9go
1994
1905
19S
1997
1990

,',,...'.....,',......'...'',.,', 198,
'r985
'r990
1ge4
19{'5
196
1997
1S08

354 131 87
465 1,ß go
& 157 70
490 130 07
6ot 177 71
@1 150 38
w 145 6t
a2 fig 58

1 163 394 1n't512 391 2ü
1541 424 173
26G! 5S2 219
2711 625 356
2W 6ei i3
2350 7r8 2$
33{6 1 394 14

:::
950 »9 66

1 0'r4 24 101
162UA
I 104 217 89
1157 m 73

316 7A 4
532 116 52
ilz 114 65
509 132 90
549 158 61
533 121 4g7 r15 67
553 90 57

1713 W
2 G9 828
2 105 1042.
1 890 1 124
1723 1 070
1 572 530
13?,. S0
1 263 870

679 182. 90
923 179 12.
s7 154 124rui2 1m
28 1S 115
28 171 6t
257 123 12?
169 133 87

2496 10/,2
2898 I 305
2 9rl 1 171
3 187 I 708
3 113 1714
2il1 @
2W r564
32ß 1 329

6
27
E
36
50s
il
38

5
I

1l
4
1
1
1
il
25
t5
't9
r5
z2
22
t4
31

:
12
25
25
25
6

31
5
2

23
11
41
/ß
3r

13
18
18
19
21
21
25
t9

78
51
49
62

1G
t6
'r01
84

21
l8
18
31ß
I
50
25

r09
56
51
85

147
147
144
115

5 730
8 975
9 203
I 411
I 015
I 648
I 169
7 923

8252
12&7
12717
15 303
15 1S
11ß
11074
1!.fin
6252

12&7
12 717
15 3ül
15 156
14zJß
11071
't479o

24*
2 898
2W
3 167
3 113
2921
2W
32ß

10,,2
I 305
1 171
17@
1ru

888
1 sAn
1 329

134
71
69

1@
168
168
'157
t46

19
24
24
n
55
55
55
«t

541
633
6E5
573
w,
832
8it2
6:t8

71
7g
76
80

1ß
1X
't26
75

790
032g2
617

't 231
1 271
't24
s0
948g7
*2g7

11/7
14/7
149
1Bl

t6
17
16
25
51
51
51
28

301
300
362
425
667
667
667
4ß

53
5l
/A
65

112
1'.12
112
58

560
47i2
495
632
@1
@4
025
672

564
175
495
7r9
115
115
116
697

t'l
,17
t6
17
34vv
N

309
321
351
241&
4
4
323

46
51
48ßnnn
{8

457
458
@.
427
686
6&
685
452.

457
461&.
427
66
6S
685
492

lE0
3&t
343
14E
165
'r6!i
165
1n
t8
27n
15
14
14
11
17

2§
@
387
1S
208
n8m
28
384
173
4S
2A
«t2
33a
«xt
36E

8
17
17
17
I
a
9

11
14
21g
219
219
123

17
Ei
«t
35
12

103
14
13

m5
3!t8
338
9/O
180

107
14
13

?s2.
429
42,€
4til
205

3
7
E
1
4
1
1
7

lngmiqrrvhensarrafi€n........................................'19«)
1985
1900
19gl
1905
195
1907
1998

Kmst, KurotwEsorEdraft ............. 1900
1985
19{X)
1994. 1995
19$
1997
1996

lrEgE3aml (otno z€nfab Eimdnmgen) 4)........... 19@
1905
r990
1994
1995
t9s
r907
1908

hsgEsan[ (sinschl. z€ntd€ Einridtung6) 4)...... l9€O
1985
19S
19gl
19+5
1996
1gg7
19S

T-Biseinscn|Jge2"rrüüH$Bwdesg€rief '.

ti StlJd€rien insgesant im Wntor§€rnest€r, StuderHttlngsr (f . Fehs€rrE3tü) im Soflrs- urd nad,lrolgBr!€n WnteßsrEElor.
2i c,6 ArSti€derung der Pffidstden ist t€ilwsise urvollstrüg. EinToil dor Stdlen wird d€n "Zsndm Eiffid|tm0El1" algoodld
Sj ro Wss-mcfranlewr Hcfischuld C4- 6d C3^Stallm, m Kssthocfi$tuls wi€ Fd! md Vweltm$i8cfifmh$huls C4-. @ url(l C2§tells.
4) Einscfil. "SoßtigE FäcfEl".
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Studisron& l) Strdisngllörlgor 1) Absolvontm Promotionön s€halüicheE Pof8ond 2)
Hodlschulart

4 Studiamd€, Studisnanfängor im l. Fadrsomostar, Abrohr€nlon md Peßonalrtell€n sowio Boüsuungs- und Strllonrrletionon .)

Fachhochschubn (ohn€ Vormltmgsladthochs('luhn)

Hemburg

Land

Sprach- und Kultuilissffischaflen.... .... .. . . ... 1980
't985
1990
't994
1995
1996
1997
1996

Rsdrts-, Wirtschafts- und
Sozalwissenschaften ......... 1980

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

o,2
0.5
0,6
0.1
0,1
0.1
0.1
0,4

0.2
0,3
0.4
o,2
0,1
0,1
0,1
0,3

0,0

0.6
1,2
1,2
1,0
0,3

0,4
0,1
0,0
0,,[
0,4
0,rt
0,4
0.4

4,1
5.4
3,9
2.5
1,5
0,8
1,3
2,3

1,6
3.7
3,4
2.6
2,4
1,2
1,8
1,6

6,2
7.0
8.7
4,4
3,0
3,5
2,5
5,2

3,6
7,O
8.3
7,O
4,X
4,5
5,0

12,1

17,3
25.8
25.8
15,8
13.1
13,6
12,9
25,7

10,7
27,O
§,2
30.6
18,4
14,1
16,3
29,1

Mathsmatik,NatuNis$nschaffen............... 
13ff
1 990
1 994
1995
1996
1997
1998

AgB,-, Foßl- und
Emährungswiss€nschaflon........... ... . .. ...... ..... ..... 1980

hg8nieuruiss€nsdEftan............ ...

Kunsl, Kunstwissenschalt......... ............................... '1980

lnsgesamt (ohne zentrale Einrichtung€n) 4).... ... . . 1980
1985
'1990
1 994
1 995
1996
1997
r998

lnsgesmt (einsdrl. z€nlral€ Einrichtungen) 4)........ 1980
1,985
1 990
I 994
1 995
1 996
'r997
I 998

o,2
0,4
0,5
o.2
0,1
0,1
0.1
0,3

0,5
0.e
0,9
0,3
o,2
o,2
0.2
0,4

0,3
0,5
0,6
o.2
0.1
0,r
0,1
0,3

0,4
0,6
0,8
0,3
o,2
o,2
o.2
0,rl

0,7
1.0
1.0
0,3
0,3
0.3
0,3
0,5

0,5

0.5
0,5
0.5
0,5
0,4

o,2
0.0
0.0
0,5
0,5
0,5
0,5
0,4

o,2

0,4
0,5
0,5
0,5
0,3

o,2
0,0
0,0
0.5
0,5
0.5
0,5
0,,1

o,2
0,0
0,0
o,7
0,6
0,6
0,6
0,4

0,0

0.0

2,E
3,1
1,1
3,6
1,2
0,9
1,3
2,0

1,8
2,5
2,9
2,6
1,6
0.8
1,4
2,O

1,7
2.4
2,4
1,8
't,0
0,5
1,1
1,5

1,9
2,9
3,0
2,7
1,7
0,9
1,5
2,0

't,8
2.7
3,0
2,4
1,6
0,8
1,4
1,9

4,8
6,8
7,1
5,3
3.1
2,4
2,3
3,5

4,7
0,3
5,8
1,1
2,4
2,4
2,0
2,4

3.4
3.5
3.2
2,6
1,7
1,6
1,1
2,3

4,5
6,1
6,0
5,0
3,0
2,9
2,6
4,8

4,4
6,1
6,0
4,1
2.5
2,6
2,1
1,7

1985
1990
1994
1995
1996
1997
I 998

1 980
1 985
1 990
1 994
1 995
'r996
1997
1996

1985
1990
1994
r995
1 996
1 997
1998

19.8
3't,3
33.9
20.4
10,8
10,5
10,7
19,8

r5,9
27,2
25,4
22,1
13,5
13,0
12,2
17,A

12,9
18,1
20.1
't9,4
11,3
11,2
11,2
20,2

14,7'26,3

25,7
242
1/t,8
13,9
13,7
22,O

14,6
26,1
25,7
21,3
.'t3,6
12,7
12,6
21,2

;jEG einsctrt. tggZ "rrüheres Bundesgeb€t'.
1) Studenton rnsgesaml rm Wintersemesler, Studienanfängsr (1. Fadßsmester) im Somm€r- und naÖrolgsnden \Mnt€rsemesler.
2) Oi€ Aufgliedorung d6r Personalstollsn ist leilweiss unvollstthdig. EinTBil der Stoll€n wird den 'Z6nfabn EinriclrtunE8n" zugoordnot.
3).An Wissenschafilich€n Hochschulen C4- und C3-Stollen, an Kunshochschulon soMs Faclr- und Vomaltungsrachhochschulen C4-, C3- und C2§tellsn.
4) Einschl. "Sonstige Fäch6f'.
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4 Studitrend8, StudiffialrärEpr im 1. Frchsomster, Absdvtrts und Petsmdstoüen 3ili€ B€lr€uungs- und Slollenrslaliffi ')

Fdüochldridl (oln€ Vür,alü,|eslbdlEEdrlo,l)

H€algr

richt
ris!enrdlsft-

Sp.aclr nd Kultuili3s$lcrlfiotl... ...... ...... ....... tgS
1985
t99o
r994
r905
t9s
1997
t9e8

R!cns". Wtuddls- rrd
Seidi,iar€ßch.frm....................... ..'''..'..,,'.,'-. 19@

1985
1900
1984
r995
t9s
1997
r998

.. 199)
1985
1980
1904
1995
1996
1997
1998

Agrr-, Forst- uxl
Emäftwg§fliss#ch5fton........ '.',''',,.'''',',.,'..,,.... 1980

rg85
1990
1994
1S95
19
1997
1S08

a. 27 2?t85 71 9,2ß1 8ti 5!t3r0 c! 55332 8't 64-160
&)

10 785
11 353
1t 519
'tl940

450 N 10
1673 4 '.147
32@ W 276
466 Sl 514
4473 7n 460
ss6 r 0s 398
412A r 176 423
4535 I «B 307

629 1g 129
E27 239 131
259 312 191
56 37! M
560 339 ts
520 312 2
466 Ql 212
{69 «t0 218

96 17@
150 2067
756 2ü2&? 306715 2n5Gr 3ßa@ 2Xßesl 2§7

198)
1985
1900
1994
1995
tgct
r907
r9s

7ü t7a 96ß3 ZE 116fic I 117ro5 20a 1281n 207 r500{a t3o r48s r35 12195A 15il 1A

57d2
7,|il(t
I rl80

r0489

10 907
19?21
217§aw
21 517
2030
18 6!i0
17 @2.

1C§l?
20 ct2
ao r5t.o&
3e7Ba
ta rgt$s3
$5C

1 736
262
2 638
2U7.
2717
27i25
2870
3isg

5 r97
7 leg
0 eo7
8r@
7 dt17g!
7S57g
5'rg7
T rEt
0 et,
6 rql
7 631
738
736
79S

s12
1257
1 Zlg
t 7El
'16ß
1 711
1 710
I 788

il
76n
al
2e

3lili
367
350
3tl
337g2
4E2
17i2

119
2ß
299
369
363
388
3S0
414

34
243ru
n1
N
312
z!9
N,
658
7n
7e2
9n
91i!
8et
943
E12

5l4
,t3
5e
G
5t
GI
c0

't2ß
r t50
1 ?a1
20'2g
2W
21?o
2r$
r.6fi!
2192t$
27t5
27gJ
2?A
2 E§T
2ü11

/o
@
6t
16
24

3r5af
300
36
2n
325
348
381

r«t
1dl
213
24
235
2
2
252

2S
54
75
61
7i2u
67
65

54:t
54{'
54:i
612
sl
570
5n
5m

a?
33
3t
374$s
'o

6
t3a
171
3lt
20ut
3S
EE

:

38
58
50
4tß

E7
301
M
2U.
2U
2f,5
317
34E

't 19
1?O
NI
238
231
26
249
247

19
21
42
57
45ß
45
4

469
527g2
561
538
§t4
fi2
554

v
2eß
«!
/O
3aü
37

Elcr@rt6
+ 20t
r las
I 20t
125,
r elt

-
2
2
2
I
I

18ß
15
t8
4'lo
31
34

11
10
1l
4
4
1
5
5

I
Gt
«t
21
27
38
22
21

7t
13

1

51
23ü
l5
t6

t3
4
3
1
a
at
3

1N6
t0

r@
t@
1A,l
,D

tE!
g2
Ctfit

r0a
1fr
'16
8l

:
11
10
11
I
5

38
8t
41
'55
6t
67
84
9t

r6
68
€5

127
128
fi9
1X7
ldt

6
1€E
r90
r80
209
na
1X2
1e7

115
18E
239
s5
@
325sw

4
il
12
a2
z2
20aa

1?:1
3r6to
,lEt
tl7
f'mm
q21

$l
@
r60
aitl
s7
41
496
52,1

lngsiswismsdtalt€n.... .... ;.

Kmr{ füJns1wi3rsEchrt................................ .... 19@
1985
lgEl
tg94
1995
195
ts07
10s6

liloaarnl (olrr 2ürnL EilicrüIrEsr) 4)........... lm

rEol.Irl (.ancfi. rrrda EftichMeD) 4)...... 'lS
rs§
1990
't994
1995
r9s
19gt
ls(B

e5a
@
1ü
2Q
+7tt
21?
275
269

tü,
t tcor'ts
r 36!t
t 2üt
t 3a5
r 360
t 350

2*t
t71o
a 570
5 71t
5 371
5G.55ät
4gE
*t
74
578
7rt
37t
6a5
258sil

rs5a7
at3i2.
ll0rSr
lo06
30 79a
38 16!i
s960
36 5E6

155ts
tgerl
'ts5
r95
't007
l*

TE aroailse "rül€r.s Bu'xbsgsü.r
ri dr,roantm irososd im Wntü!€m;tü. Stuteütenga. (f . Fdtlrtrsts) im SoflrDt- undrtadildosxhn uiinElJlralü.
ZiOiae,.tlgtisdanngdarp€rlonalstol€nisttdltßis€rjva$ändg.EinfsildorSbll€nwiddg1ZonfabnEifltcttuno€n"aJeao«ftst --äi;-\/vü;igd;ffidu1 x*nt"rrjen C+ '.4 CSSUhn. m Krnllho(,lldusr sowi. Frct}uld Vonfldürtg6l8$och&hltn C+' CS t,ld C2§tdhn.
4) EißCtü. "Sffitigo Fäctt€f'.
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4 Studierond€. Sludienanftlng€r im L Factffista( AblotvGflbn und Porlonalstal€n !di.r BefanJng& ud SdLnrdatio,ratt ')

Hoclrschulart

Land

Fäch€mm

E3.nülüan

I studioß.r(b r) | stdcnanrung€r rl
I I I (Ell!tudium) I I (otn Proh$oltn) I tut$nl2)

Sprach- und KultnBs€nld[fian........................... r900
1905
1900
,t904
.t995
1906
1907
1998

R6rhts-, Wißchan9 und
Sozi€lwissensdEfl€n ............. 1980

19E5
1900
r904
1995

1998

Mahemtil, NaturyrissonscrraItm......,..................... 1980
1981i
1S90
1904
19e5
19S
1907
l9e8

Agßr-, Foßt- urld
EmärrungswBseßchenon....................................... 198()

t9E5
r9s

r990

hggnfrilislaffchalJr .. .. .. .. ..... 19@
1965
1990
t90a
t98tt
1996
1907
19S0

Xwrgt Kunstwirlamdrrfi............,............................ 1980
1985
1900
199'l
1e05
195
1907
r9e8

lnloola,Ill (oüm z.ntrrb Einrichüit€n) a)............. I9@
1985
1990
19e4
1995
1ge8
r907
t99E

ln3eatamt (.iß€hl. z.nr.b Einr'rcht{E6n) 4)....,... 1960
t9E5
t99o
199lf
1995
1996
1gr7
1900

1gga
1995
1S6
1907

.

o.a
0.3
0.2
o,2
0.2

0,1
0.2
0,r
o,2
0.2
o,2
o,2
0,2

0.r
0.a
0,4
0.5
0,3
0.5
0,5
0,6

0,2
3,5
2§
2,2
2,9
2.7
2,C
3,0

o,2
0,3
0,a
0.c
0,7
0,c
0.c
o§

0.1
0,3
o,aol
0.5
0,5
0,0
0,0

o.z
0.5
0,5
O,C
0,70t
ot
0.8

0,5
0,9
1,0
1,1
1,1
t,t
1,1
t.t

o,t
0,0
0,0
0,0
0,0

0,1
0,1
0,1
o,t
o,2
o,r
0,1
0.1

0.1
0.1
0,1
0,0
0,0
0,0
0.0
0,0

0,5
1.6
0,6
o.a
0,6
0,8
0.5
0,5

0.2
0,0
0.0
0,1
o,0
0,1
0,0
0.0

0.4
0,1
o,r
0,r
0,'l
0,r
0,r
o,r

0,1
0,1
0,1
0,t
0,r
0.1
0,1
0,t

0.1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,i
0,1
o.r

t,i
1.t
1,1
0,6

2,E
3.0
1,1
5.8
6.0
5./t
4,9
1,7

0,1
0,6
t,3
2,1
2,O
't,c
1,7
1,6

4.6
2,1
2,5
2,5
3,3
3,1
3,6
3.4

3.3
3,0
4,8
5,0
a,9
5,3
4,7
1,2

2,O
3,5
1,7
3,4
3,4
3,9
3.1
3,3

2,O
3,3
3,9
a,a
4:3
a,3
4,0
1,7

2.7
32
3;8
4,2
12
4,2
3,9
3.7

:

2.t
1,1

":
5,5
6,3
E,5
E,6
9,8
8,4
8,2
E,3

,,5
2,5
4,4
4,0
3,3
4,3
4,0
5.C

5,5
1,4
1,2
4,G
1,7
t,7
48
5,1

5,4
7,7

r0,6
6,3
6,C
5,a
5,0
5.2

t,7
6,0
7,2
5.5
1,7
3,tl
3.5
3,E

4.e
6,3
8,5
62
6.3
5.5
5,t
6,0

a,8
d,2
t3
6,0
6,1
5,5
5,5
5,9

7.9
5,5

:

l8;3
2,7
30,7
34,9
38,9
34,9
3it,1
3r.3

3,4
9,3

t5,t
19,0
19,0
15,0
r6.3
rE.0

ü2,5
17,2
10,8
rE,6
21,7
te.l
21,e
22.a

20,r
33,7
15,7
37,3
30.4
ut,6
a,?
3t,o

15.0
28,3
36.0
29.9
25,6
27,5
25,1
23,8

17,1
25,9
3a,3
31,1
31,9
2E,8
27.O
27.5

17,1
25,3
33,6
§,2
3t,0
28,4
27,3
27,1

195
1907

lL.lrl

T gis oirudrllgg2 rrf$arss Bmdoloßuor
1) Studonbn h3epra,nt In Winc.s€rn st r. St*I€nannnge, (1. Fadrt.lrld.') E Som,Ir.r- ulq naciloE tdrt \iJhtJl.mül.t
2) Oh Aufg|ixt.n € d€r P.non Btdsn Bt t€ihr€ila uilo0dlndig. EinT.il di SbLn litt ('.n Zmffii Ehrlctü4df al$drh.t 

- _3i An Vrf$ansdtafiidrcn Hochlcln 6n C4- und C3§b!an, an Kunrlhodrdnlür &ria FactF u,rd Vilrtürargllldtrochactrrl€fi C+, C$ und Cz§ta[an.
4) Ehrchl. §oß1i06 Föch.f.

-r43-

F.dilrocrnctulon (oh,x VüdünCrfidüochr&ian)



aßffi
rffi3l
Profgs-

ffit.wsgl-
schafüichas und

dü.: im
1. FetL

Erst-
STIIW

rit vo€u$
PlDmlim

gssetds
Prüfum

ric,lt
wissdrschsn-

4 Studisende. Studiffan äng€f im 1. Fehffitü, Absdvmten urü Persdalrto[€n sorie Bafsutgs- ud Stdlonrslalionen

F&hhochrctuon (ohrE Vorudtumß'8chlpclEctxrs)

Msd&flhJ.g-VoDodllEfit

...,,'.,''.,.,',..,,,..,,.''','''' 1980
1985
1990
1904
1995
19S
1997
1998

Land

t3
r0
12
t6
t8

25
t6
t3
t3
10

3
3
3
3
3

01
/ß
34ß
25

8
7
7
I
3

79
89
93
$
99

t2.
31
31
36
35

104
1(E
105
t09
t09

117
121
110
125
127

1@ 450 16
1 7t6 537 66
22AS @7 157
2781 879 172
3136 850 U

Recfits-, Wnsdtafts- und

MattEnatiK Nalrmisffiüdm.......................... 19€0
1905
19S0
1994
t9e5
19S
1997
1998

AOH-, Fml- und
Emährungswiss€n$lElt€n .

lngffii38ssch8frs

Kußt, KGtwissfisctrd. . ... .... ...... ........ 1980
1985

1905
1906
'tgg7
1S98

lßgBsaml (Bhsd{. Eüde Eitrichlungen) 4)...... 19€0

23 116
310 128 5
395 1g 2.
445 131 21
5€4 247 8

168 73
176 58 39
263 113 12
356 '.117 I
392 lCEl /A

688 6
@7 tB
673 153
727 2g
6t0 242

129 39 'r8
111 34 15
142 37 17
165 lo 19
160 38 25

ß7403n 7J17U 361s4 521936 567

hslE3ffit (orm ärde Eifücht'Igsr) 4)...-....... 1900
1985
1990
1994 3 578
1995 43n
1996 5 357
1997 6 149
1998 64/16

1d740
3n zJ17U 361
894 521
9t!6 87

1985
19q)
r9{N
1995
t9s
1997
1998

','..''.. .,',,., 1980

i
15
tl
t6
t3

130
1N
124
127
127

t6
't6
t6
16
16

i;
179
164
176
r75

410
424
4ZJ
1U
45

102.
73
64
62
55

ß;
7t
64
63
56

189
194
n3
201
N1

15
15
15
14
'19

315
u9
u2
u7
3tr

315
329g2
u7
331

35
34
31
39
38

N;
2X7
zJ7
27
226

2;
22
».
2i2
2.

4;
ß2
46&
409

4;
402.
406
410
110

49
49
45
55
5l

3SO
365
361
3Al
353

39
38
38
38
38

5si
5El
570
587
584

e;
826
aew
655

1 6«'
I 919
226€.
2{022g

1985
19S0
1904
1905
1996
't907
1998

1980
1905
t9s0
199{
1995
1996
1907
1998

1900
1994

3 578
432.
5 3It7
6 I'19
6 848

ifilfnOenten ins$samt im Wnteßemster, Studieridfäng€r (1. Fadlsem€lt€r) im Scflnßr- und nacfifolgpnd€n lMntssanDstü.
2i De Ardi€ddrno ds Pffimdstdlm ist teilwois uNollst hdi!]. EnTeil d€r St€llql wird d€n "Zstralm Eimdiungsn" argsrütot
Si An Ws;ffichatüidEn H6hschuts C4- und C3-Stdls, an KußthoctrschLdm silie Fecr} und V€NdtmgstrchrEhschul€n C+, C} und C2§t€llsn.
4) Einscrll "Smsügs Fäch€r,.

-lu-
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Hodsdrulan

Land

1980
1985
1990
t9g4
1995
I 996
1997
1 998

Agrar-, Fors! und
Emährungswissensciaften. 1 sdo

1985
1 990
1994
1 995
1996
1997
1998

hg6nßuilissonschafren................................. .... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Kunst, Kunstwissenschaft.. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesml (ohno zentEl€ Einricitungs) 4)..... . .... 198O
1985
1990
1994
1995
'1996
1997
1998

4 Studigrende, Studionan änoer im 1. Fachssmster, Absolvsnton und PeMndsto[en seie Belneuung3- und St3llenrBlalionen

Fadrhoctrschul€n (ohns Vfl eltrn$tachlrodrsdrulen)

MoctlsnburgEvorpommsm

wi!lonEchafüidro!

R€chts-. Wirtschafrs- und
Soziahrissenschafien ......1980

1985
1990
1994
1995
1996
1997. '1998

5,3
5,1
7,0
6,1
7,0

0.2
0,6
1,5
1,6
2,1

13,5
16.9
21,6
25.5
28.8

0,3
o,2
0,r
0,1
o,r

0.1
0,2
0.1
0.1
0.2

4,8
5,2

9.1
10,3

:

6.d
8.1
9,6

10.6
11.3

:

5,d
6,4
6,5
7,5
7,3

:

sd
10,8
13,2
't5,0
16,7

:

s,i
10,8
13,2
15,0
16,7

2,1
1,7
3,3
3.0
2,7

f.i
0.4
o,2
1.'r

o.d
0,4
0.8
1,3
't.1

o,d
o,7
0.4
0.9
't,1

o,i
0,6

0,
0,
0,
0,
0,

0,.
0,4
0,3
0.4
0.3

:

o,i
0,5
0,5
0,e
0,6

:

o,;
0,7
o,7
0.7
o,7

:

o,i
0,4
0.4
0.tl
0.4

0,5
0,5
0,5
0,0
0.2

o,i
0.2
o,2
o,2
o,2

.

o,i
o,2
o,2
0,2
0,2

2,9
2,6
2,5
3,2
3,1

0,3
o.2
o,2
0,1
0,'l

,7
.5
,7
,E
,7

3.6
3.4
4.4
4,6
4,7

.

3,d
3,4
4,4
4,6
4,7

0,9
1,3
1.4

lnsgesaml (einschl. zentrale Einrichtungen) 4).... ... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

il Studentmsgesamt im Wintersemesler, Studienantänger (1. Fadrsmsstsr) im Sommor- und nachidg€ndon Vvinloßomastor.
2) Die Aufgliederung der PErsonalstellen isl leilweise unvollständig. EinTeil der Stsllen wird den "Zontalon Einrichtung€n" zug€ordnat.
3) An Wissenschaftlichen Hociscrrulen C4- und C3-SlellEn, an Kunslhochsdlul6n swi6 Fach. und Voilallungsfachhochsdrulen C4-, C3- und C2-St€llsn.
4) Einschl. "Sonstige Fäche/'.

0,1
0,6
0,9
1,3
1,4

1,0
t.t
r.o
't,1
I,t

Studierende 1) Studionentängor 1 ) AbsolYenten Prcmotionen P6ßonal 2)

-145-



Lad

4 Strdier€nd€. Studi€nanfängsr im 1 . FadlsotrEtsf, Absdv€ntil md Persmalstollen wis B€falung§- und Stellfftdation€n ')

F*hrlochschüm (otns vdr^tEllu$rachhodschtr€n)

Nicd€rsd|rm

riül
wiss{sdrd-

Sg€cf} md Kdt tflissensdden......................... 1S@

Rscits-. Wrtschdte und
Seidwissßchan6n.......

1$5
lSO
1994
1995
196
1997
'r998

1980
1985
1900
1994
r995
r96
r907
1gs

'ts5
1990
1904
1905
1996
r997
1998

Maü€rnalil( l{€ür\xFlaßd8fion..........................'ls@

1980
1985
19S
r994
1995
196
1997
'r998

1 421
r 7sl
195
2@
2 g(xt
2sj?
3 365
3 504

2167
3 065
3 4&!
4 139
3 929
3 492
3 361
3 289

a 4l!9
5 710
I 8S9
8 176
8 r95
7@
8igt
84@

N
38
94
g7
84

115
141
14'.1

809
1 171
I 163
tloo
1«Xt
tn1
1 766
1 871

12n
1 641
2'.tz,
2 330
2537
2521
2@
2 545

2ü
33,7
4 Gi2
1szt
4@/3
4§2
5 258
5@4

80
1@.
111
127
1g

1N
r 3't0
1 457
2217
2@9
2104
22§
2@

25ß
26
17
21
25
28
27

3(E
2A
3G!
640
q2.
454
470
41

:
116

47
tlg
60
@

&!
gt
ß
90
95

104
1Q,
tß
4&t
529
561
6rl
649
6S
7N
eu

66
?1
73

1@.
lGt
1@,
tci
107

s
97
010
571
@
&e
46
3el

s0
997
u7
579

t3'n
tß7
I 513
I 3ES

16
19
18
t9
t9
't9
19
21

276
2ß
2il
27i2
2ü
3't6
344
308

:
4i
4
4
53
55

83i
@.
&.gl
a.

101
90

1@

483
528
555
6G
635w
650
5E9

54
55
60
70
70
70
72
73

919
900
s9
105
146
194
215
ll5
el9
900
$9
105
1ß
194
215
1g

3
3
3
3

I
6

48
15
52
62
/ß

12
t6
13
3:t
33a
34u
49
68
7t

4dt
211
235
241
2ü

1E
68
7C

171
8
263
260
235

4t
/ß
55

127
r39
1m
to8
1'.|I

3;
55

I eil
67
71

41
51
67
8!i
79
6

104
tGt

1tl6
195
25,.
§2
354
3fl)
4r9
41
t8ßa
37
36
44
39

2il,
tz2
411
8.6
670
675
7g
7t6
g
$5
717
271
Nl
ä3
430
1@

7
9
I

18
5
6
9
o

30
41
49

368
r56
r36
1ß
116

20
36
31ß
E!
E}
37
35

351
329
36E
76
501
552
5n
534

109
114
1«t
175
158
201
M
275

2@
300
515
@
723
758
74
840

286
3lt:!
@6
150
@
715
071&

124
134
r50
174
174to
M
n7
@9
7i24
8r3
@5
@1
076
r30
GTt

E4
97

105
139
r30
142
,t50

ra6

3
E
5
9
9
E
I
I

4
6
6
I

10
to
12
12

aa.41E M 6E
626 159 65
670 174 &
7ß 218 52
673 2U 57
134 371 70

1 351 4:!8 314
I 768 514 355
r 949 592 4502011 509 385zan 617 3682149 523 32E22§ 510 3t32ia5 W 362

2 605
3 3a7
4052
4322
46gt
4 55a
5 258
5 oga

4li9
710
@
174
195
&x,
'tEt
€o

ß2.
6oil
744
E50
573
7i20
94tt
788

13 r6t)
2I ED
25 «r2
3r €4
32 

'180«l 018
34(E8unc

1

3
5
7
6

Agr-. FdBt und
Emtlirungswis3ssdE ton

hgsnaJrx,igsgrschafifi .............,...,...................... 198o
1985
1990
1904
1995
19$
1997
1998

KGt. Kurtwissglschdt 
.. lffi

1990
1gea
1995
195
1Sg7
r998

hsgslrnt (drm z€nüsle Eimchtfgon) 4)........... 19S
r985
19&
1994
1995
19$
1gg7
1998

l lsgarrnt (insdl. zsnü:dle Btrichttngpn) 4)...... f 9€D
rg6ti
1geo
1994
1905
t96
1SO7
1906

304 174u, 139N1 155{8E 24411 ZA.«t6 20it4@ 3r3111 &.

6 429
12270
13 531
17 0n
17 Gi2.
16ßa
't6 070
1542

9J5
1@1
123
r gdt
I 919
r 9€E
2 0&!
2@

13 t&,
21 €rb
25 «til
3't 464a&
«t 018
34(E8vna

,l
I
1

I
1

I

5 e;ifrffi 1g 'Fütr6 Bnd€ssrbrlr
rl Suoentet iruosgrfin wnt€ß€tn€slsr, Sürdüsrtlcpr (1. Fecfilqläb.) im SomÜ- urd rdtfolgqnül ryE"lgßls'
Zi OO ttOOOorilU Os prsonatrtetten isitah,rise urvAtsuirOb. ginfal d€r St€l€ri wirü d€n "Z.nüal€n Etricrürtgü|" aigoldryl.
ii ro riUiünürr*U-lOsr XoOrscrt lcr, C* ,nld CS§t Idl, st K,;!ütodt .hr€n !oii. Fdr. uld Vbn nlt Eatecihehlctrldl C+' C$ lfrd C2§tdJl

lv€nt6n I wissschallli

inssssmtl arssffi
)hes und küßU€r-;;l

sffi3) I

nshs F6,r30nal-ffii:w-ffi-
scllaftlidEs und

künstl€f. Pslond
,na*a"*l

@r.: im
L Facf}sffits

Eßt-
studim

rit vüaJs-
FtoflDtioßr

gEsotrtBr
Prtllimo

-146-
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4 SMi€rEnde, Studionanfthg6r im l. Fadrlam6tor, AblolvonEn und Penonaßtolhn gowie BotrBuJn$- urxl Stall€n alalionen ')

Hochsöubn

Land

Agrar., Forst- und
Emährungsisnsdralion...................................

Fadho€hldrulon (ohna Verxrdüngslbcfi hochlcütulon)

Niodarlachs

ri!!.ruchdüf$ca

Sprach- und KultuMss6nsdraffsn............... . .,. .... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1S€8

Rochts-. Wirtsdrsftr- ud
Sozialwiss€nschelton ,............ 1980

1985
1990
1904
1905
1996
1997
1998

Maürematik, Natuilisssnsdratton................ . . .... .. 1 980
1985
1990. 1994
1995
1996
1997
1998

0.1
0,3
0,2
0,2
0.4
0,3
0,3
0,3

0,1
o.2
0.2
o.2
0,3
o.2
o,2
0,3

-

0.8
1,2
r,3
I,t
1,2

0,5
0,0
0,6
0,9
0.8
o,t
I,O
1.0

0,3
0.4
0,a
0,5
0,5
0.3
0,0
0,6

0,3
0.4
0.a
0,.
o.3
0.4
0,a
0,a

0,3
0,3
0,4
0,a
0,5
0.5
0.5
0,5

0.4
0,6
0.7
0,E
o.e
0.9
0.9
r.0

0,4
0,5
0.4
0,0
0,3
0.3
0,5
0,3

0.1
o.2
o,2
1,1
0,5
0,4
0,4
0,4

1,2
1t
3,6
2,1
3,5
4,6
5,0
5,2

2.6
1,1
3.E
2.2
3,2
2,0
3,E
3,9

:

1,4
1,7
1,1
1,0
1,2

3.8
4,3
5.4
1,1
3,9
3,2
3,1
3,5

2.6
3,1
3.0
3.e
3,9
3,6
3,7
4,0

2.7
2.0
2,1
2.1
2,3
2,6
3,0
?,8

2,7
3,a
3,9
2,9
3,5
3,2
3.5
3.t

2,7
3.4
3.9
2,9
3.4
3,1
3,5
3,7

1,4
4,1
5,1
4,7
6,6
8,0
7,9

10,3

4,6
6,1
6,6
1,1
6.6
6,6
?.2
8,4

:

3.5
3,7
4,1
4,7
6,2

5,3
6,2
7,1
6,4
6,5
5,0
5,0
5,3

4.5
5.8
e,2
6,3
6,1
5,0
4,7
5,2

4,6
3,1
4,0
4,8
4,0
4.3
1,1
3.9

4,6
5.7
0,6
5,2
6.0
5.5
5,5
4.2

4,8
5.7
6,6
5.2
6.0
5.4
5,/t
6.1

8.3
14.0
19,8
18,6
30,1
30,3
2t,7
3'1,1

14,0
22,1
n,1
14,3
22,6
23.5
25.1
30.6

:

13.6
14,3
15,2
14,0
18,9

16,3
21,3
23,5
21,4
21,9
&,7
71,9
21,7

13,3
23,2
21,1
ß,1
26,3
23,9
2,t
24.5

r3,9
14,4
16,E
1A,7
18,6
19,5
19.7
r9,0

13,6
21,9
21,2
20.0
23,9
2t.1
2,2,9
25.7

13,e
21,9
21,2
19.9
23,?
22.?
22,5
25,0

1906
1997

0,1

.. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1907
1996

0,0
0,1
0,r
0,1
o,t

0.0
0,0

od
0,0
0,0
0,0

0.0
0,0
0.1
o,o
0.1
0,1
0.1

0,2
0,3
0.2
0,5
0,5
0,5
0.5
0,5

0,'l
0,1
0,1
0,4
o.2
o,2
o,2
o,2

0.1
0.1
o,r
0.4
o.2
o,2
o2
0,2

lnganieufliss€nsdrallm ...... 19@
198ti
1990
19e4
1905
1906
1907
1906

Kmgt, Kurutwis86nsd1a11................................ .... ... 1980
19E5
1990
1994
1995

1998

hsgest (ohm zantftila Einncilungßn) 4)........ 1960
19E5
1990
1gCl
19S5
1996
1*7
199E

lnsgesemt (€imdrl. zentrala Einrichtungtr) 4I 
lfl33
19C)
1994
1995
1996
1997
1998

')EEääG| tsgz "rrühar€s Bund6g6biet'
I ) Studonltr ißgaamt im Wint8ßem6slar, Shrdisnsntängsr ( 'l . Fedllafirostct] im Sommrr rmd nechfolgmün lt hbrtolnasbr.
2) Oie Aufgliederung der Peßonalstelbf, ist i3ih,€i!e um,olliländio. EinTsil dcr sigilcn wiü drn zcntabn EinttstrtJtrgff" zt goorürat
3) An Wissnsd1altlidlm Hodlsdrulan C4. und C3-Stallen, an Kunrthochldrubn sofl|e Fd! md Voru8 tngsfadrhocr€chubn C/L, C$ lJld C2§blhn.
4) Eins€fl. "Sonstig€ Fäct€t".

Stjdialrnda 1) SlxI€nanfängsr f) Absolvenbn Prornoüongn lcfidüich3! Poßoml2)
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0,0

0.0

:

0,6
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1fltr

4 SMi€rends, Strxtian$fängsr im 1. Fadlmtü, Absolventm md Psrsondstdlon so,uie B€üBulgE- t xl Stollfi€latiüHl ')

Fdrhochscrnl{ (oam vffiltJmsfecfihodEdri€n)

t{o«frEin-Wb3tlsbn

nidn
wiSffichei-

SpracE t,ld KJltfli$srschan€n......................... 1980
1985
1990
1904
1995
195
1997
1998

Rehts-. vMrt$halts. und
SqialwisffictEftm .. 1980

1985
19S0
1994
1995
1906
1997
1998

MeüsEliK l,laüllvrßs#dldm............... .,........ f 980
1965
r990
r994
1995
1996
1997
1ge8

Agrar-. Fmt- Bd
EmelluEswsss3chafls. '...,'..,....,.,..,....,.'.'',.,'.. 19t)

'r985
'r990
19e4
1995
196
1997
1908

lng€fignßssödsr ..... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Ktms( Kußtwisssdrd...................................... 19q)
1985
1geo
1Se4
't905
196
1997
1998

19E5
19gO
1904
r995
1996
1997
1990

lmg$at (ensar{. z$trals Einrichtungm) 4).....

1374 358 97
2@ 536 268
24§ 525 127
2247 420 485
2N 518 389
23?9 52. 23?
2301 197 2$
23n ß1 ß7

m5
519
390
675w
304
719
388

588 3AlioE 456
958 560
878 557
@ 573w 53r
871 646
G0 576

149 zil 1S
616 §2 1U
388 407 24
2U 418 W.
125 371 329
984 U 323
an 348 28!t
654 3ß 2fi

997 «i9
w 4ixl
679 /ß0
655 497
8(xi 4m
ü2 532731 54E7d2. 479

7 738
9 117

10 626
127$
12 9(x)
12357
12755
11il2

4 659
4W
4 903
5 481
56@
6279
646
6524

19@
1985
1990
19&l
1995'l9s
1997
1998

2ß1
5 032
5 172
3 970
4 141
3 940
3S8
42E3

28174uu1
53 104
54 304
51 5S
ß7U
457§
4ial8

4 179
5 536
5 6At
47@
4 695
4 549
466
4710

80 9@
95 687
s 310
s@0
94 015
c2@.
922fß

4 797
53/7
6 564
6 543
6 S07
7g
8@3
7 050

6 8:t2
I 4rß

10224
7 850
6 879
6ru
62ß
6 733

16 640
te 357
16773
t6 197
16 4!!1
16 716
t7 «r9

13 &16
16 640
19 357
167t3
't6 197
t6€1
16 716
17 $9

3m
4257
57i?3
6214
6 157
6/()0
6fr1
5 575

77§
I 117

10 826
127§
12 g0o
't2357
12756
11542

73
68
68

118
117
1N
1A
1r3

t gct
I 854
20{,2
2 113
214o
22cIJ
2207
2W

3394
3 346
3 506
3 909
3 958
4 504
4@.
4@5

51
70
@
76
75
75
45
85

7@
691
707
w,
ep
970
«,7
so
151
171
1t
334
ZN
259
3r0
285

49ß
4
66
65
6t
65
66

167
149
257
397&
45
461
&.
195
r9E
18it
165
178
178
104
1El

2373
2&5
2{/;2
2 8il9
2n5
2SE
3m't
3(E9

35
4i
45
53
49ß
30
56

665
@4
611
u7
65E
731
72A
766

150
168
104
2&.M
2G
2nM
4
12
38
63
d!
64
64
64

152
121
»3
m9
m7
27i2
87
361

149
15't
142
125
130
135
143
1.ßt

197
13't
243
379
310
45ii

I 539
653

220o
2 131
22452g
232.
2456
2W
2 660

1e
25
24
23ß
29
15
N
95
a7
$

155
173
aas
2@
194

1

3
2

5t
21
53
3:t
21

3
1
2
3
2
5
I
2

15
28
34

188
195
173
164
1@.

/t6
47
11
lo
46
tß
41
3E

r76
194
't99
460
465
il2
46i!
3S

185
n1
m9
/ß3
590
578
511
42'.1

I
3
5

250
2
259

5't
4t
57

r30
r&t
174
198
2@

142.
171
185
135
145
,80
M,
1$
242ß
50
52
5lu
47

7§
7oi!
745
7ß
738
761
826
858

67
79
81
67
62
76
7t
&t

@1
@1
(,e4
r@
r&t
509
621
616

2271
2516
2$e
2 Br5
2 691
3244
3424
3tl.ß

't7 018
21 889
26 853
30 760
31223
32479
34 150
35 398

$9(}2
95 687
98 310
96 020
94 015
4.622.
92ßB

54 455

4
4
4
4
4

5l
70
m

.78
79

3lxr
300g
8tl
73!t
7U
9t2,
013
14
r«i
1@

83
345
37'.1
4@
373ß
512
175

ru.
2nM
232
2§
2U
61ru

lßgErdn(ohnozürtEü€Eitrictltogs)4)........... 1980 54455 13826

385
33D
454
867
912(m
059
08't

'XtiE6crt. t ggz "rrith€r€s B6&sgstiet'.
1 ) Studmt€n insgpsdyil im wnt€rsom€sts, studieiEnfänoBr (1 . Fach3€rnsst*) im soflilf- uld nachlue!«bn wnteemlar.
2i cI6 Aufgtiodomng dü Porsonatstotl€n ist t€ilwsise lnvollstlhdg. EinTBil ds StEll€n wird &n "Z3flHdr En iüt,l9€.1" alg€otüt€t.
ii lo Wsämcfradicf'en Hmtuchulm C4- 6d Clstdls, an Kmsthmhsctxion soxio Fac[ md V€n^,altumsf8crlrlochsclxden C4-, C] ur6 C2€den.
4) Einsdrl. "Sonstigs FäctEr".

Strdi$€ardg 1)

älra{fln€ar

ct€8 l,ld lGßüdEII sm3) I

isctB F8f80nal--G',öiffi-
scllefriclB uld

lülsüer. Psmd,".*".1 dil.: im
l. Fact!
sgflEst€r

Ent-
stlJdim g6atzt8.

PTÜ,'JnO

ftotrrtonq'l
rfivru-

-l4t-



4 Studierend€, Studisnanlänger im 1. FsdEemester, Absolventon und Peßonelst€llen sowi6 B€trouunEs- und Stell€nrelationan ')

Hochschulart

Fächerotuo06

Land

Fs anf,elbn

I I I (Erststudium) I I (ohnePrclassoßn) I Pffid2t

Fachhochschulsn (ohn6 Verwaltungstachhochschulen)

Nordrlleihwgstlalsn

Sprach- und KultuMissenschaften...... .... .. ........... 1980

Mathematik, NalunMssanschalt€n.

Agrar-, Foßl- und
Emährungsisssnschafren......... .. .......1980

1985
1990
1994
1995
1996. 1997
1998

lngenieuiliss6nschafien............. ........ 1980
1985
1990
'r994
1995
1996
1997
'1998

Kunst, Kunstwssenschatt .. ..... ......... ... ......... 1980
1985
1990
1994
1995
'1996
1997
1998

lnsgesamt (ohne zentrale Ernrichtung6n) 4)..... ....... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
,t997

1998

lnsgssamt (einschl. zentrale Einrichtungen) 4)........ 1980
1985
19S0
1 994
1995
1996
1997
I 998

') Bis einschl. 1992 "Fniheres Bundesgebiel".
1) Studenten insgesamt im Wintersemesler, Studienantänggr (1. Fachsm€stsr) im Sommer- und nachlolgendsn Vvintsrsemesler.
2) DE Aufgliederung der Persnalstellen isl teihrciss unvollstllndig. EinT6il d6r St€llen wird d6n zsntralen Einlil:hlungon" zugeordnat.
3) An Wissenschafllichen Hochschul€n C4- und C3-Sl6llen, an Kunshochschule4 sowie Fadr- und VffiltungsfachhodEchulen C4-, C}und C2-St€ll6n.
4) Einschl. "Sonstige Fäclrof'.

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
'1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
't985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

26,9
35,5
35,3
29,6
30,4
31.1
53,1
28,0

22,4
31,7
38,0
38,4
37,6
33,5
36,4
36,9

17,O
29,4
27,8
't1,9
18,2
15,2
12,5
15,0

23,4
35,1
59,7
33,8
32,7
28.8
28,9
28,1

24,1
38,6
42,3
38,9
36,8
33,7
31,3
29,9

2',t,4
28.0
30,9
29,O
26,7
25,6
25.O
26,0

22,9
34,8
39,2
34,6
34,6
31,4
30,9
30,4

22,8
v,7
39,0
34,3
33,0
31,0
30,3
29.9

0.0
0.0
0.1
3,5
5,7
3.0

0.1
0,1
0,1
o,2
o.2
0.2
o,2
o,2

0,9
1,0
1,0
0,/r
0,6
o,7
o,7
0.7

0,5
0,5
o,7
O,E
0.E
o.7
1.0
0,7

0.6
0.0
0,e
0,5
0,5
0,5
0,6
0,6

0.3
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,,[
0.5

0,4
0.4
0,4
0,4
0,4
0,5
0,5
0,5

I,O
1,1
1,0
0,9
0,9
1,1
1.1
1,1

0,5
0,6
0.5
0,4
0,5
0.6
0,5
0,5

0,1
0,1
0.2
o,2
0,3
0,3
0,3
0,3

0,0
0,0
0.0
0.2
0,1
0,3
0,1
0.1

0,1
0.1
0,'l
0,0
0,0
0,r
0,0
0,0

0,0
0,0
0,0
o,2
o,2
0.1
0,1
0,1

0,3
0,3
0,3
0,3
0.4
0,3
0.3
0,3

0,1
0,1
0,1
0.2
o.2
o,2
o,2
0.1

0,1
0.1
0,1
o,2
0.3
0.2
o,2
o,2

1,9
3.8
6,2
6,4
5,2
3,2
6,6
3,5

4.0
5,1
4,8
5,8
6,0
4,5
5,0
4,5

2,4
2,7
3,0
1,7
2,5
2.1
2,1
2,O

3,2
4,0
6,0
4,9
5,1
4,7
4,4
3,8

3,2
3,7
4,6
4,1
4,4
1,1
4,3
3,8

1,7
2,2
2,6
3,0
2,8
3,0
3,0
2,6

3,3
3,9
4,4
4,5
4,6
4,',|
4,3
3,8

3,2
3,9
4,4
4,4
4,4
4,1
4,2
3,7

7,0
7,7
7,6
5,5
0,9
7,0

11,0
5:,4

6,3
7,7
9,3
4,2
6,4
7,4
8,6
8,3

3,9
6,5
5.2
2,6
3,6
3,3
2.8
3,7

5.2
7.9

10.2
6.3
5,7
5.0
5,4
5,2

5,9
7,3
0,r
5,6
4,9
4,7
4,3
4,6

5,1
4,3
3,7
4,0
3,4
3,4
4,O
4,2

5.8
7,2
7,9
5,9
5,8
5,5
5,6
5,7

5,8
7,1
7,9
5,9
5.6
5,4
5.5
5,6

-149-



Land

4 Studierend€, Studienanlängar im 1. Fachssmster. Absolvmtil und Poßondst€llff sd,i6 BetralurEs und Sldfidatiffi ')

F*hhodrschds (ohm VwalturE§fachiEhsafi ulm)

Rh€irtand-Phlz

nicit
wiss€nschai-

Spreh- und Kultuilissenschafts...

Reht9. \MrtsdEns- und
Sozalwissss€haftil....... ........ 1980

1985
1990
1994
1995
19S
1*7
1998

Mathffratik. tlatwiss€ßdEfrtr.............. .. ........ 19@
1985
1990
1994
1995
195
1997
1908

Agr{-, Fffil- und
EmährurEswissnsciaiil... ..

lmmiililissffschall€n 1S0
1S85
19SO
1994
1995
r9s
1997
1998

Ksst, Kußt$3$ßdld:.. ......... 1900
1985
1990
1994
1995
19$
1997
1906

lßg6rynt (olmo zonrd. EitrichtrEsn) 4)........... 1980

lßgossni (€insdt. z€ntrab Einrichtrn$n) 4)...... 1900
1985
19e0
'ts4
19!15
195
lsoT
19S0

1960 '.t71 54 66
198ri 228 61 44
1990 138 35 ,l.'
1994 73 21 21
1995 75 X1 24
1996 8S 33 18
1997 141 $ 8
1908 147 ,ß n

556
«n
127
374
375
337
4g!
437

.06 d 3;
816 1«i 57
698 «16 148
611 247 170
il2 399 169
660 & 2G!
319 460 152

.. .. ........ 1980 2ü 112 57
1985 5n 176 86
19SO 421 101 65
1994 W n 55
1995 315 64 58
1996 325 66 4'1997 178 42 47
1998 185 53 N

w 155 90
7§ 14 94
808 176 1r9
92. 181 110
931 176 12.
s9 191 127
992 19il lm
901 N 158

674
610
so
9:t3
053
823
054
rGl

I 884
15 3S
'tgQ7
21 EtO
219,6
2278
2.2@
2.W

1985
19S
1994
1995
195
1997
1998

3241
5211
752s
8 918
936
973,

10 052
'to624

4@5
8 230
9618
I 875
9@5
9 519
I 266
8 791

2@

1 176
1 444
17§
24n
2 396
2 555
25ß7
2755

'tM
I 917
2o51
1ß2,
't 813
't 88,1
1 625
1 EXi

N
N
2$
«5
348
381
410
«xt

I
m
41
42
41
39
37

x7
23b
30
3t
2Aß
28

349
397
480
545
5«i
566
5n
573

ß
57
67
7'.|
72
70
70
99

649
7U
857

1 o:tr
1 04it
1 09{
I 1«i
I 150

I 023

N7
2{B
249
311
318
it:lg
@
350

I
19
35
30
35
34
31

36
t3
19
Z2
2g
20
21
19

Q4
357
417
458
461
dt1
479
469

t7
4
17
51
59
57
56
71

613
65r
759
889
905
clo
$6
9S

6ß
661
76!tw
917
916
96
967

169
164'ts
211
247
24
2A7
274

6
14ß
m
27
27
24

31
't9
't5
17
18
17
't7
't7

274
29',|
337
369
367
@
386
387

31

37
42
42
41
«t
58

510
517
602.
70/2
708
7N
767
766

5r4
521
604
703
710
721
no
769

I
5
6
1

I
I
I
I

38
,15

53
70
72
9l
EI
76

3
5
9

10
I
7
7

5
4
I
5
5
3
4
2

50
66
t)
90
gtt
92
93a
6

'fi
10
12
17
16
14
16

1G'
134
't57
1A7
r98
210
199
1U

t@
r40
r65
199
207
225
216
1$

902
843

I 156
1ru.
1$4
1 1241,s
I 301

1 674
1Rro
2S9
2 903
3 053
2ee3
3 054
3 roit

5
4
3I
6
I
6
7

I 882
15 390
19§7
21 e!0
21 S46
2.276
2.28E

2*1 I
3EO0 1

1288 2
4971 2
1727 3
512A 2
4978 3
512. 3

2 98r
3 &X)
42E5
4974
4727
5 128
4 976
51D.

1

8ß
3()
r(!
42
56

I
6
6
6
6
6
,l

7
8
I
8
I
I

25
&
61
87a
95sr6
I

13n
17
13
13
14
25

36
50
98

142
13t
164
16E
2q,

400
455
501
532
5'r6
ß7
604
629

116
2t0
4Xt
/ß5
5r3
5C'
597

'l A*instftt. tggZ "fdjhms B6derg€Drsf'.
ri Sr,ro.tan in"gs"*ti im yVintersanäts, StudienantängBr (1. Facfis€fiEstü) im Soflrg,- üd nadtdgonden Win
2i C; A,rdi;ädna der porstrsEtolt€n isit itwgiso rflollstü(Ig. EinTsil &r St€llon wild (,on "Z€nrahn Edcrrtmgsl" älgsqt€fl.
äifir;,Jr3ä36|"fr]c11gn no"r'scnur*C+ rm C!§UBn. n niroUroct's€tulmwb Facil und V€ildtfiOslbctlhocrlctulonC+. C} undC2§tr[6n

hs und
sml. wissdr-

schafrlichos und
künsiltr Fsßmel

insgasant rusarrEn Prci6s-
soren 3)

insgssa[il
dü.: im
1. FelF
saffits

Eßl-
sttldium gesetztü

Priltum

Proamtimgn
rit vtraus-

4) Enschl. "Smslit6 Fächef'.

-150-

I
I
II
I
I
I
I



4 Sludiar€nd6, Studbnanfänger im 1. Fadls6m6stor, Absolventen und Porsonalst8llen sowi€ Betrsuungs- und Stallonralation€n')

Hochschuhn

Fäch€rcruoD6

L",d

ES enmflgn

I SuOiemoe t) | SEoienantang€r t)
lll(Eßßrudium)ll(ohrePmisssor€n)lFbrsonal2)

Fachhoüsdrul€n (ohne Vorwaltm$racihochtdrulan)

RhoinlandPlbts

Spraö- und Ku|turuissonscha1ign........................... 1980
1985
1 990
1 994
1995
1996
'19!)7
't998

0,0

o.o
0.1
0,1
o,t
0,t
o,2

:
0.r
o,2
o,2
o,2
o2
02

0,0

0,4
0,4
0.3
o,a
0.4
0§

0,1
0,1
0.2
0.2
o,2
0,2
o,2
0,2

0,2
0.3
0,a
0,3
o,2
o,2
0.3
0.3

0,1
0,r
0,r
0,2
o,2
o.2
o.2
0.2

0,6
o,7
0,7
0,0
0,6
0,6
0.c
0.7

0,8
t,3
2,O
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1

o,2
0,3
0,3
0,3
0,3
0,4
0,3
0,3

0.5
0,4
0.3
0.4
0,3
0,3
0,3

o,2
o.2
0.3
0,3
0,3
o,2
o,2
0.1

0.2
0,2
o,2
0,2
0,3
o,2
o,2
o,2

o.2
0.3
0.3
0,3
0,4
0.4
0,3
0.3

0.2
0.3
0.3
0.3
0,3
0,3
0,3
0.2

o.2
0,3
0.3
0,3
0.3
0.3
0.3
0,3

7,3
4,9
5.0
2,7
2,7
2,0
0.9
3.3

2,7
2,5.
4,5
1,1
4,3
3,9
4,0
4,1

3.7
3,0
4,2
4,7
4,8
6,0
4,9

1,6
3.7
3,4
2,5
2,5
2,1
2,2
1,5

2.8
2.3
2,5
2,7
2,8
2,4
2,5
2,0

2,5
2,1
2,5
2.0
2,1
2,2
2,1
2.1

2,7
2.5
3,4
3.3
9,4
3.0
3,2
3,3

2,7
2,1
3.3
3,3
3,3
3.0
3.r
s,2

6,0
8.8
3,9
2,3
3,4
3,7
5,4
5,4

5,7
6,9
6,9
8,0
7,5
7,5
7,O
7,9

6,;
10,2
9,6
6,9

1',1,4
14,2
14.E

3,r
7,7
5,3
3,5
2.4
3,3
2,0
2,C

4,6
5,4
4,9
1,1
3,9
/1,0
3,4
3.4

1,2
3,3
3,7
3,4
3,0
3,4
3,4
2.8

4,9
5,8
5,e
5,6
5.2
5,5
5,2
5,4

4.E
5,7
5,6
5,5
5.2
5,4
5,0
5,3

19,3
25,3
r5,3

8,1
8,3
9,9

15,7
18,4

15,7
24,9
§,2
28,7
29,3
24,7
27,3
$,4

45.1
42,9
48,5
44,4
/|(t.9
48,8
42,5

7.6
25,1
u,2
15,6
13,7
r6.3
E,5
9,7

11,2
23,1
23,1
21,6
21,O
20,2
19.3
18.8

15,7
16,8
17,2
17,1
16,2
17,0
17,7
13.3

14,5
23,6
25,5
24,6
24,?
21,0
23,1
23,2

14.3
23.3
25,1
24,2
23.9
8.5
22,6
22,8

Rtrits-, Wirtschais- und
Soziaüssensdralton 1980

1985
1990
1994
1905
1996
1907

Mahqmatik, Natuilissschanen......................... .. 1980
't985
1990
1994
1995
'19!E
1997
1906

Agmr-, Foßt- und
Emährungswisssschatun. '-',,,'...,..,...,...'. 198o

1985
1900
199,1
1995
1996
1997
1998

lngmieuilisssnschanen ........1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1990

Kunst, Kunrtwßson$han........ .....................- ......... 1900
1985
19S0
1994
1995
1996
1997
1998

lnsg€samt (ohn€ zenuals EinriJrtung€n) 4)....,........ 1 980

lnsgssamt (sinschl. z€nfab Einridltung€n) 4). . . . . . . . 1 98O
't985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1998

1985
1990
1994
1995
1996
1907
r998

') Bis einschl. 1992 "Fnihsres Bunde3gebbf'.
't) Studenton insgesamt im Wiilarsomgst€r, Studimanlänger (t. Fach!€maltad in Sommü- tmd naülblgcndon \r'/hb.t.mo$!t.
2) Oie Autgiliedsnng d6r Poßonalst€llsn ist tEihmis unyolEtäIxlig. EinToildor Stdlsn wir, d€n Zsnüdcn EhrictltJtlgpn" zugcodrict 

- -gi en Wislenscnanlcfpn Hocttschutsn C4- und C3-Sbllsn, an Künsthoclrlchulen lorio F.clr- und Votrvalüngltacfihocfi!€lillcn C+. C$ und C2§l3S€n.
4) Ensdll.'Sonsligo Fäch€/"

-l5l-
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4 Studirende, Studienanlängr im 1. Fadßffisitr, Absolv€nt$ und P€ffilstdlgn wi€ B€filurEB- und Stalltrr€latioM ')

Fecl$atuchüm (olm Vflaltn$tacJlrFchsdul€n)

Sadlartr

.......... 1980 42
1',l
42
4tl
45
tl6
4
{6

1
4
1

14
15
16
17

55s
at
66
56
55
55
55

I

a

1Gt
't08
'l1o
113
115
116
117
118

r05
1@
110
113
115
116
1',t7
118

nl$t
wis§€n§chafr-

't985
1990
19gl
1995
19S
1907
1998

7* 2U 146
2§ 299 153
473 34't 193
45 296 25245 2U ru.
139 36 253't@. 331 m
235 354 2@

2t)
25
56
6i!
55
67
63
60

@.
9o

1N
136
't«,
14ai
1,ß
141

3
I

43
a.
,ß
/ß
,l.t
ßß
48

I
4
1

14
15
16
17

55
57
76n
67
63
55
58

11

:

109
1tl
123
't24
126
121
1',17
'121

109
1r1
123
'124
1ß
124
117
121

53
4
49
/ß
49
5a
52
52

5
1t
9

23
24
a
N
72
76

119
130
109
115
1@.
101

13
11

138
'136
't79
187
181
191
180
181

19r
2p1
243m
2ü
260
260
ß2,

t0
2
6
5
1
6
6
6

I
7
5
I
I

10
12

't7
19
4it
53
42
52
47
rßl

1980
1985
r990
1994
1995
1996
1997
1998

lngff iilNissscheftgn.... ... ...... 1980
1985
1990
1994
1905
19S
1997
19S8

lßgsilrt (otm z€nHs EinnchturEs) 4)........... 19€0
1985
1990
1994
1995
19S
1997
1998

hsg6Eant (6inscil, zfitr€lo Eidicfitungon) 4)...... 1980
't985
1990
1ggr
1905
1906
1997
1908

Kußt Kffitwiss€nsd1g|i............. ... .................... 19&)
1985
1990
1994
1995
19!E
1997
1998

7; 4,; -
213ß?5
261 56 46
260 51 33
249 39
zfi 59 4i!
288 A7 47

906 283 132
366 312 ',t57
8$ 350 210
932 374 2n731 317 389
594 §1 3't9
457 291 325
«i5 281 p2

149 38 2.167 36 'r9

,|

'12
11
t1
8

I
3

13
1l
11
8

1 849
2W
3 581
3 638
3245
29iJ2.
2575
2 838

I 849
2W
3 58r
3@
3245
2W.
2875
2 8ir8

605 300
687 329737 12A
7ß 5{8
655 e4
666 598
681 588
7». il2
605 3m
687 329
737 AS7n 548
655 V4666 598
681 5887», g2

3

4
3

't3
1t
11I

ißgasamt
dü.: im
1. Fact!
seßts

Eßt.
stjdirm gBsstdsr

hltim

Plomtim
rit vffius-

z(§arrnen Prcrs-
iügl 3)

ffil.wis
schaltlich$ üx,
küßüs. P€rsmd

') E}is einshl. 1992 "Frühsos Bundesgebiel".
1) Studenttr insgBsmt im Wntarsmter. Str.dimantärEor (1. Fadlsffists) im Sffi- uill nachfolgffdm Wntsssaß8t€r.
2) Ds Aufglied€rurE &r Pffimdstdls ist tailweis€ unvollsttlndig. EinTeil ür St€ll€n wird den "Z€r{rälm EinrichlungEn" aJgütfEt.
S) An Wsienschafilichan Hochschulm C+ und Clstoll€n, an Kußthchsöras silie Fact! urd Veildtrgsfachhochschlon C,l-, C3- und C2-Stdl€n.
4) Einschl. "SmliEe FädEl.
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4 Studi€ronde, Studisnantängor im L FadrsomesGr, Ablolvanton md Peßonel3t€lhn silie Betruun$- und SEllenr€lalionen ')

Hochsdrulart

Land

R6chts-, WrlsdEfis- und
SozalwissnsdElten .... ... 1980

1985
I 9gO
1994
't995
1996
1*7
1gge

hgenieuMrssonschafr en . ,, '',', 1980
1985
1990
1 994
1 995

, 1996
1 997
I 998

Kunst, Kunstwis$nsdrafi......................................... 198O
't985
1990
't994
1995
1996
1997
1998

lnsgesaml (ohne zentrals Einridrtungen) 4) ........... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1 997
1 998

lnsges8mt (einschl. zentrale Einridrtung€n) 4)........ 1 980
1 985
1 990

Facfi hodschulon (ohn€ V6ffdlun$,achhodrschuhn)

Ssarland

1E,5
29,5
34,3
33,6
27,7
24,4
25,3
26,8

18,;
53,3
65,3
19,2
16,6
16,0
15,8

16,5
24,O
24,9
25.1
25,9
25,3
26,5
23,O

13,5

'.

17.0
25,6
29,'l
29,3
25,8
24,O
21,6
23,5

17,O
25,8
N,1
29,3
25,8
24,0
24.6
23.5

1994
1995

3.4
3.6
4.5
5.2
4.5
5,5
4,8
4,4

:
6.3

11.5
2,4
1,7
2,7
2,8

2.4
2.5
2,8
3.6
5,8
5,1
5.9
5,0

2,0
2,4

2.8
3,0
3,5
4,4
5,0
4.8
5,0
4.5

2.0
3.0
3,5
1,1
5,0
4,8
5,0
4,5

0,e
7,1
7,9
6,9
6,3
6,7
7,2
7.7

ro,o
11,5
14,0
3,9
2,6
3,7
5,1

5,1
5,5
4,6
4,9
4,7
5,1
5,3
1,O

3,5
4,5

5.6
4.2
6,0
5,9
5,2
5,4
5,E
0,0

5,6
4,2
6,0
5,9
5,2
5.4
5.8
6,0

0.0
0.0
0,0

-

o.2
0.0
0.1
0,1
0.1
0,r
0,r
0.1

0.3
1.8
r,3
0,0
0,6
0,6
o,7

0.3
0,3
0.6
0,7
0.6
0.8
0,0
0.7

o,2

":

:

0,3
o,2
0,5
0,5
0,4
0,5
0.5
0,5

0,8
0,8
t,0
t.t
1,0
1,2
1,2
1,2

Mathematk, Naluruisenschalt€n................. .. ....... 198O
1985
1900
'1994

1995
1996
1997
1 998

1996
1997
1998

0,6
o,2
o,2
o,2
0,1

0,1

0,4

0,0
0.0
0,1
0,1
0,1
0,1

0,0

0,0
0.0
0,1
0.r
0.t
0,1

0,0

0.

'lEEGiniEfrt. t sgz "rniheres Bundesgebist'.
1 ) Studentsn insgesamt im Vvinls6emestarr, Studionanfäng€r ( 1 . Fachsem€ster) im Sommr- und nachtolgenden \Mntsrsemest6r.
2) Die Aufgtiederung der Pemnalstellen ist tgilw€is€ unrcllsländig. EinTail der Stellen wird d6n'26nüalen Einrichtungan" zugsordnat.
3) An Wisaenschaftlichen Hochschulen C4- und C3-Stelhn, an Kunshochschulen sili€ Fact} und voilaltungslachho€hsdlulen C4-. C3- und C2§tBllen.
4) Einschl. "Sonstige Fächef'.
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ffi31
Mos-

silst. u3s6D
schaftidB ud
künstld P€ßqEl

EßT.
shldium

rit vmus-
PsrElid€n

0s§€tatrftüntr
ansqgsari zuaallrlen

Lan6

4 Studissds, Studisiltängs im 1 . Fachsemt€r, Absolvonts $d Püssalstell€n silie Bsüuun$- und Sld€ndalim

Fa.hho(,|sc'ltl€n (otm Vsflvdtumßt*hhochs.rxlm)

Sac'ls

nid|t
wß8€ilEchan-

Spmt} und Ku|twissffschattr......................... 1S0
1985
1990
1994
1995
19S
1gg7
19S

RehtE-, V\nilsdElte urd
19@
1S5
19S
1994
1995
195
1W7
1998

Matrhsnsli( Natnissensdrdm...... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1907
1908

AgH-, FGt- und
Emährungßwissschdlm....... 19q)

1S85
1990
1994
1995
1990
1997
19S8

lnggliewß$ns€hanm... 19€D
1985
1990
1994
1995
196
19e7
1998

Krsl, KmctwisilschäilL......................,....-......... 1980
1984i
t9s
194
r995
1gtE
1997
1906

hsoesfl (otm zinlrab Eiilictilnpan) 4)........... 19O
t9a5
19S
1991
1905
196
1997
1990

lßgasgrl (€ansdl. z3nrab Eimdtngür) 4)...... 19m
1905
1900
1getl
1995
195
1997
19S

:
318
367
857
ffi
1«}

1

I
I
I
I

2
2
2
2
2

2
3
2
2

499 84 
"O390 99 76

474 r98 m
fi? 2@. 7i2
TNMA

I ü11 360 64
135't 45 97
I 5g' 553 14
r 66 508 165
2 066 5S9 '124

176 5E 38ma3a,
20 60 37
2fi 57 35
u1 55 48

5(20
6 473
71fi
7 491
7@

,1420
18@
1 C21
1Cm
't 801

67
68
a7
73
70

2;
2c7
212
233
24

l50
155
154
134
1&

i
15
'14
14
15

,E;
65ii
@7
475
4n

19
't9
t9
'10
19

1 215
1 179
1 12X

949
97't

1 24;
't 187
1114
@
98t

30
41
40
45
47

1S
212
197
192
194

1i
12.
'tfr
'tzg
1y

i
15
't4
'14
15

165&
49
41
/ß3

N7
&7
17A
34
4

7
4',1

4

w;
no
91r
233
07i2

1m
12.
129
94
92

1722*
36
409
466

111
a4
276
1fl
18

4ri
30o
207
r15
r30

10

s31
E55
84ti
&,E
u2

s31
8!i7
457
u7
851

41
36
4
11&

a7;
@
7n
014
dB

528
517
4&
zg
n3

l9
't4
,9
21
N

?6
t05
m
E'n

so
eizs

105r6

x;nn
26
3l

3S
55
.t5
12ß

3;
33
26
6
6

6
&.
6
9t
98

N;
t7i2
u2
313
317

,5;
217
2fi
239
2ß

z;n
25ax

400
@
426
M
416

,;
17
21
2.
21

6V;
u7
657
664
652

,o
330
336
@
N2

11
1l
't1
12
11

I 008
758
7 503
8(E2
E 870

1611
r 952
2@
2«B
2 505

1 t6a
1(Er
1 055

g@
8ea

649
508
ß7
174g7

3
4
5
5
5

t4ü
16@
17 111
t8 645
19gfi

96
@2
411
645
94'l

3e49 I
45@ 2
5167 3
5171 2
5347 2

917
3r0
174
552
5G!

:

817

176
554
5«t

14
16
17
r8
19

i-l Sf,raet tar nsgasarri in Wnt€rsomsts, Studi€nfiangsr (1. Fechs€trtster) im Soßß- t$d ndftlggrxbn WntssofirEt€t
Zi OO eddi€d.tlrrE dor P€rsonalstdlefi ist tehr€ise uvollsLndig. EinTeil ds. Stollsn wird (hn "Z€nudon EilichtJEon" alg€orÜt€t
ii fo Wtsian*nefiOsr Hochschut€n C+ und Clstdl€n, fi KwülocrBchj€n wE FefI qd Vildlu$fadlftr]§ahron C+. 6 md C2§t€flm.
4) Ernschl. "Smstge Fäch€a'.
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Studieron& l) Stjdi.rnant&lg€r l) Absolvonlon Promoliolran lchaltich€! P€rsonal 2)
Hochschulart

Larx,

Sprach- und Kultuilisnscrr€1len........................... 1980
1985
1990
199.1
1995
1996
1907
r906

Rochts-, Wirlschatl$ uffl
Sozhlwis$nsciafbn.......... .................................. 1900

1985. 1990
1994
1995
1996
1907
1998

Mathaffitik. Natwissenschaftsn.......,..,........ .. ..... 1900
1965
1900
1994
1995
1906
19e7
1998

AgEr-, Forst- und
Emährungswissoßchanen.. 1 900

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1n99nieuiliss6nscha|len......................... .. .. .......... 1980
1985
1990
1994
I 995
1 996
1997
1998

4 Studiorondo, Studienanfänger im 1. Fadrssmosl€r, Ablolvent€n und P€ßonabtdlen sowie B€t arung9 und Stellsnrelalbnen

Fadlhochschuhn (ohno V.ildtung8t cihodlEdlulon)

Sechlen

wi!lenlchdülchc!

1,d
1,5
2,5
2,0
3,8

6,i
6,E
7,9
E,2
7,5

2,ä
2,9
3,C
a,5
4,3

7,4
5,?
7,1
7,9
0.5

:

zz,i
24,2
29.5
32,2
3r,5

:

e,i
0,7

10,4
13,0
11,8

:

u,i
19,3

4,3
1,1
3,3
1,0
I,l

:

r.i
1,1
3.5
4,3
1,7

:

o,j
0,6
0,9
1,2
0,9

:

:

0.5
2,5
2,9

:

t,i
2,7
3.0
2.4
2.2

:

z,ö
1,9
r,9
1.8
2,5

r.j
2,O
2,O
2,7
2,6

:

t,i
2.O
2,4
2,7
2,6

2.1
3,0
3,7
4,6
5,3

:

s,i
4,3
t,2
3.0
2,9

:

z,ä
3,6
1,6
55
5.5

:

z,ö
3,0
tl,5
5,4
5,5

o,i
o,2
0,3
0,3
0.3

o.i
0.4
0.3
0.3
0,3

od
0,8
0,6
o,E
0.8

:

o,ti
o,7
0,8
0,0
0,7

o,i
0,6
o,7
0.9
0,0

t,ä
0,9
t,t
1,2
l.l

o,i
0,5
0,c
0.7
0,7

r.ti
l,l
1,2
1.3
t.3

r,i
0.7
0.7
0,6
o,7

o.i
0,3
o,2
o.2
o.2

o,i
0,3
o,2
0,0
0.0

0.5
0,4
0.3
0,r
0,2

:

o,i
o,a
0.3
0.1
0,2

27.6
29,2
3r.r

8,3
8,r
9,2
4,7
6,1

12,1
17,0
18,6

10,5
12,2

0.6
0.5
0,4
0.1
0,i

Kunst, Kunstwissenschatt...... .. .,.. .. ... ................. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
19gA

9.3
il,6
12,O
13,2
12,7

lßgesamt (ohno zsnds Eitri$tunCon) 4)........-.... 1980
1985
199()
1994
1995
1996
1997
1998

lnsoasmt (€insdrl. z€nfab Eiilichtungan) 4)........ 1980
1965
1990
1994
1995
1996
1907
1994

t) SäaäGffisgesaml im winErsemester, Studionafifangor ('1. Fa(,ls€In€star) im Sommer- md necfilbh8 rbn vYlntgt.flr8sEr.
.2) Oß Aulgliedarung der PersonaEtollon ist teilur€ise unvollstllndio. EinToil dsr Slslbn wird den Z€nfehn Eintichüngcn'zugaodn t
3) An yviss€nsdlaflicrl€n Hodl$hulen c+ und C}Stell€n, en Kunstho€hrchutsf, lowia Fsct'r- rmd VorvsltlngEilbdlürochlctulan C,l-, C$ und C2§bil€it.
4) Ernschl. "Sonstige Fächef'.

12,0
14,2
r5.5
t9.E
20.5

.

tr,ri
t4,t
15,2
19,4
20,3
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4 Studierend€, Studionanfängsr im 1. Fachs€mests, Absdviltori urd Psrsmal3tdlon sowio Batrumgs- und Stdl€fl€lalimdl

Frchhoctschulsn (ohns VstEltrrrEstehhocrBchul€n)

SactB€cAnlElt

niclt
wissnschail-

Spreh- urtr Kultuilisssschafl en.. 1980
1985
1990
1994
1995'l9s
1997
1998

R€€ttts-, vvirlschafts- §d
SoziakissonsdEfiff. ........'1980

1985
1990
1994
1995
19$
1997
1998

6
s

17
17
17

105
't29
1A
219
219

:

53
&
50
49
60

36
47
38
12
a

187
276
352
360
345

21
17
t5
35
35

37
81

110
2U
175

954
215
209
&2.
715

247 89 24
4il9 151 3r
4$ ',t72 57
585 231 58
725 2U 45

174
249
't92
270
314

6SS
690
765
905
981

5t
il
75

114
103

8
16
'14
't8
N

1i
25a
58
?6

37
113m
38:l&.

719
u1
488
050
006

3
1
3
4
4

8
42
52
5t
49

72
105
111
't49
165

,o
,t29

165
176
193

I
111
323
555
666

18
31
36
42
/ß

161
199
290
321
3/ß

tol
76
90
89

101

a5
@.
68
78u

33S
491
6{X
626
604

3;
30
33
69
72

721
911
121
25
247

054
251
536
aß
676

14
25
31
35
37

1li
154
2U
2n
295

a5
49
61
@
69

39
51
41ß
4

21;
318
M
111
394

2;
25
24
42
12

480
623
7
871
883

g;
648
820
901
915

12
9

ll
11
I

4
6
5
7
6

38
45
56
4
I

MatEmatik. Natuiliss€nschdtil.......................... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

36n
8
Eu

Ä
3'l
27a
3E

12
5
I

27
30

211
28E
326
3el
364

s5a
68
716
74
761

Agrar.. Fffit- und
Emälm{Esissff schaftil.........

lng€nffiis$nschaien 1980
1985
1900
1904
1995
1908
1997
1998

Kmst, Kwtwi$ssd€t....... .............................. 1980
1985
1990
1994
19q5
195
1997
1998

lnsgffiml (olvF zentrale Einnclltur€g1) 4)......... 1980
't985
1S90
1994
1995
1996
1S07
1998

lßgsmt (einscfl, z€ntral€ Eitriütungen) 4) .... '1980

1985
1990
19e4
1995'l9s
1997
1996

,...,.,...,,..,...',.,',',, 1980
1985
,t990

19e4 649
1995 762
1906 1 417
1907 1 265'1998 1 253

$
146
213
3q5
352

2ü37
2§9
2 639
3 032
3270

5 825
7 5SO
I 456

10 629
12 088

5 825
7 590
9 4!b

10 629
12 0€8

155
't4€
61
85

118

4i!5
330
358
,()6
411

125
173
N
215
211

;
I
I
7
7

I 995
244o
2523
3 126
3612

408
518
6tl
72.
7',tg

t5ß

615
620
799
119
266

615
620
799
119
M

1 995
2@
2523
3 126
3 612

4@
519
654
725
7»

t) Siffii iisgesanrt im WnterseflEster, StudiendtänFr (1. Fachs€r€stü) im Sffi- und nach'olgoff gl Wntffitsr.
Zl Oe Artgti€dduE d€r Pffimlstdls ist t€iMoise unvollständig. EinTeil d€r Stdl€n wird d€n "Z6nfaßn EitrichtllgEn" alg@rdrEt.
Si An Wsämschatüich€n H6hschuls C4 und C3-Stdls, an Kusthehschr€n wie FaclF um Vwdtungsfad$chsclruld C+, C$ md C2-St€Nl€n

4) Einschl. ''Smstigo Fäche/'.

ProrB-
sffi3l

slat. w830l}
schdichos uxl
mßütr. Pffidrd

dtr.: im
1. Felts

Eßt-
shJdium 96s€tzl*

Prütuno

PrcflMM
rit voraus-
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4 Studi€rends, Studiananfängsr im 1. Fachs€msster, Ab3olvenlon und Personeßt6llen sowi€ B€tnsuungs- und StolhnrEletionon

Ho{fischuhn

Land

Fa affelh

I I I (Eßßludium) I I (ohnsPrctesoßn) I P.mnd2}

Fadrhodlsdrulon (otu|g Vorwaltungslachhodlschulsn)

Sachsan-AnhaI

Sprach- und Kultumis$nschafron............ ... ... . . .. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1 997
1998

2,6
3,2
3,5
5,8
4,7

2,6
4.5
6,7

10,9
13,0

:

22,i
24,8
19,2
't8.3
20,4

:

4.i
9,0
6,0
9,8

't0,5

:

16d
14,9
34.6
27.5
272

9,d
7,3
6,5
7,4
8,3

:

3,d
5,8
8;9

't,8
0,8

0.3
o,2
0.2
o,2
0.2

:

o,i
0,3
o,2
o,2
o.2

.

o.d
0,6
0,5
0,5
0,5

:

o,i
0.6
0,7
o.7
0,8

:

o,i
0.5
0,5
0.5
0.5

0,5
0.2

,2

o,2
0.2
0,3
0.3
0.3

:

o,i
o,2
o,2
o,2
o.2

0.2
0,5
0,8
o,2
0.2

:

o.i
o,2
0,2
o.2
o.2

:

o.i
o,2
0,3
0,2
0.3

Rechts.. Wirtschafts- und
Soziahüssenschaften.. ..

Mathemaük, Natumis$nsdElten. . . . . . . .

Agrar-, Forst- und
Emährungswissenschafl en.

'' ', ',,',,, '.,,., 1980
1 985
1 990
r994
1 995
1996
1 997
I 998

1 980
1985
1 990
1994
1 995
1 996
1 997
1 998

... 1980
I 985
1 990
1 994
1 995
1 996
1997
1998

't,1
3,1
2,8
3.9
4,3

0,4
0,6
0,9
1.0
o,7

0,0
o,7
1,1
2,O
2,3

7,8
7,9
5,2
5,r
5.9

4,0
3,8
3,1
3,5
3,9

0,
o,
o,
0,
0,

lnganieuNis$nsdE1len.................................. ... ....'1980
1 985
1 990
1994
I 995
1996
1997
1998

Kunst, KunsMi8senschaft................................... ..... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsg8samt(ohnezentralg Einrichtungen) 4). . .. . 1980
1985
1990
'1994
,t995

1 996- 1997
1998

lnsgesamt (einschl. z€ntrale Ernrichtungen) 4).. :.

1 995
1 996
1 997
1 998

4,0
2,9
1,5
1,8
2,6

.

2.ö
1,0
0.9
1,0
1,0

o.;
0.6

1,i
1,0
1,0
t,3
1.1

1,;
1,0
't,0
1,2
1,4

4,5
4,9
4,7
5,9
6.E

:

3.i
2,2
1,9
2.2
2,5

:

2,d
2.2
3,1
2,1
2.5

:

4,i
3,9
3,2

0.1
o,2
0,1
0,1
0.1

7,3
8,4

0.tl
0,6
o,7

o.i
0.5
0,4
0,4
0,4

f.i
0.9
0.9
0.0
0.8

12,1
12,2
11,9
,t2,2

13,7
3,6
4:1

980
985
990
994 11.6

11,7
11.5
11.8
13,2

'l 1 Stuoentm lnsgesamt im Wnt66em€st€r, Studienantänggr (1 . Fachs€mosts) im Smmer. md nedfolgsndon Vvinteßamestsr.
2) Di€ Aufgliederung d€r Peßonalstellen ist teilweiso unvollständig. EinTeil der Stellen wird d6n 'Zsntralsn Einnotungen" zugEo«lnet.
3) An Wssnsciaftlichen Hochscfiulen C4- und C3-Stellen, an Kunshodrschulen silis FEdr- und VsilaltJngsfachhochsdrul8n C4-. C3- und C2-St3lhn.
4) Einschl "Sonstige Fäche/'.
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Land

4 Studi€rend€. Studi€mnfängor im 1 . Fachssrngst€r, Absdv€nten und P€ßsElstdtr sorio Batrewngs- und Sldl€nßlaliil6n ')

FechhodEchlsn (olrE Vsvdtngshclrhoclrsdxisr)

Sdlhsrig+lolstrin

nidr
wissgnsdiafi.

Sgäcf! ur6 KltwisffidEitr................ . ...... 1900
1985
1990
1994
1995
19S
1997
1998

Redts-, Wrtschafts- und
Soziarwiss€nsdrils 1980

1985
1900
1994
1905
196
1997
1998

MaütrElilq Natumissrschanen.......................... 1980
1985
't900
'tggt
1995
19S
1997
1998

Agrar-, Fmt- 6d
Emährumswissff schalts..

lngtriffiisffidBfrqr.. ...... .............. ..., ... . ... 1980
1984i
1900
1984
1995
1996
1*7
1908

Kmst, KGtwissschalt..........

lrEgcalft (oarr zantda Eirricrrtredr) 4)........... 1S
1S
1990
r94
1S5
19S
1S7
1998

lnsgc!üi (sinqcil. z$rd€ Eirlicrürgm) 4)...... lil

:::
ß;6;i147 65 17
111 44 17
12, 50 19,t17 43 I
876 29 190

2623 712 24
5 1$ 1 524 310
7 171 1 114 s'fi
7 179 I 398 568
7W 1479 6E5
7142 1@ 689
6950 1524 707

601 560 99

9S $7 192
656 W1 203
68:t 493 2«)685 511 't88

1980 231 81 5r
1985 300 79 U
1990 304 7t 66
1994 2ß 48 73
1905 2ß 50 8o1906 214 46 49
1Sg7 212 56 42
1998 242 87 38

2857 976 ü7
5 206 1il7 616
0 159 2145 817
73@ 1.337 1 335
8 004 1317 1 47
67E3 1r0o 10/7
6 100 1 036 1@2
5557 I 111 972

...... 1980 219 50 23
1S5 335 68 v
1900 loo 59 35
19&l 481 63 67
1$5 ß1 53 60
1S @r 3!t 55
1S7 - 26 49
19e0 388 41 ,{6

a2l3
9 a64

15 57it
17 371
18 075
162&t
r5 312
14 950

840
sa8

13,27
2le'2g2$
2@2,
't 940

t9E
r9g0
rsa
'rs5r§
1097
19S

r «t6
2fi
4 350
2 881
3 166
3@
3 126
3 320

I 3362#
4 350
2Aß1
3 tE8
3 010
3 r20
3 320

840
czt

1327
2 rai
2 36426
2@,
r 910

-

t0
12
6

'1
53
62
92

139
145
168
175
1A

37
35
12
50
57n
73
a5

15
16
m
25
73n
2.
17

312
312
398
524
517
554
564
543

31
33
36n
2.
zt2n

4
/|!A
558
ft6
n5
TN
s6
6r9

49r
5fi
u7
9fi
s2
954

1@
r o4t

7
8
6
6

3
1

167
171
D1
344
315
117
351
330

210
i,21
3@

'l!i8a71
47a
@
5116

a
5
6

t5
tl
10
17
11

2,

12

11
65u
89

1ü2
111
1t5

19
5

3't
38
12
19
21

2
18ii
215
ß1
263
2§
«x)
2@

Ä
z2
16
17
1E
17
17

2
274
320
4't0
124
45
{65
445

2
274
321
411
125ß
465
u5

42ß
71
99

1@
112
120
129

2.
t9
5

t7
43
15
28
N
12
13
13
15
12
12
13
12

181
164
UJ
278
275
3@
318
N7

24
25
25
17
2,
2.2
a.

2ß1
2Cl
3|17
45it
@
175
5r5
a8e

251
267
3i§
1g
ß1
a&
521
4E

13
13
13
12
't2
13
12

179
II

1?
12
12
18
17

21
5
3
I
5
1
5
5

27,ilt
17
43
36
30
504

279
1'l
17
4tt
36
34
58
50

11
16
21
/O
45
56
47
53

15
te
7

13
14
7

45
26

3
3
7

l0
'tl
I
I
5

t3r
124
175
26
242
2S
2ß
28

7
E

11
12

4 213
946rt

15 572
17 311
'r8 075
162&2
t5 3r2
14 95e

,a**rl dtr.: lm
1. Fact!
ffils

Eßl-
studw gssstzter

PrilnJm

Pro{mtm
rit vffius-

I UssgßCnAßx

,n*.*l ,*""r*^ 
I

Prorss-
sffi3)

schallli(,|$ und
küßüü.

T Bß!ffi. 1992 "Frunsss tund€sgoöief.
r) $ud€ntan inlgssgIf im Wnt€rs€flEst€r, Südsr{lßnoor (1. Fehldn€al€r) im Soflrn€r- md nechtoloJxhn Vuf,lts€flrsl€r.
2) O. Argliofium d6 Persmdstsll€n ist tdlwsiss mvollslffrlg. EinToil dsr St€ilon wird (hn 'Zonfabn Eidrttngm" zugoorüd.
3) An Wls$sddti:hm Hodßctxisn C/L und C$,St€lhn, s Kurslhochldul€n sovvie Fach und Vsudt igsl$rllo(,llclxlan C/L, C$ md C2§tot6fl.
4) Eißctil. "Smsugs Facfi€t..
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4 ShJdiersnd€, Studienantänger im 1. Fachs€mster, Absolvsnten und Psrsonalstollsn soub BeüeuuEs- und Stellenrolatiomn ')

Hochschulart

Land

Sprach- und Kultuiliss€nsdranon........................... 198{)
1985
1 990
1 904

. 1995
1996
1907
1908

Rechts-, Wirlschalts- und
Sozialwiss€nschatten ............. 1980

1985
1990
19e4
't995
1996
1997
1998

Factrhochscfi ul€n (ohno VsvaltungEfechhoctrldlulon)

Srfil€sigtHobtein

9,i
8,1
7,3
8,3

5,5
r5,5
21,5
11,3
14,0
13,2
11,4
fi,8

:

6.7
23,4
23.5
20.3

20,9
57,0
71,9
72,1
71,4
e3,O
55,E
53,9

:
320,2

53.9
46,4

110,4
60,'t
58.1

19,3
23,1
7j,4
16,4
20.5
18.0
't6.3
20.2

15,8
33,7
36,6
26,3
29,1
22.0
19,2
18,7

10,4
13,4
16,0
27.1
21,O
110

i,;
r5.o
3:t.0
ß.2
38.3
30,3
34.3
25,7
30.e

r5.o
33.0
46,1
3E.3
39,2
«!.9
29.4
«r,2

2.;
2,1
2,8
3,2

4,7
4,9
1,4
5,2
5.7
6.'l
5,4
5.5

r9,E
5.0
4,5

13,5
8,2
5,8

4.3
1,2
5.1
4.9
6,7
4,1
3.2
t,2

3,1
3,3
3,7
1.0
5.3
3./t
3,2
3,3

1.0
1,4
1,4
3,9
2.7
2,5
2.2
2,1

3,0
3,2
3,9
4.8
5,1
4,3
3.9
/r.0

3,0
3,2
3,9
1,8
5,1
a,3
3,9
3.9

:

0.4
0.6
o,2
0,2.

0.1
o,l
o,2
0,1
0.1
q2
0,1

:

0.4
0,5

0.0

,.,
0,3
0.3
0.4
0,5
0.5
0.4
0.4

0.7
0.8
1,1
O.tl
0,3
0,5
1,0
0,9

0,3
0.2
0,5
0.7
0.9
o,7
0.7
0,4

o,7
o,7
0.t
0,9
0,9
o,E
0.E
0.E

0,3
0,3
0.a
o,l
0.0

.

0.c
0.c
0.7
o,7
o.7
0.7
o,7
0,,

o,7
0,0
0,9
1,0
r.0
r,o
I,l
I,t

MatfEmalik.Natumiss€nschaf|en............. 
1333
1990
't99r
1995
1996
1997
1998

112,O
6,9
7,1

21,4
,17,6

17,7

6.0
6,1
5.5
3,2
4,2
3,8
4.3
7,3

5,4
9.0
9,6
4,8
4,E
3.0
3.3
3.7

2,1
2.7
2,4
3,7
2.4
1.6
1,2
I,o

4,0
8,7

12,9
6,4
6,9
6.4
6,t
6,e

4,E
E,7

12,9
6,3
c,9
6,3
6,0
6,7

:

o.2
0,1
0.3
0.5
0,4

,,,

89,5
0,0
0,0
0,t
0.0
0,0
0,1
0,1

AgEr-, Foßt- und
Emährungswisssnsdrats........... .. .. . .. .. ... ... ... 't980

1985
1990
1994
1995
't996
1997
.1998

ln06n€uruisssnschallgn. . . ... 1980
I 985
'r 990
1 994
1995
1 996
19117
r998

lnsOcmt (ohne zlnraß Eitril$tungon) 4)... ........ 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1907
1908

lßg€laml (.in.cjll. ztrüah ErTichtr'Ecn) 4).....-.. 1980
19E5
19gO
1994
19e5
1996
1997
1998

Kunst, Kunstwissansclralt........................................ 1gEO
1 985
1990
t9g4
t995
1996
1997
19S8

o.ä
o,l
o,'l
0,3
o,2
0,3
0,3

r30.5
0,0
0.!
o,t
0.1
o,t
0.i
0.t

r39,5
0.0
0,1
0,1
o.t
0,
0,
o.

;iEE;nGilgg2 "Frlrhsrgs Bundes06bi€t'.
'l ) Studenten insgosamt im Wnt€rsemester. Studitranfänger (1. FechEomoEiao im Sommü- und n€chfolopndon Wintüldn.stsr.
2) Die Autgli€derung der Psrsonalst€llen ist teilwsße unvollständig. EinTsil dof stolan wird dat "z€f,rEhn Einrichtunocn" zw€oftlnat
3) An \Mssenschafilich€n Hodrscfiulen C4- und C3-Stollsn, an Kunshochsdrulon sowl€ Facr} und VorvaltungsradlhochEclxllon C+, q] utx, C2§tolhn.
4) Einsül. 'Sonstig€ Fäch€/'.
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ffi31
Prot6- schafrich$ 6dinsg6sdrn

dar.: im
l. Fact}
sffists

Eßt.
stldim

rit vmus-
Prmtiffin

gos€Els
Prlitum

Land

4 Studierend€, StudiomnfärEsr im'1. Fadlsänrster, lbsotventm ud Pdson€üst€lls wie B€farum3- ud Stellsrdation€n

Fact$ocirschris (olrE Vm/vdürlo§'edlhoctuftf m)

T]lürimm

rü$t
wisssr!üd-

Reh§, WrGchaß-undSeialwissschefril .......... 19@
1985
1g0o
1904
1995
196
1997
1998

Mat snatik. Nat u,issensdranff .......................... 19q,
1985
1990
rg94
1995
t996
1997
1908

u4
811 t9
9(E 195
c2. 416

111

rgeÄ-
2 1'10 3
3@tq)24
331 76 2A4&t 112 27

473 145 84
509 149 63
561 t{8 94
412 192 105
6@ 1{3 112

r980
1965
'19s0

1994
1995
1996
1997
1998

16I
12
13
r6

1 665 530
't &5 5501C27 7U
2074 905
2233 An

23}9
2 8gt
3 359
372.
1217

360
363
381
417
470

360
367
3a2.
417
475

121
138
150
,t@.

1go

41
45
4t
@
@,

4
47
17
47
49

zi
2ß
251
269
311

5
?
8
8

10

458
492
510
554
631

ese
696
715
n5
8&

100
r18
129
139
159

99
115
125
129
141

7
3
3

11
18

,
4
4

12
12

43ß
2A
53
79

13
30
E
53
80

't5
x)
2.
z3
§.

6
12
12
tE
17

rs
18
IE
1E
.r9

5'
71
71
71
6E

A$r-. Forst-uld
EmäruEslrisEgßctEten........

lng$i€rtriss€rßchelten........................................ 1980
1985
t99o
1994
1995
lffi
1997
'1998

Kun{ furstwissansdrd.................. 1980
1$5
1990
19e4
1995
1SS
19e7
1908

lßgsmi (ohm z.rfrdo EitrichtwEEn) 4)........... 1900
1905
19S
tgo4
1995
195
1*7
1998

lnsgsffit (einschl. äilralo Eimchhng€n) 4)...... 1900
1985
1990
1994
1995
19$
1997
1998

27
14
17
23
38

ß
N
E
31
«t

Ä
27
27
27
27

rsa
158
163
172
t8!t

35
3i!
33
4it
/|ti

,,
2S
29
29
30

res
172
r8o
195
2123

98
129
1E
137
r61

,99
32S
«xt
358
/OC

317
337
353
3Al
391

sti
337
35:l
364
395

;
2
2
3

2 526
2 646
2692
2n4
2W

2
3
3
3
325

584 ß7ß 165
761 485
731 364
706 W.

6A5 $O
825 550
927 7U
o74 905
2ß 8n

16
».
32
50

,61

550
326g7
489
127

3
4
5
5
5

3
4
5
5
7

5
6
6
7
I

2
2

5 553
6 326
6 947
7&
aQ7

t I SfuOsrtm insSssamt im Wntffisntsster, SttldimÜltlhgg (1. FadßsyEgtor) im SdrrEf- und nachfolgsnd$ \Mnters€msler.
2) Oie Adoti€dgrurE der Poßm€lstdlm ist tdtußis€ unvollst rdig. EinTsil (h St€lls wild den "Zfimen Eitriütung€tl" ato€o.ü.i.
Si An Ws$mcfBflichtr Hocischut€n C/4- und C3-Steiltr, m Kunstlfrhsdnlm wie Fact! und VwalturEsfehüEchschdm C+. C3 und C2§tellm.
4) Enschl. "Silstige Fächq,.
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4 Studiersnde, Studbnanfänget im l. Fadrs3msstor, Ablolvont8n und Peßonalstelbn soris Bolrsuungs- und Stellonßhtbnen

Hochschubn

Land

Fe anfftlbn

| | | (EßtsMium) | | (ohnaProiessoßn) | P€.!onat2)

Fadhocfischubn (ohng V€nyalhlngstachlrodrschulen)

Thoringen

Mathematrk, Natuilissenschafren............................ 1980' 1985
1 990
1 994
I 995
1 996
1997
1 998

5,7
7,4
9,2
7,7
9,0

R&hls-, Wrlsdlafrs- undSozialwissnsdlafis ............ 1980
1985
1990
1994
1995
r996
1 997
1 998

AgEr-, Fo6t- und
Emährungsissnschai€n. '1980

1 985
1 990
1 994
1 995
I 996
1 997
1 998

hgenieuNissenschalten. ....1980
1985
1 990
1994
1995
1996
1997
1998

Kunst, Kunstwis$nschan.... ...... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgssamt (ohne zentralo Ernnchtungen) 4).... :.... .. 1980
1985
1990
1994
1 995
1 996
1 997
1 998

lnsgesamt (einschl. zenfab Einrichtungsn) 4) ...... I 980
'1985
1990
't994
1995
1996
't997
1 998

't6,3
't7,6
19,3
21,1
20,0

15,4
17,4
14,2
18,0
17,3

4,6
5,0
5,1
5,0
4,7

'1,5
1,5
2,1
2,2
1,9

15,4
17.2
18,2
18,0
17.1

o,2
1,5
3,0
2,6

22,1
24,5
26,2
26,8
26,5

1,5
1,5
2,1
2,2
't,8

4,6
5,0
5,0
5,0
4.6

o,7

8.0
6,9
7.1
7.6
7.7

.

2.;
3,3
3,0
1,8
2,5

:

5,d
5,1
5,1
6.6
4,8

:

3.i
4,3
1,2
3,7
3.2

:

5,i
2,3
2,4
2,6
2,3

0,1
0,6
0,5
0,6

2.g
2,2
3,2
3,6
3,7

2,i
2,7
2,7
1,9
1,4

0.'l
0,0
0.0
0.1
0.1

0,1
0.1
0,1
0,1

0,1
0,1
0.'r
0,1
o.2

0,3
0,1
0,r
0,4
0,4

o,2
0,1
0,1
0,1
o,2

0.4

o,i
0,1
0.1
0,1
o,2

o,r
0.2
o,2
o,2
o,2

.

o.;
o,4
0,4
0,4
0,a

:

o.i
0,6
0,0
0.6
0,0

:

o,i
0,4
0,4
0.4
0.4

:

o,;
O,E
0,6
0.6
0,4

:

o,i
0,4
0,3
0.3
0.3

:

o,d
0,9
0.9
0.9
0,9

't3.7
15,4
15,0
14,2
12,8

5,i
5.5
6,4

10,0
8,7

t ) StrdEntemsSesamt im Winters€me§ter, Studienanfängor (1 . Fachsamest€r) im Sommor- und nacfifolgenden Winterssm€ster.
2) Die Aufgtiederung der Porsonalstellen ist teilweise unvollständig. EinTeil der Stell€n wird d€n "Zontralen Einridrtung€n" zugeordn€t
3)An Wissenschaltlichen Hochscrrulen C4- und C3-Stellen, an Kunsthochschul€n wi6 Fach- und Verwaltungslachhodtschulen C4-, C& und C2-St€ll6n.
4) Einschl. "Sonstioe Fäch6/'.
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4 Studiertrde, Studiffanfängsr im 1. Fehffils, Absdvmtm urd P€rsonelstdlsn stri€ Bstreul,Es- ud Stell€rrdatiffi ')

Fad|hodEdul€n (ohm VildturEsffthhefEdum)

Stadstaaton

nicht
wiss€nschai-

Sp.ach- md Kultuilissffichafl s.... ................ 1980 304 131 87'1985 465 14i! 9E
19gO 63i N 701994 1@ W 110
1995 1 3't6 712 112
1906 't 4iX' 505 0'ts97 't 685 606 105
1998 1792. 605 153

149
1r5
969
745
212
946
100
@5

1980
1985
1990
'r994
1995
1996
1997
1998

5 260
6 309
7 890

13792.
14 384
13 995
14 053
15 788

2921
1 898
2§3
3 612
3 760
3 970
4ß7
4621

fr
27
29

114
'fi8

8S
88

105

51ir
332
337
455g7
512
557
553

89
1N
174
2A
2&
7!
N1
187

104
90
96
67

103
103
103
80

049
153
N,
312
614
566
591
358

131
'r31
76

141
t&,ts
l8a
r30

21
1E
18

'tet
107
?gn
87

/t5l
3m
«x,
41€
{80
171
488
470

un
113
150
lAt
155
138
124

65
58
58
4it
7S
79
79
il

698
6&)
7fi
918

I 164
1 121
11ß
68
16
r04

4E
l0t
117
147
14!i
68

I 394
1 235
12ü
1 736
2 111
2 055
2 05il
1 092

1,$B
1 239
r 290
1 89r
22n
21n
218t
176/

13
18
18
2Au
41
41
30

«p
2S
N1
374
412
«E
424
«ts
g
n

113
134
l,l8
r45
135
123

@
56
58
34
61
62
62ß

640
669ru
722
898
871
863
7@

u
95
4E
76

104
r09
107
73

250
2@
261
367
657
6:t4
632
39tl

314
213
N1
/ß3
7@
653
670
4it8

:
7t
73
37
36
51

42
7
I

4
68
69
65
63

'ti
16
1o
3
1

:
I

17
17
17
I

58
11
17

197
266
2&
2F3
100

2
9

25
/B
30
30
15

r35
27
28

3@
484
12.
12.
290

139
27
2?

458
5n
515
515
326

5
9

1l
E

1t
11
1t
18

68
g.
t7
37
68
68
@
0!t

35
/ß
6l
7S
76
79
63
63

39v
38
21
25
24
21ß

351
173
512
391
450
45
/66
490

ft
27
20
&
39
39
39
4

523
617
688
5q,
@
665
611,2
G4
121
171
334
u1
4tE
6
tl80

Rshts-. \Mrtsdrds. und
Seialwissmschan€n............. ...

Marhomlik Natmvi$schan€n.......................... 19€0
1985
t9g0
1994
19!)5
1996
1997
1998

83 03«D 1ß
5U 197
957 537
ss 570
958 07165 525
543 527

@2 245 180
2g) «t6 178
6(E 373 176
317 231 247
26 247 214
14t r94 't84
088 200 ru2€rii w2. 136

348 332 ',t76
651 324 198
967 '.tU 124
513 249 155
620 320 130
66 312 89
n1 270 170
Xt3 2* 1/o

19q)
1985
1990
1994
1995
195
1997
1S8

u9
564
656
u7
45
205
s5
479

n4
988

2097
3712
3 7S!
3797
406
1325

18?4.5
251iN
30 560
42019
4i @0
4056
41 571
1223c.

3127
3 68it
4 143
4 358
3742
3@
3 646
3 769

5 939
0 713
7 729
9 907
9 650
I &18
9SO

11 128

1 674
I 849
2120
3 003
3207
2 512
2W
21§

3 329
3 564
3 656
5 8€7
I 445
5 ZXi
5$5
5 479

AgEr-, Ftrsl md
Emährungsisstrsciatten. 1980

1985
1990
1go4
1995
1996
1997
1908

lrEsimiss€nschatt€n........................................ 1980
1985
1990
't994
1995
195
1997
199E

Kmst. KmstwisstrsdE t....

lßgEsrri (olrEailrda Eißictrt |osn) 4)........... 19@
1$5
1900
199a
1995
196
1907
1998

lnsEssonl (dnschl. alds Eitridnungsn) 4)...... 1S
1985
't990
1gEr
1995
196
1997
1908

10 137
't5 014
17 389
20529
'19 /l51
'r8 533
18 168
17 411

,918

18225
25720
30 $o
42019
11@o
40 596
41 5?1
42232

5939 3
6713 3
7729 3
9967 5
9650 6
9838 5
9960 5

11 128 5

854
9712
317
&9
7'N
724
4t4

2537
2 3dl2&3m
3 719
35S
3 649
324

1)
2\
3)
4)

'l tlireinsctr. tgg2 "frülleßs Burtresg€bi€f
StJ(bni3n insgosart im Wnters€ftRst€r, Slud{rdltt rgor (f . Feh3€ßFsbr) im Sofirll€f- üd necjrhlgsren Wnt€ßdrlest€r.
Oie Argüod€rinE &r P€rsmlstall€n ist tsiivsiso uxollltändg. EinTeil dsa Stellen wird den'Zendfi Eitrichürlgsn" arg€odt€|.
An WsffisctEfüictrEn H*mchdm C+ und Clst€ll€n, s Kusüroclrstrlm silie Fect} urd Vfldtumsf*trtEhslxJhn el.. C} und C2§tels.
Einschl.'Sffitigp Fäch€r.

Sttdiffiftr€ 1)

§d6 3l
Prols-

sonst. ws*
schaflichos und

dar.; im
1. Feh-

Erst-
studium gBsdatr

Prütuno

Plomüon€fi
rülvru-

insgssaml äSamngr

-t62-
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Studismde 1) Studionar*lnger 1) Absolvont3n ProrYrotionon 8ch6flich€! P€Gonal 2)
Hochschulart

4 Studioßnde, Studienan änger im 1. Fachffiests( Absolvonlon und Psßonslstolbn wie B€fauungs- und Stslhnrolstpmn ')

FachhodEdrulon (ohn V.ilelüngsfed$ocfilchul€n)

St.dr§.8t3n

Lad
wic!€fl0draildlo!

SpEch- und Kultumis$nschafien..-.......................- 1980

1980
1985
't990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
'1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
't995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
't997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

17,3
25,6
35,1
10,4
12,3
18,3
21,9
19,6

11,7
21,0
26,3
«t,0
30.0
29.5
30.4
33.6

1,1
12,4
18.6
24,7
23,1
24,5
2S.O
34.9

13,7
23.1
27,7
30,6
16.1
14,5
13.8
23,8

14.5
22,1
23,2
22,4
16,7
16.5
t6,t
20,1

't2,7
15,9
20,1
15,0
11,0
11.5
12,2
19,6

13.1
20.9
23,7
24,2
t9,5
r0.8
20,2
25,0

12,5
20,8
23.7
22,2
18.4
t8,6
19,0
23.9

1,1
5,4
3,9
1,0
I,O
0,9
1,4
I,E

2,5
3,7
3,2
4,2
4.6
4,1
4,3
1,1

1,2
1,0
1,7
3.6
3,5
2,6
3,8
4,3

2,8
3,2
3.0
5,7
2,7
2,1
2.5
2,5

2.4
2,7
2,8
3,4
2.9
2,2
2.5
2,5

1,7
1,9
2,e
1,5
0,9
0.6
1,2
1,0

2.4
2.9
2,4
3.a
3.0
2.5
2.5
1,2

2,3
2.9
2,C
3,1
2.6
2.1
2.7
3,1

a,2
7,9

11.3
5,2
4,7
7,6
6,3
7,3

4,5
0,3
7,7
8,6
7,O
8,4
8,3
9,0

1,5
4,3
1,7
6.4
5,3
6,2
6,4

12.4

3.0
6,0
6,4
5.4
3.2
2,5
2,6
5,6

4,5
5,4
5,5
4,7
3,2
3,4
3,2
4,3

3,1
3.1
3,2
2.5
2.2
2,1
1,9
2,9

4,3
5.4
6.0
5.8
4,5
4,6
4,9
6.6

1,1
5,4
6,0
5.3
1,2
/r.5
4.0
6.3

o,2
0.5
0,6
0,1
0,1
o,t
o,t
o,2

0,2
0.1
o,l
0,t
0.1
o.t
o.t
0,2

0,6
0.6
0.5
0.5
0.5
0.5
0,5
0,5

0.6
0.0
0.7
0,6
0,3
0,3
0.3
0.5

0,5
o.7
o.7
0,tl
0,4
0,4
0.a
0,6

0,2
0.3
0,6
0,a
0,3
0,3
0,3
0.5

0,tl
0.5
0,5
0.3
0.3
0,3
0,3
0.4

o.7
0.9
0,9
0.7
0,0
o,7
o,7
0,8

0,6

2.O
2.1
0.9
0,9
1,4

0,r
0,0
0.0
0.1
0,2
0.2
02
o,2

:

0.1
0,1
0,1
0,0
o.o

0,1

0,3
0,3
0,3
0,3
0.2

0,1
0,0
0,0
0,3
0.3
0,3
0,3
0.2

0.3
0.1

0.3
0./i
0.3
0.4
0,2

0,1
0,0
0.o
0,3
0.3
0.3
0,3
o,2

o,l
o,o
0,0
0.3
0,3
0,3
0.3
o.2

0,0

Rechts., Winsdrafis. und
SozialwissnsdE t€n......

19E5
1 990
1994
19S5
1996
1997
1996

1980
1985
1990
1 994
1995
1996
1997
1998

Mathmatik. NatuilisssdEtls........................ .. 1 980
1985
1990
'r994
1995
1996
1997
1998

Agmr-, Fdst- und
Emährungswissnschetton .

lngsnieufr iss€nscfi ar16n.......

Kunst, Kunstwiss€nsciafi .......

lnsgssmt (ohn€ zontrale Einrichtungen) 4)...........

lnsgesamt (€inschl. zsntr6h Eitrichtung€n) 4)........

'l gis einschllggZ "fdlheßs Bund63gsbi€f.
1) Studonlon insgesamt im VMd€ßamester, Studismnßng€r (1. Facht.malbd im Sommar- tnd nactiug€nden WnErs€mrts.
2) Oie Autgliederung der Porsonalst€llen ßt teilwoise unvollständig. EinT€il dar St€ilan wird &n'Zontlrhn Etuictrt Epn" zugooßhaL
3) An Wissenschaflich€n Hodlsdrulsn C4- und C3-St€llon, an Kußthodrsdrulen loui€ Fact} und V€il€lUngsl.ctrhoctllclxron C/L, C] und C2§Elbn.
4) Einschl. "Sonstig€ Fäch€/'
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4 Studiütrds, Studisantängs im I . Fachsaflpst€r, Absdvsns uld P€rsdalstell6n Eonis B€ü6unos- und Stdl€fldeliffi ']

Land

FrchhodBctuhn (ohno Vflydtrg6rehhochsc'xis)

Flächonstaet€n

2572
4 113
42u3
4 8&)
5 004
4 998
54S
6 0«)

5t 0@
l',t 245
89 081

1 16 676
120 368
13355
111 457
147 9n

6 589
13ß2.
21
21 751
25 141
247@
25721
27 533

5 9q'
I 345
I 633

11 428
12713
't352.
13 269
134/€

81 451
134 334
164 568
181 04t
175 309
166 78r
158 697
152476

84n
10 923
11 791
122j26
12ß5
12 1E2.
't24U
13 053

lSOn
242§2
3rlo5?2
353 425
357 020
3$114
357 t 17
@943

15507/
24§2MA2
353 425
357 ü20
356 444
357 117
360 943

15207
t80s
2.85
29 86
31 071
«i.145
35 300
§724
2m8
3 463
5 525
5 893
54/7
6 485
7§?
I 54tt

1n3
2215
22§,3
3 139
32G
3 041
3 1't2
3 179

22693
30 710
38 ZXu7il
320ß2
31 163
§ü27
3't 24i1

215'.1
2076
2@2
2@
2 358
2275
2522
2$6

4626
57 618
72 102.
n23
75 438
n 872
79 99S
E4 035

s437
10811
11 851
15 781
16 290
16 903
18 268
18 859

8n
1 312
21ß
2 999
3 061
3 091
3 289
2 8Gt

t3 19il
15 3r0
20@5
24W2.
26 168
26 5«t
24787
».7e2

1Gt8
1 160
1 388
I 620
I 536r@
1 720
1 7'.t0

24991
30 584
37 931
48 501
49 659
51 014
fi747
48 755

2 433
24e1
2&7
1ß1
4 534
4 878
5 162
5297

576
051

1 194
1 923
I 814
1 A7i2
2W
2 090

6327
6 587
7 150

10 761

1cl8
1@7
2249
3m3
3 102
3 362
3@4
3@1

2A
2C2
§2
501
5r0
510
5r5
516

3 945
4t23
4652
6 190
6 30'l
6522.
6 619
6 588

6 932
7 598
I 452

11 478
't17ü2
12 190
1264,5
12731

7 081
7 767
I 619

11 64t
1',|874
12 385
1284O
12922

ilch[
wisssrsdlai-

2 019
2112
2W
3 675
3 780
3 6&t
,r 139
tl 138

2735
3A27
3 623
5 756
6 015
614,2
6 907
6 996

6't(x!
72Eß
82il

12 958
13 168
14@
14 984
15@1

Spredr- und KdtuNiss€nsdE t€n. .. .... . 1980
1985
1990
1ggt
1995
19(5
1997
1998

R€ctrt$. Wnsd€n8- und
Sozialwissonschatto.. r980

1985
1990
r994
1995
19t5
1997
1998

... 1980
1985
r990
r994
r995
195
19S7
1908

AOr-, FGt-ud
Ernätrumilisffichafi€n.. 1980

1985
1900
1994
1995
19S
1997
'r998

lng€nouruisssnschds.. .... 1960
1985
1900
1994
1995
19t5
1907
1908

fM* Knslwis8srscheilt................ 1980
r985
t99o
1994
'1995
r9$
1997
1998

lnsgsml (otrF ärtEls EiMdtungs) 4).. ,,',, ,1980

1985
1990
19e4
1995
195
1997
1998

lßgEsamt (6inschl. zsntrale Einnchtungsn) 4)...... 1980
1985
1990
1994
1905
19S
1997
1998

794@
048 628
053 845
141 I 049
311 7U
48 894
61it 769
738 698

3
21
13
58
62

31t
316
300

212
?{
2t1
661
790
787
859
c25

N
3(p
&B
620
@7
@
7@
7ü
rE,
335
s0
481
518
537
535
515

8:!
tm
113
181
27
241
216
21

«ltt
504
743
155
082
078
18:l
198

110
141
't56
*1
346
355
335
369

372
il2
7A7
«x
147
M
2U
304

312
330
345g
s0
573
ß2.
@

1r3
162
r69
349
388
666
651
678

481
489
491
578
614
@9
645
ü2

42
671
76
025
078
1@
097
105

t08tl
1'l 109
1t 314
11 217

649
700
716
eis
u1
s5
9.34
953

10 538
11 47i2
12741
19 362
19 473
20 502
212',t4
213,,2

11 076
15724
17 573
ß452
27 ß1
28 511
29 670
29nS

2m
2N,
2 536
3 8ol
3 736
4 091
4 304
4372

43@
1 476
4fl2.
70s
7 031
7
7 174
7 079

7 80S
4215
9 118

1366
13 458
14 60
14§7
143,1(j

7 973
I /ß9
9 319

13 894
13 863
't4125
14 686
14 697

27
41
/ß

110
99

114
119
147

2@
265
207
797
634
7ß
7@
691

37
38
4

149
105
126
10r
16

30
4
4t
/a
50
6tl
17
4

36:!
'r5t!
150
8S
730
7U
555
491

132
107
98

130
'tu
132.
138
1v
87'.1
648
666
't28
756
s9
62
616

692
672
700

2251
1 989
2 040
1 845
1n5

0€6
36il
616
230
870
924
933
90l

2

349
§2
393ß
480
4n
fi7
528

1@
n1
225
257
27
2fi
288
2s2

2

24 991
30 584
37 gtr
48 501
49 659
51 014
fi717
48 75Ii

44626
57 618
72',t92.
n23
75 438
n ax2
79 999
84 0S5

1

1

j-aßrrnschHggz"rrtiheesBurdesgebiot
,1 

) Student€n insg6arnt im Wnt€rsemsttr, Studienantängsr ( 1 . Fachsffisttr) im Sdflnstr Lnd nachblgsnden Vvlntffimsttr.
2i Die Aügtiod€rung dtr Persmalstellen ist t6ilreis6 wdßtendg. EinTeil ds Stdl$ wird don'Zmtrdff Einrichtungon" a/g€ordmt
Si An Wsienschaflichs Hocfischulen C4- und Clstellen, m Kmsthmhschulen silie FrctF od VoMslturEsfachh@hsdlulm C4-, C3 und C2-Stslbn

studiers(h1)

a/sffißl Proias-
ffi3)

soarst. wiss+
schafrid|es md
kfr3ür. Parsdral

ds.: im
1. FdF

Ersl
stldium gPsstzlor

ttütum

Prqll)llon€n
ßit vmus-

4) Einschl. "Sonstugg FäctEr''

-til-



Studi6ßnd6 1) StudienantangalI ) Ab3olventen Prcmolionen sdralüiüos Pelsd2)

4 Studierende, Studi€nan ängor im L Fadrsdr€sbr, Ablolv€nt8n und Peßoneßtellon sowio BotrBUUng& und St€llentdalionon ')

Hochschulart

Land

Sprach- und Kultuilissenschafisn................. ... .... 1980
1 985
1 990
1 994
1 995
1 996
1 997
1998

Fedthochschulen (ohne Vgrrxaltung6ladüocfi schubn)

Flächgrstaatm

wi!r€f,Edldüäar

23.4
29.2
27,1
r6,8
15,3
14,1
16,4
16,5

23.0
31,5
35.1
31,2
33.8
32,7
32,9
33,8

17,7
24,7
27,O
19,0
21,2
20,5
20,0
21,1

19.2
24.8
27.9
21,7
22.7
23,6
23,6
24,0

18,9
30,0
34.3
25.5
24,9
23.1
22,1
21,6

17,6
22,3
24,0
21,2
20,3
20,4
19,3
19,7

20,o
29,4
33,0
26,0
26,5
25.4
25,0
25,2

't9,6
25.7
32,2
25,4
25,8
24,7
24,3
24,6

3,3
4,5
5,4
3,6
2,3
2,5
2,3
1,9

3,8
4,8
4,7
4,2
4,4
1,1
1,2
4.3

2,4
2,1
2,7
2.3
2.6
2,4
2.5
2.2

3.5
4,1
4,7
4,1
3,3
3,4
3,4
3,4

3,1
3,4
4,2
3,5
3.7
3.7
3,5
3,2

2,2
2,4
2,A
2.A
2,5
2,7
2,7
2,6

3,2
3.7
4,2
3,6
3,7
3.6
3,5
3;4

3,1
3,6
4,1
3,5
3,6
3,5
3,5
3,3

7,2
7,4
6,8
3.9
4,0
4,1
4.9
1,7

6,9
6,0
9,0
7,6
8,3
8,2
8,2
8,4

5,4
6,4
7,0
4,5
4,6
5,,1
5,E
6,6

5,7
6,6
6,8
5,6
5,7
5.3
5.5
5.7

5.3
6,9
E,O
4,9
4.6
4,e
4,2
4,4

4,5
4,2
4,3
4.3
3.8
3,7
3,9
3,9

5.7
7,O
7,9
5,7
5,6
5,5
5,6
5,9

5,6
6,8
7,7
5,6
5,4
5,4
5.4
5,7

0,0

0.0
0.1
0.1
o.2
o,2
0.0
0,9
0.0

o,t
o.t
0.1
o.2
o,2
o,2
o,2
0,2

0.5
0.6
0.5
0.5
0,5
0,0
0,6
0,6

0,4
1,0
t,0
0.9
0.0
0.9
1.0
t,0

0.5
0,5
0,5
0.5
0.5
0.5
0.6
0,0

0.3
0,5
0.5
0.4
0.4
0,4
0,4
0,4

0,4
0.4
0,tl
0,.
0,rl
0,5
0.5
0.5

0,8
0,9
0.0
0,9
0,9
1.0
1,0
1.0

0,3
0.4
0,4
0.6
0,4
0,5
0.8
o.7

0,1
0.1
0,1
0,3
o,2
o,2
0,2
0,2

o,t
0,1
0,1
0,1
0,1
o.t
0.1
0.1

0,1
0,2
0,1
0,1
0.1
0,1
0.1
0.1

0.1
0,0
0,0
0.1
0.1
0,1
0.1
0,1

0,4
0.3
o,2
0.3
0,3
0,3
0,3
0,3

0,'l
0,1
0,1
0,2
o,2
o.2
0,1
0,1

0.1
0,1
0,1
o.2
o,2
0.2
0,'l
0.'r

0,0Mathematik, Naluilissenschalt€n............................'1980
1985
1990
1994
1995
1996
19!)7
1998

Rechts-. Wirtschalts- und
SozialwisJenschafren....... '.... '. ,. ''..'..',..,......,..,- 198{,

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

A96r-. Foßt. und
Emährungswiss€nsdlatten. ... .. . 1980

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lngenreuMssenschafton ............. ... ..... . ..-.. 1980
,t985

1990
1994
1995
1996
1997
1998

Kunsl. Kunstflssnscfrafl.. .............................. . . .. 1980
1985
.1990

1 994
I 995
1 996
1 997
1 998

lnsgesamt (ohn6 zentrel€ Einrichtung€n) 4)............ 1980
1985
'r990
1994
'1995
1 996
1997
't998

lnsgesamt (einschl. zentrale Einrichtungen) 4) .. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Bis einschl. 1992 "Fruheres Bundesgebiet'.
Studenten insgesamt im Wintersemester, Studienanfäng€r (1. Fachsemester) im Somm€r- und nadilolgendsn Wint3rsemsster.
oie Aufgliederung der Personalstells ist terlweise unvollständig. EinToil d€r Stellen wird dm 'Z6ntral6n Einridltungsn" zuggordnet.
An Wrssenschailichen Hocisciulen C4- und C3-Stell€n, an Kunslhocischulen soris Fadl- und Voruallungsfachhochs€hul€n C4-, C3- und C2-Stsllen.
Einschl. "Sonstrge Fächef '.

":
0,0

:
0,0

":
0,0

.
0,0

I
1)
2\
3)
4)
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insgosemt ffiIITEII Profß
sqtr 3|

schailich* uldinsgssarnt
dar.: im
L Feh-
se{ngstq

ErBt-
studim gB&l€r

Prtitunq

Prcf,PtioM
fül vqas-

4 Studierende, Studienanfängor im 1. Fachsffist6r, Absdvsls und Pffionalsldl€n soflio BotreusEs- und Stoll€nralationsn')

Spaeh- und Kulturuisseßcfialtm... .. ...

Rehts., Wirtschafr& urd
Soziaifl ssenschails.......

MaüErEtik, Natuilisffi schafts..

Agrd-, Fmt-urd
Em{trungswissorEchais........ ... .. . .............

lngmieNisssschgfrm .

Frchhodrsdrul€n (otrE vemdtrgsf8chhochschLds)

DqXschldrd

.. 1980
1985
1990
1gEl
1995
19€6
1997
19(ß

1S€0
1985
1990
1994
1905
1906
1*7
1998

't980
1985
1990
't9&l
1995
1996
1997
1908

1980
1985
1990
19e4
'r905
1908
1907
1998

1980
1985
1990
1994
1995
195
'r997
1998

17 28
19 98,1
252
33 418
34 801
37 415
39 34{'
41 345

2ü91
3 813
6 057
6 850
6 316
7 443
I 552

10 088

2014
2 551
2 666
3 370
3 453
3 235
3 321
3 481

25eO
u392
42u.7
39112
35774
3/-972
«i 673
35 012

2ß2M
22ß
2718
2e7S
2fi7
2752.2g

50 565
64 «tl
7S Silt
a7 210
85 $8
a7 710
89 52
95 18ti

50 565
64 331
79 83r
87 210
85 088
87 710
89$2
95 163

95&
11
1282jJ
17 58
18 5@
18 849
20371
20941

940
'r 438
2 34ii
3 536
3 631
34)8
379/.
3 332

1ffi
I 541
1 7E2
24n
2W
2 108
21ü
20ß7

't,r 867
17 159
UN
27 915
29 375
29 045
27 627
25

24320
3il 148
41fi7
54 388
s 104
56 219
fi.712g2g

2 951
2&3
3 14i!
4 9i6
5@2
542o
5 719
5 850

665
971

1 368
2',t51
2W
21ß
2255
2277

545
741
800

1 092
I 181
1 212
12m
I 184

7 375
7 740
I 412

12073
12425
12674
12 905
12 575

1245/
't3&4
14713
21 679
».2U
23U.
23 S08
237ü

2671
2fi1
2 &15
4219
4216
4 566
4792
18/,2

506
5't56
5 552
I 005
8195
8347
8 3{'0
7947

I t96
I4&)

10 404
153i1
t5 599
16 r15
16@
'r0@

23/.7
229o
2W
33n
3 514
3 768
1028
4 088

4 585
4g92
5 385
6 912
7 199
7 393
7&.
7N

I 395
I 979
9 882

13 076
13 574
14047
't4 510
't4 359

421
164
167

't 093
9S
954
818
651

154
116
98'ts

17E
'171
1n
1.19

I 006
675
69'r

2497
22ß
223'.l
2W
1 914

't (xlt
6S8
727

2709
2ß
2 555
2@
2 101

2 936
4 578
4 89t
5 969
6 320
6428
717',1
77§

56 268
n5il
96 971

'r32 468
14o7fi
147 SO
156 310
153 708

6 813
't4 390
23323
28 {63
28 934
28 505
29727
31 858

6472
I 638

11 239
13 145
13 $9
't4667
't4357
't4731

174§2
N@2
33r 082
395 4rl4
396 8/O
397 o'to
396@
4@ 175

1713o2.
268@
331 082
3p544
396 840
397 04(I
398 6S
4&l 175

I
30
24
66
7g

u2
§7
§7
2ü)
N2
@
@7
s5
Eer
97(m

239
352
ß7
698
703
717
&i:l
849

16E
@
397
505
543
561
550
571

35
41
4l

1A7
173
't5t
155
't99

u4
271
2gt
u2
702.
7§
7il
7g
x7
384

165
121
138
104
107

35
41
/ß
52
68
8o
64a

$
118
131
209
ß1
2A
257
257

389
581
856
289
2§
23
318
321

u2
348
@
535
57',|
572
5n
562

131
159
174
3$
lU
4I3
412
/§t

48
619.
900
4g
351
«t9
4D.
424

3n
392
4(}
587
639
052
64r
614

1«l
189
198
ß2
507
755
7«)
7&t

925 47
't 191 7ß
1257 915
1 685 I 159
2023 846
2 043 961
2279 874
2373 851

aicht
wis6gnsdtat-

2370
2g
260
4@
1Z3o
4 328
4E)5
4 528

3 258
3 844
436
6 338
6@3
7 107
7 578
77ß
7ß7
8 413
9124

112g2.
14 609
15 505
16 449
16 561

587
580
530
680
762
757
791
7il

780w
792.
978
o2s
o52
118
084

211
358
512
n5
666
758
890
850

91 588
149 346
181 937
?o1570
194 760
185 314
176 845
170297

I 825
'12574
127fi
13 739
14105
14 128
14 205
14776

Kunst. KmhMssaßch€ß 1900
1985
19S0
1994
1995
19S
1*7
'r998

lnsgsili (ohm änlrale Einrichtungon) 4)........... 1980
1985
1990
1994
1995
195
r907
19S

lßgos€rfl (dnscrl. z€ntrde Eili{$tumm) 4)... 19@
1985
1990
19gl
1995
195
1*7
1906

r93
24
253
E7M
29s
327
334

4t|:l
4n
41
524w
5S
614
@1

190
806
713
845
350
&4
276
124

II
I

12
13
13
14
14

28320
34 146
41fi7
54@
56'r04
56 219
fi712
ilH

't6613 4ß
678
609
785
140
602.
870
ß1

I
I

r0
15
16
16
16
15

18 09r
20037
§077
30 749
a.107
33 319
ßo2.

't S"*inschHggZ "frühees Bundssgetiet'.
1 ) Studenten insg$arnt im Wntersemester, Studienanfenger ( 1 . Fehsfitestor) im Sofinsr- 6d nachtolgand€n yMnt€ßmstsr.
2) Os Antgtiederung d€r Püsonalstellsn ist t€rhrciso unvollständig. EinTsil d€r Stells wird d€n "Z€ntralen Einrichttfgen" aEsordn€|.
S) An WsiascnaflrctBn Hrchschulen C4- und C3-Stellen, m Kunslhrchschulen swi€ Fach- und Vwaltungslachhehschulen C,{-, C} und C2-Stellm.
4) Einschl "Ssstige Fächer'.
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4 Studieronde, Studignanfäng€r im 1. Fadrs€m€stsr, Absolvsntan und Personalstell€n sowie Belrouungs- und Stolhnßlationgn ')

Hochschularl

Land

SpGch- und Kultumissenschaften............... ... .. .. 1980
1985
1990
1994
'1995
1996
1997

R€chts-. wirtschalt$ und 
1998

Sozialwissnschellon ......... 1980
1985
1990
'1994' 1995
1996
1997
1998

Mathomatk, Natuilissansdralton... .. ... .......... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

AgEr-, Foßl. und
Emährungsissnsciaft€n . 1980

1985
'1990
1994
1995
'1996
1997
1998

lnq€ni6uiliss6nscha11en.......................... ....... .. ... . 1980
1985
1990
't994

. 1995
1996
1997
1998

Kunst, Kunstwissenschan.. ...... ... . 1980
1985
1 990
I 994
1995
r 996
1997
1 998

lnsg€semt (ohß zontral€ Einrichtung€n) 4)........ 1980
1985
1990
1994
1995
19S6
1997
1998

lnsgesmt (€in$hl. z€nlralo Einrichtungen) 4)........ 1 980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
199E

Fachhochsdlulen (ohm Vfl eltungsradrhodlschulsn)

Osutsdiland

22,4
28.8
27.9
't5.'l
't4.6
't4.8
17,4
17,1

2'.t,1
$,3
u,2
31,4
33.4
32.1
32,6
33,8

16,0
23.2
25.9
19.6
21,1
21,O
20,9
4,3
14,2
21,6
27,5
2..4
21,9
2.,5
22,4
21,O

16,3
29,0
32,8
25.2
23,5
22,2
21,3
21,4

14,7
21,2
23,7
20,2
r8,5
15,7
r8,0
19:7

19,0
24,3
31,8
25.0
25.e
24.4
24,4
25,1

18,5
27,7
31,2
25,1
21,7
23,9
23,6
24.5

3,4
4,6
5,3
2.9
1,9
2,2
2,1
1,9

3,6
4,7
4,5
4,2
4,1
4,1
4,3
4.3

2,2
2,X
2.4
2,1
2,7
2,6
2,7
2.X

3.4
3.9
4,4
4,2
3,3
3,2
3,4
3,3

3.0
3,3
4.0
3,5
3.6
3,5
3,3
3,2

2,1
2,3
2.5
2,6
2,2
2,3
2.4
2,5

3,r
s§
4,0
3,5
3,6
s,5
3,5
3.4

3.0
3.5
3.9
3,4
3,5
3,4
3,4
3.3

7,1
7,5
7,2
4.3
4,7
4,7
5.5
5,2

e.5
7,8
8.9
7,9
8,3
4,2
8,2
8,5

4,9
4,2
6,7
1,7
1,7
5,5
0,0
7,1

5,4
6,5
6,6
5,7
5.4
5,0
5.2
5.7

5.2
6,7
7,6
4,9
1,4
4,2
1,1
1,4

4,2
4,0
4,2
4,0
3,5
3,4
3,5
3,8

5,5
6,t
7,7
5.7
5.5
5,4
5,5
5,9

5,/r
8,6
7,5
5,5
5.3
5,3
5,3
5,E

0,0

0.1
0.2
0,1
o,2
o,2
0.7
0.8
0.7

o,l
0,r
0.1
0,2
o,2
0,2
0,2
o,2

0.6
0.6
0,5
0,5
0,5
0,5
0,0
0.6

0,4
0.9
1.0
0,9
0,0
0,9
0,9
0,0

0,5
0,5
0.5
0.5
0,5
0.5
0.0
0,6

0,3
0,4
0,5
0.4
0.3
o,a
0./a
0,a

0,a
0.4
0,4
0.a
0,a
0,4
0,5
0.5

0,e
0,0
0,9
0,9
0,0
0,9
1,0
t,0

0,4
0,3
0,3
0,9
o,7
0,5
0,6
0,8

0.1
0,1
0,1
o.2
o.2
o,2
o,2
0.2

0,r
0.1
0.1
o,r
0.1
0.1
o,t
0.1

o,r
0,1
0,r
0,1
0,t
0,1
0.t
0,r

0.1
0,0
0.0
o,2
0,f
o,t
0,1
0,1

o,4
0.2
o.2
0,3
0,3
0.3
0.3
o,2

0.r
0,1
o,l
o.2
o,2
0,2
o,l
0,1

0,1
0.r
o.l
o,2
0.2
o,2
0.2
o.r

0,0

o,0

o,;
0,0

.
0.0

0,0

0,0

o,d

0.0

'1 Ai*irmfrt. tSSZ "früh€res Bund€sgsbiet'
1) Stud6nten insgesamt im Wnterssmester, Studienanlängor (1. Facis6mest6r) im Sommor- und nachfolgsnd€n Wintorsemost€r.
2) oie Autgliederung der Personalstellen ist teilweise unvollständig. EinTeil der Stoll€n wird den "Z€nfalen Einrichtungsn" zug@rdnst
3) An Wissenschafllrchen Hochschulen C4- und C3-Stellen, an Kunsthodrschul€n swio Fadl- und Vsilaltungstachhochschul€n C4-, C$ und C2€tslen.
4) Einschl. "Sonstrge Fäche/'.
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4 Studisende, Studiilsfäng6r tm L Fachsmsts, Absolvents und Pffimdstdlff silie B€truums- un Stellffclalionff ')

Lild

Vfl eltüEsfedltrchsctxden

Bd€ft$Jürttsnbo.g

aicrn
wissßchsi-

Rehts-, WrtsclElts- und
S@alwissschefr€n. 130

159
39
12
t0
z2
t'l
t1

14
11

:

130
173
50
12
t0
z2
11
tl

142
173
16E
2d
245
24
62
2S

1E
1ß
1@
1m
119
125
129
125

152
182.
182.
n0m
228m
zE|

11
12
't3

152
193
194
2Ei
229
28
u2
152
19:|
194
233m
28
29u,

281
308
2&2
3,lOw
352
358
u7

12
13
13

291
320
295
353
348
352
358
v7
241
320
295
3!ß
349
353
359
348

Agril-. Fmt- und
Emärrungswisstrschattgn.........

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

.,',,,.-,'..,,.,''.',, 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1996

q
390
324

3 4Ei
7?97
6 380
8767
I 971
7 715
6 834
5 815

3 4&i
7 737
6770
9 091
I 971
7 715
6 834
5 E15

3 48it
7 737
6no
9@1
I 971
7 715
6 834
5 815

1 7ü2
2667
2 363
2 949
3 2&i
1 789
1 709
I 564

1 702
2§7
2&
3 013
3 283
1 789
1 709
1 564

1 702
2&72&
3 013
3 28t|
1 789
1 7o9
1 564

600
2692.
2270
2 305
2 688
3 011
28il
2',t47

1't9
124

@o
2632
2270
2424
2A12
3 011
2Ag
2 147

600
2632
2270
2424
28',t2
3 011
2A5/
2 147

1,10
126u

107
136
142
157
166
170
165
162

107
138
114
157
166
170
165
162

107
138
14
157
166
170
165
162

411
ß7
320
352
358
x74
369
357

ß
24
t3

:

4'.11
4$
u4
365
358
371
369
357

123
493
tl{Il
617
594
601
62'l
597

3
3

252
318
324
349
359
§2
348
3it8

2A
321
327
349
359
§2
348
338

259
326
332
354
364
§7
352g2

hsgesart (ohm zfft al6 Einrichtungen) 4)........... 1980
1985
.1990

199t
1995
1996
'1997
1990

lnsgsafrt (eißdt. z€ntral€ Einnchtungm) 4)...... 19@
1965
1990
t994
1995
't9s
1997
1998

Sgäcr! urld Kldtuilissschafl en.... 1980
1985
19e0
1994
1995
196
1997
't998

Rshß-, Wrtschafts- sd
Sozidvrissensdlden....... 1980

19&5
'r990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesant (ohno z€hrds Einrichtung€n) 4).... .. ... 1 980
1985
1990
'tggl
1995
19S
1997
1998

lßgsflnt (dns€fl. zentral€ Eimdtungs) 4)...... 1980

19€O
19S4
1995
1996
1997
1998

Beym

145
1@.
192
1C2
193
192
r&t
174

1tls
1&!
181]
192
193
1E2.
183
176

152
't88
188
197
198
197
t87
r80

129
127
101
120
119
125
18
125

18
127
101
120
1N
16
1«)
1ß

2
2

107
136
142
't57
166
170
r65
't62

107
138
144
157
166
170
r65
162,

107
138
14
157
't66
170
165
162

47
81 «t

1 50it
946

1 921
.1 457
1 173
1 023

876
802

ß
18
37

2

1

4 425
3 900
6276
6727
5 511
4692
4@3
32A2

4 425
3 947
6 357
6727
5 511
46C2
4 003
32n
4 425
37
6 357
6727
5 511
4692
4m3
3292.

1 193
1U.
$9

't 869
1 817
1 715
'tw2
1 343

1stB 1 1S!
9,15 'l 268

I 964 987
't 457 'r 96
't 173 I 818
1 @3 1715
876 '.t fi2.
N2. 1341|

I 583 1 193
946 1 268

1 gAn 987
1 457 I 906
1 173 I 818
1 023 1 715
876 1W.
&2 1343

'1 ai*insc.trt. 1SSZ'früheres Bun&sgobi€t'.
1) Shxt6nt6n insgesamt im VMntffiemsts, Studi€nanfängtr (1. Fachsern€st€r) im Soltmtr und nachlolgBndon Wnt€r§Bmsst€r.
2) De Autgti€d€rung d€r Peßmalstellen ist teilwais€ unvollst lndig. EinT€il dü Stells wird &n "Z€ntralon Einrii$tJrlgon" aEsrdn€t.
3) An Wlssnschafit-ichen H@hschulen C4- und Clsloll€n, an Kunsthehschuh wie Feh- md VwalturEsfehhchschulm C4-, C3 und C2§telltr.
4) Ernschl. "Smstig€ FäclEl'.

dü.: im
'1. Feh-

Eßt-
stljdium gesetrtil

tuitum

Pmlimn
füt vmus-

insgosam[ zß$mql Prcts-
sffi3)

scfEruictus und
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4 StudieEnde, Studienanfängor im 1. Fsdsomstar, Absoly€nt€n und P€rronaht€llen soflis Bdauungs- und Stollsnrolaüonon ')

Hodlschula,l

Land

Rechß-, Wirtschafl s- und
SozialwissenschafiEn I 980

1 985
1 990
1 994
1995
1996
1 997
1 998

Agrar-, Forst- und
Emährungswissonschaftsn...................... . . ...... 1980

1985
1990
1994
1995
1 996
1 997
1 998

lnsgesaml (ohne zentrale Einrichtungen) 4). . ... 1980
1985
1990
1994
1995
't996
1997
1998

lnsgesamt (einschl. zentrale Einridrtungsn) 4)...... . 1980
1985
1990
1994
1995
1996
'1997
1 998

Sprach- und Ku|tu8issanschaflen.... ...................... 1980
1985
1990
't994
1995
1996
1997
1998

Veüaltfi gstadlhoctuchul€n

Badon-W0rttsmborg

6,1
a,7

12,4
23,?
22.6
25,8
25,8
21,9
19,1
16,8

36,i
30,0
24,9

12,4
24,2
22,9
25,8
25,8
2't,9
19,1
16,6

12,4
24.2
22,9
25,5
25,7
21,9
19.0
16,7

23.5-.

4',t,4
28,7
44,2
42,9
33,2
27,6
24,3
20,3

41.4
28,6
44,1
42,8
33,2
27,6
24,3
20,3

41,4
28,6
41.1
42.6
33,2
27,6
24,3
20,3

8,4
9,7
9,4
5,1
4,E
4,5

t,i
9,7a:

6.1
8,8
8,4
8.5
9,4
5,'t
4,8
4,5

6.1
8.8
8,4
8.5
9,4
5,1
4,8
4,5

2.1
8.5
8,0
6.8
7,7
8,6
8,0
4,2

9,2

:

2,1
4,2
7,7
6,9
E,'l
8,6
8,0
6.2

2,1
8.2
7,7
6,9
8,1
8,5
7,9
6.2

zs,ö

":
:

1 1,1
9,0
5,8

11,9
10,9
10,r

9,1
8,3

't 1,1
9,2
6,9

,t2,1

1'l,0
10,'l

9.1
6,3

1t,t
9,2
6,9

12,1
11,0
10,1
9,1
8,3

0.8
0.?
0.5
0.5
0,5
0.5
0.6
0,6

0,5
0,5
0,1
0,0
0.0
0,1
0,0
0,0

1,2
O,E

0,5
0,5
o,2
0,0
0,0
0,1
0,0
0,0

0.5
0,5
0,6
0.7
0,7
o.7
o,7
0,7

o.i
0.5

0,1
0,1

0,E
0,7
0,5
0,5
0.5
0,5
0,6
0,6

0,8
o.7
0,5
0.5
0.5
0,0
0,6
0,6

Rechts-, Wirtschafts- und
Soaalwissenschaftsn 1 980

1985
1 990
1 994
1 995
1 996
1997
'1998

hsgesaml (ohne zentrale Einnchtungen) 4)............ 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1 997
1 998

hsgesamt (6nschl. zenraE Einrichtungsn) 4)........ 1980
1 985
I 990
1994
1995
1996
1 997
1 998

1)
2)

Beyem

:
,'t,1-

:

14,8
7,0

13,5
9,3
7,1
6,0
5,3
5,0

14,8
6.9

13,6
9,3
7,1
6,0
5,3
5,0

14,8
6.9

13.6
9,3
7,1
6,0
5,3
5,0

'1,1
r,3
1,3
1,2
1.2
't.'r
1.'t
I,t
1,1
t,3
1,3
1,2
1,2
1.1
1.1
1,t

1,4
1,4
r.3
1,3
1,2
1,2
1.1
1.1

')Eß;inachll 992 "Früheres Bundesg6biet'
Studenten insgesamt im Winle6emesler, Studrenanfänger ('l Fachsomsster) im Smmor- und nachtolgendon Wintoß€mester.
Die Aulgliederung der Personälstellen ist teilweiso unvollständig. EinTeil der St€llen wird den "Zontralen Einrichtungsn" zug€ordmt.
An WisaEnschaitichen Hochschulen C4- und C3-Stsllen, an Kunsthodrschul€n swio Fach- und V€ileltunoslachhodßdrul€n C4-, C3- und C2-Stell6n.3)

4) Einschl "Sonstige Fäcie/'.
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St(ls€n& 1)
I wissorBctlsfüi

,"*-rJ asdrm
h63 und künEüa-t"" I

ffi31 I

nscrr€s FfrEstal-ffi=ffi-
schdlicho! lnd
lünsthr. Psdrd

,*c""*l ds.: im
1. Fach-
sßsld

Eßt-
süJdim gsEtsld

Prüimo

PloamlHßn
ml voraus- rürI

4 SMisr8nds, StudGEnfü€€r im I . Fmisemest€r, Absolventen md Fbsondstdlm sowie Betlrulms- uxt St€llenaelation€n 1

Voalvdür|gEfacttDctrsctrisfl

Bdlh

r 3«t2ß
2941
5@r
182l
44Ä2
3 811
3 (xi2

L;
wi$s$hsll-

RtrJlt$, Wnscrraß- urd

r5
t3

15
r3
30

:

3E
53
62
@s
85
@
89

21
3t
73
75n
7i2
@

21
3l
7t
75n
712

@

21
3t
7t
75n
72
69

11
6E
9o

t6'l
r60
182
1@
150

41
68
9o

161
160
164
't60
150

41
6E
90

't61
1@
1d2.
160
150

41
E3

lGt
161
l@
t6a
r@
r50

11
&!

rGt
r91
rdt
1@.
.r@

r50

79
12'.1
152
29
253
247
249
Z§

4't
47
50
88
E5
85
89
8t

11
17
59
88
8at
85
89
E1

4t
17
59
86
85
85
89
81

30
a.
§.
25
28

30u
32
25
u,

34
37u
25
2g

17
17
2
16
13

ti
1?2
't6
13

i
26
2,
1e
t3

47
49
il
41
41

ei
49
51
41
41

60
83g
11
41

65
66
54
41
41

65
68
54
41
11

Q;
1E
1r5s
8!t

ß7 374
929 g7

1145 U7
t 5:i9 12X2
1@ t69t
1 238 r 613
9@ 13@
749 1 412

497 X71
E29 507

'l 1'15 U7
't 539 12712
I 568 1@r
1Z§ 1613
908 I 3o3
749 1 412

ß7 371
929 507145 U7
539 1272
569 I 691
2§ 1613
908 I 3{X}
749 1 412

569 532 3t8
176 425 428
»7 7J2 421
u2 179 518
623 M 398

569 53a 318
4A a25 424
227 2E2, 421
w. 179 5lE
623 2@ «D

rs
1$!i
19S
1S4 1569 532 3r0
,995 117A 125 ,428

1907 U2 179 5ra
19S 623 ro 3S

lruO$Jnt (drlsctl. z3nffil. E tifitrgür) 1).....

....... .... ..... .................. 1900

't «xl2&
2941
5@1
482l
1s2,
3 Erl
3@2

t@
2/ n
29{1
5@1
1824
442
3 811
3 032

lßg6st (olm z€nrale Eidchtun€En) 4). ...... 19@

lßgpsdfll (eirr3cn. zstd€ EitrichtwEsn) 4).,.... r98O
1985
1990
1994
1995
r9$
1997
1998

r90{i
tgso
1S4
r995
r996
1997
1998

r985
t9s0
1994
1995
t9s
1*7
19S

19€0
1985
1990
19e4
1995
196
1907
1990

1980
1985
1990
1994
r995
r9s
1997
19(t6

IE
17

BrandenbuQ
Red|ts-, WrtschsfrE- r,td
Seialvriss€nsdraft€n.......... ................... ....

hsgesant (ohre zstralo Ertrichtungs) 4)........

') Bs 6in!chl, 1992 "Frtihoros Bm(bsgpbrot'.
ti Sruoenten insgesgnt im Wnt€rs€mst€r, Studienarlängg (1. Fachsgrnastor) im SofirrEr- rJnd nacfitolgmd€n Wntgs€mtü
Zi Oe er.fdi*erJng dor Freßmalst6lan ist t€itwsisa lrlvollsländig. EinToil d€r St€ll€n wid rkr "Z4|rabn Elmcmurusn" argoo.qd
gi ,s Ws;sschafllchil Hchschuls C4- und Clstollff. an KußttEJl3chuls wie Fel} und Vwdthgslbcihochschdm C,l-, C$ üd C2-Stdltr.
4) Eißctrl "Smstigs Fächa/'.

t8

",

oa
e6
6t
574
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4 StudierBnde. Studisnanrängor im 1. Fadrsom€stsr, Ablolvonbn und P€fsonalstelen sowie BoüBUUn$- und Stelhnrelationan')

Hochschuls(

Land

Rechts-, W-[tsc,lats- und
Soziaiflßsensdrai€n ....,........ 1980

198!i
1gtx'
i90,1
1905
1996
1997
.t99E

lnsgssamt (ohn€ zentn,le Eitrichtungen) 4)............. 1980
1985
rggo
1904
r905
195
1997
1996

lnsgosamt (einsdrl. zsfaE Einrichtungen) 4)........ I 980
1985
1990
1994
'1995
1996
1997
1998

lnsgesamt(ohnezsntral€Einrichtung€n)4).. . . 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnso€samt (sinsdrl. zsnt al3 Ein,k ltung6n) 4).....,.. f980.l985
1990
1904
r905
1996
1997
1906

V€rx,eltngsttE $odrEdrdan

a,?
4,3
4,4
5.1

0.2
o,t

1,2
1,1
1.8

I,O
l:l
t.t

3r,8
36,5
32,7
3l,l
§,2
27,a
23,9
N,2

31,0
36,5
32,7
3t,t
§,2
27,1
23,8
N.2

31,6
36,5
32,7
3r.1
30,2
27,4
23.8
20,2

:

$,;
30,'l
22,7
20,5
15,2

:

33,i
30,'l
22,7
20,5
15,2

:

23.i
42,7
20,5
15,2

0.2
0.1
0,2

":

0,9
O,E
0.7
0,/|
0.0
0,5
0.6
0.c

0,4
0,5
0,8
0.9
0,9
0,8
0.0

0.4
0,5
0,8
0,9
0,9
0.6
0.9

0.4
0.5
0,8
0,9
0,9
0,8
0,9

B.Ilin

12,1
13,7
12,7
9,0
0,8'
7,6
5,7
5,0

12,1
13,7
12,7
9,0
9,E
7,6
5,7
5,0

12,1
r3,7
12,7
9,6
9,8
7,4
5,7
5,0

9.'
6.6
9./t
7,E

10,6
10.0
E.l
9.4

9,r
8.6
9,4
7,9

ro.6
10,0
E,t
9.4

0,1
I.E
9,4
7,9

r0,6
10.0
8,r
9,4

6,6
8.7
7,4

12,6
9.7

:

e,d
7,6

12,6
9,7

BEn&nbu'g

R€hts-, Wirtschafl s- und
Sozialwissonschällen ............. 1930

1985
.1990

1994
1995
195
1 997
1 998

tl 1,3
6,7
4,3
1,1
5,1

c,7
4,3
1,4
5,r

8,8
a,7
7,8

12,6
9,7

0,4

":

o,i
0.3

,3

r,E
r,9
1,5
1.0
2,2

,t
,9
.5
.0

2.2

TEs-Efrl6l-iegz "rruhorss Bmdesoebiot
1 ) StlJdmt€n insgesamt im Vvintoßemoster, Studisna,rtäng€r ('l . Facrr!€n€3br) im Somnrcr- und nechfolgsfl(,ott W'mbß6m6!ßr.
2) Die Aufgliedsrung dor Pssonalstellm isl tsü,veß€ unvollständig. ElnTBil d€r St€fian wird don ' ntahn Ein]ichtingsn" zugBodnet
3) An Wissenshafüidlen Hochschulen C+ md Clslcllsn. 6n Kunrthochldrulen so.ui€ F8cfi- md VffitünEEfachtrochldtuhn C+. C& und C2§t€üan.
4) Einschl. "Sonstige Fächs/'.

-t7t-
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Land

4 Studi*€nds, Studienanfängsr im 1. Fachsomsttr, Absdvdrts urd PssmalstBll€tl silie 86tt€ulrxls- und St€llmdati{m ')

V€traluEpf achhochschul€n

Blmn

nl$t
wßs€nschai-

Rehts-, Wirtschais- und
s@idwisffichaftm........ .. ...1980

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsosam( (ohß zentrale Eimcitungm) 4) . . .. 1980
1985
1900
1994
1995
19S
1997
1998

lnsgesflrt (€insctrl. z6ntral€ Einrichtungm) 4)...... 1980
1985
1990
1get
1995
1996
1907
1998

Rtrits-, wlrtschafrs- und
1980
1985
19S0
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesdrt (ohm zonüal€ EinrichturEm) 4)... .. 1980
1985
1990
1994
1995
195
1997
1998

lnsg€san[ (einschl. zontral€ Einrichtung$) 4)...... 1980

2fl,2 97
233 58 97
?609170
41 166
441 12. 1'19ll00 116 141
3@ 68 159
274 90 1U

202 97
233 58 97
2@ 91 70
441 166
441 ',t22 'r 19
4{r9 1't6 141
308 68 159
274 90 122

97
70

97
58
91

166
12.
116
68
90

m2
2§
260
441
44',1
409
308
274

5
12
11
't1
13
t3
13
12

5
12
11
'tl
13
13
13
12

2
3
3
3
5
5
5
4

2
3
3
3
5
5
5
4

2
4
4
4
5
5
5I

1
3
7

10
11
l1
t0
6

4
3

10
Nn
10
6

6
3
I

17
«t
33
17
16

3
6

13
'13

10
13

3
6

13
13
10
13

1't9
141
159
12,

5
12
11
1't
13
l3
13
12

11
21
t8
18
15
15
15
11

m
27uu
c2
32
22
27

26
27u
24uv
24x
m
27u
21
34
34
24
29

12
tl
11
13
13
13
12

6
'13

't2
12
t3
t3
13
12

ß
27
37
28
.15

45
§.
4
ß
27
37
30
47
47u
42

fr
27
37
30
17
17
34
42

30
30
4
38
50
59
42
46

30
30
44
4
67
674
48

32
30
45
47
80
8o
51
58

Hamburg

646 2§'r@ 319 M
&7 2@ 2ß
7U 318 75
n5 3«t 2§
690 328 170
663 253 .O
575 ffi U2

616 280
108 319 M
807 289 2ß
7U 318 75
n5 333 2§
699 328 170
663 253 40
579 266 U2

646 280
r08 319 H
807 209 26
7U 318 75
n5 $:i 2§
699 328 170
66ii 253 40579 266 U2

'r985
1990
19e4
1905
19S6
19S7
19S

3
6

13
13
10
t3

'l Bil;ilschL tggz "früheres Bund€sgsbiet"
tl Suderlm insgesanrt im VMntaß€mster, Studiemnlänger ( 1 . Faclls€msts) im Soam€F und nachlolgenden VMntffieffittr
Zi OE ndgtied€öng O6r Personalstetlen ist töilweiso unvolständig. EinTsil (br Stollen wird d€n "Zentral€n Einrichtung8n" zugloo«h€t -
äiÄn Wiimicfradicnen H@hsciuten C4- und Clst6ll6n, an Künsthtrhsdruls silie Fech und V€rualtungslachh@hschulen C+, C3- uod C2'St€llil
4) Einschl. 'Sonstigo FächBl'.

I usslMmr

".**l -.* I

-I#:;lrischssPffil-lffit.u--$eil
schefilichas uld
künsts. PffiorEl

insgaseml
dtr.: im
1. Felts
s6msts

Erst-
shJdium

Plmli(ßn
mitvffi6-
g8sstds
mituno

-t72-
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E
6
6
2
2
2
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StJdier€nds 1 ) SMienenfänger 1) Absolvantan Promotiongn schafiliches Personal 2)

4 Studierende, Studignanßnger im L Fadrsomost3r, Absolvenlen und Parsonalstslhn silie B€reuungs- und St€llsni€lalionan ')

Hochschulart

Land
wi!selldl6tüichc!

Vaildtungdachhodrschuhn

Br€mgn
Rechts-, Wrtschafrs- und
SoziahMssenschallen 1980

1985
1990
1994
1995
1996
1997
't998

hsgesamt (ohne zentß16 Einrichtungen) 4) ..... ... . 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesaml (einschl zentrale Einrichlungen) 4)........ 1980
1965
1990
1994
1995
1996
1 997
1998

Rechts-, Winschafts- und
Sozialwissenschafi 9n.... 1 980

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (ohns z€ntrale Einrichtungen) 4).. 1 980
1985
1 990
1 994
1 995
1 996
1997
I 998

lnsgesamt (einschl. zentrale Einrichtungen) 4)........ 1980
1985
1990
1994
I 995

1998

40,4
19,4
23,6
40,1
33,9
31,5
23,7
22,8

40,4
19,4
23,6
40,1
33,9
31,5
23,7
22.8

33,7
17,9
21,7
36,8
33,9
31,5
23,7
22,4

19,4
4.8 8,1

6,4

9,2
10,8
12,2
10,2

8.1
6,4

9,2
10,8
12,2
10,2

7.5
5,8

9.2
10,8
12,2
't0,2

9.8
6,6
2,7
5,1
3.8
1,3
8,6

9,;
6,6
2.5
4,9
3,6
'1,2
8,1

9,8
6,6
2.5
4,9
3,6
1,2
8,1

0,8
0.0
0,5
0,5
0,2
o,2
0.2
o,2

o,2
0,1
o.2
0,4
0,3
0,3
0,3
o,2

0.2
0,t
o.2
0.3
0.4
0.4
0.3
0,1

o,2
0,1
0.2
0,6
0.7
0.7
0,5
0,4

o,7
0,3
0,4
0,4
0,6
0,6
0,6
0,5

o,7
0,3
0,4
0,4
0.6
0,6
0.6
0,5

0,5
0,4
0,5
0,5
0,6
0,6
0.6
0,5

0,1
0,3
0,4
0,4
0,5
0,5

0.1
0,3
0,4
0,4
0.4
0,4

:
0,1
0,3
0,4
0,4
0,4
0,4

8.3
15.1
9,4
8,9
5,2
7.5

16,2
4,5
7,6

13,8
9,,1
8,9
5,2
7,5

Hamburg

19.4
4,8
E,3

15,'t
9.4
8.9
5,2
7,5

10,8
11.8
7,8

10,6
7,1
7,O
7,4
6,3

24,4
41,0
21,8
25,1
17,2
15.5
20,7
14,5

21,8
41,0
21,4
23,5
16,5
14,9
19,5
13,8

24,8
41,0
21,8
23,5
16,5
14,9
19,5
13,8

10,8
11.8
7,8

11,4
7,4
7,3
7,9
6,7

10,8
11,8

7,A
10,6

7,1
7,O
7,4
6,3

1 996
1 097

') Bireinscnll992 "Fniheres BundesgsbEt".
'l) Stud€nten insgesamt im Wintersmestsr, Studienanfäng€r (1. Fachsgmsst€r) im Somm€r- und nacfüolgondon Wintersem€slet.
2) Die Autglioderung der P€rsonalstellen isl teilweise unvollsulndig. EinT€il dsr Stellsn wird dan 'Zentrdtr Einrichtungen" zugsordnel. _,
3) An Wsaenschafllictlgn Hochschulen C4- und C3§tellon, an Kunsthochschul€n sowi€ Fact} und Vorwaltungstachhochschul€n C4-, C3- und C2-Stellen.
4) Einschl. "Sonstige Fäcie/'.
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Land

4 Studi€rend€, Studienan ängar im 'l. Factssnester, Absolvgntsn ud Peßondstdlil soväe Beliouung§- md Stdl€nrdeliffi ')

VsrrrdtrgEildhochsc|af €n

tl3sldl

nachl
wBs€nschefi-

Sprech- hd KultJilissschafts... ...... . .. ... 1980
1985
19q'
1904
1995
19e0

, 19p7. ts8
R€d|t}, Wrt!€trsrle uE
Sozidwissgnschdm .......... 1960

1985
1990
1994
1995
195
1997
1990

35 3512. t7 «l
igo 73 27ß

1gn
51
53
55
56
54

1m
121
101
105
141
tt
1E

;I
t0
12
4

:
*e

1@
r19
117
127
12,

4
7

27
2

:

112
106
146
133
12,
192
1D,

112
100
1ß
133
1Zt
1S
12.

4;
u.
99

116
96
55
55

E
4
3ai
17
49

10
35
47
49
4

40
35
47
ilg
4

21)
&
35
17
a9

ao
35
47
49
4

40
35
17
49
4

N
4(,
35
17
49

ao
35
17
49
4

t07
95

102
104
9e

e;
77

112
2s

50
102.
112
20a
't58

50
1@.
112M
158

4
?n
4
3
2
2

t5s
r90
2U2*m
189
179

150
190
24
2fim
rst
179

14
13
't0
2.
11
,1

r60
r90
249
2n
26r
2§
29

1
7

26
1
3
2
2

174
210
295
303
275
24
232

279
313
345
355
361
329
300

I
I

't0
12
4
5

5
1
9

r0
7

11
16
11
tß
4
40
54

74
40@
5@1
5(8,
4W
4 076
4 412
3 510

Tt5
4 144
52S
5 518
48/,7
4 114
44/7
3 5«t

n5
1'.14/
526
5 518
4&l7
1 114
447
3 Sri

639
4A t07l
620 1781
381 r 855
@ ts09
M 1850
36 136
,80 'r 560

1U
@1
9@
013
859
397
570

't04
@1
s@
013
859
307

r{6
171
Nß
213
1&2
1n

Mathof,Etik, Natuilissmschatten.......................... 1SO
1985
1geo
19gl
1985
1900
,tsg7

1900

lnsgsmt (ohm rerIrd€ EinrichtuEs) 4)........... 1S80
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

hsg€smt (8inscil. z3ntrale EinrichtungBn) 4)...... 1980
1985
1990
1904
1995
196
1997
1S0

Soziaiiiss€ß€hdtm. ./.. ......................... 1980
1985
1S&
1994
1995
196
19S7
1998

lnlgElJrr (oh.zmüib Einichnrsm) 4)........... 1980
1965
1990
1gea
1995
r96
1907
1990

lnsgasml (m8ciil. z€ntCe Eiilichhrng$) 4)..... 1980
1905
1990
1904
1goti
r906
1997
1906

Tils emht. ts92 "rrülraes Buntrsgsbret'

O6I Argliodorung d€r Parsondstollsn ist
WsssdralIidl€n H*hsciulm C4-

SMionan äng€r (f . F6ctB{yEst€r) im So.flrEr- wld nacitdgEnd€n v\,tntffistrEt*.
tdlugi3a lnvdßtändg. EinT€ildor St€üsr wird &n 'Zütral€n Einrichürlg€n" arS€odEt
sl(, Clstslltr. m Kmth*hschi€n silie F*fts md Vwdtn$rteafihocfshJhn C+, C$ und C2€tdlm.

2.
75v
27
38
35
za

6
24

't1
fi,:

671
{68
717
38r
661
2',15
3r9
180

674
4'8
717
381
661
215
319
180

1i
t9
11
I

tl
tl

I
1

1

2
I
I

47
a,
99

t18
98
57
57

17
@.
99
t18
9E
57
57t 570

M€dd€nbrrgFvorpmm

6?
00
et
55
55

dü.: im
L FdF

E Et-
stJdim geletAtr

mftm

Prorruldrgr
r*t voraJs-

imo63srt a4tgfm Prcfos.m3) lcha[tichg ind

4) Eißch|. "smsrigp F*ha/'.
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4 Stjdiir(lnde, S[ldi€n nfeE r im I . Fedl!.flr..hr, Abaolvsrbn md Pdldldrtolon torub B3üarngt- lrld Sb{drßleüonan '}

HoctuahuL.l

Lard
I StJ(liran(b 1) | Süidbnanf.mor l)
I I I G,tlrürdiuo) I I (olinaPEa{orln) I P.noftf2l

Vüfhngda.hhochactuhn

Haryr
Spractl nnd Kdtfi6ranlch4t1r.r........................... 19q,

1905
1990
190'l
1e95
r996
1Sg7
19(n

Sozialwirsonschanan ............. 1980
1985
l9e0
1994
1905
1996
1907
t9e6

Mathomaülq Nat rilr€ßdla|bn..............,............. 1980
r96!i
1990
1904
1995
1906
1907
1998

lnsg€samt (ohna zonrab Eitridhmgen) 4)............. 1980
1985
1990
1994
1905
't996
1997
1908

lnsga3srt (.inrdrl. z.nmb Eirricht$g€n) 4).. .. . f gEo

t9s0
t9e4
1995
r990
r997
1908

r3,c

"r,

27.4
29,9
2€..4
20,5
t9,t
21,2
r9,E

5.5
10.7

1,3
6,E

12,7
17,5
ll,5

26.1
27.O
22,4
19.4
14,7
23.5
19,7

ß.1
27,e
u,6
19,4
10,7
233
15,7

2,1
1.3
1,5
r,t
1,2
2,1

o,i
3.0
a,i

:

t.i
10,2
E,9
8.5
8,7
7,C
8,0

:
1,9
o,7
3,5
3,0
5,5
5,5

6.0
9,6
7.O
8,1
8.5
7,1
8,8

6.9
9,6
7,4
E,l
E.5
7,2
8,0

:
1,3
2,2
2.1
1,2

r.i
2,92t
1,2
3,0

r,i
2,e
2,1
12
3,6

1,
E

e,i
0,3
6,C
7,0
5,7
72
6.7

z,ä
3,4

2.0
3,7
e,5

s,2
9.0
5,7
6,6
5,5
7,0
6,6

9,2
9,0
5,7
6.6
5,5
6,t
6,6

iraddanüurgtsVorpofi Dün

2.1
t.l
1,'
t.o
1,2
2.t
2,2

:

1.0
0,§

o,j
0,a
0,e
0tl,t
l,a

o.t
0,r
0,2
o,2
o,2
0,3
0,9

o.d

o,i
0,1
o,2
o,2
0.3
0,3
0,3

o,i
0,c
o,a
o,a
0.6
0.7
0,7

2,1

2,4
r,3
'1,5
1.1
1,2
2.1
2.1

R€chE.. W'tlchms. und
Sozialwislonsdetlan ............. 19q,

r985
lsso
1994
r995
t9s
r997
r99E

lnsgesfltt (okr. zanraL Einf,drüng€n) 4)............. 1980.
r9E5
1990
199'l
199ti
1996
19S7
r998

lnsgMt (€inrchl. z.nü.b EiTichürggl) a)........ rS00
1985
1900
1gql
1995
r996
r007
t99E

'l gis €inscrilSg2 "fruhaß3 Bundesgobiof.
1) Studsnten imoElarflt im Wntorlemesi3r, Stldianentan0Er (1. FachlanrEt{) lm Somrn€r- und nactrlt{Fnddr lwlnElarnaaba.
2) Die Arglie&rung d.. Palodlta[d1 ilt.toüw€i!€ unyolbtfirdit . EinTd d.f SEü€n wißl d€n "Z€ndfi Elricht rggr" zug.odrd.
3) An WiEsensdralüich€n tlodlschulenc/L md C3§taüan. dr Kunsüloctracrrtr.'r !ox/X, Facl} und VoilEltunortadlhoülcfxlcn C+. C$ rJnd C2§fmn.
4) Einsctil. "Soßtigß Fech€l..

t,i
1,7
1,2
I,'t
1,3

-t75-



Lt,rd

4 Studiecnd€, Studiffintängs im 1. Fachsgllester, Abslvont€n md Püsonabtdm 8of,,i€ Betamgs- md Stdfirdetffi ')

vilaltun$rehhochschulil

Ni€d€a8achs€n

05
107
99

r3ö
119
114s
1ils

nicht
wisscnsdrd.

Rshts., Wirtsdrais- und
SozialwisssscrEntr.............

lnsggsffit (ohm z6nüde Einrichlung6n) 4). ........ 1glD

lnsgBssrn (€inschl. ziltEle EiMchtunggn) 4).....

R€cfits-, Wnschsis- und
Seiatv{ssensdrdt€n. ..... 194)

1985
19m
1904
1995
195
1907
1998

lnsg$ffit (olmo zsnüale Einricttungen) 4)........... 1980
1905
1990
r994
1995
195
1997
1908

lnsgBsarnt (sinslt. z€nralo Einrichlungs) 4). . . 1980
1985
1990
1994
1995
t9g6
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1905
19t§
19/J7
1908

1985
1900
1994
'r995
1906
1997
1908

1980
19E5
1990
r994
1995
195
19{t7
't998

1

2
2

2
2
3

758
788

T
982
910
(x0

7fi
788

T
s82
910
040

92w 687

T',*1
ä59
Tt3 1 170
471 9'.17

$2u4 687
956 1 o(xi

:_
559n3 1170871 917

$2w 687T'ry
559
773 1 170
871 917

6/'l
631 2675
010 2 905
611 3925
117 3 881
1n 3725
807. 406
14 3 169

7 391
6 8C2

10 670
10 100
I 919
I 210
6 852
6«)0

85
107
98

136
117
111
96

1.(i

85
107
98

136
117
1'.14
$

145

85
107
98

't39
'12.
119
101
145

162
1n
»7
317
406
323
259
275

1d2,
ln
27
317
46
343
259
275

162
1n
27
317
46
323
259
275

4i
111
1.15
1@
101
155
161
1@

/ß
't11
145
1@
101
155
161
't60

43
111
145
160
101
155
161
160

161
216u
423
138
1ffi
117
334

161
216
2
4ti
r38
153
117
334

163
216
24
516
217
236
2@.
371

205
355
560
9n
884
840
661
76
205
355
560
9n
s84
640
661
705

4X2
598
@7
9n
997g7
s3
891

76
109
17J
28
t9
39
2

t@

76
109
1?a
2§

19
30
D,

180

7A
109
125
3n,t23
117
101
227

67
188
56
3nw
212
271

67
166
5@
3n
w.
212
271

»7
310
435
50
490
{@
43
/§(t

2
2

1 758
2788
2ü5-

2W
2910
3 040

7 391
689

10 695
10 1m

9 919
I 210
6 852
6 300

26/1
2 631
4 0i0
3 611
3 117
2122
1ü7
2 144

2ü1
2 631
4 010
3611
3 147
212.
1fi7
214,4

31
2675
2 905
3925
3 881
3725
4 006
3 169

31
2675
2 e05
3 925
3 88't
3r25
4 0(E
3 169

85
107
90

136
119
114s
1r(i

85
107
90

139
121
119
101
't45

205
2U
37i2
4n
507
478
4m
4:t5

205
288
e72
4n
fi1
470
4m
435

26
2U
372
1n
fil
178
120
4ti5

2

l,ld(firoiftWEetfeltr

39r
892

10 695

7
6

10 100
9 919
I 210
6 852
6 300

'1 els einsctrt. tsea "frühsßs BundssgEbiel".
1j Student€n insgBaßn im Winterserester. Studiffinfängor (1. Fehssnsstor) im Somr- md nachtolgtrtd€n W
Zi Oe lutgliodeimg ds Pmonatstelt€n ist tdlw€is€ unvolbtändig. EinTsil d€r Stdlm wird &n "zsnrds Eirri(,llutlgBf," zugBorüal.
gi An Wsienshef,ächen Hchschulon C4- und Clstellen, il Kmsthchschulil sili€ FectF und Vwaltrn$fehhocrtschls C+, C} und C2€tells
4) Eißchl "Sonsligo Fächef'.

43Alm Protes.
sffi3l

smst. wissgn-
schatlliches und

küßUs. Pffiffil
dar.: im
1. Fadl.

Erst-
studim 963€Ettr

PruMlo

Prcmrcmn
rit voraus-

-176-

2



4 Studio,snds, Studionanftlng€r im L Fadr!6mo3br, Ab€olv€nbn um Pononalstslhn sowio Bsüeu[Ur- uil, Stolloffeledonen .)

Hodrshubn

Lend

Rschts-, Wirtschafts- und
1gEO
1985
1990
1994
1995
1996

lnsgesaml (ohre zontrale Einridltungsn) 4).......... .. 1 980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (einschl. zentralo Einrichtungtr) 4)........ 1 980
1985
1 990
1 994
1995
1996
1997
1998

1960
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgBsmt (ohne zontralo Einrichtungsn) 4).. . .. .... f 980
1 985
1990
1 994
1 995
1 996
1997
1998

lnsgosamt (einschl. zentrals Einrichtung€n) 4),... .. 1980
1965
1990
1994
't995
1996
1997

. 1998

Vonf,altxr$feclfi ochsctxJlon

Ni€daIladlsan

fi,3
7,9 6.49,7 10,r

4,9
8.1
6,0

11.3
7.5
s,7

4.9
I,t
e.0

wiE!6m€halüirlcs

N,7
26,1
,u,:

26,;
30,3
21,0

20.7
ß,1,t.:

26.;
30,3
21,0

m,7
ß,1
,u,1

25.1
28,8
21,O

36,1
23,9
26.7
21,2
10,6
17,2
16,3
'14,5

36,1
23,9
28,8
21,2
19,6
17,2
16,3
14,5

36.1
23,9
28.8
21,2
19,6
17,2
16,3
,4.5

997
9S8

fi,3
7,9
0,7

4.7
7,7
6,0

12,2
6.3

6,4
to,t

12,2
6.3

0.4,o:

il,;
e,3

9.3
7.O
8,2
7,?
7,9
9.5
7,t

o,2
9.3
7,E
8,2
7,7
7,8
9,5
7,3

o.2
9,3
7,A
6,2
7,7
7,8
9,5
7.3

3.C
1,6
t,0
2,O
4,0
2.1
t,6
1.7

3,8
1.6
1.6
2.0
4,0
2.1
t,6
1,7

3.t
r,0
1,6
2,O
4.0
2,1
1,6
't,7

12,9
s,t

10,8
7,6
6,2
4,1
4,3
/1,9

12,9
I,t

10,8
7,6
6,2
4,4
1,3
4.9

12,9
9.1

10.8
7,6
6.2
4.4
4,3
4.9

0,9
1,0
1,2
2,1
0,2
0.3
0.2
8,2

0,e
t.o
1,2
2.1
o,2
0.3
o,2
6,2

0,9
1.0
1.3
2.7
t,0
1,0
I,O
t.5

0.2
0.5
r.0
0,7
o.E
0,6
0.6

o,;
0,5
r.0
0.7
0,0
0,6
0,6

t,t
t,l
1,2
1,0
1,0
1.0
1.1
t.0

9S.;

5E.5

es.ö

50,;

s0d

6r.d

No«[tEi]WeEltd€n

') Bireinschll 992 "Fruheres Bundesgebasf'.
1 ) Student€n insgasamt im Vvinteßemoster, Studiananlänger ( 1 . Fachssmssts0 am Somm€r- und na(,lfolgendgn Wintsßofir€lter,
2) Die Aulgli€derung d€r Pgrsonalstgllen ist teilweise unvollständig. EinTeil d6r Stellm wird dgn "Z€nfds Einril$hhg€n" zugeoßtnet.
3) An Wissonscharüidlon Hmhschuls C4- und C3§t€llen, an Kunsthodlschul€n soxie Fach- und Vsilallungsladrhocrßdrulen C4-, C$ rmd C2€tallen.
4) Einsdrl. "Sonstige Fächel..

Studiorends 1) StudiBnantänger 1) Absolv€nt€n Promotirndr !€rrsrüirres Porsonal 2)

-177 -

Redlts-, Winsdrelb- und
Sozdwissedrai€n..........



Land

4 Sludierende, Studienanfänger im 1. Fachseresls, Absolventon und Porsmalst€llen swi€ Bstreuungs- und Stellenrelationen')

Vfl dtungstrchhochschulsr

Rh€ir{fld-Pfalz

.,',,',,,,.,',.,.',,'. 19@
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

nicht
wissilscMl.

Rehts-. Wrtschatts- und
Sozialwissschalltr .... ...

lnsgesarnt (ohne zmtrale Einrichtungm) 4)........... 1 980
1985
1990
't994
1$5
19S
1997
r998

lnsgssari (€inschl. zstrds Eitrichtung€n) 4)...... 1980
1985
'1990
't994
1995
1996
1*7
1998

Rshts-. Wirtschelts- und
S@iatwisssschanen ..,..,''.,,..,,.. 1980

1985
1990
1994
1995
1996
't997
1998

lnsgesamt (ohm ztrt ai6 Einrichtungsn) 4)........... 'l980
1985
1990
't994
1995
'1996
1997
r998

lnsgesaml (einsdll. ztrtrde EtrichtungEn) 4)...... 1980
1905
19$
,t994

1995
1996
1Sg7
't998

'l els amctl. tSg2 "frühsres Bundcsgeu€f

22rr ni oi
2749 97',1 686
2628 619 lM
1 985 490 1 070
1 837 73',t 833
1878 fi2 609
1 868 410 523

220x) 701 907
2745 971 680
2628 619 120/.
1 985 490 1 070
I 837 731 6031078 5o2. @9r@ 410 523

701 S07
971 6S
619 1204
490 1 070
731 8ii:t
fi2 609
A',to 523

zfi 71 51142 5't 67
ru. 24 75
181 15 E5164 55 S176ilS
219 52 62

zsi ,i si
142 51 67
22 21 75
181 15 85'164 55 9e
176 54 S6
219 A d2.

zÄ zi si
142 51 67
D2 24 75181 15 05't6/. 55 96
176ils
2',t9 52 62

't4
88

131
175
127
1n
119

Ä
88

131
129
127
'127
119

76
88

131,IN
127
't27
'r9

76
88

131
129
127
127
119

14
88

131
175
127
127
119

14
167
249
238
257m
253

;
4
4
4
5
5
5

7
I
I

10
10
't0

11
10
7
5
4
2
1

11
t0
7
5
4
2
1

1l
10
7
5
4
2
1

65
78

124
124
1

125
118

65
7E

124
124
'tzJ
125
118

i
46

i
{6

:

68
79

119
109
130
133
134

65
7A

124
121
123
115
118

;
4
4
4
5
5
5

;
1
4
4
5
5
5

;
4
4
4
5
5
5

2N
2749
2624
1 985
1 8i|7
1 878
'l 868

Ssl$d

4
4
I
4
5
5
5

4
1
1
4
5
5
5

Stu&nts insgBamt im Wntsffitü, ShJdi€nsntÜrgE (1. Fadßflst€r) im SsflrE- rnd naafitulgürla WnHldrEElB.
oie AdSli€&n$O d€r Pffimlsldlü ist t6ihflsr3o wolßtandig. EinTdl (br Stdlff wird (bn 'Z€nrd{l EtricrürgE r'alg€aüai.
An Wss6nschafüicrr€n Hochs(,lulen 04- und Clstdlm, s KmttDcJEchLa€n soxio Facr}' rxd Vqrl,dtrrEEfachhoctlsctf,rm C4-. C} t ld C2§tail€n.

1)
2l
3)
4)

,nrn"rr^l
dar : im
1. Fach-
s6trBttr

Eßl
studim g6s6trt€r

Pril,fund

Promomn
mit voraus-

zusffirrEn
soffi 3'l
Prcles-

smsl. ussff-
schaltlichos und
künstler Pffiml

Einsclil.'Smtig€ Fachs/'.

-178-

;
3
1
4
5
5
5

1
1
4
4
5
5
5



4 Studierende, Studienanfängor im 1 Fachsomestcr, Absolventsn und Po6onalstell€n silio Betrsuungs. und SleltgnrslEtioren .)

Hochschulart

Land

Rrchts-, Wnschafls- und
Sozialwissenscharten......... ...1980

1985
1990
'1994
1 995
1 996
I 997
1998

lnsg€samt (ohn€ zontrals Einrichtungon) 4) ... .. .... 1980
't985
't990
1994
1 995
1 996
1997
1998

hsqesamt (sinschl. zenfale Einrichtungan) 4) ....... 1980
1 985
I 990
1991
1995
1996
1997
1998

R6chts-. WidsdtatB- und
Sozialwisssnsdranen ........ 1980

I 985
1 990
1994
1995
1996
,t997

1998

lnsgesamt (ohn6 z€ntrale Einrichtung€n) 4)

lnsgesamt {einschl zent ale Einrichtungsn) 4)........ 198t}
1 985. '1990
1994
1S95
1996
1997
1998

wi!sonldrailidrer

Vomltungsfachhodtshuls

Rheinhnd-Ptalz

28,9
31,2
20,1
15,4
14,5
14,8
15,7

28,9
31,2
20,1
15,4
14,5
14,8
15,7

2S,;
31,2
20,1
15,4
'r4.5
14,8
15,7

62,5
35,5
55,5
45,3
32,8
35,2
43,8

62,5
35,5
55,5
45.3
32,8
35,2
43,8

62;
35,5
55,5
45,3
32,8
35,2
43,6

...1980
I 985
1 990
1994
1995
.1996

1997
1998

9,2
11,0
4,7
3,8
5,8
4,0
3,4

s.2
fi,0
1,7
3,8
5.E
4.0
3,4

9,2
11,0
4,?
3,8
5,0
1,O
3,4

17,8
12,9
8,0
3,8

11.0
10.8
10,4

i,;
12,8

10,8
't0,4

t7,E
12,4

§6dmd

0.9

t:

0.0
0.9
0.9
0.6
1,0
1,0
I,t

5.ö
7.8

17,7
21,8
$,8
62,5

tlE,o

5.9
7,E

17,7
21,8
30,8
02,5

11E.0

5,ö
7,8

17,7
24,4
30.8
62.5,|'t8.0

11,9
7,4
9,2
8,3
6,6
4,8
1,1

I 1.9
7,8
9,2
8,3
6,6
4,6
4,4

11.9
7,8
9.2
8,3
6,6
4,8
4,4

e.;
16,E
18.8
21,3
19,2
19,2
12,4

Q,;
16,8
't8,E
21,3
19,2
19,2
12,4

0.9

o.;

0.c
0,E
1.0
1,0
1,0
r.o
t,o

6,0
3,E

tl,0

6,0
3,8

11,0
10.8
10,4

P,;
16.8
18,8
2',1,3
19,2
19,2
12,1

'l gi*insctlllggZ "fniheres Bund€sgebiat
1 ) Studfllen insgesamt rm Wint€emestar, Studiemntängor ( L FechEem$Ef) im Sommor- u,ld nachlblgandsn W'ntsrs€msrter
2) Di6 Aulgliederung der Peenalsl€llen ist teitweiso unvollständig. EinToil d€r Stellon wird d€n "Z€ntralsn Ein,rchtunggn" zugaorünot.
3)An Wissenschaftich€n Hochschulsn C4- und C3-St€ll€n, an Kunsthocfisdluhn sowia Fadr- und VffiltJngsfachhochschulon C4-, C3- und C2§t6[€n.
4) Einschl "Sonstigs Fäche/'

Sludier€nd€ 1) Studi€nan äng€r 1 ) Absolv€nt€n Prcmotionen sciafilichsE Poßonal 2)

-179-



4 Studießndo, Studienanlänger im 1. FachsorEster, Absolvont€n und P€rsonalstdl$ silie Batswngg, und StdleridaliorEn

VsmaltngstaülEclrsctrul€n

S*hs€n
Rechts-, VlinscrE ts- und
SüidwisffischefrBn.... ......

lnsgesaml (olm ztrtral€ Eitrichtung€n) 4).

1984t
1990
1994
1995
't96
1997
1998

Sed!€n.Anhdt
Rstn&. Wrßch8ll3- md
Sozialwiss€ns€Ilafffi :,...... ..,'......,.,...''..''..''..'' 1$0

1905
1Sm
1904
't905
19S
1907
't908

lßoasfin (otm z€nde EitrichtungBn) 4)........... 1 9@
't985
19C'
1904
1995
19S
1997
1998

ln8gplsrr (6irsd{. z3flüC6 EitrichtungBn) 4)...... 1980
.t905

19S0
1904
1995
195
1997
t998

r I Sffi insSssant im Wntffiemster, Studi€nanfärE€r ( 'l . Factuomstsr) im SornH- utr nachfolg€nd€n WntffidrEstsr.
2) OC Adgtied€rung ds PersooalstEtl€n ist teil'reiso wollständig. EinT€il d€r Stsllfi wird den "Zentral€n Einrichtunggr" zng€olünet.
3) tn WssschsfiliclEn Hochschulff C4 und Clstsll€n, an Kmsthehsdulm sili6 F&h- und VsvalturEsfadlhGhschulm C+, C3- und C2§tell6n.

;;J ricf[
wiss€nscfiai-

1980
1985
1990
1994
1995
1906
1997
1998

19BO
1985
1990
1994
't995
1996
1997
1998

2317 421
2179 313 391
1849 39 674
't u1 242 637
1 1C2 «,l S81

2317 42'l
2'.t79 313 3tl
t 849 349 671
I 341 242 637
11Q, 3o't 361

7;
73
7a
71
c0

2317 421
2179 313 354
1 849 349 674
1 341 242 dl7
1192 $1 381

45 /ß8 100346 415 315232 334 34tir07 351 3716:t6 212 357

145 {68 1Gt
'r 346 415 315123,. 334 345
r 107 35r 371606 212 357

45 {68 109
316 415 3152§. 334 34ai
107 351 371
«5 212 3!7

65
65ßß
40

a5
6544
rl8

65
65
4
.O
4

65
65
/ß
4ß

65
65ß
4
I

ro
13E
12.
119
'fi4

n
7a
7't

,ru
rE5

56
53
53
49

ro8

i
53
53
49

t(E

5;
54
53
49

r06

56
53
53
/ß

'to8

i
53
53
49

1@

tzi
125
125
2n
293

14
14
14

14
14
14

't4
't4
14

65
65
34
3a
34

65
65
34
34
3a

65
65
34
34v

i
53
5!t
49

TG

i
53
50
rß

t@

n
51
53
49

1G

lßgBsffil (r*Bclil. z€ntrelo Ehricfitungm) 4)...... 1980

asaml rm3lPrcfa& scrdlicfies ux,rnsggsafli
dar.: im
1. Feh-
sffits

E6t-
studium gs€trl*

PrüfrJm

P(motrdrs
rit voral§-

insgBsamt

rl) Einschl. "Somtige Fäctnf.

- r80-



Htrischularl

Land

R€dlts-, Vvirtschafl s- und
Soziairßsonschaften ............. 1980

198Ii
1990
19€r4
1995
1996
1997
1996

4 Studiersftra, Studi€nanfäng€r im 1. Fachsemost€r, Absolvsnton und P€lffiabtdlen soflis BotrBuuno3- und StsllonElatjm€n

Vsr*alü.rng!ilbcfi hodrschulsn

Sr.fir€n

wl$arudrefüchct

6,5
4.8
7.3
5,0
6,3

:

6.i
4.8
7,t
5,0
6,3

:

6,i
4.0
7,3
5,0
6,3

8,4
7,8
0,3
7,2
2,0

.

o,j
7.8
6,3
7,2
2,O

.

8,i
7,7
6,3
7,2
2,O

35d
33.5
3€,5
27.9
21.8

35,d
33.5
38,5
27.9
24,8

:

25,i
25.4
23,2
22,6

5,9

.

25,i
25,4
23.2
n,6

5,9

25,;
21,e
23,2
22,8
5.0

1995
1996

35,6
33,5
38.5
27,9
21,8

5,;
11,O
't3,3
7,9

:
5,4

14,0
13,3
7,9

:
5.4

14,0
13,3
?,9

1.9
5,9
6,5
7,6
3,3

:

1.d
5,9
4,5
7,6
3.3

:

1.d
5.0
6,5
7,6
3.3

:
2.4
2.4
2,1

2,1
2,1
2.1

2.1
2,1
2,1

lnsgesamt (ohn€ zsntrale Einrichtunggn) 4).........,... 198O
1985
1090
1994
1995
195
1997
1998

lnsgssamt (einsdrl. ziltrale Einrichtungsn) 4) . 1980

t99o
1994

1997
1998

Rechts., WinschElts- und
............................,. 1980

19E5
tsso
1994
1905
1996
1997
1998

lnsgesamt (ohna z€ntralo.Einndttungen) 4)............ 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1996

lnsg$amt (€inscJrl. zsnlrals Einridrtungen) 4)........ 1980
1985
r900
1994
r995
1996
r997
1998

1 SiGänGälisgesmt im wint€rsemster, Studionanfänger (1. Fadrssm$t€r) im Sommcr- und nadilolgendon Wintarsom€stor.
2) Di6 Aurgliodsrung dor Personalstellen ist teihßise unvollständig. EinTeil dEr Stsllon wird den "Zsntralsn Einridttungon" zug€ordnot
3) An Wissonschafilichen Hocrlsdlulon C4- und C3-St€llen, an Kun6thochschul€n silie Fedr- und VeilEltungstacfihochsdlulon C4-, C3- und C2§telhn.
4) Einschl. "Sonstiga Fäcfief'.

Sadrran-Anhalt

,ä
.l
.5
.5
,1

t.3
t.a
1,4
1,7
t,?

Studiomde 1) Studi€nanßng€r 1 ) Absolventen Pmotionsn schafilichos Panonal 2)

-Iil-



LaM

4 Studierende, Studienanfängsr im 1. Fachs€mst€r, Absolventen und Persmalstellen wi6 B€feuungs- und Stsllenßlatimm')

VwdturEsfad$chschulm

SctleswigtsHolsi8in

richt
wisssschai-

Recits-, Wrtschafts- und
Sozialwissffichallon.

1t
14
1E
31
E
3E
4l
41

18
27
27
34
49
56
m
64

18
27
27
34
49
56
@
64

18
27
27
34
49
56
60
64

1l
11
16
6
6

'|l
't4
1E
6
6

4
3
4
6
0

4
3
4
6
6

4
3
4
6
6

66
62
45
42
34

i
62
45
42
3,r

hsgesilil (ohm zontrale Einrichtungen) 4)........... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesaml (einsdrl. zsntrale Einnchtungen) 4)...... 1980
1985
'1990
'1994
1995
196
19S7
1998

Rechß-, \Mnsd|a ts- urd
Seidwissschaftm .......... 1980

1985. 1990' 19gt
19e5
19S6
1997
't998

AgE-. Fmt-urld
Emäfr$gswssffsdEtff .......... ,., -,..',..,,,.-, 1980

1985
1990. 1994
1995
't96
1997
19S6

lßgssart (ohm at ele EinrichturEtr) 4)........... 1 980
1985
1990
1994
1995
195
19S7
1998

hsgsafl (einscr!. z€ntrah Eitri6tung@) 4)...... 1900
1985
1990
1994
't995

. '1996
1997
1S8

-)Bsensortlggz"rrütrmBudasgpbisf 

'

803 344 116
62 217 316
930 313 285
661 588 128
66'1 512 4«!
689 437 535
788 406 5'.t6
760 324 601

1980
1985
1990
1gEl
1995
1996
1997
1998

803 W 1't6
82. 217 316
930 313 285
661 588 42A
661 512 /tsii
689 437 535
788 /m 516
7@ 94 @t

8ü! y4 116
862 217 316
930 313 285
661 588 424
661 512 4«l
689 437 535
788 46 516
760 324 601

1&E
129 39 45
1Gi 37 56
1o5 «l 29
1G) 38 36

@. 2@
942 201 287638 15 111
594 165 z32
540 rs 16

@. 2ü92 201 7
6it8 15 414
5S4 165 Z3,z
520 15 't6

@
56
39
36
32

60
56
39
36
32

882 't71
813 162 24
535 159 358489 1U 20:)411 t58 150

6
0
6
6
2

Thüingon

18
27
27
38
52
60
66
70

't8
27
27
38
52
60
66
70

18
27
27
38
52
@
66
70

x
41
,t5
4
58
60
66
70

29
41
45
4
58
@
66
70

ß
41
45
69
81
98

107
111

67q,
ß
43
39

6?
03ß
«l
39

@
56
39
36
32

;
7
7
7
7

67
63
46
4ii
39

f;
1G)
g7
86
7S

7
7
7
7
7

1

1

1

I
5

1

1

I
1

5

17
{6
12
4
30

1 ) Stud€nttr msgEamt im Wnl€rsmsts, Studimdllfig€r (1 . F*llsafl€ster) im Somr- md nachiolgEndm WntüE6flF3t*. ,

2) Die Aüdied€ütg ds FrssffilstBllen ist t€ihmi$ wollst*rdg. EinT6il &r Sulon sird (hn 'Z€nfabn Eiffichltmgsn" aJgm.Ütat
gi fn Wssenschaltich€n Hmhschul€n C/L und Clstdl€n, aal Kmsthchsclrrff wh Foct} rrxl Vwalutgshchhodtschtls C4-, C$ tnd C2§tdlä.

insgesrnt
dil.: im
L Fach-
s6mst6r

Erst.
studium gaselzttr

tu uno

Promlmn
rtt vtraus-

insgosamt PDf6s-
smn 3)

smsl. ussen-
schafllidFs und
kilßüs. P6ßffi1

4) Einsdll. "Sesliga FäclEr..

-ttz-
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4 Sludierendo, Studienanlänger im '1. Fadtsm€sler, Ab$lvent€n und Psrsonalstellen swio Belreuungs- und St€tlenretatonsn')

Hochschularl

Land

Rechts-. Wirlschafts- und
Sozialwissgnschaften 1980

1985
1990
1 994
19S5
1996
1997
1998

hsgesamt (ohne zentrale Einrichtungen) 4)............. 1980
1 985
1 990
1 994
1995
1996
1997
't9s8

lnsgesamt (€insdl. z6ntral6 Einrichtungen) 4) .. .. 1980
't985
1990
1994
1 995
1996
1997
1998

Voileltung§rachhochsdrulon

SchleswigNdst6in

19,1
8,0

11,6
'15.5
9.8
7,3
6,2
4,6

19,r
6.0

11,6
15,5
9.8
7,3
6,2
4,6

1e.1
8,0

11,6
15,5
9.8
7,7
6,2
4,6

wi$on!dlafüidr6s

u,4
43,7
31,9
28.2
27,1
25,1

44,6
31,9
u,4
43,7
31,9
28.2
27,1
25.1

44,6
31,9
34,4

0,0
0,5
0,7
o,2
0.'l

0,6
0,5
0,7
0.2
0,1

0,6
0.5
o.7
0,8
0,6
0.6
0.6
0.6

8.5
16.3
14.0
10.0
10.7

.

E,;
16,3
r4.0
10,0
10.7

6,4
't1,7
10,6
11,3
8,7
8,9
7,9
8,0

6.4
1',t,7
10,6
1't,3
8,7
8,9
7,A
8,6

6.4
11,7
10,6
11,3
E,7
6,9
7.E
8,6

44,6
31,9

43,?
31,9
28,2
27.'l
25,1

:

11,i
14,5
13,7
13,6
12,e

20,d
18,4
14,7
15,0
r5.6

:

15,j
15.0
13,9
13.8
13,3

15.i
15,0
13,9
13,8
13,3

E.5
18,3
14.0
10,0
10,7

ThünngBn
Rechts- Wirtschafis-und
Sozialwissenschaften... ... . 1980

1985
1990
,994
1 995
1996
1 997
1 998

Agrar-, Forst- und
EmährungswissBnschat€n . .......1980

1 985
'1990
1 994
1 995
1 996
1997
1998

lnsgesaml (ohne zontrale Einricilungen) 4).. ... ... 1 980
1985
1990
1994
't995
1996
1997
1998

lnsgesmt (€inschl. ztrtrale Etnril:htunggn) 4) . . 1980
1985
1990
1994
1995
'r 996
1997
1998

') Bis enschl. 1992 "Früheres Bundesgebiet'.
I ) Stud8nten insgssamt im Wint€rsem€ster, Studienantänger ( 1 . Fachsemo8bf) im Soffi- und nsclrtobsMon Winta]!€melbr.
2) Oi€ Autgliederung der Personalstellen ist teihreise unvollständig. EinTeil ds Stsfl€n winl d3n'Zonfabn Einrichtungen" argoofthet
3) An Wissnsdlafllichen Hodrschulen C4- und C3-Stollen, an KunstlElrsclill€n wie F6ctI und Veilaltingrf,ächhoc,llcfuion C4-, c} und C2§toI6{'r.
4) Ernschl. "Sonstig€ Fäcie/.

4,3
9,2
5,6
1,7

:
6,4
8,0
4,1
5,'!

:

:
4,6
9,0
5,1
4,6

:

:
4,6
9,0
5.4
4.8

2,9
2.5
4.1
3,7
4,9

:

1,i
5,6
5.3
1,7
5.4

:

3,d
3,2
4,3
3.8
5.0

.

3,d
3,2
4,3
3,8
5,0

6.0
6,0
6.0
6,0
o,4

:

66d
62,0
45,0
12,O
6,8

:

66.d
62,O
rlli,0
12,O
6,8

o,7
o,7
0.9
1,0
1.0

Studiorends 1 ) Studienanfäng€r l) Absolvonlon Promtion€n schaltliches Poßonal 2)

-lt3-



Lartr

4 Studissndo, StudffinfängEr im l. FaüsgEtor. Absdvst6n üld Pssonalstdlm sili3 Batal.rEs- üd St€ll€rreletiffi')

Vsffiltmg§rachhodEduen

Stedt8taet€n

nidn
wissonsüai-

R€dlß-. Wrtschans- md
SeidwissensdEns. ........ 1g8O

1985
1990
't994
1995
196
1997
1998

151
@4
@
t4al
040
@
7ü2
E85

2
3
1
6
6
5
4
3

s74 37436 958
525 r 163oß 1u7
o24 2W@. 1Q4N1Wr05 I 876

974 374
36 958
525 r 1Giüa 1u7
ü24 20«)682 1C24m 1502.
105 I 876

871 374
'r 36 958
I 525 1 160
2@a 13,4.7
2@4 2W
1@ 1C24
1U 1502.
I r05 I 876

70
&!

t0t
tlE
125
125
119
115

70
83

t0t
1N
127
127
121
117

71
&t

101
120
127
127
121
117

76
'124
'158
210
2t2.
2g
215
207

76
124
r56
24
243
242
217
xß
122
'171
215
N
34Eg2
315
310

136
2192
2370
3 Zl8
3 rl€2
3127
3425
4 552

7r2
107
13E
zfi
AAm
205
N1

72
107
138
N2,
20».
N7
2@

73
1(E
139
203mu.
N7
2txt

11
11
10
12
4

:
6S
091
1lJt
757
417
760
e40
731

I
7

27
4
3
2
2

12
t3
N

7
7.7
7

6S
118
218
814
840
n4
654
74
696
1r8
218
8it't
61
780
664
741

2
21
37
@.
9!t
95
s7s
2

24
37
ü2
cl
95
g7
6
2

25
38
80
E}
95
s7s

1
17
N
to
11
14
10
6

1
17frlo
ß
N
10
6

rlg
dt
76
g2

18
1N
IG
ro7

6
5
0

10
7

@.
0r3
560
050
710
@
505
70r

lnsgffiml (oim ziltßle Eirrichtuupn) 4)........... lSq)
1985
19{X)
,t994

1995
19S
1997
1996

lnsgB!51 (6ißchl. z6nd€ EürictrtüEsn) O.. . 1S0

t9g0
1994
1995
t9s
1997
r908

Spmct} u.d KtltnLs.rsdlafi€n......................... 1980
1905
1900
lge/t
1gg5
1908
lEgt
1990

R.ctrt},. \nirtrddls" tnd
Soziahris€ontchdidr .......................... 199)

1985
1900
't904
1995
19e6
1907
1906

Math6itrrik. N8ündslsrrchafron.......................... 1960
1985
r990
1994
1005
196
t997
1998

3{i 35 3'r
169 37 79
M 116 4ri: :i

;
24

il
fit:

2 151
3&24
4@8
61116
6(xo
5 550
4782.
3 E85

2 151
3&4
40@
61ß
6(xo
5 550
4792.
3 80Ii

Flächslstaai*r

i
'l

@
603
5e
(E6
7N
@
512
70r

610
9t4
r58
917
c2o
616
7C1
6fl

1i
tl
l0
12
1

:
50l
74
768
251
345
237
r58
260

1
7

27
2

I

50t
78
797
2gt
364
2ß
re9
2@.

50r
756
747
E'1
376
2il
179
260

195
351
4m
fil
473
523
48it
471

.
2
2
2
2

11
12
14

1

1
,l

5

195
362
4&.
Ql
176
526
486
474

195
362
1A
530
485
526
4eO
179

67
7U
753
8r4
527
12t2
1{6
412.

4
7

2E
4
3
2
2

2t
24
N

?
f
7
7

057
751
&0
E80
560
43
167

3,l,ll

906 1 940
@5 96/lt}
471 10ü24
314 12«t9
635 1361E
u2 13740
3€r, 14 112
M 11812

17
.t6

t9
».
1l
12

1E 6(x)
28 180g7it3
41ü2.
38 S2
36 m8
3a 6l!2
2E 656

2.
75
34
27
38
35
2C

18 635
28aPO
35 48442§
39 or8
36 349
327n
28ru
18 635
28 &0
35 484
423,]D
39 018
36 349
327n
2€7E€

7 8?1
9 499

122ü
12221
't't 585
I 994
8 3ti7
az26

't sog
I 561
9S8

121§
13 409
13 675
14072
11 765

13
't9
14
I

1l
fl

Aga*-. Fcat-urd
Ernah4ilisss§.hafi$................. ............... 1980

r985
l99o
r994
1995
r996
1S97
r996

lmgBsni (otr.E zillr€to EiTrichtng$) 4)........... 19e0
rg85
rgso
t994
19e5
195
1997
1906

lnsgssuf,t (einrdf. z€f,tElo EiiliriluEEn) 4)...... 1980
't985
1990
19e4
1Se5
t96
1997
1998

Ä1d:3eo 1fr
& $ 119
129 39 194
lGt 37 56lei 3:i 8r09 38 «t

7
I

12
12

7 gCTi

I 645
12171
12311
11 605
9 042
8 3&t
I 264

I 940
9 640

'to@1
12 339
13 618
t3 7lo
14 112
f 412

I
I
I

'l Eli-s onsöt1992 "rrühe6 BundsEgebier.
1) Stud€ntff insg€sami im Wntoßwsts, Sludi6antängEr (1. Fachseßts) im Sffi- urrd nachlolgendtr Wntssamstor.
2) Die Aufgli€dtrmg ds Persmalstolls ist teilwgis uNollsländig. EinTeil (l3r Stollm wird den "ZdIralen Eitri.,|tungen" zugporfi€t.
gi An WsisscharüicfEn H6hschulm C4- und Clstdlm, an KußtlEhschdm wie FadI und Vwaltungsfehhochschdff CtL, C} $d C2-St6lltr.
4) Einschl. "Sonslig€ Fäch8/'.

dar: im
1. Fad!

ffild

Eßt-
stulm

ßit voraus-
ffim

gsssEtü
Pn]ftfü

alslm Pmfss.
ffi3I

soßt. wss€D
s(,lafiidB md
hrEü{. Psßmal

iß06sarn[

- lt4-
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4 Studieronde. Studienanlängar im 1. FadrsemestBr. Absolvantan und Pel§onalste[€n sowE BstrEuunEs- und Steltonrslatioaron 1

Hochschuhn

Land

R€chts-. Winschafr$ und
Soziehds$nschatten ............. 1980

1985
1 990
1994
1 995
'r996
1997
1998

lßgesaml (ohne z€nt?le Einnchtungon) 4). . . . . 1980
1 985
1 990
1 994
1905
1996
1997
1998

lnsg€saml (eißdil. zentrale Einrichtungen) 4)........ 1 980
1985
1990
r994
'1995
1 996
1 997
1 998

Sprac,l- und K1dtwissnsdret|on........................... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Redrt§-. Wirtschafts- und
1980
I 985
1 990
1 994
1995
1906
1997
1996

wbsrnschslüdrog

Vemdtun0stechhochsdrulen

Stedlslaabn

29,9
35,7
29,O
§,7
27,7
25.2
23,3
'19.3

29,9
35,7
29,0
30,4
27,5
25,0
23,1
't9.1

29.5
35,4
28,8
30,3
27,5
25,0
23,1
19,'l

0,5
0,6
0.5
0.c
0,tl
0.4
0,3
1,0

0,9
0,9
I,O
1,0
0.9
0.9
I,t
r.6

0.0
0.3
0,4
o,7
o.7
0,E
0,7
0,7

0,0
0,3
0,4
o.7
0,7
0,7
o,7
o,7

o.o
0.3
0.4
o.7
o.7
o,7
0.7
o,7

1,0
0.5

o.;
0,1
0.tl
6,0
6,0
6.0
0,4

2,6
2,1
r,8
2.5
2,E
2.4
2,1
2,6

2,6
2.1
r,8
z5
2,8
2,1
2,4
2.6

5,2
9,0
8,4
6.7
9,4
4,7
7,3
9,3

5,2
9,0
8.4
6,7
9,3
9.7
7.3
9.2

5,1
8.9
8.4
6.6
9,3
a,7
7,3
9.2

7.;
1,1
6.3

:

2,7
8,8
8,4
6,9.
7,4
7,6
8.6
6,8

:
1.9
o.7
3.5
3.0
5,5
5.5

6,0
27,7

8,0
4,1
5,1

2,8
8,6
s.2
6,E
7,4
7,7
8.5
6,8

2,4
8,6
4,2
6,7
7,3
7,7
8,5
0,8

12,1
12,2
11,I
ro.r
9,3
7,6
6,0
5,5

12,1
12,2
l l,1
10,0
9,2
7,A
5.9
5,1

12,0
12,1
11,0
10,0
9.2
7.6
5.9
5.4

3,4
,0,:

:

tl,3
8,7

10,3
7.0
6,4
5,1
5,'l
4,4

2,;
3.4

2,;
3,7
6,5

f.;
9,7
4,7
5.6
5,3
4,7
5,4

11,4
af

10,2
6.8
6.3
5,t
5,1
4,1

11.4
8.7

'to,2
6.7
6.3
5.1
5,0
4,7

5.5
10,7

1,3
6.8

12,7
17,5
11.5

36.7
30,0
23,2
18,4
11,7
15.0
15,6

26,4
25,8
29,1
23,3
21,2
20,5
19,8
16,5

26.8
25,8
29,1
23.1
21,0
20.4
19,7
16,5

0,r
o,2
0,1
0.1
0,r
0.1
0.0
0,0

0,1
0,2
0,1
o2
0,1
0,r
0,0
o,o

o.7
0.6
0,5
0.5
0.0
0,5
0,5
0.5

0.5
0.5
0.9
0.8

0.5
0.6
0.5
0.0
0.4
0.4
0.3
r,o

o.ö

:

:

1.2
0,0

Flädreßtaeten

r5,4
26,S

.a

26.7
25,8
29,3
23.8
21,4
20.6
19.9
't6.6

2,6
2.1
1,8
2,5
2.A
2,1
2.1
2.7

Methemaük. Na|unNissgnsdrafien........,............ ...... 1980
1985
1990
1994
1995
195
,t997
1998

Agrar-. Fo6t- und
Emährungswissenschalten. 1980

1985
1 990
1 994
1995
1996
1997
1 998

hsg€3amt (ohns z€f,trale Einricitungen) 4) . ... ... 198O
1 985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

hsg€samt (einschl zentrale Einnchtungon) 4). ...... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1 997
1 998

-) gi*rrmlil. tggZ "fruhsßs Bundesgebi€f'.
1) Studenten insgesamt im Winter*mastgr, Studi€nanfängsr (1. Fachsgrestar) im Smmr- und mchrolgtrdon Wintarsgmostar
2) Die Aulgliederung der Personalstellen ist teihf,eise unvollstatndig. EinTeil d6r St3llon wird den 'zilüdsn Einridrtungen" zugsordnet.
3) An Wissenschafüichen H@hschulen C4- und C3-St6llen, an Kunsthochschulen sowia Fach- und V€ilaltungsladrhodrschulen C4-, C3- und C2§t6ll€f,.
4) Einschl. "Sonslige Fächel'

StudiffindE 'l) Sludienanfänge|I ) Absolve]llen PrcmotionEn sdlafriches Personel 2)

- t85 -



4 Studl8rende, Studienanfängs im 1 Fachsmster, Absdvsls und Pmondsldls silie 8€tr€wngs- und St€llsrelaliffi')

Land

Spradl. und KultumissensclEflen .... ,,',,,'',,'''.,|980
1985
't990
1994
ts5
19S6
1§7
1998

Redlts-, Wrtschafls- sd
SozialwissffsdEfton. .. 1980

1985
'r990
1904
19S5
1996
1907
19S8

Mathamtik, NatuNissffichslts . . .. 1980

19gO
1991
19S5
.t996
,t997

1998
Agftr., Fml- ud
Emälxsgsisssschaftffi .. ....1980

1985
19S0
19gl
1995
't9{E
1957
19e8

lnsgasafl (ohn€ zontralo Einnchtungon) 4).........., '19@
1985
1990
1994
1995
1996
19ß7
1998

lnsgesari (6inscll zentrale Einrichtungm) 4).,.... 1980
1985
19SO
1gEl
1995
1996
'1997
1998

Vwallungsrachhodrsduls

DaJtschland

228ß
t0 519
11 1N
13 485
15 449
15 599
15 574
13 641

nil$t

35
169
296

:

35
37

't16

9
24

I 745
10 805
13 730
1424/.
13609
10 676
I 566
9«!1

11«!
I 829
'l 910
3ü23
2759
2 656
2 381
3 639

I 429
2274
2 591
404,2
3@9
3 769
3740
462

7@
't 198
1 325
r 957
2 Gi5
I 9€0
1 045
1 9:12

76E
1?25
1 356
2015
2@
19$
lSl
t9ß

7@
1

r 357
2 003
2@1
2@2
1 471
1W

1i
11
10
12
4

:
sGi
7il
805
g}3
tß8
3U
24
34tt

I
7

27
2

I

I
I
6
6
6
6
2

500
780
&4
375
457
3/ß
255
3{8

503
781
@5u
109
349
265
349

3t
79
,t5
a:

i
16
20
23
12
t3

1

11
11
1l
13
5
6
1'

;
1
,|

,|

I

265
/ß4
521
624
598
648
601
5S

wisss$hai-

65e
't o{8
123,
2@9
174E
1i6E
1S9
2917

6
5
9

10
7
7

20751
32 013
38 731
479/ß
44§2
417fi
37 414
92,91

20 786
326/4
39 492
4ffi
45 058
41 899
37 554
32 673

20 786
326,Ä
39 492ß&
45 058

366
631
5E5

1G6
7i21
67e
5r5

1 707

,;
75u
27
38
35
23

,4; id -
390 1ß
& 93 119
1N 39 194
rG, 37 56
105 «, E
109 38 36

'11

't1
13

,i
t9
14
I

11
11

;
7

N
5
1
3
3

ß
24
20

7
7
7
7

r33
476
957
1E
803
685
384
650

1
7

2S
5
1
3
3

'12
13
N
7
7
7
7

41 899
37 554
32 673

8 780
10 991
13 9S
143J7
13 659
10724

9 612
I 369

8 780
10 90r
13 996
143.37
13 659
10724
9 612
I 369

2314
10 596
f 1e7
13 686
t5 658
15 664
15 614
13 688

2314
10 590
11 187
13 6E6
15 658
15 664
15 614
13 688

11
11

366
651
801
16
743
@
5?,.
707

11
12
14

1
,|

1

5

265
445
533w
603
653
66
595

ffi
45
533
649
612
653
66
595

schaflicfiss undinsgesarnt
dar.: im
1. Fach-
smsts

Erst.
studium gesEtrter

Prürfuno

Prumtm6n
ßil voraus-

insg€samt

-) 

as dßcillge2 "rrütl€rss Budesgsbrsr
1) Studontsn ins€psaflt im Wintsrs€rrEst€r, Studen&rtfhg€r (1. Factudnostor) im SdflYEf- rnd nacliblgäldsn Wnt*s€flFsEr.
2) Oe Addisd€nng dor P€rsonalst€llgl ist toilwsite rrwolbtfidig. EinT€il&r SH|6l wird dm Zdrlrahn EiricittrtgEn" a{oorÜl€t
g) An wsJssdElticrm Hehshdtr c+ und C3st3flff, m Kmülochsctill€n wie Fact! und vsilsltung§Ellrhehdil c+, c3 od C2'Stdl€n.
4) Einshl. "Sosligp Fächor,
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4 Studierende, Studienanfänger im 1. Fachssmeslsr, Absolvenlen und Psmnalslollen wig Betr€uungs- und Stellenrelatiden')

Hochschulart

Lild

I Fq enftllan

I I I (EßtsMium) I I (ohn€Poßssoren) I P€mnd2|

Vgrmlturi$fadrhodrs€fi ulen

Ooutschland

Sprach- und Kultuilissnschaften.. .. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
I 997
1 990

Rechts-. Wirtscharls- und
Sozialwissonschaflen........ .. . .... 1980

1985
1990
1994
1995
1996
1997
199E

Mathematrk. NatuNissenschalten... ... 1980
1 985
1990
1 994
I 995
1996
1997
1998

Agrar-, Foßl- und
Emährungsussonschalton.. .... 1980

1985
'r990
199t
1995
1S96
r997
1998

lnsgesamt (ohns zentEle Einrichtungen) 4)... .. .. . 1

lnsgesmt (einschl. zentral€ Einrichtungen) 4)........ 1980
1 985
1990
1 994
1995
r996
1997
1998

3,0
8,8
8,4
6.9
7,6
7,9
0,4
7,1

:
1.9
0.7
2,4
2,3
3,7
3,7

:

6.0
27,7

8,0
4,1
5.'l

3,0
a,7
8,3
6.8
7.6
7,9
8,4
7,O

3.0
8.8
8,2
6,7
7,5
7,8
8.3
7,O

3,4,":

11,4
9,0

10,4
7,3
6,7
5,4
5,2
4,8

2.;
3,4

2,;
2,8
43

f,;
9,7
1,7
5,6
5,3
1.7
5,4

11,4
9,0

10,3
7,1
6,6
5.4
5.2
4.8

11,4
9.0

10.3
7,1
6.6
5,4
5,1
4,8

5.5
10,7

1,2
5,4
9,5

11,7
7,7

36,7
30,0
23.2
14.4
14,7
15.0
15,6

20,2
16.8

27,,0

980
985
990
994
995
996
997
998

15,4
26,9

7,2
1,1
5,7

0.5
0,5
0.6
0,0
1,1
1,2

0.5
0,5
0,4
0.5
0.a
0,3
0,3
0.9

:

0,0

.

:

\;
".

0,5
0,5
0.4
0,5
0./0
0,3
0.3
0,9

0,0
0,0
0,9
r.o
0,8
0,9
1,0
1,5

r0,0
12,O
4,0
5,0

,,9
r,8
1,5
2,1
2.4
2,1
2,1
2.3

o.i
0,1
0,4
6,0
6.0
6.0
0,4

1.9
1.8
1.5
2.',|
2.4
2,1
2.1
2,3

r,9
I,E
1.5
2,1
2,1
2,1
2,1
2.3

27,O
26,7
29.2
24,5
22,1
21,'.1
20.3
16,8

27,',|
26,6
29.'l
24,O
21.9
21,0

27.0
o,7
0,3

26.6
29,1
23,8
2'.t.7
20,9
20.1
16,8

'l Ais €inschljggZ "filhBc Bundesg€bi€f.
1) St,(lentgn insg€samt im Wnlereomestor, Sludienanfäng€r (1. Fa(,lsorn6stär) im Sommsr- und nedfolgsndsn W[rter8om63tar.
2) Oi€ Aulgliederung der Pemnalstglltr ist taihrerso woüsttlndig. EinToil d6r St€llon wid don Z€ntnilon Einridltung€n" ugoordnsl.
3) An Wisssdraftichen Hmhschulen C4- und C3-St6fl6n, an Kunshochschuhn sowb Fa.fi- ud Vffilhrng8fachh6hsdulen C+. C}' und C2§te[€n.
4) Einschl. "Sonstigo FädEf'.
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4 Studierend€. Studi€nanfär€s im 1. Facrlsffist€( Absdvsl$ sld Persmalstell€n wi€ Betrilu,rgs- und St€flffr8latiffi ')

Land

S$ach- und KultuNissschafts. ....

AOH.. Fffit. tmd
Emährungsi$mschafls...

lmsi€rnis6oncchattÜr............

lßO€saml (otm z€ntrat€ Eitridnhgs) 4)..

hsgessd (dnschl. ztrtrale Einrichtungsn) 4)...

Hochsctxrlff insgsamt 5)

Bad*Wifnt€nD€ß

25g2
2 459
2 198
2 45',1
2732
3 406
3 549
3 666

4 035
6 367
7$7
7 981
I 592
9 392
I 465
I 899

28
24/,2
366
4288
4 665
5 361
5 149
4 475

3S
607
sa

1 174
1 359
I 368
't43
1 47A

1 113
1 6ii7
1 576
1 325
1 303
I 593
I 405
1 521

500
989

't t6
1 105

978
11n
14«}
I 468

3232
4 059
5il7
5 813
6 424
7 09r
6 573
6232

ridn
wissffichdl.

Sport.... .... ........ . . .. .. 19€K)
1985
1990
1994
1995
195
1997
1998

R4hts-. Wirlsdlds- und
Seialusseri$hafts .. .... 1980

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Mathdnatik. tlatuvissenscfEllen.......................... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1907. 1998

... 1980
1985
1990
,t994

1995
1996
1997
1998

19t15
1990
1994
1905
1996
rs7
t9s

.. 1980
1985
1990
,r994

1995
1996
1SS7
1996

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
r998

33 565
37 928
396r/
47 U1
,16 993
46 805
4347',1
36@7

3 179
2456
256
3 445
3 491
3 445
3 398
2973

33 673
49 609
55 705
62n1
63 553
@.fl
@ 753
ß475

26@
34 536

14 486
14 883
13 680
13 266
129ß
t2 660
12432

47A5
5 4it4
569
4679
4 790
17',tO
4291
3 948

fr&
36 812
,t3 179
{6 168
4/-ü29
41 185
37 808
34 687

6 983
I 887
I 848
I 69:t
9 528
I 357
I 000
856

ß7 7A
190 301
215242

84@
10 490
13 373
15118
13 969
13 779
123/€
11 518

9 289
11 676
14 857
154ß
14 553
't3 681
13 520
13 56
5 835
7 934

11 393
I 571
8 612
I 587
I 173
8 135

830
129
129
823
758
78:i
761
753

6 198
I 20r

10 331
I 479
7 712
7 353
7 157
7 763

I 664
22§
28/,2
2ß7
2 424
228€
2249
2295

35 176 t5
«2ü 18
57m,2 22
55446 23
fi627 25
4902X 29
46613 28
ß241 ß
35 176
44286
57 @2
55 «6
fi627
49 023
{6 613
,624',1

3278
3 (xis
2 187
2425
2437
24§
2192
2474

r 985
2o52
2 1C2
2 359
2392
2512
2 530
2W
4W
4 930
5 590
5 587
5 571
5710
56@
5 &t7

8 419
131C2
16 628
1676/
le 955
'r7 010
't7 199
't7 879

38S
3n4
3 716
4 158
I 129
4 303
4244
4ffi

238l7
286@
31 965
33 023
ß2n
33 826
33 s04
u921

29 575
37 509
41 8in
44%2
45757
ß274
45 975
47 251

2456
2215
I 751
't 887
1 884
't 927
1 988
1 973

22702&
3 013
28S
2ß2
3 07E
3211
3 369

2275
31Gi
3324
3 921
3 99r
4 010
4111
4421

2 08li
2@2.
269
2W
2317
24fr
2@
2479

11 4ß
12242
13 04it
13 S7
14 110
14 558
14 976
15 505

117z
128,.0
13 851
15117
15 305
15 466
16 029
16 512

r@
2649
2W
3 406
3 479
3 5d)
3@1
39rr

162
157
82
215
270
241
311
@

7lc!
g't11
I 611
9 755
I 896

10 00'l
10 530
10 997

611,|
10@
13 3X
12l,//
12s/
130@
13€5
13/lslt

17 79E
24 60r
27 g?e
29 E45
30 452
30 790
29 946
307t9

44 198
453/.2
43'.t21
40 689
37 @7
328ß,

't2247

@9
026
765
742
749
745
751
744

12
14
17a
26
26
E
N

u7
7§
965
984
m0
@9
050
(E7

83
v.s

135
135
134
135
t30

4m
492
7n
8in
851
86
96w

137
13E
142
195
195
193
198
1C!

73
156
186
ß2
350
349
394
34!t

4
3
I
9

10
3
5
7

85
170
26
326
359
409
476
tl80

674 36
302 336
709 '167494 327
49E 413
499 4ß503 500335 45

I
33
7JI
11
2

231
rEt
r5t
r95
190
201
n1
2

927
v2
955
9Si2
991
040
052
087

473
49
478
513
512
5r0
5'to
510

3
12
10
3
4
1

145
127
142
156
r5r
r55
162
r60

r56
r50
111
313
326
386
396
3E2

29',|g2
439
386
408
tl{18
398
396

'fi
/r5
3iI
12
15
3

i
376
N
290
35r
350
356
383
300

§7
219
96
125
138
r&l
23?
2,29

71
60
73

1@
109
1(n
't(E
101

773
76i2
807
E46
05r
927
s06gn

560
@
so
SrlE&
OG
123
zlE

w2
790
437
558
552
$7
504
501

54
56
53
@
@
60
dt
6lt

565
561
421
529
54r
srew
5@

N2
tl64
5n
70r
679
632
4r8
r@

19€0
1985
r9g0
1994
1995
r996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1S95
1996
1997
1998

1980
1985
'1990
1994
1995
1996
1997
1998

228 771
221ü1
2@ 468
188 512

1 154
2217
2766
3 349
3 532
3 841
4251
4241

1lil
2247
2766.
3 349
3 532
3 841
4251
4244

701
ng

1 i53
1Gt8
1 0go
107i2
1@
1G)1

4 517
4 593
5@3
5 t60
5 205
5 311
5 384
s 388

4W
46a7
524o
5 362
5 409
5 425
54S
5 515

2
2

VsttrnänrEdizin.......- ....... . 1980
1985
1990
19e4
1905
19S
1997
1998

47
187
110
27
50
N

988
€60
555
826
@1
846
921
92E

596
5«t
w
682
726
739
742
741

/ß
59

1@
't07
12'.1
114
70
89

a
189
191
340
333
385
384
356

.,|
14
14fr
22
36ß
z3

107 686
153 650
169 W.
06E 745
091 753
053 673
902 766
856 633

77
1/ßn
t5
35
17

612
lo1
260
an
475
4S
53E
5it6

Er4
@!t
6a8
Esa
a12
an
75w
r4t
171
r45
51
19
5t
51
12

42.
350

I
@7
r66
268
019
4r6

725
833
840
018
997
048
103
956

82
78it
143
s48
879
010
510
878

233 619

453
459
701
631
6n
688
7@
699

6 909
7 649
7S0
8777
I 905
9247
s592

10 il6

12
16
1E
r9
19
r9
19
19

't47 78
190 301
215242
233619
228n1
21ü1
2oB 468
188 512

15ß2
t8 78it
22 143
23 948
25A79
29 010
28 510
ß878

TEGäi;Fi.l gsz "rniheres Bundessebiel".
1 ) Stud€nten insgesaml im Vvntsrser€ster, Studionan äng€r ( 1 . Fachsamster) im Sornrnar- und nachtolgendon V\4ntersmst€r.
2) Oie Aufgliederung der Pe6onalstsllen ist teilwaise unvollständrg. EinTeil der Stsllen wird d€n'Zentralen Einrichlungon" zugmrdnet.
3) An Wssenschaftlichen Hmhschulen C4- und C3-Stelltr, an Kunsthocischulen swie Fach- und Veildtungsfrchltrhschulen Cl-, C! und C2-Stellen.
4) Ernschl Smstige Fäche/'
5) Ernschl "Smslrgs deutsche Hochschulen" und "H€hschulen im Ausland".

dar.: im
1. FactF

Erst-
studim

F«Xm6n6n
rit vdes-
gestrt€r
Prilfrm

insgBmt rusalm ffi€s-
ffi3)

smst. u3s*
sJEüid|ßud

künstls P6rsdd

- r88 -

,*""-l
h€s und KmsUr



Hodrschulart

4 Studioßnd€, Studi€nanfäng€r im l , Fadrssm€st€r, Absolv€nt€n und Persondsblhfl sowio B€rBuungs- und Stolhfl€lat on€n .)

HochE€hul€n insgssamt 5)

Baden-WE,lteflüs.g

Land

Sprach- und Kultuilissgnsciaften.............. .. .... .. 1980
'1985
1 990
'r994
1995
1996
'1997
'1998

0,1
o,2
0.2
0,4
0.5
0,5
0,5
0,5

0.3
o.2
0,r
0,3
0,4
0,1
0,2
o,2

0,r
o,2
o,2
0.3
0.4
0.4
0,5
0,4

0.6
0,9
0,8
1,1
1,3
1.3
1.3
1,4

1,1
2,2
2,3
2,2
1.9
2.3
2,8
2,9

1,1
1,1
't,3
1,3
1,5
't,8
1,8
1,9

4,8
4,1
1.9
2,4
3,1
3,3
3,7
3.8

2,4
4.3
4,3
4,1
4,6
4,9
4,8
4,4

1,1
1,0
1,2
1,5
't,6
1,7
1,6
1,3

0.5
0.5
0.5
0,3
0,3
0,4
0,3
0,3

3,4
4,7
7,6
8.1
7,4
7,2
6,2
5,E

8.1
3.7
7,e
3,7
3,7
3,7
3.7
2.6

6,5
7,9
0,4
8.4
7,9
7.1
6,8
e,6

2,6
3,2
3.8
3.3
3.0
2,0
2,5
2,4

0,8
0.7
0,6
0,5
0,4
0,4
o,4
0,4

13,7
16,9
22,7
25,6
24,9
24,3
21,9
rE,6

38.3
30.0
27,8
25,5
25,9
25,7
25,2
22.5

23,7
33,3
31.4
34,3
34.3
s2,3
30,6
27,6

11,8
14,0
14,7
't5,f
14.9
1X,2
11,5
9,6

5,4
4,7
4,5
3,5
3,3
3.2
3.1
2,A

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1985
1990
1994
1995
.1996
1997
1998

1985
1990
1994
1995
1996
1997
r998

1965
1990
1994
1995
1996
1997
I 998

1 980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

0,3
0.5
0,7
o,7
0,8
0.7
0,4
0,6

0,0
o,2
0,2
0.3
0,3
0,3
0,3
0,3

0,0
0,0
o.o
o,r
0,1
0,1
0,1
0,1

0,3
0,5
0,5
0,6
o,7
0,7
0,6
0,8

0,3
0,5
0,5
0,0
o,7
o,7
0.8
0,8

1,8
2.5
2,1
2,1
2,2
'1.9
2.0
1.6

.r,6

1,9
2,7
2,5
2.4
2,9
2,7
2.5

1,6
1,8
1,2
1,6
1,5
1,5
1,6
1,1

1,3
1,5
1,7
1.7
1.E
2,0
1.9
1.7

1,S
1,5
1,6
1,6
1,7
1,9
1,8
1,6

2.9
4,4
4.0
3.0
3,1
3,0
2,4
2,2

3,0
3,9
5,0
4,1
3,3
3,0
2,5
3,1

x.7
4.9
4,1
3.9
3,6
3.3
3,2
3,3

3.1
3.6
1,1
4.0
3.6
3.4
3,r
3.0

3,0
3,5
4,1
3,7
3,3
3,2
2,9
2.A

12,7
20,9
17.3
13,3
13,7
13,2
11,2
t0.t

12,7
17.6
20,9
20,o
19,0
17.0
15,4
14,0

15.4
19,4
14,0
15,4
14,1
't3.6
12,7
12.2

12.9
15,5
16,5
16,8
16,2
15,2
't3,9
12,2

12,5
14,8
15,5
15,5
14,9
't4,3
13,0
't1,4

1985
1990
1994
1995.
1996
1997
1998

R6öts., Warlschafts- und
Sozialwissenschatt€n. . . .

Meth€matik. Natuilisonsdrafrs.................... ....... igBO

Humanmediän.. ... ....... 1980

Agrar., Forsl. und
Emährungswissenschattei..

lngsnieuilßsen8chafron.........-................................. i9B0
1985
1990
1994
1995
'r 996
I 997
1 998

Kußt, Kunstussnschart........................... . .. ..... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesarfl (ohn€ zentrale Eindotungen) 4). .. .. . . 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (einsdil. zEntrale Einrichtungan) 4)........ 1 980
1 985
1 990
1 994
I 995
1 996
1997
1998

TaisänrrrL tsgz "rruheßs Bund€sgebiet"
1) Studenlen insgesamt im Wntersemester. Studi€nanfäng€r (1. Fachsemsstor) im Somm€r- und nachblgenden Wiilsrssmst€r.
2) Oie Aufgliederung der Peßonalstellen ist teilweise unvollständig. EinT€il dor Sloll€n wird den "Zsntralen Einrichlungen" zugoordnet
3) An Wissenschaltlichen Hochschulen C4- und C3-SteIen, an Kunsthehschulon sori6 Fach- und Vsnmltungsfuchhochshlbn C4-, C3- und C2-Stollen.
4) Einschl. "Sonstige Fächef'.
5) Einschl. "Sonstige deutscho Hochschulen" und "Hochschul€n im Ausland".

Studasrsndo l) SMkmsnfäng6r l) Ab!olvonton Prornoüonon schdticfßE Pe6ond2)

- t89-

wbtan&rralüclraa



4 Studierende, Studienanfänger im 1. Fachsemster, Absolvenlon und Pffionelstellen silie Belreuungs- und Stdlmrdeliffi')

Land

Spreh- und Kultuiliss$schaftff . ... 1980
1985
1990
1994
'1995
1996
1997
1998

Sport. .

Rehts-, Wnschefts- sd
Sozialwßs*dEfiff.

1980
1985
'r9go
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
'r990
1994
1995
1996
1997
1998

. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

AEa-. Foßt und
Emätnngsissgrsdret$....... 19@

1985
'r990
1904
1995
1996
1997
1998

lrEsicwisffis(,|d$ .......... 1980
1985
1990
1994
1995
195
1997
1998

Kmt Kmt*isschat........ ... .... ............ ...... 1960
1985
1990
1994

, 1995
1996
19S7
1998

lßgEsamt (ohno z€rnrde Eitriölsgs) 4). ......... 19@
1985
19S
1994
1995
't9s
rs97
1998

hsg€§arü (€insdl. z€nral€ Eitrichtunggn) 4)...... 19@
1985
1990
1994. 1995
1936
,t997

1998

HtrIschulon ißg$am[ 5)

Bayern

8589 3 181 74
11'r19 3352 115
16447 3021 298
17 014 4471 401
17251 5331 M
't7 4ß 5 131 364
'16 4&l 5 46 363't5200 5478 376

1 383 1U 159
12ß 252 9214n 311 163
1594 §7 51
1$2 297 92
1 604 349 1ü2
1 664 319 69
1 645 2ß 77

446/€
6228,

uw
42 152
51 252
57 813
58 039
56 027
58 815
56 979

15 586
16 184
14 490
13 995
13 820
14 050
14 0@

5 014
6 565
6 r75
6275
6@
6 045
6 103
6 148

26 0ol
39 521
47902
42214
36 644

6924
I 268
9 554
8 875
I 731
8721
8924
I 011

151 079
208 165
2fi8s2
2553,/.
217@/
2&126
2§25/.
233 116

151 079
&8 165
255 852
2553l4
247@r'
240126
2§2il
2x,116

2 098
2235
2 061
1 951
1 992
2',to7
228o
2 514

1/('1
1 705
1 485
I 506
1 382
1lllil
't 517
1 529

6768 3
9727 4

r't 850 5
7 7't3
710{
7 137
7 245
7 258

12 653
14372
20 881
14232.
17 E31
18 350
18 946
19 485

5 121
7 193
I 912
733{
728/
7 629
7 876
I 565

1 986
21fi
2 112
269
2 000
2164
2231
2§7

39 067
48 987
65 301
56 375
55 3Ci
569@

3967
/ß 907
65 30r
55 375
55 393
56 902
57 2',19
57 *2

5271
6474
77trJ

11 o3t
10 828
109/,2
l0 389
I 808

1 537
2341
3 323
4 159
4 395
1213
42'.t9
.3844

6 000
71?o
6 498
556
5 3!17

16 317
19 963
z,34/,9
30 23r
31ß7
303a38m
27 76
10 317
1953
23{/,9
§231
31 467
30 323
29 260
27 76

22§
247',1
2W
2928
2§2
29:;7
3@7
3 038

2m
3128
3 501
3 613
3 600
3 498
3 9€D
3 978

6ffi
26 546
2965
12.w2.
«)1S
itit 1 t4
34 880
u&7

19/,2
2 127
2 135
2Zn
22'.t5
2216
2236
221

1 742
1S5
2 035
2275
23@
2310
2 365
2 368

2 471
2 699
2 S66
2 955
2 956
2W
3 26tt
3 165

3 184
3 4't8
37ß
4 376
4 490
4 5«)
4 957
4 943

195
r90
lCi
181
188
1E9
1&t
r84

12 ogt
12 956
14 000
't5 126
15291
153{7
166@
16 468

nidn
wissonsdrall-

2 195
225t2fi
2 435
2370
2 3692M
2134

073i2
I 167
931

11 455
11 765
11 767
11@
11 551

14 t&t
13 57'l
15@
17 676
17 805
17 t6t
'to271
17 qlo

4
2
I

655
7N
u4
853
849
849
860
62

7
6
9

12
13
12
1'l
10

669
736
861
956
s9
9e1
006
(E4

632
720
@7
s2
55
970
979
971

489
490
620
679
687
695
6S
691

43
42
4
41
41
39
38
36

't«l
't«,
154
160
162
165
170
160

€l:}0
982
185
r90
211
199
208
2ß
r95
2&
266
273
270
273
270
270

151
27
30

136
137
136
135
135

395
318
334
416
423
125
550
581

u2
891
131
096
106
081
,lil6
398

§2
413
436
171
469
176
173
473

428
675
471
751
751
751
7U
7ß
270

32
36

269
270
270
268
M

666
953
352
389
325
353
725
599

916
585
110
831
255
297
849
495

576
534
526
505
513
511
524
519

932
678
716
$5
sl
92.
187
210

47
472
510
552
549
555
557
556

46
549
536
5l!2
537
535
528
526

1r9
5
6

133
1:}:}
't34
1y
132

553
66
609
65ii
654
u7
62
070

287
&7
n1
367
366
367
376
359

14
21
21

't24
124
121
124
125

073
130
171
319
«19
3r6
329
304

840
orc
950
903
991
014
28
194

381
335
333
u1
326
32.
3/o
335

537
s0
3&l
548
508
197
628
629

135
237
370
517
491
416
u1
500

4ti
50
74
81
&
79
84
E}

152
't57
145
110
147
150
145
148

ß2
't88
180
2fi
ß1
260
389
413

812
910
946
ffi
&E&.
28
152

167
173
170
196
r99
M
2Gt
2Gt

81 197
8:l 589
8'l 414
79321
79 @6
78 030

20 089
29 68il
40 169
38 569
36 700
35 089
3,1 286
«) 347

12 893

4g 242 118
862 2§ 197g2 242 2U917 249 r92
910 252 215
966 269 215
m5 34r 185
w 416 180

166
21
313
5m
557
4
479
508

423
555
837
315
1il
184
't83
285

168
456
@
368
20
430w
374

113
156
188
180
168
167
156
162

37
56
71
85
66
70
88s
99

12.
18r
274
219
243
289
281

2
11
31
55
58
52
45
50

456
n9
584
u7
829
819
676
54tt

4
1
5
5
5
5
5
5

11
11
13
15
t6
16
16
16

2
2
2

Humnmodizin. .... ..... 1980
1S5
1990
't994
1995
't9s
1997
1998

19S
190{
1995,t9s
1997
'19s8

2

3 65!
466
4 994
5 126
5 167
5 196
5 268
5 318

s 850
4Z§
5182
5 368
548
5 450
5 513
5 541

2 695
2924
3 126
36S
3 800
3 935
1ß1
1252

8 4it1
8ß0
9012

100@
10 123
10 151
,t 3{1
1t l5o

I 735
I 4(E
I 616

10tm
10 531
10 566
11 600
11 611

2
2

665
gt5
89r
r33
472
672
6n
737

3S6
275
620

«il
dt8
857
747
785
731
673
698

35 530§3n
31 904

219
$2

57
57

2@3
2692
3 281
4 198
3 852
3 962.
3 S19
4 133

2@3
269,2
3281
4198
3 852
352
3 949
41«l

2l sEBM
24 55
27g§)
2011a
2AZE
30d§
30 25i

12 5E5
13 64il

33 952
36 900

147§
15r,6
t5 935
10 016
17 313
'17 152

39 763
/ß 665
4M
4424{
479,48
4740ß

')
1)
2\
3)
4)
5)

Bs arnschl. '1992 "Fd]fi€ra Bsdesg8bi€t'
Studstm ißgsam[ im Wnt€ß€msttr, Studissdängsr (1. FtrJßffisEr) im Somr- und nachblggldm Vvintssdrsstsr.
Oo Auhli€(bnmg ds Peßmalststlen ist teilwds wdlsländg. EinTsil ds SEI€n wird d$ 'Zmtral€n Eitrichtungst" a4rsrlnd.
An Wsa*ciafridl€ r Hochschuls C4- und Clstoll€n, alr Kußtlrchsdrulon silio Fact} und V€MluEstachhochschrden *, B uld C2§tollm
Eißchl. "Smstigs Fäch8/'.
Einschl. "Sffistigts d€utsche Htrhschul€n" und 'Hochsdtr s im AGldld'.

Studierendo 1 ) Absolv6ntm St€

sffi3l
Profes-

sonst. wss&
schafrichos und
künsilar Peßmal

dar.: im
1. F*tts

Erst-
studium

füt vüaus-
Plmtim6n

96satzler
Prtituno

-190-

I wssensffi
in.o".",r'tl rusamnnssr$mtl



4 Sludierend€, Studienantänger im 1. Facis€mestsr, Absolventen und Parsonalslellon silie Betraumgs. und StsllenElationen')

Hochschulart

Land

Sprach- und Kultueissenschatten.........................

Sporl. ,'''.,''',,',''..,,..'...,...,,..,,1980
1985
1990
1994
1995
1 996
1997
1998

Mathomatik, Nalu(rissenschanen .. .. ... .. . .. 1980
1985
1 990
1 994
1 995.t996

1 997
1998

Humanm€di2in.......... ................1980
1985
1 990
1 994
1995
,996
1Sg7
1998

Vst6nnämedi2in....... .................. 1980
1 985
19«)
1 994
1995
1996
1997
1998

AgEr-, Forst- und
Emährungsuss6nshatt6n. 1980

1985
19gO
1 994
1995
1996
1997
1998

lngenieumissensd)afi 6n. . . .............1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1 985
'1990
'1994
'1995
1996
1997
1998

R€chts-. Wirtschats- und
Sozialwissonscharton ............ 1980

1985
1990
1994
1 995
1 996
'1997
I 998

Kunst. Kunstwisßdran.................................. ..... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1 997
1998

lnsg€samt (ohne z€ntrals Eindcfi tung€n) 4)...... ...... 1 980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (sißdrl. z€ntrah Einrichtung6n) 4). ...... 1980
1985
1990
1994
1995
1 996
1 997
1998

') Bis einsclrt 1992 "Früheßs BundesgebGt".
1) Studentsn insgssamt im winteßemastor, Studienantänger (l. Fachsm6st3r) im Soflnor- und nacttolgendon Wintffim.sttr.
2) Oie Aufgli€derung der P6ßonalstellen ist teilweis unvollständig. EinToil ds Stoll€n wißt den Zonfahn EinrichtuEtr" zug€odnot
3) An wisenschafllich€n Hchscrrulen C4- und C3-Stellen. an Kunsthodrschulm wi€ Fact} und VsltiEltungsfachhochschuhn *, C3- und C2§tolan.
4) Einichl. "Sonstigo Fächsr''.
5) Einschl. '§onstig€ d4tsch6 Hochschulen" und "Hodrscrlulsn im AuEland'.

Hochschulen ißgosamt 5)

Bayem

-l9l-

I ES gnEailen

| | | (Eßtsrudium) | | (ohn€Pot8ssoßn) | p.rsonal2)

16,8
19,8
24,O
26,0
28,2
26,2
26,3
25,7

9,2
,16.1
49,2
11,7
11,4
11.8
't2,3
12,2

25.6
33,4
39,9
36,7
35,3
34,3
3i),4
33,0

8,'l
11,0
13,5
13,1
12,1
11,8
10,5
10,5

4,0
4,6
it,3
3,3
3,1
3,'l
2,4
2,8

7,5
9,4

10,1
10.6
10,2
10,4
11,0
11,0

12,7
20.6
18,5
r5,1
11,4
14,2
10,9
10,6

15,8
20,9
22,5
20,1
18,3
17,1
13,7
13,3

19,'t
»,4
21,9
18,8
1E,6
18,3
18,9
19.1

12,5
16,1
18,3
16,9
16,2
15,6
14,3
14,2

12.O
15.3
't7,3
16,2
15,5
15,0
13,8
13,6



Land

4 Studiersdo, Studionsrängsr im 1. Fehsßttr, Absolv€nten und Fbrsonalstdhn wie B€üwutgs- $d StallatrdAiffi')

l-lodrsdn-{gl inlgEsnt 5)

B€.lin

ridll
wisssrrE l-

Spreh- und KultuNissffichaftil................ .. .... 198O
't985
1900
1994
1995
,t996

r997
1998

R6drts-. Wrlsöefis- und

47
45
360
634
@2
611
@
5712

2
t3
9

25I
21
21
24

332
320
261
1i21

'136ao
430

'll0
8e7
Q?
@
«b
5€8
537@
390

070
67
123
cr'l
879
u7
got
876

I
38B
58g
56
49ß

9@
@
675
2eit
2fi
283
N2
247

I 097
1 387
l rl0l
206
I 94at
1 9C2
r El5
1ng

5&
38
«t
ü,
80
7t
70

321
245
r36
713
6E7
76
ü2
660

I 9942g
2ß1
34/2
3 501
3 549
3 283
3'.172

21
27
91

181
164
173
180
M,

1

3
2

ß1
639
476
90r
849
800
515
515

305 s0rgt 152i99 151210 130334 r703$ 2nN 288362 173

555 2565{8 23,.66:1 263635 35it767 424n8 363678 437132 247

1zl
26E
495
957
cb
736
6ag
6Er

230
@2
172
603
il7
@,
420
839

a5
140
@
0/O
300
89ä
39S
137

2
2
3
3
3
3
3
3

12
14
16
z2
20
r8
t8
17

1@
r985
19S0
1994
1995
195
't997
1908

@7
147
017
37i2
637
901
241
063

76
99
39
6a
an
94
9't

697
911
067
@.
707
713
884
498

27
r33
1E
167
23
ß2.
't74
1ZJ

2275
26{7
3 759
3 706
1137
4701
4 8at7
5 367

1 278
r 280
I 091
I 459
1/ltn
I 468
't 357
1 312

18 913
2.724

'11292
13 376
17 065
20725
mß2
10s72
18 470
lE 719

18 501
2467
2ß75?
36 5@
38 2'r5
36 896
36 374
35 707

61gl
7?94
E 111
I 825
I 659
927
8S7
E 905

1475
5 942
6 505

11 210
I 108
I 033
I 817
I 840

76 980
gt619

112 539
145 798
1428ß
136 759
133 856
't31775

76 9€X)
93 619

r12 539
145 798
142 855
136 759
1:ti| 056
131n5

40ß41
5421 I
605!t 1

80@ 1

9450 1

89:n ',l

a7@. 2864tt 2

4 658
5 388
6 301
7 72.
8 236
8@
8(E0
7 749

2170
2142
2e3{
44/,3
5 626
5815
5?29
5 113

1 156
1

1 425
2 090
257i2
2 548
2 665
213/.

6 216
7@1
779ß

11 765
14 166
14 075
't4 739
13 127

6 216
7@1
779ß

11 765
14't66
14 075
14 739
13 127

14Et
1 511
1 4{D
2fl
2 500
2 658
2491
24

571/
5 179
5 399

10 491
10 590
t0 251
t4@
tl 046

14 36
13@
13 807
23 26E
23045
22üS
255,o
».2ß
19473
19 350
19 876
34 329
3:t 

'14932 845
32 539
31 758

90
1Gl
141
148
174
213
194
207

198
N,
323
3r2
346
lo5
{g)
45
2@,
34it
332
ß7
47e
32E
551
6S

4
70
17
75
82

16
s4
71

116l
zfi
.158
650
69r
765

, tl08
245

216
217
r50
28
278
N
't57
157

151
178
1nß
4N
497
363
97
N
r.r5
ß3
245
168
145
66
050

28
355
389
e17
6'13
59e
@
595

@
u9
362
563
570
579
5@
527

2
I
7

t3
13
14
11
't3

4U!
39:t
,o8
617
5C2
576
589
57E

$3
{03
445
8to
611
5e
550
526

18t
2r0
3:to
330
34it
t7i2
334

56
74
53
6E
67
65la
/o

716
73E
761

1@
'r 309
I 468
I 351
1 349

I
2A
z)
45
41
12.
35
3i!

587
536
ß7
675
65E
707
673
6@

7U
$4
962

r«E
1332
1/m
1 265
1 25il

1 235
I 097
1243
23m
2 361
212,
3@
2 9'r5

t0o
l.lllt6
ao
211
2@
r09
r09

72r6s
332
36
381
271
82
@
7U
5S
7U
601
629
562
573

6t
120
Ir(l
21?
215
207
199u.

'14&l4 456
4 383
7 276
76E
7 4Si
7 501
7g
4 664
4717
4764
I 540
I 384
I 587
I 380
I 385

4 26il
3@9
3 0a3
7l,,|l
7 8097ß

r065r
7 ?07

215
&2
317
613
5?1
satt
35C
t58

25t
20m
6Ail
507
5ga

'!ll!/ßll

127C
020
6t
071s
912
6Xt
@

3E
m
ta

110
105
r07
lql
1@

7 731
I 245
7 165

12716
12719
12U,
14 I'10
11 gol

12497

'r98!i
19SO
1994
1995
r996
1997
1998

1980
1985
1900
1994
1995
195
1997
1998

ESz &,9r9 745
a72 743

1 158 1 17i2
121E I 116
1279 $7
1 (E1 11071125 't r/ß

19q)
1985
'1990
'r904
1995
1996
ße7
r908

1

4

27 fis
38 364
38 448
37 1/lE
36 339
35 545

M8[h€m[ik. Natrwissensda1ten.......................... 1980
1985
1990
1994
1995
19e6
'tcE7
1908

Hmrm€dizin.......-..................

Vot8dn*rEdzin...,.....,...,........... 19@
1985
19S0
t9g4
r995
r95
1907
19S8

AgE. Fffit-urd
ErnätüurgiliBmschatt€(l

lnosniaflisEsnschdsn............................,........... 19q)
1985
1990
1994
1995
1906
r997
1998

2
2
3
3

fuEL Kßtwi8sssdrdi.........................,............ 1@
1985
1990
1994
1995
1996
1997
19S8

3 32s
2 919
4410
3 641
3 534
3 495
3@9
3 690

t7 551
t9 320
234€',1
27 151
29 639
30 470
.29 415
w3n

792
931

1'.123
1432
1 450
1 397
17'.15
't &t6

45f
411
tllll
82
537
515
504
177

u7
235
26
4@
395
392
380
377

21 4o2.
41 418
37 415
45 r 108
33 I 0r7
24 I 080
51 flE
56 lfi

t$ 2571137 '.l

136 1 9@111 2240
167 2074
114 2W131 I 938130 I E58

I 346
7€513 473

21 X27
ß 714gt 705
41 6&l
27 Agl

6 575
6 504
66/,2

10 552
1025
10u7
'r06@
10 344

79
72
81

114
114
tlB

E2
85

2179
21@
2259
s2n
323
3 192
3 099
2SO

12. 2531p. 367099 q
7& 7ß@ 6X27U 795676 665

792gll
123
492.
450
397
715
846

17 551
19 320
234€1
27 181
29 639
30 470
2€415
§377

lßgBsa.rn (otuE z€nfd€ Eimühmgen) 4)........... 1980
t9€5
1990
1994
1995
1996
1997
1908

lnsg6am[ (oinsclü. z€ntrals Eitricmungff) 4)..... t9E0
1985
't990
1994
1995
't996
19ß7
1998

1249,
12m
n417
217ß
21@5
21 0r9
20 354

226',1
214o
2 313
3372
3320
3 2«t
3 140
3 019

6 925
6 856
70n

11 9r3
11 70'3
11 820
11 520
11404

1)
2l
3)
4)

't A,*rßcfiljggz "früh€rss Bundesgebiet".
Studenten insgesent im Wnleßeresttr, Studienanfängtr (1. Fehsa.yEst€r) im Smr- und nfthtolgendm VMnlffiomsts.
Oe Aufglio(Hung der Psmalstellen ist teilwsise unvollstalndig. EinTeil ds Sldlä wird den "Zentralon Einrichtungon" angeordn€t.
An V\4ssmschaflicrEn Hchschulen C4- ur}d C3-Stdlm, an KmsÜlmhschul€n soflie Feh- und Vemllmgs{adhoctrschubn C/L. C} und C2-Stellm.
Einschl. "Smüge
Einschl. "Smslige

dar.: im
'1. Factr

Eß!
studm gBssEl*

Prütum

FT(ffiIOnAn
ßit vorils-

insgEoaml zusarrm€{r M€9
8oB3)

scfEfrlicfEs urd

Fächef'.

- 192-
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HodEchuEn

4 St'dimnde, Studiffitängtr im l. Fachs€msl€r, Absdvmts und P€flonalsldhn sdrb Bettuung& und Str[srßlatimen .]

HoctrschL{sn insg€samt 5)

B€dh

Land

Sprach- und KultuNyiss€nsdE|tm................... .......'1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

17,3
23,3
25,8
18,9
20,3
18.0
19,1
r9,0

426,0
35.6
37,6
25,2
26,5
ß,2
27.7
20.5

19,1
24,5
31,1
29,7
30.8
29,0
28.0
2E,5

10,3
9,6

12,2
t0,3
10,4
9.5

10,2
10,5

4,2
5,7
5,6
3,?
3,6
3,3
2,6
2,8

5,2
5,8
9,4
6.8
6,9
6.6

10,8
10,7

14,8
t5,t
1?,9
8,2
8,7
7,0
9.4

't 1.1

10,0
12,7
10,2
17,4
'17,4
't6.5
'17,3
16.3

15.5
16.7
16.8
18,2
14.9
14.9
15,2
14,9

11.7
14,3
16,9
13,8
13.9
12,8
12,6
12,7

I t,1
13,7

1980
1985
't990
19914
't995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Mahamatk. NatumßsorEdta t6n............................ 198O
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Humilm€di2in.......... .............t 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

AgEr-, Fmt- und
Emähruigsissnsdraftsn. ................ 1980

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1n96nieilisssnscha11en................................ .. ..... 198O
1985. 1990
1994
1995
1996
1997
199E

Kunst, Kußtwi3sonscfiafr.................................,....... 1980
1965
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lßg€$mt (ohne zentmle Eiddtungsn) 4) ... .. 1980
1985
'r990
1994
1995
1996
r997
199E

hsgesamt (€inschl. zent al€ EitrichtungEn) 4)........ 1980
1 985
1 990
1994
1 995. 1996
1997
1998

15,9
12.2
12,2
'1 1,6
11.6
1 '1.6

:jEiJäfüdilgsz "rruhdßs Bund€sgebist"
1) StudenEn insgesamt im Wintors€msster, Studienanlänger ('1. Fachsemssts) im Strtmer- und nachloloend6n WinlerBomestsr.
2) Oie Aufgliedorung der Peßonalstellen ist toihfleiso unvollständig. EinTeil dsr Stollgn wird dsn 'Zgnlralon Einrichtungon" alg€odn€t.
3) An Wissenschalllich€n Hochschulen C4- und C3-Stoll6n, an Kunsthochschulen soflie Fach- und Verwsltungsradlhochschulon C4-, C3- und C2§bllsn.
4) Einschl. "Sonstige Fäche/'.
5) Einschl. "Sonstigs deutsche Hrchsciulen" und "Hodlsdtulen im Ausland".

Studioßnde 1) Studi6nanßrEsr 1) Absolventon Pmmdtionen lchsfüicheE Porsonal 2)

-193-
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Land

4 Studierende, Studienanfänger im 1. Fachs€msts, Absolventen und Peßmlst€llm soryiE BatrouwEs- und Stsllonrelatrm

H@tuctulff insgssemt 5)

BrandenhJrg

nicli
wissonschai-

SpccJt- und Kultumsseßciaftm... ...... .

1985
1990
1994
1995
195
1997
1998

Rechts-, V\4rtschais- und
,',,,,.,.,,..1980

1985
1990
19e4
1995
195
1997
1998

Mathmtik Natrrrr/issmsüafril.......................... 1980

Agril-, Fffit- und
Emährungswssüsdrallm............ .............

lngtriäfüssilschefren

KGt. Kunstwisffisd1alt......................... ............ 1980

lnsgssrt (ohno zmtral€ Eitrichtungs) 4)...........

1985
1990
1Bl
19e5
195
1997
199E

491 S 45
4ti6 ',12'l 89
46it 124 53
575 188 2
705 197 23

41
868
918
1lo
154

7J1 533g2. ay7 76372 7328 83

2
2
2
2
2

5
6
7
I
I

1 046 72
1 386 8816fr 80
21§ 109
2047 83

1980
1985
1990
1994
1995
19$
1997
1998

1980
1985
'1990
1994 32't3 7C2 2§
1995 3 520 980 1A?
19$ 3959 1 146 414
1997 4529 12n 250
1998 4 94 1237 301

27§
32C2
4 013
47815N

J
5

'12
I

16

4
6

10
17
30

7
11*
4il
68

5
8
9

532
557
550
506
46

60
59
56
m
57

42;
498
552
5n9
550

aso
550
5€2
607
591

56
55
59
67
78

7i
785
834
885
836

u;
149
1ß
14
111

16
652
n9
&7
739

123/
4 361
4 391
4@
4N

459
170
{60
4N
ß2,

41
4
38
42a

32;
390
458
4IA
!50

ßi
370
395
397
387

3Su
38
to
ß

560
558
604w
559

139
138
137
't«]
1«)

sr4
9€9
ln
070
015

2 168
2237
2292
2211
21ft

ß7
357
3B
305
N2

34
31
30
30
33

t60
2ß
zl9

231

rÄ
2&
2$
273
25:i

5
6
7

1t
13

35i
341
368
349
33it

s
x2
72
68
8E

12Ä
12fi
1 304
1ß7
1

I 445'
1&
1&.
I /305
1 334

73
88
91I
E1

t9
19
t8
18
16

lot
't@
9t

192.
1@

118
1E'
1Af
210
2Gt

,o
21
21
27
3t

i;
u7D
3ül
2n

;
12
I

tl
fi

51;
6Al
650
78
7i21

2@
2121
2ocg
21§
2@

c2
t3
17
15
t0

7
9
I
I
9

4
3
2
,l

1

2

1985
1990
1994 t 911 {65 157
1995 1757 4$ 190'1996 2 0gl 759 102
1997 2575 971 16
1998 3050 999 14
19ff1
1945
1990
19e4 421 167
1995 559 162

1997 675 156 85
19e8 690 '155 105

7 556
an1
972.

10 768
11 379

474
1 131
1 341'lß
1&

2 415
25S
2W
31m
3 25S

5212
6lE)
7 ü27
8W
E1n

167
187mu
219

106
130
138
121
1«)

31
28
3t
Ngt

,oo
217
2§
233

53
66
65
65
62

6A5
749
u1
86
793

7A
773
&to
809
TtEl

1985
19SO
1904
1905
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1905
195
1997
19S

17 N2
1948
D.2g
25 351
27 531

I
1

2
2
2

lnsg8srni (6inschl. ärt€l€ Eitridltrr{€n) 4)..... 19q)

2.
25
61n

127

,;
25
6tn

127

.
OG
5r3
716
7g
897

OG
513
716
794
897

212
r30
ü27
522.
177

17 N2.
194S
2.2§
25 351
27 531

rl-) suaerm nsgasant im wntssd€sttr, studisnanfängü (1. Facäs€(ffits) im sorrn€r' md nachfdgondan wntorsffiter'
Zi Oe lutgti€d€rung der P€ßmdstoilil ist 16i1f,€ise tnvollständig. EinTsil dBr St€ll€n wird &n "Z€fitrd€n EifichturEm" aJgsrdtat
giAn wsienschsfrichil H@hschulsn c{- und c}Stallm, il Kußlhodtscfiu€n Eo^'ie Felts $d v€fl''dluE§ls(,lrmhsctll.d€n eL, C$ t.Iü C2'stdl€n'
4) Ercchl. "SmstigE Fäd|€/'.
5) Einschl. "Sffitoe dslsch€ Hchschuls" und "H6hsduls im Aßlarf

sonst. uss€fl"
schaftichss undinsggsernt

dar.: im
1. F&h-
sffistg

Erst-
studium

Prorpl,oM
. mit vtraus-

gesstatr
Prilftffi

Profes-
sorsn 3)

-194-
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Hochscrrulart

Land

SpEch- und Xultuilissffschalt€n.............. .........,. 1980' 1985
1990. 1994
1995
1996
1 997
1 998

Spon........ 1980
1985
1990
1994
r995
r996
1997
1 998

R€€hts-, Wirtschafts- und
Soziatwissenschaisn ............. 1980

1985
1990
199t
'1995
1996
1997
1998

A96r-, Foßt- und
Emährungswissschart6n. .. ...... .t980

1985
'1990
1994
I 995
1 996
1 997
1 998

lnsgesmt (ohne zmt ale Einrichtungen) 4)....:........ 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesmt (eißchl. zedrals Einrichtungan) 4)........ 1980
1985
1990
.1994

r995
1996
,t997

1908

Kunsl, Kunstwissenschaff....................... .. ... ... ...... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

6.3
8,2
9,8

10,9
11,4

4 Studierende, Studionanfängor im 1. Fachsamester, Absolvgntsn und P€ßonalstellen sryie B6tr6uungs- und Stoll€nßlationen

Hochschulon insg.$mt 5)

Bßn&nburg

§bs€nEchafükJ1e!

2,3
2,9
3,5
5,1
5,1

:

2,i
3,0
3,3
4,5
4,7

:

7.;
6,6
6,2
7,5
7,2

.

1,i
1,3
1,9
2,4
2,6

:

4,i
4,8
1,7
3,9
3,4

:

\;
1,8
1.9
2,2
2.2

:

1.;
2,8
2.5
2.0
2,2

6,0
7,O
a,7

11,4
13,2

:

Q,ö
11,4
12,2
13,7
16.8

:

23,i
22,5
2'.1,2
23,5
25,3

:

5,i
4,7
5.3
6.5
7,9

o,2
o,2
o.2
o,2
o,2

o,i
0,5
0.5
0,4
0,a

.

o.i
0.3
o.2
0.2
o,2

:

o,i
0.5
0.5
0.5
0,5

:

o,i
0,6
0,0
o,7
0,7

:

o.i
0,/r
0,4
0,5
0,5

4,0
3,2
2,9
2,7
2.7

.

1,d
3,.1
3.8
3,7
3.7

.

td
1,1
1,0
1,0
I,t

:
I

2.1
1.8
1,9
2.2
1,9

:

o,i
0,2
0,2
0.4
0.4

0,0
0,0
0,1
0.1
o.t

:

0,6
0,3

o,2
0,2
o,2
0,3
o.2

:

\;
2.2
1,4
0,5
0,5

:

t,i
2,2
2,O
2.5
2,6

:

o,i
0.5
0,3
0,3
0,4

1,9
2.1
2.3

o,i
0,3
o,7
o,1
0,5

o,j
0,6
0,6
0,5
0,6

o,i
0,8
0.8
0,9
0,9

:

0.5
0,7
o,7
0.8
0,9

,7
,6
,6
,5
,5

,6
,t
,1
,0
.t

,E
,7
.o
ß
.5

2.O
1.9
1.E
1,7
1,7

2,4
2,7
3,1
3,E
3,8

0,3
0,1
0.1

0.0
0.0

lngeniourussnschat€n..... ...... .................... .. ..... 1980
I 985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Methematik, Natuilissenschatton............................ 198O
I 985
1 990
1 994
1995
1996
1997. 1998

0,1

od

0.0
0,0
0,0

0.0

o.ö

o,d
0.0
0,r
0,1
o.2

0,0
0,1
0,1

o,i
o,l
o,2
0,3
0,5

11,7
16,4
17,',|
16,9
15,1

:

5,;
6.3
6.6
7,8
8.0

0,i
0.1
0,1
0,1
0,1

9,1
9,7

10,4
12,2
13,7

2,E
3,1
3,3
1,1
4,1

:
0,3
0,3
0,3
0.tt
0,/r

td
0,9
0,9
1,0
r.o

7,9
8,7
9,7

11,5
12,9

0,0
0,0
0,'l
0,r
o,2

1 §tuomtmläsgesmt im Winteß6m6ster, Studi€nanfängtr ( 1 . Facis€m€ster) im Somrn€f- und nachblg€ndsn Wi]|loß€(nerbr.
2) Oß AufglEd€rung dar P€rsnalstellen isl teihrcis unvollständig. EinT€il dsr Slelhn wird d€n "Zonüalon Einliötungon" zug€ofth€L
3)An wiss€nschafüi(tsn Hochschul€n C4- und C3§t€llen. an Xußtlrodrscäul€n sis Fadr- und Veildtungstaciho(,llcrrulen C4-, C$ und Cz§blhn.
4) Einsdll. "SmsligB Fäch€l-.
5) Einschl. "Sffiligo dsutsdle Hochscfiulsn" und "Hodrsdrulsn im Aulland.

Studisrende 1) Studienenfänger 1 ) Absolv€nttr Promotionsn sc$arüiches Poßmd 2)

-195-



Land

4 Studierendo, Studisnanfänger im 1, FadßoflEster, Absolvonton md Prsqdstollen sowie B€faM$- uld Stallärelationen ')

HochschL{en ißg€§ami 5)

BrsrE t

nidn
wirMsdldt-

Sprectu und KuhwissssctEfl ü....

MdEnalil(

Agrü-, Forsl- $d
Emälhfgirissonschd€.r...,....... ..................... 1900

1905
. 1990

1994
1995
195
1997
.t998

|msflffis!fficfi8fisn......................................,. 1980
1985
r9$
r994
1995
196
1907
1988

rfun5t Kmstwiffischai...................................... 1980
1985
19{n
1994
r995
1996
1Sg7
1998

h8g88ail (orns aüale Eitricfilugs) 4)........... 1980

h8gEgam[ (eir§€t{. z6nHe EinrichtwEsn) 4).....

'r980
1985
1990
19e4
1995
1906
1S7
1908

348 125
395 161
998 111

1üC2 2m
1',l3/ 328
1 120 34S
s2 3{6

1Gt9 324

N7 29 41152. 19 4
25 56 17
2U 25 17
2& 3t t0
2ß 42 4tt
257 4 58
2d{E25

3it5 81498 i35
7n ß7
7«t 330
654 349
673 389
652 357
7r9 972

19€X'
r985
1990
r994
1905
t9s
1907
1998

20'11 r5I
t3

6
ts

2
3
7

32
21
32
&u

:

68
3
2
2lt

tll
t3
t5
58
11
t5
17
68

ß;
3
2
3

t49

66
5
5
6

90

,-

to

23
3
E

59
10fi
fl
s?

:
r56

:

1r3

r
t01

I
8
7

99

0

4

,T

167
13
13
t3

189

r3

,T

N
r6
t5
15

81

'12

:
't6

29
21
2.
27
39
41
23
27

.to

t6
49
72
76

121
118
1ß

E
2,6

65
13
10
15
36

15
9
I

1t
10
I

1t
15

78
11
23g
38
35
/ß

35it

2oit
t5u

455
rO
37
45

111

87-

4't9
1E
15
16

360

6
9

11

13
14
15
t5

u.
n7
258
326
2E
231
211
328

69
50ß
56
6i!
64
65
80

832
&7
137
91
450
456
474
379

290
416
@1
@4
@5
145
548

Spo.t.......................... ........- 1900
't985
1990
1904
1995
196
1997
1990

R6cfit+. vllrrschdls- wrd
Soziat$,i88€n8chd!€n .......... 1@

1905
1990
rg94
1995
196
1997
19S

4 3d!5m
6 995
9 036
9 256
I 2ol
s't26
9 509

r 6042ß
3 629
4 356
1374
4?5,2
4 260
4 4)5

2 6'33
3 r81
4 89r
5 339
4S0
4 tß6
4 112
4017

12 153
14 640
21 558
26?o7
26 18it
255,46
25 178
25 978

1 013
9@

1 743
1 885
1 900
I 904
1764
2W

27U
2970
4 85:t
4 763
47fr
47ü
4247
474o

2784
2970
4 tls:t
4 76!i
4726
4 705
4247
47&

490
599
517
706
897
982

1(xil
935

13/,2
1 621
1 388
2014
2131
2 639
2675
2M
13,,2
1 624
I 388
2014
2ß1
2 609
2675
2M

3ti7
118
123
273
112
117
12.
3't4

2 117
585

2 155
2314

675
683
707

209E

11

N7
1Gir6
215

98
1@.
r05
217

s7

:
ß2

15
t3
t3

212

6
8
7

I
t0
fi
tl

155
157
173
214
1.lli
1U
14
149

B,I
53
4
56
63
64
65
76

717
u3
334
925
34t
346
351
9r8

u7
94
0tt
12.
37i2
3n
391
@7

3

274
142
1@
156
88
91
94

1@

i
16
t5
13
13
99

6
8
7

I
10.tl
fl

147
155
167
149
1t2.
1U
129
1«t

ß4
37
45
53
55
54
61

639
309
311
561
305
311
308
565

645
309
667
67
332
340
316
6't3

67
70
E5

112
63
67
g7

r60

{/ 39
50 2.
6't 17
49 3t
30 34
«l?9rßß
47 29

785 41
696 56r
094 173
814 563
6e0 6c2
@5 7U
@1 76
657 66

155
1lß
2?5
313
67
24.
?«)
219

fl5u
104
3S
107
lt0
123
{61

üo
20r
14
192
3(xt
36
3r8
0n

57
49
92

189
n1
251
249
249

57
49
s2.

189
m1
251
249
219

1985
r990
1994
1995
1996
1997
r998

1900 12 153
1985 146/0r9g0 21 558
1SO4 ß2(J7
1995 28 l8!t
1996 25546
1907 25178
199E 25978

046 211 1n
o{8 197 't07
075 172 96
106 165 96
090 197 121
oElt 2@ 139
036 181 128
036 18e 113

I

I

'l Ais einschllggZ "friiheres &ndesgebief.
1) Studeat€n insg€sam[ im Wnteßemster, Studi€naritängsr (L F*hserEstd) im SmtIEf- und nachtolg€nden Wntss€lnsslsr.
2) OB Autgüied€rung d€r Pffionalst€llen ist teilwasg unvollständig. EinTsil der Stell€n wird d€n "Zstralm Eitrichtung€n" zugffiüEt.
3) An WsatrsdEfli(,len Hmhschuls C4- und C3-Stdlen, m KußüE(rrschuls silie Fadl- und Veildtun$tachtmhschtl€ri C/L, Cg und C2-Sldlsn.
4) Eimdl. "Smstige FäctEr''.
5) Einscfl. "Sonstigs d€utsche H@hschuls" und "Hodlschulm im Auslsnd.

ißgssart ansffi
ffi31
Proläs-

smst. wss#
scharüin€§ und
klhltld Perwd

dar.: im
1. Fadr-

Eßt-
studim 0s€Ettr

Pnituno

Prdrmmn
rit voraus-
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4 StudieGnd6. Studienenßng€r im 1. Fachs€m€sbt Absolvanton urd Psßonalsblhn ffiis EsrEuungs- und SßllenrBlatirnen ')

Hodrschulart

Lmd

Spradl- und Kultuilissenschalt€n........................... 1980
1985
1990
I 994
1905
1906
1997
'r998

siEasrlchrfülchaa

Hodudlulon hcg€lemt 5)

Bramon

3,3 o,2

0.1
0.0

0.1
0.2
0.3
0.3
0,7
0,8
0.8
0,4

0,'l
o,2
0,1
0,3
0,6
o,7
o,7
0,4

1,2

1.6
25,2
26,E
26,6

1,7

5,9

i,5
:

1.9

1,7
5,7
4,E
3,3
9,2
9,6

r0,0
3,E

0,0

1.3
23,3
29.9
27,5

1,E

6.5
2,8
2.4

3.8
2.9
2.4
2.6

2,6
3,6
2,7
2,6
/t,E
4,9
4,9
3.6

2,O
2,O
2,1
1,7
1,9
2,2
2,O
1.5

1,9
5,0
4,2
2,2
7,1
?,e
7,6
2.6

I,e
5,0
1.4
't,6
6.5
7.O
6,8
2,3

6,5
87,2
86,2
71,0
5,5

4,1-

2.3

:

2.?

3.4
0,6

16,1
8,8

20,3
r0,o
r6,E
E,3

3,9

2.8
/t3,6
51,8
fi,2

3,4

7,3
6,3
8,7

3.3
3,3
3.9
4,3

5.1
1,4
6.3
3.8
4,8
4,8
1,2
3.9

3,5
3.7
3,7
2,5
3,1
3.3
2,A
2,5

3.9
s,2

r4,5
5,1

13,8
r3,6
12,1
5,2

3,3
9,2
4,8
4,2

12.7
,12.5

10,9
4.6

,r,1

34.9
,l6i!,4
,r58,1
472,7
34,5

25,6_

21.3

:

20.3

14,7
47,7
64,0
42,O
9,4
N,2
86,9
38.5

,4,1

16.6
29r,6
327,8
327,9
20,8

25.8
18,6
39,3

29,7
,21,2

21,7
19,9

17,0
20.3
2E,3
24,9
34,0
30,8
28.6
23.8

17,1
19,7
24,4
19,8
17,3
16,9
15,e
13,6

16,9
45,3
64.5
2E,3
78,3
73,8
71,7
26,3

14,3
45,2
21,3
23.4
70,4
67,E
u,1
25,3

0.E
2,4
0,1

o,;
o,2
o,2
o.2
0,4

.

0.t

:

o.2

0,r
0.1
0,r
0.3
0.1
0,1
o,2
0,3

:

0.6
0.2
0,2
0,2
o.7

o.r
0.0

o.a
0,4
o,{
o,a

0,4
0,4.
0,5
0.5
o,c
0.0
0,7
0,e

0,1

:

0.1

0.2
0.3
0.3
0,a
0.3
0,t
0.a
0,5

r.5
O,E
l,t
1.1
0,0
0.t
0.6
t.o

0.3

0.7
0.6
0.6
0.9
0.9

o2

l.E

:

3.3

0.1
0.0
0.t
0,4
0,1
0,r
0,1
0,5

0,1

1.5

-

1,1

o.l
o,o
0.0
0,tl
0,r
o,l
0,1
0,3

0.3
0,2
0.2
o,2
0,2
0.2
0.2
0,2

o,t
o,o
0.t
0.6
o,l
o.l
0.1
0,0

0,3
0,0
0,5
0,7
0,1
0.1
0,1
0,7

o,2Spor1...................,...... ..............1980
1985
1990
19S4
1905
1906
1997
'ts98

Rschß-, Wrlschafts- und
Sozialwisssnscrrafr6n ............. 1980

1985
'r990
19911
1995
1996
1997
19S8

Msthsmatik, Natuilissonschilen............................ 1980
1985
19SO
1994
1995
1996
1997
1998

0,1
0,2
o,2
o,2
0.4
0,5
o,2
o,2

o'1

o,i
5,1
9,3
9,1
1,3

AgBr-, Fo,st- und
Emährungsissnsdratlen........ ..','..'...,...,.-,'.,,..,,,. 198o

1985
1 990
1 994
1995
1996
19e7
1908

lmeil€umis33nschatgl .....,. 1980
'1985
1990
1ggt
1995
'1996
1997
1998

0,0
0,0
0.0
0,2
0,2
0,2
0,3
0.3

Kunst. Kunstussonsdran.......... ...................... .. ..., 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgg3mt (ohn6 ztrtrale Ein.ichtung€n) 4). .. ........ I 960
1985
't990
199/t
1995
1996
'1997
1998

lnsgesmt (einschl. zsntrale Einrüitungen) 4)......,. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
't997
1998

') Bis oißchljggZ "früh€r€s Bundesg€biof.
1) Stud€ntsn insgesamt im Wintersemester, Studienan änger (1 . Facfu€m€stsr) im Sommor- und nad{olgondsn Wintsrsm€ster
2) Di€ Aulglisderung der Palsalslellen ist leiißiso unvollständig. EinTeil d€r St3llon wild d€n "Z€ntralen Eitricht rg€n" zugeordnet.
3) An Wssenschafüidien Hochschulsn C4- und C3-Stellen, an Kunsthochsdlulen sowis Faci- und Vsilaltungsfechhodrschul€n C4-, C$ und C2§tellan.
4) Einschl. "Sonstige Fächel".
5) Einschl. ''Sonstige deutscie Hochsciulen" und "Hmischulen im Ausland".

Stu(,ioßnde 1) Studionanf&tger l) Absolvanlon PrcmotEn€n s€hafUidres P€ßofld 2)

-t97-
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4 Studiersnd€, Studionantäng€r im 1. FechsEmsler, Absolvmtsn und Psßonalstgllm silie Bgtreuungs- ud St€ll€nrolatiom ')

Hochschlds insgBffit 5)

Hafrbug

nidtt
wisffischdl-

Rmiß-, Wrßchans- wl(l
Sozielnisss3dratlef, ...............

Sprmlts und Kultuilissff sdElttr..

Spon....

1980
19a5
1990
1994
1995
19s6
1997
1998

1980
1985
1990
1904
1995
196
1997
1998

......... ................ 19q)
1985
1990
1994
't995
19S
1997
'1998

... 1980
1985
1990
1994
1905
1996
1S7
1998

353 50 60336 57 58
355 57 32
383 68 ß393 5!] N395 4Sl 53go 5t 263& /ß 11

3{8 505
359 822.
665 690
55r 834
536 511
533 357
518 5347m 570

741 554
930 588
&1 52
u2 548
594 316
625 210
558 781
520 481

1980 535 121 6S1984i 747 164 1041990 n6 169 S71go4 n6 1n Q41905 998 273 7t196 168 365 @1907 1 117 3A $1998 848 ß7 S
1940 W2,
2fi1 996
2858 1U,
27§ 1 188
2437 I 180
2 360 84E
I 953 I 370
2235 I 088

570 185
496 30,t5o2. ß?45 2&
535 157
521 137
414 61{68 2S

13 503
16(xl
16 123
18 395
r8 489
't8 4S
18 365
17 &3

13n5
17 497
17 378
18 471
19 300
16 104
18257
14423

6 381
7 4/',1
779{.
I 912
4757
8 511
I 4itl
84$
3 910
5 023
4 493
4279
4 067
3 9S8
3 846
3 755

6 736
10 631
11 834
13 781
132!6
12867
12 144
11 855

2 699
3ü9
3 011
3 658
3 815
3614
3 666
35n

47W.
60s5
61 764
68 720
68S7
65 013
6
65 141

3 478
3 664
3 758
375t
3672
3 719
3 419
3257

3 805
4 1653m
3 9«t
42fi
3 901
4@l
4 540

38
51u

't11n
113
170
1U

152
119
193
196
105
't40
14
axl

285
313
v2
213
2€p
287
2&
3't6

2
2
7

15
3
6
4

18

:
i
3

w
853
888
086
993
993
008
7§

52
50
45
68
64
ilun

819
8@gtl
05it
@7
027
u1
886

301
499
418
676
648
648
649
031

658
613
637
813
7&
7&
755
625

25
2.
2'l2
21
21
21
23

638
@
67
n5
828
826
652
721

51V
574
628
717
698
696
7@
7@

w
917
958
049
055
055
052
053

33
30
N
25
51
51
51
36

550
672
7t3w
196r$
167
975

119
2U
m7
2A
2m
270
2m
2§

173
't75
1n
217
192
192
1S
2e

4
4
4
6
6
6

i6
5

235
2U

1

271g7
307
249
263

10,t
117
139
161
156
156
15?
162

105
,162

1A
lgg
169
169
169
171

16
21
22
17
34u
34
25

356
4ß
478
4'.lo
565
565
605
47
a.

't70
't75
178
n4
M
M
1E2

1 072
1«)9
't 438
1 4tß
1 63it
1 6«l
1 620
1 533

1@i!
1 3't9
1 44!l
1 459
1 640
1 640
1 627
1 541

/aat
419
{60
596
548
548
n50
397

21
18
17
10
15
15
't5
t6

4@
369
/t6
504
519
519
4ül
458

4r6
457
€9
556g2
g2
543
530

718
755
776
856
886
8S
883
El2.

17
I
7
I

17
17
17
11

194
2S
M
431
6t),
6:il
564
4E8

37
34
3a
50
67
67
67
38

16
24
252
273
2U
2g
2il
r55

27
26
24
46
4ii
t(!
ß
6

1dt
r98
268
270
N1
n1
t@
165

78!i
gl5
75
95€
950
950
949
«t2

7
38
82
93
73
59
80

1ü2

766
s2
928
68
044
s08
18Ii
176

M
915
@1
756
634
290
4il
7g

2

Math€mtik Natuilisffi schaf{en.. .................. .... 1 980
1985
1990
1994
1995
1996

. 1997
1998

Huffii2in........... .............,...1980
1985
1990
'19s4
1995
195
1997
,t998

A$ar-, Forst. uld
EmährurEmssdrans....................... .......

lngsi€Wissils€heiil......

12 053
13 3«'
13 607
13 455
13 357
131«i
12 613
129?O

12 053
t3«E
13@7
13€5
13 357
13 rdl
12613
12970

4 205
5 54{t
58(}9
5784
4 939
3 815
5707
5 4!t5

1M
5 546
5 809
5 784
4 gtg
3 E15
5707
5 415

772,
I 824

10 384

126/.5
13 968
13S
13 075
13 697

3 362
3 6i!r
3 918
4 4?t
4857
4aj7
4 669
4@.

22s/0
23252&
3@0
3225
3?25
3 050
2 AtO

2449
24@
2$1
32t
3 5:t3
3 53it
3 «12
3@t

27t9
4113
4 392
47§
1 175
I 175
3S3
4 015

4m
6 r91
6 466
6 &14
6 148
6l€
5 €596N
6 7t5
7W.
? ss1
7fi1
I ?t6
87§
o 117
9 155

3@1
5@
5 350
5 788
s2§
5 230
4 98ti
5G8

47ß
47
29
55
55
55
56

906
62
424
323
666
666
611
50{

152
2g
2g
274
&.1
Q1
315
2ü

11ß
,1 003
'r1 oGl
't0 528

10 317
'tl 349
'tl s5

'to6,,2

10
?
8
9

19

&
82
74
669
il7
6'r6
697
795

&
562
7&
669g7
616
@7
795

14
18
18
1
4
1
1

N
356
§s0
65r
179
470
1m
41
549

3l
5l
5t
17
5l
51
45
58

Kunst, Kulstwisschaft.... ...... ...............,.. ...... 19(}
1985

. 1990
1994
1995
1996
19e7
1998

hsgg3amr (drezontC€ Eimchtungsn) 4)........... 1980
1S5
1990
1994
1995
1996

' 1997
1998

lns€Bsdnt (dtlsdf. z3ntral€ Eitrxrrtung6) 4)...... 1980
't985
1990
1994
'ts95
1996
1997
1908

'l el3-arsar. rS@ "rrüh€res Burxtesgobis[".

47 W2
60$5
61 764
68 720
68 S7
65 013
ü8
65 t4r

532
78
994
745
172
172
958g2

1)
2l
3)
4t
5)

ShJdsnt$ insgps&i im UJtntssmsttr, StudenaffeEs (1, Fehs€rrEsted im Sorrmor- und rEclroE€ndon Wnt€assrrEst*.
O€ ArEüi64rum ör Flaßffilstoll€.r ist toärsiso urrollsiändg. EinTdl d€r Stdl€n wiß, d€n "ZmtEltr Eitri.fiturEEfl" zuge.ürA.
An WsfficlEftliclH Haisdruhf, C4- und Clst€ll€t\ ar Kusülochsctx.a€.I 3ili6 Fe.tF md Vildtngsiad*Ehlchulm C/L, C3 rrd C2-StdEr
Einschl. "Smstloe Fächa'.
EiNcfl. "SmtigE detsclE Hchschulil" 6d "Haiscrlulm im Auslarf.

Absolv6ntfi

dar.: im
1. Felts

Erst.
studium

ril vües-
Prmlrmn

gastrler
Pri.lftrm

uallffi Protes-
8qH3l

sonst. usseft
schsfrichs und

künsütr Ps$d

-r98-



Hochschulart

4 Studierende. Studienanfäng6r im 1. Fachsemast€r, Absolventon und P6rsonalst€llen soüa Betrsuungs- und Stsltgnrelationsn .)

Hochsdrulon hs0ssamt 5)

Hamburg

1980
1985
1990
1994
1995
I 996
1907
1990

Land
wir!€nrchafti$6t

Spmch- und KultuMiss€nschafren. ......................-.. 1980
1985
1990
1994
1995
1 906
1997
1998

0,0
o,2
0,5
0,4
0.4
0,3
0.4
0.4

'1,2
1.6
1,5
1,3
1,4
1,2
1,6
1,9

2,4
2,6
1,5
1,2
1,0
o,2
1,2
0,6

2,O
3.2
3,1
2,t
2.0
1,8
2,2
2,4

1,0
1,1
I,l
1,2
o,7
0,5
0,8
0,8

o,7
0,6
0.5
0.5
0.3
o,2
o,7
0,5

2,1
3,5
3,3
5,0
1,5
1,2
1,9
2,4

1,5
1,5
1,6
1,1
r,0
0,7
1.2
I,t
1,6
1,5
1,1
1,1
0.6
0,5
1,0
1,2

1,3
't,5
1,5
1,3
1.0
0,8
'1,2
'1,2

1,2
1,5
1.5
1,2
r.0
o,7
1,2
1,2

5,3
6,0
5,9
4,8
5,0
5.0
4,5
5.2

2,O
2,6
2,7
3,1
2,5
2,3
2.4
't,9

6,0
6,9
5,7
5,1
5,2
4,9
e.7
6,3

2.6
2.4
2,7
2.2
2,2
2,2
2,2
2,5

0,9
I,O
0,9
0,6
0,6
0,6
0,5
0,5

3,7
5.5
5,E
7,1
5.4
7,2
6.4
5.2

3,5
x,7
3,7
3,3
2,O
2,O
1,7
2.3

4,8
2,4
2,4
2.2
2,O
1.9
1,5
2,O

3,6
9.7
3.5
3.0
2.C
2.7
2,7
3,0

3,4
3,5
3,,1
2.O
2,e
2.5
2.5
2,9

20,7
ß,2
25,3
2.,6
25,O
24,9
24.3
28,5

'14,'l
't5.3
16,9
17,4
14,7
18,8
18,6
r6,8

21,4
25,3
ß,1
23,8
23,4
19,5
28,0
25,6

12,3
13.0
12,4
12.4
12,5
12,2
12.0
12,1

4,8
5,5
4,7
4,1
3,9
3,8
3,7
3,6

16.2
24,5
26,8
31.0
19,6
20,9
21,9
23.5

'12,2
15.0
15.3
16,3
1 1.1
10,8
10,1
12.2

22.7
14,9
14,5
16,0
13,4
13,4
't3,6
15,6

14,3
16,8
15,0
15.4
14.2
13.4
14,2
14.9

i3.e
't6.r
15,5
14,5
13,3
12,6
13,4
14,3

2,9
2.5
2.6
2.7
2.9
2.5
2,5
1,7

5,3
4,5
4,3
2.7
2.5
2,5
2,5
3,6

1,7
1,6
1.6
1,9
1,7
1,7
1.6
1,7

4,1
3,9
3,5
3,5
3,5
3,5
3,5
3,3

e,8
4,7
.1,3
1,4
5,2
5,2
5,2
5.2

I,t
0.4
0,3
0,5
0.5
0,5
0,5
0.4

0,5
0.6
0.6
l.l
1,1
1.t
0.9
r,0

0.5
0.2
o,2
0.3
0,3
0.3
0.3
0.2

2.1
1.8
1,7
2,1
2,O
2.O
1,9
I,E

2,3
1,9
't.8
2.3
2,2
2,2
2,O
1,0

0.3
0,6

o,2
o,2
0,3
0,4
0,3
0,4
0,7
0,5

1.5
1.3
't,4
1,2
o.7
0,9
0.9
1,3

2,7
1,9
1.9
1,3
1,7
1,7
1,7
1,8

0,1
o,t
0,3
0.9
0,1
0.2
0,1
o.7

0.0
0.1

0,0

.

0.0

o,i
0,0
0.0
o.o
0.1

0.5
0,tl
0.5
0.5
0,3
0,4
0,4
0.5

0,4
0,4
0,5
0,5
0,3
0,4
0,4
0,5

0,3
0,4
0,tl
0.3
0,3
0,3
0,3
0,2

1,1
1.3
l.l
2.1
2,O
2,O
2,O
0,3

0,3
0,3
0,4
o,a
o,2
o,2
0.3
o.2

t.5
t.6
r.3
1.3
1,1
1,1
1.4
1,9

3.a
4,5
tl.6
4.5
4,0
4.0
3.7
3.0

0,4
0,6
0,6
o,2
o,l
o,r
0,r
0,6

0,6
0,0
0,e
0.6
0,{
0.4
0,4
0.5

0,3
0,3
0,2
0,2
0.2
o,2
o,2
0,3

1,3
1,7
1,7
1,5
1.3
1.3
1,3
1,1

1.9
2,O
2,O
1,7
1,?
1,7
t3
2.O

Sozidwsssdrallm ............. 1980
1985
1990
1994
1995
1906. 1997
1 998

Sport......... . ..... ..

Rschts-, Wrßdralts. und

Mathomatik, NaluMssenschalt€n. ....... 1 980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Humanmodizin........ .,,.. .,:..,...........,....,...,.. 1980
1 985
1 990
1 994
1 995
1 996
1 997
1998

AgBr-, Foßl- und
Emährungswissnscfi att6n . 1 980

1 985
1 990
199t
1995
't996
1W7
19e8

hgenieuNisssdralton..................-........................ 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Kunst, Kunstüssschell....... ... .. ..... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
r997
1998

lnsg€samt (ohm z€nrals Eitriclltmgs) 4).... ........ 1980
1985
r99o
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (€inschl. ztrü"ale Einrichtungen) 4). .... '1980
1985
t990
1994
1905
1996
1997
1998

'l gis einschlj g92'f nih6rg3 Bund6sgsbi6t'
Studentgn insgBseml im Winloß€mster
Oie Aufgliederung dtr Peßonalstellsn ist
An Wis$nsdlafilidr€n Hocischulen C4-
Einsdrl. "Sonstigo
Einsdrl. -Somtigs

, Studienmtänger (1. Factu€megbr) in Somm€f- und nachtolo€ndsn W'nt€rlam€rtor.
teiluaise unvollständig. EinTeil daf Sb[sn wid d€n'Zonüagr Ehridrhngßn' zugGofrtrat
und C3-Stell€n, an Kmhmhs€hubn sdia Fach- und V.ilalUnostachhochldlulon C+, C3- und C2§le[.n.

1)
2l
3)
4l
5)

Studior€nd€ 1 ) Studi€nanfengsr 1 ) Absolventsn Prcmotionen sdlafllicies Porsonal 2)

Fädrer'.

-r99-



Lard

4 Studiercnde, Sludienanfängs im I . Fad|sffittr, Absolvsrten und Persdralstdl$ sovvie B€faru{s- wd Stdlsnrdation€n 1

H€8§dt

n ctf
wiss€n8chdl-

w
355
3t0
37i2
@
3ß
@
t78

65
5t
50
65
?o
65
65
60

w
395
3El
416ß
56
5@
4S

,t &F
155
I 9{0
'r t4
r &t0
r86
r Ero
I 813

6419
6219
62ß
032r
6 017
6610
6 66E
6671

15 597
17 516
17W.
17 74
rE6rl
l0 

'lO4t8 s,t{t
lE 263

Spreh- und KultuNisffisÖaltm.... .. .. .. ........ 194)
1985
t9g0
1994

1996
,tgg7
't998

Spo.t........................... ......... 19@
1985
19{b
1994
1995
t9s
1907
1908

Rodts-. Wnschafts- md
SoziatwissaBdEn$. . . .

Matlffili[ Naü.fi,ilsan8chaftfi.......................... 19@
1985
1980
r994
1995
196
19/,7
199S

1612 356 2S1297 m 2U
1 559 47i2 70
I 911 394 2081937 ß7 2U
21ß il1 243
22ü 613 2ß
2374 561 243

219,)
3 978
5 101
6 509
6 945
6 880
6 193
6 156

10 265
to 383
11m8
11204

2g
3t 128
41 492
ßü4
46 @t
45512
46 {66
ß4?o

13 500
17!s9

1gq)
1985
1990
1994
r995
r9s
1907
1908

'14,4€ 713
I 573 1 054
1 425 98r
I 316 't 142
1 418 1irß
1 376 10741276 1 02812@. 918

ilg 79/lsi 210 192
615 215 1U
660 21't 201
a7 2rE 2000ll0 211 190
645 AzS 1$
641 211 199

849 438
18:t 550zza 725
910 671
924 7E2
67 685
w2. @5888 571

1e80
1985
19gO
r9e4
1905
r96
1997
1998

16942
18 495nxß
25 697
25514
25 663
27 072
27 AH

?3 5i3
N2ß
24@1274
2,n6
2,917

I 142
I 796

10 139
91n
9(x9
89@
8 648
6 420

374i2
17üt
5 4rO
4 913
4&2
4Elg
4 t91
4@6

1562
575r
0636
I 082
5grc
5 66r
5717
5 678

92275
I 18 800
150 624
159 239
155 1/ß
150 660
150 652
148 907

92275
118 8&t
1fi624
159 230
155 1ß
150@
150 652
14€7

4 308
4 501
6m7
5 560
6 59i
6 793
74l3
6 949

63$
7n5

11 1ß
9il7

r 532
1 505
1 513
1 994
2EJ2.
2W
2 365
I 990

I 316
r 483
I 854
2716
2745
2524
2415
225/

9631
12526
1470ß
18 3S1
't9@7
19@5
17 701
165,,2

I 654
125ß
1470p
16 391
19 007
19 035
17 701
'16u2

'r 4{xt
1 456
1/ß9
1 4Cl
16d)
r 5(!1
I 557
t4s

3 626
3 731
3 659
3 8r7
3 767
3 693
4@2.
3 710

a2G/
8 040
812lJ
835
8W.
I 620
8 761
86n

1S6
2137
2?33
2517
2121
3 r57
24§
2 320

258'r3
26 326
26 903
27 690
28W.
27 942
27W

357
38{t
391
4't9
455
460
458
435

20
21
2
29
23
16
23
t3

659
@.
687
6C2
624
@
456
@2

31E
309
36
316
3r3
304
3r5
316

38
35
37
38
38
37
37
35

4
75

115
1«'
114
'fi9
1'r6
r09

606
709
74
763
743
711
no
766

1ß
14
r73
180
1@,
1U
147
186

r75
153
ts!
lEt
171
14
't6:t
1ß

@
6e
735
&7
n1
sl3
8g!
6'r

416
34tt
u2w
3116g7
366
360

25t!
668
7ß
757
76
€Eto
s17
819

370
u1
3n
ß:i
378
{q,
@
46

17 EIE
18 5@
19 ü16
197ß
20 109
?oE41
2i114
fr@7
23 595

71
@

1o2
142
'174
145
14
150

3
2
4

t3
4

t0
6
3

1N
141
161
1S
249
2A
ß2
287

274
388
555
504
6ir5
82
570
615

s59
552
670
657
654
654
a7
7U2

25
63
79
84

115
8it
97
73

61
68
68
90
g7
70
6
66

9.
55
a7

136
178
1E2.
165
159

3
3

m
19
36
3tt
30
2S

94E
'r 339
1766
I E2A
2132
20A2
2@
2142

9{8
r «19
r 766
1 928
214.
20,,2
2 003
2142

I o74
I 192.
r og0
I 121
t?ßiz
r 136
I 158

120

lt0s
e4

fl8
105
79
96
03

124
N
351
301
3{8
405
301
571

8m
@e
9r9
953
s07
67
180
097

845
@1
474
078
OG
oro
0«t
0«t

145
QA
1ß
1E
132
132
135
135

Irto
251
2&l
29it
276
298
ns
268

ZN
2E1
313
ß2.
314
485
384

&11
276
$6
EN
2Eil$t
308
305

@1
art
705
x27
7U
127
919
738

717
717
7@
7Gt
8@
678
7@
685

s0
75
7i2
@
&l
60
75
60

56
676
668
7@
721
715ru
080

1$
172
211
zß
r53
ED&
t@

HllEm€di2in........... .......... 1980
1985
.t990

1ge4
1905
19S
rg07
1908

VoL.infmdzn....... .......... 1@
1985
t9s
1994
1905
t9s
1Sg7
1906

32@
3 967
5767
4M
1ß1
5 070
5271
552?

4931 28089 28395 3556 4
5621 1
4903 4
4645 4
4548 3

77ü
EOn
6 365
I 8r2
I 663
6S5
e 028
Eru
E 056
a?97
6 68l
9 155
9 019
I 418
9 396
9 059

2723
2 gal
3 180
3 290
3275
3247
3,181
329o

275729t
3ru.
3 36r
3 337
3 291
3 533
3 3«)

1&7
1 512
r 568
1 760
't 6gt
't 7(D
1na
1 6E7

107
«t
a.
9tuqt
s

1m

100
176
168
r63
162
17t)
16:l
r50

584
5n
5@
6:!9
571
741
6r4
500

175
r32
133
149
102
117
121
1r9

564
5 123
5 1E5
5 519
5@
5458
5 547
54
5 3dl
5 311
54/,2
5 791
5@
a 127
5Sit
57'i26

A08., Fmt-md
EmüYunoBwi3ffi8dan€n......

.............. 19E0
1985
1990
19gl
1995
19S
1997
1998

lnsgosamt (otns zmtral3 Eirridtr.ng€n) 4)....... .. 1900
19E5
r990
1904
1905
1996
1997
1998

lßg€8ami (eins€rl. zeileo Einridtmg6n) 4)...... 19@
1985
1990
1994
,1995

195
1997
1998

Kwr3t, Ktnstwislslschafi........,...,......................... 198O
198tt
l9m
tgga
1995
1996
1gg7
r90g

nw.
28Xts
38@l
37 679
36@
ßgql
31 8:!7
25747

6
958
767
2U
035
4i|8
0(E
708

u
5'tB
5r6
606
641
628
555
5@

271
215
213
213
214
215
231
t35

rGi
117
«t5
465
4S
592
a§
55r

7ß
E!7s
il5
ilo
671
@
964

lo
65
71

r04
95l6

112
tol
r52
4An
871
cr4ßcr
36
2@

I 150
1 492
1 249
1 017
I 079
162
I't35
I 101

z2&,S
27 070
35 924
?9 307
31 044
31 298
32522
32ß1

10
1o
't0
't0
tttifl
It

2.W
27 070
35 924
29 307
31 044
31 298
325».
32?6'.1

I
1)
2l

Es einschl. 1992 "Fruheßs Bundssgebist'.
Sludeßtm ißgEsarn[ rm Wntersffiter, Stlldisanfehgsr (1. Fadrsemsts) im Sffi- und nehfdgsld€n Winteceflßstü.
Oe Aufgliedtrhg ds Pffionalstellm ist teihreise unvoll$endig. EinT€il der St€llon wiftl d€fl "Z€ntElm Einrichtun€Bn' zug€trü€t
An WsseflscfEfrlictEn Hochschulm C4- und C$St€llsn, an Kunsthochscfiulen sorie FelF $d VawalüJrEslachhochschrJl€n C4-. C$ und C2§tollen.
Einschl. "Smstige FädE/'.
Einschl "Smstige datsctE HGischulen" und "Hochsdrulgn im Ausland'.

,**-r,l da.:im
1. FaafF

lellEtr

Eßt-
stjdm gesdEi3r

ffifitr

Promlffi
rit vorus-

I Wtffilrdür
ißsoseflill zrss.*

IE8 Um Xmsla

Prcre
ffi31

scha{tict€s md

ßcnes F{30nd--ffiIEs€n-

4l
5)

-200-
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I
2
2
2
2
2



Hodlsdlulan

4 Studiersnds, Studi€nanfäng€r im 1. Fedrsomsster, Abslvonten und PsBmdsblan sowis BsüqJunC!- und Stolsnrslstidrgr ')

Hodrsdrulen insgsaamt 5)

Hffin

Land

Sprach- und KutuNisnsd1a116n........................... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

r5,6
16,8
20,3
D..9
20,2
22.6
23,4
24,7

14,7
13,5
16,6
16,2
'r8,4
27,2
23,3
28,7

20.1
24,0
30,6
33,7
u,1
32,4
33.4
29,5

7.5
9.6

12.3
12,9
12,4
1 1,1
10,4
12,1

4,4
5,4
5,4
4,1
4,5
1,5
4,1
1,2

7,7
1'1,4
12,5
12,9
12,5
12.3
12,3
12,2

25.4
18,7
19.r
16.8
16,7
14,6
15,0
15,1

18,4
22,4
29,0
28,9
27,7
22,9
23.0
21,9

14,2
20,s
21,7
tE,4
21,1
18,8
r8,6
t8§
'll,9
14,7
18,0
18.1
17,9
16.9
16,7
17.0

11,5
14,3
17,4
17,4
17,2
16,0
16,0
16,4

Spofi.......................... ......... .. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

R€chts-, Wnsdlafrs- und
'...,,..'.,,'..''','''.''..' 1980

Mathomtik, NatumisssdEften.......,.................... 1980
1 985
1990
1 994
1995
1996
1997
1998

Humamredizin.......... . ........ 1980
1985
't990
1994
1995
1996
1997
,t998

1985
10SO
1994
1995
1996
1997
199E

V€t€rnäImodizn...... .... .......-. 19gO
1985
1990
1994
1 995
1996
1997
1998

Agrar-, ForEt- und
Emährungsiesscfi a{iBn......... ........... 1980

1985
t99o
1994
1995
1996
1997
1998

lngan€uruiss€nddrat€n..... . ... ........ 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Kunst. Kunstwßs€nsdra1t........,............................... 198O
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (ohn6 z€nral€ Einridtung€n) 4)............. 1980
1985
1990
199,1
1995
1996
1997
I 998

ln8o€samt (einrdrl. zentftile Enrichtungen) 4)........ 1980
,t965

1990
't994
1995
1996
1997
1 998

')EE einadi-igg2 "FniherBs Bund€sgsbier".
1 ) Studenten insgesamt im Wintersmester, Studi€nanfäng€r ( 1 . Fachsemsstü) im Somm€r- und nadfolg€ndBn Wintenemsstor.
2) Die Autgli€derung d6r Peßonalstellan isl toilwsise unvollständig. EinT€il d6f Stsllen wird d€n "Zenfdsn Einridrtum€n" zug€ordn6t.
3) An Wssenschafrlich€n Hochschulen C4- und C3§tellsn. an Kunslhochschulon mis Fadr- und Veildtungsfacfihodrschulen C+, C$ und C2§bllen.
4) Einschl. "Sonstig€ Fächef'.
5) Einschl. "Son3tig€ d€utsche Hochschulen" und "Hodlsdrulen im Ausland.

Studisßndo 1) Studienantänger 1) Abslv6nt6n Promoliolm lchafüicäer Psrsonal 2)

-20t -

witlsr.€hlfüidrl

,



ü;ä

4 SludiereMe, Studisantängtr im 1. Fachsemster, Absolventsn und Peßonalstollon sili6 B€trilungs- und Sldlildalim

Hocrlschulsn insg€ffit 5)

Msldenburg-VoDorffi

nictll
wiss€nsdEi-

a

Spfach- urtr Ku|tuilisssschefls......................... 1980
1985
1990
1994
1995
19e6
1997
1998

Sport .. 1980
1985
1990
199'l
1995
'1996
1997
'tgs8

Rshts-, Wßc'lalt§- und
Sozialwissslschansn 19q)

1985
19SO
1994
1995
195
1997
1998

HlffirEdizin...

AgEr-, Forst- und
Emähaungsiffisch8 ttr........ 19@

1985
1990
r994
1995
t9s
1997
1998

l.Emiowissschdtan. ................ ... ......... 1980
1985
19m
1ge'l
1995
't96
1997
1908

Kwt KüstwilsdEchaft...................................... 19q)
1984t
1990
1994
1995
196
1997
1998

lnsg€6gf,1 (6fy€ züEo Etricnunggr) 4)........... 1980
'ts8at
1990
1gEl
1905
't9$
1997
tsgE

lnsgEtarr (€iruclü aüds Eilictrtrfgsn) 4)...... 1900
1985
1900
1994
19e5
r9s
1997
1S8

2t51
27ß
3 050
3 394
3ru

635 317
901 266
046 289
119 190179 m9

ß
16
5
5
2

1501 20
1 569 276
1 989 5Sl
21@ 7U
2014 679

576 3/(1
7«t 3!l
E31 &1
926 2q!
181 258

421 i58 6742. i53 123
545 r94 20
660 195 21721 ',t78 55

305
47
534
555
/ß5

610 1/16 @628 155 70
688 7t
&9 276 56
889 59

16
16
11
10
't4

395
391
419
421
409

10
38
18
't8
38

41i
418
427
447
47

816
857
*2.
926
925

639
12?
257
336
521

r62
ln
176
188
tcl

75;
n1
773
757
7g

ei
r@s
95
98

329
327
v7
u7
u7

n
25
11
14
25

u;
348
35't
378
3n

156
521
529
553
561

e;
119
1n
2§
316

211
211
271
2U
237

Ä
20
fl
1t
N

'0';195
200
213ß

:

304
B
37'.1
394
30a

,i!
s6
w.
@5
165

4;
53
56
57
6l

191
211
212
r98ts

115
113
116
't 13
110

66
05
73
74
@.

ri
t3
1
1

r3

6S
70
60
@
70

m
«B
373
373
3dt

a7
71
09
75
76

317
305
30r
30r
2@

218
222
23

't72
1il
175
2',t3
268

4 663'
5 531
6407
7 213
7 728

481
6«I
7U
1/O
659

31
lo
si
71
98

5
5
3
3
5

6
,|

Methffiti( tlatrwissan8dafts................ ... . 1 98O
1985
1Sg0
tggt
1995
1996
1997
196

2
2
2
3
3

3 751
3 823
4ß3
4 056
4247

1 068
991

I 09E
168
r 129

05
105
't@
'114
117

2 955
3 050
x1?6
3üß
3 343

143
153
158
165
171

ß'
155
158
159
167

155
153
155
151
151

53
52
52
57
56

24;
252
26r
28
259

3S
39
38
36
45

soi
w,
941
w,
s4

s1;
97
94'l
*2
S/t

3 5ti
30(E
3@
316
32(B

1&O
3 tEll3S'
'l0'lE4 114

07u
c16
C'ltD
6171
0 507

I
6

2.u
27

2;
5t
51
80s

154
157
'198
175
ß7

iI
4

12
5

8
2

12
't3
5

. ....... ...... 1900

2 63 500 2972425 & U12432 522. 3(E2ß3 505 14it2475 512 245

1985
1990
1994
1995
19S6
1997
1998

4
4
4
4
4

&
,168
474
456
455

Än
71
.73
75

2 890'
2*7
3@
3 170
327i2

38
30
36
t7
30

16 950
t8 394
201ß
2.W
23 9@

16 950
't8 394
20 148
2.W
239@

46a9 1

50n I
5985 2
0s2{l I
6584 1

7 321
6 878
7 069
71E€
736

I 655
0 505
9 585
97m
9&lr

4 649
50n
5 98at
6 329
6 504

1

1

2
1

1

231
239
30l
314
325

2?/1
239
E'I
3r4
325

679m
t0'l
9it7
*2

6?'
8S
10r
87w

196
265
2 111
2ZtE
236

20{2
214,
21ü2U
2 «io

TSffi imsBanr im \Mnt€rs€fnsst€r, Studonanfänqs (1. Fadllmstü) im Sdffi- uld nachfolgE r(gr \^irrüm!tar.
2) Oi, ArigliGdonng d€r P$sorCstell€n ist toiimiso uwdßEndig. EinTdl (E St6üql wird &n Zilfehn E ricfrutg€tt" arg€cÜt€t
3) An WllorEchaüüicrrsr Hochsrrrul€n C+ urE Clst€ü6n. m )funsthochscluBr lswio Facl} md Vffil$ngsrachtlochschrlst C&, @ rrd C2§Eltr
,l) Eißctt. "Smlige Factr€l'.
5) Eißchl. 'Smstige d{tsche HchschJm" 6d "Hoctr$htlil im AJllgrd'.

sch€s Pffimd

insgesamt
dar.: im
1. Fach-
semstet

mit voreus-
HOmffff

gtss€Ets
Pdirrm ffi31

Prof6s-
smst. s3s6n-

sdlarüidles und
kikrsild P.ßdel

Eßt.
studium
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Ho€hschulart

4 Studßrende, Studignanfänger im 'l Fachssmester, Absolvonten und Peßonalstolls sowis Betrouungs- und Stsllenßlationm

Hochsdulen insoesamt 5)

Macklanburg-Vorpommem

l.;
wisloruchEfüicrra!

Sprach- und Kulturuis$nsclaflen. .. . . .. ... . 1980
1985
1990
'1994
1995
1 996
I 997
1go0

7,1
8,4
8,8
9,8

10.9

.

6,r;
6,6

12,5
15,2
10,7

'
13,i
15,9
't7,7
19,2
20,5

.

5,;
5,1
5,3
5,7
6,5

:

2.i
2.2
2.1
2.O
1,9

:

1,;
4,0
5,0
5,8
6.2

:

8,i
8,2
E,5
8.9
9,4

1.0
0,6
o,4
0,4
0.1

1,9
2,4
3,0
3,2
3.4

:

1,;
1,6
3,8
5,3
3,9

4.i
4,5
5,5
5,6
5,3

0,
0,
0.
0,
0,

1,0
0,8
0,8
0,5
0,6

,0
,0
,3
,2
,2

1,9
1,9
2,O
2,1
2,2

:

4,d
4,0
t.7
3,7
4.0

1.;
r.3
1,3
1,3
1,2

:

2,ö
2,1
2,t
2,5
2,1

:

s.i
6,3
6.0
7,2
7.7

:

o,d
t,0
1,1
1.0
1,1

:

od
o.E
0,8
0,8
0.E

:

1,d
r.o
0,9
t,0
o,7

:

2.ä
2,2
2,t
2,a
2,1

:

2.;
2,3
2.3
2,1
2,1

1,2
o,2

o,ä
0,2

o.i
0.0
0,1
0,1
o,2

:

o,;
0,3
0,3
0,5
0,5

o,2
o,2
0.2
0,2
o,2

:

o.i
0.5
0.3
0.3
0.5

:

o.;
0,2
o,2
o,2
o.2

:

o.i
0.6
0,7
o,?
0,6

3,1
2,7
2,4
2,5
2..

:

o.i
0,7
0.6
0,7
0.6

:

o.i
0,7
0,6
o.7
0.7

:

o.i
0.3
0,3
0,3
0.3

:

't.i
1,3
1,3
t,3
1.3

2,i
2,1
2,1
2,0
2,0

Sporl......... ... .......,..:.............................................. 1980
1985
1990
1994
19{t5
1996
1997

Rechts-. winsdralls- und 
1998

Sozialwissnschalten ....... 1980
1 985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Methemetik, Natunflissenschaften............................ l98O
r985
'1990
1994
r995
'1996
1997
1 998

Humanmedizin.. -. .... ,. ,,,.,, 1980
1985. 1990
1994
1995
1996
1997
1998

Agrar-, Foßt- und
Eßährungsissenschaften. . .. ... ,.---...,...,,..',,..-..''.'.',',1980

1985
r99o
199,1
I 995
I 996
1997
1 998

hg€n€uilissenschallen .................. ...

Kunst. Kmstwissmschat .. 'r980
1985
1990
'r 994
1995
1996
1997
'r998

1,3
1,1
't,6
1,7
2.1

0,6
0,8
1,5
2.O
1,8

:

o,i
O,B
0,6
0.4
0,5

:

o,i
0,3
0,3
0,1
0,2

:

o,;
1,2
o,2
0.2
0.5

:

o,;
1,0
1,1
1,2
't.0

:

1,i
0,9
1,0
0,6
0.E

:

od
0,6
o.7
0,6
0,0

'
o,i
0,6
o,7
0,6
0,6

1 980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1908

0,4
0.4
0,4
o,4
0,4

.

1.i
1,5
1,8
1,7
1,5

:

2,i
2,1
2,1
2,3
2.5

:

t,d
.2.O
3,0
3,E
3,1

:

1,i
1,7
1,9
2.0
2,O

:

Id
1,7
1,9
2,O
2,0

o,2
0,r
0.1
o.2
0,'l

:

o,d
0.0
0.0
0.1
o,o

:

o,d
0,1

0.0

:

o.i
0.3
0.3
0.3
0,3

.

o.i
0,3
0.3
0,3
0,3

8,0
8,1
9,3

1 1,rt
12,O

hsgasamt (ohm zstrsle Eitridrtungs) 4).. ... .. .. 198{,
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesmt (einscil. zenfah Einrichtrng€n) 4)........ 19@
1985
19S0
1994
1995
1996
1997
1998

ilEG6iäiläsg€samt im w'mtansmester, SMi€nanfän$r (1. Fach!€m6t€r) im Sofl[r.r- und n.chlblgend8n l rhbrs.mortor.
2) Di€ Aulgli€darung der Psrsonalstellen ist teilweßs unvollständig. EinTeil dof Stsüen wiß, d€n "Z6nfahn Ehrtctrümgon'zugoodnal.
3) An Wisssschalüidrgn Hchschulen C4. und Clst€lbn, m Kußlhocrrsdrulen sowie Fecl} und Vorvvaltungstacfiho(,lsctrulsn C+. C3- und C2§loLn.
4) Einschl. "Sonstige
5) Einschl. "Soßtigs

5,9
6,2
6,5
7,0
7,3

.

5,;
6.0
6,4
E,E
7.2

Studisrsndo 1) Studionanlänge. 1 ) AbsolvEntsn PrcmTEmn sdraltliches Per8onal 2)

Fächer"
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L*d

4 Studßr€n(b, Studisnanfängs im 'l. Fachsomtü, Absolventsn tnd Porsonalstollen sowb Bet suurg6- tnd Stsllsrrdationsn ')

Hod|rchis ißgsssrt 5)

Ni6d6ßadrBs

rictx
wi8mchai-

278
280
2S
3ll
§1
3r3
333
36
35
t4
taß
30
E
3l
«t

332
c0
388
666

'(B41
@

r 50t

e71
r 184
r 316
t r3E
131/a
I 3101§
rs5

170&t
5t7
reo
730
7Gt
7A
75i!

u
@
334
tlqt
4@
399
§7
14
4nßt
537
527
549
537
506
525

9@
097
013
t5aa
279
274

75
4i
tE
6t
7g
75n
71

Sp€ch- und KdtuNissnsdEltm................. .......'19€0
't985
1990
1994
1995
1996
1997
1e08

1980
1985
1900
1994
19S5
1996
1997
1998

4 3St
4925
7234
6 458
5 94E
7W
656
0 5e5

52ß
6 9it5
9749
E3ß
I 835am

to0s
r00&,

s3
752
571
04ii
198
1n
909
545

320
oe8
147
1

r60
r50
164
158

57€
39
38
8t
68
62
dt

145
u2.
OtlSß
a5
30r
3ao
3{0

3&!
414
63r
478
716
729wn6
74
7g
8lt3
620
e5
@7
014
175

29
216
2'.15
247
2ß
zJ7
214
aa
38t
3«t
320
356
361
3n
381
39tl

4e4
5@w
76
u2
769
Tto
70e

E5
159
274
363
35
398
390
4r6

@
66
107
410
765
052
146
2fi

365
364
414
397
413
414
431
4tt3

7
10
10
13
b
N
17
17

543
47i2
4g
492
551
500
605
@
370
3S6
488
4g
533g
549
555

114
't t't
110
s9s

233
2U
?ß

5E
56
5E
70
69
67
61
63

955,
7U
733
731
7$
7gt
7«'
7iß

50
38
A
25
55
lß
4i
,{6

w
570
561
gixt
n4
721
715
n1

'r 0r3
'r 019
1rß
1@4
1 tEs
I 185
1 27t
1ZJ

630
663
7ß

I 530
I 529
I 79'l
't 700
1942

171
t@
157
1n
1n
170
153
153

210
170
164
100
16
1E4
r91
202.

Tto
w2
Ttg
876
918
s0

,852
t6
141
t7
55

112
r32
18
129
r50

19 909
23 836
26151
29 661
29 7oe
30@
$ 378
30 524

14 363
18 6Ct
25ß1
2578P.
25 085
24 1«l
23575
21?60

5 460
e@r
aw2
a21E
6 045
6W,
0 r79
6 r16

4 949
4 851
6 052
6dn
66'tl
6@9
65@
6/ß5

9t 460
124 16
l/t6 049
156 743
154 7&t
155 r&'
154 056
150 641

91 .160
12416
t/l6(x9
'156 743
154 786
155 180
'154 050
153 641

29 046
29 53r
31 492
31 888

210/.2
257ß
34 526
2€-611
29 04tt
29 Silr
31 492
31@

I 973
1n5
1 5102&
2575
2427
2$1
26n

1 980
3@
3 928
4 o3S
3 8C'
4274
6 149
5@1

1 
'ZJ1?28

176
2397
2'.137
2ßS
2176
2418

2 165
2 058
3 996
1 175
4 o5:t
1276
4 645
4 419

I 765
l1 416
'r3 802
15 831
15 49r
ß1n
18 551
18 017

15 491
ß1n
rE 551
18 017

1 476
1{o1
1432
2 091
176/
1 7it5
r 739
2C§

3214
327e
3 35i'
5 308
5 3tt5
5 7«)
5 765
5 e28

2176
268
2 dts
2 898
3@
2 905
3 049
2W

rE 974
19 589
19Tn
25479
26 595
26 8:i3
27 410
29 190

596
3n
Q7
/ß0
519&
497&
a.
@.
53
61

111
97
931

95

45 297 243085 167 173152 311 S0281 197 154«t5 207 18t366 24 20't&, 2n 168494 N 172

673
6i5
549
650
6{6
636
601
670

85ii
820
865
o€xt
8Ct
s8g7
9t9

25
55
64
79
71
mu
03

2
5
2
4
4
3

58
75

149
189
104
1U.
212
r&t

23P.
2§
471
640
676
673
671
636

101
242
4r3
605
5@
530
505
587

67
182
2't?
197
189
184
147
19r

70
85

112
't04
1o'l
t0r

91
88

r73
'l8/
216
2g
67
318
298
28!i

Recfits-, Wftscneis- und
Sozialwi$onsdafisn.......

Agr-, Fü8t- tnd
Emahrungiliraonsddtfi

KuEl. KrnstriEtsrscrrdt..................................... 1980

ln8g€sar{ (ohn€ zanlralo Einrürrtunggr) 4). ... . .. .. .

lnsg$arnt (ein!€rl. zsnfal€ Eitricfitw{Bn) 4)...... 19(}
1965
,t990
,t9&t
1995
19$
1997
1998

'l gis Gins€ril99Z "früheßs BundesgebEt"

............................ ... 19@ 1908:i
1985 29ffi19q) 37 125
1994 425/ß
1995 13214
l8S .6694
1997 {61@
19S ß712

t9@
1985
1geo
't9gl
1995
r996
1997
1996

2
3
5
4
4
4
4
5

35,
5e8w
0'r6
@1
ß8
191
1/ß

Hurflrrldizin..,.,...... ......-... 1g@
1985
1geo
1904
ts5
l9s6
1997
t9s8

Valsrinürßd2in........ .......... 1980
19€5
1990
r9e4
1905
196
1997
1998

2
2
2
3
3
3
3
3

5681 1@4 /l81
73t0 1i88 St
7 740 r (b5 7977513 96 5717213 971 97171?p 9$ 904
7 t05 *2 9r57116 1m5 @

4
6
7
6
6
5
5
5

........................... 19@ 19040
1985 29699't990 «t 810
190,1 35 14!l
1995 «}Ar9rgs 319(x
1907 30340
1998 2E937

522. 265 15455 2e6 215s 351 A7$0 305 25s6 8S 235u 273 25it846 275 2§@. 271

82 648
4g 807
2@ I (xr3
171 S3r94 709
124 6S
2S 679
239 7U

1980
r985
tec,
tg04
1905
t9s
tsoT
te08

2ß 598980 490
346 4at5
34r 607
212 7@
205 657
209 7(x)
138 655

2104,2
257ß
34 526
2961r

36
058
659
757
071
6r0
668
495

171
163
164
175
174
106
190tu

2671
2673
2W.
2&1
3@8
3 239
3 293
3211

1il2
1212
1§7
5 586
57'o
5 843
5871
6 078

4747
474o
4 595
5 7S{
5 9Al
6 090
6 156
6 381

724
787
0r3
870
895
909
916
64ä

195
r16
219
251
M
270
270
ffi
g7
171
n0w
ü25m
275
173

2
2
2
2
3
3
3
3

1905
1990
t904
19e5
196
1@7
1908

1,980
1985
1S9o
1994
1995
1996
1997
19e8

7i27
I 073
16.,7
2142
2052
2129
2',110
2 059

411ts
359
121
4nt
473
476
1E2

13 149
1364
13619
16 450
16 E50
1765
17 358
18 626

7
6
7
8

I
I

I 765 727
I 073
16/|7
2142
2062
2129
2110
2 050

7 414
7 112
7 417
8621
I 902
I 329
9 448
I 595

0Gr
6S6
6 5t2
I 0{0
E(B4
8 014
E 213
I 376

rl 566
12ln
12 356
t7 08r
17 6«!
17 505
r0 t62

11 416
t3 8:t2
t5 &tl

1) StJd$tfi insgssatril im Wnte6€m€stef, Studi€nanfärEtr (1. Fehsofl€st€r) im SofliEf- und nachtolgaftkl Wnt€fssrrFsl{.
2) Oie Aufglied€n |g d€f Fbsonalst€llen ist teilreise uNollständig. EinTeil dor Stell€n wird (,en "ZentralBn EiffichtungBn" atgaordn€t.
3) An Wssensdlafrichen Hochsdluhn C4- und C3-Stdls, m KunslhodEdlulen sowis Factl l,ld Vsmdtungstrctrhochscfxr€n C+, C$ und C2€t€ll€n.
4) Eins€hl. *Sffslige FädEl'.
5) Einsctl "Sffitigg dautsdE Hochschden' und 'Hchschulff im Ausland".

dar.: im
1. FactF

Eßt-
stxlm

nr1 voaeus-
Ftqmtiffi

g€s€trter
ftünm

insg8sm[ ugllm heg-
ffi3)

schafüictr$ md

-2ü4 -

19 505

I
2
3
5
2
3I
3



Hodrschulart

Land

1985
1990
1994
1 995
1996
1997
1998

Spor1................ ..,..................,. tgao
1985
1900- ;§ä
1998
1997
1998

Rscirts-, Wirtschafis- undSozialwissenscfiattsn . ...... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1 997
1998

Meth€matik. Netrilissanschaften............,... .......... 1980
1985
1990
1994
1995
I 996
1997
1998

Humanmedizin.......... ................. 1980
1985
1990
1994
1 995
1996
1997
1998

SpEch- und KultuMssnschanen............... ... .. . 1980

Agru., Forst- und
EmähMgswissnsc,laflgn. .. 1980

't985
1 990
I 994
1995
1996
't997
1998

lngoniouili$€nrdralton ........ 1980
1985, 1990
1994
1995
1996
1997'1998

Kunst, Kunstwissonshan ........................ 1980
1 985
1990
1 994
1995
1 996
I 997
.1998

lnsoo3amt (ohn€ zsntrelo Einridrtung6n) 4)............, 1 980
1985
1990
1 994
1 995
1996
1997
1008

lnsgoaad (€in8drl. zonfah Einrichtungen) 4) ....... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
199E

Veterinäm«ti2in....... .............. t98O
.t985

1990
1994
1995
1S96
1997
1998

;jEßäsctrt. i ggZ "f nlh6ßs Bundesg€tief '.
1) SM€nten insgesamt im Winteßomeslar, Studienanläng€r (1. Fachsemestor) im Sommer. und nadfolgenden WintsEemaltor.
2) Ois Aufgliederung der Peßonalstell€n-ist leilreise unvollstltndig. EinTeil d6r Stelhn wift, den 'Zmtralon Einrtchtung€n'zugoordn€t.
3) An Wssonschaltlichon Hochschulen C4- und C3§t€ll€n, an Kunslhochschuhn swio Fech. und VeNaltungslachhochscfiuten C4-, C! md C2.sts[on.
4) Einschl. 'Sonstige Fäciel".
5) Einschl. "Sonsü96 deutsche Hchschulen" und "Hochschulen im Ausland".

Studioßnde 'l ) SMi€nanfängor l) Absolventen Promoüon€n §dreltlicfios Psrlonal 2)

4 Studioronde, Studisnantäng€r im 1. Fadlsrngstor, Absolventm und Psrsonalstellsn sowi6 Befsuungs- und St3llenrglatom.)

Hochsdrulsn insg€samt 5)

NlBdofsedls€n
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15,1
21,7
22,4
20.3
25,4
ß.4
6.'l
26,3

25,4
22,6
29,5
33,7
16,5
20,1
23.3
23,7

16,7
28,7
35,5
29,9
32.6
35.r
34.9
34.9

10,4
13,2
15,5
17,4
'14,6
14,0
13,2
13,6

7,6
9,2
9,3
4,6
4,4
3,5
3,5
3,3

6,8
9,r
8,8
7,9
7,6
7.A
8,5
E,4

14,3
20.1
20,8
17,5
16,6
16,2
16,2
15,5

12,7
tE,7
21,2
20.'l
16,2
't8.0
17,1
10,9

14,7
3'1,7
22,1
18,2
16.7
r6,6
16,4
15,4

r2,9
1E,6
20.6
18,6
17,7
17,'.|
16.8
16.6

12,3
16,7
19,7
19,2
17,2
r6,6
16,3
16,0

r



4 Studierende, Studienanfänger rm 1. Fachsemster. Absolventen und Persmalstslls swi€ Botreuungs- und Stell€nrelatimn')

SpraclL und Kullwissenschdon...... .

Sport.

Agtr-, Fffit- md
EmähMEsisssschafl€.r...............

Rehts-, Vvrtschsfrs- und
Sozialsisssschafi s....... 1980

1985
1990
1994
1995
'r996
1997
1998

',',,-,., 1980
'1985
1990
1994
1995
1996
19/J7
19S8

HumaffiI2n........... .... .... 1980
1985
1990
19e4
1995. 1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
19(5
1997
1998

lngsiailissschafl8n... . 1980
1985
1990
'r994
1995
19S
1997
19e8

KußtKustwissfficrratt....................... t99)
1S5
'r990
1994

. 1995
196
1997
1998

lßgBsaml (ofiio zfflrel€ Eimchtmgs) 4)........... 19q)

1980
1985
1990
1ggt
1995
1996
19S7
1998

1980
1985
1990
1904
1995
1996
1997
1906

n 597
86 050
87 n6

1123/9
119 017
12525ß
l?9ß7
132 015

I 957
I 14it
a574

10 552
10 395
11 406
'tl 676
'll 706

88 573
111 020
1402ü
't5ß874
158 16
158 952
't59 833
159 824

51 617
63 834
16232
7976/J
76 986
7810/
?6E26nw
21 093
26 650
25 936
2239J
21 528
21@/
20 087
20 861

60 188
91 212

1'11419
1 10 379
103 988
97 828
91 918
86 808

3$ 571
1138(l
478§7
521 818
519@
520zil
517 045
515 678

15 497
16 019
20874
27 099
2A7ß
28 894
28 651
2A857

21 510
234o1
3/.952
/l() 326
33 550
33 4,lO
3/473
3/574

10729
13252
17 1U
15 2@
't3 s!8
14255
14927
157@.

3 529
3742
267'l
2 598
2*5
2 665
2 600
2 581

13 560
16 684
».370
16 710
'1424€
13 599
12 9t3
13 255

3fi2
3 293
3 675
3 534
337i2
3 370
3 696
3577

71 1U
78347

104 392
1@486
99 566
§527

lm/l50
101 511

445
4 424
4't92
4392
4N
4527
4 591
4 563

3512
3521
32
4 601
4 600
4 €80
4 588
4 601

7 959
I 162
8252
I 197
8074
80s
I 371
I101

15 373
16oz,3
17 513
18 290
't9 383
19 718
20 411
197',t1

1 173
1 r55
1 109
1«X)
11&
r 158
1 157
1 194

{o175
41 317

'ß 285
45279
,1661
{6 566
47 598
46 562

56 5S
63 288
65 757
65(E6
85 sdt
*474
60 788
67 626

510
503
461
549
553
395
368y1

113
191
280
152
387
470
437&

3
N
25
23
31
36
12

N1
305
fi7
587
608
600
574
673

1 881 8ß
936 1 050

1573 @
1 89e 779
202,. 880
2170 1 005
2 050 917
1800 r@

Hmhsdrulil insgesarnt 5)

NoßrrtEin-Wbsthlon

5 609
6 038
4 915
6 3tl
6 647
6 638
7 435
7@5

6 S30
11 320
12494
't7 162
't7 597
16 812
173IJ2
16 330

4 188
1672
4 S88
5 gr8
6217
6 {68
6 4Ct
6m9

570
715

1 093
1U
1 689
1 616
I 609
1 617

20/)9
2 638
2662
2 gxt
2816
2710
2461
2245

274
650
59r
839
715
535
689
549

ß
60
68n
57
50
64
74

2i1
415
5m&
717
74
?17
657

36
23
61
69
57
55
6

62ü2
728ß

10 250
11 2?9
11 289
11 809
11 492,
103,7

1 412
I 565
I 718
I 914
169
20c2
2 (x|8
I 911

38 334
47 011
,a(B8
ß2g2.
48 84at
16 562

25137
3 375
4 091
5 349
5 265
5't10
5 181
5 152

27 714
35 181
38 334
47 014/ß@
ßß2
4E645
46 562

25€7
3 375
4 091
5 349
5 265
5 110
5 181
5152

3 613
3 54r
3 «|2
3 398
3 368
3 302
3 384
3 366

42fi
4 178
4N
4 506
4 488
4362.
4 566
4 458

4 170
4 179
4W
4 890
4 962
4974
5 t8r
5 209

3 615
3 547
3752
3 950
4(E4
3 968
4ß2
4@

20@4
198@
m214

20 g(xl
20 610
21 1112.ffi
2.976
2.U723ßNM

12il
13/7
1412
't 519
'r 468
1 591
1 592
1 613

1295
't 411
1 490
't 613
1 535
1 524
't 597
r 568

1 604
1 800
1 927
1 956
1 972
2014
2051
2 ott

6il2
7fl
7 590
7 719
7 617
7 747
7W
78$
6 683
7 60E
7 653
7 747
77ß
7W
7 970
8ml

1@
.r 460
1 631
17il
1 EE4
1 826
1 855
1ü7
2Ca1
2767
2n9
2 6El
2 953
2@6
259
2 8S0

3 541
3 «t0
3 695
42€3
4t52
4 353
4W
1575

13142
122§
12624
13 946
t4 105
13 735
11245
14 053

ß7
«t1
299
2%
280
ffi
252
2fi
65
86n
74
67
64
62
58

2 88it
w.
@
s94
911
25
tu?
1S

137
't30
125
21
2fi
1@.

d2.
57

346
210
0«r
1ü2
@
CEl6
t«t
116

3@
274
N
252
231
?§
24
2ß

nicl{
wisstrschefl-

6,19
7G
E99

1&8
1216
1M
1 142
I lEl

3 733
3S4
354
3@r
356
3 74t
3 804
3 e13

11 2([t
118,Ä
13 173
r3 400
't1121
14743
rSar
145@

3 3t9
31@
3 560
3 409
3 361
34/J
34lil
3 4t9

20 39r
21 515
t3071
z!6t5
z3F
25(a5
25 185
214ß

35 65:r
a.d6
a4 64:i
42156
4.ffi
11c,7
/§3&'
44420

373
364
337
326
298
XA
36
2U

863
815
04!i
273
352
417
47
419

2
2
3
3
3
3
3
3

5t9
504
505
5C2
607
@4
@
593

934
ü2?
312
359
425
3€8
504
458

6

927 521
020 610
093 «19
100 71A
m5 783'tu 760
1ß 707
102 735

274u.
592
0&9
957
063
970
994

4
5
6
6
5
6
5
5

629
849
645
597
6'11
623
641
634

94
104
98

115
118
118
118
118

2§
219
214
no
26m
227
227

4U
636
il2
549
567
fi
556
§7

994
s0
929
r03
964g7
94r
s3

21 665
21 lrn
211ß1
?2113
21946

27 714
35 181

71 1U
7Av7

lo.l 392
108,166
99 566
*527

1@450
101 511

't7 272
zJ671
21 660
21 42i2
21 391
21 339
214/ß
21ß

2&)
285
252
372
381
375
381
367

179
195
1&
197
175
211
2r6
81

136
'115
116
105
108
'111

109
r09

011
717
&5
ggt
oE2
§2
011
934

5@
94
287
554
3e6
399
305
307

1S5
1900
1994
1995
1900
19e7
1998

330 571
4138(J2.
478397
521 818
519 368
5m2il
517 045
515 678

hsgcssri (.inscn. z€ntrde Eimcht tggl) 4). . .. 1980

1990
1994
1995
19$
1997
19e8

142,0
13@
t3 46r
14 813
1527i2
t4 80a
15«E
15 2Gt

'l aiEffi tgez'pflltror€s Bu*heg6brot'.
fi StrOonten insgesail im Vtlintersofißst€r, StlJdi€nantIros (f . F*hs€tfFs(Ü) im SoIIYlt- t x, nadtfolgslldfi Wnt€rsmslor.
zi oe ewieosrlrg ds Pofsülatet€ü€n ßt tglwds€ urvollsEndg. EinToil dsr stdl€n wird &n'zonralan Eitrichüng€n" alg€ofqd-
äifo WsünsOAU-iOren Hodtschuten C4- md C3§Elhn, s Krmüodrsctrlgi lowie FeclL und V€rweltngslbdthochsctudon C+. C$ und Cz§t€llsl
4) Eißchl. "Ssstige Ftlchor'.
5) Eißdll. "Soßtigs &utschä H(i$rn dsn" und "l'locrlschJs im AJsland.

Ersmal 2

Eßt-
studium g€selztor

Pdi,firnd

Prmtil6n
ril voraus-

Prctes-
soßn 3)

smsl. wissff-
schafrlichas und
ktinstltr. Peßüld

insgesarnt 1 Facir-
s€msts

dar : im

-2M-

Land
I wssffichittt

rnsssarntl zusffi



4 Studierende, Studienan änger im 1. Fachs€mest€r, Absolvontsn und Peßonalstellen sili6 B€t euungs- und Steflanrelation€n')

Hochschulart

Land

Hochsdrulen insgosamt 5)

No«rrfiei1}Wsstlal6n

Sprach- und KultuMssenschaften.......... ........... 1980
1985
1990
1994
'1995
1996
1997
1 998

o,2
0,2
0.3
0.3
0.3
0,a
0,4
0,4

0,4
0.4
0.4
0.7
0.0
0,3
o.2
o.2

0.2
0,3
0,3
0,4
0,4
0,ta
0,3
0,3

0,9
t.0
0.9
0,6
0.c
0.9
O,E
0.E

2.7
2.6
3.0
2.7
2,9
3.0
2.s
2.e

1,3
r,3
1,1
1,7
1,7
1,0
1,7
1,6

0.9
1.0
0,9
0,9
0,E
0,9
0,E
0,9

o.2
o,2
o.2
o,2
o,2
o,2
o,2
o,2

1,0
1,1
1,1
1,1
1,1
1,2
1,2
l.t
1,7
2,1
2.1
1,9
1.9
1.9
I,g
1,9

21,5
24,3
26,3
33,1
35,3
37,9
38,2
39,2

26.7
25.1
25,4
32.4
34.9
38,8
§,2
41,2

30,9
3S.4
ß,'l
48,5
47,2
46,5
ß,4
ß,7

12,2
15,3
17,9
17,7
17,A
17,9
16,8
17,3

5,1
6.4
6.0
4,6
4.3
4.3
3,9
4.0

18,6
23,8
30,8
27,7
26.4
26.5
26.3

,4

16.6
25,7
29,7
27,9
25,6
24,7
22,6
21,6

17,4
2r,5
23,3
19,4
»..2
2,5
22,4
22,3

16,5
20,9
23,7
24,1
23,9
21,2
23,1
23.5

15,8
20,1
2..7
23.1
22,6
23,O
2.,1
n,2

980
985
990
994
995
996
997
998

980
985
990
994

r,9
1,7
1,6
1,6
1,6
t,6
1,7
1,7

4,7
3,2
3.4
3.tl
3.4
3,6
3,9
3,9

1,3
't,'l
1,2
1,2
1,3
1,1
1,2
1.1

2,3
2,0
1.9
1,8
1,9
1,9
1.9
1,8

5.6
3,9
5.7
7,2
7.1
7,O
7.1
7.2

1,4
t,t
1,2
0.9
0.9
0.0
0,9
0.0

1.3
't,o
0,9
1,0
l,t
t,o
1.0
0,9

1,3
0.5
o,a
1,0
o,7
o.7
0.7
o,7

2.O
1,6
1,7
1,8
1.9
1.8
I,E
l.E

2,1
1,7
I,E
1,9
2,O
1,9
1.9
1,9

0,1
0,r
o,2
0,3
0,3
0,4
0,3
0,4

0.0
0,3
0,3
0,3
0.5
0,6
0,2

o,2
o,2
0,4
0,4
o,4
0,4
o,1
0,,1

0,4
0,5
o,7
1,0
I,t
1,1
1,0
r,0

2,O
1,9
2,5
3,1
2,4
2.5
2,6
2,4

0.5
0,6
0.7
o,7
0,5
0,4
0,5
0,6

o,2
0,2
0,3
0,3
o,4
0,4
0,3
0,3

0.1
0.0
0,1
0.1
0.r
0,r
o,2

0,4
0.4
0,5
0,7
0.7
0.7
0,7
0.7

0.4
0,4
0,5
0,7
0,7
o,7
0.7
0.6

1.6
1,1
1,5
1,9
2.0
2.0
2.2
2,3

2.2
2,9
2,O
2.4
3.0
3,4
3,0
3,E

2,1
4,0
4,1
5,2
5.2
4.9
5.0
4,8

1.0
1,1
1.2
1,3
'1,1
1,5
1,4
1,4

0,5
0,6
0,6
0.6
0,6
0,5
0,5
0,4

2,3
2,A
3,0
3,3
3,5
3,3
3,1
3,2

1,7
2.1
2.7
2.5
2,8
3,0
2,8
2,6

1,1
1,6
1,8
1,7
1,9
2.2
2.2
2,0

1,4
I,E
1,9
2,2
2,2
2,2
2,2
2,1

1,3
1,7
1,8
2,1
2,1
2.1
2,1
2,O

4,3
4,5
6,3
8,0
8,5
8,8
8,5
8,6

5,0
2,6
4,7
5,E
6,8
7,4
6,7
6,3

7,5
8,3

11,5
12,3
10,0
9,8

10,0
10.r

2.5
3,2
4,O
3,4
3,1
3,3
3,3
3,5

0,8
0,9
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5

4,0
4.7
5,1
5.0
4,4
5.0
5,0
4.9

3.8
4,7
6,0
4,2
3.5
3,4
3,2
3,3

3,5
3,4
4,0
3,2
3,5
3,6
3.9
3,7

3,5
4,0
5.2
5,0
4,6
4,6
4,5
,t,6

g,,e

3.8
4,9
4,8
4,3
1,4
4.3
1,4

Sport......... .. . .. .......... ...... 1980
1985
1990
't994
't995
't996
1997
1998

Rechts-, Wirtschatts- und
SoziahMssonschafton . ....... 1980

'1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Mathemalik, Natuilissenschaltsn............... ... ........ 198O
1985
1990
1994
1 995
1 996
1 997
1998

Humanmsdizin .... 1 980
1 985
1990
1 994
1 995
1 996
't997
1998

AgEr-, Foßl- und
Emährungsus$nsciaften... ....... 1980

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnggnieuNissenscfiafien.. .... ........

Kunst. Kunstwisffsdrett....................... .. .. .. .....

1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (ohns zsntrals Einricitungen) 4)............. 1 98O
1985
1990
1994, 1995
1996
1997
199E

lnsg8smt (sinsdrl. ztrüdo Einrichtung€n) 4),....... 1 980
1985
1990
1994
'r995
1996
1997
1998

;jEäää3Eill ggz "rruE€s Bund$s6biet'.
1) Stud€nttr ißgilemt im Vvintemmosler, Studienantängtr (1. Fachs6most€4 Ir Sfifi€r- und nachblg€nd9n VthE!€masbr.
2) Oi€ Aulglied€rung der Personalstallon ist teihüais mvolHendig. EinT€il &r StBflon wid &n Zanfebn Einrl$tunoen" algaoftlnat
3) An Wssonschafrli{rlen Hchschul€n C4- uf,d C}.Ste{6n, an Kunsthodl!€hul€n lou,ie Facr} und Veildtung#achhoch!öulen C/L. C3- und C2§t6lon.
4) Einschl. 'Sonstige
5) Einschl "Sonsligs

Fäche/

-207 -

I studterende t) I suoienantansert) I Ab.orventen I promotion.n I r"r'ääi""i!ä'pääiäia I ."äscnamrprI I I (Eßtstudium) I I (ohneProfessm) I P.mml2l
FächemnrDDe



Land

4 Studi€ßndo, Studimnfängtr im I . Fedlsffists, Absolv€nt€n und P€ffilstd€n swio Bofsuurgl& und Stdl€nr€lationsn ')

Hochcchrl€.r insogrsnt 5)

Rh€iril{rd-Ptdz

nidr
wissonsahatt-

lich6r

Sprach und Kulturwisssschaltm......................... 1980 12 566
14 145
15 788
192§4nß
21 251
21 655
21 121

753
oct
476
5'll
576
632
711
760

I 96l
16 5@
21 781
257{ß

11E
25421
25794xw
67n

10@2
13119
14X2,
13 651
13 37r
13 147
12 536

3@
4216
4 3:t'
3S9
3S5
3&4g7ß
3XD

665,
fi 507
t4 179
14ß7
13 979
r3 408
12 g4it
1247

42ZO
59 S03
72545
01 293
60 691
81?,7
El 185
&,41E

27n
27@
41@
4Sr
515
53n52.
5@2.

2924
4121
6 {88
6276
6 r39
7d't
7 r55
7 341

I 950
2W
255
21ü
2473
2ß12ß
2 369

10 306
127i27
17 646
17 101
17 t6it
18 653
18 566
lE 943

10@
127'27
176,6
t7 10't
17 160
18 650
18 560
10 9.lll

1 123
I 976
2731
3 765
3 918
3 823
3471
3 53r

1171
5 513
7 013
9 265
94S
s512
9213
g 349

4471
5 513
7 oi3
9 265
945
s5't2
I 213
I 349

&11
885
s57
105
118
@7
112
056

75
70
60
9.
8e
9o
00
54

630
75?st
qD
1?12
ilc
r50
r&!

zE2g7
560
7r6
700
dn
715
u2

6t
701
7ß
883
@
8ti0
6S5t6
37
30
36
41
38
to
38
37

516
500
74p.
OGs
c§
98l
@t

075
767
010
970
972
s57
985
076

7§
737
ü7
858
005
801
9i2.
940

36
2C
19
z2
23
N
21
19

@.
515
617
703
706
715
7iN
7lr
r0t
124
t!2
153
156
t55
r62
1@.

32e7
9527
40tt
4 505
/t 576
4 573
47i25
475Ä

3410
3 668
4 tgt
4 6dt
4707
4721
186.7
1A79

2E!
237
23e
248
87
288
304ß

1o
10
7

10
EI

12
14

257ß
34tt
46
/m
M&
1U

ß7
200
2§
2e5
N2
218
295
252.

d2
a7
70

1@
192.s
105
107

31
t9
r5
17
18
17
17
17

315
3it9
3E4
427
16
/ßt5
42
445

65
69
71
90
9l
9o

1@.
116

170
2U
370
617
630
d27
722
710

162
241
381
62r
63!i
631
731
715

4ß&
5r0
507
@l
5t1
501
580

27
2ia
3l
30
3r
26
23

259
300
390
s(xt
@
5ib
537g?

500
fi7
672
605
660
87t
@
66
613
670
?37
758
783
7Ct
Er7qxl

I
16
27
41
30
.ß
46
36

I
1

276
180
052
7U
69,2
gl4
&6
030

145
1E4
80utn
23E
217
1C'

3E44
5l
52
5t
o.
1?

64
r6a
119
16a
211
t7e
17t
lEil

g7
5t0
649
fß
7§2
?s
7J0&

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1990 2

t/ß 50
97 71
tgt70 74124 75

14 7i2
168 7g
167 @.

1S85
't9go
1994
1995
r9g6
1997
1998

/ßt 50876E 618
840 95
348 12ß1(E7 1W.400 'r 363g 't 326
752 1z,0
gir M45 3tt9491 392
4$ 460
507 45
558 437
549 Q1535 3$

2gD 112 57
5n 176 S121 101 65un55
3t5 64 58
325 66 ß't76 42 47165 50 N

952
05il
QI
@4
727
5e4
5?1
739

594 420 2114 4lE tgo4 575 2&648 473 2aS089 563 259m5 s7 301011 640 287m5 634 3r7

R€ctrß-, Wnschatte u.,
SozialwissdBdEnon. ............... 1980

14t5
1990
1994
1S05ts
1597
1S98

Mathsnatt Naüru,isEanschddl...,..........., ...,..... 19q)
1S5
,t990

1994
1995
195
1997
1e90

Hurürrulzin.... ...1m
1S5
1000
19e4
1995
r96
19üt
19e8

ACrü-, Füü.tnd
E nfnlteili3tm!€ttsifsr....... .................,......... 19@

t9e5
1990
19e4
1995
195
1997
1906

h0siarx/6r$!chrt1sn..........-............................. 1980
r905
r990
1994
1995
r990
1Eg7
r998

Kunot l(l,lttwiEldrtcheil 1980
1985
1990
19e4
1Ses
1985
tsoT
1S08

h8g€3.ml (ot[l.z.nrda Eili6tr0sn) 4)-...,...... 1980
1905
19e0
1994
1995
lgs
1997
199E

lßgssffii (€inrdil. zonüsls Ein ichtungpn) 4)... 19q'
1S5
1990
r994
1905
1996
1997
1gg8

25ß
58

1(Es
135
141
128

95
157
249
334
375
97
341w
2n
3Ar
33it
391
4ß
3lE
@
355

27152g
27a1
3 0g§
2 grE
2gtl
3 3A7au

167ßß
2n
2@.
2A
zn
257

38
55
58
63
65
65
@
6l

37
73
2t
30
3'r
2884

56ew
711
€IE
s7
8E5
895
912

121
r66
180
207
2gM
210
213

3 4q)
3 300
3 5{E
3 8e3
3&t
3 765
43og1g

6 9!E
72o1
7 950
I 970
8 906
I 878
I 5{B
9 50ti

I 499
10257
11 138
't2 1',to
12244
12 35
t3 t4r
t3 305

t

7
g
0
6
E
o

:
8
tß
56g
5r
Q

g7
9e

121
r63
r5e
r70
175
10r

t3
tB
a0t
a6
a0
a8
ct

610
473
010
rtail
360
305
7&l
7ag

@
589y7
4
507
075
2U
tu6

2

405
573
694
915
984
807
s8
$5
405
573
@l
915
904
897
s8
905

422in
59 gilit
x2ils
81 2S3
80 69r
91227
El 185
00 41E

2127
22€4
26,1
2 919
29472*
3Gt
3 044

2?,28
24t7
2810
3 042
3072
30&
3 126
3r@

3
3
3
1
I
1
1
4

6
6
E
7
f
?

I

'l aa;;schll9g2 "rrüheres Bundesgebiet'.
1) Studonts tnsgBsamt rm Wntgsemoster, StudisanfaEof (1. Facismst€r) im Sffin€r. und n&hfolgerd€n Wntors€.nestgr.
2) Die Argliederung dtr Peßonalstellm ist leiifleis€ unvollstärdig. EinTeil ds Stdlen wird d€n'Zentrels Einrichtungm" argsdnet.
3) An Wssilschafrichen Hochschul€n C4- und C3-St€lls. en Kmsthochschuls wi€ Feh- md Vwanungsfachhchsclxlfi C/L, C$ und C2-Stelltr.
4) Eißchl. "Smstige Fäch€{,
5) Eirecfl. 'Smslige deutsdE H@hschul6n" und "Hchschulm im Auslüd'.

nt6n

dar.: im
1. F*tI

Eßt-
studiun g6seEt*

Prtfr.rlo

PffiEt,ffi
ritvru-

insgEsaml ffi Prcf$-
s(en 3)

sdtafilicrE l,,ld
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Hodrschulart

4 Studiersnds, Sludienml?lng€r im L Fachsomostet Absolvenlsn und Perldisktellen sowia Betl|€uungs- und St8thnrelaümen .)

Htrhschulen insggssmt 5)

RhoinLndPfats

Land
ritldl!€h8tüchaa

SpEdr- und Ku|tuilisssnschatten........................... 1980
1985
1990
'r994
1995
1996
1907
19S8

Spon.................... ...............1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Rschts-. Wirtschalts. und
Sozialwissenschaltsn.,.....

MothBmatrk, Nstumissnschafi€n......... .................. 1980

0,1
0,2
0.2
0,3
0,2
0,3
0.3
0.3

0.6
0,8
1,0
1,2
1,3
1,1
1.2
1,2

4,5
5,3
4,8
3,9
4,1
3,4
3,7
3.3

0,0

0.3
0,5
0,5
0,e
0,6
0,6
0,6
0,5

0,3
0,5
0,5
0,6
0.6
0.5
0.6
0,5

1,9
1,7
1,4
2.O
r,9
2,2
2,0
2,3

1,1
1,8
2,1
1,8
2,O
1,8
2,1
2.2

2,1
3,3
x,7
4,2
4,3
4,1
3,7
3,5

0,8
0.8
1,0
1,3
1,4
1,4
r,3
1,2

0,4
0.5
0,5
0.5
0,5
0,5
0,4
0,4

1.6
3,7
3.4
2,5
2,5
2,4
2.2
1.5

2.0
1,9
2,5
2.7
2,4
2.2
2,2
2,4

2,2
1,5
1,8
1,6
1,7
1,9
1,8
1,7

1,1
1,6
1,7
2.O
2.1
2,1
1,9
2.O

1,3
1,5
1,7
2.0
2,0
2,0
1,9
't,9

4,0
/t,0
5,5
5,5
5,9
6.3
5.8
5.9

3,9
2,5
2.4
1.9
3,3
3.6
4,4
4,5

5,4
7,5
a,7
6,9
6,8
7,5
7,3
7,3

2.1
2.3
3.'l
2.1
2,1
2.5
2,6
2,8

o,7
0,6
0,6
0,6
0,6
0,6
0,6
0,6

3,1
7,7
5,3
3,5
2,5
3,3
2,0
2,6

4,0
,t,8
4,E
3,5
3,5
3,5
3.1
3.2

4,2
3,5
4,4
3,1
3,6
3,7
4,0
3,5

3.1
3,6
4,4
3.8
3,8
4,1
3,9
4,0

3.0
3,5
4.2
3,7
3,6
4,0
3,E
3.9

18,3
m,2
21,1
21,A
22.8
24,7
24,2
21,7

20.4
16,7
13,3
12,5
15,2
15.8
10,7
20.8

16,2
27,O
29,4
28,4
27,7
27,1
26,2
26,3

10.0
13.2
14,4
148
14.0
14.0
13,3
12,8

5,0
5,7
5,4
4,0
1,4
4,3
4,1
4.0

7,8
25,1
22,2
r5,6
13,7
r0,3
8,5
9,7

13,8
21,3
23,0
20,6
19,7
18,9
18,0
17,0

r5,E
17,3
18,5
17,3
18.5
18.7
18,6
r6,5

12,8
t7,0
18,1
17,9
17.6
17,9
17,2
16,9

12,4
16,3
't7.3
17,1
17,1
17.2
16,7
16,5

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1996

't985
1990
1994
1995
1996
1 997
1998

0.0
0,'r
0,1
0,1
0,1
0,1
o,2
0,1

0,2
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
o,2
o,2

1.0
r.o
1,2
1,2
1.4
t.3
I,l
0,5

o,2
0,3
o,2
o,2
0,2
0,2
0,2
o,2

o.E
0,E
o.7
0,6
0,8
o.E
0,7
o.7

3.7
3.5
3.a
3.5
3.3
3.2
3.7
3,7

0.0

0.a
0,.
0,3
0,a
0.tl
0.5

0,2
0.2
o,2
o.2
0.2
0.2
0,2
0.2

0,2
0.3
0,a
OI
0,3
0.3
0.3
0.3

t.t
t.o
1.0
1,0
t,0
0,0
1,0
r,o

r.0
r.t
1.7
t.c
r.6
1,6
1,7
1,7

.t,9

2,O
2,1
2,1

'2.1
2,O
1.0
2,O

2,7
2.e
4,t
3,1
3.8
3.4
2,2
1,0

0,9
1,0
1,2
1,2
1,2
r.3
1,2
1.3

3.0
2.4
2.6
2.4
2.t
2,1
2,t
2,t

ro,0
ro.0
r0.5
7,6
7,7
E,0
7,8
7,9

o,2
o,2
0,3
0.3
0,t
o,2
o,2
0,r

0,5
0,e
0,6
0,6
0,7
0.6
o,c
0.6

0,0
0.8
0,6
0,7
0,7
o,7
0.6
0.6

I,t
1,9
t.g
I,E
1.8
1.8
1,7
r.8

1.9
2.0
2.0
r,9
1,9
r,9
1,8
1,8

0,1

o.i

0,1

0,1
0,r
0,1
0,1
0,1
0,r

Agrar- Foßt. und
Emährungswissgnschsfien... ............. .,,,..,'.,,..,..., 1980

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1996

lngenioulu/issn8dralts .. . .. ....... 1980
1985
1 990
1994
1995
1996
I 997
1998

Kunst, KunsMissßchaft.. .............: ..... .. .. ... 1980
1 985
1 900
1994
1995
1996
1 997
1998

lnsgesmt (ohn€ zsntrals Einrichhrngen) 4).,...,... ... 1980
'r985
1990
1 994
1995
1996
1997
1 998

lnsgesmt (einsdrl. zgntralo Einrichtungen) 4).. ..... I 980
r9E5
1990
1904
1995
1996
1997
1996

'l Bis sinschl'1gSZ "früher€s Bundesgebiet"
1) Studont€n insg€samt im Wintoßemester, Studienarfänger ('l . Fadrsemsster) im Smm€r- und nachlolgerdm Wntenamgster.
2) Die AurgliederunO der Peßonalstsllen ist t€ilwsiss unvollständig. EinTsil der Stellen wird d6n "Z€ntrglen Einrichtungen" zugmrdnet.
3) An Wissenschaftlichen Hochschulon C4- und C3-Stallen, an Kunstho€hschulon so$,i6 Fadr- und VeNvaltungsfachhochschulen C4-, C3- und C2-Stollgr.
4) Ernsdil. "Sonstigo FädEl'.
5) Einschl. "Sonstige doutsdE Hochschulen" und "Hodrschulan im Ausl8nd".

Studierendo 1) Strdi€nanfäng6r 1) Absolvantan Promotionon schaflliches Personal 2)
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L;;;

4 Studrerende, Studienantänger im 1. Fachsffists, Absolvstm und PEßonalstallen silie Betrilungs- und Slsllenrelatims')

Sasnand

nicht

Spreh- und KultuNissenschaften ..

Sport.......

665 ß2
770 343
008 ß7
02'r 336't03 «t8
064 384100 381
086 38ii

1980
1985
1990
I 994
'r995
1996
19S7
1998

42 92 38
670 61 60
473 76 50
491 64 38
$7 69 37
529 55 45
529 61 37
515 69 49

4868 1 293 5ß
66n 1 320 480
8269 2c67 7@
8142 't 570 864
7 601 't 460 S76
7 150 1 516 1 019
68s9 1 538 9@6648 1§2 723

1980 2752 619 261985 3 365 @7 201990 4 064 946 275199t 4122 690 y2
1995 4 029 689 3331996 3 889 685 367'1997 3 7«! 681 3841998 3 560 749 41

315 165315 209
298 209
2&i 24N 193
294 192
291 202
28:t 188

1980 89 19 ß1985 1G 18 81SO 't8 . 15
1994
1995
19S
1997
1998

1 380 386 149
2217 4&t 198
30,,2 552 2963«x) 509 376
26$ 415 5@
2497 /tso 425
2ß5 4OA /ß9
2 @it &1 394

75',1 218 A938 2§ 70
10,,2 28 n
I 013 212 S
9n 170 123
9q! 2A 91969 215 111
976 216 79

3 835
4371
4 740
5@
5297
5 340
5 415
5 354

'1774
2278
2374
2070
2c67
2014
1 988
1 927

297
285
28
2ü
2@
279
291
3@

t2.
29
34
2.
21
20
212

278
254m
265
250
ß7
2ü
270

394
&2
4',t7
/l()8
18
/o0
457
478

27
219
2Am
214
214

29
2',1

19
21
't6
16
15
16
17

192
192
175
1&.
174
187
205
r94

213
217
28
29
251
t37
2ü
ß7
52.
552
671
725
@
679
78
711

104
107s
97
95

1q)
1',t1
105

151
148
r54
155
151
152
165
169

17
15
17
13
13
12
13
14

76
71
74
65
63
62
6t
@

wis$n$tEll-

27@
2771
3241
3 312
3@
3 250
3257
3 255

70
66
60
67
@
66
6at
71

1t
't0
13
6
5
5
5
5

s
6ag
at
EO
8o
83
76

't8t
185
190
170
1n
r6it
173
179

278
332
E50
65
s7
@9
817
813

Rrchts-, Wnschafrs- und
Sozialwisssschdten................

1980
1985
'r990
1gEl
1995
't996
1997
1998

.......... . ....... 1980
't985
1990
1991
1995
1996
'1997
'1998

. ... .. 1980
'r985
1990
1994
1995
195
19S7
1998

Mathffitik, Natrmssschafttr. . . .. .

Hummsdizin........ . ..............

AgEr-, Fmt. und
Emälüurgsisstrschailff ........

24
17
25
35ß
42
39
4
53
55
@
69

1@u
88n

133
150
't39
70

218
1/ß
131
135

89
1U2
138
1/O
129
138
131
13S

56
53
@
60
8i2
62
64u

10
7
I
4
4
3

5

156
168
2§
245
2ß
2*
241
243

62
60
7'.1

64
et
66
66
68

I
5

N
19
37
27
16
23

350
4Zl
575
62
w2
58:l
705
7u

219
27
252
r93
4'.t3
295
274
279

219
27
252
193
413
N
278
279

4fr
5S4
889
274rm
523
157
257

4n
594
8&)
276
4@
523
457
257

2 800
2 884
3521
3 590
3 535
3 488
3 546
3 553

1@8
4 087
48(B
4W
4 819
1741
4 911
4 9:t6

523?
5 365
6 335
6 367
6 384
6{21
6 501
6 565

I 325
1 356
15D.
1 572
I 517
r 531
I 654
1 68r

67
71
a2
85
76
78
78
79

37
39
45
rt8
51
a
52
52

4«l
€0
455
,r31
432
1§.
48
450

4it6
/ß1
47
r(!t
4Q,
43P.
49
450

1/O
141
1rl5
153
164
152
192
N3
,(t6
,169
590
656
6@
614
659
669

4
2

,

2.
31
56
55
53
60
53
60

t9
14
l5
12
11
t0
12
12

@
926
G7
111
06
090
M
za1

9i2.st
IG
t9t
r30
t5t
86M

88
85
85
85
ff!
87
91
89

73
76
8it
?6
88
85
93
94

86
tx!
8'r
69
68
65
70
72

2
2
2
2
2
2
2
2

6
3
3

1
1
5I
1
3

lrEmiililisssschaltm............ ....

Ksst, Kmtwissffichdi................

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1907
1998

19€0
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1990

lnsgsffit (ohne zsr'd€ Eitrichtmgsn) 4)........... 1g8O
1985
1990
1994
1905
1996
1997
1998

lß$safll (dns€til. zontrds Ein ichtungen) 4)...... 1980
1965
1990
'ts94
1995
195
1997
19S8

66
66
$

r0{
s7

1m
fi0
t(x

6
7

11
1
1
1
a
a

'r5 981
20622
240E2.
23928
23174

15 931
206?,.
24@.

2&2.
2176a
21 063

23926
23171
x2@.
2176lJ
21 Gt

3@7 1

38/,2 1

5175 1

4358 2
120/J 2
4292 242s2
4106 2

3@7 13W. 1

5175 1

4358 2
4?0o2
4?g2 24?s2416 2

E'I
94!t
7t0
74
ed
aatw&l

3
3
1
1
1
1
1
1

1)
2\
3)
4l
5)

;.-) Es oinschHgg "Frühares &fitesg€d€r
Stu(bnt€n ißOsaßt im Wnlsßffiter, Sludien'lrärEsf (f . FachsanBt€r) im Soflrs- r,ld nadrblgmdaar UlntsrssrEsEr.
üs Aufdie&rwE &r P€rsonelstdlen ist leilwsis€ unvollständig. EinToil dtr Stollon wirü dsn zonlralon Emchtrng6" zugm.ürd.
An Vvlssild€füichan Hoctlschden C4- und C3§t€11tr. m Khstho.rEcrxl€n silie Feclt urd V€trdtJigsfacl$dEctx.dm C/t. C] üd Cz§t€lls.
Einschl. "Sffstige Fecn€f .

Erßdll. "Smstiga dautsch€ Hochschulm' md "Hchsctulm im Auslfi(r.

insgasarnt
dar. im
1. Fach-
serest€r

EßI.
studium

Prcrctionen
mit voraus-
gasatzts
Pn um

zusallmn Prctes-
smn 3)

smsl. ussil-
schsfrlichas und

künstltr. Perffil

-2t0-

Hochschulen insgasarnt 5)



4 Sludierende, Studi€nantängor im 1. Fechsemestsr, Absolventgn und P€rsonalstellen wiB Bstrsuungg und Stollenrolationon')

Hochscrlulart

Land
wi$anlchstük,larStudierende 1) Sludisnanfängor 1) Absolvent6n Promolionen schatliches P€rsd 2)

Hodlsdrulsn in8g€smt 5)

Smrland

Sprach- und KultuMiss€nschatlen.. . .. .. .. . ... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Sporl..

R€chts-, Wirtshens- undSoziahüissensdralt€n .. 1333
1 990
1 994
1 995
1 996
1997
1998

Mathemaük, Nalufrissenschatlen. . ... . 1980

Humanmedizin.. ... .. . ..... .. ..... ..... 1980
1985
1 990
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998

AgEr-, Forst- und
Emährungswissenschaften........ .. 1980

1985
1990
1 994. 19S5
1996
1997
1998

hq€nieuilßssnscha|len................. .. ....... . . . ... ... 1900
1985
1990
1 994
1995
1996
1 997
1998

Kunst. Kunstwissnschafr 1 980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgssaml (ohm zentrale Einnchtungon) 4).. . ........ 1980
1985
.1990

1 994
1S05
1996
1997
1998

lnsgesamt (anschl. zentralo Eitridrtung€n) 4)........ 1980
1985
1990
1994
1995

2,5
3,5
1,4
4,6
5,2
5,0
4,9
4,7

4,4
3.2
3,6
4,0
4,3
3.7
3.8
1,1

6,7
6,9
I,E
E,0
8,2
8,1
7.5
6,7

2.9
2.8
4,1
3,r
2,7
2,9
2,4
2,5

0,6
0,6
0,4
0,/t
0,4
0,4
0,4
0,4

3,2
6,0

4,3
4,7
4.0
3,6
3,2
3,3
3,1
2.5

3,9
4,5
3,6
3,5
2,7
3,7
3,4
3.4

2,7
2,8
3.4
2,8
2.8
2,8
2,6
2,1

2,7
2,7
3,3
2,7
2,7
2,7
2,5
2,4

16,9
20.0
20,8
23,0
24,8
25,O
24,O
23,4

23,0
35,3
22,s
30,7
31,7
35,3
«t,1
30,3

25,4
34,8
47,3
4,7
42,7
38,2
33.5
34,3

12.9
15,5
17,8
18,0
16,1
16,4
13,1
12,O

3,4
4,1
3,5
2,9
3,1
3,0
2.7
2,6

14,8
35,3

".

't5,5
2',t,7
22,O
2'1,6
20,9
18,1
'17,3
15,0

13,4
17,7
17,4
16,9
15.E
15,9
15,1
15,3

12,O
15,2
15.8
15,2
15,3
14,6
13,2
12,5

11,7
14,5
15,3
14,8
14,8
14,2
12,8
12,1

'1980
1985
1990
1 994
1 995
1996
1 997
'r 998

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

,2
,6
,2
,5
.6
,8
,7
,7

0,0

0,'r

0,'r
0,1
o,2
0.2
0.5
0.3
0.2
0.3

0,3
0.3
0.3
0.3
0.3
0,3
0,3
0.3

0,5
0.5
0,6
o,a
0,3
0.3
0.3
0,3

0,.
0,3
0,3
0,5
0,4
0,4
0.4
0.4

O,E
0,9
0,6
0.8
o,7
o.7
0,0
0,6

4,a
1,2
1,2
4,0
tl,3
1,1
3,9
3,E

o,7
r.3
1.7-

:

r.d

0,E
0,6
o,7
0.7
0,8
0.9
0,6
o,7

0.i
o.t
o2
o.l
0,r
o,l
0,r
0,1

2,O
2,O
2.2
2,1
2,2
2,1
2,O
'1,9

2.9
2,8
3,0
2,e
3,1
3,1
2.O
2.8

2.0
2,1
2,1
2,4
2,4
2.5
2.7
2.6

4,3
3,E
4.3
4,3
4,3
4.0
4.3
1,7

1,2
r.3
1.1
't. t
1,1
1,1
1,3
1,2

1,9
1,9
1,7
2,O
1,0
1,8
2.1
2,2

5,r
5,7
7,3
9.5
8,E
9,4
9,4
9,3

2,O
2,O
2,O

t,8
3,2
2,4
2,4
2,3
3,0
2,3
2.9

2,6
2.5
4.0
4,7
4,9
5,4
1,4
3.7

1,1
1,0
1,2
1,5
1,3
1,5
1,3
1,5

0,3
0.4
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

4.3
2,7
5,0

1,7
't,9
2.1
2,7
3.9
3.1
3.4
2,O

0.9
1.3
1,3
1.6
2,0
't,5
't,E
1,2

I,t
1,2
1,2
1.1
1,6
1,6
1,5
1,3

1,1
I,l
1,2
1,4
1,5
1,6
'1,4
1.3

0,3
o,2
0,3
0,4
0,6
0,5
0,4
0,5

o.7
o,7
0,8
0,9
1,2
1,0
0.9
0,8

1,5
I,E
1,7
1,0
3.2
2.2
1,9
1,9

0,5

1996
19S7

0,3
0,4
o,7
0,6
o,7
0,8
o.7
0.0

0;5
0.4
0,3
0,3
o2
o2
o.2
o2

2.1
2,2
2,3
2.6
2,5
2.5
2.7
2,7

2,1
2.t
2.4
2.6
2.6
2,7
2,0
2,9

0.5
0.5
0,6
0,4
1,0
o,7
0,6
0,6

0,5
0.5
0.5
O,/t
1,0
o,7
0,0
o,e't998

'1 aiminsctrt tssz "rrüherss Bundosgsbi€f'
Studenten insgesmt im Winteß€m€st€r. Studienanlänggr (1. Fachsomosbr) im Soflün€r. md nddblgondon Winbc€ln€at€a.
Di6 Autglisderung der Personaßtellen ist t€itreise unvollständig. EinTeil der SteI€n wiEl den 'Z€fiüal€n Einrichtungon" zwcordnot
An Vviss€nscheftichon Hodrsdrulen C4- und C3-Slellen, an Kunshochschul€n silie Fadr- und VsilaltJngslachhodlsdrul€n C4-, C$ und C2§tal6n.
Einschl.'Sonstige Fächef '.

Einschl. "Sonstig€ deutsdE Hodßdrulen" und "Hodrrchulen im Ausland.

1)
2l
3)
4)
5)

-zlt -



Land

4 Studisende, Studionan *Etr im 1. Fehs€ßts, Absolvonbn 6d Pffisalcul€n soflis Bolr€umg6- und Stdl€nßlatiffi

Hctuchdil ißg€semt5)

Sachs€n

ni$t
wi§§8rE€hsfl-

Spracr} und Kulttryissgnschaitm......................... 1980
1985
1990
't994
1905
1996
1S97
1908

Spon.......................... . ..... lgq,
1S5
,t990

199t
1995
1996
1997
1998

R€dlt!-, VMnschafE- md
Soziel*sscfians......... ..' .,..'''.,....'.. 1@

1$5
1990
1Se4
1995
195
1907
19S8

Mathemlik, Nat.Irflissonsd€tten.. ....................... 198O
1985
1990
r994
1995
l9s
1997
1998

I 109
10 156
f3n
t2 655
13nO

7 006
7 431
8«16
9?j23
9SO

2513
3 310
3 940
4 314
4 3&t

4@7
5 588
6 346
6 r51
57ß

626
1n4
2 9ßE
363
2

:

i
1l
11
3f
37

162
70

129
r67r5

,s
62
8e
M
413

49
34
r0
52
4!t

I 006
*3
e07
853
El

71
6l
@
68
61

0{6
80'l
84ti
&1
810

1 97;
1Nt
12
I 209
12ü

,916
ts09
i 9«t
I Et9
1 788

1i
tlt
Ir0
109
1@

125
125
121n

71

2ß;
1gn
t 956
t 635
1 626

171
ß2
455
ß5
4§.

8lfl;
7 739
7@.
7W
6 950

I 355
71
7 8:i5
7184
71ß

:
3(B
32,2
3r6
36
3(E

13
14
13
12
12

354
384
374
373
376

45S
457
45S
47
452

,36
214
zü2
218
168

3i
31
31
30
30

34
38
37
37u

?85
767
na
7ß
741

230
235
2S
255
259

u;
466
486
423
3n

698
@t
501g7
549

58
47
58
56

.52

g;
507
171
&9
43it

916
825
7qt
NI
755

1 6S0'
I 601
1 6Et
r 60l
1 620

*t
EO
7S
79
7S

ei
87
s7
lo
37

4;
2r0
178
889
885

211
n7
197
100
r73

6?'
273
134
5E1
&2

'
,e;
ft4m
250
255

53
«t4
«t
/ß

:

,4ä
271
217
212.
2ß

ct3
912
@5
479
ÜE

r5e
r65
r65
r5a
152

rlt
99
90n
60

4a8
47
1A
/fi9
rol

60
7lt
75
73
EE

g;
61a
4S
241
%

971
789
95e
7@.
7g

l 293
rt6
1 167
116
1 109

n;
104
,112

1fl
107

09r
163
o92.w
053

4
1l5
l3
3l
r9

:.:
875 181 16?8r5 336 2ü
sg8 424 $

'r 115 @, 65
1197 v2 35

19(E6
21 80il
23517
23 956
23 891

3
4
3

1985
1990
1go4
1995
196
1997
r998

1 5SO' 836
2128 985
2767 9753080 7U
3@7 507

3992 736 5S
3 $2 641 521
3S28 7iß 560
4 o!!9 645 614047 7@ 53r

n6 12,2 80826 167 lm878 U1 105918 26 97§2 211 102.

2§7
219{
2148
2@7
2@5

7 558'
o24a
E 165
7St
7 905

5 642
6 3'l{,
6&2
0 tt2
6 t17

vdüinamdzin........ .......... 1980
1985
1990
lS0'l
1995
t96
1907
1908

280
276
275
260
ß1

235
21
2i2.
149
14

645
424
4@
053
@6

510
535
530
508
500

Aod-. Fmt-wld
Em*mr|98wir3sn!äalt$... ............................... 19@

1965
1990
1994
1995
196
1§7
1998

2.793
i,2614
2216a
21 ü25
20n3

sos
54r
571
7U
840

805
541
571
7U
840

13
5
5
5
5

n;tu
'192.
114
121

985 2$ 136101 315 147
211 355 145
288 95 119
405 340 1'16

lnggü€uiliss€nsdrd€n. 1980
198!i
'r900
1994
1995
195
1997
r908

ln8g€samt (ofng z3nfd€ Eitrichürn0Bn) 4)........... 1 9@
1985
1S0o
1984
1995
195
1997
1ge8

lßgBssflt (€ißcfi|. zonlrde Einrichturysn) 4)...... 1980
1985
1990
1994
1995
19S6
't997
1998

15715
17 79it
16 650
16 523
17 514

3 {6S'
413{
4752
4 639
4 e01

2 893
3 735
4 049
26f1
1 94il

3
3
3
3
3

Km3t, Kurutwis3slschdt........................... ......... 1900
1985
1990
1994
't905
196
1ge7
1908

2991
3 344
3 676
38,7
3 973

s4o 313965 «i2
0E7 388
941 388
s6 43

1
6

1
1

6lt 549
67 231
70571
735//
76 678

rl ssi o s82'
17m4 85E9
20616 10207
206E3 I 160
20629 74A5

14 383
17e0/.
2061E
20 683
m629

17 075
17 353
17 1t8
162ß
16 1E4

6
I
9

2
2
2
2
2

5 8Ct5&
5 3r9
4 737
1?ß

5
5
5
4
4

63 549
67 231
70 574
735,44

6 882
I 589

10207
I 160
74/5

2ß2
24n
2 516
247
2&2

t4 /ßE
14 676
14 3it3
13 64r
1362576 678

iJtiffi-frsgeramt im Wntassmsts. Studnmnlängs (1. Fachsenrst€r) im SmF urd rnchfolgenderi Wnlffiernests.
2) De Arrglied€rung dtr Pffiomlslellen isl t€ilwsiss unvollstilMg. EinT€il d€r Stdlen wift, d€n "Zstralen EiMchtung€n" zwsordnel.
3) An Wss€ßch8tüichsn Hmhscful€n C4- md Clslellm, m Kusthchscluhn silie Facl} und VemakngstachhmiscJldm C+, C] und C2§tellfi.

"Smstige
"S6sti96

scfisflicts md,**rr*l dat : im
1. Fact!

s€mosts

Erst-
stlJdirm g€seEls

Prütuno

ProdDUon€n
rlit vora6-

insgEsaml ru§arrnofi Mes-
sffi3)

4)
5)

Einschl.
Einschl.

F&h€/'

-2t2 -



Hodlscfiulart

Land

Sprach. und Kultuilisssnschaften................. .. . .. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1907
't998

Spon..... 1980
1985
1990
1994
1905
1996
1997
1998

1980
'1985
I 990
1994
1995
1990
1997
1998

1,0
0,9
I,t

0.0
0,0
0,0
0,1
o,t

1,6
1,1
0,3
1,7
1,4

1,6
2,1
2,4
2,8
3,0

1,3
1.9
2.',|
1,6
1,2

0.3
0,1
0,1

1,8
2.1
2.1
2,2
2,2

7,6
8,5
9,0

10,2
10,7

0,3
o,2
0,2
0.3
0.3

4 Studisrend€, Studienanßng€r im 1. Fadrsom€sto( Abeolvont€n urld Psrsomßbllen sowi6 Betsuungs- und St3flenl€lato]ron

Hochschulon insgMmt 5)

Sachsen

M8thmetik. Natuilissonsdralten... .. .... . .... .. ... .. 1980
1985
1990
1 994
1 995
1996
1997
1996

I,t
11.0
12,5
14,8
16,1

:

P,ä
13,4
14.5
16,4
10,7

22.i
24,5
27,8
25,9
29,4

5,i
5,8
6.6
7,6
8.3

:

2,;
2,1
2,'.1

2,2
2,3

6,i
7,4
8.0
8.4
8.8

.

7,d
8,8
9.8

16,7
i9,E

8,i
9,0
8,5

10,1
ro.8

0,1
0,1
0,0
0.1
0,1

:

o,i
0,3
o.2

0,4

0,4
o,2
0,3
0,4
0,4

:

t,i
1,2
1,3
1,3
2.5

0,E
0,9

2,i
3,4
1,4
t.o
0.5

t,d
2,O
3,5
3,8
3.6

o,i
0,8
0,8
o,7
0,5

o,i
0,3
0.3
0,1
0,3

o.d
0.9
't,0
0.9
0.9

2.5
3,8
4,3
5.r
5,1

.

2,i
5,5
6,1
5,9
5,3

:

5.i
6,3
7,5
7,7
7,1

:

f.i
1,7
2.2
2.5
2,s

:

o,;
0,3
0,4
0,4
0.4

.

td
t,5
2,0
1,9
1,9

2,O
2.5
2,5
1,2
4,8

1.8
2.t
2,7
3,0
3,0

Humanm€dizin.. 1980
1985
r99o
1994
1995
1996
1997
1998

Vetsrinämedizin.,..... ............................ 1980
1985
1990
'r 994
1995
1996
1997
.t 998

AgEr-, Foßt. und
Emährungswissnsctralten........... ...... ... .............. 1980

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1996

lngeniguNisse6sclE ten.. 1980
1985
1 990
1994
1 995
1 996
't997
1 998

lnsg6aml (ohne zentrale Einrichtungon) 4) . .... .. .. 1980
1985
't990
1994
1995
1996
1997
1998

Kunst, Kunstwiss3dla{1..................................... ... 1980
1985
I 990
1 994
1995
1996
1997
1 998

0.7
o.7
0.9
o'9
1,0

.

o.d

,1
,2
,2
,5
,6

0.4
0,1
0.1
0.1
0,1

6,4
7,2
8,'l
8,0
9,2

:

7.ä
8,7
9.3

10,5
1'1,0

.t
,3
,2
,1

0,2
0,2

o,d
0,0

0,0
0.0

o,i
0.2
o.2
0,3
0,4

lnsg€samt (einsdrl. zenlnth Eiffichtumen) 4)........ 1gEO
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

t ) Stuoentemsgesamt m Wntersemester
2) Die Autgliederung d6r Peßonalstellen ist

(1.
teilwerse EinT€il der

An Wissensciaftlichen Hochschulen C4- und C3-Stellen, an
Einschl. "Sonstige Fäche/'.

Studierend€ 1) Studignanläng€r 1) Absolventan Promolionen söaftiches PoEoflsl 2)

3)
4)
5) Einschl. "Sonstige deutsche Hochscrrulen" und "Hodrscflulgn im Ausland".

1,7
2,2
2.6
2,9
2.9

-213 -

0,8
1,1
1,3
1.'t
1.0

C3- und C2€t6[6n.

R€chts-, Winschans- und
Sozialwissgnschaien........



ä;

4 Studierende, Studienanftlngtr im 1. Fachsffitü, Absolvolttm und P€rsmalstdlan stri6 BstrilurEs- ud St€llmrolationon

Hehschul€n insg€sffit 5)

SehseßAnhalt

nich[
wis§sn§chalt-

SpEch- urd Kultuilissonsdratten............... .. ... . 1980
1985
1900
199r
1995
1996
1997
'1998

. . .......... 1980
1985
1990
1994
1*5
195
1997
r908

4@74N
4 /tsii
4&l2
5 265

1 16 40'12n U71410 4m
r 635 340't572 29

d
11
I

t9
15

2
5
E

14
24

81
8:i
86

1@
16

6'l
85
65

109
1ft

19
19
t9
.t8

23

e
13
I

't8
2',1

5 025
51n
5 128
5 236
5 276

9 8r3
10 013
9S6
I gel

10 o(xt

57;
66
574
549
w.

5i
4
44,
39
39

4?
47g
417
694

,3'
855
850
s12
790

190m
zil
271
317

u;
189
179
175
1@.

70;
Elo
855
s3i
840

2;
215

233
2t2.

N;
412
524
560
595

't63
188
247
2$
295

vÄ
M
216
21
%

f;
153
155
't56
156

66
75
66
72
66

27;
@
44
449
4:Il

103
96

116
127
127

06
231
388
476
456

I 060
r 107
r 099
1 115
1 16.1

19
111
113
103
96

197
r49
1E
121
1i,2

t6
't6
fl
11
12

,1i
r36
129
1N
121

019
5e5
4S
ß7
ß7

8C5
s17
874
$5
959

233
231
2@
r65
161

1r8
M
5(x,
494
179

e
73
71a
E'

7@
756
698
673w

ü
50
50
53
51

5n.
.59]
67i2
737
818

551
4i0
349
275
28

450
420
E}2.
340
323

1i
2U
355
357
319

305
2e8
@
317
316

414
471
132
«ts
375

n
«t
x7
3it
«l

2i
25S
N7
321
39e

?6
646
e34
568
564

128
r35
142
l/ß
117

Spon....................... ........... 1980
't985
1990
1994
1995
't96
1997
1998

Reht$. Vlrrtschais- mdSoziahMsstrschstts .......... 1980
198!i
lSSO
1994
1995
196
1907
1998

239
739
355
471
471

't21
118
133
142
166

328
374
M
472
54t|

?F;
173
940
@
473

76
3ii
3t
21
't5

7
7
6
6
6

I
10
10

24ß/.
2774
2 899
3 112
36@12

HmrflEdizin........................................................ 1980
1985
1990
,994
1995
195
1997
1998

3656 87A 580
3 736 1 04r 649
3 891 122. 6:i24175 12ß 3354694 1469 N7

2 389 45 30r2379 473 3262337 s'to 365
2 38r fi2 N2.23?o 488 2&

950 951
971 74
097 871
ß1 76
316 S4

e69 24 74

259 330 5173 «E lG!g 411 l«t

Agmr-. Fmt- und
EmähMgMisssschatttr

lrEmowisssdEfitr ........... 1980
1985
'r990
1ggt
1995
1998
1997
,l998

Kunst, Kunstwiss€nschafl .......... . 1980
1985
1990
1994
1995
196
1*7
1998

hs96{fl1 (ohne z$fale Efficht$gm} 4)........... rgq)
r98!i
't990
l9g4
1995
195
1997
'1998

lnsgss{rt (6inscfi. z€ntrah Einnchtmgü) 4). . . . . . 1 980
1985
1900
1994
1995, 'tgs
l9e7
1998

1980
1985
1990'1994 I 197 242 2891995 r 206 «,,1 325

1997 170IJ 411 1311998 1704 lU 157

4 180
40,1
4W
417'.1
4 35'r

425
4U
415
111
47

Q;
1n
110
16
r05

,B
1@,
136
G4
r30

v;
328
274
215
8B

3
3
3
3
3

3
3
3
3
3

13245
13@
t3 34!i
13 57.1
13 514

1@,
217ts
2U
316

1Q,
217
196
280
3't6

2557;
27?3g
29 16§n5
32 894

25572
27 89
29i6§n5
3A 8e4

64A,;
7 305
7$8
8 6S5
9 514

2 919
3241
3 905
3 349
3 121

41ß
4 566
4671
4@7
4 750

I 101
I 230
t 3et
1@.
1&2

5 sta
5@r
5 413
5 4an
54r0

6@it
ou2
667a
odt7
878

6 484
7 305
7 908
8 695
I 5r4

2 919
3241
3 905
3 329
3 121

4
I
I
4
1

f l StuOentm insS€sd im \Mil€.ssmsts, Studiil$fängs (t. FachrsrEsbr) iln SdrrEr- tmd nadblgEnd€n Wnt{8aflEsE
2) OC Autglkforung der Flarsonalst€llen Bt t€ilwds€ urvdßtändg. EnTdlder Stdlenwinl ftn "ZonHfi Ehrictilrfigsn" zJgcoftH.
3) An W$oß(,lsilidlon Hodrschd€n C4- md C+.St€üsn, en KmthochrchLa€n sowio Facl} und Vflvdtro§lbdlarodlscfrukn C+, C3 l.]rd C2§16lhn.
4) Eißscfü. §mstigs
5) Einshl. 'Ssstigs

Absolv6nts

insgesrnt
dü.: im
'l Fact}
sffister

Eßt-
studium

mit vmus-
Prmlimn

geseEts
Pni'ftrno

insgsarnt zusalllm Prcf6s-
som 3)

sffit. ussff-
schafriclEs rnd
ktißüs. Paffil

FllcET,

-214 -
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4 Studrsrende, Studienanfängor im 1. Fadrs€most€r, Absolventon und P€rsonalslsllsn sfli6 B€treuungs- und Stell€nßlationen

Hochsdlularl

Land
wi!E€rudrafüicha3Studisrends 'l) Sludiananlängor 1) Absolv6nten Promotionen schefllichos P€ßond 2)

Sachsendnhalt

Sprach- und Kulturuissenschafl€n. ... .. ............ .. . 198O
1 985
1 990
1 994
1995
1996
1 997
1998

1,9
2,'.1

2,5
3,0
3,0

:

2,;
3,0
3,'l
3,6
4.3

:

6,i
6,2
5.3
5.0
5,3

:

o,d
't,2
'1,4
1.5
1.9

:

o,;
0,4
0,4
0,4
0,4

:

t,i
1,6
1,5
2,3
2,7

:

I,i
'1,2
1,3
1,5
1,8

:

f.i
r,5
't,5
1,7
1,8

7.',|
7,',|
7,4
8,9

10,1

:

6,i
9,5
9,4

12,1
13,9

:

21,i
22,8
20,1
18,8
18,0

:

3,d
4,4
4.6
5.1
5,9

:

2.ö
1,9
1,9
't,9
1,6

:

5,i
6,,1

10,0
9,8

r0.5

:

5.d
5,1
4,7
4,8
5,2

:

4.i
5,1
5,6
6.1
6,7

0,7
0,8
o,7
0,6
0,6

:

f.i
0,8
0.7
0.5
0,4

:

o,i
1,7
2,5
2,4
2,1

:

o,i
0,E
o,7
0,4
0,3

:

o,i
0,3
0,3
0,2
o,2

:

1,i
1,7
0.8
o,7
1,0

:

1,i
0,9
1,0
0,8
0.7

:

o.i
0,4
0,4
0,4
0,8

:

o,;
o,7
0.9
o,7
0,7

.

o.;
0.7
0.8
0.7
0.7

0,
0.
0.
0,
0,

3.5
3,5
3,0
2,8
2,4

:

6,i
1,7
6,2
5,5
5,5

:

t,i
1,1
1,2
't,l
1,1

.

3,i
3,1
2,9
2,4
2,5

8,i
7,2
7,1
7,1
7,1

'
2,i
t.5
1,7
1.4
r,5

:

t,i
1,2
0,9
0,0
0.9

:

1.i
't,3
0.9
o.E
0.E

:

2.ö
2,6
2,1
2,1
2,2

:

3d
2,7
2,1
2,2
2.3

o,;
0,4
0,/t
0,5
0,5

:

o.i
0.6
0,4
o,7
0.8

o.i
0,3
0,3
0,3
0,3

.

o,d
0,0
0,0
0,0
0,o

o,d
0.0

":

o.;
0,2
0,1
0,2
0.2

o,;
o,2
0,1
0.2
0,2

0.3
0,2
o,2
o,2
o.2

:

o.i
0.4
0.3
0.4
0.3

:

o,i
0,3
o,2
0.2
o.2

:

o.i
0.7
o.c
0,0
0,6

:

g.i
3,r
3,1
3.r
3.0

:

1,i
1,2
1,i
0.9
1.0

:

0,6
0,0
0.6
0.6
0.c

o.;
0,3
0.3
0,4
0,a

:

r.i
1.3
1,2
1.2
1,2

'
2,ö
r.9
1,9
r.9
r,0

Rechts-, Widschans- und
SoziahMssanschatton.. ......... . .

't985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
199t
1 995
1996
1997
1990

......1960
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

...... ......... .. ..... 1980
1985
1 990
1994

o,2

0,0
0.0
0.0
0.0
0.1

Matnematik. Naur^;ss6ns{han6n...................,... -... 1980
1985
't990
't994
1995
19$
1997
1998

Humanmgdizin........... ...

Agrar-, Foßl- und
Emährungswiss€nsdrafton........

1 995
1996
1997
1 998

rngenEuNissenschaften............-.......--... . . 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Kunst, Xunstwissgnsdra|t................................ ........ 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgosamt (ohne zentrale Einrichtung€n) 4)........... . 1 gdo
.t985

1990
1 994
1995
1996
1997
1998

5.9
6,2
6,,t
6,7
7.2

1,5
1,7
1,7
1,9
2,1

lßg€semt (6insdrl. zeilrel€ Einricitungm) 4)........ 1 9E0
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

iJsilGiEä]äsgesamt im wintersmestsr, Studienantängd ( 1 . Fach.on€3isr) im Somffi- rnd nedrfolgsrdon wintBGdnost€r.
2) Oie Aulgliederung dsr P€ßtralstellen ist tgilwbße unvollständig. EinTeil dtr St€llen sird &n Z9hlrslen Eindcütuno8n" arg€odßt.
3) An wBsenschatilidlen Hchschulen C4- und C3§tell6n, an Kmsthodrsdüls sowie Fact} lJ'rd Vsraltungstachhoct[chuhn C4-, C] und C2€t€Ion.
4) Enschl 'Sonslige Fäche/'.
5) Einschl. 'Sonslige deutsch€ Hochschul€n" und "Hochschul€n im Auslild'.

r.i
15
1.7
1,9
2,O

5,8
0.0
6,2
6,0
6.9

-2t5 -



L*a

4 Studierende, Studienanlängor im 'l. Fehffiltr, Absolvmt€n und tbcmdstdHr silie Batr€uungs- und St€ll€ildetiffi ')

Hoctlsctusn insgslaml 5)

SchblLigFHdstdn

rtd|t
wßsenschd-

Spr*h- und KLüEilisssnscfiafr€n..................... .. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
'r998

Sport...... 't980
198!i
19SO
1994
t9s5
1996
1997
r998

Roctrts-. Wnsch€lts- ud
Sdi€tuvß$nsdEft6.r....... .. 1980

1985
1990
1994

,1995
195
1997
19(t6

Meülqndil( Nat ri$dr!€hdtsn..................-.......i980
1985
1990. 1g9l
1995
195
1997
't998

124 556
940 W.
@2 33r
946 555
94't 641
914 751
745 7g
783 76
91 66
?€59gt 2070 27
E7 35
s3 35
58 64
9249

4!t6
315
241ßß
173
179
4Ct

5@t
5 233
5 849
8 G'E
8@8
a297
I t88
7 85S

4 E45
7 58t

'to9/,2
14 360
14X71
14',174
'l13rJ,4
139@

26S
35n
3 817
3 7e0
3 790
3 871
3 905
3 919

2857
626
8 150
7461
6 157
6 970
63,7
5 Slri

31 359
/o@0
45710
46114
44470
432n
4261

1M
1 752
3 210
27».
2 949
3(El
3 055
2 958

5 368
6175

10237
9612
I 876
I 810
8610
8 668

5 368
84?5

10237
I 612
E E7O
I 810
I 610
8@

58'l
342.
«}t
{63
480
/§9
415
41

54
51
17
rtg
5l
48
48
49

&
27it
N2
414
@
47
4
M
@7
@
8El
18e
274
017
080
914

396m
ffi
374
3e
373
§7
325

30
3t
x)
30
9.ßI
2ß

1&t
1C2
211
@
328
3:ll
«17
384

350
152
479
719
7gt
@
450
498

s4
101'l
I3ll
1642
I 650
I 54E
I 670
I 58:l

2H
2 336
271?€
3 6i0
3 735
3 584
3 457
3 379

4t
80

112
137
1rl3
157
168
181

9:t
1ß
13E
153
168
18
137
r45

141
124
1y
17t
r68
160
180
179

27
42
42
44
43
4tu
12

2
't85m
67
265
Ellt
34l
310

18
@
65
60
@
60
61
65

*2
n3
gl7
001
013
G6
093
64
g2
798
875
063
6
108
134
13r

61
&
81

112
112
116
ltl
lN

4 564
3 6eO
I 167
a 8!ß
4@
6 3iIt
6{(7
6i@
5 stp
6 t67
7W
c5n
E Ctg
I 95r
8 959
8',tß

3
1

2
4
5

'12
27
2A

183
65
64
60
9l
E7
EE
76

21
21
t8
r9
19
20n2

97ß&.
470
ß7
117
4lF
4r6

717
652
a7
7n
605
259s
046

&2
8?tta

r«t
1N
111
rlt
131
1n
1n
252
213
36
314
3ro

n
12
t4
t6
I
5
4
5

3
2
3
3
3
5
5
5

»5
156
147
211
tg
215
160
187

25
27
24ßß
21
24
24

14
r«t
g0

r65
18!i
174
1@
183

257
«x
341
566
6r9
171
313
3tl
823
E67
17t
{69
1&.
@
.190
{o4

@
50
66

131
1.ß
*a
62
6l

175
3

11
21
,t6

121
12.
8!t

45
25
21
'17
N
16
16
19

76i2
563
w2
@9
723
518
384
315

E1?
66il
@4
clo
05tt
u2
500
5@

'173
'121
121
163
162
158
158
138

s
t0t
1@
175
16
171
1(D
lCEt

r8t
r88
2U
x)1
2@
4tto
{6:}
394

dl
8!t
80n
fl)
76nu

2 3tlt)
215o
2@9
3 9«t
4 138
3 930
3 612
3 701

174
188
t94
3Gl
319ß
217
211

312
317
410
tß
525
748m
7U

al
97

103
93
83
8l
81
a9

4 501 807 3974S9 E48 &7452 t995 632gon 1tr71 810gon 1432 E50
7 ß1 ',t 4y 9267ffi 1521 9(x'7@1 1494 76

23
18
9.
4

33
76
68
6t

7t)
57

r07
63

125
152
t&)
179

117
u7Ma
2@
u7
310
35
N
324

3I
/o
32
3E

:

t0
13

604sl
u2
559
676
884wst

Hmümdi2in........... .. ...... 1980
1985
1990
1994
1995
t9$
1997
t996

3't 271534 421490 373494 471498 438540 495501 456517 &e
3n 26361 8356 2A5270 3042n2 2827F 245239 nßN 2,1

ü7
@
009
ns
ns
575
47
4g

1S§
lggo
1994
1995
'tgs
'1907
19e8

2749
3 417
3 613
5 261
5 616
5 584
5/m
5 320

2749
3 117
3 613
5 261
5 616
5 584
5 460
5 326

4 681
3&p
4 63E
5 414
5 4tl
6 806
7ß9
66t1

6 848
6m6
685
84A6
8@7
9 919
I 904
94S
7 578
I 617
I Ctg

12570
ßon
128€1
12ü2.
124,47

Agrar-. For8t- uld
EmälruEawisrsraöaion.................................... l98O

lmsnaruissgnsctlatgn,.....-................................. 1980
1985
1990
1904
1995
19e6
1997
1998

fü3t Kustwis!€nEchaft....,................................ 1980
1985
1990
ts94
1996
1996
1907
1998

976 567u7 616145 817384 I 3«i
364 1{/7
152 r 0551/O 1@1
N7 eg4

s5 215 A117 g 13149r 2g 't«ts€Ei ,,24 197583 m 27fi7 2g 't89132 231 172456 213 ld!

2

lßE68ril (üne zontral€ Eitrichtungm) 4)........... 1 960
1905
1900
19e4
1905
19&
1907
1908

lrlggE aml (dnscrl. zonds Ein ichtnEcn) 4)...... 1S0
r9E5
19gO
1994
1995
1996
1997
1998

242
335
45
166
372
629
666
71A

242
Els
u5
166
3X2
629
666
714

23 171
31 359
/o0@
45710
/6414
{{176
432n
1261

23 171

-)Bß€inschhgg2"prühsr6sandgsgebiet'.

1) Strrd€ßtsr ißgesamt im Wntgrssmsster, Studienanfär€gr (1. Fadrsenestsr) im Soflr€r- und na(,lfolg€r!&n Wni€lr€rrrst*.
2) Di6 Adgliedarung d€a Personalstell€n rst teitweise unvollsttlndig. EinT€il dar Stellen wird dan "Z6lral6n Eitri$tungsn" zugeqüel.
3) An v\Issonscharüidlm Hehscfluls C4- md Clsldltr, an Kosthochsdrulon sofli€ Facl} und Verwahung§tachhodlschdgn C4-. C-$ und C2-Stdlen.
4) Einschl. Sffitigs Fäcne/'.
5) Einschl. 'Sostig€ dsutsche HGhschulen" und "Hmhschulen im Ausland'.

dil.: im
1. Facr}

ffi31
Prol€s-

sonst. uss*
schafriches urd
küßil* P.Mal

Eßt-
stlJdirm gE3&tsr

Prütum

Prdrcüffi
rit vmus-

-2t6 -

5
1
5
4
4
1
4
4

1

1

1

2
2
2
2
2

,"**--l
I wsffi

i*s".*,| aßffi



Hochsdlularl

4 Studigßnde, Studi€nanfängor im L Fachs€m.st€., AbsolvsnEn und P€ßonaßtallon sowie Befewngs- und St€flenretstiffi .)

Hodrschuhn insg$amt 5)

Sdllelwig-Hdstein

Land
wi0!6nschafüfha!

Sprach und Kultumissonsdtalt€n................ .......,.. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
r997
1998

2.8
3,4
0,3
5,2
5,0
5,1
5,3
5,5

3,0
0,9
3.3
2.3
2,7
3,3
2,1
3,3

7,i
9,1

15,2
9,0
9,0
9,3
9,1
E,t

2,6
1,9
4,2
1,9
1,8
2,4
3.4
3,0

0,4
0,5
0.4
0.3
0,3
0,3
0,3
0.3

3,9
3,6
3,3
1,5
1,5
't,6
2,3
.2.5

5,4
8,8
9.2
4.8
4.8
2.5
2,5
3.1

3,9
4,3
2,9
2,9
2,A
3,1
3,0
2,5

2,4
2,5
3,8
2,4
2,4
2,5
2.5
2.6

2,9
2.6
3.5
2.2
2,1
2,2
2,4
2,3

12,7
18.9
21,8
21.7
20.7
22.2
25,O
24,2

1/t,5
10,2
9.7

't4,9
13,9
16.9
17,1
17,6

26,5
39,5
51,9
47,8
43.8
42,8
42,4
38,2

12,9
'1 1,0
15,6
11,2
10,3
12,4
16,1
14.1

2.4
3.5
2.9
2.3
2,3
2.5
2.3
2,5

19,1
20,4
18.6
10,2
9,6
s,2

't4,0
13.9

15,8
33.0
34,9
25.6
28,8
15,2
13,7
14,8

15,2
16,7
16,8
20,6
19,8
't9,8
14,7
17,3

10,2
13,4
14,7
12.7
12,4
12,4
12,5
12,4

9,9
12,8
13,8

0,3

0,5
0.2
0,3
0,0
0.2
0,5
0,4
0,3

0,8
0,4
0.8
0,4
0,7
1,2
1,4
1,2

0.0
1.8
2,0
0,5
'1,2
1.9
1.9
2.2

o,7
0,E
1,0
0,1
0,2
0.9
0,7
0,9

:

:

o,ö
0.0

.

0,0

0,0

0,5
0,4
0,5
0.2
0.4
0.6
0.6
o,7

0,5
0.4
0,5
o,2
0.3
0,6
0,6
0,6

1,4
2,2
'1.2
1,5
1.6
2.0
2,4
2,2

2.2
1,9
o,7
0,9
t.l
't.3
2,3
1.8

3,3
4,5
4,9
5,2
5,1
5,7
5.5
5,3

1,1
't,1
1.3
1.1
1.'t
1,5
2,O
1,6

0,3
0,/t
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

2,1
2.2
2.5
1,7
1.6
1.5
2.1
2,1

3,1
3,3
3,5
4,6
5,1
2,3
2,2
2.5

1,3
't,5
1,5
2,6
2,8
2,5
2,2
1,9

1,2
't,5
1,3
1,5
1.5
1,6
1,6
1,6

1,2
1,1
1,2
r.3
1,4
1,4
1,5
1,4

0.5
0.2
0,2
o.2
0.2
o.2
0,3
o.2

o,t
o,?
0,6
0,6
0,6
o,7
o,7
o,a

0.4
O,tl
0.4
0.4
0,3
0,4
0,3
0.3

r,o
1,0
0.8
o,7
0,6
o,7
I,O
o.a

3.9
2.O
2,5
2,3
2,3
3.4
3.2
3,2

0.0
0,9
0.8
0.7
0,7
0.7
r,0
I,l
o,7
0,7
0.6
0.9
0.9
0.7
0.7
0.0

0.3
o.r
0.2
o.2
0,1
0.1
0,1
0,1

2.O
1,0
1,5
1.3
r.3
1.0
1.0
1,0

2.1
2.5
2,4
2,1
2.2
2.3
2,5
2,1

t,3
1,3
1,2
1.3
1,4
1,4
1,1
1,4

5,0
6,6
4,8
6,5
7,O
6.0
6,0
6.0

3,3
1,2
0,0
1,2
1.3
I,t
1.0
1,0

2,8
2.1
2,5
3,7
3.7
3,7
2,3
2,1

5,8
7,2
E,8
6,5
E,6
7,6
8,3
?.6

2.6
t.4
1.6
3,0
3,3
3.0
1,4
1,5

E9,5
0,0
0,1
0,1
0,1
0,4
0,4
0,3

2,5
0,4
0.4
0.3
0,3
0,3
0.3
0,3

3.5
2.o
2,3
2,e
2,7
2.1
2,2
2,2

3,5
2,1
2.3
2,E
2.5
2,5
2.2
2,C

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
o,2
0,2

Sport........ ... ........................... 1980
.1985

1990

r3ä
't996
1997

R6ctrte, \Mnschatts- md 1998

SeialwissensdrafiEfl ............ lgEO
.1985

1990
1994
1995
1996
1997
1998

Mathmelik. NatuNisssnschafrgn..... ...... .. . ... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

HumanmEdizin.......... .............. 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

Agrtr-, Fffit. und
Emährungsuss€nschalton......... ... 1980

1985
1990
1 994
1 995
1996
1997
1998

lngeni€uilissnschefion.........................................

Kunst, Kunstussonsciart..............

hsgssamt (ohne zenlral€ Einrichtungen) 4)............. 1 980

In§g€smt (einschl zentrale Enrichungen) 4)........

t gis €inscltllSgZ "fnihsres Bundesgebiet"
1) Sludenten insgesamt im Wintsremester, Studienanfänger ('1. Fachsemester) im Sommer- und nadilolg€nden Vvintors€mgstor.
2) Oe Aufghederung der Peßonalstellen ist teilweis€ unvollständig. EinTeil dsr Stell€n wird dan Zantr6l6n Einrichtungsn" zugoordnol
3)An Wissenschafrlichen Hochschulen C4- und C3-Stsllen, an Kunsthochschulen wi€ Fadr- und Ven altungsfachhodrschulsn C4-, C3- und C2§tellen.
4) Eins6l. "Sonstig€ Fächef'.
5) Einschl. "Sonstig€ deutsche Hochschulen" und "Hochschulen im Ausland".

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1980
1985
'1990
1 994
1 995
1 996
1 997
1 99E

1985
1 990
I 994
1 995
1996
1997
1998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

,4
,2
.3
.9
,4

Studi€ßnde 1) Studisnanlängs 1 ) Absov€nt€n Prcmotion6n schaftlicfies Pmoml 2)

-217 -



i";;

4 Sludierende, Studienanfäng€r im 1. Fachsomster, Absolvffton und Peßonalstsllen silie B€treuungs- und Stollonßlatimn

Htrhschul€n insg8sam[ 5)

Th{irirE6n

nichl
wissmschai-

2g
216,5
2 5S8
2657
2 531

3 5r7
3 397
3ru
38(E
3@5

64@
6i,21
6 3{0
6 420
6 291

Sprach- und KultuNissschafl€n............... . .... 1980

Sport.

1985
1990
1994
1SO5
1996
1997
'r998

1980
1985
1990
1994
1995
1906
1997
1998

314 27A439 364786 259719 14it
7fi 2@

345 162 42
376 152 54414 165 12,456 r«t 23
548 150 20

058 321
116 313
051 @
68 278
371 307

,o5 321 3168D5 312 334m 313 2698n u7 113u1 3(E 219

8N 2§ 90
914 «)r 137
s4 275 lU
@4 312 167
cB2 275 1n

1 73r ql6
2079 1 107
2194 1r50
2ü2 887
2 r55 8ql

3 940
39(x
4 4lt6
48n
5 268

489
4'.t3
474
539
il7

43
/O
4
11
39

316
358
355
419
4X

?34
67r
frt
713
7@

925
907
v2
943
9'r0

,o
71
68
67
76

66S
605
d2,1
799
793

:

,z;
2(lit
r94
26
207

155
149
167
171
178

334M
§7
@
369

e5
§.
31
9.
30

zl';
175
1@
247
21

5r,&
376
509
498

sos
792
827
82E
79e

50
36
3't
30v

:

391'
«ll
3«)
505
,183

ea.
79
7E
90
07

3

1

1

15

,t67

18i)
195
2ü2u

205
ns
190
2U
210

521
4«I
554
635
638

4S
47
62
64
6l

139
40lt
/ß5
«l'r
535

pd
G6
037
171
114

32
N
8os
91

i
7

2,
ZJ
z2

13€
60
a,
a,

3r,
395
171
ß1
405

4
2A
38
40
35

1o9
47
415
111
112

Ä
3l
35
34s

582
n1
261
7ßw

&
35
37
37
42

2i
274
282
294
3ro

Q;
124
r18
r16
120

1m
097
113
'148
N2

ß;
104
,55
190
243

1g
99

1G
107
111

2C;
7U
29
24
242

oß
665
9S7
563
348

10 0s0
I 017

I
I
9
9
91

Rshts-, V\4rtschds- $d
S@iahiissscMlen 1980

1985
1990
1994
1995
't9s
't997
1998

7 18tl
I 066
8 561
9 266
I 912

2 178
214,4
2215
2522
2n3

5
1

16
37

67
399
855
019
w.

36
37
33
38
38

9 755
10 356
101Tt

2
2
3
2
2

Mathffi tik, Natwiss$hafttr..... .............. .... 1 980
1985
1990
19e4
1995
195
1997
1s08

33n
36/.7
3 944
4',t57
16fr

44
64
70
98

118

138
't65

37

HumnEdizin....

AgE-, FNt- urld
EmätuwEswissenscfianff .......

.......................... 19&)
1985
r990
1994
1995
195
1997
1990

..... .. .. . .. .... 1980
1985
1990
1ggt
1905
195
1997
1998

3 488
3372
3 539
3 599
34/-1

10n
1 012
I 036
1 213
126

1N
115
115
115
11',l

lngsiililissschalt€n........................................ 19q)
1985
1990
199t
1995
1996
1997
1998

Kust, Ksstwissscha't

Insgssmt (ohne z€ntrala EtridtrJngs) 4)........... 1980

li|sggsffit (€inscrX. zmtlaü€ Eißichtrng€n) 4).....

6

120
16
105
29r
376

t20
16
r05
n1
376

147
76
124
715
81S

ß;
76
120
715
819

360 97x17 7838o75518 85&2 118

1980
1985
1990
190,t 9:F
1995 1 0551996 r 1@
1997 1 450
19e8 1il7

25912
27 497
29271
31 215
«l 358

1984i
1990
1gel
1995
196
1997
1998

19,
1985
1990
1994
1995
195
'r997
1996

7M
77§
7 996
I 106
I 502

25912
27 497
29274
31 215
33 358

I

362
860
379
656
270

36a
8@
379
656
2m

7
7III

3 567
3 260
3 250
3757
s7ß

36&)
3 395
3 4163S
38S

2ß7
2 171
21ß
2 609
2522

-0 

$uaerim nssersfir im vlintersefl|estü, S[xl3nfif*Etr (1. F*hgqrEstsr) im Sdflmr- und nachlug€nd€n \,\itnt€rsmn€..
2) Dae Adglr€dsl.rlg ds Pffimdstden isl t€ituEisg Lrrdlstärdio. EinToil ds Stdl€n wird &n "Z$üalgn EiTrichtrJng€.r" a4€orüt€i.
3) An Wsssnschafüich€n Hcnschulen C4- 6d CSstslbn, d| KunsüFctrschulon sowb Facr} md Vildtn$tacrrhodrscruon C4-, C3 l,ld C2§dl€n.
4) Einschl. "Sffitiga
5) Enschl. "Smsligg

)hes und künsü(

Prcrss-
sor6n 3\

schefrlichas und,a*"arl da| im
1 Fach-
semsttr

Eßt-
studium gEsetzt6r

Priinmo

Plmtonen
rit vtraus-

insgosrnl zusatIlm

Fäche/'

-2t8 -



Hochschulart

Land

SpEch- und KulluNissonschaften..

Sport......

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissgnschefran.........

4 StudierendB, Studienanfänger im 1. Fachsemoster, Absolvonten und P€Eonalstellen swi6 Betreuungs- und St€ll€nElationen

Hochsd|ulen insgssamt 5)

Thüringen

1980
1985
I 990
1 994
1995
1996
1997
1998

1 980
1985
1990
't994
1995
1996
1997
1 998

1980
1985
1990
1994
1995
1 996
I 997
'r 998

wilE€ßdEilichs!

Mathematik. NatuMssmschafren.. . ....... ...... 1980
,t985
1990
1994
1995
1996
1 997
1 998

2.2
1,8
I.E
2,2
2,1

0,1
0.'t
0,'l
0,3
0,3

2.i
2.O
1,9
2,3
2,1

0,1
0,1
0,1

0,'l

:
0,0
0,0
0,1
0.2

o,;
0,3
0,4
0,5
0.6

o,i

1,2
1,5

0.4
0.5
0,5
0,4
0,4

o,i
0,4
0,3
0.1
0,3

0.0

o,;
0,1
0,1
0,'l
0,1

1,0
1,9
2,7
2.5
2,3

1.i
't,8

0,4
0,4
o,1
0,4
0,6

o,d
0,9
1.0
0.7
0,8

0,6
0,8
0.9

0,6
0,9
0.5
0,3
0,4

:

1.d
1,4
0,8
0,6
0,5

2,7
3,5
3,8
3,2
3,2

3,i
3,8
4.1
3.3
3.8

5,d
6,0
6,2
5.6
6.3

8,1
9.5
9,4
9,0
9,6

:

8,d
9,4

0,0

0,0
0,0
0,1

0,1
0,0
0,2
o,2
o.2

:

o,i
0,2
0.6
0,6
0.0

:

o,i
0.1
o,2
o,2
o.2

:

0,5
0.6
0,t
0.6
0,6

:

2.ö
2.7
2.E
2,8
2.A

:

o.d
0.4
0,6
0,c
0.5

:

o.i
0.7
0.1
0.5
0.5

:

o,i
o.2
o,2
o,2
0.2

:

1,d
1,0
7;7
t,o
1,0

:

i
,.8
r.0
r,6
1,6

1,1
4,0
3,4
3,e
3,3

:

1,i
r,0
0.t
1,2
't,0

:

2d
2,2
2,0
2.5
2,a

:

o,i
6.9
7.2
7,2
7,2

:

f.i
1.0
0,8
0.E
0,8

o,7
0,6
0,6
0,0
o,7

'10,,1

11,1
13,5

18,'l
22,5
24,1
20,6
22.4

.

4,i
5,4
7,O
5,8
6,5

:

2.;
2,O
1,9
2,O
2,O

:

9,i
12,9
't4,2
15,3
13,6

:

11,i
12,8
12,9
10,i
10,7

:

1,i
5,2
6,1
7,O
6,0

:

7,i
8.4
9,0
8,3
9.0

7,O
8.1
8,6
7,9

1 980
1985
1990
1994

1996
1997
I 998

,4
,7
,9
,5
,9

1,6
1,6
2.0
2.5
2,3

o,2
1.1
2,4
2,3
2,1

1,9
1,1
1,0

0.7
0.?

Humanmedzrn.......

Aorar-. Foßl- und
Emährungswissenschaft€n...... 't980

1 985
'r 990
199{
1995
1996
1997
1998

lngenEuNiss€nschalt6n. ....1980
1 985
1 990
.1994

1995
1996
1997
1998

Kunsl, Kunstwissßcha1i......................... ... .. . .. . 1980
1 985
1990
1994
1995
1996
'1997
1998

lnsgesmt (ohre zenlrale Enrichtungen) 4). 1 980
1 985
1 990
1994
1995
't996
1997
1908

lnsg€samt (€inschl. z€nlrale Einricfi tung€n) 4)........ 1 980
1965
'r900
1994
1995
1996
1997
1998 E,E

0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

2,i
4,2
4,0
4,7
3,6

:

2,ä
3,4
3,5
2,6
2,7

2,1
2,4
2,6
2.3
2,5

:

2.d
2.3
2,5
2,2
2,4

0.2
0,3

,4
,2
,2
,7
,6

2,;
2,1
2,O
2.3
2,1

iJsE6ffiä]isgesamt im Vvinlersemester, studisnmfttngtr ( 1 . Fachsom€ster) im Sommer- und nachfoh€ndon fMnlremst€r.
2) Di6 AufolEd€rung d€r Personalstellsn isl teihois unyollsülndig. EinTail d€f Stollen wüd den Zanfden Eind€htungon'zugEordn€t
3) An Vvissenschafllichen Hochschulen C4- und C3§tefl€n, an Kunsthochschulen soflie Fach- und VeMdtungstscihodrsdlulon C4-, C! und C2§trllen.
4) Einschl. 'Smstrg€ Fäch€l'.
5) Einschl. 'Sonstil€ datscie Hochschulen" und "Hochsdlulen im Ausland.

Studierende 1) Studienantänoar 1 ) Absolv€ntan Pmotonen schafrlidrss Peßonel 2)

-2t9 -



4 Studiffide, Studienantängtr im 1. FachsefiEsts. Absdveils und Pssfialstolls sili€ Bolreumgs- und Stdsd8lim ')

Sprach- und KultumisffisdEfr€n......................... 1980
1985
1990
1ggl
1995
1996
1997
1998

Sporl. ......... 1980
1S85'1990
1994
r995
1996
1997
1998

R€üE-, WrE rEfts- md
Sdidwissmschdtr.................. 1980

1985
19gO
19e4
1995
1996
1997
1998

Hochschdsn ißoBsmt 5)

Stadtstmts

79't0 1 918 4li 24E2.
9480 2270 74 2W

10809 2056 186 23n
1425 3m9 243 3510
13 769 3 158 25',t 3 666
13 1«t 3n2 270 3 514
129',t 3 563 301 3 48S

1980
1985
1990
1gg4
1905
195
1997
1908

3927
4 655
5232
6 905
8 157
7@7
77ß
77&.

12ß
I 668
1 934
25S
2il7
2 459
2n5
2 410

2 399
27lB
3 120
3W
4 444
4'l@
4711
3@8

ß7
656
674
710
7$
615
tx,1

't 014

1U
147
1Tt
173
1@
149
171
164

1 839
1 6&'
17@
2911
2 631
2 800
2 669
2 690

35
5E
50
91
75n
70a

228ß
2 197
24't4
3 699
37ß
3 820
1@
4 305

10 653
10 520
10 8gl
15 950
't545
15 850
15 620
15 625

11 304
10sE
12@2.
fln9
17 247
17 368
16 869
16 973

34 165
43 198
49 236
m 754
62728
61 439
60 804
60 038

1 8lt8
1gE
1 671
2076
2 0«t
2 099
2W
1$2

37 051
45427
51 878
65 871
67 m4
62453
63722.
634n

192n
232Eß
2S4€ß
«iggi
33273
31 745
31 164
31 620

10 090
't2317
126o/
14 104
137ß
't325
12 84ii
127fi

2920
3 588
423
1752
1912
47E2.
1n6
4 904

I 476
10 456
't192.1
13 sfl)
144ß2.
14733
14 188
14 34it

3 958
4 504
6 153
5 990
6327
6 907
6&7
786
1ru
1 849
1 6C)
18m
1 812
19(E
1 619
r 945

6 048
6 116
a§2
7 243
6 661
6 550
6 183
6 590

32@
35 626
4194-1
45 399
47m
{8 338
,6275
4€ß7

2177
2 167
2213
3 q!9
2&5
2W
2 655
2 6di

3 382
3 88:t
3 899
5 537
5 197
5le
4 940
5 563

I 345
ro 239
10749
16279
15 820
15 481
19 Otl4
16 '119

3 698
3/ßll
3 581
3 889
357
3 953
3 790
3 690

3't 856
31 283
34 016
49 288
480E2
47 495
ß321
47 553

1224
1 176
121
2030
161
2@1
I 916
I 838

I 158
14Ä1
141
21(B
1 871
1W.
r8@tsa
1 952
r 852
20,2.
3 176
3247
3@
3 919
38m

I 040
s6a
891

12g2
1 275
1 270
1 139
10s

6no
6 795
6 886

10 659
10 3it0
1o 715
10 594
10 567

7 3r57N
7 659

11 956
12 156
't1 757
11 8@

rtcfit
wissslsdrdt-

t 6ai19t
r 670
2$2
25/1
2@
2121
2673

7Gil
I 042
8 335

12 580
1207t
rl 6El
t4 504
l1 6t4

fm
13 5t9
13 734
19 905
19m
1847ENW
10 643

N$2
20 316
21 095
31 509
30E44
§127
29 4§l
3()500

rcg 197
2§@
260 105
§7 116
3«l 127
260 178
201 't30

5&
6E4
618
SA
878
67
8{6
7t0

E
41
3i!
7'i2

@
67
67
«!

55'l
Silr
s4
757
65r
dF
636
049

215
Q2
3r7
613
5,l
54!t
358
35E

265
2*
260
660
604
392,
.5t
ß7
699
4E9
6lrl
566
4t8
€8
413
498

7p
131
r35
157
156
157
1tl8
r6a

zaß
30
68
56
57
50
el

1 012
9@
881

12§
1 167
1ß7
1 087
1 214

1@
14!!
16m
211
2@
1@
109

89
1r5
103
340
3;21
390
249
273

r13
163
184
277
296
2&t
2n
271

615
504
539
881
no
n9
753
831

12
12
1t
23
19
N
N
21

912
7N
769
M
967
974
932
0@

543
520
588
EN
782.
761
720
757

331
345
392
523
499
5',t2
541
505

56
74
53
68
67
65ß
4

101
101
110
131
't57
1@
137
121

960
9U
@,t21

2U
211
2§
097

355
rl49
tt58
623
651
650
638
626

a3
637
650
N,
174
210
019
214

70lst
@9
965
656
703
528
690

216
217
159
20E
278
265
151
157

190
216
213
471
481
558
48
3e4

000
944
979
u3
509
481
3n
19:l

@
612il2
900
946
gCB

915
9@

2
2
2
2
2

63
90
83

r6ii
14
'144
137
115

,16'l
639
476
901
849
8@
515
515

455
475
473
137
085
r49
876
851

il?
742
n7
o57
102,
0s0
063
62

2.859
24 039

166
175
245
28
292
367
387
368

360
§7
565
6,to
fi7
666
7U
n4

lo
70
47
75
82.

1(b
94
71

23
43
4
@
36
3{)
55
71

1

I
13
31
«l4
51
$

333g2
955
2g
198

Metlmtik. tldnßsorBd|€1ltr..........................'198O
155
1990
1994
1995
1996
r997
1998

I
1

2
2
2
2
2
2

Humaflnedzin........... ........ 1980
1985
1990
1994
1995
195
1997
'r998

c§
3«i
265
7N
432
117
@
624

v€brinfrmdzin.......

496-, Fffit-0d
Emürungswss€nschanen

1980
198{t
1990
r994
1995
195
1907
1906

1980
1985
1990
1994
1995

123
268
495
957
96
7§
869
681

305 99191 152
19!l 15r
216 130
tv 170
35 279
@ 288
§2 173

7§ 3647@ 358
893 3n861 508070 535
176 452
247 562
366 362

Kun6t, Kunstwissenschan ........... 1980
1905
1990
1994
1995
t9s
1997
1998

lng€niaflissorschdsn.......,,........ ........ ........,.... 1900
1985
1900
't994
1995. 1996
1997
1998

hsgosernt (orna zgltlrlo Enrichtrgan) 4)........... 1980
1985
1990
r904
'r995
1996
1997
1998

lncgssaflt (dnschl. zmt el8 Eitrichtugsf,) 4).....

2.N
272
35 §B
4't 't68
3E 47e
36 196
34 649
3:i 009

8m
10 037
10@1
15 981
13 813
13 8:tO
13 519
13/lsi,

2
2
2
2
2

903 560
815 775
773 773
597 I 0!l
472 r 026
549 948
349 118/
533 I 064

1'r 76i!
14 191
14 996
19 563
21 536
2052.9

137 115
1@24
195 861
24o725
237 905
27 318
2252§oug

21627
35 885
34 498
34 328
§il2
34 266

12281

1't 763
14 191
't4 996
19 563
21 536
m 529

137 115 32 388
1@24 35626
195E61 41 941
240725 45399
237S05 4772.
227318 48«|8
»5m 46275
»2gg 48@7

3 884
37i26
4 000
5 291
5 166
5 135
5o27
5 058

3 989
3 768
4 423
5 496
5 291
5212
5 113
5 173

1996
1997
1998

23 121
20 966

23121
20 966

2M
266,1
2W
1 333
15/.2
r 955
22§
2 1982M
2661
2 880

'1 as einscfrt. leSZ "frühtros B6d6gsbiet'.
1) Studstil insgesamt im Vünterserester, Studi€nanfärEsr (1. Fechseffitil) im Sffi- und n*,Ilolg€rldeo Wintffiffits.
2) Dis Aufgli€derung d6r Peßmalstellen isl teilweise unvollständig. EinTeil dor Slellen wird den "Zentralen Eimchtungm" agsordnat.
3) An Wssffschafitichen Hochschulen C4- und Clstellm, an Kunsthochschulen silie Fmtr und V€mallungslachlDchschulm C+, C} und C2-Stellen.
4) Einschl "Sonstige Fächel".
5) Einschl. "Sonstige deutsclE Hocischulen'und "HGhschulm im Ausland".

sffi3l
Me6-

smt. wissoG
scheflid€E l,d
khsüd Peßdd

dar: im
1. Fact}

Erst-
süldium

füt vor4rs-
P|lmttoM

gsetaer
Prtltno

220

Land

I
1

4
2

;
6
3

I wssgl]ffi
,.*"*l asrmn,an"r"*l



Hochschulart

4 Sludierend6, Studienanfänger im L Fadlsemsster, Absolventen und Peßonalstell€n soMo Botrouung$ und Stolhnßlation8n .)

Hodrschulsn inggosemt 5)

Stadtstaat€n

G;

Malhsmatik,NatuMissnsdrattm.............. 
1333
1990
'1994
1995
1996
1997
1998

Sprach- und Kultuilrssenschatlen.. .... '1980
'1985
1990
1994
1995
1 996
1*7
1998

Sport.......

Rgchts-, Wirlschafr s- und
Sozialwissenschaften

't997
1998

.......1980
1985
1990
1 994
1 995
1 996
1997
,1998

Humanmodizin.. 1 980
I 985
1 990
1 994
1 995
I 996
1 997
1 998

Veterinämedizin............ 1980
1985
1990
1994
'1995
1996
1997
1998

Agrsr-. Foßt- und
EmährungswEsenschaftsn.... .. '1980

1985
1 990
1 994
I 995
'r 996
1997
1998

lngeniauNissenschansn......... 1980
1985
1990
1994
't995
1996
1997
1998

Kunst. Kunstwissenschaft 1980
1985
1990
I 994
1995
1 996
1997
1998

lnsgesaml (ohne zent-ale Einnchtungsn) 4)....... ... 1980
1985
1990
1994
'1995
1996
1997
I 998

lnsgesamt (€inschl. zEntrale Einrichtungsn) 4)........ 1980
1985
1990
1994
1995
'1996
1 997
1 998

1,0
1,4
1,2
0,9
1.1
1,1
1,1
r,3

5.1
3,4
1,8
1,2
1,5
1,6
2.5
't,6

2.0
2,8
3,2
3,0
3,8
3.0
3.8
3.5

0.8
0,9
1.0
0.9
1.0
0,9
1,1
0,9

0,5
0,6
0,5
0,5
0,4
0,3
o,4
0,4

0,5
o.7
0.9
0.5
0.6
1,1
1,8
1,1

't,9
1,7
1,8
1,r
1,1
0,8
1,3
0,9

1,2
't,1
1,6
1,7
1,8
1,7
2.O
1,7

1,2
1,3
't,2
1,2
1,1
1,0
1,3
'1,2

980
985
990
994
995
996

18,6
25.7
2A,O
20,9
23,8
2',1,9
22,4
22,3

52,5
31,2
33,4
22,4
27,5
27.3
28,6
23,9

19,3
27,8
3',t,4
28,9
30,8
28,3
31,6
2A,7

11,3
11,9
14,0
11,4
12,5
11,7
12,3
11,8

4,4
5,6
5,2
3.8
3,7
3.5
2.9
3,0

5,2
5,8
9,4
6,8
6,9
6,6

10,8
10,7

15,4
16,6
19.8
10,1
10,2
8,6

11,2
12,4

1 1,1
14,4
18,0
17,7
15,3
'14,6
14,6
15,1

17.6
't6,4
16,5
17.8
14,6
14,6
14.8
't4,9

12,9
16,1
18.0
15,1
15,4
'14,3

14,4
'14,3

12,1
15,4
16,2
't3,5
13,8
13,1
13,4
13,1

,1
,3
,4
,2
,4
,3
,5
,3

,0
,3
,2
,1
,2
,2
,4
,2

t
1)
2\
3)
4)
5)

Bis einschl. 1992 "Frtiheres BundesgebEt".
Studenten rnsgesamt rm Winlersemester, Studienanlänger ('l. Fachs€mestgr) im Sommer- und nachfolg€nden Winters€m€ster.
Die Aulgliedorung der Peßonalstollen ist teilweise unvollständig. EinTeil der Stallen wird d6n "Zenlralen Einrichtung€n" zugsordnet.
An Wissenschafllichen Hochschulen C4- und C3-Slellen, an Kunsthochschulsn sowi€ Fach- und Veßaltungstadlhochschulon C4-, C3- und C2-Stellen.
Einschl. "Sonstrge Fäche/'
Ernschl. "Sonstige deulsche Hochschulen" und "Hochschulen rm Ausland".

StudierEndg I ) Studienanfängor 1) Absolvonten Prcmotiom scfiefiliches Porsmal 2)

-22t -

ritlmlcfidüi$er

2.0
2,3
2,3
2.3
2,4
2.6
2,5
2.1

1,9
3,8
3,5
3,0
2.9
2,9
2.5
2.9

1,1
1,2
1,1
1,2
1,2
1.3
1,2
1,2

2,1
2,E
2,5
2,4
2.4
2,6
2.5
2,4

5.9
5,4
5.2
6,1
6,5
6.5
7,2
7,5

2,9
1,9
2,O
3,2
3,r
3,1
2,3
2,3

0,9
1,r
0,9
2.e
2,1'
2.5
2,1
2,3

't. t
1.0
0.8
1.1
r.o
1,0
0,9
1,0

0,3
0,4
0.4
0.4
0.5
0,4
0.4
0.4

1.7
1.8
1,7
2,O
2.0
2.1
2,1
2.1

1,8
1,9
1,7
2,2
2,3
2.3
2,3
2,3



4 Studierende, Studienantänger im 1. Fachsemsler, Absolv€nt€n und Personalstellen silio B6trauungs- und Stell€nrelationen')

Land

Spreh- und Kulturuissenschaflen......................... 1980
1985
1 990
1994
'1995
195
1997
1998

19 247
'16 865
16 500
22 442
224§
24 055
25 010
25214

?282o5
314 67i2
396 719
4901/ß
493742
497 938
501 958
499 68't

1402§/
182711
2340p6
259 651
252 863
2ß5',t8
242 475
239 490

68196
83 899
s5432
87 851
85 384
ut52
82 939
83 119

4 095
5 280
5 457
6 313
6249
6 318
6 414
61/7

25 501
31464-
32 516
3/14/
33 789
u2ß
33 755
33 416

162657
245§7
299752
333 8,14
318 39r
300 054
2UN
272oil

43 980
53 930
58 731
64 296
64 932
65?,.8
65 718
66 @O

45 753
51 553
70 735
85 691
890S
92 153
90 494
88 020

3 668
210/.
3 633
4 094
4 538
4 99/t
4 991
45/7

@615
71 652

103 350
115m
1 10 250
112sft
117 090
117 994

30 800
39 331
55 628
49 410
46 195
50 813
53 173
56 576

11 159
1219',1
10 629
11 958
12 0S6
12§7
12219
12ß2.

735
744
808
887
936
974

1 05r
1 109

6 134
7 050
667i2
7 166
71
7 249
743{
7 309

39 075
514ß'2
66 267
59W.
54 166
53 062
51 705
53@4

10 431
11 197
12241
13 162
13 209
13{a2.
14 124
13 852

2ß571
247 M
330 2oii
347 366
«19 89r
347 953
352 650
355 «i.l

?fa571
247 @
«10 203
347 366
«t9 891
347 953
352 650
355 354

14 910
14 479
13 491
17 865
17 852
17 990
18 059
17 747

11 906
12420
13 329
't8 429
18 37't
18 796
18 988
20574

25 421
27 021
28 856
35't68
35 290
15217
36(x3
35 3g2

58 1't6
62 161
70 429
98 276

1m486
102524
104 981
104 404

1 712
I 699
1 526
1 806
I 830
1 788
1no
1 821

3 768
35/7
3 586
5 400
5 378
5 300
5 575
5 560

19 086
19 880
NU2
29 533
29 539
30 655
30 390
$006

3225
3 121
3 554
5 090
4921
4 981
5 03t
5 085

139 487
145 371
156 619
213327
2',15 +13
218 888ru.ß
u.109
185 264
2073,o
220gffi
297 336
300 679
303 594
$9 595
309 623

11 715
11 309
10 701
14 066
14129
13 939
14 085
13 900

9 214
I 488

10 376
13 907
14 031
14 388
1/t 736
15074

13 388
14 019
15 414
19 524
19 698

'14 4]9
15 613
16 908
25271
25 469
25 945
26 948
273,46,

10 805
'11 233
118//
172so
17 ',t67
17 546
17 74
17 490

2 686
252.
2C27
4 319
4 181
4 188
4212
4M

65 353
66 982
70 9S6
*447
§78P.
90 645

1ü2267
1@.2U

678,,6,
70 «to
745pß

10:i l/O
103 030
104 468
107 053
107 080

4215
4255
4 147
5 017
5 090
5 103
5 125
5 057

3 931
4 383
5 302
6 455
6 555
6 498
6 815
6 At1

5 334
6 023
6 469
8 666
8792
I 093
9 183
I r36

2.185
24@7
ft274
33 384
33 827
34 609
35:iill
35 0r/
22@4
24 660
26 841
3/12Au*2
35 255
35 992
35 765

7 500
7 031
6 554
I 048
9@9
I 8i)7
8 959
I 873

731
550
521
860
Sixt
w2.
819
7U

9 157
9 636

10 112
1369
13 143
13 @7
13 634
13 451

5471
52'.t0
5 375
I 534
I 376
I 4SI
8S4
8 3d!

'lli 162
45 670
47 ü7
69011
6S 268
69 213
71 (E't
71 315

nicht
wissnschai-

31$
3 170
276
3 799
t723
4 o5t
3 975
3 858

2 603
2gJ2
2§2
4W2
4341
4«B
1252
550

120ß,
13(m
131/,2
15 645
r5 5m
156:la
15 505
1536

136n
{6 548
53 520
ß(m
75017
76574
78 0«inw

2 101
2041
2 oo5
3@
306
2 993
3 148
3'to7

I 281
8€l7
I 900

12 333
1237i2
13 1@
12642
't2fi7

74 1y
78 3&)
8at&B

1'r4 880
1166!il
1 19 24t
r20 116
flg@!i

f7 41A
137 010
146 352
194 r97
197 049
ts 126
N2.542.
N.W

H6hschulen insgesamt 5)

FläclEnstaatm

16 981
17 §4
't4ü7
2.749
24't16
24 1

25821
ß278
2041
20/'5
'l 315
2 036
23'.15
2 368
22',t7
23,'3

229"4/
34 469
41 369
54 735
58 381
61 645
63 373
60 459

792
993

14?',|
I 986
2168
2242
2357
2 519

12278
'13,188
17 389
21 178
25 153
m0/1
25074
230,4I

2',t2,
2W
43/.2
6 152
6 410
6 331
6 590
6 835

6 562
I 936
8574

t1 001
10 643
10711
9 265
I 426

3929
5 620
5 876
6 705
6 472
67D.
7ß7
7 477

3247
3749
42ü
5 071
4992
4W4W
4273

19 089
23 305
3t 814
lo 189
42851
4/20/
40 814
37 276

655
970

1U1
2 036
153
2',ts€
2 121
2@

3 065
4 433
4W
6 103
625/
6 449
6347
6 115

67 358
108 390
124982.
166 850
175 479
181 513
ln$2
16990

I 365
11 861
142
196@
19 730

87 358
1@3qt
124gJ2
166 8an
175 479
181 513
1n 952
169 920

I 305
't161

Spon. .....

367
m3
968
ß1
495
518
571
588

8
I

30
65ß
57
56
36

202 114
232210
253 «i9
328 006
3[]7 313
u8278
354 750
351 815

1

1

1

1

1

1

1

1

REhts-, Wrtschms- md

1980
1985
1990
'199t
1995
1996
1997
1998

1980
1985
'1990
1gEl
1995
19S
1997
1998

1&
«|9
$,r
688
721
562
523
497

124
115
4't8
646
694
7U
830
091

130
155
151
2',t1
213
193
N
't99

089
373
958
262
3.37
684
907
98[]

4
4
4
6
o
6
6
6

861
705
675
071
045
995
019
983

343w
06
759
7ü
557
u2
480

11Q.
1 112
9S

I 113
I 139
1'.t17
1'.t27
1 178

12127
13 127
1446/
2.O*
2.273
2.89
73ü7
24019

4§
43
417
510
508
496
476
479

o't7
846
850
3n
@
359
378
415

312
47
414
180
196
356
391
324

142
'145
153
183
183
'175
167
1il
651
661
731
o2.1
o12
028
049
038

580
588
570
693
691
671
643
643

668
fil
581
398
372
§7
427
tls3

Mathamtk, NatuNisssschafttr... . ... ... ..... 19€O
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1956
204/,9
20ü92

Humilm€dizin..........

Velerinäßn€dizin. ..... 1980
1985
1990
1994
1995
'1996
1997
1998

Agrar-, Fffit- 0d
Emährungswisescllais. . . . 1980

1985
19SO
1ggr
1995
196
1997
1998

I ngilieueissscrEnff .... .. . 1980
1985
1990
1994
1995
195
1997
1998

Kwt, Kwtwi$ffidEt.................................... 1980
r985
1990
1991
1995
19S
19t)7
1908

lnsgffid (ohß zentrale Etridltung€n) 4)........... 1 98
1985
1990
1994
1995
195
1@7
't998

1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

205
401
ß4
510
506
42
452
1169

2N
360
459
513
471
42
ffi
488

351
604
613
698
n4
n1
716
76

I
1
,|

2
2

2
2

53S
5€9
624
n'l
711
7S
w.
w.

305
9't6
@4
930
730
709
71e
7A

381
66
923
389
451
479
495
532

2

2
2

7
66
91

172
197
187
189
196

64 956
65 ß7
66 906
67 m7

894 475
't67 171
382 731
626 879
615 338
607 340
597 6:!8
5n 757

4it 168
42 895
44719
65 63

1980 894475
1 5 1',t67 171
1990 I 382 731
19gl I 626879
1995 I 615«t8
19e6 1 6073/0
1997 I 597638
1W 1 5n 757

lnsgssail (einsctl. z€nfile Eitriclltugtr) 4).....

20 139
21 072
21 616

't4u2
19 600
19 730
20 139
2',1072
21 616

-)Bisanrlrtgg2"rdihersBundesgeliet'.

1) Student€n insge$m[ im Wnl€rsffist€r, StudimmtügEr (.l. FachsenEsEr) im Sffi- $d nadlrolgElt&n Wntffimstü.
2) Oe At g[ad€tuE d€r Pffilstdls ist teilrei$ unvollständi!. EinTeil der Stellen wird d€n'Zonfdm EirrilJlltngEn" zugEd(trEl.
3) An \rlißsonschatüich€n Hochshul€n C/L und Clstell€n. an Kußtltr,lsdrLilm wia Fad! und V€tralturEslachlDchschdff Ctl-. C3 md C2-Stdlm.
4) Einschl. '§mlig6 Fäch€i,.
5) EißcH. "Smsli$ d€dscna Hochschuh' und 'Hchsdul€n im Auslild.

insgesart
dar.: im
1. Fach-
serestg

Eßt.
sludlum gesetzter

Pni,funo

Prmtionen
mit vtraus-

zusa[nEn Prot6s-
soren 3)

sonsl. ussglr-
schaflliches und
künsüs. Persml
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Hochschulart

L;;;

Sprach- und KultuMissensciaften. .... 1980

Sport........

Rechts-, Wirtschails- und
Sozialwissenschaft€n....... . .... 1980

1 985
. 1990' 1994

1995
1996
'1997

1998

Malhematik, Naturuissenschaten..... '',',',', 1980
1 985
1 990
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998

Humanmedizin.... 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

1 980
1985
1 990
'1994
1995
1 996
1997
1998

Agrar-, Fors! und
Emährungswssenschaften..

lngsni€uiliss€nscrEllen.... .... 1980
'r985
1990
1994
1995
I 996
1 997
1 998

Kunst, Kunstwissensc,lall 1 980
1985
1990
1 994
1 995
1996
1 997
r 998

lnsgesamt (ohne zentrale Einricntungen) 4)...... ...... 1 980
1985
I 990
1994
I 995
I 996
1 997
1 998

lnsgesaml (€insdil. zontrale Einrichtungon) 4).

1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

'1980
1 985
1990
1 994
1995
1 996
1997
1998

VetannämdErn.......

980
985
990
994
995
996
997
998

I 980
I 985
1990
1994
1995
't996
1997
1998

;IEGEäGI-tggz "rüheres Bundesgebiet".
1) Studenten insg8smt im Wntsrsmester, Studi€nanlängs (1. Fachsemostsr) im Smrn€r- und nadfoig€nden W'nteHrn€Ebr.
2) Die Aufgliedorung d€r Persnalstellen ist teilweis unvollständig EinTeal d8r Sto[6n ui]d d3n 'Zenfal3n EinrichtungBn' zugsßlmt.
3) An Wissenschafllicien HshschulBn C4- und Clstsllen. an Kunsthochschulen soxio Fact! und VoftvaltungElachhochlchulsn C/L, C3- und C2-Slell€n.
4) Einschl "Sonstig€ Fäche/'.
5) Einschl 'Sonslige deutsche Hochschulen" und "Hocnschulen im Ausland".

4 Studrerende, Studienantäng€r im 1. Fachs€mgster, Absolygntan und P€rsnalst€llen silie Eglr€uungg- und Stellonrglatjongn ')

Hchschulsn insoesamt 5)

Flächenstaat€n

1,4
1,5
'1,4
1,6
't,7
1,8
1,8
1,9

2,4
2,9
1,9
1,9
2,2
2,4
2,2
2,4

2,5
3,6
ir,0
3,9
4,2
4.3
4,3
4,0

0,9
't,0
1,1
1,2
1,3
1,3
1,2
1,1

0,5
0,6
0,5
0,il
0,4
o,4
0,3
0,3,

0,6
1.0
1.1
1,0
'1,1
1.1
1.1
I,'.|

1,9
2.5
2,7
2,1
2,1
1,8
1,8
1,7

.r,8

2,1
2,7
2,3
2,5
2.5
2.3
2.1

,1
.8
,t
;4
.5
.5
,5
,1

,3
.6
.8
,7
,8
,E
,7
,7

,3
,5
,7
.6
,7
,7
.7
,6

Studierende 1) Studiananfänger 1) Absolventen Prcmolion€n schafrich€s PeMnal 2)

-223 -

wi!!onsdreilI$at

1.8
1,7
1,6
I,E
1,8
1,7
1,7
I,E

5,6
3.5
3,5
4,1
3,9
4,2
4,1
3.9

1,3
1,2
1,1
1,2
1,2
1,2
1,1
1,2

2,4
2.2
1,9
2,O
2,O
2,O
2.O
2,O

5,2
5,3
5,9
6,9
7.O
9,7
6,9
7,2

3,1
3,1
2,?
2.5
2,4
2,4
2.9
2,9

1,0
0,9
0,8
1,0
1,0
0,9
0,9
0,9

0,9
0,6
0,5
o,E
o,7
0,7
o,7
o,7

1,9
1,8
1,7
1,9
1.9
1.9
1,9
1,9

2.O
1,9
1.E
2.O
2.0
2.0
2,O
2,0

,6
,3
,2
.3
.3
,3
,3
,4



4 Studierende, Sludienanfänger im 1. F*hsffislsr, Absolvstm und P€ßonalstell€n sffiie Botreuungs- und Stollilr€latoren ')

Land

SpEclL urd Kultuilissffi schefl tr. ....1980
1985
1990
1994
1995
1996
,t997

1Sg8

Sport........... 19€0
1985
1990
'r991
1995
1996
1§7
19$

Rehts., \MrtsctEfls- und
Sudwisffischafls.... .. 19gO

,985
1990
'1991
1995
1996
1997
1998

Mathffitik. NatumstrsdEfren.. ... '1980
't985
1990
1994
1995
r996
1997
1998

Hummmodizin. . . . 1980
1985
1990
1994
1995
1996
1997
1998

VEterinäni€dizin.. ,',.,',.. ,1980

1985
1990
1994
1995
19S6
1997
1998

Agrs-, Fffit. und
Emährungsissenschallon...... 1980

1985
'1990
't994
1995
1996
1997
1998

lng€niilruisstrschefl $....

Kunst, Kffi twisssschaft... 1980
1985
'r990
'1994
1995
1996
1997
1998

lnsgssafti (ohm ztrlral€ Einrichlungen) 4)........... 1980 1

1985 1

1990 't

1904 1

1995 I
1996 I
1997 'r

1998 1

lnsgesamt (einschl. zslrale Einnchtungen) 4)... . 1

ß5256
3@ 0s0
4/a597
556 014
560 746
560 391
565 680
563 158

159 541
205 994
262 496
293 644
286 136
278ß3
273 639
27',t 1',t8

2§279
27540ß
302 735
388 7@
,o0 041
&9717
415 634
41 1 853

21 085
18 673
18',t71
24518
24fi1
26 154
27 014
27 176

53 663
61 qxi
81 544
98 537

103 354
10592.
103 637
lmsl

3 974
2 313
3 871
4 331
48/,5
53/7
5 260
47ß

70 091
82 108

1'15171
't29327
't24732
127 N7
13',1 278
132327

y7*
4ii 8i§
61 781
55 /O0uw
57 720
@0m
64 382

't28C2
14 040
12322
13 758
13 848
14 270
13 838
't4 427

6 864
7 810
7 565
au7
826/
I 425
8 681
8 675

45 1z3
57 598
74629
66 265
60 827
59612
57 888
59624

't23U
13 012
14 054
15 759
15 681
16 031
't6 473
16 385

2/O 959
2&l 16
372 14
392 765
387 613
396 291
398 925
403441

240 959
281] 16
372 144
392 765
382 613
396 291
398 925
4o34A1

1 4(b
114i1
1@9
1 C21
1 9't0
't 701
I 674
1 595

72359
81 r78

I 14 555
11636
118 m4
124025
120522

2 173
2 «|8
262
2707
2679
255
22A5
2 336

4»3
4022
4 059
6 537
6$2
6 529
6452
6411

3n1
3 863
4 331
6 147
6 023
6 071
6 097
6',147

162W
169 4't0
1A12ß
2492't2
249 931
2532',t5
258 925
256 376

13 554
12 989
12@
16 976
16 760
16 739
t6 753
16619

11',t37
11 124
120m
16 189
16?0,
16 598
16 755
17 28
't5 088
15 980
't7 u3
2.*9
».39
».24
2.9n
2.74
167?2.
't7 810
't932.
28 970
29215
29 765
31 4@
31 651

12 805
't3 177
13 823
19 523
19 676
20 030
20't25
19692

3 154
3 134
3 568
5 219
5 127
5 121
5 127
5 164

76 0(Enw.
81 890

114397
't14278
1 15 495
117 87
1 17 908

4 830
4759
46S
5 898
5 860
5 882
5 878
5 910

5ml
5 102
5 727
7 306
7 324
7 657
7 838
7 9E]

4 474
4 909
5 890
7 332
7 337
72W
7 535
7 427

2*3
2832
2 836
3 703
3 695
3 868
3 932
3 833

6294
7 015
7 557
I 747

10 026
10 307
10 421
10 232

r 736
2 055
2§1
3 012
3 102
3 129
3 132
3 158

2668
27 812
30 286
38 675
38 993
39 743
40 358
40 135

4724
I 230
7 775

11 078
10 go't
10 857
10 875
10 709

6 136
6W
6 299
I 884
I 881
I 941
I S17
I 305

10614
fon
11 553
15 1n
15 017
15 029
15{/,2
15 355

6511
6 164
6 266
9 736
I 651
9723
I 704
9@
1 4't8
1 079
1 187
2207
2025
1 902
1 995
2 006

49 938
49 690
51 604
75722
75286
75751
n5§
77 n3

nicm
wissensdEll-

3 7E0
3 8et
3 4{B
4773
4ü2
4 918
4@
4 657

t216
3 4tt3
3 516
5278
1992
5 044
4 888
6 l{E

t3 715
14921
r5 312
18 197
t8 t33
t8 120
t8 015
18 173

50 739
54 590
61 855
85 56
87 091
88 239
9261f
88 87r

2 366
2ßt)
2N
3 666
3 610
3 504
3 590
3 56.1

I 980
t0 136
t0 600
13 &99
13 8$
14 578
14 055
14 @5

86 340
91 9@
99 356

134 815
135 65i!
1t7 721
141 038
138 468

137 970
157 326
168 287
22576
227 BvJ
29253

5'r I
3A'
364
760
7@
@
58S
5it0

7U
5$
56i!
c28
88S
859
69
845

't42
167
'td2.
234
212.
213
20
20

836
763
725
1@,
121
072
089
65

17 U3ßu2
15@
217fi
21§2
z'.tü7
21 573
21276

,rl0
6n
154
715
738
769w
892

I
I

34
67
4
58
82,
39

1,1 383
14587
't592
2',146a
21 15
21612
216Ä4
2t437

28 g'3
30 903
32755
'o 705
40ß7
lo409
40992
/o 955

67 {60

3n
534
273
7ß
710
@
€5
530

11 079
14 978
16 486
25?§7
25 520
25897
27 476
27 üA

598
5S
523
7§
719
65
585
588

450
756
7il
828
944
050
m4
879

I 040
935

1@7
11ql
'1270
1 372
1 491
1 47',1

Hodrscrrul€n insgasaml 5)

Danschland

18 899
t9 634
t6 63
25459
27 125
28 139
29 593
29U',|

2218
2242
1 400
2 141
2431
24§
2 395
2473

x871
39 121
,16 601
61 640
66 538.
69 532
71 16
68 241

958
1 168
1 716
2272
2 460
2 609
2744
2887

't3 561
15 156
19 323
ß7il
278[o
28 5@
27 85ii
2548/

248,2
32o7
4*7
6792
6 917
6 997
7 312
7ffi

7 598
10 269

9 839
't2811
12075
11 831
11 153
11 050

44*
6276
6 550
7 115
724
7 337
I 098',
I 491

3 611
4 107
4 632
5 579
5527
4792
48a2.
4 635

4 425
5 208
5 619
7 157
728o
7 397
7 531
7 179

99 121
1225f4
139 978
186 413
197 015
2020/,2
201 073
190 886

I 698
'13 403
16 897
21 890
21 928
22403
237ß
244§

9 698
13 403
16 897
21 890
21 928
u&3
23713
244$

36 739
3A 896
38 701
39 038
38 531
38 320

782§
96 216
98 036

101 955
99 1'10
97 577.
95 782
95 S9

5?lA
6 548
6 952
8270
I 155
I 056
I 103
g't28

28421
35 052

5220o
63 967
69 352
eo2n
78745
78 858
79 237
79 533

I 031 590
1 336 395
1 578 5g2
I 867 604
1 853 243
1 834 658
1 822 898
1 800 651

217 120
2§624
25/876
346 625

198
219
206
251
zfi
2&
215
2',12

752
762
u1
152
169
188
186
159

7$
805
729
981
969
936
8@
800

857
723
794
869
452
945
853
848

2278/
23 313
21424
§422.
33 56
34 608
3,1 180
33 697

245
471
531
585
5E8
&ß
545
5{O

303&
503
573
fil
512
521
s2
787
117
398
209
151
307
292
172

I
75

104
203
2§
231
24
242

't6
$1
953
7't6
683
757
667
689

214ßa
26 088
34 93r
44 033
47 295
48 304
45 555
41 104

........... . 19BO 184 951
1985 273 939
19S0 335 285
19El 375 012
1995 356 867
19S 336248
1997 3'18 869
1908 305 063

031 590
336 395
578592
867@4
653 243
834 658
822 898
800 651

99 121
122W
139 978
186 413
197 015
2020/.2
201 073
190 886

980
985
990

1991
1Sg5
1996
1997
1998

2
2
2
2

3/€971
351 089
355 915
357 1n

618
729
763
928
896
950
970
9€B

52478
52870
55 3m
81 292
a1224
81 369
82 818
83 115

672
28 428
31 263
39 6m
39 853
4$7
41 105
40937

79 150
81 298
86 589

'120 919
121 077
121 8§
123922
124052

1) StudEnten insgsamt im Wintersemster, Studienantänger (1. Fachsemester) im Soffi- und nachtolgendan yMnterssrEstsr.
2) Oie Aulgtiedeng dtr Ptrsonalstellen ist teihfleisG unvollständig. EinTeil d€r St€llon wird den 'Zentralen Eitrid)tungs" zugaordn€t.
3i An Wssnschafllich€n Hshschulen c4 und C3-Stsllen, an Kunsthochschulm silie Faclts und VeMaltungsfehtEchschulon C4-, C] md C2-Slsllfi.

') g-einschH 992 "rniheres Bundes gebiet".

4) Einscfil. Smstige Fäche/'.
5) Ernschl. "Smstige deutsche Hochschulen" und "Hehschulen im Ausland".

dil.: im
1. Fach-

Ersl-
studium 96s€tzttr

Prütum

Promümn
mit vtraus-

nsgBarnt Zusarm€n Prof6s-
sffi3|

schaftidrss r.nd
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Hochschula(

Land

SpEch- und Kultumissnshallen .. . . .. ........ jggo
1985
1990
1994
1 995
1 996
1997
1998

Sport.-....... ..............................198t)
1985
1990
1ggt
1995
1996
1997
1998

R€drts-. Wirtschafr s- und

MaüEmalik. NatuNissnsdtalign............................ 198O
1985
1990
1994
1995
1996. 1997
1998

Soziahflissonsdrafl€n. 1980
',985
I 990
I 994
1 995
1996
1997
r998

Humanmedizin ... ,,,,.,,, ,,', '', ... ' ' ,, 1980
1 985
I 990
1 994
1995
1996
1997
1 998

Votsinäm€di2in....... ............. 1980
1985
1990
1994
1995

. 1996
.1997

1 998
Agrar-, Forsl- und
Emährungswssenschaftsn. ... .. ..... .... 1980

1985
1990
1994
1 995
1 996
1 997
1998

lngsnisumiss€nschafien...................... ... ...... 1980
1985
1990
1 994
1995
I 996
1 997
,t998

Kunst, Kunstwissenschaft........ ... 1 980
1985
't990
1994
1995
1996
1997
1998

lnsgesamt (ohns zenuale Einrichtungen) 4). . . .... . 1 980
1985
1 990
1 994
1 995
1996
1 997
1 996

lnsgesaml (einschl. z€ntrale Einricitungen) 4). . .. 1980
1985
1 990
.1994

1 995
I 996
1 997
't998

') Bis einschl. 1992 "Frtiheres Bundesgebiet"
1) Studenten insgesamt im Wintersemester, Studienanläng€r ('l. Fachsomester) im Sommer. und nachfolgsnden Wintorssm6ster.
2) DE Aufgliederung der Personalstellen ist teilweise unvollständig. EinTeil d€r Stell€n wird d6n "Zsntralen Einrichtung€n" zugeordn€t.
3) An Wissenschaftlichen Hochschulen C4- und C3-Slellen, an Kunslhochschulen so^,ie Fach- und Vemaltungyacihochsciuten C4-, C3- und C2-Ste[en.
4) Einschl. "Sonstige Fäche/.
5) Ernschl "Sonstige deutsche Hochschulen" und "Hochsciulen im Austand"

Studi€rsnds 1 ) Studionanfänger 1 ) AbsolvBntgn Promolimen schafllichss Personal 2)

4 Studierende, Studienanfängerim 1. Fachsmsster, Absotuontsn und Personalstsllen soflie Bdrsuun$- und Stollonr€brionon .)

Hochschulen insg$amt 5)

Oeiltschland

-22s -

wßsanlchEfl,idla!

17,4
21,2
24,9
22,9
23,9
24,5
24.0
24,8

23.5
24,5
25,1
21,1
21,9
24,4
24,A
25.5

23.8
32,4
37,3
34,3
34,6
33,8
33,6
u,0
10,6
12,9
15,0
13.0
12,8
12,5
l l,9
1r,9

1,7
5,4
5.1
3,5
3,4
3,3
3,0
3,0

6,6
8,1
9,5
4,4
9,4
8,6

10,1
10,2

15,3
20,3
20,5
13,6
13,6
13,3
13,5
13.5

't4,4
20,8
24,3
19,2
18,1
16,8
15,8
15.5

16,6
20,4
19.4
15,4
15,4
15,4
15,5
15,4

13,6
17,2
19,3
r6,3
16,2
15,9
15,5
15,3

13.0
16,4
14,2
15,4
15,3
15,'t
14,7
14,5



5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauerin Semestem, Studienfächem und Prütungsgruppen (ohne Promotionen)

Fachstu( endauer um Gesamts udiendauer um) Gesamtstudirendauer w6ite163

Median
Prülungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unteres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Ouarlil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quarlil

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Lehramtspnilungen

Diplom (U) und
e':tsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprEchende
Abschlußprütungen

Lehramlsprüfungen

Fachhochschulabsch luß

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprütungen

Lehramtsprütungen

Lehramtsprütungen

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

1 995
1 996
1997
1998

126 7,9 8,9 'l 1,9
2A7 8,7 9,4 10,1
313 8,9 9,9 11,2
27',1 8,8 9,9 12,4

42
236
261
203

8.8
10,7
10,9
10,9

12,7
12,8
13,6
14,O

x7.5X7.3 7.5 7.8
x

6,4

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Sprach- und Kullunivissenschaflen)

Lembereich Sprach- und Kullu'wissenschaften

10,8
1 1,6
12,2
12,2

15,5
6,8

13
8

24
17

9,8
13,0
12,3
15.1

12,5
r6,5
14,8
17,3

15,8
18,0
t8,0
21,8

1995
1996
1 997
I 998

1995
1996
1997
1998

r995
1996
I 997
I 998

1 995
1 996
1 997
1998

1995
1 996
1 997
199E

I 995
1996
I 997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
r997
r998

467
468
514
5E0

129
't28
96

't 35

153
't28
116
'lv

7,4
7,5
7,3
7,5

1 1.0
22,5

1

3
;
3

14,8
14,6
15,0
15,0

x
14,3

11
67
88
31

6,9
6,9
6,6
6,7

171
459
510
565

Diakoniewissenschai

Evangelische Religionspädagogik, kirchliche Bildungsarüsit

7,9 8,8
7,9 8,9
7,6 8,7
7,7 8,7

E,5
8,7
8,6
8,5

10,0
10,0
10,0
9,7

12,1
12,4
12,9
12,0

12,8
15,7
15,4
16,4

16,5
18,4
18,2
18,4

19,6
21,5
20,7
22,3

:
x

12,5 x

8,0 x

'r995
1 996
1997
1998

8,5

12,O 27 2,3

X

x

x 14,5 X

x9,0x 2,5 2.8

1995
1996
1997
1998

6,9
7,8
8.6
8,2

7,9
9,2

10,3
9,6

8.9
11,2
12,O
t1,3

8,0
8,8

10,8
10,4

8,7
10,7
12,6
14,1

2
38
12

2

9,0
I 1,5
15,5
18,0

x
12,7
,7,0

x

28
67
51
70

16
30
21
38

6,3 7,4 7,9 73 6,5
6,5 7,1 8,0 84 6,6
5.8 7,4 8,0 72 6,6
6,2 7 ,O 7,7 99 6,9

Evangelische Theologie, - Re[gionslehre

Kalholische Religionspädagogik, kirchliche BiEungsarbeit

6,6
8,2

10,3
8,5

x
r0,3
14,3

x

x
10,3

E,9
8,9
8,2
8,8

2

:
x

21,9

1995
1996
1997
1998

'1 1,9
11,7
12,0
I 1,8

13,2
13,1
13,4
13,3

12,5
12,1
12,7
1?,7

14,3
13,9
r4,6
14,6

13,0
11,3
15,5
18,5

17.5
16,5
17,0
21,O

16,5
15,7
16,6
r6,6

18,0
22,E
22,8

x

1995
1996
1997
199E

7,5
7,7
7,8
7.7

10,4
r0,9
1't,5
1 1,3

7,7 9,2
8,1 9,7
8,4 '10.9
E,3 10,0

12,8
12.7.
13,8
13,5

E,3
7,3
8,9
8,9

10,5
10,6
11.2
I 1,3

14,1
13,1
r3,6
r4,8

922
833
704
680

431
449
433
435

38
44
32
27

581
586
422
453

402
3E8
431
443

396
373
287
314

323
276
214
338

4
5
6
0

8,0
9,0
9,2
9.0

7,9
8,4
9,5
8,2

110
136
98

't17

7,3
7,6
8,0
7,4

9,3
10,7
10,9
9,6

12
20
17
14

9,0
't2,7
11,0
'12,2

8,9
r0,3

1 1.0

6,8
8,3
8,6
8,4

6,4
6,6
6,6
6.7

8,4
8,8

'1o,1

9,0

7 8,4
9.3

7,9
10,9
12,2
8,0

13,3
10,9

x
r8,8

17,1
17,3
20,2
16,0

6.5 7,3 7,8
6,6 7,3 7,8
6,7 7,4 8,1
6,7 7,3 7,8

E6
105
99

113

6,9
7,3
7.4
7,3

8,0
8.5
7,A

17,5
15,8

7,8

10

4 10.5

x
15,1

1

5

Kalholische Theologie, - Relrgionsbhre

9,5
9,5
9,5
9,5

10,6
10,5
10,5
r0,6

12,2
12,1
12,O
12,3

11,2
11,8
11,6
't1.7

14,1
14,0
13,7
14,4

12,2
tt,t
15,6
13,4

8,9 1 r,3
9,5 11,7
9,7 12,1
9,3 1 1,9

10,0
10,9
12,5
11.1

13,7
13,5
14,0
'14,2

9,1
8,3
9,6
9,1

,l0,'l
't0,6
1r,3
12,0

11,9
11,2
13,6
r5,5

361 9,6
461 9,9
342 9,9
365 10,0

329 8,1
268 9,'r
268 10,0
360 8,6

39
39
46
44

76
oo
47
88

Lehramtsprufungen 7,6
8,0
7,9
7,8
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5 Bestandene Prülungen nach Studiendauer in Semostem, Studienfächem und Prulungsgruppen (ohne promothnen)

andeuer lFachstudiendauer ( Jm) Gesamlslu( um) milcro!
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unteres
Quartil Median

oberes
Ouartil

FalEahl
Absolventon

untereS
Ouartil Medien

obeI€s
Quarlil

Falhahl
Absohronten

untares
Quartil M.dlen

Erhik

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprufungen

Lehramtsprütungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprütungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprürungen

1995
1996
I 997
1998

'1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1996
1 997
199E

1 995
1 996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

x
x
x

13,3

19,5
1 r,5

36
193
'124
52

x

i
x

I
2
2
1

3

x 9,0x 8,0x 14,5
8,4 8,8

10,0
10,4
10,3
9,8

8,5 9,2 10,4
8,r 9,2 10,3
9,4 10,0 12,5
9.5 10,5 13,3

'15,0
13,4
13,0
14,3

3,2
3,1
3,0
3,4

12,O
12,0
12,3
12,6

13,9
12,9
12,5
14,0

12,4
6,7
5,4
3,6

13,0
12,1
6,5

11,7

17.3
14,3
11,4
13,a

Philosophie

21,E
15,2
14,5
15,6

,o:

r0.5

26
29
4E
21

17
25
40
51

330
359
340
313

20
23
44
64

29
33
36
39

12,8
r9,0
1.1,3
13,4

x
x
x
x

10,2
9,8

10,4
10,1

12,7
12,O
12,7
12,5

16,3
r5,1
15,9
15,3

12,1
r 1,0
1 1,9
12,0

14,7
r3,8
14,1
11,2

19,5
16,9
17,0
15,2

7,9
14,3
13,0
15,0

19,8
23,8
20,0
21,5

17,1
16,9
17,O
20,3

13,0
fi,8
1 1,9
12,9

r3,3
11,5
I 1,9
12,4

14,9
14,0
13,2
11,1

20,8
14,9
14,6
16,3

19,3
14.0
13,4
13,8

x
r9,8
17,O
r9,1

214
2il
242
214

1995
1996
1997
1998

9,9
10,1
10,0
10,5

12,3
12,3
't2,0
12,5

14,8
15,9
16,0
15,6

14,8
12,0
r 1,3
14,0

17,0
14,5
13,0
r6,5

t5
13
12
6

ReligionswEsenschall

AltG Gsschichte

Archäobgie

Geschicht6

Mittlero und neuerr Gcachichta

Ur- und Frühgeschirrte

x 8,58,8 10,5

x 8,5

17
14
37
49

18
16
18
24

41
71
83
73

9
10
23
t9

18
53
67
60

7
8
5

15

17,5473
501
60E
515

388
434
486
547

14,2
13,5
14,2
r4,3

15,5
14,1
14,3
15,6

19,5
22,O
17,5
20,o

1

3 xx
x
x

x

x
x

I
2
I

i

7
4
5
7

x

12,0
11.7
11,2
r3,3

x

22,1
19,8
23,1
23.3

1995
1996
1997
1998

10,5
10.5
10,3
10,0

11,7
14,0
I 1,0
12,5

14,5
14,8
14,5
14,0

12,9
12,O
10,3
12,6

14,5
13,5
11,5
't1,5

22,3
14,0
13,8
20,3

14
6
6
I

79
69

102
92

18,0
21,5
19,5

21,5

19.5

1/0,8
13,7
r3.5
15,0

1.1,5
x

16,3
14,5

x
x

15,5
12,0

x
x

I

x
x
x
x

1995
1996
1.997
1 998

11,2
I 1,6
10,9
11,4

12,8
12,9
12,9
13,0

15,1
15,8
16,4
r5,8

12,8
12,8
12,O
12,7

14,6
14,8
13,7
14,5

17,4
17,6
17,1
16,8

x
x
x
x

2
I
2
I

20,0
x

21,0
x

x

x

x

x

;
I

20,3
16,0
16,5
20,5

656
699
828
727

606
828
847
791

303
281
289
287

82
63
72

101

10,2
10,1
10,4
10,5

14,5
14,6
14,E
15,0

1 1,8
1 1,5
12,1
12,1

14,3
r3,8
13,2
13,9

16,6
16,8
17,2

10,6
1r ,0
11,2
11,1

10,4
r0,8
fi,9
11,2

12,9
12,4
13,0
1E,2

15,1
14,9
r5,0
,5,6

20,0
17,O
r6,E
17,8

9,r
9,5
9,5
9,3

9,8
0,0
9,9
9,8

11,5
11,7
11,7
11,1

13,7
14,3
r3,8
,3,6

12,1
11,0
11,7
11,7

13,E
12,9
13,1
13,5

15,6
16,5
15,2
15,8

20,3
x

16,9
17.3

12,0
10,8
I 1,0
12,4

17,1
16,4
,l6,3

16,7

12,8
12,1
12,0
13,5

21,7
16,2
18,8
17,6

186
202
195
232

56
38u
62

x
x
x
x

1

1

I
2
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5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semestem, Studi€ntächem und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

Fachstudiendauor Gesamtstudiendauer I

Prüfun9s-
iahr

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quartil Medhn

obe16s
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

untetes
Ouartil Median

oberes
Ouartil

Fallzahl
Absolvenlen

untercs
Ouertil Medien

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprürungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschtuß

FachhochschulabschhJß

Diplom (U) und
entsprcchende
Abschlußp,ütungen

Orplom (U) und
entsPrechend6
Abschlußprütungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußpriifungen

Diplom (U) und
enlsPrechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußpnilungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

1995
1996
1997
1998

12.2
1 1,0
'l't,5
13,0

fi,0
x

12,5
1 1,8

't2,9
13,0
'14,5
18,3

7,9
9,6
8,5
8,8

10,3
1,0
9,8
9,8

Publizistik

402
367
427
429

57
65
70

112

115
144
191
100

155
131
189
200

7,9
8,0
8,0
8,4

14,5
14,4
14,5
14,6

14,0
14,1
14,E
14,7

9,7
10,0
9,9

10.2

10,0
9,5

10,2
9,9

1

7

9
4

14
't4

5
13
2
3

l't6
103
153
'173

88
110
135
182

33
34
46
52

32
12
7

12

WirtschallsJSozhlgeschichte

BiblbthekswissenscharuBibliolhekarwesen

I
1

12
7

x
't1,4

x
18,3

12,3

x

17,5
x

r4,3
14,E

12,5
13,5
14,5
16,5

14,5
x

17,O
18,3

9,5 X

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1 996

10,3
10,1

x
9,8

1 1,5
r 1,5
4,0

10,5

12,5
12,6

x
11.3 3 9,8

12,5
15,3

10,5

8,2
9,3
8,5
8,2

8,7
8,8
8.3
8.4

369
531
406
280

18
38
38
52

't57
13E
155
134

33
34
53
53

5,5
5,6
5,5
5,6

8,3
6,5
6,7
6,6

6,0
7,5
6,7
7,3

210
218
220
206

10,7
10,1
11,4
10,7

t0
1

6
7

6,3
8,2
6,9
5,7

r9,5 2t,8
23,5 X
15,0 23,5
20,5 X

Ookumentationswisscnschan

1995
r996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

I 995
'1995
1997
1998

'1995
I 996
1 997
1998

1 995
1 996
1 997
1 998

1995
1996
1997
1 998

s,7 9,8
8,'r 9,4
7,8 9,1
7,5 8,6

8,4
8.4
7.0
6,8

10,3
10,5
10.3
12,1

14
12
28
39

x
x

x
x

1

1

15,7 r8,1
15,8 20,9r4,3 20,6
14,5 19,6.

19,5
17.5

Joumalislik

1995
1996
1997
1998

E,8
9,0
9,3
9,1

11,4
1 1,5
12,?
12,5

9,9
9,9

10,5
10,3

140 10,6 12,2
214 10,7 12,0
191 11,2 12,8
180 10,7 12,5

14,0
14,1
15,0
14,7

46
33
45
41

12,8
3,8

10,1
3,8

190
239
229
192

Medienkunde/Kommunikations-/hformetionswissensehafl

9,9 11,5 13,1
9,5 10,9 12,9
8,2 10,5 12,4
8,7 10,7 12,A

10,6
10,3
10,6
11,2

12.6
I 1,9
'12,3
13,0

15.1
14,7
15,0
't5,2

I 1,9
12,4
13,8
t3.t

17,5
15,5
r5,3
16,1

20,8
18,6
21,3
t8,t

7.3 7,6
7,3 7,7
7,3 7,7
5,9 7,6

2
2

12
117

9,5
8,5
8,5
7,5

23
46
34
25

244
268
303
334

1995
1996
1997
1998

1995
't996
1997
1998

I 1,1
1 1,9
1t,8
12,0

x
x

8,8
9,2

x
x

8,3
6.1

;
x

i
x
x

1

2
1

t2,;
8,3

12,5

x

x

x

x2

;
x

;
x
x

7,0
5,8
9,5

10,4
10,6
10,3
9,9

't2,8
't2,5
12,5
't2,5

16,2
15,1
'14,8
14,9

't2,4
1 1,5
12,6
't2,5

14,7
13,2
14.3
't4,5

20,4
16,0
17,3
17 ,4

1 1,8
0,8

14,8
1 1,8

40
76
96
71

Allgemeine Literaturu/issenschafl

Allgemeine SprachwissenschafulndogBrmanistik

Angewandle Sprachwissenschaft

11,3
12,1
12,1
12,3

't2.6
't4,2
'14,0

't4,5

14,5
16,6
17 ,5
't7,4

x
17,0

x

3
3
7
7

18,5
22,5

't4,5
12,O
17,0

12,0

5,0

14,5 20,3
22,5 X
21,5 21,3
22,3 23,3

'122
153
172
217

11,4
't I.1
12.4
12,2

12,1
1'1,7
1 1,8
't1,2

14,0
13,9
14,1
14,0

17,7
16,4
17,5
16,7

I
14
6

7,5
8,0
7,7
8,0

8,3 9,9
8,8 10,5
9,0 10,5
9,1 10,8

157
137
15'l
133

9,'t
10,2
9,8
9,7

12,8
1',|,7
12,9
12,9

2

9,9
12,1
10,4
1 1,8

12,3
13,3
'12,1
13,3

13,6
'14,1
'14,5
15,9

't1,4
't2,5
12.4
13,'t

12,8
13,6
13,9
14,7

14,9
14,8
16,4
16,9

8,7
8,8
8,6
9,0

,3
,5
,1

,5

7,9
8,6
8,4
8,2

7.7
8,4
8,3
8,3

Fachhochschulabschluß 't995
1 996
1 997
1 99E

32
12

7
12

7,7
8,3
7.6
8,0

-228 -

8,4
8,8
8,8
8,7

E,9
10,5
9,6
9,3

x 17,5 x
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5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semeslem, Sludienlächem und Prüfungsgruppen (ohne Promotionon)

Fachstudiendauer Erslstu( um) Gesamlslur Gesamtstu( endauer tvritgrrs I
Prütun9s-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unteres
Quartil Medhn

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unterc3
Ouartil Medhn

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unletaS
Quartil Mcdian

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprülungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprülungen

Lehramtsprülungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprufungen

Lehramtspnilungen

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
'r996
1997
1 998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
'1997
'1998

1 995
1 996
1 997
1 998

1995
1996
1997
199E

1 995
1 996
1 997
1 998

1 995
1 996
1 997
1 998

1 995
1 996
1 997
1998

61
68
37
69

56
46
60
4'.1

tl
7

't0
13

35
23
25
40

1 1,6
10,6
9,9
5,6

9,1
9,1
8.9
9,7

8,9
9,6

10,3
9,0

Berutsbezogene Fremdsprachenausbildung

Computerlhguistik

Bfzanlinistik

Gricchisch

12,7
11,5
11,5
10,3

14,2
13,3
13,4
12,2

12,4
't2,1
't 1,5

7,1

12,9
12,8
12,7
'12,3

14,9
14,8
16,2
14.2

2g
36
t8
53 14,0 x

9,8
9,9

10,1
10,5

r0,6
r 1,0
10,9
11,3

12
16
31
20

8,3
6,6
8,5
E,7

8,7
8,5

10,1
10,3

9,0
10,2
10,8
10,7

1 1,5
10,5
10,5
10,3

5
1

2
6

10,3
x
x

9,8

x

x

13,E
x
x

10,t

1995
1996
1 997
1 996

19
17
22
16

9,8
11.4
11,5
11,2

10,7
15.2
,3,5
1 1.8

10
12
16
11

10,5
'l 1,0
11,8
't0,4

12,4
13,0
13,0
1 1,5

12,9
r6,7
15.0
14,1

6
6
5
2

5
6
5
1

x

I
x

I
x

I
1

1

14,3
15,0
14,8
14,8

10.6
9,3
9,5

10,6

1

2
4
3

x
x

x

I
2
2

1 1,5
7,5

10.3
x

13,0
12,O
1 1,5
8,0

16,5
1E,5
12,8

x

18,3
9,5

12,3
x

19,5
l t,0
r3,5
13,5

21,8
18,5
20i8

x x

't 1,6
8,8
9,5

10,3

12,8
1 1,5
13,3
I 1,6

14,8
16,3
14,5
13,8

12,2
18,0
12,5
14,0

12,6
21,0
14,0
15,0

16,3
22,0
't7,5
16,0

7
4
6
I

20
18
20
29

x

I
x
x

,l

6,5

8,5

'l
14,5
20,0
16,4
15,0

1 995
1 996
1 997
1 998

11,4
10,9
12,O
10,5

12,7
'13,1

12,9
12,6

12,8
12,8
12,7
12,2

14,4
14,3
14,4
13,8

16,7
15,8
16,5
14,8

5
2

t1
6

14,1
15,1
'13,8

14,0

4,4
2,2
3,2
3,3

17
44
38
40

1 r,6
x

14,8
r4,3

13,4
13,8
4,6

r6,E

x
9,5
2,0
1,8

17,6
x

16,9
rE,5

15
18
10
13

11,8
1 1,0
12,0
'1 1,6

12,8
14,5
13,8
13,9

9
t0
9

11

I 1,3
'1 1,5
13,3
13,8

15,8
19,5
10,4
18,1

14.5
13,0

14,5
r3,0

7,O
7,0

Klas§ische Philologio

xl
:'.

Latein

Dänisch

Deutsch für Ausländer

Friesisch

i
x

i
x

13,5
14,5

144
158
191
'l8t

10,8
10,8
10,6
10,8

'12,3
12,3
1 1,8
12,0

13,8
14,0
13,3
13,8

'14,1
13,9
't3,7
14,3

17,8
15,0
12,0
18,5

x
16.7
16,7
21,8

94
113
r30
127

15,9
15,7
15,8
16,0

x
X

9,0
13,3

12,5
12,2
12,4
12,5

x
x

8,3
10,4

23
60
28
18

3
5
5
3

9,4
8,1
8,1
6,8

13,3
9,8
9,8

11,3

22,5
9,0
0,7

10,8

9,8
8,8
8,8
8,5

10,1
9,1
9,5
9,5

1 1,8
10,3
10,6
11,4

10,4
12,2
1 1,0
10,9

14,8
13,6
12,8
12,7

't7,3
't7,5
16,7
17,5

8,3
x

9,0
11,5

15
34
32
30

9
2
8

12

2
10

8
14

8,9 9,98,0 x2,3 r3,03,0 16,0

x
16,5
22,0
15,8

6
't4
10
6

7,5
7.9
7,8

10,3

9,0
9,0
9,5

1 1,0

13,5
1'l,3
10,5
12,8

1 1,0
13,0
r8,0
14,5

x 16,5 X x 17,5 X

Lehramßprufungen I 995
1996
't997
1 998

-229 -
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1

1

1
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5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semestern, Studienfächem und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

Fachstudiendauer Erststudium weileres
Prufungs-

iahr
Fall2ahl

Absolventen
unteres
Ouarlil Median

oberes
Ouartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Ouartil Median

oberes
Ouarlil

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Ouartil Median

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsPrechende
Abschlußprüfungen

Drplom (U) und
entsprechende
Abschlußprufungen

Lehramtspnifungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfun9en

Lehramtsprütungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprutungen

Lehramtsprüfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

12,5
11,3
12,O
12,4

18,5
16,5
15,9
17,9

1 995
1 996
1 997
1998

12,0
10,9
I 1,'l
12,4

't4,9
12,4
12,9
15,4

13,'t
11,9
12,3
13,6

14,9
13,9
13.8
16,8

3
4

't2
13

E,4
9,5

11,0
1 1,8

8,8
10,0
13,4
't7,2

13,3
13,0
14,0
18,8

3
3

11

10

10,8
1 r,8
12,8
12,3

'1 1,5
14,5
15.5
17,0

21,3
x

19,'l
19,8

802
853
963
922

42
43
59
57

1

2
10
10

x 19,5 X
x 12,0 x

9,3 11,0 15,3
11.3 13,3 '13,9

xxx 13,0
13,5 15,0
14,9 ',17,5

Germanistik/Deutsch

1 133
1 319
1 429
1 466

3 030
2 910
2944
3294

Niederländisch

Nordistildskandinavistik (Nordische Philologie, Einzelsprachen a.n.g.)

AmerikanisliUAmarikakund6

x
X

't7,5
19,3

2
1

10
2

x
x

16,5
x

r0,0
x

18,0
1E,0

x
x

18,8
x

17.6
16,1
16,3
19,9

x
x

11,8
16,6

17,O
17,0
15,5
17,5

1 995
1996
1997
199E

1 995
't996
1 997
I 99E

1 995
1 996
1997
199E.

1 995
1 996
1 997
1998

1995
1 996
1 997
1 998

1995
1996
1 997
1 998

1995
1996
1997
1998

1 773
1 866
1 953
1 965

12,2
12,4
12,2
't2,1

'14,6

14,7
14,5
14,4

't2,'l
'l't,7
1 1,6
'11,4

14,2
13,7
13,6
't3,2

16,9
16,4
't6,4
't6,0

14,3
13,3
1't,3
12,5

z',t.5
18.E
17,0
16,1

8,5
9,0
7,5
8,5

10,4
10,5
10,4
10,3

34
72
88
66

4 787
4 499
4 622
4 625

7,4
7,8
8,0
8,0

8,7
9,4
9,5
9,7

10,7
1 1,3
1'1,5
1 1,9

7,8
8,4
8,9
8,8

9,4
10,6
1 1,5
1'l,3

't2,4
13,3
13,8
14,2

r3,3
11,1
1rt,5
11,1

19,6
17,0
17 ,1
17.2

71
117

75
'164

10,5

9,3
12,O
12,3
9.3

x

x
x

x

x
x

1

2

x
x

I
23,5
20,5
,t.:

x
X
x

24,8

4,E
5,3
5,9
5.8

14,5
7,0

1

2
I
7

462
579
679
669

10,8
9,6
9,9

10,6

10,4
9,6
9,8
9,8

10,2
9,9

10,2
10,0

8,7
8,9
9,3
9,5

29
31
48
37

78
,115

't52
93

x
x

I

,|

'l

i

1 995
1 996
1 997
1998

't44
165
214
162

12,O
11,4
1 1,E
1 1,9

14,5
14,1
13,8
14,1

14,6
13,6
13,6
't4,5

2,8 15,0
2,9 14,8
3,6 15,3
3,6 15.3

1'1,5
1't,6
11,7
1 1,5

13,4
'13,6

13,8
13,7

12,1
11,8
12,O
12.1

13,6
13,2
13,5
13,6

16,2
15,8
'16,2
16,3

8,9
12,5
11,4
12,3

14,8
14,8
14,5
14,0

18,3
r8,4
r6,8
l8,l

1 184
1 473
't 713
't 816

10,4
10,4
10,8
1 1,0

12,2
12,',|

't2,5
12,7

6E0
92'l

1 106
r 337

'10,5

1 1,0
12.0
11,7

5,0
't 1,5
12,1
10.0

5,9
12,6
12,5
12,5

12,3
11.4
14,5
11,2

AnglistiUEnglisch

Französisch

Italienisch

Portugiesßch

11
21
aa

55

93
198
387
314

1995
I 996
1 997
1 998

10,0
9,6

10,3
9,9

1 1,8
1 1,1
1't,5
11,5

109
8E

110
123

10,7
10,E
1 1,3
't1,4

12,8
12.7
12,7
13,0

16,1
14,9
14,8
't4,9

3
6

10
3

1E,5
15,0
11,0
10,5

1 995
1 996
1 997
1998

9,5
10,0
9,8

10,0

1'.1,2

11,4
'1 1,3
11,5

't 1,5
12,1
12,7
12,3

13,6
13,6
't4,4
't4,o

't 5,9
't 5,9
16,3
16,0

71
212
261
220

10,8
14,1
14,5
14,2

1E0
195
180
188

62
68
7',|
56

14,0
12,6
13,6
13,3

13,0
'13,'t

12,9
'13,0

14,8
12,8
9,5
6.8

5.9
6.8

13,2
'12,2

20,3
16,8
16,5
17,3

10,8
10,'t
9,s
9,5

12,4
12,3
1 1,5
r l,0

15,1
14,5
14,8
13,5

29
35
45
31

12,5
12,5
10,4
10.9

14,6
14,3
12,4
12,9

X
x

't0,E
x

10,5
10.5
't2,5
19,5

x
x

14.3
x

'r 995
1996
1997
1998

11

15
t8
25

9.6
11.6
10,3
10,1

10,8
12,8
't 1,5
12,1

14,1
13,8
13,2
13,3

'13,'l

13,3
13,5
13,5

14,5
15,0
15,0
14,6

15,9
16,8
16,8
't7,o

14,1
14,3
14,8
14,5

15.0
16,0
16,0
16,5

17.3
17,8
17,3
19,0

240
223
287
353

359
418
538
557

2
1

3
1

18
20
22
32

9
t0
10
20

6,8
5,8
4,6

x 10,5 x

1995
1996
1997
1998

7
15
16
14

10,9 12,5
9,6 10,8
9,7 14,3
9,3 13,0

15,3
13,3
16,0
17,5

230

5
I

11

9

2,6 14,3
0,6 't4,5
0,8 16,3
0,3 '13,5

14,9
16,8
19,3
15,8

2

2
2
3
5



5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semestem, Sludienfächem und Prüfungsgruppen (ohne promolionen)

Fachstu( endauer Gesamls wEitele3
Prufungs-

iahr
Fallzahl

Absolvenlen
unleres
Quarlil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Ouarlil Median

oberes
Ouartil

Fallzahl
Absolventen

untereg
Ouartil Median

Lehramtspnifungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprufun9en

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußpnitungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprütungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

I 995
1 996
'1997

I 998

x8,5X

x 11,0 X

noch: Porlugiesisch

Spanisch

Baltislik

x 14,5 x

Romanistik (Romanische Phitotogie, Einzetsprachon a.n.g.)

x8,5X

x 12,5 X

I 995
1 996
I 997
1998

'1995
1 996
1 997
1 998

1995
'1996
'1997
'1998

313
313
340
370

39
32
54
44

45
45
50
70

453
409
461
458

72
74
85
77

52
69
73
94

45
40
64
39

64
38
39
40

9,9
10,1
10,4
'10,6

'11,4
1 1,8
12,1
12,4

13,2
14,0
14,1
14,6

14,1
14,0
14,2
14,9

16,4
16,9
16,6
17,4

9,0
12,1
11,4

x

11 ,0
12,5
17,5
7,0

r7,0
12,9

x
x

12,2
12,3
12,1
12,7

4
5
7
2

14,5
12,5
14,4
14,0

1 1,6
12,8
14,3
14,9

9,5
9,8
0,5
0,4

105
72
71
59

10,2
9,8

10,3
10,4

11,4
1 1,1
1 1,9
12,2

'14,0
13,1
14,3
14,5

12,1
10,6
1 1,9
1 1,6

17,1
15,0
17,8
16,5

12,4
x
x

13,6

14,6
x
x

10,6

14,3
13,0
11,0
14.5

12,1
12,O
11,7
11,0

13,5
13,3
13,3
13,3

14,5
15,8
1/1,5
15,0

16,0
17,1
16,5
17,2

28
27
35
62

1t ,5
12,9
14,3
14.4

19,7
18,1
19,r
18,4

3
2
2
5

14,8
13,9
13,8
13,6

x
x

12,4
x

1 1,0
10,5
9,8

13,5

10,0
10,8
10,0
10,0

r6,5
16,4
15,t
15,7

I 995
1996
1997
'1998

2

1995
1 996
1 997
1 998

10,0
9,8
9,4

1 1,9

't2,o
11,3
13,E
15,1

13,0
13,0
11,0
'13,0

4
3
5
7

Finno-Ugristik

Polnisch

Russisch

Slawistik (Shwische Philologie)

112
120
160
119

x
10,8

14,5
1'0,5

2
2
2
2

x
x
x
x

x
x
x
x

14,5
14,9
16,2
16,4

1 995
1 996
't997
1998

't995
1996
1 997
1 998

1 995
I 996
't 997
r 998

1995
1996
1997
1998

65
93

103
68

;
1

2
1

5
2

x
x

10,1
x

1 1,5
10,5
10,8
9,0

10,5
9,5

12,5

13,0 15,012,5
x

x

X

12,5 X

10,0
10,1
'l 1,3
11,4

12,2
't1,7
12,6
12,9

r3,3
13,6
14,2
14,7

12,1
12,1
12,6
12,7

12,8
12,9
14,0
14,1

1

3
x

rE,3

x 14,5 X

1 995
1996
1 997
1 998

r0,5
11,2
12,3
12,1

1 1,6
12,1
14,O
14,6

10,6
1 1,6
12,6
13,0

13,3
14,9
16,0
18,2

2,5
x

1,8
14,3

3,0
3,0

I 1,5
is,0

4
2
3
6

4,0
x

24,3
15,8

1995
1996
1997
1 998

10,7
r0.7
't1,4
10,9

12,8
'12,5
13,2
12,9

15,8
14,5
15,4
15,0

12,9
12,7
13,2
12,7

14,9
14,6
14,9
14,8

rE,3
16,5
18,2
17,5

r5,0
t7,5
15,0

186
166
213
156

;
3
2

13,;
16,8

x

19,0
21.3

x

1

1

x
x
x

;
4
3

2
2
5
5

x
x
x

x
x

16,9
1 1,9

r6,5

12.5

X

x
x 16,5 x

Südslawisch (Bulgarisch, Serbokroatisch, Slowenisch usw.)

x
x

15,3
8,3

13,0
9,0

16,3
1 1,3
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5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semeslem, Studienfächem und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

Gesamtstur gndauer r\reilot€s
unteres
Ouartil Median

oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Ouarlil Medhn

Prüfungs-
iahr

Fallzahl
Absolvenlen

unleres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absotuenten

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußpnifungen

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprufungen

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprüfungen

0iplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

'1995
1 996
'1997
1 998

7,8
x

10,8

3
1

:

9,5
12,5
,o'.'

13,; i
8,0 14,013,5 x

Weslslawisch (allgemein und a.n,g.)

Tschechisch

10,3
x

15,3

Agyplologie

Hebräisch/Judaislik

lndologie

lranistik

lslamwissenschaft

Japanologie

3 6,8 8,5 10,3

2 x 10,5 x

4 13.0 14,5 15,0

x 1,5 X

1 995
1 996
1 997
't 99E

;
4
1

;
2,O
x

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

21
22
22
13

Arabisch/Arabislik

Außereuropäßche Sprachen und Kulturen in Südostasbn, Ozeanien und Amerika

9,6
9,5

1 1,8
'11,4

't 1,3
't2,7
12,9
12,4

't2,9
't4,8
14,0
13,3

15
17
16
10

9,9
12,3
12,6
12,3

I 1,5
13,5
1'1,3
11,0

't4,8
16,9 1

16,0
16,3

10,2
9,5

10,0
1 1,5

1 1.5
't1,4
10,7
14,2

3,3
4,5
6,8
4,3

4,6
3,6
2,5
6,5

17 11,1 ',14,5

11 12,4 15,3
25 12,3 13,2
19 11,4 15,5

10
20
13
10

9,3
9,7
8,8

12,3

12,3
't't,3
't2,8
13,3

7
13
10

5

1 1,8
1 1,6
10,5
14,1

14,3
16,5
15,5
14,8

1E,3
20,2
20,5
15,8

x 16,5 X

Afrikanistik

x 24,5 x

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

23
23
32
24

8,8
8,3
5,3
8,6

I

19 10,9
17 I 1,3
26 9,8
17 10,8

24
43
3'l
39

x
't 1,0
8,0

13,'t

13,0
14.0
't't,0
13,8

x
17 ,O
15,0
15.8

x 23,5 X

x

13,2
13,2
12,5
13,4

'14,6
17,E
r6,5
16,4

't1 14,4
'tl 14,6
't 8 13,3
9 12,1

18,3
23,3
17,8
15,9

6,6
5,E
5,0
3,5

't4,0
13,5
14,5
14,3

x 19,0 X
8,8 12,5 223
x8,0x
x 14,5 X

5,2
5,1
5,3
5,8

1 x 16,5 x

x r3,5 x

x x

r8,5

20,5 x

8.5

1995
1996
1997
1998

10,8
12,1
I't,3
9,0

r6,6
21,4
1E,5
r6,0

't4,5
10,0
18.5
16,0

15,5
13.0
19,0
18,0

16,5
17.0
20.0
20,o

1 1,8
13,5
16,0
12,O

7
9

22
I

2
4
4
5

6
4
4
4

10
8
7
9

2
3
2
2

1995
't996
't 997
1998

1995
't 996
1997
I 998

1 995
1 996
1 997
1998

i
1 x

xx13
10
13
14

10.3
9,3

10.r
1 r,5

1 1,8
't 1,0
I 1,8
13,0

13,9
17,5
'14,4
't4,5

11,5
11,0
10,8
13,1

20,3
23,0
'16,6

19,4

1 995
1 996
1 997
1998

9,8
10,9
1 1.3
10.0

1 1,8
't3,2
12,9
13,8

14,5
14,6
15,1
16,6

't2,8
14,3
13,I
12,8

15,5
15.8
14,7
15,8

22,5
18,3
17,5
18,8

18
33
22
19

78
65
93
56

x

x

x

x

1 995
1 996
1 997
1 998

15,2
16.1
16,0
15,6

10,0x
x

;
1

i
x

1980-1998

107
87

1'tl
85

9,8
9,7

10.1
10,3

12.2
12.'.|

12,7
12,7
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5 Bestandene Prüfungen nach Sludiendauer in Somestem, Studienfächem und Prüfirngsgruppen (ohne promotbnen)

Fachsludiendauer uml um) weitorls
Prütungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unteßs
Quartil M6dian

oberes
Ouarlil

Faltrahl
Absolvanlen

untercs
Ouartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unle,es
Ouartil Median

Diplom (U) und
entspr€chende
Abschlrßprütungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Oipbm (U) und
entsprechende
AbschUßprutun9en

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

14
18
33
17

19
22
39
24

11,9
10,1
10,7
9,7

13,3
11,7
12,9
13,3

16,6
13,3
15.6
16,3

14,5
10,5
14,1
12,3

17,0
14,0
16,3
15,8

Odentalistik, Altorientalßtik

Sinologie/Koreanßtik

Turtologie

Zentralasiatische Sprachen und Kultur€n

Europäischo EthnologE und Kulturwissenschen

;
x
x

x
x
x
x

x
x
x

23,3

I
2
2
3

2,7
2,7
3,'l
3,3

x
19,5
21,8
19,8

15,5x
x
x

;
1

2

x
x
x
x

1995
1996
1997
r998

1995
1996
1997
1998

'1995
1 996
1 997
1998

164
155
193
177

2328
2272
2265
2 409

2

131
56

101
101

x
x
x

r3,8

x
10,0

21,5
12,0
13,0
21,5

21,0
13,5

104
144
112

91

11,2
11,1
11,7
12,?

13,1
12,9
13,7
14,5

15,4
16,8
15,9
17,1

r3,8
13,4
14,6
'14,1

17,7
18,3
20,0
21,3

16,5
14,5
18,5

x

r5,8
15,3
r6,6
16,7

134
112
76
59

5
3
5
3

r3,8
16,8
16,0
14,4

14,9
14,7
14,5
14,3

x
x
x

15,3

1

2
1

2

5
5
8
5

32
45
45
23

8,6
8,3

I 1,5
12,3

't 1,5
9,5

15,0
13,5

12,3
12,8
16,3
15,8

13,5
18,5
17,3
19,5

14,8
20,3
17,9

x

1995
1996
1997
1998

8,0 x

1995
1996
1997
1998

9,2
10,7
10,9
10,4

r 1,3
I 1,8
12,1
1 r,5

14,0 15
13,9 24'14,2 17
12,5 8

Völkerlunde (Elhnologie)

8,6
10,5
1 1,6
1 1,0

r0,8
12,2
14,1
12,7

15,3
15,0
r5,8
14,5

18,6
17,6
19,6
18,8

x 10,5 x9,0 1 1,5 12,O
10,6 11,4 12,5
r1,5 13,0 14,5

x
13,8
14,5
13,9

3,5 15,4
2,6 14,8
3,0 r5,4
2,8 15,0

2
4

11

20

2
3

10
19

'13,0
14,5
r 7,0
16,2

x
20,3
18,8
18,3

10,8
10,9
1 1,3
11,4

15,3
\5,2
16,2
15,8

109
107
111
119

Volkskunde

1 995
1 996
1997
1998

E4
83
61
82

12,0
11,0
1'1,5
1 1,3

14,0
r3,4
13,4
13,3

16,2
15,1
16,6
16,5

14,4
12,4
14,',|

13,6

18,1
15,3
15,6
15.4

20,2
17,5
20,3
20,1

40
54
53
54

;
3

1

9,5
9,5
8,5

10,0

10
1

5
10

x
12,8

x
x

Psychologie

11,2
11,2
1 1,3
11,0

12,9
12,6
12,7
12,5

1 402
1 551
l 555
r 685

14,2
13,9
11,2
14,0

8,3
14,0
10,5
r3,0

r8,8
24,3
21,3

x

x
x
x

1 1,5

9,5
11,5
14,5
13,3

x
X
x

14,1

I 1,5
11,5
15,5
16,8

3
11
17
24

16,8
15,8
14,3
16,5

x
22,3
23.8

x

1995
1996
1997
1998

12
16
2',|
17

9,0
9.0
9,8

12,1

11,0
10,8
12,4
13,3

13,3
9,3

12,2
12,3

1

1
,|

14

12,3
12,1
12,4
12,2

4,5 16,8
2,5 r5,8
2,6 14,E
3,0 14,0

5
5

't3
6

13,5
1 1.6
13,2
14,9

1

I
1

13

12,O
20,3
14,4
19,3

21,5
18,5
16,5
20,5

17,2
16,6
r6,8
16,E

x
x
x

18,9

1 995
't996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

Ausländerpädagogik

x 12,5 X

8,5
x

7,6
8,6

1r ,5
x

9,8
14,5
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5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauerin Semestern, Studienlächem und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

iendauer um) Gesamts GesamtsludiendauerFachstu(
unteres
Ouartil Median

Prütungs-
iahr

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quartil Median

oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolvenlen

unleres
Ouartil Median

oberes
Ouartil

Fallzahl
AbsolventenrU

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußpnifungen

Orplom (U) und
eItsprechende
Abschlußpüfungen

Lehramtspnifungen

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprüfungen

Lehramtspnifungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprürungen

Lehramtsprülungen

Lehramtsprüfungen

Lehramtsprütungen

1 995
1 996
1 997
1998

1 995
1 996
1 997
I 998

1995
't 996
1997
1998

'1995
1996
1997
1996

1 995
1 996
1 997
1 998

I 995
1 996
'1997
1 998

9,6
9,1
9,8
9,6

26
37
21
23

8,4
7,8
E,1
E,5

10,7
11,5
13,4
11,3

't0
20
't1
't5

10,3
12,5
13,E
1 1,8

12,2
14,7
't4,8
14,6

12,7
17 ,0
18,1
16,6

17,5
7,5

'17,0

15,0

x
x
x

14,5

x
x
x

16,0

Berufspädagogik

Erwachsenenbildung und außerschulische Jugendbildung

1

1

2
4

43

5
6

152
99

102
159
173
153

65
36
44
97

29
61
30
50

5
6.
5
5

9
28
21
42

10.4 ',t2.2 13.7

1995
1996
1997
1998

1 776
2 Zs',l
2 784
3 053

'10,4

10,8
10,5
10,8

777
764
B'.t4
75E

9,0
9,0
9,2
9,1

70
85
97
88

't2,0
12,0
12,0
12,1

1 1,3
1 1,9
10,6
11,7

16,3
'14,4

't2,8
13,3

18,0
17,5
14,6
16,8

16,3
't 1,8
1r,8
10,E

19,5
14,5
14,0
't5,2

't4,4
13,E
r3,8
13,8

13,6
12,6
12,1
12,9

8,3
8,4
E,3
8,6

20,8
15,5
18.0
17,9

22,6.

9,0
8,9
9,3
9,5

11,0
10,6
10,8
1 1,0

10,0
9,6

10,2
10,3

12,5
11,7
1 1,9
12,2

16,0
14,6
14,4
14,9

15,0
15,2
16,1
16,2

10,5
r0,5
10,5
10,6

12,8
12,3
12,3
12,6

395 1 1,5
404 1 't,3
398 'l 1,6
351 't 1,9

15.7
15,4
15.4
15,4

9,9
12,3
13,5
1 1,0

16,4
18,0
1E,3
17,0

Etz i€hungswissenschafr (Pädagogik)

GrundschuF/Primarstufen pädagogik

1

1

2
2

13,5
12,9
13,2
13,5

280
727
't83
324

934
353
203
977

68
63
67
60

20,5
19,4
20,3
20,3

3,1
2,2
3,2
3,4

13,5
14,7
15,4
13,9

xx

;
,|

6,7
6,6
6,6
6,8

,4
,7
,7

7
7

x
X

2
2

x 15,5 x ;
1

x 23,5 x

x '16,5 x
x xx

7,5

1 995
1996
1997
1998

1 846
't 54',1

1 377
1 367

7,5
7,4
7,1
7,6

8,0
7,6
7,4
4,3

8,6
8,7
8,7
9,2

9,8
10,3
9,9

'10,5

Sachuntenicht (einschl. Schulgarlen)

Schulpädagogik

10,0

Blinden-/Sehbehinderlenpädagogik

Eziehungsschwierigenpädagogik

19
13
17
14

14.8
14,3
12,3
9,5

16,2
18,2
15,5
15,0

17,8
20,8
20.8
17,2

25
20
t8
25

r7,5
r8.0
16,7
16,3

19,4
23,0
19,5
t9,E

14,3
r3,0
t5,l
12,4

17,5
1E,0
18,5
15,4

22,8
22.5
21,8
r9.5

15't
149
131
121

7,2 8,0
8,0
8,7
8,5

9,0
9,1
0,4
9,8

6,9
8,1
8,2
E,3

8,4
9,7
8,7
8,7

8,9
10.8
10,7
10,2

8,3
7,8
8,3
E,'l

I l,E
12,3
12,4
I t,E

10,5
10,5
9,5
E,8

1995
1996
1997
1998

1 995
1996
1 997
1998

8,0
X
x

;
2

;
x

10,0
1'l,0

14,8
3,3
4,5
2,6

x
x

1995
1996
1997
1998

1995
1 996
1997
1998

31 9,7 10,5
28 9,6 10,4
47 9,4 9,8
55 9,2 10,0

fi,3
I 1,0
10,8
10,8

31
35
47
52

8,8
9,8
9,3
9,6

2A 9,8 10,5
26 9,8 10,5
46 9,4 9,9
48 9,2 19,3

30
33
45
47

11,3
'12,2
11,2
11 ,0

15
.3
3

18

1 1,9
13,8
r3,E
12,1

r5,5 1E,3
18,5 203
r4,5 r8,3
16,0 18,5

24,3
x
x

10,5
't0,9
10,7
10,5

12,3
12,3
't2,3
11 ,7

12,3
9,8

10,0
10,5

13,9
10,9
12,3
r 1,0

18,5
13,4
't4,0
13,8

r5,3
18,3
18,3
23,3

41
29
14
17

18,5
21,6
22.5

x
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5 Bestandene Pnifungen nach Studiendauer in Semestem, Studienfächem und Prufungsgruppen (ohne Promotionen)

Fachstu( endauer um) Gesamtstudiendauer um Gesamtslu( endauer weiteros I
Pnirungs-

jahr
Fallzahl

Absolventen
unteres
Ouarlil Median

oberes
Ouartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Ouarlil Median

obe16s
Quartil

Fallzahl
Absolventen

untetes
Quarlil Medien

Lehramlsprüfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprülungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (tJ) und
entsPrechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Oiplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprürungen

Lehramtsprüfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

1 995
1996
1 997
1 998

I 995
1996
1997
1 998

77
92
84

109

268
309
3',|7
436

9,4
9,1
8,9
9,5

1 1,6
1',t,4
1 1,3
1 1,3

10,1 10,9
9,5 10,7
9,9 ',tl,1'10,2 I 1,0

12,2
12,3
12,8
12,3

12,1
15,3
9,3

12,1

16,4
x

13,8
14,6

Gehörloson-/Schu,ertörigenpädagogik

10,3

GeistbbehindertenpädagogiUPrakt.-Bildbaren-Päda9o9ik

KöOsrbohindertenpädagogik

L6mbehhdertenpädagogik

Sprachheilpädagogik/Logopädie

202
176
201
163

Sonderpädagogik

13,5 47
12,1 66
12,7 90
12,7 90

10,2

924
902
754

1 063

10,4
10,3
10,1
10,0

1 1,8
11,5
11,4
11.1

10,2
9,8
9,7
9,8

11,1
10,8
10,8
10,7

12,7
12,5
12,7
12,2

60
54
3E

112

11,5
12,5
8,5

12,1

13.0
14,6
1.1,5
14,5

12,E
x

10,8
12,9

I
5
I

24

0,0
0,0
0,4

45
25
32
3E

9,5
7,0
3,3
9,5

8,4
9,5
0,4
9,4

9,5
0,3
o,4
0,5

67
88
84
99

194
264
294
355

146
196
225
206

151
220
284
301

1995
1996
1 997
1 998

9,5
9,3
9,2
9,2

9,4 10,5
9,5 10,5
9.5 10,5
9,3 10,3

x

8,0
7,5
3,8
5,6

I 1,8
6,4
4.8
5,0

14,5 X

1995
1 996
1 997
1 998

167
215
232
242

11,7
't1,7
1 1,6
11,6

9,8
9,8

10,1
10,1

11,2
10,9
11,2
11,3

12,3
1 1,6

8,1
10,5

18,5
13,9
10,8
14,9

13,2
12,5
12,5
12,7

14
9
5

26

63
145
83

187

5,0
3,4
8,8
3,3

12,3
15,E
12,5
13,3

12,5 16,5
14,8 18,6
12,5 1'1,9
13,0 19,0

1 995
't996
1 997
1998

9,0
8,8
9,1
8,8

11,1
10,7
10,E
1 1,0

10,1
9,6

10,0
10:1

10,9
'to,7
10,8
'11,2

12,5
12,1
12,0
13,1

14,2
12,4
12,2
fi,6

18,0
15,0
1'1,9
14,6

9,8
9,6
9,8
9,8

9,8
9,9
9,6
9,5

10,0
9,5
9,4

9,5
9,6

10,0
10,2

295
277
337
414

26
26
17

1 995
1 996
1 997
1 998

9,3
9,7

't0,5

9,6
10,7
11,4

r0,0
11,5
12,6

9
16
6

10,'l
10,4
10,8

1 t,l
11,2
1 1,5

1 1,6
12,O
12,5

1995
1996
1997
1998

289
236
270
2EE

8,8
8,8
8,7
8,3

I 1,1
I 1,3
10,8
10,7

10,8
10,7
10,6
I 1,0

12,4
12,1
12,5
12,7

11,2
12,3
10,7
1 1.1

13,9
23,2
14,6
r5,5

119
122
14'.1'

147

1 1,3
10,9
11,3
1 1,3

12,1
11,7
11 ,9
1 1,8

14
27
17
20

9,8
10.8
I 1,1
1 1,3

7,6
7,6
8,0
7,9

8,9
8,9

10,2
10,1

10,9
'11,4
12,2
12,8

7,5
7,5
7,9
7,8

7,9
E,O

10,6
9,7

8,8
8,7
8,5
7,9

11,2
11,4
11,1
t 1,6

10,5
10,5
10,3
11,3

12,3
I 1,6
1 1,9
13,7

14,2
14,5
13,7
15,9

7,9
10,3
3,8
7,9

r 1,5
12,3
11,2
1'l,5

16,1
13,6
r3,7
14,3

10,0
9,8
9,6
9,E

't0,1
10,0
10,5
10,5

1 995
1 996
1997
1998

1 995
1 996
1997
1998

1 995
1 996
1 997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1996
r997
1998

16,6
14,8
13,4
12.8

9,4
9,7

12,5
15,4

9,5
9,6
0,0
0,3

41
112
87
83

5o
52
50
49

082
794
684
762

324
488
509
484

Verhaltensgestörlenpädagogik

Sportpädagogik

22
65
55
53

29
34
42
30

30 3,3 3,6 3,9
7 9,8 11,3 15,1

33 4,3 1,7 5,6
25 10,0 10,7 1.1,6

14,3
14,5
14,5
16,3

11,4
11,4
'l 1,8
12,2

13,9
14,0
14,3
14,5

713
610
612
677

10,6
10,5
1 1,0
1 1,3

12,8
12,4
r3,1
13,7

15,8
r4,8
16,1
16,4

10;9
12,3
12,1
11,2

1E,3
16,8
18,5
10,7

8,2
8,6
8,7
8,8

11,6
12,3
12,6
12,6

10,1
11,7
12,6
12,2

r3,0
14,4
15,1
14,6

11,0
11,5
6,3

11,5

17,0
13,5
12,6
14,4

11
18
27
19

19
18
40
27

44
124
106
99
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5 Bestandene Prüfungen nach Sludiendauer in Semeslem, Studienfächem und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

rveileresendauer Gesamtstudiendauer
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unteres
Ouartil Median

oberes
Ouartil

Fallzahl
Absofuenlen

unleres
Ouarlil Medien

oberes
Ouarlil

Fallzahl
Absolventen

unter€s
Quartil Median

Sportwissenschafr

Oiplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Oiplom (U) und
entsprächende
Abschlußprüfungen

Fachhochschuhbschluß

Lehramtsprüfungen

oiphm (u) und
entsprechende
Abschlußprütungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

oiplom (U) und
enlsPrechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Oiplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprüfungen

7,5
r 1,0
11,3
11,7

7,9
12,1
14,2
12,9

11,2
12,5

12,3
14,3

15,5 16,3

r5,0
20,1

x
x

22,9
20,0

21,O
19,0
16,0
17,2

1995
'1996
'1997
1 998

118
124
150
180

10,6
10,2
10,2
10,6

1 1,9
12,8
1 1,8
12,7

12,0
10,4
1 1,5
12,6

14,2
'12,9
12,9
14,1

8,0
E,1
8,2
8,0

23
39

19
28
36
30

629
424
382
631

14,'.1

15,4
13,9
14,5

13,8 17,6
12,0 13,0
13,5 15,3
12,5 13,8

8,9
9,5
9,4
9,3

7,2
9,E
9,5

10,6

9,1
9.2
9.2
9,4

8,6 10,8
8,4 10,2
8,7 10,6
8,5 10,9

57
51
72

120

264
4'.12
440
531

x
14,7
15,3
15,8

17,3
16,3
14,9
16,7

tl,0
2,5

2
7
3

21

16
22

x
14,1
14,4
13,6

8,8

5,4
4,9

21,O
14,4
14,E
r4,8

6,;
9,5

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1 997
I 998

9,4

104
89
52
46

19
20
36
30

E 9.0 12.5 15,5 3

2
o

;

10,8

lnterdisziplinäre Studien (Schlverpunkt Rechß-, Wllschais- und Sozialwßsonschaflen)

I 1,3
10,0
12,1
1 1,5

11,4
11,3
13,0
'13,3

14,5
12,6
14,7
14,3

18,1
15,5
15,9
15,8

;
5

12,5
14,6

13,0
17,5

1995
1996
1997
1998 5 'r0,1 r0,5 10,937 7,3

x

7,2
7,4
7,1
7,2

7,9
8,3
8,2
8,2

x
11,1
12,3
13,1

11,5 X
11,5 11,9
13,0 13,5
13,8 15,8

Ost- und Südosteuropa

7,; 8,;

Lembergich Gesellschallslehre

1995
1996
1 997
1 998

1995
1996
1997
1998

9,9
10,5
r0,6
10,2

x
16.5

I 1.3

694
509
572
644

8,5
t:

x
x

x

I
1

1

21,5
22,O
22,5
r9,8

4
12
10
17

15,0
14,5
13,9
13,7

10,8
10,5
10.3
10,3

8,8
9,'r
8,9
8,8

11,0
1r,0

10.5

x
9,5

5.8

14,4
x

4,8
9,6

2
5
6
5

1995
1996
1997
1998

't 246
137',|
1 476
I 378

r0,9
11,2
1 1,1
1 1,3

13.1
13,5
13,3
13,6

10,8
10,E
10.8
11,1

1995
1 996
1 997
1 998

10,3
9,8
9,8

'l'1,4

1 r.8
t't,0
11,7
12,5

13.9
12,5
13,6
14,2

12,5
12,5
12,3
12,6

16,9
14,7
16,7
't4,E

21
55
51
54

PolitikwissenschafUPolitologie

757
967

r 039
1 016

10
13
16
26

Sozialkunde

'15,3

15,4
't0,1
14,2

't 1,5
1 1,8
13,0
13,0

15,0
15,2
16,3
15,0

20,5
rE,6
22,0
19,0

r4,8
14,0
r 1,5
r 1,6

20,3
x

13,6
13,2

12,8
12,8
13,0
13,4

r6,3
r3,5
13,5
11,.1

10,5
,0,:

12,6
12,9
13,6
't2,8

26
19
20
32

3
2

274
155

1995
1 996
1 997
199E

8,0
9,3

1 1,5
;
I

;
1

2
5

i
7,6
x

x

x
9,9 x

x

1995
1996
1997
:1998

'113

151
177
126

12,7
1 1,9
12,7
12,5

10,6
10,8
11,3
10,9

15,0
't4,8
16,7
14,8

8,5
7,7
6,0

12,3

1 r,0
11,2
12,4
11,1

r5,3
12,6
r4,6
15,3

40
62
8'l
63

248
263
355
430

14
135
215
't24

1995
1996
1997
1998

'1995
'1996

1997
1 998

368
410
523
531

10,4
10,1
10,1
10,3

1 1,9
1 1,6
11,4
11,8

1.1,8
13,5
13,1
13,6

1 1,1
10,8
11,1
't 1,5

12,8
12,7
12,8
19,4

16,3
r5,5
16,0
16,'l

t0
t7
9

20

19,5
18,3

1,0
6,5

22,5
21,5
r9,5
r6,3

9,0
10,3
9,7
9,5

10,6
I 1,9
1 1,0
11,3

't3,4
13,6
't2,8
12,9

55
55
68

114

10,6
11,9
12,0
'1 1,9

12,O
13,3
13.6
13,4

14,6
14,9
15,0
15,1

11

4
't0
't4

't2,8
14,0
r0,8
14,5

r3,8
17,5
12,7
15,7

23,3
r8,0
1E.3
17,5

Sozialwissenschaft

Soziologie

67
72
78

't22

467
593
658
745

I 995
1 996
1 997
1998

12,3
12,2
12,0
1 1,9
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12,2
1 1.E
I 1,5
11,6

14,4
1!,7
13,6
13,3

18,4
17 .1
16,5
16,'l

20,0
16,3
't5,2
16.1



5 Bestandene Prüfungen nach Studbndauer in Semestem, Studienfächem und Prütungsgruppen (ohne promotionen)

Jm) um)
Prufungs-

iahr
Fallzahl

Absotuentan
untergs
Quartil Median

oborcs
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

untGru3
Quartil Median

oberos
Quartil

FelEahl
Absolventan

unlgrc3
Quertil Modien

Lehramßprtifungen

Dipbm (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

Lehramtsprtitungen

Fachhochschulabschbß

Fachhochschulebschluß

Diplom (U) und
ent§prechende
AbschluBprütungen

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
enlsp.€chende
AbschUßprüfungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochschuhbschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprutungen

Fachhochschulabschlu ß

Oiplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

1995
1996
1997
1998

1995
1 996
1997
1998

r995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1990

1995
1995
r997
r998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
r997
1998

1 995
1996
1997
1998

1995
1 996
I 997
1 998

I 995
1996
'1997
1998

1

1

:

8
2

1

20,0
x
x

't8
36
35
36

15,3 r9,2
12.5 23,3r5,3 19,318,0 21,5

7,07
7,
7,
7,

noch: Soziologie

Krankenpllege-Ausbild un g

x
x

,,,:

3,3
x

13,5
14,3
13,-5

3,7
3,5

20,5

x
x

14,3

z; e,; s,; e,;
9 9,5 9,9 12,5

14 9,4 9,8 13,2

9,7
8,9
9,9

x

8.3
9,0

1

82
37

13,6
12,5
12,5
12,6

,,a
8,6
E,E

8,8
8,3
8,3

9,5
9,5
9,3
9,4

7,3
7,3
7,4
7,4

7g
49
69

33
33
26
39

9,0
9,4
9.6
8,3

.o
,8
,8
.9

10,1
10,5
9,6

10,1

10,9
t 1,3
9,9

10,9

16
20

19

10,E
10,4

4,0
x

x

:

x

14
29
60

149

7,5
7,8
7,8
7,8

7,3
7,3
8,1
7,2

7,6
7,6
8,7
7,8

6,4
6,3
6,5
6,6

7,4
7,8
8,4
8,4

8,4
E,7
8,8
8,9

Sozialerb€iU+ife

12,5

10,5 11,0

9,5

14
14
34
87

2 275
I 962
2 159
2014

2 036
1 674
1 745
1 752

78
104
160
112

1 492
2239
2 604
2694

6 348
7 966
I 178
I 612

7,6
10,5
1.1,8
20,5

54
36
24
31

r5,0
13,3

12.9

7,9
8,0
9,9
8,6

9,3
9,4
9,8
9,8

10,8

1995
1996
1997
1998

6,5
6,5
6,6
6,7

7,3
7,5
7,5
7,6

7,6
7,6
7,8
7,7

r 1,9
10,E
14,3
14,3

16,0
12,7
17,3
r6,4

18.8
17,O
21,5
21,1

2 558
243E
2 563
2 331

2587
2 356
2 124
2',t92

2 866
3 128
3 779
3 815

Sozialfl od tsh/Öltontli:hes G.3undhelEwGscn

65
6

It
5

7,9
l'1,3
15,3
22,8

7,3
8,5
9,9

15,3

x

6,3
6,5

I

22
36

63
64
96

108

7
36
35
36

12,4
9,6

10,2
9,1

10,2
10,1
9,2

10,2

21,3
16,8
r6,7
20,2

53
56
66
46

19
31
48u

171
186
269
207

x 7,5 x

8,1
8,9

7,3
8,3

7,7
8,6

6.7
7,0

6,9
6,8
7,0

7,E
8,1
8,1
7,9

9,0
9,5

10,1
9,E

14
7

11
16

7,6
10,4

7,8
13,0

10,8
10,6
10.7
10,8

12,6
't2,4
12,7
14,E

10,5
12,3
15,4
12,9

Sozlelpädagogik

128
16A
172
199

9,7
9,7

10,6
10,3

11,2
1r,0
I 1,9
11,5

15,2
12,6
13,7
13,5

11,2
10,8
1 1,1
I 1,0

16,.t
15,8
16,0
14,6

17
17
79
62

13,4
13,3
10,4
12,1

14,8
17,8
12,8
13,7

1995
1996
1997
1998

8,4
8,5
E,9
7,5

11,8
1 1,3
1 1,0
9,2

13,5
11,6
1 r,0
10,7

20,3
18,0
13,1
14,0

14
12
r5
r5

17,5
15,7
19,8
18,6

19,0
17,0
21,5
21,5

1E,9
20,9
15,0
15,6

22,3

17,4
20,0
21,G
20,1

6,8
6,9
6,9
7,1

9,7
9,6
7,8
9,2

10,7
10,6
9,7

10,2

11,7
1 1,6
11,2
I 1,6

Sozialwesen

8,5
8,9
8,9
9,0

9,4
9,2
9,2
9,4

6,9
7,1
7,0
7,1

8,0
7,9
7,9
8,0

6,5
7,2
7,1
7,3

8,2
8,5
8,5
8,7

9,5
10,0
10,0
10,1

12,4
13,4
,1,3
13,4

15,5
14,8
13.7
15,7

14,2
15,8
18,0
16,4

14,2
12,O
12,7
r4,0

4,8
3,3
2,1
4,9

Rcchtswissenschall

7,8
7,7
7,7
7,8

I
x

10 352
11 782
't 1 8E5
12 042

8,8
8,6
8,7
8,9

10,7
10,3
10,4
'to,7

E,9
8,8
9,0
9,1

12,7
12,1
12,1
12,4

10,4
10,1
10,3
10,4

r10
127
209
209

't6,6
14,7
16,7
r6.8

i
1

16,5 X

X

Lehramlsprüfungen 1995
't996
I 997
1 998 8,5
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x x
I

27
11

x
12,3
9,8

12,5 X
12,7 13,E
14,8 r8,3

x



5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semestern, Studienfächem und Prülungsgruppen (ohne Promotionen)

endauer um) Gesamlstu( um) Gesamtstudi endauer weiteres iFachstu(

Median
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unteres
Quarlil Median

obere§
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quartil Median

oberes
Quarlil

FalEahl
Absolventen

unteres
Quarlil

Arbeits- und Berufsberatung

Fachhochschuhbschluß

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

FachhochBchuhbschluß

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
entsprechende
AbschlußprüfungBn

't995
1996
't997
1998

1 995
1996
1997
1998

x

Arbeitsverwaltung

47
35

'1

606
622
60E
510

x
5,5
6,8
8.2

5,3
5,3
5,3

xxx

'15

't7

21

1

6

5,3
5,3
5,3

5,3
5,3
5,3
5,3

5,5
5,5
5,5

5,5
5,6
5,6
5,6

5,7
5,8
5,6
5,6

6,5

6,;

5,8
5,8
5,8

5,8
5,9
5,9
5,E

47 5,5 5,9

7.0

5,6

7,5
4,6

7,9 't2 15,3 16,0 20,0

10 15,5 rE,o 20,5

10 14,5 16,0 17,3

2

Archivwssen

Auswärtige Angclegenheiten

5,5 5,8 105
5.5 5,8 74
5,5 5,8 52
5,5 5,8

Bankwesen

Bibliotheksu,esen

5,8 23
6,6 32
6,5 16
6,6 1E

Bundeswehrverwaltung

Fhanzvennaltung

x

1995
1 996
1 997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1996
1997
1998

4
8
9

9,0
8,0

11,1

38
63
51
11

5,8
5.7
6,0
5,5

7,8 9,2
8,8 9,5
7,2 7,9
7,2 8,3

9,3
10,0
I 1,5

9,7
1 1,0
12,O

x
7,8

12,3

x
8,6

12,8

606

1

5't0

1

3

:
1

4
22
17

70
108
59
68

r35
69
90

260

294
594
166
917

15

1;

1,E
3,9
4,4
4,9

1,4
3,3
4,0
4,1

12
48
27

7

5,9

x
4,9

5,9
5,8
5,8

5,3

x
4,3

x
x

9,3
9.5

7
I
6
9

28
68
52
35

6.2
6.4
6,4
6,4

6,9
6,E
6,9
6,E

6.9

6,;

8,8

6,5
E,3

,r,:

9,5
6,0
a,0
8,6

5,6
5,6
5,5

5,3
5,5
5,5
5,4

5,7
5,9
5.0
4,8

5.6
5,7
5,8
5,0

6,.1
6,4
6,3
6,2

6,;

6.6

8,5

x
8,5
8,9
9,0

2,3
4,4
1,7
8,3

1995
1996
1997
1998

111
77
55
31

143
116
00
74

42
48
34
32

135
150
201
260

5,3
5,3
5,3
5,3

4,8
5,1
5,2
5,3

5,3
5,8
5,5
5,6

5,3
5,3
5,3
5,3

5,0
5,2
5,2
5,2

5,3
5,4
5,3
5,3

6.3

6,;

9,2

x
3,5

5,7
5,9
5,9
5,9

5,8
5,8
5,8
5,9

6,3
6,4
6,0
5,9

5,3
5,5
5,6
5,6

5,5
5,5
5,6
5,6

4,7
5,1
5,1
4,8

5;7
5.9
6.0
5,9

6,7
6,7

10,0
6,7

1995
1996
1997
1 998

5,5
6,3
5,9
6,1

8,1
8.3

13,0
E,5

6,3
6,4
6,8
6,4

5,4
5,4
4,5
4,4

5,2
5,2
5,2
4,5

4,9
5,9
5,6
5,5

6.3

6,;

8,2

2
3

x
17 ,4

1E,5
17.8 19.3

1 995
1996
1997
1998

1995
1996
I 997
1 998

1 995
1996
1997
1996

1995
1 996
'r997
1996

1 038
1 385
1 16'l

E91

1 993
1 884
1 626
1 461

5,4
5,7
5,7
5,6

5,8 586
6,2 1 075
6,2 995
6,0 634

lnner€ Vertyaltung

Justizvoltsug

6,8

6,8

PolizeWerfassungBschulz

8,5 8,8 21

3,5X-
4,0 7,5 1

6,4
6,9
7,8
5.5

1 1,9
12,0
12,3
r3,1

13,8
14,0
13.0
1{,5

15,3
r6,0
'r3.8
15,9

12,O
r8.5
r3,5
12,O

x
x

r4,9
14,0

13,7
14,4
r4,5
r3,8

14,6
15,1
15,1
15,5

r5,3
15,9
16,3
16,7

2
1

17
12

2

3
2

x 18,0 x

5,8 r0.5 14,3
x 16,0 x

1995
r996
1997
1998

-238 -

x



5 Beslandene Prufungen nach Sludiendauer in Semestem, Studienlächem und Prufungsgruppen (ohne Promolionen)

Fachstudiendauer Gesamtslul .indauer ffeitGrGs
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolvenlen
unteres
Ouartil Median

oberes
Ouartil

Fallzahl
Absolventen

unleres
Quartil Median

oberes
Ouartil

Fallzahl
Absolventen

unlores
Quailil Medi€ln

Fachhochschuhbschluß

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Fachhochscäulabschluß

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprufungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Lehramtsprüfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

5,5
5,5
5,5

575
580
.139
366

275
81

5,6
4,7

noch: Polizewerfassungsschutz

1 184
,I EE7
1 999
2295

Post- und FemmeEe$/esen

Rechtspfl6gc

Sozblveßichcrung

6,8 328
6,ü 420
6,8 371
6,8 439

Veilehr§wesen

5,6 5,9 184
5,6 5,8 196
s,s 5,8 63
5,5 5,8 60

Verwaltungswissenscharu-wsscn

1 391
2 331
2703
2 638

ZolF und SleuerveMaltung

1995
1 996
1 997
'1998

2 027
2862
3 286
3 447

4 716
4 470
5 098
/t 183

1 762
1 479
1 840
1 275

11 306
10 922
10 497
9 041

5,3
5,7
5,7
5,7

5,;
5,2

6,5
6,6
6,7
6,6

5,8
5,9
6,0
5,9

13,0
r6,6
18,3
17,6

6,3
5,9
5,9
3,8

14,6
14,5
15,0
15,7

5,4
5,4
5,4
5.5

4,5
5,2
5,2
5,2

5,2
5,3
5.3

5,3
5,3
5,3
5,2

55
E3
39
24

5,3
5,5
5,5
5,6

5,8
5,9
5,9
6,2

5,8
5,8
5,8

6,0
5,8
5,9
5,9

4,3
4,4
4,5
4,6

5,3
1,4

5,3
5,3
5,3
5,3

0,5
10,6
12,6
13,3

5,3
5,3
5,3
3,3

4,7
4,9
5,1
5,2

5,9
4,9

13,6
14,3

6,8
r3,1
1.1,9
15,6

17,O
x
x
x

15,0
15,5
t6,0
14,0

5,4
4,5

12,1
13,3

12,0
x
x
x

;
x
x

3,7 14,8
4,8 16,4
4,8 16.6
3,5 1/0.8

6,2
6,1
6,r
6,1

5,5
5,6
5,7
5,6

1 995
1996
1 997
199E

72
'116

121
121

9,5
11,1
12,3
12,2

13,6
15,0
17,8
16,9

10,5
12,8
14,9
11,7

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1 996
1 997
I 998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
r99E

5,2
5,1
5,5
5,1

702
504
t:

962
925
808
752

874
842
655
772

335
't96
63
60

96
229
229
202

5,6
5,6
5,6
5,5

6,5
6,4
6,4
6,4

1',t ,1
12,4
't4,8
14,4

4
2
2
2

I
2
2

28
5
7
5

5,7
5,9
6,0
5,9

5,7
5,6
5,6
3,6

fi
12,0
7,9

16,5
r5.6

15,0
14,3

4,4
4,1
3,9
3,8

5,0
5,3
5,3
5,4

10,2
10,2
10,4
10,4

12
59
76
60

36
't28
't25
108

361
228
518
024

17
29
29

9

1

3
12
6

5,8
6.0
6,0
6,2

;
x
x

r4,0 x13,8 r8,88,8 13,312,5 14,3

8,5
6,9
0,5
0,8

x
13,0
12,0

5,3
5,3
5,3
5,3

10,1
10,0
10,2
10,4

1 1,3
1 1,3
11,4
't1,4

13,3
12,5
13,0
13,0

10,7
12,2
12,3
12,3

12,4
't2,7
12,9
13,6

12,3
14,1
14,3
9,3

5,0
5,0
5,1
5,0

5,7
5,7
5,7
5,7

4,8
1,7
4,7
4,8

1995
1996
1997
1 998

5,4
5,4
5,4
5,4

6,2
6,1
6,0
6,5

5,3
5,3
5.3
5,4

12,7
10,9
11,2
r r,5

14,3
11,7
12,O
12,8

5,6
5,7
5,7
5,8

1r,9
13,5
13,7
14,1

13,6
14,5
14,5
14,5

26
15
22
29

45
21
l8
6

r5,9
12,8
ra,5
13,6

14,9
15,7
15,4
1.1,9

r995
1996
1997
1998

1995
1996
1 997
1 998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

5,5
5,7
5,6
5,7

52
51
64
44

7,0
7,O
7,6
7,1

7,5
8,1
9,r
E,4

9,8
r0,4
10,9
10,4

6,8
7,6
4,6

10,1

12,8
14,2
14,4
12,9

2
17
11
3

x
I t,1
4,7

10,8

ArbeiBlehG/Wirtschaislehre

Betriebswirtschansbh re

r0,7
10,6
10,8
10,9

12,4
11,9
12,4
12,8

11,7
1 1,3
11,7
1 1,8

,l3,5

13,0
13,3
13,6

12,0
6,9

I 1,0
12,1

,9,0
19,2
17,6
r7,5

9,4
9,4
9,5
9,4

3,3
8,4
8,7
9,7

7 306
I 062
I 160
7 000

64
101
135
75

15,7
14,3
14,3
11,7

1.1,5 x

Lehramtsprülungen 20
3

20
12

3,6
8,8

10,0
1 1,0

3,8
9,3

11,0
12,O

-239 -

x
10,8
1 1,0
12,5

9,5
1 1,3
14.3
14,0

x
11,6
16,0
14,8

3 12,8
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5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semeslem, Studienfächem und Prülungsgruppen (ohne Promotbnen)

Fachsludiendauer Gesamts udEndauer um) Gesamlstu( Endauer w€itcf!3
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolvenlen
unteres
Ouartil Median

obeI€s
Ouartil

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unl6rBs
Quarlil Median

noch : Belrbbswirtschaftslehre

Fachhochschu labsch luß

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschuhbschluß

Oiplom (U) und
entsPrcchende
Abschlußprütungen

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
enlsprechendG
Abschhrßprütun9en

Oiplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprütungen

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprufungen

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprtifungen

6,9
7,8
I,t
8,0

9,4
9,6
9,8
9,7

6,6
E,0
7,8
8,3

7,5
9,1

7,3 7,6 7,9
8,0 E,0 9,7

1

53

I 995
't996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

r995
1996
1997
1998

1995
1996
r997
r998

1995
1996
r997
1998

r995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
r998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1 997
I 998

r995
1996
1997
1998

7 075
7 617
7 655
8 150

7,3
7,4
7,6
7,6

8,4
8,5
8,7
0,7

9,7
9,0

10,0
9,9

8,4
9,0
8,9
8,8

10,1
10,8
10,7
10,7

175
176
184
242

12,4
12,7
12,9
11,1

3,3
5,1
5,5
5,9

;
I

;
5

;
x

15,2 20,0
16,7 20,4
16,5 21,0
16,5 20,6

16,0 22,5

10,6
10,6
10,8
10,8

4286
4 526
5 1r5
6 243

Europäßc$e Wrtschen

9,3 2

Sportökonomi€

Touristik

Verkehrsb€lI iebswirtschafi

Volkswirtschaltslehre

7,2
7,6
7,9
7,6

0,5
0,7

0,9
10,4

9,7
11,7

9,4
6,0
9,5

to,2

a,E
ll,5
4,0
2,9

2.8

3;
61

0,4
0,5

5
53
47
3r

34
62
50
32

9,1
8,9
9,0
9,0

8,2
8,0
8,1
8,2

o,;
0,9

8,1
8,6
9,0
8,9

23
17
32
64

28

2;
52

49
37
66
83

8,1
8,6
E,8
8,9

0,5
8,8

2,8
4,3
2,4
2,1

2,4

14,3
18,9
1.1,0
14,5

7,O

x
t5,E

76
66

r35
130

9,2
9,3
9,8
0,0

12,4
13,6
13,6
12,7

10,7
10,5
10,7
r0,3

0,E 12,5 14,6
0,6 12,? 14.1
0,6 12,O 14,2
0.8 '12.3 14.3

lntamationeb BetriebswirEchailManagement

i
9,8

;
8,2

8,3
7,6
8,2
8,0

i
10,3

180
223
237
271

291
310
288
364

52
165

2 ooi
2220
2 169
1 821

5 8,3 9,5 12,a

Management tn Gcaundheits- und Sozhlbereich

30 7,4 7,5 x9,0x

8,9
9,9
9,5
9,1

10,7
11,2
10,8
10,2

12,1
12,7
12,0
1 1,E

10,1
11,2
10,4
r0,3

10,8
12,4
12,3
11,4

10,3
9,8

10,2
r0,1

9,3
8.6
9,3
E,9

2
2

1

5
E,5

r r.5

67 8,4 9,3 10,2 24 6,7 8,0 9,4

10,0
9,8
9,8
9,E

9,3
9,4
9,4
9,5

11,4
'1 1,3
1 1,1
11,2

13,2
12,9
12,8
12,9

12,6
13,1
12,8
13,4

1E,8
15,4
16,r
11,7

20,9
19,2
15,7
16,7

17
29
33
28

38
21
29
20

201
342
29',|
266

419
582
579
407

359
455
486
393

6r8
762
747
623

10,5
10,6
10,7
10,9

1 1,9
1 1,9
12,0
't2,3

9,9
10,3
10,2
10,4

11,2
1 1,3
11,2
1'l,6

12,9
't3,2
12,8
13,'l

r3.l
12,6
12,2
13,0

11,1
13,9
14,1
r5,5

16,5
18,8
16,2
17,7

Wirtschaflspädagogik

Wrtschanswissenschallen

2 889
3 433
3 287
3 562

8,6
9,'l
8,9
9,3

12,3
12,3
12,7
12,8

10,0
10,4
10,4
10,7

11,9
I 1,8
't2,1
12,6

13,7
14,0
14,4
15,0

1 1,6
12,7
12,1
12,2

10,5
1 1,5
11,7
I 1,8

1 963
2 411
2 544
2 840

138
2?4
't86
220

Lehramtsprüfungen 1 995
1 996
1997

227
317
219

8,2
8,7
8,8

9,2
10,1
10,0
10,1

- 240

9,6
10,3
10,7
10,3

'to,7
1't,5
't2,5
't 1,9

13,2
14,2
15,0
14,3

6
9

66
1?6

15,3
14,1
9,5

1 r,5

1.1,8
12,3
12,8

23,0
13,7
1'[,9



5 Bestandene Prutungen nach Sludiendauor h Semestcm, Studionfächem ünd Prüfungsgruppen (ohne promolionan)

tndauer. uml Jm) Gesemblur rndauGr troile'ls
Prütungs- unleras

Quartil Medhn
obcr€3
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unle,es
Ouerlil Median

obef€§
Quarlil

FalEahl
Absolvenlen

unterus
Quarlil Modien

Fachhochschulabschhiß

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprschende
Ab§chIIßprüfungen

Oiplom (U) und
onßprechende
Abschlußpdltungen

Lehramtsprilfung€n

Oiphm (U) und
entsprachende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprutungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprufungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1 996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1 457
l 598
1 902
I 799

1 439
I 567
1 688
1 917

1 570
1 555
1 508
't 407

2 090
224,4-
1 905
1 831

7,5
7,4
7,3
7,1

10,4
10,3
10,0
9,8

9,0
8,9
8,8
E,9

12,1
I 1,9
fi,5
l r,E

1 1,5
12,5
12,0
12,8

8,6
8,5
E,3
E,2

r3,8 15,5
6,E 16,5
0,E 9,5
2,8 8,5

10,6 12.1
10,6 12,0
10,8 12,4
10,E 12,4

noch: WirFchanswi$enschaltsn

1 820
1 553
1 717
1 606

7,7
7,7
7,6
7,5

12,9 14,9
14,0 15,9
1.1,0 16,9
15,4 18,8

1.t,3
15,3
16,2
15,6

90
95
8E
E9

141
2U
204
131

619
525
439
520

,6
,7

x

15,5 X
7,5 12,3

r5,5 X
8,5 X

514
610
763
651

989
957
092
359

10,3
r0,4
r0,3
10,2

987
102
307
154

625
435
921
612

093
194
159
094

684
568
609
653

13,4
13,6
13,4
13,5

7,8
x

8,8
9,0

11,7
11 ,6
11,5
11,3

13,2
13,2
r3,r
12,7

10,8
10,7
r0,8
10,7

12,6
12,4
12,3
12,3

7,5 8,5 9,8
7,7 8,8 10,0
7,7 8,7 9,9.
7,9 9,0 10,0

7,3
7,4
7,8
7,8

8,4
8,9
9,0
9,0

Wrtscha{tshgen icunivcacn

Goschlrrto der Math.matik und Natuil,is§cnschaltcn

9,9
10,5
10,7
1 1,0

11,0
r 1,6
12,O
12,1

12,8
13,7
11,2
1/0,6

r4,0
15,E
16,5
17,2

14,5
14,3
14,0
11,1

x 17,5 X

x 22,5 X

16,3 19,2
17,2 18,9
17,7 20,2
17,9 20,1

9,5

21,0
r9,3
17,5
20,3

to,E r2,3

7,5
13,5

i
x

;
I

x
x14,5

8,5
8,1
E,5
8,4

8,4
8,4
8,5
8,4

8,;
0,0
8,6

x
x
,2

'l

2
18

I
2
1

4

3
3
3
7

16,3
18,3
16,3
13,1

x
x
x

1,0

14,5
20,5
19,5
15,0

x
x
x

15,5

;
1

lntcrdisziplhäre StudiGn (Schworpunkt Naturwßscnschaf,en)

r3,5 13,5
14,5

17.0
12,8

8,4
8,8
8,9
8,7

7,8
6,8

x

10,5
7,3

11

25

;
3

r6,3
12,4

x
x

x
x 21,5

19,3

1995
1996
1997
1998

11,2
14,1
14,5
14,6

Lembcrel$ Naturwiss€nschaften/SechuntGnicht

Methematik

1 235
1 419
1 160
1 373

Technomalhemetik

Wirtschaltsmathematik

1 1,0
r0,9
11,4
1 1,5

12,7
12,6
12,9
13,1

15,4
14,8
15,3
15,8

12,A
12,5
13,0
17,8

7 ,1 7,8 8,8
7,2 8,1 9,0
7,3 8,1 9,1
7,2 8.0 9,1

7,2
7,8
8,1
7,8

9,6
10,3
10,5
r0,r

7

1995
1996
r997
1998

7,5
7,6
7,8
7,8

10,2
10,9
11,2
11,5

7,4
8,4
9,1
8,8

9,0
10,5
11,1
10,9

I 1,3
12,6
13,2
13,2

1t,2
10,5
12,1
6,3

15,5
11,7
14,1
12.5

1E,3
18,5
r6,9
15,6

2

12
19
14
21

27
36
66

111

12,0
9,6

10,3
14,6

7,8
6,8

x
x

8,7
9,0
9,2
9,4

9,2
9,2
9,6
9,4

3
3
I
1

1995
1996
1997
1998

150
130
129
1'tE

10,4
10,5
10,9
1 1,3

9,8
9,8
9,6

10,1

10,9
10,9
11,1
12,0

1 1,8
11,4
1 1,6
10,9

13,6
14,1
13,6
13,1

r5,6
17,2
15,5
14,9

12,5
12,0
12,7
11,7

14,4
14,6
14,1
13,4

16,4
18,4
,5,9
r5,5

61
77
92
9'r

63
60
47
56

18
26
27
44

Statistik

1

1995
1996
1997
1998

't 1,6
10,6
10,1
r0,E

12,6
1 r,9
1 1,5
12,1

10,9
10,5
10,4
10,7

12,4
12,1
1 1,5
12,4

't2,9
12,8
12,7
13,5

74
60
47
58

38
40
65
75

311
319
268
260

7
'l

5
21

14,2
13,5
13,4
13,2

1

1995
1996
1997
199E

10,6
10,7
10,6
10,9

1 1,9
1't,9
12,0
12,2

173
192
195
165

10,8
1 1,0
11,4
1',t.7

'12,5
12,4
12,6
12,7

0,4

x
x

14,2
13,9
14,0
14,3

x
x

9,0

3

I
1

x
x

Fachhochschuhbschluß 1995
1996
1997
1998

7,3
x

- 7.1
8,1

7,5
8,5
7,8
8,5
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5 Bestandene Prufungen nach Studiendauer in Semestem, Studienfächern und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

rstslu( Jm) Gesamts udiendauerFachstudiendauer

Median
oberes
Ouarlil

Fallzahl
Absolventen

untefes
Ouartil M6dian

Prulungs-
iahr

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quarlil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
AbsoVenten

unleres
Quarlil

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprütungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprtifungen

Fachhochschulabsch luß

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprufun9an

Lohramtsprütungen

Diplom (U) und
enlsPrechende
Abschlußprütungen

Lehramtsprüfungen

x
x

10,3
9,4

5,5
9,5

10,5
10.7

x
x

10,6
12,3

12,3
1?,5

12,6
13,5

1995
1996
1997
1998

2 702
2 873
2923
2 720

10,5
10,7
'10,E

't1,1

14,4
14,4
14,7
15,3

1 591
2049
2218
'r 931

10,9
'10,9

11,3
11,8

't2,9
12,6
12,9
13,7

16,2
15,2
15,9
16,4

14,3
15,7
14,4
12,',|

I
9

't1
14

7,7
5,8

'l 1,5
8,7

15,5
10,5
14,0
15,8

X
X

20,5
20,8

1995
1996
1997
1 998

1 400
1 307
1 48E
1 369

7,9
8,1
8,1
8,1

10,5
10,7
11,0
10.9

8,0
8,'r
8,3
8,4

9,4
9,0

10,0
10,0

I 1,5
fi,5
12,E
'12,8

1 1,0
8,8

14,3
10,5

2,3
2,2
2,5
2,9

9,1
9,2
9,3
9,2

7,0
5,4
8,3
5,3

8,2
9,2
9,4
9,4

6,6
8,8
9,3
9,3

lnformatik

lngeniGurinformatik

Medieninformatik

Modizinische lnformalik

46
37
16
31

Wrtschaflshlormatik

391
310
387
517

8,6
10,2
10,1
12,4

9,E
:13,3

14,1
14,3

16,8
16,5
16,0

22
40
46
29

40
27
86

199

65
31
33
14

x
x

21,5
r9,8

3,5
3,6
2,6
9,8

11.8
9,9
5,5
5,5

4,0
4.7
4,5
4,2

20,0
20,0
r7,0
r5,8

't995
't996
1997
1998

1995
1996
1997
1 998

1 995
't 996
1 997
1 99E

1995
1 996
1 997
'1998

7,3
7,4
7,3
7,3

13,71

1

10
13

745
758
972
97E

't7
49
'17

9

x
x

10,8
12,3

9,8

7,8
7,4
8,2
8,'r

0,2
0,5
9,8
0,4

1

2
4

3l

704
629
726
534

40
7A
74
30

46
'117
40
31

439
4E0
535
456

663
559
472
699

3 10,8

8,1
8,1
8,2
8,2

8,9
9,2
9,4
9,1

10,3
10,5
10,9
10,5

8,9
8,6
9,5
9,0

'to,7
10,0
't2,o
't1,2

6,6
7,7

12,1
13,3

15,3
9,5

r4,3
Itl,5

17,6
13,8
15,E
17.8

18

543
362
498
393

40
41
41
29

285
367
433
379

7,7
7,8
7,7
7,7

8,3
8,4
8,4
8,1

7,4
7,4
7,6
7.1

7.9
7,8
8,6
7.7

9,0
8,8
9,5
8,9

1 995
1996
1997
1998

11,1
't1,7
10,8
11,5

't 1,9
13.2
12,3
14,5

10,7
10,2
10,1
10,3

't 1,5
'1 1,3
10,7
11,0

13,3
12,5
12,0
14,3

x

x

x

x

15 9.4 11 ,2 14.3
1X16,5X
4 8,0 r3,0 r8,0
4 9,0 r4,0 20,0

15,8
9,0

r4,5
12,O

I 1,9
8,0
9,8
8,5

15
1
6
E

8,9
8,5
E,E
8,8

2 x

21,5

1995
1996
1997
1998

r995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
r996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

r995
r996
1997
199E

9,3
9,6

10,0
1o,r

10,3
10,5
10,9
1 1,3

1 1,5
I 1.6
12,2
12,7

9,4
10,1
'10.4
10,6

10,5
10,8
1',t.7
I 1,8

'12.1
12,2
't3,2
13,3

1995
't996
1997
t99E

7,4
7,9
7,5
7,6

8,6
9,1
E,8
8,6

9,8
10,0
10,0
9,8

7,6
7,3
7.9
7,6

10,5
9,7

10,9
10,5

9,5
9,7

20,1
10,5
15.5
15,5

9,E
r0,0

Astronomie, A§trophysik

x 8,5

x9,5X
15
4

9,2
9,3

x

10,6
12,7
14,5
I 1,3

12,1
8,5

12,9
13,0

x

33
16
10
18

25
28
23
36

x9,5X

3 515
3 789
3 450
2821

10,6
10,6
10,6
10,6

10,9
10,9
11,1
11,0

9,8
10,6
1 1,1
1 1,3

12,0
r 1.9
12,7
13,7

12,1
1 1,8
12,8
14,0

15,0
14,7
16,0
16,9

14,1
11,7
16,2
16,3

20,4
18,7
19,1
18,5

't 1,8
1 1,8
11,9
12,O

12,4
12,3
12,4
12,5

14,2
13,9
14,1
14,5

14,r
16.0
17,0
14,0

17,9
21,5
21,6
21,5

13,5
13,3
13,6
13,9

Physik

2318
2 751
2ilB
2 122

xx

7,5 X

269
329
370
290

75
88
77
87

10,1
10,3
10,9
I 1,4

13,1
12,9
13,5
13,7

129
171
210
177

8.7
9,5
9,2
9,4

75
87
77
87

Fachhoch§chuhbschlul] 10,4
10,4
1 1,1
fi,5
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1 1,5
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14,2
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13,9

ft:tiErEr:tGesamtstuc

1



5 Beslandene Prüfungen nach Studiendauer in Semestem, Studienfächem und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

Fachstu( endauer um)
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unleres
Ouartil Median

obetes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Ouartil Median

oberes
Ouartil

Fallzahl
Absolvenlen

unlerc3
Quartil Median

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußpnifungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprutun9en

Lehramtsprütungen

Diplom (U) und
enlspre'chende
Abschlußprüfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütun9en

Lehramtsprüfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

Lehramtsprüfungen

1 995
't 996
1997
1998

1995
1996
1 997
1 998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1 997
I 998

1995
1996
1997
1998

1 995
1 996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

220
206
220
219

2979
2 958
2 439
2045

't 598
1 800
't 915
1 682

1 004
1 057
1 123
1 089

136
135
167
'165

9,3
9,3
9,2
9,1

11,4
1'.1,2

I 1,3
10,8

139
146
158
151

10,5
10,3
10,4
10,3

12,2
11.6
1 1,6
't1,1

x
x

1 1,8
x

12,5
14,0
13,5
13,5

8,0
8,3
7,9
4,2

10,4
10,7
1 't,6
12,8

9,5
9,4

1 1,5
10,0

11,2
12,O
14,5
13,2

9,9
9,9

10,0
9,8

9,3
9,0

10,4
10,0

8,6
E,9
E,6
8,6

9,4
9,3
9,5
9,3

r6,-5

I
2
3
1

12,6
fi,6
13,3
13,3

13,2
13,r
13,5
13,7

x
x

2
1

Biochemie

Chemie

9,7
9,5
9,6
9,6

8,4
8,4
8,8
8,3

10,4
r0,5
10,6
r0,6

57
72
36
30

156
198
192
207

392
u1
330
275

x
x

15,3
x

57
74
36
32

1995
1 996
I 997
1998

9,9
10,1
10,3
10,0

11,4
11,4
1'.1,7

11,6

12,0
fi,8
12,2
12,2

13,9
13,7
13,9
14,4

32
25
,IE

23

14,3
14,1
15,0
14,5

16,3
17,a
18,8
19,1

1 946
2 106
1 803
I 515

165
155
157
139

278
361
339
342

416
392
356
277

238
230
233
198

11

4,2
9,3
9,6
9,6

10,4
8,4
x

10,2

r0,1
10,9
1 1,3
11,7

12,1
12,6
13,2
13,5

9,7
10,6
11,8
12,1

1?,0
12,4
13,0
13,7

14,5
14,9
15,9
15,8

9
18
16
27

r3,1
1 1,8
12,5
13,8

14,5
r5,0
16,0
18,1

18,8
19,5
22,7
22,1

1 995
1 996
1997
199E

7,7
7,7
7,6
7,8

9,8
9,9

10,0
s,7

7,1
7,6
7,6
7,7

8,4
8,5
E,6
8,6

9,3 r0,5
8,9 10,1
9,5 10,7
9,2 10,5

9;9
9,0

10,0
9,8

13,0
x
x

10,2

4 11,5 12,0
3 10,8 1 r,3
8 10,7 12,0
5 12,3 13,5

90 8,3 9,1
89 8,1 8,8

139 8,4 9,5
132 8,7 10,0

9,9
10,1
10,4
10,3

;
x

3,5
4.1
3,9
5,3

17,1
24,3
20,0
23.6

Leb€nsmineEhemie

10,0
21,5

13,5
19,5
17,0
20,5

8,5
8,4
E,4
8,4

10,5
10.6
10,9
10,3

1 1,9
'1 1,6
12,9
12,4

6
11
13
16

't0,5
10,6
r0,8
1 1.8

r 1,5
12,3
13,r
r3,7

x

9,4
X

r0,8
11.5

13,1
x

Pharmazie

Anlhropologic (Humanbiologic)

Biologie

Bbtechnologie

4 10,0 11,0 13,0

584
774
620
574

4
2
2
o

12,1 13,7
12,2 13,1
13,9 15,4
13,3 15,5

45
65
71
89

7,8
7,9
6,0
7,7

0,5
8,6
8.8
8,5

9,4
9,5
9,8
9,7

10,9
10,5
11,2
10,8

12,4
12,0
12,7
12,5

23
7
8
7

11,1
15,E
1 1,0
16.4

7
5
2

34

11,5
8,8

10,5
10,5

16,1
10,'[

x
10,8

15,0
1r ,0
12,O
r0,6

17,0
x
x

1 1,0

3 416
3207
2825
2679

10,9
10,7
10,7
10,7

12,1
12,0
I 1,8
1 1,9

1 1,3
1 1,0
11,2
11,2

12,7
12,4
12,5
12,6

12,4
14,8
17,5
1E,5

9,9
10,6
10,6
11,3

8,8
9,0
9,1
9,6

,1,9
12,5
12,1
13,r

9,4
10,4
10,7
10,7

11,7
12,2
12,A
12,6

1 1,1
9,3

10,4
9,2

1r,8
12,5
12,1
13,5

13,7
13,6
13,4
13,5

2
2
1

1

059
230
967
866

579
670
654
752

40
54
58
72

14,5
11,2
11,2
14,4

14,0
14,5
14,6
11,7

13,6
17,3
23,1
23,3

15,3
16.1
15,5
16,5

21
18
r3
15

15
35
56
68

10,9
12,5
13,3
14,4

15,0
15,9
15,5

4
3
E
5

r 1,3
11,1
12,0
11,0

12,O
12,0
13,1
12,E

t3,l
12,9
r4,8
14,9

11,4
10,7
12,5
r 1,6

1
11
10

16,0
16,8
17,0

17,0
19,3
19,3

1 1,0
9,3

10,5
11,6

r3,0
11,6
14,5
18,4

9,5 10,0
8,4 8,8
8,5 9,0
9,3 10,5

9,1
9,2
9,6
9,6

Fachhochschulabschluß 8,1
8,3
8,4
8,6

9,9
10,0
10,7
10,E
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5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer h Semestem, Studientächern und Prüfungsgruppen (öhne Promotionen)

um).Fachstudiendauer I um)
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unteres
Ouartil Median

oberes
Ouartil

Faltsahl
Absolventen

unteres
Quartil Medhn

obores
.Quanil

untgraE

Diplom (U) und
enlsPrechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochschu labschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprufungen

Diplom (U) und
entsprech6nde
Abschlußpri!tungen

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütun9en

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprufungen

Lehramtsprüfungen

Diphm (u) und
entsprechende
Abschlußprütun9en

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprufungen

1995
1996
1997
1998

1995
r996
1997
'199E

524
560
595
611

115
93

106
99

9 8,3 8,5 8,8

Geologie/PaUlontologie

GcophFik

Metcorologie

Mineralogie

Ozeanographie

Geographie/Erdkunde

749
903

I 189
1 120

Geoökologie/Bbgeographb

Wirtschans-/Sozialgeographie

9 r,6 2,3 2,6

11,4
1 1,5
1 1,8
11,6

13,1
13,0
13,0
12,7

12,2
1?,2
12,3
12,4

13,9
13,9
13,8
14,0

16,5
16,4
16,6
15,7

4,8
4,6
4,8
4,4

x 17,5 Xx8,0xx 15,0 x13,0 15,0 23,0

x 13,5 X

325
391
409
440

1

2
2
4

2

1 995
1996
1997
1990

1995
1996
1997
1998

11,2
1 r,5
12,0
1 1,1

12,8
12,9
13,r
12,1

15,4
14,1
14,9
14,3

11,4
11,8
12,3
12,1

71
63
73
65

29
4Ii
lt6
54

2,8 14,9
9,2 16.3
3,5 15,9
3,0 14,9

3,3 16,2
2,6 15,0
4,6 16,2
2,9 14,9

4,3 16,6
2,9 15,7
3,8 16,2
3,2 16,3

x 14,5 x

1995
r996
1997
199E

1995
1996.
1997
1998

1995
1996
1997
1 998

1995
1990
1997
1998

I 995
I 996
1997
1998

1 995
't 996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
r997
1998

1 995
1 996
I 997
1 998

14
9

11
t1

43
75
73
89

fi,0
10,5
11,4
1 1,0

11 ,3
10,6
12,6
I 1,8

12,1 14,4
11,7 13,7
12,4 14,5
12,6 14,3

5,5 5,8
5,6 5,8
5,5 5,E
5,5 5,8

x r0,0 x

145
118
131
104

1 126
1 244
1 541
I 494

s,9
5,3
5,3
5,3

0,6 12,5 14,8
0,6 12,1 13,8
0,8 12,5 14,5
0,8 12,2 14,6

13.3
12,2
12,5
r3,0

9,2
0,0
0,7
0,6

4
6
9

10

60
77
67
56

8
.6
29
't6

260
301
323
345

474
529
5E3
542

55
64
86
92

90
7E
95
75

12,4
11,9
11.8
ll,'t

x
x

r 1,0
18,5

1

1

2
1

x
x
x
x

9,2
r3,6
15,3
15,5

1,7 2,O
r,8 4,5
2,3 r3.8
2,O r8,5

x
x
x
x

t8
13
13
12

11,8
11,1
10,E
't2,4

14,5
13,8
17,4
15,3

13,E
10,5
12,9
12,4

14,4
I 1,0
14,5
12,9

14,9
19,5
18,1
r 8.3

l0
6
7
7

22
44
77

1 r,3
1 1,3
t1,t
11,4

12,7
12,8
12,7
12,9

14,5
14,6
14,2
14,6

12,5
12,3
12,4
12,5

14,2
14,0
14,0
14,2

16,2
16,2
16,0
16,2

15,0
12,5
14,4
13,2

7,9
0,3
9,1
9,0

1 r,3
11,7
12,7
'12,5

9,4
10,3
11,0
10,6

1 1,1
't'1,7
't2,8
12,5

'14.1
14,'.1

14.6
14.6

4,2
11,5
8,9

12,1

r8,0
x

17.8
x

4,8
12,3
12,8
r3,0

39
?'l
't2
13

fi,5
fi,3
I 1,0
10,3

12,8
12,5
13,0
12,5

r6,1
16,4
14,5
14,9

17,0
21,O
15,3
14.0

10,9
't'l,4
10,4
1'.1,'l

11,5
12,3
I 1,3
1 1,9

12,4
12,8
12,5
13,1

12,3
12,3
11.5
11,2

12,7
12,8
12,6
12,2

13.,5
14,0
13,8
14,1

1.3
1,4
1,7
1,5

21
42
50
60

39
42
50
60

12,7
't2,9
12,4
't2,8

10,8
1 1,3
10,3
10,9

1 1,8
't2,1
11,2
't2,o
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12,0
11.4
't 1,0
11,4

12,9
't2,3
12,2
12,6

't4,4
13,5
15,1
14,4

Gcaämlalui lndeuer



5 B3§tendene Prütungen nech Studiendausr in Somestem, Studienfächem und Pdlfungsgruppen (ohnc promotbncn)

Fachstudiendau€r um) liendauer Eßtstudi um) GesamtBlu( endaucr waiLtlt
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unte]Eg
Ouartil Median

ober6s
Ouartil

Faltsahl
Absolvenlen

untea€s
Ouertil Median

ob3re3
Quartll

Faltsahl
Absolvenlon

untgr!!
Ouartil Mcdbn

Diphm (U) und
entsprochende
AbschUßprutungen

Diplom (U) und
entsprcchende
Abschtußprüfungen

Diplom (u) und
entsprechend6
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enßprechendc
Abschlußprütun9en

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschbß

Diplom (U) und
entsprechende
AbschluBprutungen

Lehramtsprütungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschtußprütun9en

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprtifungen

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
r997
r99E

1995
1996
1997
1998

'r995
1996
1997
1998

10 210
10 428
9 384
9 313

1 864
1 403
1 769
1 737

43
23
41
61

12,8
12,8
'13,1

13,0

15,5
15,4
15,7
15,6

r8,5
18,3
19,0

22,5
21,8
22,0

x

45
40
40
36

12
17
26
21

7
4
6
5

2
3

3

10
17
21
14

430
679
666
632

10,4
10,,1
10,4
10,4

9,9
10,3
10,6
10,1

944
050
004
879

251
300
343
323

13,9
13,9
14,2
14,2

13,3
13,8
14,4
14,3

x
x

:

12,O
12,0
12,3
12,2

0,5
0,7
0,3
0,5

8,5
8,6
8,6
8,4

Modizin (Allgemoh-Medizh)

5 375
6 418
5 988
6 511

13,2 14,2
13,0 14,O
13,3 14,3
13,0 14,2

0,3
0,4
0,4
0,5

8,0
8,2
E,3
8,7

14,1
16,2
14,0
18,3

22,9
22,0
22,8
23,7

x
23,9
23,6

x

r7,5

10,1
10,6
10,4
10,5

11,1
1 1,6
1 1,3
11,4

12,4
12,9
12,7
12,8

1 1,0
1't,0
10,7
10,8

12,t
12,3
I 1,9
12,0

14,1
14,1
r4,0
13,9

Zahnmedtsh

961
1 016
1 230
1 281

108
155
191
171

Natur3cüuts

x
8,1

x

7,3
0,2

7,5
8,6

7,8
9,0

Agrarbiologio

12,9
14,1
12,2
12,6

Agrarökonomi€

Agranivissenschaf ULandwin3chall

Trcrmsdizin/Volcrinä.med izh

10,8
r0,8
10,8
10,9

Lend€spf,ee./Lendschattsgcst ltung

1 r,5
1 r,5
I 1,5
11,7

10,7
10,E
10,8
11,2

12,3
12,1
12,1
12,6

21,3
20,1
20,5
22,8

12,9
23,0
18,3
22,1

11,1
14,1
14,0
r4,1

;
I

i
l

;
i

1

1

10,4
10,3
10,6
10,8

25
27
42
27

189 9,2 10;2
844 9,4 10,5
730 9,5 10,8
669 9.5 10,8

x
x

r

11,4
11,9
12,4
12,O

1 1,5
I 1,0
I 1,3
11,r

12,8
13,7
13,1
13,5

14,9
15,1
r4,9
r6,3

13,5
12,5
7,0

12,5
12,5

8,0
8,1
7,8
8,2

r0,0
10,3
10,0
10,7

10,6
I 1,5
r0,9
11,7

19,5 21,3
23,5 21,0
19,0 X
22.8 23,8

20,5
19,.1
18,3.
18,5

x
20,3

20.3

8,9
9,4
9,4
9,9

398
495
%
590

xi
20,9

:::
10,8 12,5 14,3
10,0 13,0 15,0

x7,5X

15,0
16,8
,l.1,9

Itl,8

15,5
19,5

19,5

x 10,5

13,5
17,5

x
16,8

16,8

1995
1 996
1997
1998

x
9,9

x

8,8
8,9
8,8
9,3

9,5
9,2

7,5

565
625
724
812

9,5
10,3
8,5

10,3

9,3
9,4
9,5
9,0

;
9

i

:
7

46

24
12
25
33

12,3
9,8

10,8
9,4

5
17
37
43

646
467
401
366

x
17,3

r3,5
19,5

1

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1

9

7
46

7,4
E,4

7,7
8,8

8,1
9,9

;
I

11,7
1 1,9
1 1,0
11,4

r0,9
1 1,0
12,2
12,3

1995
1996
1997
1998

14
7
5

10

7,9
E,6
7,6
8,3

10,8
11,3
9,4

I 1,3

8,8
x

8,8
1 1,0

12,2
r0,5
10,5
12,5

1995
1996
1997
1998

18
19
45
47

9,8
10,1
10,5
9,9

10,3
8,4
9,1
8,5

12,9
11,1
13,4
11,1

7
2
3
4

12,7
14,3
12,9
14,8

12,8
x

12,3
r3,0

x 18,5 X

x 15,5 X

i
l

i
x

1,4
4,4
4,6
4,8

11,6
1 1,9
12,0
12,3

-245 -

9,5
9,9

10,4
10,4

10,9
10,9
12,1
12,3

12,8
13,0
14,0
14,0

5,5
5,3
7,5
7,5

l.[,8
12,3
r7,8
15,4

;
1

I

1



5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semestem, Studienfächem und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

1. Studienfach

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabsch luß

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
onlsprechcnde
Abschlußprüfungen

Lehramtsprütungen

FachhochgchulebEChbß

Oiplom (U) und
cnlsprcchcndc
Absdrllßprütungon

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
entsprcchcnde
Abschtlßprutungen

noch : AgrarwissenschafULandwirtschaft

x
10,6

x

11,0

r4.5

6,4
7,2
7,s
7.5

3,9
6,8
7,5
7,3

7,O
E,1
8,7
8,6

5,5
6,7
9,9
9,1

9,9
11,2
12,4
11,7

6,7
6,0
6,7
8,2

9,3
9,0

10,3
10,0

11,2
1 r.6
12,7
12,2

6,6
11,1
8,3

x

8,3
11,8
9,0

11,0

1 995
1 996
'1997
1 998

6,4
6,3
7,3
6,4

6,3
4,8
4,9
6,1

10,1
6,9

14,1
1'l,4

't995
1996
1997
r998

1 995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1 996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
r998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
r998

1995
1996
1997
r998

i
3
2

;
9,8

x

9,5
10,3
9,0

7,E
8,0
4,4
8,3

x

x

;
r

x

x

;
I

513
383
336
3',|4

85
56
51
67

15
18
33
15

r63
133
146
't 51

8,4
9,9

10,5
10,4

424
30't
266
2',t8

E,9
9,5
9,6
9,6

'119

't26
125
79

109
55
94
69

2,;
5,5

Brauwesen/Getränketechnologie

4,',|

5,2
5,6
6,2

2,6
4,3
4,5
3,9

.16

56
51
67

7
10
1E
9

84
75
90

107

12
5
6
2

10,0
13,E
13,5

x

4,2
5,0
5,4
5,5

8,6 9,9
9,1 10,4
E,9 10,2
9,6 10,9

Gartenbau

6,8
6,3
5,E
5,6

10,6
12,2
12,3
12,5

17,0
r3,0
12,6
't4,8

8,E
9,1
9,5
9,3

8,0
8,2
8,3
8,2

9,8 10.8
9,6 10,5
9,4 9.8
x 5,5

8,5
9,5
9,1
0,?

9,0
9,7
9,0
4,6

1 1,3
x
x

1995
1996
1 997
1998

9,0
9,8

10,2
10,2

9,7
10,9
11,2
11,1

't 1,0
12,1
12,6
12,3

10,0
10,6
10,8
11,1

12,5
13,9
13,3
14,1

4
11

12
6

I 1,0
10,6
10,5
't3,2

12,5
12,3
't1,7
't3,7

x
9,0

't2,3
14,1

x
15,5
12,9
19,4

x
x

i
x

;
1

2
4
5
5

12,O
x
x

10,5
9,0

't0,5
8,9

10,4
12,9
14,0
13,3

t 1,5
r6,5

13,0
14,6
't4,0
14,3

9,6
9,6
9,8
9,9

7,6
7.6
7,6
7,5

8,5
8,5
8,7
8,5

10,2
10,4
11,1
1 1,1

8,'l
10,0
10,5
10,8

9,5
fi,6
11,6
12,2

10,7
12,9
't2,9
13,6

9,3
r0,4
1'.1,'l

11,0

9,9
1 1,9
12,3
12,5

12,2
11,2
11,2
14,5

13
15
'tt
4

10,6
9,9
9,9

1 1,0

12,4
I 1,3
12,1
14,0

1',1
'13

5
1

12,6
12,4
1't,8

x

203
198
142
174

2't4
109
129
92

u4
2E5
251
177

Lebensmilteltechnologie

1

2

2

x 15,5 X

x 13,0 x

x 20.5 x

7,7
E,1
8,1
8,5

7,1
7,5
8,1
E,6

r0,3
fi,3
11,7
13,0

9,3
9.3
9,4
9,0

9,0
x
x

257
103
207
162

x
x

l
1

1

i

15,5
22,5
t,-t

x
x

I

10,;
1

2

27
31
20
18

26
13
9
1

10,3
1 1,5
10,5

7,3
7,3
7,3
7,4

7,6
7,7
7,6
7,9

8,0
8,0
7,9
8,3

8,5
8.3
8,5
E,3

x
x

;
,l

2

4
8
4
5

7 11,7
I 1,5
12,5

8,8
8,3

10,1
9,3

9,3
10,1
1 1,3
9,7

8,3
9,3

r 1,5
11,4

8,8
10,8
13,0
1 r,8

Pllanzenproduktion

9,6 10
10,9 13
12,3 E

10,0 3

Fachstudiendauer Gesamts udiendauer um) Gesamtstu( endauer lveiteres
Pnifungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unteres
Ouartil Median

oberes
Ouartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unl6res
Quartil Median
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2

1

;
i

Milch- und Molkerciwtßchan



5 Bestandene Prürungen nach Studiendauer in Semestem, Studienfächem und Prüfungsgruppen (ohne promotionen)

um) Gesamtstudiendauer Jm) YUgiterSE
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unteres
Quartil Median

oberes
Ouartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quartil Median

oberes
Quarlil

FalEahl
Absolvonlen

untcres
Qua.lil Mcdian

Oiplom (U) und
entsprcchende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschtuß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
entsprcchende
Abschlußprütungen

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprutungen

Lehramlsprütungen

Fachhochschulab§chluß

Dipbm (U) und
enlsPrechrnde
Abschlrßprtitungcn

LehramtsprütungGn

Diplom (U) und
enßprBchende
Abschlußprütungen

1995
1996
1997
1998

't995
1996
1997
1998

r995
1996
1997
1998

1 995
1996
1997
1998

I 995
1 996
I 997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1 99E

1995
1996
1997
1998

r995
1996
r997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

205
158
171
180

388
350
4r9
347

13
15
'15

18

8,3
9,9
9,4

10,5

8,9
11,2
9,9

11,7

9,0
I 1,8
11,6
12,8

E
11
10
16

8,3
8,9

1 1,5
12,0

Tierproduktbn

Weinbau und Kellenivirtschafl

Forslwissenschan,-wirtschan

7,6
7,5
7,3
8,0

8,0
8,6
8,5
7,8

9,3
9,3
9,0

11,1

9,7
10,1
10,5
11,7

7
11

1

14

E,9
2,1
3,5
4,5

12,4
12,2
12,7
13,0

8,6
11,2
12,3
13,7

12
7
4
9

,r,:

14,5

I
x

x

x

4,6 1/0,5 20,3
1,1 6,5 16,3
x 20,5 x

4,3 4,6 5,0

178
167
153
171

272 9,3 10,5
225 9,1 10,2
273 9,7 10,8
256 r0,0 10,9

9,3
2,0
5,5
2,0

8,8
r0,0
10,5
9,8

x

16,-5

11;x

17,0
17,5

I
x
x

I
x
x

l
2
1

i
2
5

:

2

73
100
58
68

9,7
8,9
8,6
9,6

8,4
8,8
8,8

10,3

6,6
6,7
6,6
6,8

5,7
5,6
5,5
5,6

8,4
8,3
8,4
8,6

35
39
30
26

385
401
355
330

16
'16

29
21

45
56
51
62

419
370
402
318

8,9 10,3
9,r 10,3
9,3 10,4
9,2 10,6

11,1
r3,0
12,6
r3,0

8,8
8,8
8,8
8,6

19
25
23
32

11,7
1 1,5
11,8
12,1

10,0
10,r
r0,4
i0,3

10,7
10,8
1 r,5
11,2

1995
1996
1997
r998

10,3
11,4
10,7
9,8

11,4
13,0
'l t,E
10,9

17,5
17,3
16,5

x

239
350
279
231

Holzwirtschall

12,5 I
16,0 3
13,0 14
12,O 1

Emährungswissonschan

Haushalt§- und Emährungswi$en3chan

6,6
6,8
7,O
7,2

7,5
7,8
7,7
7,9

5,5
3,7
5,6
7,0

6,1
7,1
7,2
7,7

7,0
7,9
7,9
9,1

r 1,0 12,0
13,8 16,5
12,3 13,0

x r4,5

7,6
E,4
8,4
8,9

r4,6
13,0
14,0
l'f,3

12,3
10,6
10,E
10,9

12
r3
16
15

2
5
5

11,1
1 r,8
11,4
1 1,6

8,3
8,8
8,9

11.7

10,4
12,0
I 1,5
13,1

9,6
10,2
9,9

10,1

10,7
't1,2
10,9
1 1,0

10,8
I 1,1
r0,9
10,9

1r,8
12,5
12,2
12,3

13,2
14,1
13,7
14,0

11,7
12,5
12,O
12,3

r86
220
243
198

1 x 1r,5 x

x7,5X

1995
1990
1997
1998

7,8
8,1
0,2
8,3

156
77
43

163

7,1
8,9
9,7
8,6

10,9
12,O
1 1,8
11,4

8,8
10,0
11,0
5,3

9,5
11,0
1t,0
5,7

3
I

12
36

9,9
9,7
9,7
9,5

11,2
10,8
10,9
10,7

1 1,6
11,2
1 r,0
'l 1,0

334 8,8 10,0
271 8,6 9,7
321 E,6 9,7
279 8,4 9,3

11,8
r0,1
10,5
8,0

13,3
1 1,8
1 1,3
12,0

14,1
12,3
12,5
12,4

HaushelBwb8cnschai

Angewandtc Syslomwi§senschallcn

I

t

x
10,1
1 1.1

9,5
10,8
11,8

x
1 1,8
12,4

-247 -

x
1 1,3
1 1,6

9,5
11,6
12,3

x
I 1,9
12,9

x



5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer h Ssmestem, Studienfächem und PrtltungsgrupFn (ohne Promotionen)

Prutungs-
Absolventen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprütungen

Fachhochschulabschluß

Lehramtsprtitungen

Lehremtsprüfungen

Fachhochschuhbschbß

Oiplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprütungon

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
6ntsPrechende
Abschlußprütungen

Fachhoehschulabschluß

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprütungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

7,6
7,5
8,0
s,2

7,3
6,7
7,4
7,1

1995
1996
I 997
1998

8,3
8,6
8,6
9,3

E,5
9,2
9,6

10,0

8,E
9,7

10,7
10,9

7,6
9,0
9,'
8,8

8,0
9,6

10,5
1 1,3

9
14
29
23

9
3t
56
46

8,3
8,2
8,2
4,2

noch: Angewandtc Systemwis$nschanen

lnterdisziplhäre Studien (Schw6rpunkt lngenieurwßsenschallen)

7,3
8,5
E,3
8,2

8,8
8,7
8,8
9,3

E,0
7,8
8,0
8,0

8,7
8,6
8,9

10,3

5,3
7,1
6,3
6,3

5,2
6,6
6,2
5,9

6
21

16,8

1995
1996
1997
1998

x 5,5 x r0,5 x

12,4 r3,0 14,510,8 11,5 12,5 r0

56
31
28
65

Lembcr€irr Technik

E2
17
17
84

Werken (technischyTechnologi,

9,3
6,9
7,1

24

Bergbau/Bergtcchnik

Hütten- und Gießereiwesen

10,7
11,2
10,8
r0,E

Markscheidewesen

Abtallwirtschaft

20 1,3 . 1,5 1,8

x

10,8
11,2

12,0
r 1,8

15,5

12.0

13,9

21,8
20,9j

1995
I 996
I 997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1 997
1 998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1 998

1 995
1 996
1997
1998

t3
14
23
21

10

56
51
54
83

91
98
82
84

24
40
40
28

133
65
75
78

42
39
41
44

104
84
44
29

14
I
7
3

4,2
8,1
8,5
8,8

9,4
9,3
9,4
9,3

7,9
11,5
9,9
9,8

7,0
7,5
8,9
9,2

9,9
10,4
I 1,1
r0,5

8,4
9,0
9,1
8,8

9,3
9,8

1 1,5
10,2

9,9
fi,5
14,5
12,6

x

x

x

x2

3 9,4 9,8 22,3
2X7,OX

29 6,8 12,E 14,7
4 14,0 14,5 15,0

20,0
15,8
19,5
11,t

30
19
7
9

i
I

;
i

x
x

i
x

,|

I

0,9
o,2

I

7,3 r3,8
13,8
12,1
13,8

r0
3

't8
15

9,8
0,8
0,8
0,4

5,6

13,5
17,3
r4,0
15,5

15,5
17,6
18,3
18,3

14,5
12,4
r0,9
10,8

x
r7,8

x
15,8

1995
1996
1997
1998

6,5
6,6
7,3
7,3

8,3
9,8

11,2

7,6 7,2 7,7

1995
'r 996
1997
1998

9,4
9,9

10,1
10,9

13,1
12,7
12,3
13,1

18,3
't9,.1

14,1
15,9

r0,5
12,6
1 1,3
1 1,9

't 5,I
16,5
12,9
13,6

19,9
22,1
19,9
16,5

15,9
'15,7
17,9

1995
1996
r997
1998

5,6 5,9
8,5 10,0
8,1 1 1,6
6,6 7,7

42
39
41
44

5,7
8.5
8,6
7,5

7,3
r0,6
12,6
11,1

27
33

110
47
41
54

2

i

r7,9
1E,4
,r,:

19.5
,,,:

r9,5
19,5

15,5

20.5

14,5
10,6
r4,-0

x

r

x
x

x
X

11,0
I 1,5

120
117
102
98

1 1,6
't1,4
10,7
1 1,1

r3,0
12,7
12,3
12,7

r5,1
15,2
14,0
15,0

117
114
95
92

12,1
12,O
't 1,3
't 1,6

r3,5
r3.6
12,7
13,3

15,9
r6,6
15,2
16,4

7,9
7,8
7,5
7,3

8,1
8,1
8,3
7,9

9,1
9,5
9,9

10,4

8,4
9,7

11 ,2
9,8

I,E
r 1,0
1 1,5
15,5

14,3
18,0
11,9
1E,3

E,3
17,3
1 1,5

x

8,8
19,5
12.O
16,5

14,2
20,8
20,0

X

8,9
8,6
E,6
8,5

8,6
x
x

7,;
x
x

s2
il
31
29

14
5
4
1

;
1

1

11,8
13,4
12,4
12,8

7
7;

X
x

5 ,4,3

x

17,4

x

;
'l
,|

Fachhochschulabschluß 1 995
1 996
r997
1998

8,3
7,5

13,5
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o,; e,;x 20,5x 13,5

21
18,6
I 1,3

x
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iähr
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Ahsolvenlen
untereS
Oüärlil Medi.n

obercs
Ourrtil

unlercs
Oil.rtil Me.lian

oDeres
Ouärtil

FalEanl
Absolvenlen

unleres
Ouartil ntr.flri!



5 Bestandene Prüfungsn nach Studiendauer in Semestem, Studienfächem und Prüfungsgruppen (ohno Promotbnon)

Fachstudiendauer Gosamlstu( milcr!!
Pnifungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unter€s
Quartil Medhn

oberes
Ouadil

Faltsahl
Absolvonten

unteres
Quartil Median

oDereS
Quartil

Faltsehl
Absolvenlen

untetEs
Quartil Mcdian

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprutungen

Lehramtsprüfun9en

Fachhochscfi ulabscfi luß

Diplom (U) und
entsPr€chende
Abschlußpriltungen

LehramtsprütungGn

Fachhochschulabschbß

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprutungen

Fachhoch3chulabschluß

Diplom (U) und
enBprechcndG
AbEchlußprutun9en

Lchr.mEpütung.n

Fachhochschulebschllß

Oiploin (U) und
anBpr€chande
Abschbßprutungon

1995
1996
1997
1998

10,1
9,7
9,6
9,5

8,5
7,5
7,5
7,2

9,1
8,0
8,5
7,8

9,9
9,E
9,7
9,0

10,7
10,6
r0,3
10,0

13,5
13,6
13,6
13,6

9'5
9,2
8,9
9,0

15
32
36
28

9,0
9,8

10,2
10,5

9,2
9,6
9,5
9,8

156
195
173
122

4E
68
65
73

E6
68
79
91

124
128
102
r04

Augenoptik

Chemie.hgenieu]wcacn/Chemiet€chnik

Druck- und Roproduktbnctcchnik

En.rglrt chnik (ohnc Elclüotcchnik)

't5
12
27
2A

345 7,9 9,t
316 E,5 9,8
474 8,5 9,9
329 8,8 10,2

28 8,5 9,0 14,2
16 10,8 16,0 17,0
22 10,5 12,5 14,5
29 9,6 12,6 14,5

4
5
I

1995
1996
r997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
r998

r995
r996
1997
r998

1 995
'r996
1997
199E

1995
r996
1997
1998

1995
1996
1997
r99E

4E1
557
617
477

11,1
11,1
11,1
10,8

12,0
12,1
12,1
12,1

,1,3
11,4
11,7
11,4

12,6
't2,6
12,6
12,6

14
9

17
7

8,5
9,1
9,1
7,9

1 r,5
12,4
11,6
13,3

10,8
't0,9
11,3
11,5

12,5
12,3
14,8
13,0

14,3
14,3
17,E
14,5

8,1
8,3
E,1
8,5

10,4
10,E
1 1,0
1 1,3

10,9
11,7
12,0
12,5

u2
390
115
333

7
7

13
6

11,2 14,6
12,5 19,3
11,5 14,8
Irl,5 X

14,3
14,2
14,2
14,1

5
3
3
1

I

:

12,6
5,8

14,3
x

x 21,5 X

522
518
587
437

00
36
27
46

x
x

x
x

;
1

10,5
7,5

9,1
9,5

10,3
10,5

9,7
10,0
1 1,8
12,4

12,O
12,7
12,9
14,4

3
4

13
3

171
257
216
131

8,4
8,4
8,6
s,7

10,4
1 1,0
10,8
10,5

8,2
8,3
8,5
7,9

10,7
12,8
12,0
10,8

10,5
9,6

11,2
10,5

6 9,2 9,7
12 8,8 9,3
26 9,4 10,3
E 9,4 9,8

19,3
r2,0
1 1,8
14,3

9,2
9,4
9,4
9,6

1 l,E 12,5
12,3 14,3

x 10,0
13,4 13,E

8,8 9,5

9,8 10,5
8,5 9,0
9,4 10,4
10,8 12,5

9,2
9,6
9,8
8,7

E,4 9,0
8,E 9,9
8,9 10,9
8,6 10,2

;
1

3

8,6
9,1
9,2
9,3

7,7
8,2
8,3
8,2

;
I

x
x

2;
13,-5

17,5
15,E
1a,5

1,1
3,6
0,5

l,t
3,9
x

10,7
13,3
r0,-5

2;
5
I

35
15

:

t2,3
t2,8
,'.'

9,6
10,1
10,5
1 1,5

10,7
1 1,3
11,7
13,1

13,5
13,6
13,7
15,0

10,1
r0,4
r0,5
12,1

1 1,8
11,4
12,5
13,8

14,5
14,7
15,7
15.5

252
267
?E1
164

7,9
7,9
7,9
7,4

8,8
8,9
9,1
E,5

7,7
8.1
E,3
7,0

9,E
9,9 r

10,4
9,6 I

Fahwarktcchnik

13,2
14,9

,x
17,3

17,3

x

12,0
12,1

x

12,7
14,4

l
9,a

11,3
1r,7

;
7
I

;
9,8

x

7,8
9,9
9,:

x
16,6

x

1,1
3,3

x

1995
1996
1997
1998

10
5
2
3

3

1

6
7

10

1995
r996
1997
r99E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

r995
1996
1997
1998

416
326
240
11E

x 14,5

770 8,3 9,1 10,1
819 8,4 9,2 10,3
699 8,4 9,2 10,2
5E1 E,4 9,3 r0,4

13,3
12,E
13§
15,0

8,6 10,4 12,A
12,1 13,5 1a,6
10,9 15,5 18.3
12,4 13.8 16,8

574
529
466
402

r2,0
x

r0,3

9,9
10,6
r0,7
r0,8

15
7
7

1t

9,8
10,3
10,9
11,3

11,2
11,2
12,2
12,7

12,0
t 1,3
r2,3
13,0

14,1
12,7
13,6
15,3

Fcrtlgung&iProduKDndadrnik

277
252
181
65

r 1,5
a,5

10,4
10,5
11,0
1t,3

16,5
11,0
9,5
9,8

Lehramtsprüfungen x
9,5
7,6
9,1

x
13,3
1 1,3
12,3
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6
6

10

15,5 16,513,5 r9,013,5 r5,0

18,3
19,8
17,5

11,0
x

6,8 r7,5
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I
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5 Bestandene Prufungen nach Studiendauer in Semeslem, Sludienfächem und Prüfungsgruppen (ohne Prorfrotioncn)

Fachslu( endauer um) uml Gesamtstu( endauer rcitares
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unteres
Ouartil Median

ob€res
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quartil Median

oberss
Ouartil

Faltsahl
Absokenten

unteres
Quadil Medbn

Fachhochschulabschfuß

Diplom (U) und
enlsprech6ndc
Abschlußprütungsn

LehramßPrutungcn

Facähoch3chulebschluß

Oiplom (U) und
€ntsPrechende
Abschtußprütungen

FachhochschuhbschtJß

Fachhoch3chulabschluß

Diplom (U) und
9nt3pr€chende
AbEchlußprutun9en

Fachhochschulabschluß

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Dlplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramlsprülungen

7,7
7,9
8,1
8,2

7,4
7,8
8,1
8,1

noch : Fertillungs-/Produktbnslechnik

10,0

Gesundheitslechnik

7,; rl,; 1i,;

1995
1996
1997
1998

1 405
1 271
1 012

903

0,3
0,6
0,9

9,7
8,9
9,2
9,3

231
865
651
636

8,6
9,1
9,2
9,5

10,3
fi,5
11,2
12,4

x
21,3

x

16,5
19.5
17,7
19,5

;
3
1

0,8
, 4,8

x

13,3
15,8
15,5
15,0

:

12,6
9,5

13,3
11,1

,i
18,5
13,5

r995
1996
1997
1998

x
22,5
22.3
22,0

18
22
22
36

x
x
x

1995
1996
1997
r998

1995
r996
1997
r998

1995
1996
1997
1998

r995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
r997
1998

r995
1996
r997
1998

1995
1996
1997
1990

8,8
8,6
8,4
8,1

8,3
8,5
8,6
I,t

198
107
85

212

x

12,5

15,3

; x 9,5

377
306
244
298

10
15
6
2

44
45
38
29

121
166
151
148

9.9
9,7
9,7
9,0

1 1,9
r 1,5
11,4
10,3

10,9
il,8
11,2
9,3

13,5
14,0
1.1,6
1 1,3

5
14
14
11

9,1
8,9
8,7
8,4

21 8,4 10,1
29 8,5 9,3
28 8,3 8,9
21 8,5 9,8

r0,9
10,3
11,2
10,8

7
15

:

46
158
132
145

10,8
9,9

10,8
x

9,5
9,6
9,6
9,8

0,4 15,3
2,5 13,6
0,0 12,4
0,E 15,8

0,4
0,6
0,4
0,4

Glest chniuKoramik

19
9

Kun3ßlolnechnik

62
108
113
95

3 644
4319
3 795
3 164

4 039
4 047
4 255
3 265

10,1
10,2
10,1

10,4
r0,5
10,8

10,7
10,8
12,8

10,8
11,8
13,0
r0,8

15.8
13,3
18,3
r5,9

15,5 x

14,5
11,0
15,0
15,3

12,5
{,5

r1,-0

14,0
13,0
16,5
16,3

3,3
4.9
5,0
6,0

3,2
2,5
2,5
0,9

3,7
3,6
4,3
4,6

9,5
9,3
9,4
8,9

10,5
10,9
,",:

9,6
9,4
9,4
9,8

t0,t
9,3
9,3

x

8,8
8,7
9,7
9,7

10,4
9,6

10,0
15,5

x
x

I
1

1

1

HoE-/Fasertechnik

Kemtechnik/Kemvedahr6nslcchnik

9,7
10,4
10,7
10,7

11,5
11,5
11,7
1 1,9

8,7
7,8
8.5
I,t

10,6
10.7
10,7
fi,6

I
15
4

10,8
1 1,5
13,0

10,2
r0,3
r 1,0

4

3

,l0,0

9,8

11,0

I 1.5

x 18.5 X

x

20
t0

261
255
195
125

5 197
5 665
4 955
4 110

1995
1996
1997
1998

1995
I 996
1997
1998

't 995
1 996
I 997
1 998

8,3 9,5

'': "':
r 1,5
12,8

8,3
10,1

9,8
12,2

14,1
12,9

1995
1996
1997
1990

27
10
16
14

10,6
10,1
10,5
9,8

I 1,3
10,6
1 1,0
10,4

1l
7

11
9

8,0
7,8
7,8
8,8

11,2
't0,8
11,0
12,2

9,0
I,t
9,1
0,0

9,E
9,9

10,0
't0,'t

't0,6
't 1,5
12,9
13,2

Maschhenbau/-w€sen

80
105
72
92

133
110
a0
60

7,8
8,0
8,2
8,2

10,1
10,3
10,7
1 1,0

fi,5
1 1,6
12,1
12,6

10,6
10.5
10,9
11,7

14,4
14,3
14,9
15,4

11 ,6
11 ,8
13,4
12,8

16,5
16,,1
r7,8
17,3

13,8
14,1
15,2
14,8

a,7
8,2
7,9
7,3

1 1,8
1 1,8
13,1
I 1,0

11,2
12,1
12,1
12,5

12,9
13,4
15.1
r4,5

16,5
16,2
18,6
16,9

13,0
12,4
13,6
12,5

16,0
14,8
20,1
17,5

12,2
12,1
12,7
13,2

54
50
60
70

67
68
75
7t

10,2
9,0

10,4
9,3

8,9
9,2
9,4
9,5

20
18
21
t0

10,3
10,7
11,2
11,4

Fachhochschulabschluß 5924
5 853
5 578
4 365

-250 -

7,5
7,7
8,2
8,2

8,8
9,1
9,6
9,7

10,6
1 1.1
11,9
12,4

2,6
2,8
4,1
4,6

4,7
10,1
11,2
13.7
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5 Bcsiandene Pdfungen nach Studhndaucr h Somostom, Studisnfächem und Prtifungsgruppon (ohnc promoflonrn)

Fachstu( lGndauer Ersßlu( um) um) Gcmmlatur mdauaa f,!lGru!
Prütungs-

iahr
Fallzahl

Absolvenlen
unteros
Ouartil Medien

ober63
Ouarlil

Faltsahl
Absolvenlen

unloGs
Quartil Median

obcros
Quertil

unlcrlt
Qua.til M.dLn

Diplom (U) und
entsprBchende
Ab3cfilußprutungeh

Lshramtspditungen

Dipbm (U) und
enl§Prcchende
Abschbßpditungan

Fachhochschulebschhß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

Oiplom (U) und
entsprschonde
AbschlußprilfungGn

Lehramßprütungen

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulebschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

FachhochschulabEchluß

Dipbm (U) und
entsprechende
Abschlußprutungen

Lehramtsprüfungen

1995
1996
't 997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
r996
1997
1998

91
113
92

103

9,7
10,0
10,5
r 1,0

5 9,1 9,4

Mslallechnik

9,7 9,5 10,0 10,5

14,2
12,2
14,7
15,0

10,6

8,3 8,8 12,1

x 11.5 x

8,1
8,1
7,5
E,4

10,9
10,2
10,E
10,6

12.3
14,1

13,9
r6,E

8,7
9,3
8,9
9,7

9,4
9,3
9,3
9,4

12,2
r3,5
12,7
14,1

7,9
4,2
8,5
E,5

r3,3
,t,:

521
37
27
72

10,2
1a,5
14,0
1a.5

12,2
10,8
13,2
12,4

1995
1996
1997
1998

16,E
15,4
11,7
14,7

9,5
9,4
9,5
9,7

12,7
12,5
12,5

10,3

11,8
10,5
12,3
10,9

8,1
8,0
8,3
8,6

343
371
383
390

9,2
10,5
10,2
10,6

8,2
8,2
8,2
E,4

31
33
35
28

530
557
506
501

1

31
19
27

9,r
I,E
9,5
9.4

12,8
12,7
12,6
12,5

13,5
r3,0
1?,9
12,5

9,3
9,4
9,6
9,9

8,6
8,5
9,0
8,2

9,6
9,4
9,5
9,5

10,9
11,5
12,6
12,O

13,5
12,4
13,7
13,0

10,7
10,7
10,7
r0,7

I 1,5
11,4
fi,6
I 1,9

Physikaliscic T.chnik

13,7 9
13,4 21
15,8 20
14,3 18

Tcchnasche Kybemetik

Tcxlil- und BckL6ungd.chniu{swlrü.

9,3 9,7 3 9,8

Transport-/ Fördlrtecinlk

10,4
10,7
10,7
10,0

12,0
11,1
11,4
10,5

12,3
r0,6
10,7
10,8

12,8
10,8
1 r,5
16,3

9,3
9,4
9,7
9,6

10,6
10,5
10,8
11,2

10,9
11,0
11,2
11,9

3 7,8 10,5 13,3

x

8,6
13,E

x
13,6

11
3
2
5

12,3
r5,3

x
15,a

1995
1996
1997
r998

13,5
11,2
12,1
10,6

x
12,3
13,1
1 1,9

11

r0
17

12,2
1 r,5
10,9

11,1
14,2
13,8

x
10,2
10,9
9,4

1995
1996
1997
1998

i995
1996
r997
r998

r995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

4

10,7
r0,3
10,4
10,4

8,1
8,2
8.5
E,5

16
12
10
3

336
396
364
293

,:

9,5
10,2
10,2
9,5

s,2
8,3
8,5
8,5

11

37
4E
79
38

255
279
182
95

16
13
13
16

548
49E
629
444

711
67E
767
540

28
25
21

4

426
504
408
308

13

76
105
140
65

E,5 x

7,3 8,8 9,5

1995
1996
1997
1998

10,3
I 1,5
10,7
11,9

15,0
15,2
15,0
17,2

12,3
14,1
9,8

12,4

15,1
r5,0
12,7
14,6

r8,3
16,9
15,5
18,1

14,1
12,3
13,3
14,1

1995
1996
1997
1998

7,2
7,4
7,7
7,7

70
63

114
91

Umvyclttechnik

Verfahrenstechnik

50
41
22
27

10
1

14,9
15.0
1t0,5
14,8

4,6
6,5

16,8
17,6
17,2
19,1

77
82

171
215

7,6
7,6
7,7
6,6

10,1
10,0
10,7
9,9

4,9
x

9,6
10,3
10,5
10,6

4,3
x

8,8
14,0
14,3
12,0

305
307
210
124

9,5
10,1
10,3
10,5

10,2
10,7
I 1,0
11,7

1 1,1
1 1,5
12,1
13,3

10,2
10,7
1 1,5
12,2

11,I
11,8
12,6
14,0

3
8

11
4

10,3
14,3
15,5
14,3

10,6
11,7
r7,3
11,7

21
't7
't7
20

10,1
10,6
10,9
10,6

I I,l
1 1,6
1 1,6
1 1,3

10,3
10,8
10,8
10,7

1 1,5
12,3
12,1
1 1,4

10,5
23,5

x
x

I

i
x

l
2,4 2,8 4,0

x 20,5 x10,3 r3.3 13.9

24

I
5

Fachhochschulabschluß 8,4 9,7 r0,9
8,4 9,5 10,6
8,4 9,5 10,8
8,3 9,3 10,6
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8,3
8,3
8,4
8,3

1 1,4
1 1,1
11,2
1 1,9

Felhrhl I
Abaolventan I

4



5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semestem. Studienfächem und Prufungsgruppen (ohne Promolionen)

iveitercsendauer um) Gesamtstu( GesamlstudbndauorFachstu(

Median
oberes
Ouartil

Fallzahl
Absolvenlen

untercs
Quartil Median

Prutungs-
iahr

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quartil Median

oberes
Quartil

FalEahl
Absolventen

unteres
Quartil

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprütungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) un.l
er;tsPrechende
Abschlußprülungen

Lehramtsprüfungen

Fachhoch§chuläbschhß

Diplom (U) und
entsprrciends
AbschUßprilfungen

Lehramtsprütungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsPßdrcnda
Abschbßprutungen

Diplom (U) und
entspGchcnda
Abschußprütungcn

FachhochschulsbrchlIß

Oiplom (U) und
entsprcchcndc
Abschlußprüfung€n

1995
1996
1997
1998

7,7
7,8
7,9
8,1

7,6
7,7
8,1
8,0

9,9
10,0
10,2
r0.4

9,7
8,8
9,1
8,9

10,5
10,7
10,9
11,2

8,3
1 1,9
12,5
11,3

8,9
13,5
14,5
12,5

12,1
15,3
16,0
13,E

8,6
8,7
9,0
8,9

846
806
730
7E3

42
39
6?
48

Versorgungstechnik

Werksloftwissenschafl en

178
244
170
116

607
545
505
566

9
7
I
5

1995
1 996
'1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
r997
r998

1995
,996
1997
r998

1995
1996
r997
r998

r995
1996
r997
1998

1995
1995
1997
1998

1995
1996
1997
1998

,995
1906
r997
1998

286
286
221
169

174
200
200
165

4 819
4 968
1 270
3 33r

5 861
5 452
5 250
4 707

10,6
10,0
10,3
10,2

1 1,8
10,7
fi,3
11,4

13,0
12,O
13,1
13,2

10,7
10,4
10,7
10,E

12,4
10,9
12,1
12,6

'14,0
12,8
14,3
14,7

7,9
8,8

12,3
12,3

9,5
ro,3
13,5
r3,3

3
3
5
5

12,3
10,6
19,8
13,9

x
5,0
5,0
6,8

1995
1996
r997
1998

8,1
8,1
8,2
7,9

7,9
8,1
8,3
6,0

10,4
10,9
fl,6
1 1,3

1995
1996
1997
t99E

10,3
11,1
10.2
I 1,0

11,2
12,5
I 1,8
12,7

r3,9
13,9
14,9
14,7

10,7
11,1
10,5
11,2

11,7
13,2
I 1,9
13,0

r3,9
14,3
15,1
14,8

r3,5
r 1,0
1 1,5
I 1,3

x
x
x

11,8

1 1,0
1 1,5
14,5

7,6
7,6
7,8
8,0

1995
1996
1997
1998

8:6
4,7
8,9
9,1

9,8
10,1
10,4
r0,8

7,3
7,4
7,7
7.7

9,8
10,4
11,0
12,3

9,0 9,8 142
9,1 10,1 164
8,9 9.E 172
9,r 9,9 133

ElektrEchc Energietechnik

ElektrotcchniUEl€ktronik

3 121
3 546
3272
2544

3 605
3 444
3 770
3 410

Milro€Ekfonik

x
x

1E,3

9,0
9,3
9,4
9,0

8,4
8,7
9,2
9,2

x
x

6,8

35
39
a2
4E

726
621
126
366

x

4 12,5

x

E,5 X

;
1

3

1

2
1

6

x
x
x

8,5

x 12,5 X

794
756
557
498

I
9
I
6

19,5
4,5
4,5
6,0

14,2
14,8
14,3
14,7

x
1,1
.1,0

5,3

1995
1996
1997
199E

9,9
10,2
10,5
10,7

I 1,1
11,1
12,0
12,3

't3,0
13,2
13,9
14,7

ro,4
10,4
10,7
10,9

1 1,6
11,7
12,1
't2,7

13,8
13,7
14,5
15,1

76 14,5 18,4 20,0
92 r0.5 13.7 18.0
90 8,5 12,9 16,6
61 14,3 16,5 19,0

39
50
35
67

71
91
94
89

10,0
10,4
19,7
11,2

1 1,9
10,8
1 1,E
12,1

't2,8
12,0
14,'.1

14,1

15,5
'14,1

20,3
't7.9

11,7
12,9
12,9
13,5

16,3
r7,3
16,3
tE,5

7,7
7,9
8,0
E,t

10,.1
r0,6
10,8
11,1

7,5
7,9
8,r
8,0

10,5
fi,0
1 r.3
11,7

3,0
5,9
8,5

10,3

6,4
6,4
8,0
6,0

9,1
x
r

8,6
8,7
9,3
9,4

8,8
9,1
9,2
9,2

21
38

7
14

7E
23
26
31

E,7

8,7
9,1
9,2
9,3

t8,5

r0,5
,",:

,0,:

4,4
8,0
0,6.
E,6

8,2
x

I

x

3,7
13,5
1t,E
12,7

8,8
17,6
't4,5
14,6

39
2

:

9,4
11,0
r3,0

9,7
x

I

8,9
9,7
9,3
9,7

12,0
14,1
14,8
11,2

17
I

1

8,8
x

i
Mil(m3ystcmt chnik

xI

8,5
9,9

10,2
10,5

x 10,5 x I

24
42
41
51

128
93
93
97

8,0
8,4
8,2
8,3

9,1
10,0
10,3
10,3

35
17
50
52

196
102
1(N
108

E,5
8,9
E,7
8,8

E,l
8,2
7,9
7,9

9,7
9,7

10,4

Nachri:htanJlnformation3tedtnik

9,8
11,5
12,0
12,2

9,7
1r,6
12,3
12,3

r3,3
14,7
14,7
14,1 2

13,0

17.0

ltl,0

x

1

I
4

2
1'

I
6

E,0
13,5
9,5

12,O

x
x
x

r3,8

x 10,5

x 10,5

x

x

7,O
x
x
x

1
2
t
t

20.0
x
x
x

Lehramßprütungcn x
x
x

10,5

-252 -

r3,0 r,0 r4,s

19,0
6,0

18,5
1t,5



5 Eeslandone Prütungen nach Studiandeuc. h Semßtem, Studienlächem und Prüfungsgruppcn (ohnc promotirncn)

tndeuaf IGesamts Gesemtatu(
Prütungs-

iahr
Faltsahl

Absolventen
unte]ES
Quertil Mcdian

obgr€s
Quartil

Faltsahl
Absolvsnlen

unlgres
Ouertil Msdien

obcrrS
Ouarlil

Falts hl
Ab3olvanlen

untart
Ouartll Mcdbn

F.chhochschulabschbß

Oiplom (U) und
entsp.Echendc
AbschbßFtitungen

Fachhocüschubbschtuß

Diplom (U) und
GnBprcch€nde
Abschbßprtltungen

Fecühoch§chuleb3chhß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußpriltungen

Fachhochschulabschbß

Oiplom (U) und
entsprechenda
AbschUßprütungen

Fachhochschuhbschluß

Diplom (u) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütun9en

noc,l: Nechrlchtcn-/lnfomatioßtcchnik

10,9
10,9
11,4
10,9

Optoelekt onik

11,7
12,8
r3,0
12,5

10,0
2.5
E,5

17,5

1995
1996
1997
1998

1 500
1 410
1 197
1 053

I 358 8,0 9,3
929 8,2 9,7
Eq) 8,3 10,0
706 8,2 9,7

9,4
9,5
9,6
9,3

6
24
25
24

6 8,2 8,7 9,3
30 9,1 9,5 9,9
36 9,2 9,6 10,0
24 9,0 9,8 10,6

80
64
71
49

33
26
47
30

50 6,4 7,9 9,5
62 6,8 7,7 E,9
63 6,9 8,4 9,0
4E 6,8 E,6 10,2

28
52
40
34

8,2
4,1
8,0
8,0

x
x
x
x

2
1

I
1

x
x
x
x

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
r997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
't998

1995
1996
1997
r998

1995
1996
1997
'1998

7,4
E,3
8,5
7,6

7,9
8,8
9,1
8,4

2 x t3.0 x

FehzGugtcchnik

Lun- und Raumlahrttechnit

225
237
136
203

131
141
146
113

Nautiklscefehrt

Scüifrau/Schißtechnik

Varkehrrh genlcurx,caon

12,3
10,7

x

10,E
10,7
10,9
10,9

9,2
9,8

10,0
10,1

10,9
11,8
12,2
12,2

8,3
9,4

10,2
9,0

13.4
10,7

i
47

136

i
562
535
565
578

354
297
212
289

r31
141
149
124

8,7
E,6

14
12

10,1
I,E

9,6
9,9
9,9
9,7

8,4t:

5,0
4,0
6,0
4,6

9,7 10,4
9,5 10,0I ",-'
8,4 9,4
s,2 9,2
8,3 9,3
8,5 9,5

6,4
6,5
6,9
6,9

10,5
13,3
12,9
13,3

439
396
423
368

29 . 9,4 10,3
49 9,9 10,4

i I 11,-5

7 8,4 8,9 10,4,1 8,3 r,-. r,:

8,6
6,9
8,3
6,8

8,0
8,3
8,6
8,5

9,6
9,9

10,2
9,8

8,3 6,6 E.9xa,5xx 12,5 x12,6 13.8 r5.9

0,8
x

9.0
10,0

3
I
4
1

6,9
6,8
8,7
8,8

0,9
3,6
6,3
4,E

5
1

I
9

7,6
0,0

r0,E
r0,1

12,7
12,6
13,1
r3,0

6,9
7,4

10,5
7,8

12,1
1 1,3
12,3
11,6

1 1,0
I 1,1
r 1,8
11,5

13,0
12,9
13,3
12,9

15,2
15,0
14,9
14,9

5
5

I

r6,3
11,3

1?,5
12,3

1E,a
12,9

12,3
x

1t,0
11,0

x 13,5 X

11,0
'1 1,9
11,8
11,E

11,3
12,1
12,3
12,4

14,1
13,9
14,0
14,6

1995
1996
1997
1998

r00
98

125
112

7,4
7,5
8,5
E,1

5,2
5,6
7,8
7,8

x

10,5
4.5

10.0
10,5

1r.59
t8
27
14

E8
75
70
42

8;4
11,2
1 r,3
10,3

3,E
5,5
6,3
5,3

7
11

21
10

9,6
13,3
1 1,8
r0,5

12,5
14,5
15,1
r3,5

16,3
17,6
17,3
r5,5

10,2
8,5
8,8

r0,3

1 x

9,3
10,0
10,1
10,3

9,7
10,5
10,6
11,1

10,4
10,9
I 1,3
12,5

10,3
r0,5
10,6
12,1

10,7
10,8
1 1,0
12,7

4,8
6,2
6,6
4,8

0,0
0,1
o,2
0,6

-2s3 -



5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semestem, Sludienfächam und Prüfungsgruppon (ohne Promotbnen)

uml G6samts udiendauer um) GesamßlurFachstudiendauer
unteros
Ouartil Mcdian

Prüfungs-
iahr

Faltrahl
Absolventen

unteres
Ouartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

untereS
Quartil Median

obe163
Quartil

Faltsahl
Absolvenlen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsPr6chcnde
Abschlußprürungon

Lehramtsprüfun96n

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsPrechendB
Abschlußprütungen

FachhochschulabschbB

Diplom (U) und
snlsPrrchende
Abschlußprütungen

Faclihochschuhbschfuß

Oiplom (U) und
enBPrechonda
Abschbßprütung.n

FachhochEchuLbschhß

Oiprni (U) und
cnlcprlchcndc
AblchEßprutungcn

L.hrantsPrtifting.n

FrdrhochrcliuLbtdrlrß

1995
r995
1997
1998

10,7
1 1,0
1 1,1
I 1,0

1995
1996
1997
1998 22 7 ,3 7,7 8,2

noch: Vertehrsin genieurwesen

Archltektur

973
1 272
1 398
1 422

9 8,r E,8 12,4

1 781
I 945
2',172
2 141

2

3 097
3 138
3 238
3 231

14
20
17
17

5t)
166
107
116

r 880
2239
216,4.
233,4

3 163
3 359
3 60E
3 864

12,6
12,E
12,7
12,5

14,7
14,9
11,7
14,5

12,2
12,O
1?,?
12,0

14,3
14,0
14,1
13,5

16,5
16,2
16,5
16,0

12,7
12,2
12,8
12,4

18,3
18,1
19,0
18,1

108
102
fi3
120

15,0
15,3
15,7
14,6

'f
15,8
2.7

15,2
15,6

0,0

r995
1996
r997
r998

1995
1996
r997
1998

1995
1996
r997
199E

r995
1996
1997
1998

r995
1996
1997
1998

r995
1996
r997
199E

r995
1996
1997
r998

r9g5
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1907
1998

x8,5X 2 x 11,0 x

x

x

2,1
2,1)
a,2
a,t

x 11,5

8,5 10,0
8,6 10,2
8,7 10,0
8,7 r0,0

x

2 063
2 144
2327
2256

lnnonarchitektur

23
20
14
23

Rsumplanung

Umucßchutz

o,7 9,4 82
E,5 9,0 73
8,9 9,8 117
8,9 9,9 99

Bauhgenlcurrrslnfl ngcnlrurDau

9,8
10,4
9,8

10,2

9,1
9,0

10,E
10,1

10,1
10,0
1 1,8
r0,9

1 1,3
10,6
r4,5
13,8

12,4
12,4
12,1
12,1

1 r,3
r0,6
I 1,0
10,8

14,3
13,6
13,2
13,1

12,2
12,3
12,1
12,0

13,7
13,4
13,5
r3,0

10,8
2,3

12,8
13,0

19,3
3,0

r7,9
18,5

8,7 10,7
9.0 10,7
9,0 10,8
8,8 r0,5

12,4
12,7
12,5
12,5

8,7
8,8
8,9
9,2

r5
32
29
40

t1,3
,4,3

x

x

x
x

21,0
15,4

14,8
r7,5

320
372
429
463

23 E,6 9,2
20 8,4 8,8
17 8,5 8,9
23 8,6 9,4

588 8,8 10,2
632 8,9 10,2
546 9,3 10.4
662 9,3 10,4

207
221
220
219

12
20
t5
l5

11
112

7A
79

304
319
337
304

930
419
596
675

11
43
23
50

a7
022
3il1
860

2
2
2
2

2

9,3
9,0
9,1
8,9

11,7
11,8
11 ,9
12,1

11,2
11,3
11,2
1 1,3

14,6
15,0
14,2
14,4

3
5

r6
11

t4,E
r6,5
11,7
18.0

10,4
10,7
1 1,0
r0,8

13,0
13,r
13,1
13,4

5 1 1.3 r9.5 20.t

16,3
m,8
16,0
23,5

18 12,5 15,E

14,4
r3,3
12,5
14,5

1995
1996
1997
1996

t 1,0
14,5
1 1,5
11,2

12,9
17,O
12,1
16,4

9,0
13,0
11,3
13,3

12,0
15,5
11,9
14,8

14,0
18,7
r3,3
17,3

8,6
12,3
10,6
r3,3

9,0
9,5

10,0
10,3

s,2
E,0
8,3
8,3

9,4
9,8

10,4
10,4

9,0
8,9
9,2
8,9

9,4
10,2
10,8
I 1,1

9,8
10,8
11,9
11,7

8,3
10,3
10.7
10,7

8,6
t0,E
I 1,8
, 1,6

9,0
11,7
12,7
12,9

3
r5
45
t5

11,5
11,7
11,6
11,7

14,3
13,6
11,7
15,6

9,7
10,2
10,5
10,7

6,8
11,2
10,0
12,9

9,8

E.6
12,8

106
116
135
120

79
E4
47
64

0,2
8,3
8,4
E,5

10.2
10,2
10,6
10,7

l3
22

23
52
50
69

2
2
4

23

,lli
52
2E
36

14,5
a,0
9,5

ta,6

10,2
10,8
11,6
11,8

12,0
12,2
13,1
13,6

11,1
10,9
12,1
12,4

1.1,0
12,5
13,5
11,4

12,1
2,6
1,8
2,8

r6,t
1t,8
r3,9
19,t

10,3
9,9

10,s
10,3

11,2
1 1,0
11,7
12,1

10,5
10,1
10,5
10,2

11,5
10,9
r 1,5
12,3

x
x

r7.0
12,6

12,5
ra,0
'rE,0
13,E

14,0
13,5
13,4
11,7

7,6
7,E
7,E
7,9

7,3
7,9
8,0
6,2

8,7 9,9
8,8 10,3
8,9 lo,a
9,0 10,5

E,5
9,0
9,1
9,3

10,3
11,0
11,2
11,7

5,t
a,0

t7,0
1a,l

2,7
3.5
a,9
7,0

-254 -



a

5 Bestandene PrÜtungBn nach Studiendauer h Semestem, Studienfächem und Prutungsgruppen (ohne Promotioncn)

Eßtsludir Gesamtstur tndauer lium) !ndeucr *rltaru3
Prütungs-

iahr
Fallzahl

AbsoVenlen
unleres
Quartil Median

obcr€§
Ouarlil

Faltsahl
Absolventsn

unt€res
Ouartil Median

oberus
Quartil

Fallzahl
AbsolvGnten

unlcGt
Que,til Mcdtsn

Fachhochschulebschluß

Fachhochschulebschluß

Diplom (Ulund
€ntEprachendc
Ab3chbßprlitungen

Fachhochschuhbschbß

Diplom (U) und
entsprochendc
Abschlußprütungen

Fachhochsclrulebschluß

Diplom (U) und
entsPr€drenda
AbBchEßprütun9en

Lehramtsprüfungen

FachhochschuläbschhJß

Oiplom (U) und
anEprcchcnde
Abschbßprillung.n

Lchr.mtspüfungcn

FechhochrdruLbldlbß

Oiplom (U) und
cnBprrdrcndc
Abichbßpditung.n

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
r997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
r998

1995
1996
1997
r998

1995
1996
1W7
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1906
19e7
,s)8

1995
r996
1997
1998

1995
r996
1997
1998

10,;
9,8

3;
40

9,9
9,6
9,5

10.9

54
127
t0
1

E,l 10,2
4,2 9,6
E,3 9,8
8,9 10,6

g,2
8,4

8,4
8,7
E,8
9,0

65:t 8,2 9,7
637 8,7 10,4
53tt 8,6 10,3
583 E,4 10,0

7,5
7,7

8,9
9,1

11
15

7,5
7,9

7,9
6,7

Hotsbau

Stahlbeu

We$arwitchall

Kartographia

9,3 360
8,9 381
8,9 u3
E,2 ß7

Kunstuzichung

15,1
15,a
r6,3
16,1

11,9
12,2
12,3
12,2

3E4
298
219
391

x 15,5 X

15 8,8 9,8
34 8,9 10,3
17 8,6 10,3
31 4,1 4,9

27 9,4 r0,1 12,3
45 3,9 8,8 10,4
27 E,3 9,4 10,6
36 8,4 8,9 9,7

3
20
:!5
31

42 6,5 7,1 7,9
34 8,6 9,4 10,8
32 8,6 9,4 10,E
35 8,3 8,8 9.9

7
3
2
2

70
56
60
E2

10,.5

14.0

x

x

x

x

r3,6
t3,5
14,3
14.0

13,1
12,4
12,5
13,0

t3,0 x0,0 x16.5 re,EE.0 20.0

102
66
85
51

10,8
13,1
11,9
11,3

:
x

l
x2

9.3
9,3
9,7
9,6

8,0
8,2
8,3
8,4

54
66
63
74

43
34
32u

12
7
6
5

9,5
9,7

10,3
10,5

9,8
10,4
10,t
11,7

10,3
10,5
10,7
12,1

8,8
9,3
9,5

10,1

.l0,6

r0,9
12,3
12,8

10,8
10,8

x
x

9,8
10,2
10,3
10,6

10,3
10,3

x
x

13,4
12,9
13,0
12,8

13,7
14,3
16,3
1a,0

83 12.1 1a,1
55 13,0 15,5
73 13,0 15,5
ß 12,6 1r,8

0,2
8,2
8,4
8,2

8,0
9,6

10,3
8,9

2i2,O
1a,5
!q.0
r3,0

.

n,

x
2a.e
1t.!
22,7

8,0
10.a
5,0
1,2

lli

12
39
58

122

61
72
54
9a

498
525
554
521

10,5
10,5
11,0
r3,0

10,0
12,O
12,7
10,7

7,O
x

10,8

x
x

fi,8
5.0

22,5
1E,t
12,a
17,3

ta,5

12,5

17,5

,'0,5

1a.5
11.5

15,0
12,1
fi.G
10.0

1t,t

x
21,i
16,3
22,r

ra,6
1a,1
ta.9
r5,0

x

x

10,4
10,6
1 1,3
12,3

10,9
I 1,1
r 1,6
13,2

11,1
1 1,6
1 1,9
13,6

91
83

103
fi3

521
602
655
711

7,9
7,9
8,0
9,0

9,8
9,5
9,5

10,1

10,7
10,6
11,0
11,4

8,0
7,2
6,9
9,1

I 1,3
1r,6
11,6
12,O

Vcmr$ung3w!3on (GGodäsi.)

178
202
2U
249

9,3
9,6
9,7
9,6

,1
,4
,3
,3

10,5
10,7
1 1,0
10,7

12,5
12,1
12,8
12,2

95
127
117
157

10,3
9,7

10,1
9,4

11,6
10,E
't 1,6
10,7

1r,0
x

r6,3

;
1

3

x 12,5 X

7,4
7,3
7,3
7,4

7,9
7,9
7,8
7,9

6,8
6,6
7,3
7,6

,995
1996
1997
1998

12,0
11,7
11.9
11,4

13,1
13,3
14,5
13,3

14,7
18,0
t7,e
17,1

2
2I
1

6
13
9

13

61
73
96
94

753
718
793
686

7,
7,
7,

7,7 E,2
7,7 8,2
7,6 E,0
7,6 7,9

7,6
7,6
7,6
7,4

9,5
9,0

10,1
10,27,

Kunstgrtdrlchb, Kunstlbonrdaft

x r2.3 x

LchramBprürli,lngan

10,8
r0,7
t 1,0
10,E

12,7
12,6
12,6
12,E

14,9
14,9
15,4
15,S
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12,3
12,2
12,1
12,8

11,4
r4,1
14,3
1a,8

17.3
16,7
17,3
18,5

Gffftr'il§Efl

1

1

1

I
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5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer h Semestom, Studienfächem und Prütungsgruppen (ohnc Promotbnon)

um) Gesamlslur tndauer milcrr3Fachstudiendauer
Prütungs-

iahr
Fallzahl

Absolvenlen
unte,es
Ouartil Medhn

obetes
Ouartil

Faltrahl
Absolventan

unteßs
Ouadil Me.lian

obo16s
Ouertil

Faltsahl
Absolvenlen

untcru3
Ouartil Mcdian

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschhrßprütungen

Fachhochschuhbschluß

Oiplom (U) und
entspGchcnda
Abschtußprutungen

Lehramßprüt/n9cn

Facirhochschu labschluß

Oiplom (U) und
enßProchende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enßprcchende
AbEchlußprütungen

Diplom (U) und
entsPr€chendc
Abscrrtrßprutun9en

Oiplom (U) und
entsPrechenda
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Fachhochschu16bschluß

Diplom (U) und
entspr€chende
Abschlußprufun9en

1995
1996
1997
1998

7,5
7,7
7,5
7,4

ReEtaurierungskunde

Bildonde KunsUGrephik

12,5 55
13,0 102
12,9 112
12,5 127

Bildheuel€UPbstik

Malerei

Neuc Mcdbn

Anoewandte Kund

9,8

14
18
t6
11

9,7
9,7
9,6
9,5

12,8
14,3
13,4
13,9

7,4
x
x

6,4

12,3
10,5
6,6
4,0

9
1

1

13

4
6

14
27

10,5
10,8
8,5
8,2

9,6
9,3
9,E
9,2

7,4
8,8
9,0

10,2

19
23
25
23

10
7

20
39

88
177
1U
214

34
48
45
45

30
27
44
24

'12
62
72
60

29
34
24
23

12,O
14,7

9,0
8,8
9,4
9,6

9,2
9,3
9,5
9,0

8,4
8,3
8,6
8,6

9,r
8,4
8,6
8,8

9,r
9,2
9,1
7,9

7,E 8,4
x
x

E,8

2,2
2,5
3,0
5,5

10,5
10,5
6,7 x

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

r9!r5
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
r996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
I 996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
I 997
199E

54
83

112
84

32
26
21
t3

919
947

1 021
'l 100

7,8
8,9
7,8
7,6

12,5
12,1
11,0
8,9

12,7
12,5
9,0
7,3

13,0
17,5
11 ,8
11,1

10,7
10,9
11,2
10,9

1 1,8
11,2
1 1,3
10,7

13,9
11,2
13,2
r3,r

18,6
17,5
16,0
16,9

I 1,3
10,9
10,9
11,6

10,5
10,1
10,5
12,4

16,6
18,5
14,3
16,6

22
62
41
32

7,3
9,4
9,0
7,6

8,7
11,9
10,0
9,0

13,3
13,9
13,4
14,3

16
14
t0
11

7,3
E,5
7,5
7,5

r0,0
13,0
8,0
7,9

r5,5
r5,5
fi,5
12,3

x 22,5

45

2
5

6
42
45

2

21
15
7
3

10,6

x
11,3

17,0
18,5

11,0
13,0
r 1,9
9,5

19,8

21,3
x

18,'l
18,E

14,7
21,5
21,3
18,9

12,2 15,4

14,7
12,5
13,0
14,5

x 11.5 X

x
x

x

x
x

x

1

1

2

x
x

15,0

11,0
12,2
12,4
15,0

33
34
63
38

9,6
9,5
9,4
9,1

9,3
9,4
7,3
9,2

7,4
7,2
7,3
7,2

8,0
7,7
7,8
7,7

10,3
10,3
9,9
9,5

9,8
10,1
9,4
9,6

8,0
8,3
8,6
9,9

1 1,0
1 1,0
10,9
9,9

9,5
9,E

10,6
10,5

11,0
I 1,1
r 1,6
12,8

6
18
17
t

9,8
r0,5
11,2

x

15,5
16,5
13,6

x

10,6
10,9
10,1
r0,0

9,9
9,7

10,3
10,1

10,9
10,5
11,4
12,1

13,3
11,6
14,6
r4,3

10,5
10,2
9,6
x

12,8
14,5
15,2

x

1995
r996
1997
199E

5,9
7,1
7,7
6,9

8,6
9,6
9,6

13,2

9,6
10,4
il,1
13,2

r3,4
14,4
12,4
14,2

1 r,3
I 1,5
12,0
14,3

15
11

t5
18

17,8
15,8
r6,3
16,0

30
36
25
23

73
91
77

103

I 995
1996
1997
199E

5
2

16
27

9,3
x

11,0
9,9

9,5
10,0
1 1,6
1 1,6

x
12,3
13,1

l r,0
12,5

I 15,0
16,8t0

18
16
20
24

3 1r,8 15,5 X

10,8
10,0
10,4
1 r,0

7,5
7,7
7,4
9,7

E,3
9,2
7,8

10,8

10,3
9,9

10,4
1 1,9

25 7,6
9 9,1
I 8,0

12 r0,5

8,6
10,3
10,3
11 ,5

10,9
11,8
r1,0
1?,5

EdeEtein- und Schmuckdeslgn

Graphikdesign/Kommunikatbnsgoslaltung

289
302
276
253

9,8
10,1
9,6
9,7

11,3
11,7
11 ,1
11,4

13,3
14,1
13,4
13,9

10,6
11,6
10,7
11,4

12,6
13,1
12,4
14,1

16,0
16,6
16,3
17,8

4
6
7

13

13,0
14,5
13,4
13,1

14,3
17,0
16,3
16,5

11,2
1 1,0
1 1,6
1 1,3

210
212
198
156

657 8,3 9,9 12,2
643 8,7 10,2 '.tz.',1

739 4,7 10,5 12,6
818 8,6 10,4 12,3

Fachhochschuhbschtuß 7,9
7,9
7,9
8,0

9,5
9,3
9,6
9,7

-2s6 -

1,1
3,8
4,8
7,8

4,9 10,8
1,4 4,9
6,5 16,3
3,5 19,3
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5 Bcstendene Prufungen nach Studiondaucr h SGm.3tom, Sludbnfächom und Prufun$gruppcn (ohn6 promotbncn)

Fachslu( andeuer um) Gcaamtr udicndausr rm) tndauaf t.itbr!!l
Prutungs-

iahr
Faltsahl

Absolvent6n
untet6S
Quarlil MedEn

ob€rE8
Ouerlil

Felzahl
Absolvenlen

untcr€3
Quartil Medbn

oberEt
Quartil

Feltsehl
Ab3olvcnbn

untl,rr
Qua.til ir.dlan

Dipbm (U) und
enßpr6chcnde
Abschtußprtlfungen

LehrEmtsprüfun9€n

Fachhocfischulabschtrß

Diplom (U) und
cnBprqch€ndc
Abschlußprutungen

Lsh.amBprütun9an

Fachhochschu16bschhiß

Oiplom (U) und
enßpßchende
AbschbßprtitunOen

Lehramtsprütungen

Diplom (U) und
entsprechGnde
Abschlußprütungen

Lehramtsprilfungen

Oiplom (U) und
entsp,Echende
Abschlußprütung.n

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprtitungen

Dipbm (U) und
entsprcchende
Abschlußprütungen

8,7
8,9
9,1
9,0

9,5
9,6

10,1
9,8

10,4
10,5
11,0
I 1,0

E,6
9,6
9,4
9,7

io,3
10,3
1 1,tl
10,8

E,7
8,4
9,1
8,8

lndusüiedEsign/Produ ktgestaltung

Tcxt[gcEtEltung

136
r03
172
117

We,kczichung

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

9,E
9,5
9,8
9,6

9,4
9,3
9,4
8,9

209
210
240
231

9
20
25
25

33
25
46
41

66
77
62
69

66
75
88
72

11
19
3

22

11,2
10,8
1 1,3
11,1

13,0
12,6
13,6
13,0

143
146
172
172

10,1
9,5

10,5
10,7

13,8
14,6
14,8
15,5

3,9
12,5
12,2
13,5

11,6
11,2
12,O
12,7

7
t6
26
12

12,5
11,2
15.0
r5,0

m,o x

t5.4
1a,o
21,3

x

2

25
1
3
2

16,3
15,0
17.3
17,0

13,5 X

12.0
r3,5
17,5
12,0

10,5
10,7
12,O
11,5

10,5
10,3
11,1
10,1

13,9
12,3
12,4
11,4

r3,0
12,5
13,1
13,1

8,3
7,9
7,7
8,1

12,1
I r,5
11,4
11,9

9,2
9,5
9,4
9,1

11,1
1 1,1
11,1
10,E

9,5 11,2
0,5 12,O
0,5 12,2
0,8 12,3

I
13
23
24

270
337
346
194

26
20
37
20

59
75
57
63

9,9
9,5
9,5
9,8

8,0
7,9
8,2
8,4

8,8 9,7 1 1,0
E"7 9,4 10,0
8,8 9,6 10,9
8,7 9,5 10,7

10,2
9,7

10,1
9,4

t 1,9
11,1
12,3
10,8

8,2 8,8
E,9 12,3
10,0 10,5
8,8 10,5

7,9
8,3
x

10,5
10,9
15,8
12,0

7,3
6,8
6,0

6,3
6,4

I

11.7
11,6
11,E
12,0

18,5
13,9
14,4
14,0

I
x

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
r996
r997
1 990

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
r998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
I 998

1995
1996
1997
1998

1995
1 996
1997
1998

339
420
418
312

r94
150
213
175

13,7
12,5
13,7
13,7

12,0
r3,0
14,E

x

7
2
5
2

10
4
1
8

10,8 12,5 t6,3x9,0x
14,3 18,5 19,8

x 12,0 X

8,8
8,9
9,5
9,3

9,6
9,4

10,2
10,2

11,6
r0,6
12,1
12,4

9,3
10,3
11,0
10.5

I'1,3
11,0
15,0
15,0

8,8
8,4
8,7
8,4

x 17,5 X

1995
1996
1997
1998

7,5
8,1
8,0
8,0

7 8,2
6 8,5
2X
8 8,3

8,5
r0,5
11,0
9,0

1

12
13
4

12

x 11,5 X

x8,5X

Daßtalbndc Kunst/Bühncnkun!uR.gi.

fi9
86
68
97

12,5
x
x

x

6,5
10,0

8.5

ro{
141
89

175

7,1
6,8
7,2
5,6

9,1
7,7
7,8
7,4

10,5
9,5
7,9

7,3
7,2
7,3
7,3

10,1
9,7
9,0
9,1

13,5
12,6
11,7
12,1

15,3
1tf,3
I 1,3
15,0

19
27
25
28

11,7

8,9

x
10,5

37 8,2 9,8 12,6
33 r1,1 13,3 15,4
37 10,6 14,3 16,4
28 12,2 14,0 16,0

4
3
1

1

5
3

x
x

x

2
2

1

6,'l
8,8
6,3
5,0

17,E
1E,3
14,t
17,t

x

x 16,5 X

x x

19,5 20,8

7,2
9,1
9,1
8,8

8,9
1 1,3
11,9
1 r,3

12,2
13,5
13,9
13,6

16
11
5
I

9,9
10,5
11,5
10,6

r 1,5
13,3
15,4
11,0

16
11

5
8

9,6
10,4
15,1
10,7

12,3
14,1
20,8
12,5

20,318,5

44
38
41
34

x

x

x

x

6,5
6,8

x
x

5,0
6,5
E,5
9,5

3,0
6,3
x
x

Fih und Femsehen

SchauEpiel

Tanzpädagogik

1

7
5

14,8
r8,3

9,4
9,9
0,3
0,2

6,4
5,4
5,4
3,6

I x xx

7,3
7,3
7,3
7,3

7.6
7,5
7,6
7,6

7,9
7,E
7,9
7,9

6,4
6,9
7,4
7,2

6,8
7,8
7,9
7,8

8,6
9,8

11,3
9,8

37
44
24
33

2 9,0

11,5

7,3
7,1
5,8
7,1

7,9
7,7
6,3
7,5
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5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semestem, Studienfächem und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

Jm) Gesamtstu( endauer w€il3re8ndauer

M.dian
unter6s
Ouartil Median

oberes
Ouartil

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quartil Median

obercs
Ouarlil

Fallzahl
Absolventen

unteßs
Ouartil

Pnifungs-
iahr

Fallzahl
Absolventen

Diplom (U) und
ent§prechende
Abschlußprüfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

Diplom (U) und
entsPrGchende
Abschlußpriltung.n

Oiplom (U) und
entsprechcnds
Abschlußprütungen

Dipbm (U) und
enlspredronda
AbschUßprütungcn

Diplom (U) und
entsPr€chendc
Abschtrßplütungcn

Diplom (U) und
entspr€chendo
Abschbßprti'ftrngen

Ohlom (U) und
.cnBpf.chcndc
AbscllrJßprütun9.n

Lehr€mt3pditung.n

F.chhodrtchubEclrlrß

Diplom (U) und
rntsprlahanda
Ablchlrßgriltungcn

Lrhr.mBpdt ng.n

1995
1996
1997
1998

9,9
10,1
10,4
9,8

11,4
I 1,6
12,1
11,6

Theaterwissenschan

DiiriBren

Gaseng

lnstrumantalmuslk

10,4 519
10,5 39.1
r0,8 469
r0,8 173

Jezz und PopuhmßI(

Kircüenmusik

Kompo3ltion

Mu3lsnb$n3dreru{l.cdri:lrlc

135
147
148
112

tl,E
1 r,3
11,E
12,1

13,1
13,2
14,0
14,1

15,4
15,5
16,6
17,5

x
11,0
8,8

x

235
285
332
282

21
29
25
27

13,3
13,8
14,3
13,9

139
233
263
240

12
22
15
19

72
39
59
67

1

4
3
2

xx
16,0 23,0
18,5 X
12,O X

15,6
11,7
r5,3
15,0

10,2
12,0
10,0
9,8

E,; i
12,3 12,9
13,0 13,8

7,0
6,0
5,3
5,0

1995
1996
1997
1998

1995
r996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

r995
1996
1997
1998

r995
1996
1997
1998

1995
1996
r9g7
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1996

199ti
r906
19e7
190E

1995
1996
1997
r90E

133
99

r18
115

7,4
E,6
7,O
7,6

8,8
9,8
7,9
9,6

10,0
10,8
9,9

11,6

11,0
11,2
14,1
13,3

17,O
1?,E
17,3
17,3

14,3
14,3
12,1
12,1

16,9
17,3
19,4
17,8

8,0
9,5

10,6
9,8

6,8
8,9
8,6
8,5

7,O 9,8
6,5 9,8
9,3 10,4
9,8 13,2

8,8
9,0
9,3
8,6

8,3 6,6 6,9
6,3 6,6 6,9x r0,5 xx 10,5 x

't7
19
I
1

12,9
12,e
15,3

x

3,8
4,3
3,5
4,8

11,2
11,1
11,2
14,7

13
o

17u

l8
8

21
16

13
23

6
19

86
82

102
118

8,3
7,8
0,0
E,tl

9,E
9,6
9,7

10,1

11,9
11,7
fi,5
12,O

9,7
9,2
9,0

10,1

11,0
1 1,E
fi,1
12,3

12,O
12,1
12,9
13,0

15,t
13.0
16,9
15,7

20
24
33
40

358
351
336
471

7,9

733
570
667
616

63
45
38
60

77
E8
83
64

2E
2A
21
23

364
395
3E6
370

762
832
710
6/tl

7,6
7,6
7,6
7,5

8,9
9,0
9,1
9,0

7,4
8,1
7,E
7,4

9,5
10,1
r0,r
9,9

11,7
12,5
12,7
r3,0

4,4
5,5
4,6
4,1

ta,9
15,a
11,7
1a,E

7,4
7,5
7,4
7,4

7,8
8,0
7,9
7,9

rl3
18
11
26

7,8
10,0
9,8

1 1,0

9,8
I 1,5
16,3
r4,5

x
I 1,3
12,5

5,6
7,3
7,3
7,3

8,2
8,2
7,8

4,9
6,3
7,1
8,2

8,4
8,9
8,6
I,t

10,r
1 1,8
10,5
12,1

10,3
r0,0
12,1
8,4

15,5
r6,5
1a,E
I'1,0

7,6

8,9
9,3
9,2
9,6

9,2
9,5
9,6
9,2

;
5
6

3
3
2
I

9,1
9,1
8,r
8,'l

10,8
r0,5
10,4
13,3

r4,5
r3,8
10,9
r3,9

6,3
5,3

1 r,3
7,5

16,4
16,3
17,5
18,3

E,O
8,0
7,6

10,6
11,1
11,1
rl,s

13,3
14,4
1.1.5
r4,5

16.5
17,a
17,3
17,2

9,7
9,7
9,4
9,9

33
36
60
90

47
61
47
43

20
18
9

18

263
270
«)0
263

490
.t35
320
112

Musikezi.hung

12,5
14,0
13,5
10,0

13,2
7,3

12,0
14,5

13,9
13,5
13,5
14,1

12,8
t2,o
9,3
s,0

fl,5

8,0
8,2
8,1
6,1

10,4
1 1,3
11,8
10,5

13,3
11,2
11,7
13.6

16.9
17,0
r5.3
r 1,e

9,3 10,8
9,3 11,1
9,4 10,9
6,9 10,E

9,5 11,6
9,8 1 1,9
9,6 11,6
9,5 11,8

8,4
9,r
9,7
8,6

11,9
r0,5
10,t
9,7

10,4
10,0
a,0
3,6

x x

r91 9.9 12,O190 r0,{ 12,5
225 10,8 12,5165 11,1 13,0

ra,5
15,4
11,7
15,9

11,9
12,2
12,1
12,6

17,1
18,2
17,3
17,O

14,8 22,3 22,6
19,8 23,5 X

x 15,0 X
t1,0 23,0 2a,o

12,2
10,9
10,8

x

21
21

3
2

12,6
12,1
11,5
10,0 x 11.5 X
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5 Bestandene Prütungen nach StudiendauGr h Scmestem, Studbntächom und Prütungsgruppen (ohno Prcmolionen)

Fachstu( endauer um) endaucf wailcreS
Prütungs-

iehr
FalEahl

Absolventsn
unte,€s
Quartil Modhn

ober€3
Ouarlil

Faltrahl
AbBolvenlen

untctts
Ouadil Mcdtsn

obcros
Quartil

Faltsehl
Abaolvcnlcn

unlrru
Qu.rlll M.dhn

Diplom (U) und
enßprcchende
Abschbßprülungen

Oiplom (U) und
entsPrechende
Abschlußprutungen

Diplom (U) und
entsprechcnd6
Abschbßpdfungen

Diplom (U) und
entsPrechende
Abschlrßpriltungcn

Fachhoch3chulebschluß

Diplom (U) und
antspccücnde
AbschUßpdifungan

Lchratrrtsprütun9en

FachhochschulebschlIB

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

r995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
r998

r995
r996
1997
t99E

,995
1996
1997
1998

1995
r996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

196
163
162
177

3
23
14
I

8,9
9,1
9,1
9,1

9,5
9,6
9,7
9,5

10,1
10,2
10,4
10,1

108
52
E7

106

8,5
9,6
9,6
9,1

10,4
r0,6
10,6
r 1,1

11,9
12,O
12,2
12,9

14
11
17
26

11,0
6,E

12,1
13,0

11,9
12,1
14,8
14,9

7,1
7,4
7,8
7,0

7,5
7,9
8,3
7,7

9,0
8,5
8,1

Orchestomusik

Rhythmik

7,9
E,4
6,e
8,3

Tonmaictrr

13,3
12,3
13,6
12,4

Son.lhc Fädrcr

lns0alamt

9,5
2,8

I 1,1
10,2

12
7
6
8

10
4
I
5

1

17
9
5

7,5 9,0 13,3
0,0 12,0
9,0 15,0
8,8 9,8

I t,8
10,1
12,1
I 1,1

12,5
10,9
12,8
r 1,6

10,5
12,5
15,5
11,5

x
9,8

12,6
10,6

6,5
6,5
5,8
6,8

9,7
9,8
9,9
9,9

x
I'0,9
17,1
'16,E

14,6
14,4
14,6
1.1,8

17,E
r6,6
tE,5
14,6

27%
3 075
3 665
3178

1 477
2 395
2 933
3 3tl3

1 813
I 669
1 327
1 438

x 13,5 X

2 x 11,0 x

x7,5X 3 12,4 12.E 16,3

10r 103
105 &10
r03 629
97 476

22 514
23 132
23 333
23 572

72720
72902
737A2
69 5/00

9,6
9,7
9,8
I,E

6,2
6,4
6,5
6,8

11,1
11,3
r 1,5
fi,6

13,2
13,2
13,3
13,5

10,5
10,5
10,7
10,8

11.2
14,7
r4,6
11,7

12,4
12,2
12,5
12,4

8,3 10,2 . 12,9
8,9 10,9 13,5
9,4 11,8 11,2
9.2 11,5 14,2

11,0
11,5
11,7
I 1,9

16.0
r5,0
15,6
15,E

8,3
8,4
8,6
!,6

62075
723€ß
73 011
70027

10.5
11,0

7,7
8,0
8,1
8,2

9,1
9,6
9,8
9,8

8,0
8,2
8,2
E,3

14 (x)9
14 938
11 197
17 U)7

12,4
12,1'
r3,0
r3,0

r2,0
12,6
13,2
13,9

11,0
t 1,0

9,2
0.2
9.6
0,2

8,9
5,8
9,5
0.3

47 5{'8
48 133
51 135
5A444

10,2
10,5
10,7
10,8

ra,8
14,9
15,t
10,7
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1995

1 995
1 996
1 997
I 998

1 995
1 996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1 998

1995
1 996
1 997
1 99E

1995
1 996
1997
1998

1 995
1 996
1 997
1 99E

1 995
1996
1997
1998

1995
1 996
1 997
1 998

14 611
15224
16 539
16 259

1 039
995
981

1 0E0

5248
5 385
5 596
5 381

20 585
21 979
22244
21 152

13217
13 800
13 300
12 172

6 746
6 641
6 132
6 104

345
364
311
205

9 363
I 839

10 943
10 878

12729
14 083
14 089
13 788

6 503
6522
6 412
5 670

5 416
5 295
5 111
5 046

1 363
1 143
1 217
1 110

2 501
2708
2604
250/-

2 936
2887
3 111
3 000

41 858
43 612
446/.7
43 143

13 996
14 E04
16275
16 045

1 034
964
911

't 021

32279
35 106
35 340
33 596

19 591
20246
19 613
17 746

12 158
11 933
11 239
11 141

952
1 054
1 010

884

2 887
2307
2 396
2203

17 8*
19 149
17 300
15 251

4952
4 965
5 316
5 185

2

105 703
1 10 530
109 400
103 072

4923
5 159
5 457
52il

19 988
21 382
216/.7
20 361

13 110
13 735
13218
12 091

6743
6 639
6 130
6 099

345
362
308
195

1*1
1 185
12c/
1 101

15 373
16 445
14714
12757

2 050
2 088
22U
2213

64 667
67 526
65 376
60 662

I 073
9 645

10 818
10 781

12291
13724
13693
13 235

6 481
6 511
6 395
5 655

5 415
5294
5 109
5 042

I 346
1 122
1 192
1 102

2481
2704
2 5E6
2 494

2902
2877
3 082
2972

41 036
43 004
44 024
42 410

95,8
97,2
98,4
9E,7

99,5
969
92,9
94,5

96,9
97,3
97,3
96,2

100,0
1@,0
100,0
99,9

98,4
98,1
97,3
99,1

98,0
98,5
945
98,2

93,8
95,E
97,5
97,8

zu

e0e
9E,0
98,9
99,1

100,0
98,2

?7,8
97,3

906
97,5
97,2
96,0

99,7
99,6
99,7
99,7

100,0
1N,0
1@,0
99,9

100,0
1@,0
99,9
99,1

6 Abgelegte und bestandene Prufungen sowie Prüfungserfolgsquote

Diplom (U) und entsprechende Abschlußprütungen 1)

Fächergruppe

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

Sport

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Mathematik, Natur-
wissenschaften

Humanmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissen-
schaften

lngenieuruissenschafien

Kunst, Kunstwissenschaft

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

996
997
998

33 314
36 062
36 333
34 940

19 720
20322
19 712
17 U2

12 162
11 936
1't 243
11 150

952
1 056
1 014

900

2 935
2351
2462
2223

18 098
19 222
17 432
1s 380

5 014
4 993
5 368
5226

2

1 07 E45
112 163
111 084
105 000

97,1
97,3
97,3
96,3

99,2
95,8
88,5
92,5

MO
4U
447
40

594
530
464
581

40
42
457
452

599
553
524
628

99,2
99,5
99,4
99,3

99,3
99,6
99,5
99,5

1 572
1 208
1 245
't 113

100,0
100,0
100,0
99,9

100,0
99,5
99,0
95,1

98,0
9E,1
96,7
98,9

946
99,6
99,2
99,1

9E,7
99,1
99,0
99,4

98,0
98,5
98,4
98,1

98,8
98,2
97,9
99,3

100,0
99,8
99,6
98,2

607
692
702
6E9

607
692
703
695

15 597
16 514
14 828
12876

2078
2 106
2257
2226

65 987
68 551
66 437
61 857

99,2
99,9
99,3
99,6

98,7
99,6
99,2
99,2

98,8
99,4
99,0
99,2

100,0 100,0 1N,0

98,E
99,7
99,1
99,1

98,0
98,6
98,6
98,3

11

lnsgesamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3. 1, 1 980-1 998

Abgeleqte Prüfungen Bestandene Prüfungen
insqesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich

Anzahl

Prüfungs-
jahr

1) Einscht. ktinstlerischer und sonstiger Abschlüsse.
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Abseleote Prufunsen Bestandene Prüfungen
insgesamt männlich trteiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich

Prüfungs-
jahr

Anzahl

1995
1996
1997
199E

1 995
1996
1997
1998

1995
1996
1 997
1 998

1 995
1 996
1997
1998

1 995
1 996
1 997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1 996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
't998

1 995
1 996
1997
1998

2 065
2 101
2 146
2 179

2 494
2 655
2787
2945

6 928
7 015
7 333
7 617

7 236
73/,0
8 101
I 494

588
54E
546
541

507
512
521
562

21fi
2307
2292
2 172

317
304
319
2E8

22402
22876
24 182
24 90'.1

1 190
1 252
1 235
I 269

I 907
20/.3
2 102
2233

5 176
5247
5 498
5 553

4257
4320
4657
4847

252
192
231
216

2012
2 144
2 101
1 992

15 350
15 766
16 407
16 667

2979
3 020
3 444
3 647

875
849
911
910

587
612
685
712

336
356
315
325

148
152
185
187

144
163
191
180

189
't64
169
170

7 052
7 110
7 775
8234

2064
2 091
2 146
2 174

50
59
63
41

2493
2651
2785
2W
6 926
7 006
7 332
7 616

7 228
7 337
I 098
I 491

2 155
2307
2292
2 172

22387
228/.9
24 174
24 890

1 907
20/,0
2 100
2232

5 174
5 239
5 498
5 552

4249
4 318
4 656
48/.7

252
192
231
215

2 011
2 144
2 101
1 992

127
140
150
1 18,

ls 338
15 745
16 4(N
16 662

874
u7
911
907

586
611
6E5
712

1 752
1 767
1 834
2W
2979
3 019
3 442
3 644

336
356
315
325

31

12
22
24

7 049
7104
7 770
8228

Relation

1@,0
99,5

100,0
99;E

100,0
1N,0
1@,0
1@,0

100,0
99,9

100,0
1@,0

99,9
100,0
1@,0
100,0

1N,0
100,0
100,0
99,E

100,0
100,0
1N,0
1N,0

1N,0
100,0
100,0
1@,0

99,4
99,7
99,4

100,0

100,0
100,0
1N,0
100,0

99,9
99,9

100,0
100,0

oa

100,0
99,4

1N,0
99,8

1@,0
1@,0
1@,0
100,0

1@,0
99,8

100,0
1N,0

99,e
1@,0
100,0
100,0

1@,0
100,0
100,0
99,5

100,0
100,0
1N,0
1@,0

100,0
100,0
100,0
100,0

99,2
100,0
100,0
100,0

100,0
1@,0
100,0
1@,0

zu

vy,eiblich

1N,0
1@,0
1@,0
100,0

1@,0
99,9
99,9

1@,0

1@,0
1@,0
99,9
99,9

1N,0
1N,0
1N,0
1N,0

1@,0
1@,0
1@,0
1@,0

1N,0
1N,0
1N,0
1@,0

1N,0
100,0
100,0
100,0

100,0
99,9
99,9
99,9

6 Abgelegte und bestandene Prlifungen sowie Pdfungserfolgsquote

Promotionen

Fächergruppe

Sprach- und Kultur-
wissenschafien

Sport

Rechts-, Winschafis- und
Soziahrissenschaften

Mathematik, Natur-
wissenschaften

Humanmedizin

Veterinärmedizin

Agrar, Forst- und
Ernährungswissen.
schaften

I ngenieuruissenschaften

Kunst, Kunstwissenschaft

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

lnsgesamt

128
140
150
118

315
303
317
288

188
163
167
170

50
59
63
41

11

14
18
15

11

14
18
15

99,9
99,8

1@,0
99,7

190
244
235
267

39
45
45
26

39
45
45
26

359
360
336
375

61
35
74
62

31

12
22
24

30
23
52
38

61
35
74
62

1@,0 100,0 99,8
99,8 99,9 99,8
99,9 99,9 100,0
1@,0 100,0 100,0

e
752
768
835
0642

588
548
546
540

507
512
521
562

148
152
1E5
1E7

14
163
191
180

359
360
336
375

99,5
99,4
98,8

1@,0

30
23
52
38

1 995
1 996
1997
1998

99,9
99,9

1@,0
100,0

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3. 1, 1 980-1 998
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6 Abgelegte und bestandene Prüfungen sowie Prtifungserfolgsquote

Prüfungsgruppe

Fächergruppe

I I I Relation bestandene zu

I nbgetegte Prüfungen I Bestandene Prüfungen I abgelegte Prufungen

Lehramtsprüfungen

Sprach- und Kultur-
wissehschaften

Spod

Rechts-, Wirtschafis- und
Sozialwissenschaten

Mathematik, Natur-
wissenschaflen

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissen-
schafien

I ngenieuruvissenschaften

Kunst, Kunstwissenschafl

lnsgesamt

1995
1 996
1 997
1 996

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1 998

1 995
1996
1997
1998

1 995
1 996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

15 414
16 160
15 298
16 800

1 576
1 808
1 772
1 714

1 749
1 895
2 106
't 982

5 590
5 792
5 571
5 485

239
201
213
259

744
E05
641
611

1 712
1 786
1 581
1il2

27 024
2E 417
2E 182
2E 493

3 163
3627
3779
4 013

12251
12 533
12 sl9
12 787

1 222
1 253
143/.
1 327

3 667
3720
3 384
3 196

214
180
191
236

15 234
15 981
16 164
16 656

1 572
1 789
1 763
1 700

1 735
1 890
2 096
1 971

5 527
5 710
5 486
5 428

23E
199
2'.t2
259

1 69E
1 776
1 571
1 634

2674ß
2E 143
27 929
28zfi

3 104
3 576
3 739
3 957

1 E92
2032
2 145
22il

7 171
8 090
E 211
E 554

12 130
12 405
12 425
12 699

1 217
1 249
't 428
1 319

3 63s
3 678
3 341
3 174

213
179
190
236

1El
181
147
105

1 279
1 333
1 193
1 261

19 577
20 053
19 71E
19702

98,8
9E,9
99,2
99,1

99,7
98,9
99,5
99,2

99,2
99,7
99,5
99,4

949
986
98,5
99,0

99,6
99,0
99,5

100,0

100,0
99,1
99,4
99,5

99,2
99,4
99,4
99,5

99,
99,
99,
99,

98,1
98,6
949
98,6

99,5
99,0
99,4
99,2

9E,3
99,8
99,4
99,5

922
028
994
908

650
761
769
792

518
il1
668
652

923
039
998
916

6s3
769
774
798

527
642
672
655

0
0
2
3

1 923
2072
2 187
2289

98,4
98,1
9E,1
96,5

100,0
95,2

1N,0
1@,0

1@,0
99,2
99,2
99,4

99,9
98,9
99,6
99,1

99,6
99,7
99,6
99,4

99,1
98,9
98,7
99,3

1N,0
98,9

1N,0
100,0

99,1
99,4
99,3
99,6

25
20
22
23

563
617
490
503

419
443
378
373

74
798
637
608

25
21

22
23

563
622
494
506

422
45
380
376

99,5
99,4
99,5

1@,0

181
183
147
105

7 276
8 198
6 308
8 660

1 290
1341
1 201
1 266

19748
20249
19 874
19 833

99,1
99,0
99,2
99,3

99,3
99,6
99,5
99,2

946
98,7
98,8
98,8

693
694
695
696

11 R 4.3.r 198G1998
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1995
1 996
1 997
1998

1 995
1996
'r997

1998

1 995
1996
1997
1998

1 995
1 996
1997
1998

1995
1996
1 997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

36 786
37 196
38 366
36787

3 902
3 659
3 970
3 453

30 537
30 434
29243
265E7

1 740
1 816
1 929
1 892

76 525
76 684
76 954
7208/

18 668
18 857
19 890
18 874

3 025
2923
328/.
2 836

1 477
1 453
1 432
1 333

26218
25 876
24714
22 165

3

50 «)4
50 040
50 294
46 133

18 118
18 339
lE 476
17 913

E77
736
686
617

1 092
t 009
10/7
I 064

4 319
4 55E
4 529
4422

I 065
1 124
1 190
1 231

26221
266,/
26 660
25 951

35 896
ß417
37 646
362il

18 121
18 385
19 433
1E 51E

2 956
2822
3 185
2 803

25E23
25 508
24 312
22trJ6

49 268
49 057
49 «)2
45 560

17 775
18 032
18213
17 736

1 082
998

104/
1 061

42E1
4 516
4 4E7
440/

1 063
1 123
1 189
1 229

25 814
26 269
26 339
25747

Relation

99,7
99,6
99,8
99,6

97,6
97,9
98,1
98,6

97,9
96,9
97,3
99,0

98,8
98,2
98,7
98,9

ea6
98,7
945
99,3

99,8
99,7
99,7
99,9

100,0
1@,0

98,1
98,2
98,3
98,9

99,6
98,7

100,0
99,6

97,1
97,5
97,7
98,1

97,7
96,5
97,0
98,8

99,7
99,3
99,3

100,0

100,0

97,9
98,0
98,0
98,4

zu

99,7
99,8
99,7
99,6

98,1
98,3
98,6
99,0

98,6
98,4
945
99,8

99,1
9E,9
99,7
99,7

99,1
99,1
99,1
99,6

fln,0
1@,0

6 Abgelegte und bestandene Prüfungen sowie Prüfungserfolgsquote

Fachhochschulabschluß

Fächergruppe

Sprach- und Kultur-
wissenschafren

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Mathematik, Natur-
wissenschaflen

Agrar-, Forst- und
Ernähiungswissen-
schaften

I ngenieurwissenschaften

Kunst, Kunstwissenschafl

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

lnsgesamt

1

750
878
728
701

991
1',t7

963
962

241
239
235
261

988
112
961
958

748
876
726
698

240
236
235
260

E65
724
676
616

;
3

2 569
2 462
2 479
2397

1 455
1 419
I 403
1 309

3 821
3 546
3 861
3 419

2 537
2 417
247
2370

30 104
30 024
28 799
26 410

1 736
1 810
1 923
1 890

75 082
75 326
75il1
71 307

96,5
97,7
98,0
98,2

98,S
9e6
98,4
99,3

3
;
6

;
3

;
6

99,8
99,9
99,9
99,8

673
687
7U
661

675
592
739
661

9E,4
98,6
9E,E
99,2

Abgelegte Prüfungen Bestandene Prüfungen
insqesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich

Prüfungs-
jahr

Anzahl

Statßtbches

-2ß3 -
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6 Abgelegte und bestandene Prüfungen sowie Prüfungserfolgsquote

Prüfungsgruppen insgesamt

Relation bestandene zu

vueiblich
oÄ

Fächergruppe

Sprach- und Kultur-
wissenschaflen

Sport

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Mathematik, Natur-
wissenschaflen

Humanmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissen-
schaflen

I ngenieurwissenschaften

Kunst, Kunstwissenschaft

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

1995
1996
1997
1998

1 995
1 996
1 997
1998

1995
1 996
1 997
1 998

1 995
1 996
1 997
1998

1 995
1 996
1 997
1 998

1995
1996
1997
1998

1995
1 996
1 997
1 99E

1995
1 996
1 997
1998

1995
1996
1997
1 998

1995
1996
1997
1 998

1995
1 996
1 997
1998

33 081
3/.602
35 946
36 200

2 665
2862
2 816
2 835

743/.3
77 808
79 592
76 654

36 140
36 788
36 586
34 397

19 398
19276
19344
19 044

1 540
1 604
1 560
1 441

6 250
5 526
5 675
5441

5't 535
52768
49 608
44750

I 783
I 899
9'r97
9 048

233 796
240 170
240 402
230 478

98/,2
10 503
10 845
10 924

23239
24 099
25 101
25276

1 374
1 495
1 473
1 383

32282
33 988
35 546
35 833

2 656
2812
2737
2762

72 403
76 0&t
77 867
74765

35 865
36 508
36292
34 209

19 386
19 270
19 337
19 632

1 540
1 602
1 556
1 424

6 169
5 435
5 576
5 394

50 857
52278
49 028
4 441

I 701
I 854
9 127
8 997

229920
236 848
237 144
227 525

I 457
10215
10 666
10 748

22825
23773
24880
25 0E5

97,6
98,2
98,9
99,0

99,7
98,3
97,2
97,4

96,1
97,3
98,3
98,4

99,1
99,1
99,1
99,3

99,9
100,0
100,0
100,0

1N,0
99,6
99,4
97,4

945
98,1
97,7
98,7

986
99,0
948
99,3

99,0
99,3
99,1
99,5

100,0
100,0
100,0
100,0

98,2
98,5
9E,5
98,6

98,2
98,6
99,1
99,2

99,9
98,7
99,0
98,6

97,6
98,0
98,1
97,8

99,5
99,5
$,4
99,7

1@,0
100,0
100,0
99,9

1N,0
100,0
99,9
99,4

99,1
99,6
99,3
99,4

iln,0
1@,0
1@,0
100,0

1 291
1 367
1 343
1 452

1 373
1 476
1 459
1 363

2789
2 45'.1

2 611
2 586

99,4
97,7
95,2
96,3

97,2
97,5
97,6
97,3

283
336
278
399

41 687
43 521
44 908
42914

32 656
u287
34 684
33740

40 534
42 448
43 848
41 763

23 132
2382E
24 046
22700

10 992
10 957
10 786
10 946

597
554
539
410

3 380
298r'.
2 965
2 80E

43770
44714
41 617
37 258

3 269
3 358
3 496
3 365

30
24
52
41

136 444
140 41 I
1 39 293
131 438

31 869
33 616
34 019
33 002

12733
12 680
12246
11 509

E 394
8 313
I 551
E 686

943
1 048
1 017
1 014

97,4
97,E
97,8
97,5

23341
240/,2
24269
22850

11 003
10 961
10 789
10 951

3 433
30/.2
3 035
2844

,t4 390
45 156
42 137
37 539

3 303
3 383
3 526
3 361

138 917
142 555
141 446
133 317

't2799
't2746
't2317
11 ilz
I 395
I 315
I 555
I 693

943
1 048
1 018
1 020

2817
2484
2640
2 597

597
556
ilz
421

7 087
7sil
7 41'.1

7 183

5 432
5 496
5 631
5 632

93 476
96 430
97 E51

96 087

99,2
99,2
99,2
99,5

99,9
1N,0
100,0
99,9

100,0
99,9
99,7
98,8

98,7
98,4
98,3
99,1

98,7
99,1
98,8
99,3

99,1
99,5
99,2
99,4

100,0
100,0
100,0
100,0

98,3
98,6
e46
98,7

7 145
7 612
7 471
7 211

99,0
98,7
98,9
99,6

99,2
99,4
99,2
99,6

30
24
52
41

61
37
78
68

5 480
5 516
5 671
5 667

94 879
97 615
98 956
97 161

31
't3

26
27

61

37
78
68

31

13
26
27

Fachserie 11 R 1.1

98,5
98,8
98,9
98,9

Abseleste Prüfungen Bestandene Prüfungen
insqesamt männlichinsgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich

Prüfungs-
jahr

Anzahl

lnsgösamt

-2« -



7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschl€cht und Durchcfinittgaltor

1. Studienfactr

Gescfilecht
I semester I semester I semester I semester I studium I Studium I sfudium I SMium
I Anzahl I Durchschnittsalter in Jahren I Anzahl I Durcfisdrnittselt€r in Jahßn

lnterdisziplinäre Studien (Schwspunkt Sprach- und Kultunrvissenschafren)

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlicfi

Weiblich

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

241
2E0
304
2E6

541
596
a22
745

122
135
172
155

340
392
4U
498

462
527
656
6s3

23,8
23,O
22,7
22,8

21,9
2.,0
21,6
21,6

22,4
22,3
21,9
21,9

35,7
39,1
4't,9
/t0,5

Oiakoniaruisseßchafl

2.,O
21,O

30,0

22,3
22,5
29,7

25,5
25,0
24,4
24,4

37
ts7

e2
62

4
I
3
3

2E,7
29,4
28,1
28,9

27,3
21,3
27,7
2E,0

27,4
27,6
27,E
n,2

35,7
2l,4
31,2
110,3

30,0
29.E
aLE
33,r

3E,7
35,3
37.7
37,1

30,E
36,4
39,3
3s,9

39,3
35,9
38,6
36,7

42,O

1995
1996
1997
't99E

23,6
23,3
23,7
22,9

E9
20
232
212

10
7

13
21

2ß,8
29,9
26,5
3it,5

Lemberdcfi Spaclr und Kulturwi$ensahafi€n

7E2
E76

1 126
1 031

24,2
23,E
23,9
23,3

32,2
36,E
38,1
37,5

32,7
37,2
3E,3
37,7

31,0
29,1
31,0
30,7

25,9
26,3
26,8
26,5

14
I

23
24

1'l
3t
45
20

't26
287
314
274

199
201
236
244

26E
267
278
3it6

34,9
39,0
39,0
38,6

1

4
,|

14
44
5E
33

47,O

33,3
43,0

38,5
38,4
42,O

40,5

21,7
27,9
2?.9
2E,2

r995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1 996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1 996

3
32
16
20

4
36
17
20

137
135
151
134

60
219
211
187

30
'tE

11

I

25
20
I

14

13
43
53
1E

24
74
98
38

74
263
269
220

1

27,5
27,7
24,5
24,1

27,3
27,6
25,0
24,5

106
14E
103
139

26,6
27,0
27,3
27,2

27,4
N,7
27,E
29,'l

26,9
27,E
27,1
27,5

«),9
36,0
40.1
34,0

ß7
468
514
580

;
1

1

2
3
2

3
4
3

31,2
30,5
32,3
32,E

22,;
23,O
29,5

55
38
19
22

31,1
29,8
31,7
31,5

2

I

2

29,E

42,0-

29.E

41,3
43,E
39,0
3it,4

Evangelische Religioßpädagogik, kirdrlicho Eildungsarbeit

61 El 24,9 26,5 52
55 93 24,6 27,3 47
56 84 23,O 25,3 ß
39 61 22,6 25.7 66

26,6
27,3
26,6
26,E

1

't3
11

2

7
33
50
16

25,6
26,9
23,5
21,5

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3. 1, 1980-1998

25,3
26,2
23,4
21,8

t2,2
3E,6
33,9
34,0

15E

195
't49
205

198
190
207
173

227
212
231
219

308
305
315
2EO

lnsgesamt

-265 -
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46
61
18

Jahr



7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Ourchschnittsalter

1. Studienfach

Geschlecht

23,O
22,6
23,1
24,3

22,1
21,9
22,3
22,9

Caritaswissonschafi

43,0
32,0
44,O

47,O

22,2
22,7
22,7
2.,4

22,6
22,3
21,3
21.5

22,4
2,4
21,8
2'.t,o

21,1
21,2
20,9
21,2

2t2,6

2,,1
22,5
23,1

21,6
21,4
21,6
21,6

21,6
23,9
25,4
25,4

Absolventen im

224
194
160
225

w€itergn
Studium

Durchschnittsaher in Jahren

27,7
27,4
27,7
27,5

31,4

27,7
27,7
2E.2
27.2

37,9
2?,3
26,9
35,3

25.E
27,1
27,1
26,8

«r,ü
29.E
29,3
!L.g

35,r1

3.f,E
35,3
u,?

26,6
2ß,7
27,O
27,O

27,e
27.7
2t,0
2E,0

311,8

32,3
32,9
3r,6

Evangelische Theologie, -Religionslehre

Männlich

Wdblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lßgssamt

Männlich

Weibllrr

1 995
1 996
1997
1998

1 995
1 996
1 997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

r995
1996
1997
199E

1995
19e6
1ge7
19S8

1995
1996
r997
199E

1995
19S6
'r997
199E

23,2
23,3
23,5
23,9

644
623
514
490

722
671
630
il2

833
760
760
650

478
437
436
367

702
640
587
457

32,4
46,5
33,9
33,9

30,0
35,0

10
10
17
23

4
2

31

18

29,3
29,2
29,1
29,9

25,1
26,9
26,6
26,1

24,4
u,s
u.5
23,2

2d,2
28,4
2E,8
24,9

25,7
25,3
26,3
26,5

25,0
24,5
25,7
25,8

u,1
30,1
39,1
:t6,4

1 366
1 294
1144
I'.t32

13E

120
104
114

369
374
391
412

139
130
141
131

35,9
37,5
35,9
35,5

I 180
I O77
't 023

E24

546
5,,2
506
383

1 082
1 031

981
817

1 277
1 1EE

1 304
1 155

21'.t0
1 948
2064
1 805

150
144
1ß
140

?,29
212
219
209

1 00E
1 061
1 001

926

I r00
I 1E6
1 232
1 247

2 108
2217
2233
2 173

3/t,0
33,3
32,3
30,E

u,7
35,0
34,0
32,5

31,4

24,5
28,3
28,5
28,5

363
324
301
356

22
I
1

4

?

;
2

2
1

3
6

14 43,0 33,7
12 32,O 32,E
48 U,7 35,7
41 43,0 35,3

Katholiscfie Religionspädagogik, kirchliche Bildungsarbeit

40
55
55
57

u
130
1ß
107

124
:lE5
161
164

536
509
475
4g

79
68
73
69

53
52
44
47

10
3
1

4

{6,3
12,1
31,6
!t3,6

19
15
t

15

]Gtholische Theologio, -Rsligionslehre

191
172
14E
161

615
600
ß2
M

24,1
22,9
24,2
24,8

24,O

23,O

22,4
23,4

26,8
26,7
27,1
27,6

24,3
24,5
24,7
25,1

25,5
25,6
25,9
ß,2

N
18

2
19

156
150
137
167

152
2U
169
211

32,1
30,5
30,9
N,2

30E
354
306
401

984
974
853
E96

Studienanfänqer im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

.Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Anzahl

11 4.3.1 19EG199E

lnsg$amt
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7 studienanfänger und Absolventen nach studienfächem, Geschlecht und Durchsdrnittsslter

Absolventen
1. Studienfach

Geschlecht

vueiteren
Sludium
in

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

W€iblich

1995
1996

998

I 995
1996
1997
199E

31,E36,5
36,3
3E,6
38,3

37
51

56
61

162
2E2
253
408

199
333
309
469

54
106
65

199

997

6
3
5

11

37,E
41,0
23,6
30,5

48
103
60

1EE

Ethik

36,6
36,4
37,5
37,9

Philosophie

24,3
24,4
24,1
21,O

23,7
23,O
23,9
26,6

23,9
25,1
23,6
24,3

zt,8
21,3
23,7
21,6

AteG€3dricfit€

25,0
24,O
27,5
21,9

?3,2
2.,7
22,E
21.2

' 21,0 27,7
24,2 27,9
23,8 27,7
23,8 27,8

Religionswissenscluf,

34,3
33,9
35,5
35,1

u,7
35,7
37,6

32,2
34,6
35,7
37,3

28,2
28,3
2E,0
28,3

2

1

2

43,1
43,1
42,9
42,6

:t4,9
38,E
39,6
36,t0

u,2
34,6
35,2
:i5,0

35,7
35,0
3!t,7
33,8

34,6
u,7
34,t
9,7

2ß,E

?3,2

34,3
26,8
29,8
25,5

31,3
30,E
30,9
30,6

30,7
30,6
2S,0
30,5

t6
62
57
12

143
214
170
77

161
27e
27

EO

145
160
192
219

52
EO

70
76

197
240
ß2
N3

34,3

29,E
26,7

31,1
30,7
30,6
§,7

30,E
3:t,0
30,7
«t,5

29,E
2E,6
30,3
31,1

35,E
30,8
«r,4
37,3

37,3
y,7
37,0
3a,5

37,9
34,8
34.9
ar,0

30,1
31,1
37,8
91,2

30,0
39,0
30,6
«l,t

3i1,7
3it.9
3i1,1

1995
1996
1997
't99E

2

1

2
2
1

3

2il
271
274
2il

110
12,
1ß
1ß

364
396
402
387

23,6
24,O

23,4
23,5

30
33
2ß
31

4
rl0
.fE

45

117
120
104
97

202
146
111
162

319
266
245
259

3E
40
40
50

88
61

61
n

7
5
9
t
E

5
3
4

15
10
12
12

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1 068
1 lEE
1 117
1 121

921
1 004

910
999

4 319
4 519
3 929
3729

3 316
3il2
3 344
3202

7 635
I 061
7 273
6 931

142
140
119
103

't 19
104
117
119

27,2
27,4
27,4
27,1

1 989
2 192
2027
2 120

't26
101

101
127

2E,E
29,6
28,7
25,2

27,5
2E,O

26,9
n,5

28,0
29,1
27,6
2E,1

26,6
26,6
25,3
25,O

2E,4
27,1
27,5
26,E

14
13
2,
14

12
7
0

10

17
14
13
15

5
7
7
5

37,5
g,?
35.9
36,7

y,7
30,6
30,0
«L9

33.,1

31,2
30,3
33,E

1995
1996
1997
1996

30,0
27,4
29,E
2E,6

21,1
23,4
24.6
z2,s

261
24
2§
222

39
40
26
39

39
34
42
47

78
74
6E
E6

a
1
5
7

1
2
6
6

0
6

fi
t3

n,9
3r,6
2?,5
n,5

31,62t,8
§,2
20,6
23,9

Studienanfänger im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
s€mester

Erst-
sludium

weiteren
Studium

Eßt.
s(udiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahrgn Anzahl

1 4.3.1 19EO-1998

lnsgesamt

-2ß? -

Durdrschnittsr



Studienanfänger im 1

weiteren
Studium

Erst-
studium

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Durchschnittsalter in Jahren
Jahr

Anzahl

1. Studienfach

Geschlecht

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienftlchem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Archäologie

Studium
Durchschnittsalter in

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männliclt

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

154
172
145
152

1 6E4
1 759
1 613
16(X

1 525
1 595
1 533
1 514

3 209
3 354
3 1/tG

3 11E

537
636
636
626

81

94
127
92

27,3
27,1
27.,E

26,6

26,3
25.6
26,2
25,3

26,0
26,O
25,7
25,9

24,3
24,1
24,3
25,1

25,7
25,3
25,4
25,9

27,8
27,2
26,8
27,1

26,8
26,3
26,2
26,3

8,1
29,9
31,4
31,7

276
283
249
217

430
455
394
399

35,6
32,3
33,2
36,0

24
17
1E

23

33
3E
45
33

60
61
73
6E

25,5
21,8
24,9
24,5

442
479
3E0
320

u,7
34,3
34,9
35,7

3:1,4

33,7
33,E
32,3

4,2
34,1
u,1
34,5

29,0
29,2
29,4
29,9

28,7
28,E
29,2
29,3

30,6
31,'l
30,3
30,8

348
326
337
303

6?
61
75
72

u
47
43
33

195
192
1U
195

26,7
26,4
26,3
26,6

22,7
22,2
22,9
22.E

632
693
688
715

467
573
575
536

290
333
329
366

247
303
307
240

3 67E
3 875
3 579
3 367

3 001
3 2S6
3077
3 120

6 679
7 '.t71

6 656
6 487

577
596
4U
5'.t2

1 019
1 075

E64
832

1 099
1 265
I 263
125'.1

209
219
243
212

23,1
22,6
22,9
22,2

22,3
22.O
21,9
21,7

Geschichte

23,5
23,9
2.,E
23,1

22,6
22,6
22,2
22,4

23,1
23,3
22,5
22,8

21,6
21,7
21,4
21,4

21

9
16
17

29,7
29,1
31,0
30,E

20,5
8,4
31,1
31,1

2ß,4
26,3
28,9
28,6

2E,6
29,4
29,0
29,0

29,8
30,4
29,E
30,1

t2,7
31,5
u,4
31,4

34,3
32,0
3:r,8
34,1

94,7
37,0
36,2
36,3

33,4
34,4
33,E
31,4

33,E
35,7
3E,1

34,3

33,4
35,0
3E,1

u,4

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

93
99

't 18
101

't 274
1 538
1 681
1 520

133
1'.t7

145
110

45
26
u
40

215
209
192
193

673
E16
E79
829

601
722
E02
691

26,7
26,?
26,4
26.,4

2s:2
25,1
25,0
25,4

Mittlere und neuere Geschichte

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

21,6
21,1
21,2
21,6

152
1U
141
126

96
't08
11E
105

1995
1996
I 997
199E

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

101
104
119
117

I
I

1E
16

30,5
30,5
30,8
32,6

31,0
31,6
29,9
30,2

1E
1E

22
10

27
26
40
26

u7
326
325
321

46
35
44
62

51

39
3E
60

97
74
82

122

25,E
25,4
25,6
25,6

24,1
23,5
23,4
22,9

224
230
231
2U

433
449
474
446

182
198
246
209

22,2
21,7
22,1
22,3

Ur- und Frtihgeschichte

22.0
22,7
21,9
22,1

22,9
23,',|

22,7
22,5

3t1,3

35,9
35,3
34,E

32,7
33,3
38,0
u,4

30,8
31,1
30,4
31,5
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7 Studienanfänger und Absolvenlen nach Studienfttchem, Gescfrlecht und Durchschnitbalter

Wrtschalts-/Sozialgeschichta

tm
1. Studienfach

Geschl€cfit

wEit6r€n
Studium
tn

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlidr

Weiblich

lnsgesamt

Männlicfi

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

11

17
11

E

27,8
28,2
27,3
27,7

1995
1996
1997
1 998

1 995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

12
27
15
32

150
130
15E

211

40
6t
41
61

77
98
73

105

22,9
22,4
21,4

24,1
24,7
23,3
23,6

212,5

2i2,1

22,5
21,6

22,9
22,6
22,7
22,O

24,3
24,7
23,7
23,2

E
2
I
I
1

2
6
7

I
4

14
16

78
93
86
79

296
451
320
2U

374
g4
.[08
2E3

5
10
12
't5

13
2E
26
37

1E

3E
3E
52

99
120
97
9E

106
1U
143
112

«t,7
30,7
29,s
29,6

2E.3
29,O

30,2
32,1

«t,1
29,9
29,E
30,7

27,0
27.9
zlJ,7
26,0

30,8
28,2
30,1
29,7

27,4
27,5
2E,3
28,0

32,3
33,6
45,1
31,8

30,5

30,5
31,'l

16
15
16
12

101

111
116
119

22,E
22,7
25,4
23,6

28,6
25,7
zi,8
6,O

25,2
26,1
24,3
26,2

2
6
6
5

'l

2
3

3
6
6
I

5
7
4
5

6
10

7
3

21,837
37
32
44

2j2,2
2t2,E

23,E
23,0

2E
42
31

4

27,0
25,4
25,7
2e,1

Bibliothekswissonschafr /Bibliothekaru,$en

31,7
33.6
.11.5

31,5

114
98

104
E4

EE

92
105
126

26
216
215
164

30,E
29,5
29,4
29,6

25,9
26,5
25,7
2ß,O

24,0
24.2
23,7
23,2

32,E
sit,0
36,6
36,t

33.4
30,e
34,5
37,0

33,1
31,E
36.0
36.E

32,3
ut,4
3i1,0
33,7

31,2
32,4
33,1
3!t,6

24,3
24,8
25,0
25,3

24,E
25.2
25,9
25,9

531
5E3
551
427

737
799
770
591

53
53
71
77

63
E3
99

127

116
136
170
2U

180
196
't'y.
207

377
364
372
282

491
462
476
366

36
31

39
36

52
61
66
EE

Dokum€nlationswissemafi afr

25,1
25,3
24,7
24,5

24,5
24,8
24,3
24,O

25,5
25,9
27,0
26,6

24,4
24,2
23,7
24,E

24,1
23,9
24,0
24,O

2E,E
30,6
30,0
25,2

;
1

35,;
32.8

35,;
s2,E

21,6
24,9
24,1
23,6

;
I

30,2
28,8
30,3
29,6

29,0
28,E
29,5
25,0

24
25
45
37

35
25
58
/tG

59
50

103
E3

205
2il
240
210

24,2
24,O
23,9
24,3

406
413
460
520

251
241
274
330

226
217
276
313

Joumalistik

22,7
22,0
21,7
23,2

22,4
21,7
21,5
22,5

22,6
21,8
21.6
22,8

30,4
32,3
32,5
33,5

1995
1996
1997
1998

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3. 1, 1 980-1998

2E,2
28,'.|

28,E
2E,5

Studienanfänoer im 1

Hochschul-
semester

Fach-
sem€ster

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Eßt-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahron Anzahl

lnsgesamt

-269 -



Jahr
1. Studienfach

Geschlecht

7 Studienantänger und Absolventen nach Sludienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Medienkunde/Kommunikations-/lnformationswissenschafr

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblicfi

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1 820
1 538
1 656
1 772

83
130
130
190

24,0
23,1
22,7
22,6

24,6
23,5
23,4
23,1

22,7
23.'.|

22,9
22,9

26,7
26,1
26,3
27,3

27,2
26,7
26,9
27,5

27,3
26,7
26.7
26,1

24,6
24,7
24,3
21,6

25,5
25,4
25,0
25,0

2E,5
24,6
28,7
2E.7

29,1
2E,E
29,5
29,O

30,8
30,4
31,6
31,5

30,1
29,7
30,2
30,7

29,6
29,0
30,4
30,7

29,0
29,1
25,6
29,0

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
't99E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
r997
199E

1995
1996
1997
r99E

342
406
371
426

62
E5

66
118

E5
115
149
200

122
165
141
135

410
490
498
505

u2
673
u4
679

109
188
219
201

1 067
I 207
1 217
1 267

9t3
94E

I 158
1 248

1 320
r 379
1 655
I 766

31,6
31,4
32,4
31,3

29,3
29,5
29,4
29,8

27,9
27,9
28,4
2E,O

38
54
38
37

26
28
27
22

64
82
65
59

3
o
6
5

2
4
4
,|

35,6
31,7
33,5
36,6

29,9
29,5
29,6
30,4

23,9
24,6
23,9
24,6

192
326
349
471

297
358
340
329

770
E49
E77
93E

't47
200
215
316

25,4
23,9
24,5
24,O

22,8
22,5
22,6
22.6

22,'.|

21,6
21,4
21,5

976
E65
014
093

177
179
178
212

202
253
319
360

516
567
703
760

E58
975
074
186

14
22
24
l5

32,0
29,6
31,5
32,6

31,7
30,E
32,0
31,8

37.3
33,1
33,4
36,4

34,3
33,9
37,3
35,4

«),2
33,E
35,9
33,6

s2,9
3it,E
§,7
34,3

36,0
3t1,0

35,6
3,1,E

32,9
34,3
32,6
33.3

u,2
9,2
33,7
33,E

22.4
22,0
21,E
21,9

Publizistik

22,4
22,9
22,5
22,6

21,9
z'.t,9
22,0
42,0

24,2
24,O
24,1
24,5

21,4
23,'.|

z3.4
23.1

42,7
»,,4
22,2
2,O

45
65
77
35

23,3
23,9
23,6
23,6

22,2
22,5
22,5
22,4

459
432
497
572

70
79

114
65

115
144
191

100

30,0
29,8
29,3
29,4

21,5
21,2
21,7
2'.1,7

28,6
28,1
29,6
20.E

33,0
29,6
33,6
37,8

Allgemeine LiteratuMbsenschafi

25,1
25,2
25,'.|

24,1

5
10
10
6

28,5
28,2
28,3
27,9

15
13
31
19

995
996
997
99E

532
655
639
640

203
106
189
238

615
u2
738
7%

ElE
638
927

1 032

I
17
27
2E

23
30
5E
47

19
35
40
33

33
57
64
4E

41
37
65
57

118
1(x)
124
144

159
137
1E9
201

5E
54
90
76

2j29
240
237
279

287
2g
327
355

Allgemeine Sprachwissenschaft lndogermenistik

407
43t
497
5tE

2E,E
29,'.|

29,3
20,6

23,1
22,6
22,5
t2,3

Fachserie 11 R 4.3.1 1

lnsgesamt
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I Studienanfänger im 1. I Absolventen im
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Studienanfänger im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Eßt-
studiumJahr

Anzahl Ourchschnittsalter in Jahren Anzahl

1. Studienfach

Geschlecht

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Angewandte Sprachwissenschaft

weiter€n
Studium

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesarnt

Männlich

Weiblich

27,1
25.7
26,9
28,2

11

8
11

15

1 995
1996
1 997
199E

1 995
1 996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1996

1995
1 996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

23
40
18
30

100
117
94

109

1

2
1

2

I
I

3

3
2

25,4
29,0
28.7
24,5

96
95
76
91

24,E
24,2
24,9
24,6

214
319
308
329

46
65
83

102

161

275
292
293

24,6
24,5
23,2
24,4

22,',|

2't,6
21,8
21,9

41
59
39
46

't 15
132
126
143

156
191
165
189

2E,5
28,7
29,5
30,6

32,5

43.0
30,6

36,0

36.E
30,6

3a,9

to,9
30,6

74
91

109
14'l

288
410
417
470

43
56
65

104

114
14E
162
211

22,6
22,3
22.O
22,5

24,5
23,3
23,3
23,0

24,2
23,5
21,1
24,2

22,5
21,6
21,8
2,,0

8,7
27,O
27,1
25,9

26,9
25,t
26,6
24,1

27,A
27,5
2E.1

§,7

21
19
21
19

117
114
97

110

27,2
27,7
28,2
28,1

27,4
27,E
20,5
20,7

27,6
27,6
27,9
n,s

27.9
27,9
26,1
27,5

26,0
24,5
30,6
27,6

27,5
2E,3
23,9
n.s

30.1
3it,0
36,9
2E,3

29,3
29,7

23,2
22,5
23,3
23,5

il
3E
49
50

65
46
60
65

123
157
112
139

Beruf sbezog€no Fremdsprachenaustildung

22,O
20,9
21,3
21,5

2
2

3

3
2
2
6

5
4
2
I

31.r

27,1
26,5
29,3
32,9

28,0
29,1
29,3
32,3

35.S
36,5
9,4

32,4

35.E

4,1
3{i,9
36.3
u,1

37.E
35,r
§,2

30,9
29,3

1995
1996
1997
199E

207
340
375
395

20
20
I

13

25
30
31

31

21,E
22,3
22,2
23,4

21,5
22,5
42,2
23,5

71
92
s7
07

27
40
51

4o

17
24
27
40

14
64
7E
60

12
10
17
12

7
E

5
5

19
r8
2t2

17

26,6
26.5
r(t,9
26,6

3E,0
36,3
3i1,3
30,0

71
6E
47
65

65
76
90
72

2,,5
21,4
21,O
21,9

Computerlinguistik

21,1
22,7
2.,3
25,5

Bfzantinistik

23,7
24,5
27,4
n,2

24,2
21,9
21,E
24,E

24,O

23,0
23,1
2ß,1

23,1
22,2
22,6
22.E

25,7
26,3
25,E
26,0

26,1
26,5
2ß,4
26,0

2E,6
29,4
30,9
33,5

;
3
5

1

I

26,E
26,2
n,5
2E,6

1

5
1
5

45
50
40
4

136
14
137
137

;
2
1

;
2

1

3
3

1

2
2
I

5
4
3
1

6
6
5
2

los BundBamt. Fachserie 1 1, R 4.3.1, 19EG199E

lnsgesamt
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37,t
{,2
29,6



1

Hochschul-
Semester

Fach-
semester

Hochschul-
sem6ster

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Griechisch

tm

1. Studienfach

Geschlecht

u,Biteren
Studium

Männlich

Weiblicfi

lnsgesamt

Männlictt

Weiblich

lnsgesamt

Männlictr

Weiblicfi

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1905
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1 997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1996
1997
1998

7A
79
94

1'tl

90
101
121
126

168
1E0
2't5
237

386
442
435
36't

27,4
2E,E
27,1
28,E

25,2
24,E
25,3
26,7

%,2
24,E
27,E
26,0

25
16
15
23

104
110
111

104

27,4
28,0
27,9
28,4

2E,6
2E,9
2E,9
28,3

3:t,6
32,6
31,3
31,2

2E,9
2E,9
31,9
40,0

31,0
3'.t,2
3t,5
34,1

25,0

26,2
26,6
26,2
27,7

23,8
25,6
23,9
23,4

23,4
23,0
22,4
2.,8

36
24
36
31

47
60
60
42

E3
u
96
73

%
14
25
32

51
30
40
55

;
1

4
I
3
E

3
4
4
3

3
5
5
3

E

10
14
16

10
6
7
E

18
16
21
24

29,7
30,0
29,4
2E,2

11

E

4
1

23,5
23,7
22,9
23,1

Klassische Philol€ie

25,0
23,3
26,0

19,9
22,0
20,5
1E,7

22,O
22,6
23,3
18,7

Latein

29,;
§,2

28,E

30.E

2E,E

29,o
30,4

3E.5
39,2
32,6
38,6

40,8
3E,0
34,E
36,9

26
21
24
31

64
76
44
60

90
97
68
91

164
182
204
2U

25,0

3§,;
,0,:

30,0
30,9
25,6
25,6

30,0
32,O
26,5
26,6

;
2

2
1

3

138
1ß
't30
114

2U
216
216
172

21,6
22.2
22,4
22,3

25,1

26,9
26,3
26,7
28,4

36,8
27,2

36,E
27,2

28,6
2E,6
28.7
26,6

27,8
28,1
28,3
28,0

9
5
4
3

20,6
21,E
23,3
1E,7

23,7
23,6
25,5
20,5

,1,

2

1

2

60
72
93

100

2

20
13
6
4

270
259
zEO
266

E

3

26,
25,
26,

24,5
25,4
25,3
25,3

656
70'l
715
627

u2
u2
346
286

27.9
26,6
26,8
2E,4

21,1
21,3
21,1
20,8

24,0
24,9
24,9
24,5

27,4
27,7
27,9
27,5

41,7
37,6
35,9
36,0

21,3
21,6
21,6
21,4

Dänisch

21,0

21,0
21,O
19,5
26,0

30,0
29,0
27,0
2E,41

2
3
4
1

2
3
4
2

E

10
10
14

21,0
21,O
19,5
31,0

Fachserie 1 1 R 4.3.1 1 980-1 998

lnsgesamt 12
11

13
22
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Durchscfir

1



iml
Hochschul-
semester

Facfi-
s€mester

Hochschul-
semesler

Fach-
semoster

Ersh
studium

w€itersn
Studium

Eßt-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nacfi Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalt€r

Ab€ohrenten im
1.. Studienfach

Stltlium
n

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlictr

Weiblich

lnsgesamt

1995
1996
1997
1998

1 995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1qe7
1998

1995
1996
1997
1998

1995
't996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
I 997
i99s

313
334
379
417

3 794
3 885
3 594
3 528

12379
12 611
12276
12201

16 173
16 496
15 870
15729

127
198
226
2E5

5 584
5 820
5 354
5245

15 766
16 215
16 056
16 080'

21 350
22035
21 4'tO
21 325

105
160
1E9
210

18
52
40
39

23
56
4E
46

24,4
25,0
24,9
23,E

23,4
23,0
23,5
23,4

23,6
23,7
24,0
23,5

446
496
579
668

573
694
807
953

418
494
56E
627

24.4
24,6
25,2
25,2

2S,6
3E,5

2E,O

22,7
32,O
28,5

Fdesisdr

Deutscfi filrAusländer

21,O

GomanbtiUtleutsch

25,'.|

25,6
25.5
25,1

24.2
24,1
25,1
25,2

28,0
2,,7
30,4
33,5

24,3
24,2
24,3
24,2

30,0
27,8
29,E
2E,O

29,0
23,7
24,4
27,5

29,5
26,0
26,E
27,7

1 211
1 327
1 411
1 439

5 399
5 0E0
5 t97
5 174

6 610
6 407
6 608
6 613

s85
602
574
62j2

5
6
I
7

u.2
20,6
u,2
31.2

4
4
E

11

17
25
t3
32

21

2S
21
.13

29,5
25,9
20,4
29,E

30,5
29,t
29,4
30,0

29,0
29,1
29,1
29,1

26,6
27.1
27,8
27,3

27,1
27,5
27,7
27,7

ar,3
&,7
31,7
30,8

26,r
4t,o
31,6
29,9

29.0
30,6
3r,6
ilo,r

;
2

'l

3
2
2

1

3
7
4

;
1

2
,-

30,7

30,7

19,;
,4,:

19,5*:

35.4
u,7
4.7
9.2

33,8
33,4
32,8
32,E

u,4
33.8
«1,5
33.3

107
206
203
198

388
396
371
424

22,E
22,6
22,6
22,6

23,2
23,0
23,0
23,0

22,7
22,5
22,s
22,1

21,7
21,5
21,4
21,4

21,9
21,7
21,7
21,6

Männlich 1995
1996
1997
1998

Weiblich 1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

11 R 4.3.1 1 9E0-1 998

,t

4
4
1

1

3
5
2

2
7
9
3

;
2

;
3

Niederdoutsch

21,O

,0
,0

21
21

21,0
21.0
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lnsgesamt

1



7 Studienanfänger und Absolventen nach Studionfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Absolventen im

1. Studienfach

Geschlecht

wdteren
Studium
in Jahren

Studienanfänger im 'l

Hochschul-
semest€r

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Durchschnittsalter in Jahren Anzahl Ourchschnitl
Jahr

Anzahl

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlicll

Weiblich

lnsg6samt

Männlich

Weiblich

1 995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1 996
1997
1 99E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1gSE

1995
1996
1997
1998

1995
1996
19S7
1996

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

141
175
219
2E3

30,1
26,9
28,9
32.1

30,1
29,8
29,3
31,6

31,0
28,1
29,8
s0,2

29,6
2E,A
29,4
29,6

30,2
29,2
29,8
29,9

29,3
2E,5
29,3
29,1

29,6
28,6
8,4
29,5

28,O
2E,8
28,E
28,9

27,5
27,6
27,8
27,E

27,7
27,E
28,0
28,0

29,4
31,E
40,2
39,9

28,2
29,2
41,7
26,3

2E,5
30,5
41,1
36,6

47,6
32,9
32,3
s2,7

36,9
32,O

32,1

33,0
3s,5
32,2
35,1

37,3
37,1
36,3
3,1,0

26,7
29,0
26"8
26,3

26,6
2s,7
25,2
m,3

26,6
26,9
25,8
m,3

24,3
22,0
21,8
21,8

47
66
76
97

94
109
143
1E6

18
15
26
26

35
39
65
61

53
il
91

87

AmerikanistiUAmerikakunde

Niededändisch

24,3
22,5
21,9
21,7

24,3
22,2
21,8
21,E

21,7
22,1
21,7
23,2

2'.t,1

21,5
21,4
21,4

;
4
8

4
6

22
23

2
2
5
5

6
2
I
2

E

4
13

7

32,;
30,E
30,6

4
3

1E

15

NordistiUskandinavistik (Nordische Philologie, Einzelsprach€n a.n.g.)

44 145 22s 27,3 10
4E 150 22A 26,2 11

55 142 22§ 25,9 15

48 149 26,0 2E,5 I

2
1

4
2

,|

3
I
4

3
4
5
6

127
133
139
139

261
283
275
323

21,4
22,0
21,4
22,3

24,O

24,0
24,1
24,7

29,2
28,8
29,2
29,5

30,4
38,2
30,E
31,E

33
32
47
49

43
43
e2
5E

3E
36
47
35

110
't29
167
127

22,2
22,O
21,7
21,8

171
181

194
187

142
156
129
164

476
513
493
570

406
433
417
472

32il
3 187
2952
2721

7 152
6 901
7 06E
6 964

10 406
10 OEE

10 040
I 6E5

25,2
24.O

21,7
25,9

24,8
24,7
24,5
24,2

22,9
23,1
23,1
22,E

23,6
23,7
23,5
23,3

24.6
24,5
21,5
24,5

23,5
23,2
23,2
23,2

23,9
23,6
23,6
23,5

21,5
21,7
21,1
21,3

21,3
21,1
2'.t,1

21,1

21,5
21,3
21,3
21,3

r4E
165
214
162

1 617
1 E45
2 116
2092

2001
23/,O
2 680
2745

41,9

303
335
286
302

527
56E
574
625

E30
903
E60
927

334
357
364
406

31,3
33,0
32,E
32,1

31,6
93,s
32,6
33,3

35,1
34,9
ß,2
35,2

35,4
35,3
§,2
35,0

4
6
6
6

1E

10
10
16

2i2
16
16
a2

53
E1

u
91

309
303
51E
4U

ß2
M
602
525

3E4
495
'564

653

1 588
1 640
t 507
1 437

43{1
4293
443{
4 271

AnglistiuEnglisdr

z2,o
21,9
2t2,0
21,8

5 929
5 933
5 941
5 70E

lnsgssamt

-274 -



7 Studienanftlnger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Franz6isch

rm
1. Studienfach

Geschlecht
Studium
in Jahr€n

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

.Weiblich

lnsg6sarnt

Männlich

Weiblich

120{J
1 147
1 10E
1 040

200
200
210
199

1 174
1 282
1 157
1 303

1995
't996
1997
1 998

1 995
1996
1997
1998

I 995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

29,1
29,E
29,1
28,9

41,2
41,0
§,2
36,7

37,0
36,3
ß,7
36,3

37,5
36,6
38,7
36,4

25,?
33,9
33,5
36,5

31,7
31,E
2,s.6
32,7

31,4
32,1
30,7
33,5

28,1
52,7

27.8
N,E
25,0
n.5

n,a
26,6
9,2
27,5

35,7
3i2,1
35,1
41,3

25,1
25,4
25,2
25,4

22,O
22,O
22.2
22,3

447
432
343
353

200
193
145
163

000
954
963
877

29
35
23
19

209
312
321
2

238
u7w
273

68
76
99

122

471
537
619
624

27,3
32,O
29,6
32,E

29,O
2?.,6

28,4
29,O

35
2S
3E
116

41
41
53
59

65
73
7E
64

74
63
E9
E1

23,1
22,2
22,6
23,0

22,6
23,6
2.,4
2.,3

2,,7
23,4
22,4
22,4

459
398
534
1163

585
515
67E
575

35
38
39
35

235
238
249
2U

1

2
2
2

1

3
3
2

3ir,6
3il,E
3tt,0
«!,9

3t0.4

32,7
9,7
35,8

24,7
2E,g
2E,6
29,3

26,9
2e,2
29,o
4,4

14
20
16
16

30
46
51
45

4
66
67
61

u
u
62
E2

408
359
405
382

472
4/3
ß7
H

1995
1996
1997
1996

2E,4
27,5
27,9
29,2

I
't0

11

17

6
12
15
13

1 631
1 637
1 623
1464

207E
2 069
1 966
1 017

1%
117
14
112

17
14
21
15

2075
2299
2 059
2011

29,,3
3 136
2432
2 6E5

21,O

21,3
21,1
20,7

21,2
21,4
21,2
20,9

Italienisdl

21,6
21,9
2t2,3
23,6

2,o
2,,2
22,1
2r,9

22,5
22,6
22,4
2i2,1

23,3
23,4
23,7
42,9

23,6
23,6
24,0
23,1

2j2,9
24,1
23,7
25,6

25,7
25,8
25,7
25,2

539
613
7'.tE
746

27,6
27,6
27,9
27,7

27,8
27,9
28,1
27,9

2E,8
29,9
28,6
n,a

29,6
29,E
29,9
2e,3

2E,7
ß,3
2ß,7
29,6

30,5
30,8
30,r
4,7

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

'1995

1996
r997
1996

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1996

6
14
12
11

Portugiesisctr

25,3
25,9
ß,2
25,9

26,0
26,2
26,5
26,5

27,5
25,4
25,3
25,5

3
5
5
7

23,7
2t2,6
2i2.O

24,9

I
I

1

3
4
3

7
17
16
't4

35
36
55
40

52
50
76
55

86E
E97
773
674

IE
23
2E
22

21
2E
33
2S

2U
243
i,23
230

940
019
934
073

2E,5
28,0
28,3
29,6

Romanistik (RomanBche Phiblogie, Einzebprach€n a.n.g.)

27,6

24,4
24,5
2s,3
25,6

2i2,1

22,O
?l2,3
23,9

,5
,4
,2

24,3
24,1
23,6
ze,3

27
27
27

24,9
25,1
25,0
24,5

im1
Hochschul-
semester

Fach-
s€mester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl

Statistisches 11 R

lnsgesamt
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7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfalcfiem, Gesrfilecht und Durchschnittsalter

Absolventen im

1. Studienfach

Geschlecht

Studium
in Jahren

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlicrr

Weiblich

lnsgesamt

Männlidr

W6iblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
199E

27,A
26,6
ß;5
26,6

25,3
24,9
24,9
24,6

26,0
25,3
25,4
25,'.|

27,0
28,E
21,0
23,0

27,2
2E,1
25,3
21,5

11

17
15
18

41,E
35,1
33,3
32.5

34,9
32,E
31,9
32,6

1995
1996
1997
1S98

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

't995
1096
1997
1998

1995
't996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
't996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1 995
1996
1997
1998

57
68
E9
75

247
271
335
327

304
339
424
402

E32
820
937
933

36,3
33.4
32,2
32,5

29,1
28,6
30,8
32,5

28,6
28,6
29,0
2E,9

2E,7
24,6
29,3
29,5

28,0

:

25.4

:

26,7

42
45
49
75

53
62
64
93

20
25
23
27

105
119
136
144

125
14
159
171

2

27,3
28,2
32,3
20,0

24,3
2,5
23,0
23,3

229
225
2ß2
231

603
595
675
702

3
6
3
'l

3
4
5
1

6
r0
I
2

23,1
22,6
22,O
22.,6

27,;
22.O
23,0

53
30
42
30

57
53
50
72

110
83
92

102

4
6
7
5

7
13
32
33

Spanisch

22,5
22.,O

2:2,2

21,5

23.2
22,1
22,4
21,9

Baltistik

19,0

20,o

19,0

21,0
23,d

19,0
19,0
21,0
21,5

Finneugristik

24,4
23,E
21,6
23,1

23.6
22,8
2'.1,9

22,7

Polnisch

20,2
23,7
21,6
21,3

20,2
24,5
21,7
21,6

'l

1

't

5
I

1

I
5
2

12
5

10
E

1E

23
23
35

30
28
33
43

27,E
27.5
27.2
26,6

;
4
I

4
2
1

6

4
3
5
7

30,;
32,6
2E,6

25,9
25,4
24,1
25,3

26,8
26,'.|

25,5
25,7

27,5
30,3
26,0
25,4

20,3
29,1
23,6
25,2

22,9
29,5
24,1
28,7

27.7
27,6
26,E
29,O

27,7
20.5
31,4
29,0

;
2
2

,r,:

24,5
24,8
26,6
s2,3

24,5
24,8
2E,?
32,3

5
3

16
10

'tl
19
39
3E

2
1

I
2

2
1

5
2

11 1 1 9E0-1 998

iml
Erst-

studium
Fach-

s€mestEr
Erst-

studium
wgit€ren
Studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
somester

in Jahren Anzahl
Jahr

Anzahl

lnsgesamt 5
4

1E

12
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7 studienanfänger und Absofuenten nach studienfächem, Geschlecht und Durcfischnittsaller

Russisch

im
1. Studienfach

Geschlecht

u,siterBn
Studium
m

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
1998

109
99
98

't21

27,2
26,1
27,O
26,4

24,3
25,2
24,'.|

24,5

25,1
25,5
24,9
25,1

26,7
27,O
27,6
29.1

21,0
24,3
21,3
31,3

21,0
23,2
22,O
26,7

26
3E
21

17

31
42
35
45

77
83
88
63

2
1

3
6

24,0
23,4
25,3
24,5

28,0
29,4
36,0
29,3

3E,0
34,5
33,6
29,6

§,2
u,2
35,2
29.5

28,O
2E,0
30,5
30,3

33,4
33,8
32,2
32,3

«),r
29,8
30,E
30,5

2E,6
2E,A

29,6
29,2

2E,9
2E.9
2e,E
29,s

1995
1996
1997
1 998

22,5
23,5
22,7
23,1

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1996
1 997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
't997
199E

1995
1 996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

163
136
't45
157

194
17E
180
202

225
225
225
250

408
36E
382
416

17E
206
202
178

2ß,2
27,8
28,O

28,9

26,5
27,5
28,3
n,1

27,2
26,5
31,1
30,5

35,4
35,3
32,E
31,4

«t,0
33,1
3t,E
32.7

9
22

5
10

11

23
I

t6

299
269
2U
295

3
7
7
5

13
16
I

12

16
23
16
17

144
127
153
110

41
3E
41
42

150
1U
178
117

170
165
174
127

191

172
219
159

22,7
23,5
23,2
23,4

23,6
24,7
24,O
24,6

22,2
22,9
22,5
22,9

22,5
23,4
22,9
23,3

414
416
418
4U

592
622
650
662

Slawistik (Slaivische Philologie)

24,3
25,1
25,1
25,3

302
308
313
313

25,O
25,7
25,9
26,3

Soöbch

26,7
22,2
26,2
26,0

25,4
24,4
26,3
24,5

26,0
23,E
26,3
25,0

22
29
21

21

37
40
31

33

;
1

3

4
4
3
I

4
5
4

11

3

3
4
3
7

3
5
3

10

19,0

22,O

19,3
24,3
21,3
31,4

19,;
24,0
22,O

19,3
23,2
21,3
2E,6

"r,l

2E,;

21,9

6,2

3it.6
2E,6

2E,3
26,5
29,5
30,9

Südslawisch (Bulgarisch, S€rbokroatisch, Slorenisch usw.)

2
9
4
5

I
15
16
I

15
11

10
12

21,0
21,6
23,O

23,4

22,7
21,7
26,1
20,8

I

2
'l

I
2
3
4

2
2
5
5

24,§)22,4
21,6
25,5
21,8

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3, 1, 1980-199E
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im 1.

Hochschul-
semester

Fach-
s€mester

Hochschul-
semester

Fach-
3em€ster

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahrsn Anzahl

lnsgesamt 11

24
20
13

,|

I



iml
Erst-

studium
weiteren
Studium

Erst-
studium

Fach-
semest€r

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Anzahl DurchschnilDurchschnittsalter in Jahren
Jahr

Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Absolventen im

1. Studienfach

Geschlecht

wsiteren

in Jahren

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

W6iblich

lßg€samt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

3
2

13
29

4
4

16
31

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
100E

1995
't996
1997
199E

112
12j2
125
E5

174
174
181
126

76
E4

115
149

114
132
160
211

190
16E
170
141

76
116
107
120

27,4
27,9
2E,9
26,3

26,1
25,O
21,7
25,9

27,5
26,3
2E,E
ß,7

25,6
25,6
26,0
25,9

2,
26
21
't7

32,5

26,9
28,7
30,2

2E,E

20,7
29,8

26,6

28.2
29,6
27,4

28.2
2E,9
27,6

27,E
29,9
31,0
29,0

2E,1

30,2
30,4
29.1

27,9
28,2
29,3
29,3

2E,S
28,7
29,1
31,1

30,1
N,0

46.E

30,1
35,3

32.0

30,1
3t.2

33.E

35,1
35,3
35,9
31,8

/t0,6
32,0
30,7

1

2
3
2

5
1

6
4

32,7
29,E
28,9
32,2

25,2
24,0
25,2
25,O

3E
4E
45
62

Tschechisch

24,0
21,5
19,0
26,0

24,0
27,0
23,7
25,7

26,O
20,o
z'.t,3
20,0

25,E
24,5
21,5
20,7

25.4
25,5
22,2
21,4

Westslawisch (allgem€in und a.n.g.)

27.5
35,3
25,2
24,7

25,5
20,8
20,9
20,4

1

4
I
6

4
6

18
35

5
10
27
41

26,4
24,8
25,6
22,9

26,E
26,9
25,4
23,3

34
31
32
24

53
39
4E
31

26,6
2ß,2
ß,4
26,9

22,8
2i2,O

22,6
22,6

266
2§
239
iss

456
424
409
336

29,2

;
1

;
I

2
1

3
1

:

34,;
§.2

34,8
30,2

1995
1996
1997
1998

t9
E

16
7

25,2
23,O

24,5
22,0

1995
1996
1997
1998

15
17
21
15

23,2
21,6
24,2
21,7

23.7
21,7
24,3
21,8

Agyptologia

n,8
23,2
23,9
24,2

22,E
21,5
?j2,2
21,8

21,8
22,2
2,O
22,6

22,9
22,9
2:i2,9

23,3

;
3
1

1

4
1

?
6
5
6

E

14
I
4

19t 5
1996
1997
199E

20
't8
27
19

62
52
5E
41

7
10
I
6

3
1

1

4
2

7

7
3

I

2E,8
30,7
29,3
N,3

15
16
16
11

Aläksnistik

1995
1906
1997
1996

2il
2U
313
41E

31,525,O
25,1
24,5
25,5

176
168
206
290

33,5
37,9
34,8
31,2

10
N
13
1o

5
1

5
2

4
1

2
2

I
2

7
4

11 R 4.3.

lnsgesamt
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7 studienanfänger und Absolventen nach studienfächem, Geschfecht und Durchschnittsatter

Arabisch/Arabistik

tm
1. Studienfach

Geschlecht
Studium
in Jahran

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsg€samt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
19S8

1995
1996
1 997
1996

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

17
23
21
16

23,9
25,9
25,7
23,4

I
6

13
10

«),9
rc,e
31,9
29,9

27,6
2E,9
26,4
28,3

24,7
24,8
24,2
23,3

31
58
59
50

35,6
36,6
34,6

30,4

3E,;

35,6
35,3
34,6
§,2

11,2
30,0
36,0
3r.E

3E,5
30,0
3§,3
4,1

'l

1

:
1

1

2
1

2
2
5
1

1

2

I
5
2
2

I
I
2
3

4
1

I
3

5
2
3
6

5
1

3
2

4
2
I
2

I
3
1
4

29,5
29,2
28,4
30,0

29,4
29,6
28,6
29,6

29,1
29,5
28,6
29,E

31,'l
32,6
30,3
4,2

20,E
20,3
41,9

25,6
26,7
25.1
25,2

Außereuropäiscfie Sprachen und Kulluren in Südostasien, Ozeanien und Amedka

24
23
32
24

2,,7
23,4
22,6
21,2

43
26
40
46

60
49
61
62

100
127
140
132

E6
105
109
u

69
69
E1

E2

15
17
19
14

E

6
5

t0

93
113
116
135

2E,0
26,6
2E,7
2E,1

27,2
25,6
27,6
27,0

26,9
27,9
26,4
27,9

27,5
26,1
28,0
27,3

2E,O

2ß,2
2E,6
25,9

8,7
26,0
26,0
25.1

27,2
26,0
27,0
25,3

29,1
3t,E
31,7
31,6

29,6
32,2
31,.0

31,7

35,'r
35,3
33,1
33,1

28,0
31,.1

s2,7
39,5

29,0
t!3,r
32,9
37,9

30,0
3t,o
2E,A

3a.7

31,1
27,2
30,E
27,0

30,6
20,5
30,1
32,1

30,a
m,4
37,9
29,9

27,E
31,2
3{,9
49.9

32,a
36.3
3a,t
at,3

33.6
3i1,6
27,5
3.t,1

22,2
21,1
21,O
20,4

22,4
22,7
a2,o
21,E

22,E
23,8
2.,2
2i2,7

Hebräisch/Judaistik

22,2
23,3
25,1
23,4

22,6
23,0
23,3
21,4

zt,5
23,1
23,E
21,8

lnddogio

zt,3
p,,o
21,O
23,0

2l2,1
p,7
ü2,4
2,,2

22,4
2,2,4

23,1
22,4

27
45
41
19

23,5
25,1
22,4
24,8

5
9
6
5

1

4
2

14
E

20
12

19
17
2ß
17

1

4
13
2

6
5
I
6

7
I

z2
8

25,2
25,5
24,E
24,9

25,9
26,5
25,5
2ß,2

194
243
248
200

46
60
71
48

51

51

58
46

7E
96
99
65

13
2E
23
't4

40
55
56
51

53
E3
7g
65

139
179
1E7

183

94
76
96
79

139
142
1116

154

233
218
242
233

108
13E
139
116

25
35
32
37

62
71

77
E1

I
4
0
5

a7
106
109
llE

32,9
33,t
3as
37,7
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im1
Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Eßh
sludiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl

lnsgosamt 't7
10
15
15

Studienan

Stetistisch6s



iml
Erst-

studium
weiteren
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Anzahl Durchschni
Jahr

Anzahl

7 Studienantänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Absolv€nten im

1. Studienfach

Geschlecht

weitergn
Studium
in Jahren

u,1

32,2

u,1
32,2

33,9
56,3
37,2
33,3

31,E
37,9
33,7
35,5

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
1 998

1995
1996
1 997
1 99E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

12
o

12
7

1'.|

16
16
14

34,9
29,5
27,9

33,9
33,0
29,5
3r,3

33,9
34,1
29,5
30,6

29,1
30,5
29,5
31,0

29.2
31,0
30,7
30,6

2E,6
28,6
28,9
30,3

29,0
27,2
29,8
23,6

26,7
24,2
24,6
23,0

35
28
41
30

36
41
40
46

71

69
E1

76

lranistik

24,1
23,1
20,E
22,7

lslamwissenschafr

23,6
24,2
25,7
24,2

22,4
23,3
22,O
23,2

Japanologi6

22,3
22,3
22,1
22,2

Kaukasistik

20,0

29,4
30,2
29,8
29,6

;
1

1

2
2
3
4

2
5
4
5

23
22
2E
21

62
59
54
53

66
E7
73
67

151

128
125
115

I
15
14
16

30,1
32,0
30,9
31,4

27,1
27,1
28,6
26,2

28.7
27,6
ß,o
26,7

29,O

2E,6
28,0
27,8

25,1
25,8
25,O

26,4

21,5
20,5

,5

6
2

10
D

2
1

1
3

1995
1996
1997
199E

152
173
164
182

255
272
269
267

572
577
611
627

16
32
16
24

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1 995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
I 996
1997
1998

12E
146
127
120

77
97

1't5
133

303
301
2E9
297

23,0
23,7
23,6
23,6

26,1
26,5
26,6
26,3

8
3

14
I

29,7
31,0
30,1
31,2

25
47
32
40

23
25
43
22

84
63
6E
65

26,9
26,O

25,5
24,6

25,6
2!,8
21,2
23,8

26,2
25,4
24,8
24,1

23,0

33,4
50,2
36,2
3,1,0

31,8
25,2
34,3
33,5

25,3
34,4
30,3
33,6

5
2
3
5

4
8
9
q

2E,7
29,3
29,6
30,4

317
305
u2
360

1U
131

178
194

211
228
293
327

23,2
21,'l
21,5
21,'.|

22,9
2't.6
21,7
21,5

107
E8

111

87

9
't0
12

9

30,7
33,4
31,3
3it,5

2

2

1

1 18,0
20,5

21

21
2
4

1

3
18,0
20,3

Fachserie 1 1 R 4.3.1 1 980-1 996Statistisches

lnsgesamt
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aller in Jahren
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1

Fach-
Semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semoster

Fach-
sem6ster

Hochschul-
s€mester

Anzahl
Jahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren

1. Studienfach

Geschlecht

7 Studienantänger und Absolventen nach Studienfäcftem, Geschlecht und Durchsdtnittsalter

Orientalistik, Altoriontalistik

Str.rdium
in

Männlich

Weiblach

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblicrr

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

39,3
30,7
s2,1
§,2

32,7
30,3
3'r,E
t2,1

at,1
20,3
31,0
31,4

29.6
29.6
31,2
31.4

30,6
3r,6
3r,3
32,6

34,3
2E.4
29,7
29,0

37,1
33,1
39,1
34,0

27,7
30,7
28,9
26,6

36,0
31,5
38,0
3r,1

36,2
32,5
3:r,9
38.1

33.0
24,1
33,4
24,1

35,2
27,O
31,a
32,E

92,7

35,tl
35,7

32,7

92,E
35,7

1995
1996
1 997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

106
108
112
109

660
731
767
541

26,6
27,O
26,6
27.6

27,6
27,8
28,0
2E,7

28,0
28,2
26,9
26,9

27,O
27,1
26,0
25,E

24,4
21,7
25,1
25,4

4
17
23
11

17
11
3t
3l

tE5
143
116
93

E7
94

119
117

160
'175
2U
187

20
25
11
21

136
104

E5
62

2ß,1
ß.1
25,3
25,0

23,2
22,O
23,0
23,O

24,2
2J2,6

2.,E
23,2

175
141
157
145

283
245
269
2

299
u2
329
2E0

361
3E0
436
353

29
28
36
40

70
47
64
49

99
75

100
89

247
269
32C
3(X

20
u
45
't7

61
64
56
36

23,5
23,7
26,2
26,0

23,3
22,6
24,1
24,4

Sinologiefl(oroenbtik

22,9
212,6

21,7
22,3

23,3
2.,7
n,1
2,,6

Turkologie

16
E

1E

13

31,t
29,4
31,4
33.E

25,2
28,8
30,0
30,2

E

3
8
7

'l

6
1

E

I
I
I
r5

35,6
32,9
3it,0
36.4

36,E
31.9
33,8
36,0

30,5
«).3
31,5
31,3

5
12
9
9

6
7

t0
15

1t
19
19
21

35,9
32,6
29,3
35,E

3r,E

u,2
39,5

28,6
3r,6
29,E
32,2

26,O
25,4
26,6
2ß,4

23,7
24,3
23,8
21,9

3
1

I
3

I
2
1

I

4
3
2
4

30,3

30,6

30.4
30,9

22,2
23,9
23,0
a2,E

60
6E

197
185

33
35
43
41

27
33
60
75

43
5E
75
39

22.4
23,O

23,8
23,1

21,6
2'.t,3
2'.1,5

21,5

104
116
95
83

'147

174
170
122

68
69

1'.l4
12E

3

3
2

2
6
6
4

5
6
I
6

81
9E

101
53

60
68

103
116

12E
137
251
313

21,9
22,1
22,6
22,O

21,6
22,1
22,8
21,8

21,9
23,O

22,8
22,2

24,8
27,1

?6.E
26,7

26,1
24,9
25,9
2s,3

25,4
26,0
26,3
25,9

2
4

11

20

Z€ntralasiati3dre Spracfien und Kultu.en

1

1

2

1

1

5
9

I
4
6

't1

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.1, 1980-1998

1

2
2

32,4
24,4
30,0
29.8
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Studienanfänger im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Durchschnittsalter in Jahren Anzahl Durch
Jahr

Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Europäische Ethnologie und Kulturwissenschafl

im
1. Studienfach wdteren

Studium
in Jahr€n

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsg6samt

Männlich

Weiblich

1995
19$
1997
1996

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

241
282
2AO

260

366
390
37E
360

2408
2 561
2 579
2834

173
211
346
243

97
E6
E6

101

18E
176
19E
1El

1 663
173/
I 727
1 659

3 9E1

4 oEl
4 36E
4A52

5 644
5 El5
6 095
6 311

1995
1996
1 997
1 998

1 995
1 996
1 997
1 99E

1995
1996
1 997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
r990

26
41
40
31

112
138
230
161

3 151
345/.
3362
3 563

125
149
263
1E4

25,0
23,4
24,4
24,1

26,2
26,6
ß,9
2ß,7

2s,3
25,3
25,7
25,2

2A,O

26,8
27,6
25,2

2E,3
27,3
27,8
27,O

27,4
?7,4
27,7
27,9

ß,9
ß,4
26,6
26.2

30,7
30,5
30,6
25,6

30,7
30,E
31,6
31,4

31,2
31,3
31,6
30,7

36,2

u,1
33,4
31,:

36,6
39,4
36,E
37,1

39,9
3E,'l
36,8
t00,6

39,5
36.7
37,6
3E,5

37,0
36,6
35,6
37,1

36,a
36,5
38,1
36,9

48
68
83
59

23,O
22,O
22,4
21,9

Völkerkunde (Ethnologie)

22,6
22,6
23,2
23,3

22,9
22,1
22,5
22,2

Volkkunde

25,4
22,7
24,O
24,5

Psycfiologio

24,5
25,2
24,4
24,6

31,6
31,1
32.4
31,4

37,1
3E,7
37,E
s2,1

11

1E

16
1

21,8
20,3
20,4
21,4

23,0
22,7
21,9
22,6

32,0
30,2
30,0
31,0

22,1
20,E
20,E
21,5

33.24

86
97

182
130

22
27
31
22

33
45
47
23

u
43
50
62

36,6
40,1
36,3
38,0

't2
16
I
4

17
14
16
21

29
30
24
25

229
256
244
214

414
49E
u2
537

643
754
786
751

125
10E
98

100

1

1

3
4

31,6
30,3
30,3
30,E

5
3
4
1

23,6
22,9
22,5
23,O

33,4
33,4
34,0
36.2

23,1
21,5
22,2
21,E

24,8
24,6
25,1
24,6

30,3
30,7
31,4
31,4

16E
158
,95
1E'l

124
115
145
119

1 599
1 609
1 569
1 693

2337
2261
2277
2428

172
't17
168
151

221
207
194
203

3r,6
31,4
31,0
31,2

27
22
20
21

63
75
73
67

90
97
93
88

7?A
672
70E
735

28,9
29,2
28,2
30,2

23,0
24,O
25,3
22,A

24,2
23,6
25,0
23,2

265
262
2U
282

19
25
27
35

67
73
67
E7

E6
98
94

't22

743
693
803
729

11

11

I
7

32,1
36,0
32,5
3t1,5

31,5
32,1
31.8
31,6

19
't9
24
15

E

I
5
8

3E,6
34,E
38,0
36,6

36,0
36,3
38,5
36,8

396
354
360
354

27,0
ß,7
26,9
26,6

24,E
24,4
24,2
23,9

24,7
24,6
24,2
24,0

3l,l
30,E
31,0
31,1

Fachsorie I 1 4.3.1

lnsgesamt
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31,2
31,0
31,0
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7 Studienanfänger und Absolventon nach Studienfächern, Geschlecht und Ourchschnittsalter

Sozialpsychologie

2 23,O

32 3E 21,0

u 45

Ausländerpädagogik

tm
1. Studienfach

Geschlecht

weiteren
Studium
in

Männllch

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Wdblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

12
19
19
23

212
221
19E
't73

24,8
34,E
so,2
31,3

26,5
24,3
25,7
27,0

ß,1
27,7
27,3
26,5

Berußpädagogik

25,9
26,6
29,0
27,5

24,9
25,9
27,5
24,1

25,2
2ß,1
28,1
24,O

1995
1996
I 997
1 99E

1 995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1 997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

38,4
34,1
34,8
35,3

21,3

tr,:

1r,:

19,;

1995
1996
1997
199E

4
I

10
12

27,4
29,9
29,1
29,3

36
39
40
43

38,4
9,1
34,8
35,3

42,;
37,E
30,6

5
3
2
7

7
13
19
10

12
16
21
17

23
31
16
16

26
37
21
23

1E

z2
30
2,

52
6il
67
66

70
E5
97
E8

32,9
3r,3
32,8
72,0

s2,3
30,7
30,9
29,0

2it6
310
28
240

179
1U
164
142

33E
327
399
356

517
461
563
498

21ö
r40
149
15E

250
260
238
216

26,3
ß,1
26,4
26,1

26,4
ß,7
26,9
26,7

;
1

6

10
5
7

10

10
6
E

16

33,0
30,2
28,9
2E,2

34,3
«),3
29,2
2S,5

36,1
30,6
31,7
3t,/t

30,9
«r,9
31,E
31,.l

30,8
30,6
3r,5
30,E

{,2
u,2
9,2
«t,7

26,9
29,9
27,O
29,4

26,9
32,1
20,1
t2.1

16
2E
29
9s

14
7

26
1E

33
27
33
63

47
u
59
E1

68
21
31
34

96
133
11E

E5

140
,t77

168
155

32,1
32,4
32,1
32,3

32,4
32,8
36,7
,f3,3

2E,6
3il,E
34,6
37.7

35,5
37,0
a1,5
38.3

40,9
37,4
38,9
36,7

39,7
37,2
39,1
37,3

29,2
31.7
30,8
28,5

3
6
5
7

31,9
3i1,8
36.3
40.3

29.E
8,2
30,6
30,,

31,E
35,8
33,7
«1,3

35,0
33,6
u,1
33,8

6
3

10
27

1

I
2

31

7
4

12
5E

2
5

E9
sit

7
7

96
65

I
12

1E5
13E

30,.1

32,0
31,3
29,9

1995
1996
1997
1998

Statistisches Eundesarnt, Fadrserie 11, R 4.3.1, 19EG1998

Emachsonenbildung und außaedlulischo JugordtiEung

32,4
24,0
27,4
21,6

3r,3
27,3
26.3
25,2

31,6
26,8
ß,5
25,0

32,5
30,9
31,4
29,6

148
119
11E
124
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Studienanfänger im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl

lnsoesamt

Durchschni

1

1

1

1



Studienanfänger im 1

Erst-
studium

Erst-
studium

weiteren
Studium

Hochschul-
s€mester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Durchschnittsalter in JahnAnzahlDurchschnittsalter
Jahr

Anzahl

7 Studienanlänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecät und Ourchschnittsalt€r

Absolventen im

1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsg€samt

Männlich

Weiblich

1995
1 996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1908

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1996

't 606
't 621
1 511
1 2e2

51't1
5222
5 058
4644

6 717
6 643
6 569
5 926

3 923
3 E16
3302
2994

't4 013
't3 601
12708
11 747

Eziehungswissenschafl (Pädagogik)

26,9
26,7
26,4
27,1

35,4
34,6
34,5
3s,5

36,0
§.2
§,2
36,7

30,4
30,2
30,4
30,4

29,6
29,4
29,2
29,2

30,0
29,6
25,6
29,s

1E8
251
215
238

270
340
371
335

45E
591
586
573

23.9
23,6
23,4
23,4

22,7
22,7
22.3
22,4

9
13

5
I

9
14

6
I

757
914

1 012
974

1 623
2 109
2 599
2E/.2

2 5E0
3 023
3 61'l
3 E16

37,0
3E,3
39,1
38,3

10 090
9 7E5
9 406
E 753

22,3
22,4
22,O
22,1

24,7
24,7
24,6
24,7

25,3
25,3
25,1
25,3

Gesundheitspädagogik

29,0

42,7

27,8

33,E
29,6
26,1

34,0
23.2

GrundsclrulJPrimatstubnpädagogik

3

35,;
29,6
26,3

34,;
22,9

3

6

1;
7

4E

19
7

54

19

;
2t2

73
66
46
41

694
546
49
31E

767
6'.t2
495
359

136
126
83
77

927
768
600
475

21.9
21,2
u,1
21,2

20,2
20,3
20,'l
20,0

20,4
20,4
20,3
20,1

10
2

11

4

27,2
27,6
27,3
27,2

34,0
34,3
34,9
37.6

24,0
21,8
24,9
24.2

21,8
22,1
21,3
21,7

22,2
22,5
21,7
22,1

25,7
24,4
25,2
22,6

1U
119
116
116

I 692
1 423
1 261
't 252

1 846
1 542
1 377
1 368

25,1
25,3
25,4
25,5

25,3
25,1
25,6
2s,6

29,1
27,1
26,9
2E,0

25,6
26,0
26.7
26,4

25,9
26,0
26,E
26,6

33,5
34,S
3tt,0
33,s

33,6
34,8
33,E
34,0

40.E
31.3
39.5

29,3
26,6
26.E
«1,9

29,3
27,7
27,5
31,9

49
26
15
2E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
r996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

59
2E
26
32

063
894
6E3
552

Sachuntenicht (eanschl. Schulgarten)

25
19
15
10

40
2E
25
16

13
11

12
16

22.4
22,7
23,0
20;7

;
1

1

22,?
22,1
23,4
22,8

22,9
22,4
23,6
22,8

182
170
224
146

222
198
249
162

12E
125
147
85

21,O
21,1
21,3
20,9

136
138
119
105

151

149
131
''t21

153
144
162
95

21,2
21,3
z'.t,5
20,8
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im1
Hochschul-
semester

Fach-
sgmesler

Hochschul-
semester

Fach-
semestgr

Erst-
studium

weitoren
Studium

Erst
studium

Anzahl Durcfischnittsalter in Jahren Anzahl

1. Studienfach

7 Sludienanfänger und Absolvanten nach Studienfächern, G6schl6cht urd Durchschnittsalter

Schulpädagogik

sribt€n
Studium

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlicrr

Weiblich

lnsggsamt

Männlidl

Weiblk$

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997.
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1996

2

2

;
2

1

2

3

2
4
3
6

3
6
3
I

3
2

28

23
13
't7
32

26
15
17
60

27,5
25,3
25,0
24,O

2E,9
28,4
29,5
26,E

25,6

20.7
19,9
20,o
23,4

20,7
20,4
20,0
24,5

E7
90
E7
97

lEE
237
266
269

275
327
353
366

11
7
1

36

53
30
u
5t

67
37
35
07

56
51

37
25

76
t09

7A
69

32,0
27.5
30,3
lto,6

23
IE
t6
11

43
46
27
33

t0
I
7

t1

t4
25
11
21

24
u
21
t2

24
24
35
4t

31
35
47
52

64
75
73
9E

30
u
33
21

179
u8
195
176

209
262
228
197

47
61
26
3E

72
7S
u
49

12
21
17
10

27,0
24,5

28,O

24,0
24,5
31,7
24,5

29,O
29,7
29,3
27,E

25,0
24,5
31.7
25,7

30,5
30,3
30,3
25,0

2'.t,o
23,3

32,1
29,0
43,0
25,8

26,3
24,4
21,4
24,2

Eziehun$sdrYierig6npädagogik

24,O
24,2
2e,0
25,7

21,4
21.1
22,O
21,5

26,0
25,6
27,7
24,5

21,1
21.6
21,8
2,,5

26,E
23,2
25,1
25,1

20,7
m,1
20,7
20,9

21,6
21.6
22,9
2,2,7

20,7
20,6
20,9
21,O

22,4
21,4
29,2
23,0

33,6
31,9
33,3
32,3

1E

13
't2
2S

41,5
42,6
42,6
42,4

48,E

33
40
33
41

5l
53
45
70

40,4
4,1
36,0
36,r41.1

4E.E
41.1

31,t
27,2
26,9
27,4

ß,4
26,9
25,4
2ß,1

27,0
27,0
25,t
ß,2

33,2
28,6
31,7
u,2

3r,6
27,1
20,E
30,2

28,3
27,A
30.1
28,2

26.5
2ß,1
2ß,7
26,3

28,8
8,7
27,1
26,5

Blin&nJs€hbohindertefl pädagpgik

tO,8
41,0
38,3
39,9

36,4
30,9
30.8
.llt, I

39,E
37,9
4,7
.13,0

39.5
3E,a
11,2
12,1

34.3
36,3
31,E
35.9

I
5
5
4

4
7
I
4

33,5
30,5
35,0
3a,9

sti,4
37,2
y.7
§,2

1E

z2
l8
a

27
21
36
51

31

28
47
55

t1
17
13
2,

20
2E
It
10

25
1E

E

11

153
194
149
129

132
160
113
94

22,4
21,6
23,5
21,3

7
1t
12
11

20,9
20,0
21,5
21,6

39.2
39,r
.01.6
/O,E

GehörlosonJsdlwsrhörigenpädagogik

13
17
tl
'il

37.7
3E.3
35,3
39.6

3i,9
35,2
30,0
t4,0

141
173
132
't 19

77
92
84

109

Statistisches Bund€samt, Fachserie 11, R 4.3.1, '1980-1998
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Studienanfänger im 1

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Anzahl
Jahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblk*l

lnsg€samt

Männlidr

W€iblich

22,8
23,3
22,5
21.6

127
159
170
176

Absolventen

22
23
10
21

99
7§
125
211

1 Studienfach

Geschlecht
Studium

Durchschnittsalter in Jahr€n

GeistigbehindertenpädagogiUPrakt. -Bildbaren-Pädagogik

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1990

1995
1996
1997
r99E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

165
219
190
126

585
656
528
427

73
97
69
44

193
198
1ü
89

266
295
173
133

90
115
103
76

415
435
386
350

505
550
4E9
4ß

93
74
76
53

5E3
50'l
359
314

676
575
435
367

21,3
21,5
21,6
21,2

21,6
22,6
21,5
21,3

21,5
21,8
2'.t,7
21,'.|

25,3
2'.t,5
21,9
21,7

23,2
22,9
23,1
22,7

23,5
24,O

23,7
23,2

24,9
23,7
23,1
22,8

23,4
23,4
22,7
22,O

28,1
26,4
26,4
28,'.|

25,6
24,6
24,3
25,5

26,2
25,1
24,9
26,1

28,7
27,6
27,O
28,4

28,2
28,1
2E.0
27.7

36,5
38,5
37,9
41,0

35,3
35,4
35,0
37,0

35,5
36,0
35.4
37,7

32,7
32,5
31,8
37,5

34,0
37,0
3r,3
34,1

37.2
39.3
40.7
10,7

35,7
37,7
36,?
38,4

36,0
3E,t
3.7,7
ss.0

42,1
37.9
11,7
36,7

21,5
22,2
21,6
21,3

240
2E4
251
't82

570
599
501
426

E10
8E3
752
608

125
148
102
65

420
497
336
301

27,1
27,3
ß,9
26,8

29,3
29,4
29,0
29,4

102
90
55

106

124
113
65

127

I
t0
20
1E

2E
17
29
37

36
27
49
55

30
7E
44
77

6E
85
9E

't29

200
224
219
307

26E
309
317
436

40
56
62
66

3E,E

33,C
30,6
33,S

39,t
34,1
35,3
33,9

29,3
26,6
A,2
2E,9

129
314
169
2EE

39
10
15
10

86
49
5E
66

125
59
73
76

211
209
255
304

295
277
337
414

2t
44
3E
2S

161

2U
22E
230

26,9
24,3
24,5
25,6

27,3
25,0
23,0
26,2

25,4
21,5
22,0
z2,o

666
684
626
565

E92
899
840
755

297
243
192
193

23,4
23,6
23,5
23,0

26,7
27,0
26,5
ß,4

29,1
28,2
2E,1

2E,3

26.,7

26,9
27,0
26,5

26,9
26,8
27,3
26,5

21,6
27.2
27,9
2?,1

29,4
«),9
31,2
:m,7

29,3
26,1
2E.7
28,7

lGrpeöehindertenpädagogik

297
294
164
130

422
442
266
195

226
215
214
170

20,6
21,8
20,8
20,3

20,9
21,E
21,1
20,s

27.3
27,3
27,9
27,O

33,7
35,3
32,7

95,2

167
215
232
242

Lembehindortonpädagogik

22,8
23,2
21,6
22,1

22,9
22,3
21,3
22,1

22,9
2,5
21,4
22,1

Sonderpädagogik

26,2
2'.t,7
22,5
24,3

81

68
02

110

1905
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

r9g5
1906
1997
1996

't 082
913
724
733

1 379
1 156

916
926

134
190
190
201

ssamt. Facfisorie 11. R 4.3.1. 19EG1998

lßeesamt
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iml
Hochschul-
semester

Fach- "

semester
Hochschul-
semesler

Fach-
semest6r

Erst-
studium

weiteren
Studium

Eßt-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsatter In Jahren Anzahl Durchschn

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, G€schlecht und Ourchschnittsalter

Absolventen im
1. Studienfach

Geschlecht

ureiteßn

SprachheilpädagogiUlogopädie

Männlich

Weiblich

lnsg6samt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

51

42
41
28

21,4
23,O
21,0
22,9

25,3
25,3
25,7
2E,4

1995
1996
1 997
't99E

20,9
2't,6
20,3
20,4

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1 997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

15
15
15
14

39,2
37,5
35,6
37,2

33,5
3,{,8
3tt,6
33,3

34,4
35,2
34,8
3,{,3

39,3
32,8
ar,8
37,4

35,6
36,0
36,E
36,7

36,4
35,2
37.6
36,9

35,2
35,7
35,7
3i2,1

30,6
30,9
30,4
23,6

32,9
c2,e
3f2,?

30,7

31,7

80
E'l
69
37

95
96
u
51

12
13
6

t0

52
41
33
29

64
il
39
39

30
28
30
39

259
2U
266
266

2E9
fi2
296
«)5

36
36
37
3.f

50
52
50
49

34,5
29,E
32,5
31,2

394
392
3:t4
301

45
4U
375
329

21
42
35
40

EO

200
121
152

101
242
156
192

27
25
19
14

2U
283
208
1E2

311
308
227
196

41
97
52
66

42
113
63
74

28,4
29,1
2E,6
2E,2

26.,7

27,O
26,9
2ß,E

1

16
11

E

Verhaltoßgestört€npädagogik

25,O
24.8
23,3
21,1

22,e
26,6
20,6
23,6

20,9
21,7
20,4
20,6

22,7
26,3
21,1
23,3

Sportpärhgogik

2.,7
22,4
22,5
2,3

20,9
20,7
20,5
20,5

23,2
23,3
23,5
23,5

23,4
23,5
23,7
23,9

26,3
29,2
26,1
2A,4

26,O
29,3
27,5
2S,O

23,E
23,6
25,5
23,3

a2,o
2t2,O

21,9
42,0

22,9
22,8
22,4
2:2,7

23,e
23.1
23,0
2,0

22,3
21,6
2i2,4
21,6

14
16
13
15

26,9
27,3
27,O
27,O

29,4
26,6
3t,0

26,5
27,7
2E,1

2S,6

26,0
24.2
27,7
30,0

28,6
29,0
29.,1

29,r

ß,7
27,2
n,1
n,1

27,7
28,1
2E,0
2b,2

26.5
8.C
n,E
28,1

n,5
n,e
n,9
ß,4

1 349
1 527
1 437
I 354

I 439
1 402
1291
10ß

2'.t6ß
24e2
2376
2 0E0

212g
2 165
2ß2
1 6tl

I 060
I 097
I 026
1 171

1 148
r 185
1 167
r 076

2206
22Ei2
2193
2217

s2
102
125
E5

91
137
159
12e

278E
2929
2748
2 3E0

182
250
235
311

4295
4 651
4 43E
373/

21,8
21,6
21,6
21,5

21,8
21,6
21,5
21,1

35,4
3a,5
3t,0
3:1,5

23,6
32.3
306
3:1,5

E47
33,1
35,9
3es

2t,5
2E,e
2t,6
2N,1

16it
23E
2U
214

z2
30
30
31

20
.lE
26
4
42
7A
58
75

109
't0?
97

112

223
219
2!,2
?,26

23,'.|

22,4
2'2,7
22,5

20,9
20,3
20.4
20,3

272
33it
453
561

278
363
369
453

Spofiwilsoßchat

1995
199€
1997
1998

1995
1996
1997
199E

160
202
2E3
355

u2
452
51E
666

111
106
105
111

550
696
.8i22

I 014

21,9
20,9
21,O
20,9

11 1 1 199E

lnsgesamt

-?sl -



im1
Erst-

.studium
Fach-

s€mester
Erst-

studium
w€iteren
Studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Anzahl
Jahr

Anzahl in Jahr€ri

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchscfinittsalter

Absolventen im

1. Studienfach

Geschlecht

Studium
Durchschnittsalter in

lnterdisziplinäre Studien (Schlvepunkt R€chts-, Wirtschafts- u. Sozialwissanscfiafien)

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

W6iblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblictt

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
't997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1990

3E
't74
126
22E

44
1E0
't41
291

164
3E0
361
516

33
27
1E

27

I
15
21
32

10
13
15
35

19
2E
36
67

24,4
22,5
22,9
24,6

10E

276
271
/t68

272
656
632
9E4

2S,3
30,8
29,3
29,4

27,4
2E,2
8.2
28,2

2E,5
29,6
8,3
2C,E

t16,0

4i1,1

45,5
26,9

25,6
25,6
26.0
25,9

25,9
25,E
2ß,2
ß,2

31
14
14

2

E2
36
25

3

78
54
60
E6

617
455
512
55E

695
509
572w

20,8
20,E
20,6
20,9

21,O
21,q
20,8
21,3

846
E04
696
477

u7
945
E't8
594

199
141
120
117

5

t6

27,6
27,5
28,2
28,1

29,7
31,7
36,4
«1,1

24,3
37,2
37.2
3r,9

21t,7

32,r
36,6
32,E

3E.2
34,1
.10,3

§.2

41,4
37,6
43,2
29,3

38.e

25,E
24,0
23,7
25,1

29,0
26,9
27,5
27,6

23,1
21,8
22,2
24,1

26,0
23,5
25,1
25,6

27,8
25,5
26,5
26,7

22,2
22,3
21,O
22,9

23,4
23,4
23,s
27,3

21,9
21,9
21,E
23,E

22,2
22,1
22,1
24.5

26,0 21,6

24,8 24,7

25,3 24,O

Ost- und Südosteuropa

32
25
13
19

1

2
5
I

E2
354
267
519

132
u
74
51

607
561
4E3
255

739
645
557
306

Lembereich Gesellsdlafislehre

51

a2
tl
I

Lateinamorika

3

4

7 21

4

I
6

7
2
3

17

;
1

I

2
4
5
4

2
5
6
5

32,;
2E,8
31,3

26,1
2E,E
30,3
32,5

26,0
26,5
29,O

23,7

23,8

26,0
26;3

8
7
8

21

12
7
9

27

13
11

11

47

20
13
14
a4

21,9
21,7
26,8
23,7

22,5
21,7
26,7
24,7

24,1
24,1
27,2
21,4

24,E
24,5
27,6
24,7

Fachserie 1 1 4.3.1 19E0-1998

26,1
29,5
30,1
32,2

3E,6lnsgesamt

-288-

I



Studienanßnger im 1.

Hochschul-
semester

Fach-
s6mest€r

Hochsctrul-
semester

Fach-
semester

Eßt.
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl

1. Studienfach

Geschlä:ltt

7 Studienanfänger und Absolventon nach Studienßch€m, Gescälecht und Durchs€finitßalter

Sonstigo Regionalwissenschafl en

2 2,,O 23,5

22,0 23,5

Politikwiss€nscrl8lt/Polltobgie

lveiteren

Männlich

Weiblk*r

lnsoesamt

Männlich

Weiblk r

lnsgBamt

Männlidr

Weiblidr

lnsgesamt

Männlicrr

W6iblictl

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

't995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1 491
1 729
I 75E
1 895

1 224
1 184
1 280
I 433

3 315
3 674
3 815
3 823

2 365
2526
2775
2917

5 6E0
6 200
6 590
6 740

323
267
249
IEE

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1996 2

2715
2913
3 03E
3 326

222
213
119
64

324
304
1E4
't36

1 055
943
973
E63

I 890
't 655
1 70E
I 506

12.6
22,4
22,1
22,1

Sozialkurde

24,5
22,2
21,6
21,1

42,9
21,O
20,E
21.4

3a,5
91,2
36.t
38,tt

151
16E
2U
202

523
63t
fi2
626

25,E
25.6
25,5
25,3

23,0
2,5
2,,5
22,4

22,O
21,E
21,5
21,6

8,1
2E.5
2E,g
2E,8

28,9
2E,8
2€.,2

2l.,4

38.a
3E..t
39.4
36.€

39,6
40,1
t10.5

36,6

2E,5
§.2
N,2
28,e

35.0
36.4
35.0
3a,g

35.0
36,5
36,0
35.2

31,0
29.E
29,E
29,7

445
482
601
653

22,7
22,5
22,3
22,4

25,4
25,2
25,O
24,8

24,4
24,6
24,4
24.1

30,6
27,2
27,9
27,2

2ß,7
25,0
2ß,1
26.,7

2E,2
25,E
26,8
26,9

26,2
25,E
26,2
25,9

24,9
24,5
24,6
24,4

7U
816
970
E43

1 287
14,4-?

r 552
1 469

6E
140
2E3
't73

215
328
517
375

1Ut
153
130

81

135
fle
203
117

2s.,2
29,1
29,3
20,8

2E,8
28,8
30,2
30,r

28,6
4,7
2e,6
29,5

30,E
29,7
29,7
29,4

33,8
36,7
36,3
37.6

?4,3
37.0
37,6
36,9

ar,3
12,1
42.0
30,6

34,9
36.5
36,9
3ti,3

102
91
65
52

4E
55
78
6l

67
101
100
65

115
156
178
126

201
2U
272
2E6

519
458
325
245

u2
725
57E
431

23,4
21,4
21,1
21,3

2g
331
341
10E

4:'
67
52
61

35
43
40
33

7E
110
92
94

3r,1
29,8
29,9
30,0

835
712
735
643

21ü
1 628
I E75
1 443

2241
I 766
I 94E
1 632

4 407
3 394
3 E23
3 075

Sozialwissenscfialt

23,4
23,1
2,9
23,O

22,2
22,1
21,E
22,0

238
218
329
367

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3. 1, 1 980-199E

lnsgesamt

-289-

25,6
25,1
25,4
25,1

7l:lilr]il



Studienanfänger im 1

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Anzahl
Jahr

Anzahl Ourchschnittsalter in Jahren

1. Studienfach

Geschlecht

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Soziologie

im

Studium
Durchschnittsalter in Jahren

30,7
30,6
30,9
30,4

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsg$anrt

Männlich

Weiblich

1995
1996
't997
1998

1995
t9s6
't997
199E

1995
1906
1997
199E

r9g5
19e0
1997
'199E

r995
1906
r997
1996

1995
1996
1997
1998

850
1 030
1 007

941

22,8
23,2
23,8
22,9

1995
1996
1997
199E

105
126
1't3
123

1 520
1 640
I 699
1 620

2243
2274
2 35E
2 170

30,2
28,1
26,7
29,3

29,1
29,5
29,8
29,8

215
281
304
3'19

35
110
96

194

47
140
135
257

790
766
013
724

50
53
41
59

m

11

2

22

26
10
9

10

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

2 062
2§7
2247
2054

2776
3230
3 340
3 1EE

4 638
5 597
5 587
5 242

167
190
165
165

22,0
22,1
22,2
21,7

30,1'
30,3
30,2
29,9

30,3
30,4
30,5
30,1

32,4
34,9
u,7
32,E

30,4
33,E
33,0
u,1

30,9
34,0
33,5
33,8

30,2
30,4
«),9
31,2

30,2
30,e
30,9
31,1

35,3

36.9
30.9

33,9
30,6

35,3

35.2
30,6

35,2
36,1
36,0
37,1

37,5
37,1
u,7
ß,2

29,4

41,3
43,3

35.6

35,7
37,0
33,5
35,3

u,4
35,4
:tE,1

35,6

3e.r
37,a
3a,r
a5.t

26,4
26,1
26,4
26,3

82
90
79
84

2

I
2

1 41'.1

1 657
1 651
1 581

24,8
24,9
25,1
24,6

36,1
36,5
35,5
36,7

47,8

132
143
120
1143

2

261
321
362
437

476
602
666
755

12
30
39
63

226',1
2687
2 658
2522

25,5
25,4
25,4
25,3

22,3
22,5
22,8
22,2

30,7
29,5
29,3
30,0

Krankenpllege-Ausbildung

1995
1996
1997
199E

1995
t996
1997
199E

29,1
29,1
29,s
29,6

364
4E3
470
474

531
673
635
639

(N3
EEO

E70
753

2E3
364
387
377

388
490
500
500

723
634
659
550

29,E
29,E
30,1
30,3

30,1
29,7
29,9
30,2

Soziahrbeiu-hitfe

26,2
26,5
26,6
25,7

26,7
27,1
27,0
26,4

I 917
1 974
1 gEE

I E75

26,1
26,7
25,6
25,5

2 960
2E54
2 EsE
262E

Sozhlmediän/Öfi entliches Gesundh€itsw€sen

26,3
27,O
25,9
25,5

30,2
30,7
30,9
31,0

42,5
43,3

35.1

29
30
22
27

55
40
31

37

2ß,4
27,O
26,2
25,E

26,2
26,6
25,9
25,5

32
1
2
1

33
7
I
4

1 770
1 672
1 750
1 607

2 560
243E
2 563
2331

54
23
65
37

14
75

192
142

1lE
7E

112
69

29,9
29,2
«r,0
31J

30,2
27,4
32,3
32,1

30,1
27,A
32,5
31,9

31,4
32,9
32,9
31,1

3't,E
31,5
32,6
3t,E

31,9
30,9'
32,4
31,9

1

35
9

4;
2E

35,0
35,E
:t6,E
35,5

37,5
t13,5

39,0
30,6

38,3
lo,0
3C,.1

t14,0

19E
9E

257
179

271
15E
277
250

3E9
236
389
319

i"
37

lnsepaamt

-290-

65
1t
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Studienanftinger im 1

HochschuF
semester

Fach-
semestor

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

wBiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl Durchschni

1. Studienfach

Geschlecht

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Sozialpädagogik

weiteren

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblicfi

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Woiblich

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
'1996

1997
1998

1 995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
't996
1997
1998

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1996

2 000
1 995
2045
2 148

2 693
26/,2
2 665
2748

1 345
1 283
1 268
1 209

3 7E9
3 794
3 E99
3 985

5 134
5 077
5 167
5 194

6 612
E 407
7 631
7 207

E 138
E't39
E 093
7 929

2 639
2 483
2 521
2ilB

3 650
3 42ß
3 438
3 504

1 775
17'.t4
1 712
1 60E

4 427
4524
4623
4 669

6202
6 238
6 335
a2n

10 675
10 374
9 564
I 195

I 47E
I 533
9 646
9 576

20 153
19 907
t9 210
10771

14

2;
11

1

2020
1 905
1 957
1 769

2733
2 560
2631
2421

2245
2456
2915
2 949

3 o4E
3327
4 060
4 027

6 035
6 607
6 546
6 599

4321
5 r75
5 «t9
5 444

r0 356
11 782
fi E65
12 0'13

52
77

175
154

111
1'.t7

143
128

964
1 040
1 268
I 336

1 325
I rl40
1n5
r 6E3

29,1
25,7
30,2
30,2

29,2
29,7
30,3
30,3

20
2E
56
55

7'.t3

655
674
65E

26,9
27,2
26,9
26,6

26,0
25,7
25,5
25,2

ß,2
26,1
25,9
25,6

25,5
25,9
25,4
25,4

25,1
24,9
24,6
24,5

011
943
917
856

693
u7
640
600

42
41
63
41

69
76
EO

E7

E03
871
0E5
07E

26,5
ß,2
ß,4
26,1

fi,2
25,9
25,6
25,4

26,5
2A,2
26,O
25,7

32
49

117
99

29,5
30,0
30,3
30,5

29,5
30,0
$,6
3t,o

37,9
39,7
3E,4
40,1

34,6
39,5
35,4
it6,1

35,0
39,5
:t8,4
37,0

3E,7
39,6
40,.l
38,6

37,3
30,8
37,9
3E,9

3:1,0

32,1
3t,E
3r,8

3r.5
3r,7
31,5
3t,a

25,2
25,2
4,0
24,7

Sozialwesen

25.5
25,2
21,9
24,7

25,E
25,4
25,3
25,O

R€cfitswbssn3draft

27.3
27,'.|

27,2
m,E

22,2
22,1
42,4
2i2,6

21,6
21,6
21,9
22,o

31,6
31,E

31,r
33,0

2E,E
2S,5
29,7
29,0

37,8
39,7
3E,0
3E,6

21,3
21,3
21,4
21,4

2E,9
29,6
29,9
30.2

27,1
26,9
26,E
2ß,9

26,2
25,9
25,9
26,0

2G,7
26,5
ß,1
26,5

20,4
20,4
20,6
20,6

21.O
21,0
21,3
21,4

30,2
30,8
i10,5

30,3

365
400
500
g7

16 750
16 548
15724
15 136

20,9
20,9
21,0
21,0

29,;
34,0

28,7
33,3

;
1

Arbeite und Benfiberatury

27,8
26,0

30,5
3E,E
35,0

tt,r
33,ü
34,9

t7,7
3C.0
35.2

3l,E
33,0
32,0

3r,9
3't.5
,a:

8
13

:
1

r5
t:

12
2E

7

t6
14
,:

31
21
,:

47
35
3E

:

30.;
«l,a

42,2
3r,8
34,6

1995
1996
1997
1998

r995
1906
1997
199E

;
7

;
:

4.3.11

lnsgosamt
11
IE
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Studienanfänger im 1

Ersh
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hoctrschul-
s€mester

Fach-
s6mester

Erst-
studium

weiteren
StudiwnJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Arb€itsverwaltung

1. Studienfach

Geschlecht

rivgitorcn

in Jshr€n

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

WeiUich

lnsgesamt

Männlictr

Woiblich

lnsgesamt

Männlidl

Weiblich

20,7
20,9
21,3
20,E

21,0
21,3
21,5
21,O

24,1
24,5
24,6
24,O

22.1
2.,3
2,,4
21,9

Artfii\nil,$an

28,8
23,9
23,3
23,1

26,2
22,3
2'.t,o
22,1

22,O
22,1

21,6

Bankwesen

20,5
21,E
20,9
21,3

1 995
1996
1997
't99E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1S95
1996
1997
199E

1995
1996
1997
t99E

1995
1996
1997
199E

22E
177
150
145

555
49
415
402

18

42
71

60
41

262
233
24
208

w
3E9
384
902

327
272
265
257

2U
149
132
122

294
252
249
244

498
401
381
366

4
26
I
4

E

39
24

3

12
65
33

7

20
30
2'.1

t5

22
4'.|

39
2ß

24,0
25,O

23,4
23,3

27,0
22,9
21.8
22,4

16
23
1E

19

40
39
36
53

56
62g
72

76
30
33
47

107
ttB

40
63

24,4
24,9
25;0
24,7

22,4
22,7
22,E
42,4

21,4
23,3
21,4
22,7

22,1
23,9
22,1
22,9

22,0
22,1

42,7
23,4
23,1
23,3

21,6
22,2
21,4
21,4

22,3
23,1
22,3
22,5

606
62j2
608
510

27,1
27,2
26,7
27,2

23,E
24,0
24,1
24,1

28,4
29,6
25,7
25,E

26,9
29,2
27,0
27,1

30,0
30;4
31,2
29,7

32.2
3r,3
3r,5
3r.7

26,6
33,4
stt,7
41,0

25.0
31,3
33,4
39,1

6
5
6
4

4
13
12
6

33,6
3:t,7
3i2,2

u,7

10
IE
1E

10

25,2
25,2
25,0
25,5

29,4
2E,6
29,6
29,3

31

1E
16
t6

21,2
30,0
33,3
36,e

22.,6

28,0

21.4

2t,6
20,4

21.6

11

4

5

20
14

13

3t
'tE

11

1

5

20
14

42,6
22,9
22,E
2i2,3

35
59
73
7E

24
49
66
56

59
104
139
134

29
45
5E
59

19
33
5E
50

Answärtige Angelegenhait€n

22,6
28,0

21,4

21,6
20,4

21,6

rf6
27
18
12

65
50
37
19

27,6
26,2
29,5
25,0

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

13

3'l
1E

18

26,2
25,9
2ß,2
25,4

'n1
77
55
31

9C
71

43
4

21,6

25,3
21,7
24,6
25,1

25,7
25,5
2ß,4
25.9

24.3
24,9
25,1
25,1

25,3
25,3
2ß,1
25,6

53
45
11
30

21,8
22,5
21,9
21,E

143
116
60
74

-292-
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7 Studienanftlnger und Absolventen nacfi Studienfächem, Geschlecht und Ourchschnittsaltar

Bibliotheksw$en

im
1. Studienfach

Geschlecht

rvoiler€n

Männlich

Weiblich

lnsg$amt

Männlidl

Weiblich

lnsgesamt

Männlicrr

Weiblich

lnEgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
1998

1995
1996
't997
1998

1995
r996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

30,7
28,5
27,4
2E,5

7
E

.t0

E

35
40
24
24

42
ß
u
32

81

E9
127
155

54
61
74

105

135
150
201
ßo

46E
565
482
421

57'l
820
679
ß7

't 039
1 3E5
1 't61

691

995
E9E
710
656

I 993
1 6E4
1 626
1 461

25,6
25,5
26,6
33,1

24,O

24,7
26,0
27,7

30,7
30,4
31,2
31,1

26,s
ß,1
2ß,0
27,O

25,2
24,E
25,2
25,7

25,2
25,1
24,6
24,6

4
3
5
1

23,2
22,2
22,9
22,5

32,O

28,7
29,4
22,0

9
8

12
6

32
23
u
21

41
33
46
27

3
5
4
6

16
15
9
I

26.3
3r,9
32,7
35,4

1995
1996
1997
1ggE

1995
1996
1997
1998

1905
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
't99E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

21,7
21,5
21,E
21,3

22,4
22,5
22,1
22,5

2,,3
22,O
22,1
21,9

21,4
21,3
21,0
21,5

22,9
22,9
n,6
22,7

2E,9
29,E
2E,2
29,0

26,5
30,3
29,6
31,6

30,5
31,6
32,7
3t.t

3r,3
29.5
3l,t
2§t,7

30,8
31,2
32,2
4t,E

30,9
21,1
29,1

31,6
25,1
2E,5
29,2

31,6
n,7
28,1
ztt,1

31,a
Er,5
31,7
3:t.r

3r.0
3r,3
31,5
30,E

17
1E

19
13

20,6
21,1
21,O
19,9

23,7
24,5
24,9
25,9

2'.1

21
24
14

115
118
126
'tu

70
115
102
129

1 097
1 031

773
759

157
1El
174
159

104
't4E

125
167

69E
666
497
481

1 261
1 163

899
665

z2,e
u,2
u,7
20,0

Bund€su,€hrverrältung

27,8
2E,0
27,5
26,9

24,E
23,8
24,O
23,9

't9
20
13
15

27,5
27,9
27,4
27,4

26,0
25,9
ß,2
25.4

2E,E
20,5
29,3
28,E

261
329
299
326

385
307
271
279

435
u4
372
373

620
651
643
652

563
497
4Ci2

3U

193
233
228
233

354
2E0
245
ß7

410
329
35E
363

7U
609
603
630

472
437
321
333

625
594
452
4ß

Finanarerwaltuqg

20,9
20,8
21,O
21,2

lnneE VeMaltung

20,9
20,7
20,6
21,2

24,1
23,6
23,7
23,3

21,1
20,9
21,1
21,4

2
12
10
I
2

l8
17
14

25,4
25,2
25,2
24.6

25,3
24,8
25,0
23,8

23,5
23,2
23,5
23,2

22,9
21,9
22,0
22,1

24,5
24,8
24,2
24,2

;
7
6

24,2
23,7
24,0
24,6

22,5
22,2
22,2
2j2,2

24,E
25,0
24,6
24,2

27,A
28,2
28,2
2E,3

26,4
26,6
2€.,2

2f,,1

14
t5
27
17

/3
60
61
21

37
75
EE

3E

99E
986
916
E05

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3.1, 1980-1998

Studienanfänger im 1.

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
s€mesl6r

Fach-
semester

Erst-
studium

rvBiteren
Studium

Ersh
studiumJahr

Anzahl Anzahl Durchschnitts€

lnsgesamt

-293-
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7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

1. Studienfach

Geschlecht

ln
l.r"nrl semester I semester I semester I semester I studium I Stuoir. I studium I studir.
l

I I Anzahl I Durchschnittsalter in Jahren I enzanl I Durchschnittsalter in Jahren

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

W€iblicfi

lnsgesamt

Männlich

Wdblich

2 507
2 155
2 5ol
2460

2 698
2307
2302
203/.

10

10

15

17

1 681
2328
2EO7
2759

20/,8
2862
3 287
3 453

1995
1996
1997
1 99E

;
4

;
3

7
;
2

3
1

;
6

;
4

Justizvollzug

29,2
33,0

Polizeiruerfassu ngsschutz

28,3
28,7
29,0
27,7

22,8
2.,6
23,0
22,9

27,2
27,4
27,8
26,6

30,3

3?,0

25,;

23,1

20,;

2E,3

31,3
30,7
31,4
29,9

27,4
28,5
32,7

28,7
«,,1
33,4

26,9
26,9
27,6
27,1

25,7
25,0
25,3
24,8

2E,1

29,4
c2,2
31,9

26,E
2E,s
31,9
30,4

27,E
29,2
32,1
31,3

28,8

30,5
29,9

3t,E
29,9

29,3

31,1
29,9
30.5

?e,6

1 995
1 996
1 997
1 998

1995
't996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

30,2
31,5

28,2
28.6
28,2
2ß,7

5
20,0
25,0

26,8
29,3

20,;
20,o

25,;
29,8

32,2
31,7
32,2
«),9

27,3
26,6
26,8
26,0

81
69
28
15

367
534
4E0
694

7ß
607
651
690

656
543
622
702

995
996
997
99E

23,3
22,9
23,'.|

22,7

30
19
15
11

3 163
2 69E
3 123
3 162

27.1
27,4
27,1
25,7

3 444
2914
2 953
2724

111
08
43
26

;
1

4
2
2
2

21,9
21,9
22,3
22,3

Post- und Femmeldsureson

Recfitspfrege

3E5
283
u:

317
21
a:

702
504
a:

272
260
2U
2U

690
665
571
5'tE

962
925
EOE

732

29,7
31,4
33,8

1995
199€
1997
1996

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1gSE

1995
1996
1997
199E

155
m5
1U
96

23,9
24,2
24,6
24;O

20,9
20,6
21,2
21,5

21,6
21,7
2'2,3
2j2,2

161

219
139
l04

36E
475
303
2ß7

529
694
42
371

361
46E
29E
2ü

516
673
432
358

24,O

24,4
24,?
24,2

21,0
20,7
21,2
21,5

3
2

25,2
24,3
21,4
73,E

Statistisches 11 I 1

lnsgesamt

-294-



7 studienanfänger und Absolventen nach studi€nfächem, Geschlecht und ourchschnittsalter

Sozialversicherung

rm
1. Studienfach

Geschlecht

rveit€rBn

m

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblirrr

lnsgesamt

Männlich

Weiblicfi

lnsgesamt

Männlicrr

Weiblidr

1995
1995
1997
1998

1995
1 996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
19!ß
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

2 993
1 583
1 506
1 493

2 117
1 4E1
I 673
1 645

5 110
3(E4
3 179
3 13E

1 046
971
709
611

3 167
2 107
1 988
2 163

10E
172
't31

1E6

343
511
469
520

2127
1 630
2041
2 138

5 594
3 937
402g
4 301

I 195
1 094

755
E57

31E
228
146
't 18

E66
588
396
312

336
237
156
125

556
366
252
197

25,4
ß,E
27,O
27,3

24,7
26,0
26,1
25,3

33,5
31t,5

32,0
32,1

§,2
32,6
33,8
32,1

33,0
33,4
32,0
32,4

2E,8
4),4
30,5
30,3

25,4
25,e
25,8
25,9

27,2
27,7
28,6
2E,5

26,5
26,9
n,2
n,2

21,5
21,A
25,7
25,0

25,5
25,6
26,5
ß,1

30,3
31,0

33,6

u.7

30,7
31,7
2?.,1

30,5

3r,5
3i1,9
31,r
31,4

30,5
24,5
21t,1

2e,0

30,r
31,2
29,6
30,6

29.9

372
306
275
275

502
536
3E0
497 

.

874
u2
655
772

346
290
176
155

5S
2,

E

26

23,8
23,8
23,2
23,2

892
603
408
322

235
339
358
334

50
64
50
58

2S
25
19
19

79
E9
69
75

25,4
25,2
24,5
24,6

25,4
24,6
23,9
23,7

23,9
23,9
23,5
23.3

20,7
20,9
20,3
20,3

1

7

548
360
250
194

154
233
254
251

21,O

23,8
23,4
21,3

240
373
u7
3E3

20,6
20,9
20,3
20,2

21,8
22,O
21,4
21,4

Vert€hrs\l,egen

21,1
24,0
23,6
21,1

20,0
20,6
20,4
19,4

27,4
27,O
25,E
25,4

u,6
22,1
2,,1
22,1

Zoll- und Steuerwnvaltung

21,9
22,1
2't,5
21,5

;
4

14
I

10
7

29,;
31,6

n.8
31,2

36,E
31i,2
34,9
32,0

36,6
33,2
3,i,8
32,0

32,0
3!1,4
3r,a
3i1,0

242
25,s
25,3
24,2

66
140
93

132

2.,2
24,9
24,3
21,7

21,0
21,5
21,2
20,4

27,O
27,'.|
26,0
ß,1

23,2
23,O
23,0
25,1

24,0
24,3
23,3
23,8

407
312
,84
.'t61

2499
25/,o
3 185
2 545

2314
2 t59
2 142
I 6,{0

4 E13
4 699
5 321
4 385

1 762
1 479
I E40
1 275

4
11

24
17
19
23

tl8
19
21
12

20,7
22,7
2,,7
20,5

Vemaltungwvissenschall/-ur€sen

15
8

15
7

661
675
936
610

901
E(x
904
665

23,5
23,9
23.O
23,5

565
541
384
398

630
553
371
459

47E
478
356
:t67

56E
495
353
444

21,3
21,7
21,0
21,O

21,7
2J2,2

21,2
21,2

2:2,3

z2,E
22,0
2i2,1

30,2

29.5

72
38
&
35

22,8
23,2
u,,3
2,,4

Studienanfänger im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semester

HochschuF
s€mester

Fach-
semest€r

Erst-
studium

weiteron
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Anzahl

Statistisches 1 1 1gEG1996

lnsg€§amt

-295-
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1

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
s€mester

Erst-
studium

weiteren
StudiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Absolv6nt6n im
'1. Studienfach

Geschlecht

wBiteren
Studium

Ourchschnittsalter in Jahr€n

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblicrr

lnsgesamt

Männlich

W€iblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

17 0E0
17 653
1E 157
17 7E3

1 995
1 996
1997
1998

1995
1996
1997
't998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

't995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

54
62

100
79

13 E99
14 3EE
14 930
14 635

10 12E
10 650
11 273
12 13E

24 027
25 036
26203
26773

100
151

186
132

115
1E3

228
245

215
334
414
377

97
255
772

1 472

22
26
21
13

11 245
11 289
1'.t 271
10 556

7 160
7 253
6 9ol
6 647

lE 405
1Eil2
1A 172
17 203

10
26
't3
15

E

11

14
8

18
37
27
23

517
599
64E
576

1E3
305
243
256

7«)
904
891
E32

25
10
25
3E

2E
8
7

ß
53
16
t2
64

28,9
28,7
30,6
29,1

27,O
27,6
28.7
31,0

27,E
2E,2
29,3
30,s

37,5
41,2
37,6
34,3

30,6
33,0
36,7
31,E

38,0
30,1
37,1
31t,4

30,6
31,1
31,3
31,6

28,0
32,3
31,3
32,2

20,1
s2
29,5
29,3

56
79

132
161

27,1
25,5
31,E
29,1

30
25
43
31

52
51

64
4

28,8
31,5
30;E
30,9

26,5
2E,0
29,9
2E,4

27,5
29,6
30,3
29,3

110
141
232
240

Arbeiblehre/Wrtschafl slehre

29,3
27,7
31,6
31,9

28.2
26,5
31,7
30,0

Botrieb$/virtschallslehlt

22,7
42,5
22,5
22,5

23,3
23,2
23,2
23,2

27,1
23,9
24,O
24.8

21,1
21,2
22,0
22,1

28,0
28,0
28,1
2E,2

11 152
1200/
1273/
13 76E

28232
29 657
30 E91

31 551

22,1
21,6
21,7
21,7

42,1
22,2
22,1
22,1

21,2
22.1
22,2
22,9

20,7
21.2
21,6
21,9

29,e
31,5
3r,3
31,4

22,3
22,2
u,2
22.2

22,9
22,8
22,E
22,E

27,O
27,1
27,3
27,4

27,6
?7,7
27,E
27,9

2f ,o
27,3
27,1
26,8

27.4
27,6
27,3
27,1

2E,O

27.7

28,2
2E,3

168
1E7
17E
193

157
2ß
267
326

136
162
172
185

197
239
292
322

333
401
4U
507

26
94

255
505

Eumpäische Wrtscfiaft

24,5
24,7
24,1
23,7

21,8
21,5
a2,o
21.7

365
tt13
445
519

lntemationale Betriebswirtschafi/Management

22,9
22,E
22,8
22,7

27,9
2E,0
27.6
27,4

39
2E
73
7E

25,9
26,3
26,8
2ß,7

27,1
30,7
26,9
26,2

22,4
21,9
22,3
22,2

21,4
23,2
23,O
22,8

22,2
22,0
22,3
22,0

34,4

39,;

36,;

37
3E
90

113

76
66

165
191

1995
1996
1997
199E

3E

109
37E
713

20,4
20,4
21,2
21,3

20,;
29,34

2

2;
65

2;
100

53
131

343
675

4
124
429
797

1995
1996
r997
1998

64
203
633

1 218 6

24,4
22,6
22,9
23,3

52
165

sches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.1, 1980-1998
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7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Ourchschnittsalter

Absolventen im
1. Studienfach

Geschlecht
Studium
tn

Managemont im Gesundheits- und Sozialbereich

Männlich

Wdblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblicrl

lnsgesamt

Männlich

Weiblictr

lnsoesamt

Männlicrr

Weiblich

1 995
1996
1997
't99E

1 995
1996
1997
1 998

40
92

101

68
170
242

105
151

154
157

490
695
769
u7

62
1U
144

92
210
2EO

/tG

46
50

133

14
1.El

178
176

29,7
30,7
26,9

29,7
30,0
25,6

21,7
21,7
21.9
23,6

1'l

19

t6
17
25
11

34,0

:
33,5

ß,;«)

28,;
29,3
26,0

29.4
29,2
24,2

29,1
29,2
24,4

29,7
29,6
24,9

't995
1996
1997
1998

154w
424

23
19
20
70

69
65
70

203

108
262
343

35
38
40
92

14
15
13
56

49
53
53

148

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1 997
199E

26,1
27,A
27,7
27,7

Sportökonomie

21,5
21,4
21,5
22,E

20,7
m,1
't9,7
21.1

21,2
21,O

21,0
2,,2

Tourislik

22,6
22,1
?,2,0

21,7

22,5
21,7

22,8
22,3

21,3
20,4
20,2
21,1

21,6
21,4
21,4
2,2,8

25,2
25,0
24,2
24,4

23,1
22,5
2.,4
2,,1

23,O
23,7

22,9
23,2

3
IE
1E

27,2
2A,1

27,9
27,7

2ß,7
27,5
27,3
27,4

29,3
25.2
2E,6
ß,1

27,3
27,2
n,s
27,4

t2,7
8,2

28,8
28,6
30.6

2S,6

1E

45
25
21

ß,2
25,9
2€.,7

26,6

24,O
23,5
23.7
23,7

;
6

;
21
24

34
62
50
32

E7
80
66
6E

2U
290
2!22

296

291
310
28
364

23,6
23,1
a2,E
22,6

22,5
22,5
22,3
22,O

40E
593
691
763

552
n4
869
939

3E5
344
635
690

28,8

30,2

VerkehrsboMebsvui.hcfi afr

2;
64

;
27

3;
91

3;
71 37

zz,s
212,6

30
22,;
22,3

;
u

2E,0

27.0

45
105

Studienanftlnger im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
s€mester

Erst-
studium

wBiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl

lnsgesamt

-297 -
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im1
Erst-

studium
Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Er_st-

studium
weiteren
StudiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

1. Studienfach

Geschlecht

Absolventen im

43
63
65
65

238
305
260
296

weiteren
Studium

Durchschnittsalter in Jahron

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

W6iblich

lnsgLesamt

Männlich

Weiblich

1 995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1996
1 997
199E

1995
1996
1997
199E

r995
1996
1997
199E

1995
1996
't997
199E

1995
199€
1997
1998

1995
1996
1997
1 998

1995
1996
1997
199E

1995
't996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1 691
2 153
2 504
2 564

21,9
21,8
22,2
21,7

195
242
195
231

28,1
28,O

28,0
2q,1

6 425
7 358
6 484
6240

43Ä1
4 567
4 597
4942

10 766
11 925
11 oEl
't1 182

3 357
3 764
4 130
4 631

11 476
11 E'.t7

12 fftl
11 552

6 083
6218
6 8:t6
7 551

17 559
1E 035
1E 667
19 103

1 150
1 216
1 346
1 034

6 025
6 500
7 01E
7W
't 024
1234
1ß2
1 609

23,3
23,2
23;,1

22,8

25,9
m,0
%,1
25,8

1 334

2 005
2220
2 169
1 821

3 263
3 409
3 378
3 552

5 122
5 348
5 408
5 653

2 036
2219
2 533
2ß4

390
450
462
507

24ß
2 669
2 995
3 071

2E,6
2E,E
20,7
29,0

2231
3 260
3 963
4 214

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaflspädagogik

22,8 24,1
22,5 23,9
22,4 23,8
22,3 23.7

483
460
250

671
737
709
571

23,0
23,4
23t9
23,6

22,5
22,7
23,3
23,2

29,1
29,0
29,1
n,4

31,7
31,E
3l;4
32,1

31,4
30,9
31,5
32,O

$,9
30,3
30,3
32,1

32,3
31,9
3{,0
u,1

32,2
32,1
3:t,1
33,E

27,6
29,3
30,2
31.6

29,0
30,3
31,1
31,4

892
1 231
1 424
1 617

21,5
21,1
21,6
21,2

27,3
27,3
27,6
27,5

31,9
30,5
32,3
31,4

't 14'.1

I 903
2 369
2 E35

2 563
3 384
3 92E
416'.1

357
3E3
433
312

4 026
4 521
4 965
5927

3 372
5't63
6 332
7 049

21,8
21,s
22,O

21,5

22,E
23,2
23,7
23,4

27,9
27,8
27,9
27,9

3't,E
31,5
31,6
31,9

30,5
2E,9
29,3
32.2

41
41
24
24

257
337
322
2E5

361
425
425
33E

616
762
747
623

544
563
604
43E

60€
683
742
596

4U
483
539
467

791
866
972
779

32,2
32,2
32,E
33,6

28,4
28,5
28,5
28,8

u
60
55
41

590
746
664
743

25E
273
2Ee
357

2'.t,7
21,2
21,2
21,4

22,9
22,6
22,5
22,1

43
19
31
't7

27,9
26,1
2E,1
28,2

22,2
2',t,8
21,7
21,7

Wrtschafr swiss€nschafi en

24,1
24,7
24,3
23,9

24,O
24,2
23,0
23,5

24,1
24,5
24,1
23,7

22,0
21,7
21,5
21,6

212,5

22,2
22,O
22,3

25,3
25,4
25,1
25,1

I 659
I 939
2 030
2 101

26,3
26,3
26,6
26,3

70,,9
773/.
E 3EO

E 663

24,7
24,5
24,4
24,O

23,6
23,6
23,6
23,2

21,6
24,4
24,3
23,9

E4E

1 019
952

1 100

1 014
960
747
716

98
107
114
104

1 112
I 067

901
620

28,1
28,3
28.1
28,3

2E,4
2E,6
28,5
28,7

26,E
27,0
27,3
27,7

27,E
27,7
2E,1

28,'.|

Wrtschaftsingenieuniveson

42,6
2t2,3

22,1
22.4

28,0
27.9
28,2
20,2

30,0
30,4

.31,2
31,3

669
757
855
096

-2%-
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7 Studienanfänger und Absolvent€n nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Absolvenlon im
1. Studienfach

Geschlecht
Studium
in Jahren

Geschichte der Mathematik und Naturwissenschafren

Männlich

Weiblich

lnsgssamt

Männlich

weibtich

lnsgesamt

Männlich

Weiblicfr

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

5
4
4
4

2
3
2
4

7
7
o
E

649
5E5
il2
396

7U
665
649
463

5
7

32
49

6
20
49
91

EE

59
64
44

4E3
rt19
391
2U

571
47E
455
32E

29,E
30,8
33,8
30,7

34
23
37
29

17
13
17
21

25,8
31,3
24,5
32,5

28,5
30,0
21,5
31,0

30,7
2E,3
32,6
31,7

36,5
50,5
31,6
42,1

43,5
41,5

36,5
50,5
35,6
4t,E

t3,2
:I3,2
32.O
«t,1

25,1

23,E
4,8

21,2

3it,9
31,8
3r,1
3t,3

2E,O

32,E
29,2
u,7

2E,6
32,2
30,7
31,2

27,4
2E,O

26,E
26,1

25,6
25,E
2ß,1
ft,2

20,5
2ß,7
27,O
n,2

29,8
32,7
29,4
29,9

I
2
2
4

;
4

1

2
3
E

1

1

1

6

2
2
2
I

3
3
3
7

4
I

150
79

1

1

24
20

5
9

171
99

I
13
17
42

26,6
30,7
23,5
31,E

2.,4
1E,6
21,5
20,2

22,O
24,3
21,6
20,8

26,7
31,'l
29,3
27,7

22,4
27,5
27,1
23,5

23,1
23,6
23,0
22,E

30,1
31,1
30,4
30,7

21,6
21,7
2'.t,7
21,4

21,E
21,9
21,9
21,6

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Natuilissenschaften)

51
36
54
53

5
35
72
77

3
128
115
153

20,0
27,4
21,1
21,5

;
1

29,;
2E,3

,5
,5
,t
,9

1995
1996
1997
1998

32,7
3a,3
32,0
t2,7

33,1
33.3
32,O

3:t,0

2ß,3

29,;
2E,3

25,E
ß,e

21,A

3r,0
3r.0
31,0
31,5

25,3
25,8
25,6
25,6

25,s
26,0
25,7
25,9

27,
27,
27,
27,

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1996

1995
r996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
r996
1997
199E

257'l
2 591
2 339
2 165

E

163
1E7

2§

135
100
107
65

5 371
5 366
4 903
4 550

4 463
4 432
4 609
4 248

I E34
9 79E
9 512
6 796

21,6
21,4
21,9
21,E

20,9
21,1
21,O
21,1

21,1
21,5
21,5
21,6

1 920
I 935
1 931
1 E65

I 906
I 994
1 61'l
1 491

3 E2E

3 929
35/.2
3 356

24,0
30,3
28,4
26,3

;
1

Lemberoich Naturwissens€fi afr orvsachuntenicht

20,7
20,5
20,7
20,1

20,E
20,7
20,9
20,6

Mathematik

5E
40

.56

E4

626
528
553
569

eE4
56E
609
6slt

1

11

27

I

12
27

2

24,9
24,9
25,2
25,1

23,0
23,1
23,4
23,3

24,1
24,1
24,3
24,4

22,0
22,0
i,2,0
2t2,2

34E
399
39S
421

277E
2775
2714
2 509

5 349
s 366
5 053
4 674

1E2
142
,l50

195

530
541
5a9
6r6

iml
Hochschul-
sem6ster

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durcischnittsalter in Jahren Anzahl

Statistisch€s 11

lnsgesamt

-2t»-

31.7
31.2
3t,0
31,4

1



Studienanfänger im 'l

weiteren
Studium

Eßh
studium

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Durchschnittsalter iAnzahl Ourchschnittsalter in Jahren Anzahl
Jahr

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Ourchschnittsalter

Absolventen

1. Studienfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlicfi

Weiblicrr

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1 99E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
't99E

1995
1996
1997
199E

143
149
147
170

6
13

E

15

11

17
13
22

18
8

19
E

28,2
28,7
2E,2
2q,1

27,O
27,7
27,4
26,6

27,7
2E,4
27,9
27,6

27,5
27,3
26,9
27.'l

27.3
27,2
26,E
27,0

27,5
27,1
27.2
27,4

26,3
26,5
26,6
26,3

27,1
26,9
27,1
27,O

27,9
27,9
2E,1

28,2

27,9
2E,O

28,1
28,3

29,9
32,6
31,9
32,3

31,2
31,6
31,4
32,1

«),5
32,1
31,7
u2,2

2E,9
29,'l
30.1
31,3

28,1
31,6
20,4
93,0

2E,7
N,4
29,7
31,5

r995
1996
1997
199E

7
4

11

21

191

211
252
312

479
4E0
601
666

5 280
6 06E
6 E90
9 345

20,3
20.2
20.2
20,1

20,1
20,0
20,3
19,9

22,1
22,3
22,1
22,2

24,9
24,7
25,2
24,5

26,2
25,4
25,8
25,7

21,9
22,7
21,O

21,3

20,4
20,4
20,1
19,E

22,0
22,0
21,7
21,3

43
38
28
3E

3'l
22
19
20

74
60
47
58

36
31

53
65

27,1
25,9
26,2
26,6

20,9
20,9
20,9
20,6

99
112
82

123

242
261
229
293

24
29
57
61

34
52
48
48

39
49
29
u
73

101

77
92

20
22
49
53

32
u
70
84

523
459
535
500

275
306
338
407

79E
765
873
907

27
26
60
74

288
269
349
354

Statistik

21,3
20,8
21,3
21,2

20,5
21,0
20,4
19,9

Technomathematik

5
4
5
7

20,7
20,4
20,2
20,4

I
5

13
23

19,1
19,0
19,9
19,5

2
I

't2
10

;
1

32,;
32,8

29.0

30,;
32,0

25,0
26,9
26,3
26,6

3E
40
65
75

21,5
22,4
20,E
20,9

23,8
23,4
23,2
22,6

;
1

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

218
233
17E
180

Wirtschafismathematik

20.9
20,9
20,9
20,9

't4
7

15
7

4
1

4
1

439
451
439
537

E3
70

107
't26

522
521
546
663

1995
1996
1997
't996

1995
1996
1997
199E

1 995
1996
1997
199E

1995
1996
1 997
199E

4 677
5 316
5922
7 993

7il1
I 756
I 581

r2 699

1 260
I 609
1 914
264.3

E EO1

10 365
11 495
153/.2

318
320
273
281

636
5EE
499
43E

603
752
968
352

20,6
20,s
20,7
20,4

lnbrmatik

23,2
22,8
22,6
22,0

24,3
24,6
24,4
24,4

26,5
26,'.|

25,8
25,6

24,6
24,8
24,7
24,6

100
E7
95

101

3 494
3 601
3 923
3 665

4 132
4 1E9

4 422
4 103

27,8
2E,4
28,3
29,O

32,5
32,4
32,9
3it,6

32,2
33.2
33,0
35,4

32,4
32,5
32,9
34,0

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3. 1, 1980-1998

23,7
23,5
74,1
22,7

22,2
22,4
22,3
22,3

lnsgesamt
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7 studienanlänger und Absolventen nach studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsslter

lngenieudnformatik

tm
1. Studienfach

Geschlecht

rYeiteren
Studium
in Jah.en

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesämt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
199E

1 116
1 235
1 294
1 5E9

1995
1996
1997
199E

74
90

112
171

24,7
25,3
24.7
23,E

22,2
23,0
22,9
21.7

23,6
22,6
23,8
23,1

24,1
23,7
24,7

23,1
23,6
23,7

23,9
23,7
24,6

2E,5
27,4
28,2
2E,1

26,1
26,1
2E,3
28,1

27,3
27,A
27,1
27,6

2f.,4
27,9
27,5
27,1

27,1
27,E
27.3
n,5

28,5
2E,7
ß,2
20,7

2E,4
2E,0
28,7
28,3

33,2
4,2
33,7
35,0

33,8
29.,1
33,7
35,0

30,2
31,7
34,3
35,r

3E.E

25,a
34,3
s5,2

666
596
60s
534

39
35
31

31

705
631
730
565

31
71

59
25

24,2
24,0
23,9
23,6

755
E32
923

I 176

47
47
69

107

"r,1

27,2

32.2
32.9
3!i,2

§,2
30,0
36,3
35,0

23,1
22,8
22,6
22,7

2E.'.|

28,1
26,3
28,1

15
50
17
10

1 995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

EO2

679
992

't 283

81
129
313
324

96
159
401
415

1 190
1 325
1 406
1 760

18'l
419
711
574

118
131

130
140

37
119
223

1;
23
4

47
112
267

23,4
23,4
22,7
21,9

21,7
22,4
21,8

24,3
24,1
24,O
23,6

27,4
29,4
26,4
23,s

27.6
2E,4
26,6
23,4

27,4
29,2
26,4
23,5

23,8
23,7
22,E
21,9

159
u2
560
449

22
77

151

125

15
30
E6

9'l

24,3
23,7
22,9
22,E

23,2
22,8
22.,6

22,7

Medieninformatik

23,9
22,5
22,3
21,7

9
5
5
5

2
1

1

2

17
5'l
1E

12

t;
3
5

2
3
2
5

2
13
5

r0

1995
1S96
1997
1998

1995
1996
1997
1998

92
95
92

111

Medizinische lnbrmatik

21,7
22,1
21,4
21,3

21,7
22,7
22,6

40
76
74
30

34
60
ß
21

't2
57
11
10

46
117
40
31

27
52
60
E9

145
1E3
190
229

24
39
49
6E

7
17
24

21
9s

133

23,4
22,1
23,'l
22,8

20,0
27,4
27,9
27,3

22,O
22,1
22,O
21,9

22,4
22,9
23,2
2,,3

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

116
1U
141
179

14
76

109

Neue Kommunkationslechniken

2'.1,7

22,6
22,5

Studienanfänger im 1

Hochschul-
semeSter

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

w6iteren
Studium

Eßt-
studiumJahr

Anzahl Durchschnitbalter in Jahren Anzahl

11 R 4.3.1 1980-199E

lnsgesamt

-301 -



Studienanfänger im 1.

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl Durch

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Absolventen im
'1. Sludienfach

Geschlecht

weiteren
Studium
in Jahron

Wirtschafrsinformatik

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlid'l

Weiblich

lnsg€samt

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
19S
1997
199E

1995
1996
1997
199E

r995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

1 743
1 813
2 018
2e/.7

2 056
2077
2 359
3 170

11

11

11

24

2486
2400
23/,6
2 412

2 969
2E75
2874
30't7

195
218
294
313

143
208
227
29E

33E
42ß
525
611

2224
2357
2621
3 323

2 619
2731
3 0E9
4 009

22,2
22,1
21,8
21,8

27,O
25,4
21,3
25,9

23,1
2tr,1
23,3
22,7

28,7
27,3
29,3
32,0

24,5
25,2
2S,O
32,7

24,1
24,3
24,3
24,2

a2,o
2i2,3
21,9
21,9

26,6
27,6
27,6
28,4

31,9
31,3
32,O

31,5

3{,1
31,4
«),6
35,9

32,5
3r,3
31,9
32,2

30,2
30,9
31,2
31,5

26,1
24,8
3't,.1
31,5

29,1
§,2
31,3
31,5

31,0
30,6
3r,7
32,1

3r,r
30,6
31,6
3r,E

22,9
23,2
22,8
22,6

22,9
23,1
22,9
22,6

32
24
40
40

11

6
5
E

43
30
45
48

32
26
27
19

12
3
5
I

44
29
32
2E

830
823
999
965

273
216
208
190

27.9
20,0
28,0
28,0

395
374
46E
6E6

313
264
u'l
523

21

2E
33
53

31

33
41
69

22,2
21,9
22,2
21,7

n,2
22,1
21,9
21,8

Astronomie, Astrophysik

1 103
1 039
't 207
1 155

27,6
27,9
27,9
28,1

E

10
I

20

3
,|

2
1

10
5
I

16

21,3
19,0
28,0
2't,5

1

1

25,5
24,8
22,6
25,2

27,3
27,O
29,1
32,1

;
1

29,;
23,2-

29,E
23,2

,4
,5
,6
,E

Physik

4 420
4240
4 171
4 1E2

21,5
21,6
21,7
21,6

21,7
21,7
21,7
21,8

3 452
3770
3 426
2 E46

409
436
471
352

1 3E0
1 424
't 4E3
1 515

141
147
147
159

1 521
1 57'.1

1 630
I 674

26,5
26,7
26,8
27,3

27,O
26,5
26,E
26,8

25,9
ß,1
26,4
26,3

3't,3
31,5
31,3
31,2

31,.0

30,5
30,5
30,6

27
27
27
27

24,3
24,4
24,6
24,6

24,1
21,3
24,4
24,3

4E3
475
532
605

20,6
20,7
20,E
20,5

271
301
364
392

1E9
2fi
27E
371

460
557
il2
763

9E3
1 005
1 162
1 192

5 403
5245
5 333
5374

21.5
21,7
2't,7
21,6

3 E61
4 206
3 697
3 198

1.19

157
135
141

124
123
121
110

27,3
27,1
27.5
27,7

31,3
31,4
31,3
31,1

Eiochemie

20,7
21,O
21,O
20,9

20,6
20,4
20,5
m,1

21,6
21,2
21,3
21,0

EO

72
111
103

12E
123
156
172

31,4
§,7
31,3
31,3

48
51
.t5
69

6,5
26,3
26,6
26,6

277
zEO
2*
251

Statistisches Bundesarnt, Fachorio 1 1, R ,

-302-

21,8
21,8
21,6
21,4



7 studienanfänger und Absolventen nach studientächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Chemie

im
1. Studienfach

Geschlecht
Studium
in Jahren

Männlich

Wdblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
't996

1997
1998

1 785
1 726
1 771
1 821

21,6
21,8
21,7
21,9

1 995
1996
1997
1996

1 198
12il
't 374
1 499

2 983
2 990
3 145
3 320

131

115
124
116

1 979
2 123
2 245
2761

190
255
244
23E

1 763
1 E20
1 914
1 E45

2 574
2618
2672
2592

24,O
24,4
24,3
24,7

23,5
23,5
23,4
24,1

22,5
22,4
22,4
22,7

21,4
21,4
21,4
21,6

23,5
23,6
22,7
23,7

3 182
32E2
3332
3 559

2 476
2 5E7
2204
I 951

1 197
1 124

930
713

3 673
3 711
3 134
2W

239
2to
244
199

120/.
I 336
1 457
1 243

I 598
1E(n
I 915
1ü2

1 759
1 706
1 865
1 E64

232E
2240
243E
2493

25
37
37
40

40
33
52
35

65
70
89
75

167
r50
142
147

141
106
128
145

30E
2s6
270
292

11

2A
3E
47

15
t8
27
41

I
4
65
68

27,2
27,3
27,4
27,6

30,6
30,E
31,0
30,6

't995
1996
1997
1998

21,4
21,2
2'.t,3
21,4

5 161

5 405
5 577
6 320

21,5
21,6
21,5
21,7

30,6
30,2
30,2
30,.1

569
572
573
629

29,6
30,3
30,9
30,6

26,2
26,5
26,6
27,0

26,9
27,O
27,2
27.4

26,5
26,s
27,1
26,3

ß,7
2ß,7
27,2
24,7

2E,0
27,A
n,7
27,1

29,1
2ß,7

27,2

26,6
n,2
27,7
2?,2

30,E
30,6
30,8
30,7

ß,2
2E,9
29,5
ß,1

29,4
29,6
30,1
29,S

30,6
3r,5
32,2
31,7

30,0
30,8
30,7
«r,7

30.4
31,2
31,5
3t,2

37.3
35,1
34.1
35.0

32,1
33,0
33,7
32,O

I 995
1 996
1997
1998

1995
1996
1997
1 99E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

27,2
27,1
27,3
27,2

172
212
199
192

u
77
E2
90

23,E
24,0
23,9
24,4

2.,0
22,0
22,O
n,2

160
154
16'l
159

20,1
20,2
20,4
20,3

20,4
20,5
20,5
20,6

394
464
.l5E
439

605
822
567
565

498
506
5E2
526

3a.5
3t0,3

34,0
33,6

3
2
2
6

4
3

2E

7
5
2

!x

23,9
24,7
21,O
24,2

23,3
22,9
22,2
z,3.4

25
31

23
3E

40
50
62
53

65
81
85
91

24
34
47
33

Lebensmittolch€mi6

20,E
21,1
20,8
21,1

Phamazie

20,9
20,8
20,9
21,O

20,6
21,0
21,0
21,2

155
153
162
109

21,2
21,4
21,4
21,6

303
327
323
310

2 103
2 130
2 149
2 091

15
22
16
2E

39
56
63
61

350
409
405
397

811
798
75E
747

21,4
21,5
21,1
21.2

28,0
27,9
28,6
26,2

27,6
27,4
27,E
27,E

21,7
21,7
21,7
21,9

27,9
27,6
26,0
27,9

2'.t,o
21,0
20,9
21,O

Anthropologie (Humanbiologie)

2.,1
23,1
22,O
22,3

21,5
21,O
21.4
20.5

21,7
22,3
21,6
21,9

im1
Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
s€mester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Ourchschnittsalter in Jahren Anzahl

1 19EG1998

lnsgesamt

-303-

1

1

1

Durchschnil



Studienanfänger im I

weiteren
Studium

Erst-
studium

Fach-
sem€ster

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Durchschnittsalter in JahnDurchschnittsalter in Jahren Anzahl
Jahr

Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Absolventen

1. Studienfach

Geschlecht

weiteren
Studium

Biologie

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlicrr

Weiblich

lnsgesamt

Männlach

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

4 489
4621
4 745
4 695

1995
1996
1997
1998

1995
'1996

1997
1998

201E
2223
2287
2 177

3 528
3 638
3 744
3 649

5 546
5 E61

6 031
5 E26

224
25E
304
329

4E7
545
il2
714

2 855
3 059
3 027
2 891

21,5
21,5
21,5
21,5

21,7
21,7
21,6
21,4

21,5
20,9
20,7
21,5

21,0
21,O
20,9
21,2

22,E
22,7
22,7
22,7

23,2
23,1
22,7
22,7

22,5
22.s
22,3
22,1

24,5
24,4
24,5
24,7

25,0
24,8
24,9
26,1

22,9
22,E
23,7
23,6

1 900
1 913
1 651
1 606

2524
2 43',1

2 300
2 162

4 424
43Ä4
3 951
3 76E

1 005
922
949
953

1 780
1 694
17'.1E
1 804

775
772
769
851

21,6
21,4
21,6
21,5

32,2
32,4
32,6
32,5

31,4
31.4
31,5
31,4

28,5
28,7
28,6
28,6

27,6
27,8
27,7
27,8

1995
1996
1997
1998

7W
7 680
7 772
7 5E6

20,s
20,5
20,6
20,5

21,0
20,9
20,9
20,9

22,0
21,9
22,0
21.9

28,0
28,2
2E,1

28,1

3r,9
31,9
32,1
32,0

Biotechnologie

1995
1996
1997
199E

1995
1936
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

E3
EE

101

119

533
560
595
611

161
r35
139
124

2E,1

27,E
2E,5
20,ts

27,4
27,e
28,2
2E,3

2E,3
28,5
28,s
2E,1

29,1
x),1
29,2
29,0

26,7
26,E
27,3
27,2

31,6
33,5
31,0
30,3

31,2
32,4
31,3
31,2

33,5
u,2
33,7
33,4

497
412
417
31E

95
95

105
7E

864
740
E26
611

510
520
652
510

1 374
I 260
1 478
1 121

306
u4
364
40E

311
335
386
439

617
679
750
u7

30,tl
31,E
31,5
31,9

22,3
22,3
21,9
21,9

,2
,0
,3
,0

21

21
21
21

2
't5
22
14

21,9
21,9
22,O
21,5

4
I

1'l
10

263
277
33E
3E5

26,E
27,4
28,0
2E,0

29,4
ß,4
29,4
29,1

6
24
33
24

102
115
145
140

185
203
246
259

397
376
428
427

136
1U
167
184

23,9
23.4
23,6
24,O

28,5
29,0
20,s
28,s

28,3
2E,6
28,6
28,2

27
35
39
43

1E8
170
170
167

26
3E
27
35

9
12

7
5

35
50
u
40

99
76
E6
77

16
17
20
22

Geologie/Paläontologie

23,O 24,8
2i2,6 25,1
22,4 2s,2
22,6 25,3

296
294
364
289

793
706
7E1

607

24,4
24,2
24,5
25,2

173
169
179
143

79
80
72
EO

252
249
251
223

49
53
36
49

22,5
2'.t,9
21,6
22,1

Geophysik

22,2
21,5
21,6
23,9

115
93

106
99

33,0
32,5
32,5
32,6

33,4
33,6
33,.1
33,2

32.6
32,5
3i1,0

32,9

31,3
29,9
31.5
33,8

32,3
3't,9
33,3
3s,0

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3.1 , 1 980-1 998

144
148
141
't27

21,6
21,3
21,4
22,E

-304-

lnsg€samt



7 Studienanfänger und Absolventon nach Studienftichem, Geschlecfit und Ourchschnittsalter

1. Studienfach
Absolvgnten im

21
t6
23
15

Studium
in Jahr€n

Männlich

Weiblich

lnsggsamt

Männlicrr

Weiblidr

tlnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlidr

Weiblich

1995
1 996
1997
199E

1 995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
f996

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1 99E

81

79

110
123
110
163

150

145

295'

29E
280
2ß
346

178
2U
210
2ß

476
1U
496
632

'4EA

149
376
288

323
312
297
256

E07
761
673
544

49
3E
39
32

21
3t
23
23

73
69
62
55

24,5

23,2

29,;

24,8
24,7
25,4
25,6

160

151
152
153
163

Goovrrissenschaften

22,1

20,6

21,4

Meteorologie

22,0
22,3
2t2,8

22,3

21,4
21,7
2.,2
21,6

Mineralogi€

20,5
21,0
2'.t,4
21,0

27,3
25,9
27,5
27,4

22,9
23,2
24,5
23,5

24,1
24,1
2s,0
24,7

27,2
27,E
27,4
27,O

26,0
26,1
26,3
25,2

26,7
27,1
26,9
26,2

24,7
23,6
23,E
24,1

23,3
21d
42,1
23,4

57
Erl
E4

100

26,5
2E,S
30,1
2E,5

29,4
28,7
«),1
29,3

28,0
2E,6
27,2
26,6

2E,9
20,7
29,1
29,1

26,9
27,1
27,5
20,2

3.1,0

31t.7
32,5
3ir,3

32,4
31,5
3il,o
29.6

«l,E
3tt,1
32,1
32,7

32,3
33,3
32,8
3:t,5

3r,7
3l,E
32.0
31,0

32,2
33,0
32.5
32,9

33,E
33,9
31,7
32,9

33,1
29,4

30.6

3:1,5

3:t,3
3r.7
3r,6

31

59
57
69

26
25
27
31

98
E7
E6
69

47
31
45
35

13
10
9
6

5
3
4
6

26,0
2E,0
8,2
2E,2

17
27
N
3t

3
11

6
6

20
3E
2ß
37

50
59
57
55

261
275
263
326

1995
1996
1997
199E

117
111
1oo
106

17
27
17
12

22,5
23,1
23,1
22,s

22,1
2i2,8
22,6
21,4

22.2
20,8
21,1
21,4

145
11E
131

104

23,6
22,7
22,2
22,3

106
't't3
106
97

223
224
206
203

30
30
23
19

22,3
23,0
22,8
22,O

Ozoanographie

71

75
80
70

23,1
21,E
21,7
21,9

29,9
§,2
30,3
28,8

8,1
29,5
29,6
28,5

24,2
22,7
23,2
23,8

4
6
3
2

3
I

2

7
7
3
4

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3. 1, 1980-1998

-305-

Studienanfänger im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren fuizahl

lnsgesamt 47
57
40
31

1E

13
13
12



7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

1. Studienfach

Geschlecht

Studienanfänger im 1. I Absolvenlen im

lnll"nrl semester I semester I semester I semester I studium I stroir. I studium I strau,
I I Anzahl I Durchschnittsalter in Jahren I Anzahl I Ourchschniüsalt€r in Jahren

Geographie/Erdkunde

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

W€iblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

161

151

107
93

28,0
28,1
28,',|

28,3

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1 405
1 546
1 450
I 219

2324
2 575
2 454
2 0E8

2226
2422
2295
2 008

4 550
4 997
4 749
4 096

't17
176
147
153

15
20
31
33

5 644
5 944
5 520
5 597

5 994
6 162
6 140
6 560

11 63E
12 r06
11 660
12 157

22,7
22,4
22,5
22,7

23,3
23,1
23,1
23,',|

26,0
22,6
22,5
23,5

23,6
22,5
22,0
21,3

22,1
22,2
22,1
22,8

21,5
21,3
21.4
22,3

21,8
21,6
21,?
22,5

36,2
36,0
34, I
34,5

36,0
35,3
33,7
32,5

36,1
35,7
33,9
33,6

30,3
u,1

30,E
31,0
3r.1
31,3

3't,5
31,6
31,6
31,9

1 290
1 463
1 368
1 203

22,0
21,7
21,6
21,6

29,1
29,1
29,2
29,1

23,9
23,7
23,0
23,6

24,6
23,0
23,6
23,4

801
874

1 128
1 097

802
900

I 001
939

1 603
1 774
2 129
2 036

5 540
5 735
5 r35
5 092

152
150
1',t4

123

3 686
3727
4 019
4 255

2 651
2687
3 068
3 2E0

6 337
6 414
7 087
7 535

21,0
20,6
20,6
20,8

1995
1996
1997
1998

1995
't996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
190E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

2 695
3 009
2 818
2422

140
233
233
217

4 340
47'.t3
4 470
4 1E9

4932
4 981
4 962
5 023

9272
9 694
9 132
9212

21,5
21,2
21,1
21,2

22,7
21,6
2't,7
23,O

23,2
21,9
21,2
21,8

23,4
22,1
20,E
20,9

ß,7
2E,6
28,7
28,8

31,1
2E,7
28,6
28,3

2E,3
27,E
27,3
28,2

29,5
28,2
27,9
28,2

28,8
2E,9
29,1
29,O

26,1
2E,2
28,6
28,3

2E,5
2E,5
20,9
28,7

65
96

112
't02

129
158
1E5
't43

Geoökologie/Biogeographie

23,7
23,0
22,8
22,5

20,4
20,E
21,3

Wirtschafr sJsozialgeograph ie

31,0
30,7
32,E
31,6

2E,7
20,6
2E,2
28,9

313
301
221
216

38
35
58
33

25,3
24,6
24,9
24,0

75
137
121
115

23,8
2'.t,6
21,E
22,9

25
19
32
17

27,5
27,7
27,6
27,5

29,7
31,4
30,4
29,7

2'.1,9

u
44
49
52

21

20
37
40

55
64
66
92

17
18
24
29

22
24
26
31

39
42
50
60

63
54
90
50

246
334
332
296

22,7
21,5
21,E
21,9

2E,2
26,3
27,9
20,3

30,5
31,0
s2,0
31,0

24,3
22,5
22,2
22,3

39
27
4
39

54
17
75
72

9
13
27
25

31
20
35
33

40
33
62
58

1

3

1

3
1

2

32,6

ar,:

30,3
u,1
31,0
32,6

32,O

32,0
s2,o
32,3

M€dizin (Allgemein-lvl6dizin)

21,5
21,4
2'.t,3
21,6

20,E
20,8
20,7
21,3

4 670
4 693
4 249
4 221

10210
10 428
9 3E4
I 313

21,1
z'.t,1

21,0
21,5

Fachs€rie 11. R 4.3.1. 19EG199E

lnsgosemt

-306-



7 studienanfänger und Absolventen nach studienfächem, Geschlecht und ourchschnittsalter

Zahnmediän

im
1. Studienfach

Geschlecht

weitersn
Studium

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

996
972

1 019
902

1 120
1 061
1 054
't 037

1 090
1 103
1 114
1 233

2210
21il
2 17E
2270

988
1 003
't 141
1 173

67E
646
646
631

1 569
1 509
1 561
1 4E3

48
114
120
131

21
E9
76

101

69
203
196
232

1995
1 996
1 997
1 998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1 995
1996
1997
1 99E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

21,8
21,7
21,E
22,5

2,,3
22,1
22,3
23,1

24,2
24,2
24,5
25,0

24,4
24,0
23,7
23,6

22,5
22,2
22,2
21,E

23,0
27,3
26,6
25,3

21,9
ß,1
24,1
23,0

22,7
26,6
25,6
24,3

614
654
684
653

360
37'.l
413
394

27,7
24,0
27,6
27,5

2E,4
20,1
20,1
24,6

27,3
27,4
27,4
27,4

27,7
27,6
27,6
21,6

29,5
29,9
30,r
30,0

28,8
29,3
8,2
29,r

21,5

23.3
27,E

21,5

21,E
n,g

21,O
20,9
21,1
21,4

21,3
21,O
21,O
21,6

23,9
23,5
23,3
23,1

22,0
21,7
21,6
21,5

31,7
31,7
32,0
32,5

30,5
30,1
30,6
30,4

7'.t3

562
821
791

22,8
22,5
22,8
23,8

801
812
771
680

852
s71
E5E

905

282
369
350
29E

2U
238
225
1E2

762
7U
794
720

21,5
21,5
21,5
22,O

2E,8
29,0
28,E
2E,9

1 152
841
948
946

1 E65
1 403
1 769
1 737

94
1 050
I 004

879

393
4il
514
v2

817
926

1 073
I 135

974
1 025
1 097
10/7

1 653
1 683
1 629
1 5E5

21,3
21,2
21,3
21,7

28,4
2E,6
2E,g
2t,3

31,3
31.!
31,4
31,7

Tierm€dizin/Vet6rinärmed izin

23,7
22,5
22,5
23,2

30,4
30,1
«),6
30,7

28,1
2E,e
26,5
26,2

255
194
2U
217

341
358
3'lE
328

s96
552
552
545

35
29
36
3E

15
2A
25
z3

50
55
61
61

u2
360
305
193

602
690
699
686

424
472
s59
593

31.7
32,7
32,3
31,9

1995
1996
1997
1998

1 270
1 372
1 491
1 471

21,8
2',t,4
21,3
21,9

22,1
22,2
22,6
23,5

22,6
22,7
23,O
23,8

Landespfl€ge/Landschafi sgestaltung

31,0
31,0
31,3
31,2

499
504
521
5(x)

719
71E
766
726

1 21E
122:i2

1 2E7
12i26

E91

863
915
852

33,9
33,7
3!1,7

36.7

«t,9
«t,2
33,2
«t,3

i13,9

«l,tl
38,5
35,4

28.3
30,6
30,6

«,I
n,2

20,5
30,6
30,3

22,8
22,5
22,3
n,2

Naturschuts

21,7
22,9
21,5
20,9

22,1
23,1
2,,5
21,7

23,3
23,0
2,,0
22,5

1995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1996

64
100
98

134

;
6

;
32

1

2
23

;
5s

22,7
23,4
21,4
22,5

45
49
55
66

19
51

43
68

;
I

13
25,;
26,0

iml
Hochschul-
s€mester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
s€mester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Eßt.
studiumJahr

Anzahl Anzähl Ourchschni

1'l 4.3.1 19E0-199E

lnsg€samt

-3i,/l-

6
11

19

Durchschnitl tter in Gtrren l



iml
Erst-

studium
wBiteren
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semestor

Fach-
semester

Anzahl
Jahr

Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

1. Studienfach

Geschlecht

Absolventen

76
99

113
97

316
346
373
310

Studium

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

240
247
260
213

27,5
27,9
28,1
28,O

1995
1996
1997
199E

1995
1 996
1 997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1896
1997
199E

25,0
25,1
ß;1
22,9

22.,5

23,6
23,7
21,1

't2
12
13
19

22,8
22,6
24,6
20,6

6
't4
14
I

40
33
16
35

1 396
I 955
2 0E9
1 792

16
26
20
14

I 't07
1 123
1 199
I 297

756
662
930

1 071

1 E63
1 9E5
2 125
2 366

190
201
177
139

Agrarbiologie

20,5
20,5
20,1
20,0

20,E
21,1
22,2
20,1

Agrarökonomie

23,1
23,2
23,0
22,6

21,7
23,0
22,6
22,1

23.3
25,6
25,7
23,1

21,9
27,2
26,7
22,6

22,5
22,6
22,8
22,7

Durchschnittsalter

30,5
30,5
28,6
29,0

2E,9
30,1
28,4
28.7

28,7
27,7
2E,O

2S,l

26,9
27,1
27,2
ß,4

24,1
27,5
27,8
28,0

ß,7
27,4
27,7
27,6

2E,3
29,5
28,3
24,6

32,2
35,E
31,9
33,0

I
10

5

0

1

4
4
2

2
14
9
6

31

11

28
42

43
23
41
6'l

33,5
35,3
u,4
34,9

51

51

22
42

67
77
42
56

2'.1.8

22,8
21,6
20,6

46
47
30
43

43
55
53
37

23
30
22
39

66
E5
75
76

a25
967
108
994

571
9EE

981
796

22
16
40
39

10
10
10
1E

32
26
50
57

119
783
702
631

583
45
367
354

60
87
62
58

32
u
u
54

92
101

96
112

23,9
23,6
23,4
23,1

1

2
6

32,8
35,4
33,3
9,4

29,9
31,5
ar,:

26.5
E,A
2E,A

29,9
29,E
32,3
2E.E

33,3
33,E
u,2
34,6

31,6
32,1
32,4
32,s

1995
1996
1997
1998

1995
1996
r997
1998

1995
1996
1997
199E

22,6
23,4
23,2
22,7

24,5
24,1
24,1
24,1

22,9
22,6
23,2
23,O

23,7
22,7
22,9
23.0

23,8
24,1
23,E
23,9

1 702
1 22E
1 069

985

27,2
27,7
28.O
27,8

27,5
27,3
27,6
2E,0

32,S
33,3
33,7
34,0

22,6 23,5
23.'.t 23,6
22,9 23,3
212,3 22,9

AOrarwissenscfi aft/Land\ilirtschafl

;
I
1

1

3
7
I

25,9
31,2
30,3
30.6

26,5

2E,4

2

96
67
79
61

14
12
15
16

16
12
15
17

1995
1996
1997
1996

23,E
23,4
23,7
23,6

22,8
26,1
26,2
22,9

1995
1996
1997
199E

23,8
24,2
23,9
23,9

120
121
127
99

3
10
I
5

Brau,\€s€n/Getränkgtechnologie

22,6
22,7
22,8
22,7

21,0
20,E
22,3
22,4

10
t9
10
6

5
7
5
I

2E,0
25,4
27,4
26,1

27,5
27,'.|

27,6
28,0

25,9
31,2
30,3
30,5

123
131
135
1U

101

74
84
a2

200
223
187
145

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.1, 19E0-199E

lnsgesamt

-308-

1



im1
Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

w6iteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Ourchschnittsalter

Gartenbau

tm
1. Studienfach

Geschlecht

u,Biteren

Studium
in Jahren

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

1 995
1996
1997
1998

239
222
226
241

1995
1996
1997
1998

't995
1 996
1 997
1 998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
't99E

1995
1 996
1997
1998

1 995
1 996
1 997
1 998

1 995
1 996
1 997
1998

294
246
310
30s

22,7
23,5
24.1
23,8

23,5
23,9
24,7
24,4

22,7
23,5
23,2
23,1

24,2
24,5

176
158
153
139

194
184
187
192

571
409
391
273

16
14
21
16

't9
25
17
13

26,0
2E,9
2E,9
2E,4

24,6
24,5
25,5
25,2

19E
199
193
200

306
324
379
392

397
440
545
554

703
764
921
946

23,4
23,1
22,9
23,2

22,3
22.3
22,4
22.4

21,9
21,6
20,8
20,8

23,4
24,9
24,4
29,3

34,6
34,9
u,2
33,5

33,5
31,6
33,0
31,9

21,6
2',1,8

22,0
21,8

10
7

13
18

27,2
28,0
27,E
27,7

27,6
28,4
28,3
28,0

26
2',1

34
34

492
485
503
505

370
u2
340
331

295
245
226
178

276
164
165
95

23,8
23,9
23,E
24,0

27,O

26,2
28,O

2E,5

246
259
353
338

59r
s50
il7
653

15
24
14
13

12
11

7
7

27
35
21

20

23,7
24,7
24,3
29,3

16
7
7

t5

29
21

17
18

16
7
8
2

10
6
1

2

26
13

9
4

25,;
22,5

24,;
23,6

25,;
22,3

24,;
23,0

;
20

2
17

I
37

6
3
1

2

;
14

;
14

;
28

27,8
28.7
28,6
28.7

26,2
27,5
27,2
28,0

27,3
26,6
27,E
27,6

26,2
26,9
27,'.|

26,1

u,2
33,E
33,7
32,7

36,0
34,5
34,1
34,6

3?,0
33,4
31,4
30,1

34,3
u,2
33,1
33,0

345
29',|
294
315

Leb€nsmitteltechnologie

23,3
23,5
22,8
23,1

Milch- und Molkereiwirtschafl

22,4
23,6
23,4
23,2

22,8
22,2
21,7
21,4

1995
1996
1997
199E

22,7
22,6
21,7
21,9

23,4
23,1
22,7
22,7

191

205
2E8
288

430
427
514
529

10
13

7
3

15
8

10
7

u
33
27
20

13
'14

10
3

28,2
26,8
27,6
2E,9

21,7
21,1
22,2
21,9

21,E
21,1
21,7
21,9

26,3
26.1
2E,3
25,3

15
7
6

14

25
20
13
17

1995
1 996
1 997
1998

Pflanzenproduktion

23,E
23,7

20
7
7

10

34,6
33,0
u.2
33,3

Weiblich

1 995
1 996
1 997
1 998

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.1, 1980-1998

1 995
1 996
1 997
1998

25,3
26,2
26,9
26,4

35,0
30,4
30,1
27,5

25,9
26,6
27.1
26,3

u,7
32,2
33,7
32,3

-309-

lnsgesamt 26
10

E

12

Durchschnittr



1

weiteren
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studiumJahr

Anzahl Ourchschnittsalter in Jahren Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

1 Studienfach

Geschlecht

Absolventen im

75
72
51

103

o
4

11

23

Studium
Ourchschnittsaltor in Jahrön

27,3
27,2
2E,E
27,6

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Werblich

lnsgesamt

Männlich

1995
1 996
I 997
1 998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1 996
1 997
1998

1 995
1996
1997
199E

'1995

1996
1997
1 998

6
7

15
10

28,2
23,6
23,1
'22,6

13
12
7
5

1 995
1 996
1997
1998

19,5
21,7
20,4
21,5

21,5
25,7
22,1
23,3

1 995
1 996
1 997
1 998

1995
1996
1997
1 998

27,3
28,1
28,3
27.9

27.0
27,2
27,2
27,4

't4
21

29
33

4
12

7
15

18
33
36
4E

68
60
62
83

788
664
648
638

I
10
20
16

60
49
48
61

26
19
16
22

86
68
64
E3

561
49E
505
493

Tierproduktion

Weinbau und KelleMirtschaft

23,1
22,7
22,5
22,3

Forstwissenschafl , -wirtschafl

22,8
23,'.|
22,7
22,4

22,7
22,8
22,3
21,9

23,4
21,4
22,4
22,1

15
21

10
14

26,8
26,6
25,2
25,0

31,6
27,0
26,O

33,3
32,7
32,6
34,5

31,4
30,1
30,5
29,6

32,O

31,6
31,E
33,3

29,6

29,7

27.7

27,5

29,1

29,2

u,4
33,6
34,1
34,6

31,2
30,7
32.1
32.6

35,5
31,7
36,4
u.4

35,5
31,9
37,9
34,3

2
3
5
6

3
8

13

13
15
15
1E

25,6
26,2
24,6
24,5

26,0
23,0
22,4
22,2

1995
1996
1997
1998

23,9
23,7
23,8
23,6

23,4
22,1
22,6
22,3

23,7
23,2
23,5
23,3

23,4
23,2
22,5
22,4

3

4

58
79
4E
54

1

1

E1

76
62

126

',2
,,4

,,4

27
27
27

27,2

26,'.|
27,1
25.8
27,3

34
28
19
27

102
E8
E1

110

73
100

5E

68

4
3
E

5

16
16
29
21

5

995
996
997
998

23,5
23,7
23,5
2X,0

558
531
516
465

27,6
27,4
27,6
27,5

159
155
168
235

22,2
21,8
21,0
21,1

22,4
22,3
21,8
21,7

99
95

112
121

210
192
216
283

26,3
26,2
26,2
26,0

998
856
864
921

32
44
43
38

720
553
673
728

17
31

33
32

23,2
23,4
23,1
22,6

24,7
23,4
23,9
22,0

24,5
24,2
23,6
23,6

657
626
628
586

27,4
27,2
27,4
27,2

u,2
33,5
33,6
u,4

Holavirtschaft

23,7
23,3
21,6
22,0

22,9
23,2
22,5
23,6

24,4
24,5
23,5
24,1

12
13
21
16

3
3
2
2

3
1

3

30,E
30,9
30,4
32.1

26,7
31,9
29,1
29,3

Weiblich

1 995
1996
1997
1 998

Fachserie 1 1 R 4.3.1 I 980-1

6
8
I

11

11

13
13
11

x2,;
40,8
33,9

23
39
42
43

43
57
56
49

23,1
23,2
22,3
23,2

lnsgesaml

-310-

3
6
3

15

29,8
31,1
30,1
31,4

9
4
5
b

3
2
3
2

12
6
E

8



7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

EmährungsMssenschafr

im
1. Studienfach

Geschlecht
Studium
tn

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

148
12'.1

122
113

210
162
180
157

1 091
1 026
1 053

896

1 37E
I 368
1 302
1 092

1 651
1 611
1 536
1 292

64
139
1'13

30

96
E1

142
74

1995
1996
1997
199E

1 995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1 998

'1995

1 996
1 997
1998

1995
1996
I 997
I 99E

1995
1996
't997
1 99E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1996

11
't4
12
19

27,O

25,9
26,6
28,7

ß.7
25,7
2ß,1
26,E

29,7
29,6
29,7
29,7

27,5
27,8
27,8
2E,0

27,8
28,0
28,1
2E,2

137
107
110
't24

19,9
19,8
20,4
20,0

20,1
20,o
20,5
20,5

23,6
23,3
23,8
23,6

22,2
21,5
21,5
21,O

16
30
19
24

153
121
127
14'.1

169
151

146
165

273
243
2U
200

Haushalts- und Emährungswissenschafl

22,5
20,9
21,3
23,7

Haushaltsl,iss€nschall

22,5
23,8
23,4
30,1

21,7
22,3
23,1
26,7

42,2
23,3
23.3
29,0

1E

12
11

6

20,7
21,O
21,'.|

21,0

10
E

9
11

13
14
11

17

23:7
23,6
23.2
24,2

20,4
20,4
20.8
20,4

4
4
4
2

6
4
5
9

34,8
35,7
32,4
32,8

32,4
32,0
35,3
32,0

26,5
25,7
26,O

26,6

27
44
40
56

45
56
51
62

E93
761
638
745

014
E7E

992
E45

24,3
24,6
24,9
24,4

23,0
22,6
22,6
2'.1,8

23,2
22,9
22,9
22,2

23,3
24,4
24,3
26,7

23,5
25,9
24,4
29,4

28,0
27,9
27,E
27,6

33,4
33,9
u,2
32,1

31,6
34,1
33,7
36,E

31,4
32,4
32,0
37,2

31,5
32,9
32,3
37,1

28,2

32,E
39,6

2E,6
30,4
31,E
28,0

27,E

2E,6
30,4
31,E
28,0

121
117
1U
100

16
22
20
18

61
45
63

r06

4E
31
52
E9

1 301
1 1E6
1 233
1 055

22,4
21,7
21,9
21,4

49
69
85
21

26
35
32

9

23,6
26,5
24,4
30,2

;
1

3

3
3
3
4

30,2
2E,3
24,4
32,5

35,4

35,4

36
57
42
10

;
3

2
4
6

77
104
117
30

100
196
155
40

28,4
27,9
27,9
29,E

35,4
31,7
37,5

19
25
23
32

Angewandte Systemwissenschafi en

1995
1996
1997
199E

65
42
47
40

4
4
3
5

22,8
22,7
23,5
22,2

2
1

I
21

22,8
22,5
23,3
22.2

69
46
50
45

23,7
25,0
25,9
24,8

2
1

9
17

9
33
59
44

2
3
2
2

11

36
61

46

23,7
24,8
26,0
25,0

28,5
27,7
2E,7
2E,O

1995
1996
1997
1998

I
20
1E

17

22,3
20,3
20,3
21,7

24,0
24,2
26,6
25,7 4

2s,3
27,5
30,9
30,5

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3. 1, 19E0-199E

1

Hochschul-
semester

Fach-
semaster

Hochschul-
semester

Fach-
semest€r

Erst-
studium

w€ite16n
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Ourchschnittsalter in Jahren Anzahl

lnsgesaml 1995
1996
1997
1998

105
101

160
91

-3lr -

27,9
27,7
28,7
26,1

Durchscfinitt



Studienanfänger im 1

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Anzahl Durchschnittr
Jahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt lngenieurwissenschafien)

im
'l Studienfach

Geschlecht

weiteren
Studium
in Jahren

Männlich

Weibhch

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weibhch

lnsgesamt

21,7
21,5
22,4
21,9

Lembereich Technik

33,9
24,8
30,3
23,5

28,9
25,5
27,6
23,E

25,0
24,0
24,1
23,0

24,4
23,7
24,3
22,9

Bergbau/Bergtechnik

21,7
21,3
23,7
22,1

33,7
31,8
34,5
30,9

20
1E

t6
16

1995
1996
1 997
1 998

22,5
22,3
22,4
23,1

'117

191

261
515

103
273
372
715

45
51

11E

238

27,6
27,5
27,3
28,6

27.4
27,1
27,5
2E,E

2V,9
29,4
29,0
28,7

25,2
27,5
27,O
2E,E

31,1
31,4
36,2

47,6

31,1
31,4
36,7

u,2
41,7
12,9
43,2

40,2
39,6
38,8
31,'l

39,1
36,8
32,7
35,4

32,E
34,0
33,4
33,7

4g
44
48
83

22,9
23,6
24,6
24,4

57
51

54
93

37
54
63
49

;
3

21

;
3

22

17
9
4
4

32,3
33,7
33,2
34,0

29,0
2E,E

29,2
29,O

57
EO

53
35

1995
1 996
1997
1 998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
I 996
'1997

1998

1995
1 996
'1997

1 998

1995
1996
1997
1 998

1995
isge
1 997
1 998

40
51

105
183

21,7
21,6
23,6
23,4

9
7
6

10

26,6
25,2
28,E
30,1

26,1
25,6
26,2
24,2

148
324
490
954

76
55
85
E1

157
242
366
698

72
60
49
25

40
13
24
30

112
73
73
55

22,3
22,2
22,4
22,6

21,8
21,2
23,6
22,2

22,6
23,3
24,4
24,2

123
116
134

75

14
37
10
4

19
28
19
3

33
65
29

7

71

EO

66
68

91

98
82
u

23
43
52
42

29,5
29,8
26,6
25,6

87
104
69

107

24
37
29
30

28,6
27,1
33,1
30,5

30,5
2E,8
33,6
30,7

29,6
29,3
27,8
27,5

26,'.|

24,9
2s,6
25,1

27,3
29,0
28,6
2E,7

1995
1 996
1 997
1 99E

199
1E1

219
156

41,9
40,E
40,2
3E,0

12,O
36,E
36,9
.14,6

27,E
28,2
2E,8
29,2

29,1
28,8
29,4
29,4

32
19
I
I

47
65
44
34

Werken (technisch)/Technologie

30
50
31

37

29,6
29,2
28,3
28,0

4
5
I

11

20,5
20,4
25,1
22,6

14
11

11

7

15
10
4
5

29,8
30,2
29,4
2E,7

35,E
36,9
28,5
28,'.|

34
55
40
48

111

141
96

137

28,6
28,6
2E,9
29,1

Männlich '1995

1996
1997
1998

Weiblich 1 995
1996
1997
1998

1995
1 996
1 997
1998

Fachserie 1 1 R 1 1 980-1 998

119
157
197
122

25,3
24,4
25,5
25,4

16E

102
111

1't'l

21,3
21,7
24,1
21,9

10
15
I
1

26,4
29,8
26,',|

25,7

30,1
32,4
32,1
45,0

327
29E
304
209

104
107
66
61

431
405
370
270

33
29
30
35

152
1E6
227
157

25,4
26,3
26,2
24,0

7
2
5

11

175
104
'116

122

-312 -

lnsgesamt



Studienanfänqer im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

t^,eiteren

Studium
Eßt-

studiumJahr
Anzahl Durcfi schnittsalter in Jahren Anzahl

7 Studienanfänger und Absolvenlen nach Studienftlchem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Absolventen im
1. Studienfach

Geschlecht
Studium
m

Hütten- und Gießereiwesen

Männlich

Weibhch

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

't995
'1996

1997
1998

1995
1996
r997
199E

1 995
1 996
1 997
'1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
't997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1 996
I 997
1 998

1 995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1 99E

1 995
1996
1 997
1998

81
69
a2
54

E

11

I
7

89
80
90
61

25,3
24,7
25,2
23,4

25,2
24,7
25,2
24,5

23,5
23,1
22,8
22,6

22,2
23,E
24,3
22,8

E5
96
80

106

15
23
26
39

100
119
106
145

56
58
55
90

6
16
20
31

I
2
5
5

'l

2
5
5

17
4

:
7
5
2

21
9
7

25,2
24,7
25,2
23,7

22,8
20,8
22,?
25,4

19,7
19,4
1E,9
21,5

2E,O

28,6
25,1
25,4

27,3
27,7
24,2
21,O

24,0
25,3
25,3

24,0
23,9
24,6

224
201
't46
127

28,4
2E,9
2E,7
29,2

27,0
27,1
26,4
27,7

27,1
33,2
28,7
32,4

26,7
32,2
28,7
32,4

2E,3
30,0
33,7

28,3
30,0
33,7

30,1
29,7
30,5
2E,5

33,0
32,E
u.1
u,2

33,7
31,1
30,8
31,2

33,7
33,3
37,3
35,3

33,7
33,3
37,3
35,3

29,7
32,9
34,4

29,6
30,3
33,r

201
't77
131

109

23
24
15
1E

62
74
75

121

23,4
23,3
23,2
22,6

28,2
28,7
2E,4
29,0

3i!,1
32,5
33,8
33,E

11

34
14

7

16
36
16
't3

11

17
37
24

Marksch€ide\,\€s6n

19,0
20,2
20,5
21,9

Abfalh^,irtschai

20,4

't2
7
7
3

210
19
13

6

11

19
15

8

19,1
19,4
18,9
19,0

21
53
27
13

27
55
31

21

19,1
19,9
19,7
20,5

24,4
21,6-

21,6
20.4
20,6
2t,9

14
8
7
3

18
5 22,2

29,2
2E,3
29,E-;

5

I
12
23
12

15
32
36
2E

4
6

19
13

25,5
23,2
22,5
21,4

21,8
18,4

3
1

1

3
1

1

27
10

15
23
56
37

20,;
20,3

n,;
24,3

2g,;
22,8
23,8

;
8

30

15
75

37
24
49

27
55
9E

64
79

147

Augenoptik

24,4
24,1
24,6

23,9
23.2
24,1

7
20
13
16

31,1
28,4
2E.2
28,5

30,6
28,9
29,6
2E,5

1

23
105

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3. 1, 1980-1 998

lnsgesamt

-3r3-

Durchschnitt:



1

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

AnZahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Chemie-lngenieu'wesen/Chemi€technik

im
1. Studienfach

Geschlecht

weiteren
Studium
in Jahren

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
't998

69E
5E1

526
514

280
258
281
302

E79
761
686
657

331
301
336
385

32,4
31,3
30,5
32,2

70
'110

106
88

10
12
17
9

EO

122
123
97

690
782
873
654

327
302
34E
267

22,9
23,2
23,3
22,9

21,9
'22,0
2',t,9
2'.t,8

9
E

i
5
4

27,7
27,7
27,E
27,9

31,9
32,9
31,6
32,2

1 995
'1996

1997
1998

22,6
22,1
22,1
22,3

26,4
27,0
27,0
27,0

27,3
27,5
27,6
27,6

28,3
26,6
28,9
28,E

28,2
26,0
2A,3
27,9

26,6
27,2
2E,5
27,1

27,6
27,7
27,9
28,0

26,3
26,O

26,1
26,2

27,5
27,5
27,7
27,8

't995

1996
1997
1 998

1 995
't995
1 997
1996

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995

1 995
1996
1997
1 998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
't99E

1995
1 996
1997
1998

1 995
1996
1997
1 998

978
E39
807
816

427
441
374
495

316
226
231
176

I 210
1 062
1 022
't 042

22,8
22,9
22,9
22,7

21,9
22,7
22,0
21,6

22,8
22,9
22,7
22,7

26,7
24,9
25,2
25,9

25,3
24,8
,24,7
25,0

't 017
1 084
I 221

921

237
305
269
1E5

343
360
350
261

32,0
32,7
31,4
32,2

27,9
28,8
27,5

25,7
25,3
31,0

27,1
27,6
29,3

32,O

31,6
32,1
33,6

27,2
27,1
33,5
29,9

324
336
285
357

Oruck- und Reproduktionstechnik

395 22,9 23.1
416 22,5 23,0
353 22,4 22.9
451 22,5 23,0

't7 1

218
203
138

28,9
2E,E
29,O
2E,B

22,2
21,5
21,4
21,'.|

22,O
21,9
21,7
21,6

22,6
22,4
22,2
22,1

24,4
22,3
22,2
21,3

Feinw€rktechnik

103
105
89

13E

21,6
22,1
21,5
21,2

115
128
105
164

510
544
458
615

14
12

2

66
87
66
47

26,7
2E.2
28,8
2E,E

38
60
28

7

23,1
22,6
22,3
22,2

46E
3E4
372
289

996
997
998

Energietechnik (ohne Elektrotechnik)

25,0
24,8
24,7
24,8

33
35
33
27

376
395
383
288

23,7
23,6
23,8
23,5

22,6
22,2
21,6
22,6

23,0
22,6
22,8
22,5

548
469
438
350

75
64
E4
90

40
40
35
28

356
266
266
204

591
501
438
492

60
59
78
75

27,4
30,0
29,3
29,5

24,6

^n:-

27.3
29,E
29,3
29,5

78
87
73
65

783
824
702
584

22,9
22,5
22,5
22,4

EO

E5

66
61

3
5
3
4

23,3
22,6
22,3
22,1

41
65
31

11

24,1
27,9
28,3
27,8

31,7
31,3
32,2
32,3

745
602
529
6'.t2

E20
666
613
702

705
737
629
519

52
21
13
11

21,9
21,2
21,1
21,8

651
560
516
567

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.1, 1980-1998

lnsgesamt

-314-

23,6
23,5
23.5
23,4

53
22
13
11



1. Studienfiach

Geschlecht

7 studienanfilnger und Absolventen nach studionfächem, Geschl€cht und Durch*finittsalter

Fertigungs-/Produktbnstechnik

woiteron

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
199E

1 995
1996
1997
199E

1995
1996
't997

199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1 998

1995
1996
1997
1 998

1995
1996
1997
1 998

1995
1996
1997
I 99E

't 121
919
E14
735

440
448
408
458

166
143
153
237

303
2A7
341
u4

23.O
22,6
22,5
22,1

23,1
22,7
22,5
22,2

065
E60
745
660

56
59
69
75

864
616
552
517

39
37
49
52

903
653
6ol
559

36,4
32,5
u,1
2e,s

8,1
29,3
29.,4

28,9

66
62
47
24

1

1

4
4

67
63
51

2E

13
37
25
32

2E,6
20,8
29,0
28,6

29
6'l
43
64

377
306
24
301

33
11
34
24

24,2
2,,O
23,9
2,,5

1

1
2

2

1

1

2
6
2

26,0
28,6
34,3
28,3

27,9
28,0
2E,O

28,4

g
60
4
31

119
156
139
't37

24,4
2.,5
23,9
21,9

22,6
22,7
22,4
22,6

22,6
21,6
22,6
21,3

23,9
23,1
23,5
22,5

23,7
23,6
23,6
22,9

27,1
26,3
25,9
26,'.|

25,1
24,6
24,7
25,9

25,0
22,1
23,7
20,7

22,6
23,1
22,8
23,0

21,9
21,9
2'.t,9
22,2

22,5
23,0
2.,7
22,9

1 742
I 534
1 202

9EE

1822.
1 603
1 259
I 031

259
2ß
177
2U

tlE
100
67
67

21
19
.t0

7

124
166
151

148

ß,1
26,4
27,1
27,7

27,6
27,E
20,1
2E,4

27,6
27,9
27,5
2E,9

25,9
26,E
27,2
27,5

26,9
27,6
27,4
28,6

27,7
26,7
26,9
20,3

33,5
32,1
33,7
34,6

33,5
32,1
33,6
3it,9

32,9
32,S
35,0
34,0

36,5
32,8
35,7
35,4

34,9
32,0
35,3
u,7

26,E

36,3
2E,3

2E,6
30,4

31,S

23,7
23,6
23,6
23,O

27,6
27,9
28,1
2E,5

EO

69
57
43

3'.t2

u2
320
271

395
420
414
410

Gesundheit3technik

22,9
23,1
2,,9
22,7

22,9
2i2,9
2t2,6

22,6

Ghstedtnik/Keramik

21,7
22,7
23,1
22,6

22.,1

u,1
23,3
21.7

Holz-/Fasert€chnik

24,3
24,O
24,3
25,E

63
7e
94

139

23,0
22,4
2'.t,7
22,2

27,6
26,0
24,1
27,6

16
24
1E

32

606
591
561
695

27
1E

31
20

9
19
6

15

36
37
37
35

263
243
289
29'.l

4o
24
52
53

18
17
23
18

4
15

5
12

22
32
2E
30

243
235
249
256

23,5
21,4
23,2
20,3

36
20
45
47

21,5
21,7
21,7
22,0

5
10
12
11

22,5
22,6
22,3
22,5

279
255
294
303

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3.1, 1980-1998

Studienanfänger im I Abso
Hochschul-
semester

Fach-
sem6ster

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

vueiteren
Sludium

Er3t-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsaltor in Jahren Anzahl Durdtccfinil

lnsgesamt

-315-

27,9
27,9
27,5
2E,4

31,9

1

1



\il€iteren
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hoc-hschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl
Jahr

7 Studienanfalnger und Absolventen nach Studienfächem, Geschl€cht und Durchschnittsalter

Absolventen
1. Studienfach

Geschlecht
Studium

Durchschnittsaltgr in Jahrgn

27.4
28,0
27,4

26,6
25,5

27,4
27,9
27,4

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
199E

Kemtechnik/Kemverfahronst€chnik

30,0

30,0

Kunststoffrecfinik

6
3
1

6

6
3
1

I

25
24

4

27,2
2E,3
25,0
28,0

1995
1996
1 997
1 99E

3

i

1995
1996
1997
1998

1 995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

119
86

101

122

6 896
69't1
7 302
8 440

159
115
162
183

8 E95
E 962
9 173

10 1E2

642
636
815
983

I 537
I 59E
I 96E

11 165

23,9
23,9
23,7
23,2

288
26s
211
139

10 585
11 013
10 1E0

E 171

1'.t't97
11 586
10 608
8 548

1 049
1 167
1 047
1 010

26,8
27,4
27,8
29,7

26,4
26,7
27,5
27,5

27,7
27,6
2E,2
28,4

28.9
29,8
29,9
3't,8

27,1
27,3
29,2
30,1

28,7
29,5
29,9
31,6

29,9

30,5
32,6
33,8
u,1

29,1
30,9

26
25

4

27.2
28,3
25,0
28,0

24,9
24,6
25,4
21,6

't47
'107

144
161

265
245
187
133

23
20
24
6

113
EO

E5
104

6
6

16
16

24,O
23,9
24,4
23,1

28,1
28,1
28,7
29,2

12
I

18
22

23,9
23,E
22,'.|

2',t,0

;
1

32,4

22,2
24,O
21,3
19,9

23,9
23,9
23,9
22,6

Maschinenbau/-w€sen

22,9
22,7
22,6
22,3

Metalltechnik

22,2
24,3
26,9
22,6

24,E
24,6
25,0
24,2

;
I

32,;
,4,:

32,2
32,2
32,8
32,5

30,9
32,O

32,2
32,2

32,1
32.2
32,8
32,9

28,0
2E.O

2E,6
29,2

27,E
27,9
28,2
28,4

69
56
72
67

612
573
426
377

24,1
23,8
23,8
23,3

23,O
22,7
22,6
22,3

22,6
22,0
22,2
22,0

461
457
599
751

1 995
1996
'1997

1998

1995
1996
1 997
1998

7 357
7 368
7 901
9 191

23,9
23,9
23,7
23,2

1 118
1 223
1 119
1 077

1995
1 996
1997
1998

I 995
1996
1 997
1998

26,1
26,7
28,1
26,2

49
48
12
I

85
100
89
91

96
113

92
103

24,3
25,4
24,5
24,0

24,1
25,3
24,9
23,8

99
96
98
67

50
62
40
44

5
E

8
I

55
70
4E
52

11

10
16
14

11

13
3

12

6
6

2

1 995
1996
1 997
199E

110
106
114

E1

26,1
26,5
27,3
26,0

26,1
26.7
28,0
26,1

55
54
12
10

33,1

30,3
32,4
33,E
33,9

Fachserie 1 1 R4.3.1,1980-1

lnsgesamt

-316-



7 Studienanfänger und Absolvenlen nach Studienfächern, Geschlechl und Durchschnittsalter

Absolvonten im
'1. Studienfach

Geschlecht

wBileron
Studium
in Jehron

Männlrch

Weiblich

lnsgesamt

Männlrch

Werblrch

lnsgesamt

Männllch

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

1 995
1 996
1 997
1 998

1 995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1 996
1 997
1 998

1995
1996
1997
1998

533
529
414
401

51

46
54

5
2
5

56
48
59

77
74
83

102

250
256
254
300

327
330
337
402

23
33
25
34

608
598
480
502

75
69
66

101

21,1
21,7
22,0
20.5

21,7
22,3
22,6
21,9

Physikalische Technik

22,5
22.6
22,0
21,7

Technische Kybernetik

20.7
20,7
21,1

20,7
20,7
21,2

Tenil- und Bekloidungstechnik/-gewerbe

23,6
23,6
23,1
2X,1

27,9
27,8
27.0
28,O

21,5
20,8
21.1

27,7
27,5
27,4
27,O

20,8
19,0
22,7

738
700
563
551

93
86
77

134

831
786
640
685

55
48
53

5
2
7

60
50
60

22,4
22,5
22,O
21,5

27,E
27.8
27,7
27,9

491
504
455
466

70
86
06
63

561
590
541
529

1

28
19
27

23,4
23,4
23,0
22,9

31,8

26,5
27,5
26,E
26,8

22
15
10
10

4
1

4

26
16
10
11

33,0
30,3
31,2

20,7
27,1

29,1

31,3
32,6
30,3
30,6

31,1
36,5

4
4
E
7

32,4
33,5
33,0
33,3

20,8
19,0
22,6

320
378
328
208

280
296
302
356

20,0
20,0
19.5
19,3

3 25.6

1995
1996
1997
1998

1

31
19
27

;
1

4
4
I
0

1995
I 996
1 997
1 998

98
106
90

114

23,7
23,6
24,0
23,7

22,8
22,7
22,2
22,0

23,0
22.9
22,7
22,5

TransportJFörderlechnik

23,0
22,2
22,4
21.4

21,4
20,7
21,3

27.7
27,3
27,4
27,O

32.4
33,5
32,8
33,7

24,1
24,4
23,5
23,7

139
151

101

104

23,1
23,1
22.8
22,7

,r,:

24.4

28.1
26,3
20,5
29,2

27,5
27,7
28,2
2E,5

1

2
I

1 995
1 996
1 997
1 998

27,O
31,6

27,3
31,6

1 995
1 996
1997
1998

23.3
23,5
23.0
23,0

459
529
429
312

13

27,7
27,9
28.3
28,8

26,6

378
402
392
470

3
1

24,E

1 995
1996
1997
1 998

23.8
22,5
22,7
21,5

34
37
32
37

35
37
36
40

Weiblich 1995
1 996
1 997
1 998

1995
1996
1997
1 998

Statistisches Bündesamt, Fachserie 11. R 4.3.1. 1980-1998

1

I
2
3

24
34
27
37

20,0

4
3

2',1,8

19,3

22,8
22,2
22,2
21,2

Sludienanfänger im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Ourchschnittsaller in Jahren Anzahl

lnsgesamt

-3t7 -

23,7
22,5
22,6
21,3 13 26.6



Studienanfänger im 1

w€iteren
Studium

Erst-
studium

Fach-
sem€ßter

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Ersh
studium

Hochschul-
semester

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl
Jahr

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Ourchschnittsalter

'1. Studienfach

Absolventen im

86
94
93

106

weiteren
Studium

Durchschnittsalter in Jahren

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

1 995
1996
1997
1998

1 995
1 996
1 997
1998

1995
1996
1997
'r998

559
741
8't6
616

731
975

1 150
895

918
1 134
1 104

858

't 180
1 493
1 543
1 232

187
185
228
250

112
135
241
220

153
187
311
280

1 037
1 002

994
6E4

29,4
29,6
31,6
29,6

28,7
28,4
28,5
26,4

54
40
19
23

41
52
70
60

24,5
24,4
23,9
24,0

23,5
23,3
22,6
23,4

.262
359
439
374

162
2U
334
279

13
7
7
6

13
7
8
6

23,1
23,0
23,3
23,3

26,5
26,2
26,3
26,8

16
27
29
24

24,E
24,9
24,O

23,0

77
104
122
,169

480
513
535
629

239
238
269
333

u
57
87

'147

283
295
355
480

Umwdnechnik

23,0
22,8
22,6
22,5

Verfahrenstechnik

22,9
22,5
22,2
22,4

Versorgungstechnik

22,9
22,6
22,8
23,0

21,9
21,7
21,1
21,5

18
38
18
15

24,3
24,',|

23,5
23,8

27,5
28,6
29,0
28,0

28,4
28,5
28,7
28,3

30,1
30,4
32,3
30,4

29,E
31,6
32,5
31,1

31,E
32,2
32,6
32,7

31,5
30,4
32,3
31,0

1995
1996
1997
1998

24,0
23,7
23,7
23,6

24,8
24,9
24,4
23,2

24"7
24,7
22,6
22,5

27,9
27,6
27,9
28,1

789
730
655
674

29,6
30,0
32,0
29,9

30,1
32.3
33,0
31,E

72
7g
37
38

53
30
50
28

13
15
12

9

66
45
62
37

827
822
E24
558

23,4
23,0
22,2
22,5

23,9
23,6
23,4
23,3

22,7
22,5
22,2
22,2

23,1
22,6
22,5
22,4

040
978
920
947

27,0
29,6
29,E
30,3

,4,:

27,0
29,6
29,8
30,3

1 995
1 996
1997
1998

1995
1 996
1 997
1 998

1 995
1 996
'1997

1998

806
728
59s
512

900
800
664
581

1995
1 996
1997
1998

26,3
26,5
27,2
27,7

27,7
26,9
26,8
27,4

27,5
27,2
27,6
27,6

28,4
28,1
28,1
28,O

27,8
27,6
27,9
27,7

120
130
186
220

21,7
21,9
21,3
22,3

210
180
170
126

2E,1
30,1
30.2
28,9

1 995
1 996
1 997
1998

1 227
1 163
1 148
1 197

909
860
841
894

27,6
27,4
27,E
2E,0

23,3
23,'.|

23,3
23,s

28,4
28,2
2E,2
28,1

909
E22
705
607

103
83
8E

94

012
905
793
701

94
72
69
69

21,4
21,5
22,7
21,5

21t7
22,0
23,2
22,1

771
728
660
695

75
78
70
EE

846
806
730
783

366
357
343
284

95
129
78
50

46',|

486
421
334

1 995
1996
1997
1 99E

403
409
413
460

22,8
22,5
22,8
22,8

Werkstoffwissenschafl en

22,7
22,3
22,4
2't,6

Weiblich 1995
1996
1 997
1 998

1995
1996
1 997
1 998

Statistisches 11, R4.3.1,1980-1998

22,4
23,1
21,0
21,2

22,7
22,5
22,1
21,5

31,E
31,E
32,5
32,4

-318-

lnsgesamt 102
121
122
130



1

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

w€iteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl OurchschnitEalter in Jahren Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen naclr Studienfächem, Geschlecht und Durchsdtnittsalter

Elektrische Energietechnik

im
1. Studienfach

Geschlecht

wdtersn
Studium

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
't997

1998

1995
1996
1997
1996

23,7
23,5
23,7
23,4

24,3
24,0
24,2
24,1

14
13
I
I

17
16
16
11

24,1
26,0
24,3
23,4

E11

7E0
605
543

626
575
467
339

571
504
430
276

17
17
15

9

E2E
797
620
552

643
591
483
350

585
517
439
285

32,9
39,6
34,3
34,3

33,2
39,6
33,6
34,3

27,9
2E,2
28,2
28,4

28,0
2E,O

28,3
2E,2

27,9
2E.2
28,2
2E,4

31,6
32,3
32,6
32,6

725
775
694
6E9

32
41
45
30

757
616
739
719

22,6
22,6
22,4
22,2

22,9
22,5
22,3
22,2

22,6
22,6
22,4
22,2

483
57s
576
799

359
393
400
589

7
1'.|

I
6

Ourchschnitbaltor in

27,5
27,?
27,9
20,1

26,4
26,7
27,3
27,6

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1998

1 995
1996
1997
1996

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1 997
1 998

7 145
7 193
7 '.t't4
0 200

8 937
I 045
88/.2

10 013

I 420
I 620
9 418

10 812

23,6
25,4
24,1
25,0

22,2
22.0
21,6
21.6

24,3
24,1
24,2
24,1

23,6
23,6
23,4
23,1

24,1
23,9
23,7
23,5

23,1
23,0
22,2
22,2

10 349
't0 070
9 253
7 816

424
441
361
311

10 773
10 511

9 614
I 127

7 504
7 586
7 522
I 789

76
116
't79
222

27,5
27,7
27,9
2E,1

34,3

27,8

31,6
32,4
32,6
32,7

30,6
31,7
32,4
31,0

30,3

2

23,7
23,6
23,7
23,5

9
11
't0
6

1

11

3
7

1

't1
3
7

;
10
2E

2
19
12
11

ElektrotechniUElektronik

Mikroelektronik

21,O
19,9
20,7
22,0

21,0
19,9
20,7
22,O

Mikrosyst€mtechnik

22,2
22,1
21,6
21,8

35
u
48
49

23,6
23,6
23,4
23,2

21,5
22,4
25,E
25,4

26.0

:

21,5
22.6
25,E
25,4

23,1
23,1
22,2
22,4

32
2

39
2
2

35
47
51

52

25,E
27,4
26,0

24,3

25,6
27,4
26,0

26,4
26,9
26,7
26,3

25,5
25,2
30,1

7

1995
1996
1997
1998

2
20
't2
1't

107
163
212
206

3
10
13
31

110
't73
225
297

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

21,1
21,5
20,4

23,7
21,7
22,0
21,O

;
3
3

2ß,4
26,8
26,6
26.5

11 4.3.1 1 980-1 998

lnsgesamt 76
123
189
250

-3r9-

30,3

Statistisches Bur



im1
Ersl-

studium
Fach-

semester
Erst-

studrum
weiteren
Studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Anzahl
Jahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Absolventen im

1 Studienfach

Geschlecht

weiteren
Studium

Durchschnittsaltor in Jahren

27,9
28,1
28,2
28.1

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männhch

Weiblich

1995
1996
1 997
1 998

1995
1 996
'1997

1998

1995
1 996
1997
1 998

'1995

1996
1 997
1 998

1 995
1 996
1997
1 998

1995
1996
1 997
1 998

1 995
1 996
1 997
1998

816
869
893

1 110

1995
1 996
1 997
1 998

975
1 111
1 035
1 094

1 995
1996
1997
1 998

1 296
1 387
1 246
1 370

877
895
963

1 172

903
917

1 006
I 210

1 616
1 457
1 249
1 144

1 699
1 513
1 302
1 167

29,4
20,2
30,1
28,7

NachnchtenJlnformationslechnik

23,6
23,3
23,0
22,6

22,7
22.0
2',t,5
21.1

Optoelektronik

22,7
22,6
22,3
22,O

16
12

1

7

1

6
1

1 995
1996
1997
1998

63
76
90

140

47
48
72

106

18
46
48
47

26
22
43
38

23,5
22,9
22,6
22,0

22,7
22,6
22,3
21,9

23,6
23,3
22,9
22,6

17
18

2
7

29,0
27,6
32,1
28,7

83
56
53
23

3
26
33
23

21,8
25,9
25,0
24,2

26,4
26,6
27,2
26,8

27,8
28,0
28,1
28,1

26,4
27,9
27,4
27,5

26.4
28,7
25,5
30,8

28,1
27,7
28,2
28,0

27,4
26.6
27.8
27,3

27,4
27,7
2A,3
27,9

27,4
27,6
28,2
27,8

23,3
26,4
u,2

27,1
30,0

27,2

27.1
30,0

1 995
1 996
1 997
1998

21,6
21,9
22,5
22,4

1 022
1 159
1 107
1 200

1 359
't 463
1 336
't 510

2
2

11

11

18
29
39
37

2

5
10

20
29
44
47

797
844
859
074

19
25
34
36

504
419
501
527

27
33
29
46

531
452
530
573

425
381
443
499

26
26
30
46

6
2

22,0 25.0
25,0
24,9
22,5

23.4
21,8

3
4
3
1

6
30
36
24

594
6s6
559
563

22,8
22.6
22,6
22,6

20
48
59
58

21,6
21,9
22,6
22,3

22,1
25,8
25,0
23,8

26,4
28,0
27,2
27,6

;
2

6
2
5

't4

59
67
66
48

1

1

3
2

60
68
69
50

Fahzeugtechnik

22,6
22,s
22,4
22,4

Luft- und Raumfahrttechnik

22,7
22,6
22,6
22.6

28,O

27,7
28,2
28,0

6
1

5
14

27.5
60,9
30,2
30,9

26.0

.

27,5
43,5
30,2
30,9

1 995
1 996
I 997
1998

20,2
22,3
21,O
21.8

20,6
23,O
21.7
22,O

15
15

7

15

22,6
22,5
22,3
22,4

20.9
21,2
20,8
20,3

609
671
566
578

472
428
346
390

Statistisches Bundesamt. 1 1. R 4 3.1, 1980-1998

21,4
21,5
21.3
2',1,1

21,9
21,8
21,8
21,2

32,6
32,0
34,1
33,1

20,9
21,3
20,8
20,4

13

13
15
23

26,6
25,8
26,2
27,5

31,3
30,2
32,1
30,7

21,4
21,5
21,3
21,0

451
407
473
545

-320 -

lnsgesamt 21,8
2',1.7

21,7
21,1

485
441
361
413

32,6
32,0
34,0
33,0



Studienanfänger im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semgster

Hochschul-
Semester

Fach-
semester

Erst-
studium

w6iteron
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl

7 Studienanftlnger und Absolv€nten nach Studienfächom, Geschlecht und Durchschnittsalter

NautiUSeefahrt

280
159
152
181

im
1. Studienfach

Geschlecht

weiteren
Studium
in

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1 996
1 997
1 998

1 995
1 996
1 997
1 998

1 995
1996
1997
1998

'1995

1996
1997
1998

1995
1996
1 997
1 998

1 995
1 996
1 997
199E

1995
I 996
1 997
1998

1 995
1996
1 997
1998

1 995
1 996
1997
1998

1 995
1996
1 997
1998

300
167
171
212

150
133
111
122

146
191

138
132

3 239
3 396
3 109
3 168

6 302
6 522
6 123
6 213

290
193
193
203

20
10
22
36

310
203
215
239

163
143
125
144

27,1
27,6
25,0
24,O

112
107
123
105

27,O
27,7
25,3
21,4

2
3
2
7

3
5
5
E

30,t|
29,9
29,8
2E,5

26,9

30,4
29,9
29,3
28,5

30,0
31,2
35,2
33,8

2E,5
29,3
2E,3
29,6

2E,5
29.2
28,3
29,4

30,0
31,2
35,2
33,8

34,3
29,3
42,9
33,0

20
E

19
31

25,1
20,'l
21,6
21,8

156
227
161

154

26,9
27,3
24,7
23,7

21,9
22,9
20,6
21,O

25,1
21,2
22,2
2'.t,8

22,5
23,9
21,5
23,0

22,9
23.6
21,7
22,9

22,5
23,9
21,6
23,0

't14
110
125
112

2 909
2924
3 068
2 885

1 972
2 159
23/'2
2 488

4 881
5 0E3
5 410
5 373

32,E
27.4
27,3
27,2

28,7
29,0
28,6
25,1

28,O

24,5
28,1
29.O

28,6
2E,E

2E,6
29,1

27,1
26,9
26.7
27,5

26,3
26,3
26,4
27,3

2E,9
29,0
29,2
29,1

26,9
27,4
24,9
24,0

24,9
24,5
25,4
24,E

3
5
6
E

1995
1996
1997
199E

139
129
102
114

Schifi bau/Schifü technik

24,7
25,2
25,E
23,7

2't,E
20,5
21,7
20,8

24,5
25,0
25,5
23,5

V€rkehrsingenieurwesen

58
76
EE

60

1

4
2
2

59
EO

90
62

50
47
53
56

3E
28
17
6

E6

75
70
64

3
7
3
3

1995
1996
1 997
1 998

16
6

11

10

21.9
22,0
21,6
21,O

11

4
9
8

179
149
136
154

24,6
24,8
25,0
24,5

33,0
32,O
32,9
32,1

22,E
22,7
22,5
22,4

23,7
23,5
23,4
23,3

3
7
3
3

35
52
27
44

115
't57
122
104

31

34
16
28

1

i

12
3
3
8

13
4
3
E

203
215
233
255

25,1
25,5
25,3
25,4

193
279
't88
19E

23,0
22,1
20,8
20,E

22,1
22,8
20,7
20,9

Architektur

22,1
21,9
21,8
21,9

34,0
29,8
42,9
33,0

30,3
31,2

34,1
33,0
34,0
33,9

31,5
30,1
31,3
30,1

4 419
4 507
4 232
4 231

23,5
23,3
23,1
23,0

3 063
3 126
3 014
3 045

3 951
3 857
3 801
3 817

22,9
22,6
22,6
22,5

29,5
29,6
29,9
29,9

28,0
2E,3
20,3
2E,2

24,3
24,3
24,2
24,O

1'19

140
139
154

u
75
94

101

E 370
6 364
8 033
I 048

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3.1, 1980-199E

lnsgesamt

-321 -



Studienanfänger im 1.

weiteren
Studium

Erst-
studium

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

Hochschul-
semester

AnzahlDurchschnittsalter in Jahren
Jahr

Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

lnnenarchitektur

tm
lveiteren1 Studienfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
1 998

1 995
1996
1997
1998

1 995
1 996
1 997
1 998

1995
1 996
1997
I 998

1995
1996
1 997
1 998

1995
1 996
1 997
1998

1 995
1996
1 997
199E

373
531
455
44',|

I 729
7 776
6 870
5 860

2322
2 108
1 855
1 614

11 051
9 884
I 735
7 474

E61

899
866
807

285
384
340
332

238
305
223
242

523
689
563
574

517
391
345
429

322
271
232
301

839
562
577
730

2743
2 606
2 460
2 201

13 273
11 982
11 056
I 465

1995
1996
1997
1 998

1 995
1996
1997
1998

'1995

't995
1997
1998

479
477
493
494

623
662
641
646

23,0
23,6
23,1
22,7

23,6
24,1
23,8
23,1

22,2
21,5
22,0
22,2

23,4
22,7
22,7
22,6

26,7
25,8
25,7
26,9

21,8
22,2
22,5
22,8

22,5
22,7
23,O

23,3

222
246
175
197

200
2'.|7

212
173

4 156
4 613
4 648
5135

956
't 069
1 171
1 127

5 122
5 682
5 819
6262

28,4
28,5
28,2
28,5

28,4
29.1
28,9
28,3

30,3

31,5

36,4

37,E
36,1
33,6
37,7

36,9
34,6
33,2
36,7

33,0
32,t
u,4
33,7

32,0
30,5
33,7
30,5

32,6
31,7
u,2
31,9

33,0
34,0
33,7
35,0

2E,9
31,1
31,9
33,1

32,4
33,5
33,4
u,7

174
162
141
1'.17

25,2
25,7
25,6
24,9

24,E
24,5
24,O
24,5

22,4
22,5
22,5
22,3

238
237
225
161

30,3
30,2
30,5
30,5

2

390
406
388
488

612
652
563
66s

2

3

3

653
639
634
611

29,1
29,1
2E,9
29,0

29,1
29,5
26,8
29,6

24
19
28
37

28,8
29,3
2E,E

29,0

32
31

42
56

33
51

6E
35

19
26
32
43

99
184
164
149

57
96
7E
87

156
2E2
242
236

24,5
23,6
23,0
23,8

25,8
24,9
24,6
25,6

296
215
203
224

278
340
290
313

51

62
58
66

329
402
348
379

23,1
23,0
22,8
22,7

Raumplanung

23,4
23,0
22,6
22,2

Umweltschutz

25,8
22,7
22,4
21,6

24,8
21,9
21,5
21,O

5

u,4

at:

33,3

1995
1 996
1 997
1 99E

195
280
274
245

24,4
23,7
23,2
23,0

178
251
181
196

21,7
21,1
21,5
21,1

118
122
142
148

E

12
14
19

34,3
32,9
32,3
34,6

1 995
1996
1997
199E

22,6
22,1
22,2
21,7

318
339
354
321

225
176
155
187

23,4
21,0
20,4
20,3

521
391
358
41'l

52
77

100
78

26,7
26,3
26,9
26,5

27,8
26,9
27,7
27,5

28,5
27,2
28,1
28,0

27,7
27,8
27,8
27,9

Bauingenieurwesen/lngenieurbau

'10 530 22j 22,7
9 376 22,1 22,9
E s96 22,2 23,2
7 264 22,5 23,5

21,1
2',t,2
21,2
21,5

26,0
26,4
26,7
27,0

27,4
27,5
27,6
27,7

Statistisches 11. R4.3.1 1 980-1 998

21,9
21,9
22,0
22,3

lnsgesamt
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Studienanfänger im 1

Hochschul-
semesler

Fach-
s€moster

Hochschul-
semester

Fach-
Semest€r

Erst-
studium

weiteren
Studium

EIst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durdrschnittsalter

Holzbau

im
1. Studienfach

Geschlecht

lvoiteran

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

1995
1996
't997

199E

61
100
95

2;
37

22,;
23.2
23,6

;
3

;
2
6

27
45
27
36

24,3
26,1
24,2
26,3

E6
47
42
68

E1

157
116

23,7
23,E
24,O

2X.7
23,7
23,8

20,8
2',t,2
23,1
25,5

32,2

2S,;
28,9

26,9
28,4

2E,5
2E,8

2E,5
27,5
30,0
31,4

1995
1996
1997
1998

6
14
15

23,3
21,9
21,9

a
12
14

24,O

22,1
21,7

22,7
23,'.|

23,3

Stahlbau

Wasserbau

24,7
28,0
27,7

32,2

27,4

2E,3

27,4

u,1

34,1

35,9

1995
1996
1997
1998

E7
171
131

64
't12
109

3;
40

27
43
25
30

24,6
26,5
24,4
26,4

78
42
36
53

25,A
25,6
23,9
23,0

25,6
25,1
23,3
23,3

1995
1 996
1 997
I 99E

61
67
11
69

6
5
9

10

67
72
50
79

2

1 995
1996
1997
199E

1995
1996
1 997
1 998

I
5
6

15

23,0
2'.t,2
19,7
24,1

2 2E,3

2E.5
27,4
29,8
30,E

Verkehrsbau

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1 995
1 996
1 997
1 99E

2

Männlich 1995
1996
1997
'1998

Weiblich 1995
1995
1 997
1998

1995
1996
1997
199E

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3.1, 1980-1998

lnsgesamt
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35,9

Durdrsdrn

1



Studienanfänger im 1

weiter€n
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

DurchscfinilDurchschnittsalt€r in Jahren Anzahl
Jahr

Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Wass6rwirtschafl

im

1. Studienfach

Geschlecht

weiteren
Studium
in Jahren

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

22,1
22,8
21,5
21,6

23,2
23,7
22,3
23,1

19,6
19,9
20,3
19,E

Kartographie

20,0
20,1
20,1
20,2

20,8
21,2
20,7
20,8

22,3
22,4
21,9
22,0

21,0
20,7
20,4
21,3

1995
1996
1 997
1 998

1995
1996
1997
1998

1995
1 996
1997
1998

1995
1996
1997
1 998

1995
1 996
1997
1998

1 995
1996
1 997
199E

1995
1996
1 997
1998

1 995
1 996
1997
1 998

1995
1 996
1 997
1 998

1995
1 996
1997
1 998

1 995
1996
1 997
1998

1995
1 996
1997
1 99E

65
103
119
100

E7
1U
156
125

1 644
1 452
I 277
1 085

26,E
26,8
26,3
27,2

25,7
26,O
25,8
26,7

27,6
27,7
28,2
2E,7

25,8
26.5
26,5
26,6

26,5
27,1
27,2
27,5

33,6
32,7
31,6
36,0

3E,0
30,7
30,1
31,1

u,1
32,O

31,0
33,4

39,8

56
58
s2
86

41
42
43
42

97
100
95

128

42
42
43
52

61
46
66
66

56
102

32
27

534
625
647
709

169
179
222
25'.|

703
804
869
960

1 1E0

1 067
949
785

464
385
328
300

9&r
8E6
746
629

409
336
272
235

21,5
21,9
23,3
22,8

21,O

21,3
22,2
22,0

E

5
6
5

1

3
4
6

58
60
97

108

145
194
243
233

E7
93
99
79

103
97

106
96

52
53
6E
85

117
156
187
1E5

55
57
70
46

20,0
20,0
20,9
21,1

20,6
20,5
21,0
20,7

21,8
22,1
21,6
21,7

22,7
22,4
22,7
22,7

27,4
28,0
27,7
2E,2

24,3
24,8
25,3
25,5

20,4
20,E
21,5
21,0

20,9
21,3
22,4
22,0

I
8

10
11

E9
60
81

67

144
137
151

113

190
190
205
175

103
90

109
11E

Vermessungswes€n (Geodäsie)

39,E

34,5
35,0
u.2
33,4

32.9
33,0
30,9
32,7

u,1
34,3
33,4
33,2

21,5
21,3
21,3
22,1

22
54
10
10

25,E
26,2
25,9
26,4

1 373
1 222
1 018

864

21,9
2',1,9

21,4
21,8

22,4
22,4
22,4
22,6

78
156
42
37

27,0
27,6
27,2
27,7

Statistisches Fachserie 1 1 R 4.3.1

lnterdiszipl. Studien (Schwerpunkt Kunst, Kunstwissenschafl)

16 21,O 24,1

132 20,3 21,1

20,3

I

111

lnsgesamt

119 14E

-324 -

21,4



Studienanfänger im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
sem6ster

Fach-
semest6r

Erst-
studium

weiteren
Studium

Eßt-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahren Anzahl Durchschnitl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

1. Studienfach

Geschlecht

Absolventen

76
EO

115
1U

wsite16n

Männlich

Wdblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Wdblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1 995
1 996
1 997
1 998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
199E

1 995
1 996
1 997
1 998

1 995
1 996
1 997
1998

'1995

1996
1997
1 998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1 998

135
132
120
92

658
610
579
511

30
21
23
17

123
127
115
134

249
254
239
210

1 146
1 094
1 029

973

1 395
I 34E
1 26E
1 183

1 799
1 995
2 107
2 071

2 459
26E/.
275/.
2 695

199
228
193
206

29,7
30,2
30,7
30,4

30,0
30,3
30,8
30,8

29,6
31,6
31,6
3't,1

28,0
29,5
29,0
29,5

36,7
41,5
38,7
3E,0

33,'l
34,9
36,'t
36,7

u,7
35, I
35,2
35,2

28,2
28,6
2E,7
28,6

28,5
28,9
29,1
2E,9

30,9
31,1
31,5
31,7

Kunsteziehung

25,9
24,9
25,1
26,0

23,7
22,2
22,4
21,6

25,1
24,0
24,1
23,6

23,8
25,1
23,8
23,1

27,2
28,3
28,1
27,8

24,4
24,6
24,7
24,6

22,7
23,1
22,6
22,5

Restaurierungskunde

26,0 25,7
25,1 26,0
26,8 26,6
25,9 27.9

24,6
23,4
22,9
23,7

153
155
128
125

19
't7
25
28

57
53
90

156

1 995
1996
1 997
1 998

6E3
62'.1

568
603

836
776
716
728

25,3
24,2
24.3
21,0

793
742
699
603

303
291
251
268

Kunstgeschichte, Kunstwissenschafr

23,8
22,4
22,5
22,0

22,4
22,6
22,4
22,3

34,5
36,3
36;6
36,9

35,3
35,0
35,0
y,4

34,3
35,2
35,3
35,6

29,E
30,1
30,6
30,6

69
81

66
5E

1'tE
113
119
1U

1E7

194
1E5

192

660
689
u7
624

162
171
196
1U

1 995
I 996
1997
1998

1 120
1 188
1 225
1 191

1 995
1 996
'1997

1998

1 423
1 479
't 476
1 459

642
616
643
556

804
787
839
710

25,2
25,6
25,5
25,4

30
26
28
31

6
10
13
17

71

EO

82
113

24,9
24,1
24,0
24,5

25,2
23,9
23,9
22,9

44
63
67
bb

74
84
90
83

101

106
110
144

25,',|

24,5
24,7
25,3

27
1

I
19

2E
1

16
21

55
2

25
40

23
20
32
45

29
30
45
62

60
124
106
't24

84
163
144
167

144
287
250
291

28,4
30,2
29,8
29,9

32,3

32.;

30,6
41,3
33,0
32,3

25,5
24,2
24,7
23,5

Bildende KunsUGraphik

24,9
25,4
25,1
25,2

24,9
24,8
24,5
24,7

25,8
26,7
25,9
26,2

25,2
25,2
25,1
25,8

31,2
31,5
31,6
31,5

25,O

24,3
24,0
24,3

270
309
282
333

469
537
475
539

148
153
166
162

271
290
2g'l
296

25,5
25,9
25,5
25,9

29,7
31,3
30,6
30,6

30,4
3'.t,4
31,0
31,0

3'.1,2

30,7
32,7
31,7

30,9
36,0
32,6
32,0

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3. 1, 1 980-1998

lnsgesamt 1 995
1996
1997
1998

-32s -



Studienanfänger im 1

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester
in Jahren Anzahl Durchsc

Jahr
Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalt€r

1. Studienfach

Geschlecht

Absolventen im

15
26
1E

10

wBiteren
Studium
in Jahßn

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Wdblich

lnsgesamt

Männlich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1 997
1 99E

1 995
1996
1997
1998

1 995
1 996
1 997
1998

16
15
17
30

114
91

125
1t9

31,6
30,1
29,6
30,6

30,5
30,9
30,6
29,9

28,8
29,5
30,7
30,6

29,2
27,'.|

27,6
27,9

31,7
31,9
32.3
29,5

31,1
30,4
30,9
31,3

33,1
33,1
31,9
33,4

32,8
32,6
31,6
32,6

31,6
30,6

3/1,5

1995
1996
1 997
1 998

1995
1 996
1 997
1 998

109
94

114
103

24,2
24,7
23,6
22,9

26,9
28,5
27,3
27,2

26,5
27.7
27,O
25,3

26,6
28,1
27,1
26,2

25,2
26,4
24,9
24,4

25,0
25,2
24,5
25,1

27,0
26,8
26,7
26,7

25,6
24,7
25,2
24,6

33
34
63
38

24,4
25,0
25,3
24,5

25,0
25,4
25,6
24,9

27
36
33
47

51

47
56
54

78
83
89

101

31

25
23
24

47
40
40
54

23
25
27
35

55
68
66
95

Bildhauerei/Plastik

26,0
26,2
26,1
25,2

Malerei

25,6
24,7
24,8
23,2

30,8
30,6
30,2
31,3

31,6
31,3
32,1
30,7

17
15
31

13

11

17
15
14

30,0
31,2
30,8
32,5

31,4
30,4
31,9
31,5

16
19
32
25

1 995
1 996
'1997

'1998

51

45
61

63

63
46
64
56

89
92

105
95

25
42
51

41

31,8
30,4
31,8
31,3

26,9
27,2
26,2
24,9

11

28
37
16

25
3E
29
21

36
65
66
?7

26
43
33
24

6
4
7

12

29
41
61

43

198
186
220
198

26,0
26,8
25,5
24,6

54
83

112
84

31,3
30,4
31,4
31,3

24,8
24,7
24,2
23,1

Neue Medien

22,0
22,2
22.9
21,8

Angewandte Kunst

29,6
30,2
30,6
30,4

32,5
32,4
31,3
31,2

24,0
25,2
23,5
23,9

27,5
27,3
28,2
28,4

25,0
25,1
24,0
25,4

23,9
23.4
23,3
22,2

53
43
82
65

63
80
73
83

45
62
68
70

32
27
45
44

26
37
33
40

58
64
78
E4

Weiblich

1995
1996
1997
1998

20
21

10
11

11

12
I
8

29,6
29,9
29,9
31,6

10
15
15
12

1995
1 996
1 997
1998

108
142
141
153

23,1
23,5
23,3
22,9

29,4
28,7
28,5
29,6

17
16
15
20

1 995
1 996
1 997
1 998

1995
1 996
1997
1998

'1995

1 996
1997
1 998

28,3
28,'.|

30,1
29,6

23,1
23,4
23,9
23,5

24,2
24,6
24,2
24,4

30
36
25
23

25
25
39
27

1995
1 996
1997
1998

74
89

111
83

105
112
189
140

31,7
32,7

24,9
23,9
24,6
23,6

2
I

1

4
6

1

6
15

24,2
23,4
23,5
23,0

15E

155
271
205

27,7
27,5
28,7
28,7

34,5

Statistisches Fachserie 1 1 R 4.3.1 1 980-
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150
110
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78
93
93

130
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7 studienanlänger und Absolventen nach studi€nfäcfi€m, Geschlecht und Durchschnittsalt€r

Ed€lstein- und Schmuckd$ign

25,3
23,4
23,5
26,0

rm
1. Studienfach

Geschlecht

wsiteren
Studium

Jahren

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1 'to4
997

1 144
1 203

1 859
I 6E5
1 994
1 9E9

21

20
16
11

97',l
I 092
1 05E
1 140

1 20E
1 249
't 297
1 353

1995
1996
1 997
1 99E

1 995
1 996
1997
1998

1 995
1 996
1 997
1 998

1995
1 996
1 997
1 99E

1 995
1 996
1997
199E

1 995
1 996
1997
199E

1995
1996
1997
1 998

1 995
1 996
1 997
I 99E

1995
1996
1997
1998

%
22
16
't0

535
s22
577
519

268
31'l
304
260

5sE
650
683
566

17
25
25
11

30,0
32,6
26,7
29,5

28,6
29,3
28,3
30,5

27,9
2E,3
2E,3
20,1

2E,5
2E,E

2E,E
28,7

29,6
29,4
29,9
30,0

3
5
2
5

11

14
10

7

14
19
12
12

554
460
572
535

798
687
808
855

6
4
5
3

6
I
E

5

32
26
21

13

26,5
25,9
26,4
26,O

1995
1996
1997
1998

27 25,1 ß,2
29 23,2 24,7
24 24,2 25,4
16 26,3 25,4

Graphikdesign/Kommunikationsgestaltung

755
688
E50
786

25,1
23,1
24,3
ß,4

26,1
21,1
24,9
25,1

22,3
21,9
22,O
22,O

I ndustriedesign/Produktgestaltung

28,2
28,7
28,2
30,8

29,3
29,6
29,5
25,3

99s
995
997
998

1 352
1 147
I 380
1 390

330
385
316
391

29
19
15
16

307
280
317
308

24,'.|

24,2
24,5
23,9

23,5
23,3
23,6
23,0

23,E
23,7
24,0
23.4

25,3
25,6
26,4
2s,3

23,7
23,7
23,1
23,4

23,9
23,9
23,5
23,5

29,s
29,5
29,7
29,7

29,8
31,6
31,3
«),4

31,3
29,0
29,9
30,1

29,5
25,9
31,6
28,1

32,2
32,4
33,4
33,2

30,1
31,9
32,0
33,8

31,I
32,1
32,4
33,4

29,2
29,4
29,s
29,6

14
21
12

E

673
727
720
834

23,E
23,8
23,6
23,5

22,7
22,5
22,5
22,4

23,2
23,0
23,0
22.A

23,4
23,2
22,9
22,9

22,8
22,4
22,4
22,4

31

46
37
19

20
15
21
12

16
7
I
5

36
22
30
17

290
339
379
308

343
366
350
432

673
751
obb
823

474
550
504
539

497
142
s54
601

48
40
40
29

500
477
497
476

548
517
537
505

336
299
332
324

23,4
23,8
23,7
23,2

22,8
22,7
22,7
22,5

23,'l
23,?
23,1
22,0

Texlilgestaltung

22,8
22,E
22,1
22.1

24,?
24,1
25,4
22,9

30,5
30,E
30,9
30,4

,r,1

30,6

29,5
25,9
31,6
28,5

29,5
29,0
29,2
30,0

23
14

'21
23

270
238
300
262

293
252
321
2E5

2

1995
1996
1997
1 998

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.1, 1980-'1998

22,7
22,7
21,9
22,1

16
6
I

1'l

2E,O

27,E
28.8
28,6

28,1
27,8
28,9
28,7
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iml
Hochschul-
sem6ster

Fach-
s6mester

H.ochschul-
semester

Fach-
s€mester

Erst-
studium

weileren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Anzahl

lnsgesamt 19
6
9

13

Durchschn



im 1.

Erst-
studium

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Anzahl
Jahr

Anzahl Durchscänittsalter in Jahren

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Absolventen im

1. Studienfach

Geschlecht

Studium

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1 995
1996
1997
1998

1 995
1996
1997
1998

27,2
27,7
29.E
27,3

26,1

27,6

27,5
34,9

25,0

27,4
34,9

25.7

31,5
30,2
31,1
29,5

36,E
30,9
u,4

27,E
37,0
30,7
u,7

26,3

27,6

30,2

27,0

30,2

1

o
2
3

4
2
1

1

4
I
2
2

8
3
3
3

24,9
25,9
'25,8

27,3

25,8
24,0
22,0
20,0

20,3
20,0
20,5
29,0

12
15
13
17

26
23
31

2E

38
3E

44
45

Workeziehung

21,4
20;9
21,0
21,1

23,8
24,1
23,3
23,6

23,9
22,O
23,0
22,0

23,9
23,2
23,2
22,5.

Schauspiel

22,0
22,1
22,0
21,8

20,3
20,9
20,3
21,0

21,2
21,5
21,1
21,4

Durchschnittsalter

26,2
31,6
32,1
28,3

25,6
27,8
26,3
ß,7

26,7
26,2
25,7
25,4

27,2
26,2
26,7
25,6

30,1
31,9
31,3
31,5

26,7
26,7
27,5
26,9

26,2
26,2
27,O

26.1

11

I
2
I

2

3
3

5

4
3

7

I 995
1996
1997
199E

23,0
22,7
21,O

26,0

25,6
26,6
27,7
27.3

12
14
4

12

25,7
29,5
29,2
27,1

Oarstell6nde KunsuBühnenkunsURegie

1 995
1996
1 997
1 99E

1995
1 996
I 997
199E

'123
124
125
11E

14
16
14
14

1995
1 996
1997
199E

22,4
2'.t,5
21,4
21,6

24,1
25,0
24,3
24,0

23,O

24,1
25,3
23,9

25,2
25,2
24,8
24,9

20,9
2',t,2
20,9
2'.1,5

164
't42
89

175

30
26
33
24

u
42
47
38

56
56
32
76

10E
86
57
99

41
32
31

24

22,4
23,8
25,8
23,8

24,4
23,1
22,3
22,6

255
341
317
236

37E
465
442
354

93
153
144
162

8E
74
74
76

172
199
168
132

260
273
242
208

42
68
68
73

36
48
62
60

33,2
30,7
29,9
31,0

28,2
26,3
2E,6
25,9

32,O

30,tt
30,8
30,0

Film und Femsehen

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
1 998

1995
1996
1997
1 998

78
116
'130

133

30,9
31,9
31,6
32.O

19
18
15
1E

26,5
32,1
30,7
30,9

;
E

6

I
1

5
2

1

4
t3
I

27,8
37,6
30,4
35,E

60
50
46
42

42
u
51

40

26
41

37
32

6E
75
E8
72

173
259
259
269

60
58
55
56

53
53
7'.|

44

39
32
38
33

76
65
79
59

80
106
115
107

24,9
24,5
24,4
23,9

25,1
25,0
24,6
24,5

22,4
22,5
22,4
22,4

1995
1996
1997
1998

1 995
1996
1997
1 998

37
33
4'.|

26

25,5
25,8
26,9
25,0

1 995
1996
1 997
1998

113
111

126
100

2
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lnsgesamt
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21,9
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im1
Hochschul-
semest€r

Fach-
semester

Hochschul-
s€mesler

Fach-
semester

Erst-
studium

weileren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalter in Jahron Anzahl Durcfischnittsall

7 Studienanftlnger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchscfinittsalter

Absolventen im
'1. Studienfach

Geschlecht

wsiteren

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

Tanzpädagogik

20,0
22,5
20,2
21,2

20,9
21,0
21,O
21,3

20,2
23,O
20,8
21,3

11

19
3

22

1 995
1 996
1 997
I 998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1 998

1 995
1 996
1997
1998

1 995
1 996
1 997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1 996
1997
199E

1995
1996
1997
1 998

1995
1996
1997
1998

1995
't996

1 997
1998

1 995
1996
1 997
1 998

177
15E

130
149

260
243
224
224

18,8
21,6
20,1
21,1

22,0
21,9
22,2
22,6

22,6
22,4
22,6
22,9

24,7
25,9
25,E
22,1

25,2
25,8
25,E
24,8

24,8
25,5
25,0
24,7

23,9
24,3
23,8
23,9

E7

106
126
't05

151

180
206
't77

22,3
26,9
25,0
28,9

29,'.|

29,1
29,3
29,2

20,9
11,7
32,E
25.1

27,E
28,9

.30,1

2E,5

27,9
2E,2
27,9
24,1

28,8
24,1
27,6
24,2

2ß,5
24,1
27,6
25,3

30,6
31,1
33,5
33,1

32,4
33,3
31,9
32,6

E

I
o
9

23,4
27,E
22,8
22,2

I
11

E

9

19
3E
23
44

27
49
31

53

23,4
26,4
22,5
23,1

20,E
30,9
25,1
35,9

1E,4

21,5
19,5
20,7

2

4
3
2

16

5
3
2

18

1

7
1

b

10
12
2

16

,4,:

34,3

16
u
19
39

2.,5
24,5
23,0
26,3

26
42
25
4E

Theaterwissenschafi

23,5
23,3
23,5
23,5

22,6
22,2
22,3
22,3

25,5
25,7
25,E
25,3

24,1
24,2
25,4
23,5

3
1

0
I

29,5
30,1
29,8
29,6

2E,9
28,6
29,0
2E,9

502
4U
537
504

762
727
761
728

40
45
33
37

18
16
17

7

5E

61
50
44

66
75
70
67

350
312
343
350

527
500
473
499

27
35
24
26

37
41
46
46

109
102
90
80

10
12
1'l
12

21,5
21,4
21,3
21,6

32,0
33,1
32,7
32.8

13
13
21
21

230
286
332
282

16
27
22
't6

16
26
14
19

Dirigieren

24,1
24,2
24,3
23,3

24,1
24,2
25,0
23,5

Gesang

24,0
24,7
23,9
24,4

22,6
22,8
22,4
22,s

25,4
29,2
30,4
29,3

28,0
2E,7
29,E
2E,E

21
12
22
32

4
3
4

11

25
15
26
43

29,5
29,9
29,4
30,2

28,8
29,0
29,2
29.O

29,1
29,3
29,2
N,4

2E,E

28,9
29,2
29,5

27
27
27
27

11

I
10

7

5
2
3

11

29,3
26,9
2E,E

27,3

29,4
24,7
30,1
2E,E

2'.1

29
25
27

171
147
134
140

23,5
23,7
23,1
23,5

16
19
17
26

23
30
47
47

39
49
64
73

52
36
38
32

82
63
80
83

22,9
23,4
22,9
23,2

237
222
2U
207

,3
,8
,'3
,'6

146
143
136
126

134
99

11E
115
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7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Absolventen im

1. Studienfach

Geschlecht

wEiteren
Studium
in Jahren

Studienanfänger im 1

Hochschul-
sem€ster

Fach-
semester

Erst
studium

weiter€n
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Durchschnittsalter in Jahren Anzahl Durchr
Jahr

Anzahl

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1 997
1998

1995
1996
1997
199E

1995
1 996
1997
1998

636
645
674
711

E40
E10
848
901

23,8
23,8
2?,s
23,7

24,1
23,9
23,1
23,3

23,3
22,5
22,1
21,7

23,9
23,6
22,9
23,0

273
324
311
321

26,E
27,4
28,1
27,5

26,1
26,5
26,2
26,4

26,4
26,9
27,O
26,9

27,8
27,4
28,4
28,8

26,4
27,3
27,3
27.7

25,8
26,4
27,3
25,7

26,2
27,0
27,3
26,8

31,3
30,3
27,2
30,2

27,O
29,3
28,1
29,1

30,5
30,0
27,4
29,7

2E,6
28.7
20.1
2E,5

201
221
198
219

711
664
653
669

491
4U
485
523

22,4 23,5
22,4 23,5
22,4 23,3
22,5 23,4

Jazz und Popularmusik

lnslrumentalmusik

22,5
22,6
22,5
22,6

23,9
22,8
2',1,7

22,5

23,6
22,4
21,7
22,2

Kirchenmusik

352
268
296
260

381
302
371
356

733
570
667
616

5E

34
32
51

5
11

6
9

53
45
3E

60

51

63
54
36

27
25
29
2E

78
88
E3
64

23
18
't7
14

22,8
24,1
24,5
23,9

26,2
26,2
25,8
2s,5

22,3
22,3
22,2
22,4

23,2
23,1
23,1
23,2

27,6
27,9
27,5
28,O

1 127
1 129
1 159
123/.

1 551
1 494
1 501
1 570

474
545
509
570

5
4

12
12

;
2

3
7
3
I

5
I
4
9

2E,O

20,2
27,8
28,2

2E,3
30,'l
31,2
26,9

1 995
1 996
1 997
1 998

76
90
81
70

27
26
21

20

46
51

54
42

27,8
27,6
28,5
28,8

1995
1996
1997
1 99E

1995
1996
1 997
199E

1995
1996
1997
1 998

103
116
'105

90

13
12
15
1o

5
4

16
't4

30,0
28.7
29,4
2E,9

22,0
22,6
22,8
22,7

22,1
22,0
22,5
22,8

19
15
14
1'l

22,7
21,1
21,9
21,3

28,1
26,8
27,6
28,5

26,;
28,2

26,3
30, I
30,0
2E,E

1 995
1 996
1997
199E

22,2
21,3
22,1
23,0

23,1
23,4
23,1
23,6

24,4
29,1
26,1
29,3

29,4
32,3
30,6
30,5

29,7
31,4
30,6
30,2

58
74
79
53

60
52
39
31

65
66
68
53

37
40
46
33

43
u
2E
24

EO

74
74
57

24
24
28
30

I
12
19
12

32
36
47
42

118
126
'116

84

29,5
28,8
2E,9
29,0

19
16
26
19

I
4
5
3

27
20
31

22

1 995
1996
1997
1 998

1 995
1996
1997
199E

1 995
1996
1 997
1998

38
35
43
55

51

47
5E

65

Komposition

26,2
25,1
24,3
23,7

26,6
25,4
25,1
20,8

26,3
25,2
24,6
25,1

22,9
23,E
23,9
23,8

27,6
27,4
26,5
30,3

26,6
26,5
26,0
26,2

16
21
't1
20

31,4
28,5
30,3
29,5

1 995
1996
1 997
1998

Statistisches Fachserie 1 1 4.3.1, 1
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26
21

23

lnsgesamt
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19
28
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1. Studienfach

Geschl6cht

7 Studienanlilnger und Absolventen nach Studienfilchem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Musikeziehung

w€iterBn
Studium

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

1995
1996
1997
1998

1 995
'1996

1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
1997
199E

1995
1996
'r997
1998

'1995

1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1996
1997
1998

1995
1 996
'1997

1998

1995
1996
1997
199E

1 995
1996
1997
1998

1 995
1996
1997
1998

643
619
655
590

1 153
1 125
I 158
1 094

1 796
1 744
1 813
1 6E4

1 62E
1 715
1 697
1 803

114
1'.17

130
117

368
331
371
u2

710
696
682
635

831
873
u7
8S7

797
u2
E50
906

389
437
463
472,

408
453
456
498

135
147
168
139

249
2U
29E
256

't97
207
236
201

11

7
6
7

12
7
6
I

11

E

4
b

12
I
5
7

22,5
22,5
22,7
22,7

23,0
22,9
23,1
22,9

Musikwissenschafl/€eschicht€

22,3 25,3
22,5 25,4
22,O 24,6
22,3 25,0

21,3
21,0
21,2
21,O

22,2
21,O

2.,0
2.,1

23,9
23,8
23,7
23,4

24,4
24,4
24,1
23,8

N,7
29,8
30,9
31,3

33,9
36,5
36,0
36,5

28,4
2E,6
28,6
28,6

53
52
6'l

102

12E
116
149
't6E

't61

16E
210
290

21
u
43
35

385
42.
396
390

742
E05
732
621

32,8
35,5
35,5
35,9

25,1
26,3
26,5
26,5

28,3
26,1
29,O
29,0

29,4
29,1
29,7
29,7

25,9
25,7
26.,2

2A,4

24,6
25,2
25,E
25,2

25,3
25,5
26,0
25,9

,t,:

4,2

3E
57
67
54

26
6

26
33

u
23
27
u
60
29
53
67

106
88
78
96

90
75
u
61

1 127
't 227
't 12E
1 011

93
102
124
99

140
129
11E
80

233
231
242
179

196
163
162
177

17
23
24
19

26,6
26,9
26,E
26,7

27,2
27,5
27,4
27,5

30,9
30,4
30,3
30,3

2E,O

29,4
27,1
26,3

30,7
32,0
31,2
32,5

29,3
20,6
3{',6
30,7

31,4
34,0
34,6
u.7

25,E
27,7
26,t
27,O

24,5
25,9
26,1
26,0

24.2

26.7

1 07E
1 027
1 053

977

21,6
21,3
21,5
21,4

797
E90
919
970

EE

E6
104

94

109
121
132
't07

21,5
21,8
21,3
21,4

20,6
21,O
21,4
21,5

21,O
21,4
21,4
21,4

21,9
22,0
21,6
2'.t,5

Orchestermusik

21,O

21:o
21,1
21,0

20,2
20,2
20,7
20,7

20,6
20,5
20,6
20,9

Rhythmik

28,0

19,0
29,0

24,5
22,1
23,4
21,6

22,1
22,2
21,8
21,9

24,9
24,9
24,3
24,4

1

1

1

;
1

28,0

19,0
29,0

24.5
23,7
27,6
21,4

24,8
23,7
27,O
22,4

13
12
13

7

24,2
22,1
24,5
20,3 2

24,2

2ß.7

I

2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, R 4.3.1, 1 980-1998

Studienanfänger im 1.

Hochschul-
semester

Fach-
s€mester

Hochschul-
semesler

Fach-
semeSter studium

weiterEn
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Anzahl DurchsctlnitEa

lnsgesamt 14
12
14

E

-33t -

28,1
29,4
27,1
26,7

Abs6



Studienanfänger im 1

weite16n
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

Hochschul-
semest€r

Fach-
semester

Anzahl DurDurchschnittsalter in Jahren
Jahr

Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nactr Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Tonmeister

tm

1. Studienfach

Geschlecht

wEiteren
Studium
in Jahren

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Wdblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

1995
1996
1997
1 998

1995
1996
'r997

1998

1995
1996
1997
1998

1995
1 996
1997
199E

;
I
3

12
16
11

6

22,0
21,5
21,7

19,5

22,0
21,3
20,8

Sonstige Fächer

26,7
26,1
25,6
2s,5

26,7
25,6
26,0
25,1

26,7
25,9
25,E
25,3

lnsg$amt

22,9
22,5
22,7
22,6

22,O
23,0
21,3
21,7

3
19

9
I

3
23
14
I

12 214
13 177
14 005
14 454

31,3

27,3

31,3
27,3

39,1
37,3
37,1
40,3

37.7
39,7
40,E
40,6

32,3
32,6
32,7
32,7

32,3
32,5
32,7
32,6

28,0
2E,2
29,4
2E,6

28.0
2E,O

28,8

3E,4
36,1
3E,3
40,4

30
23
52
41

31

12
25
27

61
35
77
6E

2
1

19,3

?7,0
26,2
25,9
25,s

2'.1,5

20,0

26,7
26,0
25,9
25,0

26,9
26,1
25.9
2s,3

24,6
24,5
24,5
24,4

23,7
23,6
23,6
23,6

24,1
24,1
24,1
24,0

3

4
5
12

5
E

5

129
't25
't52
192

270
295
379
u1

121
111

142
187

251
277
352
430

14
17
'11

I

21,9
22,8
2',t,3
20,9

28,0
2E,1

28,9
2E,5

34,8

36,7
33,5

130
166
210
243

136 567
138 826
1 37 296
139 974

124 860
127 E61
129 932
132025

261 427
265 687
267 228
271 999

206 687
210 153
207 678
208 190

I 80 926
186 13E

191 247
195 251

387 513
396 291
398 925
403 441

115 753
11E 789
117 227
1 09 253

E1 263
83 253
83 846
81 633

197 016
2020/.2
201 073
1 90 886

20 692
21 629
22066
22 185

141
170
227
249

1995
1 996
't997
1998

;
1

1995
1996
1 997
1998

1995
1 996
1997
1998

'1995

1996
1 997
1998

;
1

35,7
33,5

28,2
2E,3
2E,5
28,6

27,8
28,0
28,2
28,2

22,5
22,4
22,3
22,3

22,1
22,0
21,9
21,9

27,3
27,5
27,7
27,8

32,1
32,4
32,6
32,4

1995
1996
1997
1998

32 906
34 E06
36 071
36 639

998Fachserie 1 1 R 4.3.1 , 1Statistisches
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Anhang
Systematische Zuordnung der Studienfäcfier (Stl.dcrnons,Ltistik) und der Fechgobiete (Personalstatistik) zu Fäcfierprupp€n

StrBnd: 1908

Fächeßruppe

Spract} und Kultur-
wissensdraflen

Sprach- und Kultur-
wissenschallen ellgemein

Evang. Theologie,
-Religionslehre

Kath. Theologie,
-Religionslehre

Philosophie

Geschichte

Bibliothekswissenschaft,
Dokumentation, Publizislik

lntcrdisziplinärc Studi6n
(Sdnrerpunkt Spractr und
Kulturwissen*,laftcn)i )

LcmbcrEicri Sprech- und
Kuttunrisscnsdrilen2)

Diakoniewisseßchan

Evang. Religionspädagogik,
kirchlicfi e Bildungsarb€it

Evang. Theologic,
-Religioßl6hrc

Caritaswissenscfian

Kalh. Rcligionspädagogik,
kirülicüe Bildur€serb€it

Kalh. Theologie,
-Rcligioßlchrr

Ethik

Philosophie

Rcligion$iri$€ßcfiall

AltG Gcschidilc

Archäologia

Gesotic'lte

Geschichle

Ur- und Fruhgesdricfite

Wirt3chatu"/Sozialgcldrlchtc

Eibliothckswissemdratu
Bibliolhekarwesen
(nic'lt an Ve]waltungs-
fechhochschulen)

der Peßoflalstalistik

SEactF und Kullur-
wissen8dlatton allgemcin

hterdisziplinäre Studien
(Sdnrv.rpunkt Spract! und
Kulluruissensdraf, er)l )

Sprach€nzentrum

Evang. Theologie allgemcin

Altca Tcslamcflt (cvang. Th.)

Diakmiewisseßdrdl

Historisdre Th.ologic (cvane. Th.)

Neue3 Testamenl (evang. Th.)

Praktisclre Theologic und
Religionspädegogik (evang. Th.)

Rsligionsgeschicfilc und
Missioßwisseßchan (cvang. Th.)

Systomatischc Thoologie (evang. Th.)

Kath. Thcologic allgcmcin

Bibliscfia Theologic (kath. Th.)

Caritaswiss€nBchaft

Historisch€ Thoologi€ (kalh. Th.)

Kanonistik (kalh. Th.)

Praktische Thsologie und
Rcligionspädaoogik (kalh. Th.)

Systemstisdie Th€ologb (kaü. Th.)

Altketholisdr€ Th€ologie

Philosophic .llgemGin

OidaKik der Philosophie/Elhik

Gaschichls der Philosophie

Logik

Reli g ionsvui$cnschall

Wi$cnsdrallsforsdiungy'.lehrr

Gcschichtc ellgcmGin

Atts @sdridrlc

Ardräologie

Didaktik dcr Gc3c'licfito

Kultur- und Geistesgescfi ichte

Länder-, LandecoeEdridüe

Mittelalterliche Gecchicfi te

Ncuerc und neuesle Gescrrichte

Ur- und Fruhgeschichte

Wirlschafle, und Sozialg$rfiichlc

Bi bliothekwissenschafl ,

Ookumentetion,
Publizistik allgemein

Evang. Th€ologie

Kath. Theologie

'l ) Nur angeben, wenn die Bezeichnung von der des Sludienbereichs in der StudGntcßletistit abmicht.
2) Studienlach der Lehrerausbildung, das in mehrere Studienberciche der Fächergruppe üborgren.
3) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Studienbereichen oder anderen FächergruPp€n zuzuordnen.

studentenstati§ik Personalslatistik
Studienb€reich Lehr- und

Forcdrumsbercidrr)

Studienfädrcr
der Studentenstatßtik

1980-1998Fachseri€ I 1 R 4.3. -333-



Systematische Zuordnung der Studienfächer (Studentenstatistik) und der Fachgebiete (Persoflalstatistik) zu Fächcrgruppen

Stand: 1998

Fächergruppe

nocJt:
Sprach- und Kultur-
wigsenschanen

Bibliothekswissenschafl ,

Dokumentation, Publizistik

Allgemeine und vergleidren-
de Literatur- und Spracll.
wissenschan

Altphilologie
(klass. Philologie),
Neugriechisch

Germanistik (Oeulscll, ger-
manische Sprachen ohne
Anglistik)

Dokumenlationswissonsclraft

Joumali3llk

Medisnkundc/Kommunikations-/
ln ormationswissonschafl

Publizistik

All gemeine LlteralunilisE€ß,
scfian

Allgsmeinc SprachwisEeF
schaft/lndogermanisük

Angewandle Sprachwi$et}
schd

B6Msbezogene Fremdspre.
drenausbildung

Computerlinguistik

Bfzentinistik

Griechisdl

Kla$Eöe Philologie

Latcin

Oänisch

Deutsch für Ausländcr

Friesisch

Germanistlk/Deußch

Nicderdeulsdr

Nicderländisch

NordisliUSkandinavistik (Nor-
discfi e Philologie, Einzel-
sprecfien a.n.g.)

der Peßonelstatistik

Bibliothcßwiss€nsdrfr /
{e§en (nicm rur verwaftungeFH)

Dokumentslioßwissensdrall

Joumalistik

MedienkunddKommunikations-/
I ntomationswissenscfi all

Publizistik

Allgemeine und vcIgleichendc
Literatrr- und SpradrwisssF
sciafr allgsmein

Allgem€ine und vergleichende
Literaturvrrissonscäalt

Allgemeinc und vergleichende
Sprachwisscns(,|an

Angswandte Sprachwisseßchetl,
berulsbezogeno Frcmdspradleß,
ausbildung

Comptitcrlinguistik

Fremdsprachenausbildung (lür
Hö?er aller Fekultäten)

lndogermanistik

Sprachlabor

ÜbersstzeniDolmetschen

Altphilologic allgemein

Byzanlinistik

Oidaktik der Altphilologie

Griecfi ischc Philologie

Lateinische Philologie

Papyrologie

Ncugriechisch

Gemanistik (Deutsch, gemanische
Sprechen ohno Anglistik) allgemein

Elcutschc SpracF und Lileratur-
wisscnschan

Deutscfi rur Aßländer (als
Fremdsprache)

Oidaktik der deußchen Spracfie

Friesiscrr

Niederlandistik

Skandinavistik

Altphilologie
(klass. Philologie)

Anglistik, Amerikanistak

Romanislik Französisch

1) Nur angeb€n, wenn die Bezeichnung von der des Studionbereichs in der Studentenstatistik ahilsicfit.
2) Studienlach der Lehrerausbildung, das in mehrero Sludienbereicfie der Fächergruppe libergrein.
3) Regionale Sludien, sow€it nicht einzelnen Studienbercichen odBr anderen FächergruPP3n zuzuordnen.

funerikanisti VAmarikakunde

AnglistiUEnglisch

Sonstigs gemanische Sprachen
(ohne Anglistik)

Am€rikanislik

Anglistik

Didahik des Englischen

Wrtscheltsenglisch

Romanistik allg6mein

PersonalstatistikStudentenstatistik
dor Studentan§tatislik

Studienfächer
Studienbereich Lehr- und

Forschumsbercicfrr)

Fachserie 1'1
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Systematiscfi6 Zuordnung der Studienfäcfier (Sludenleßtatistik) und der Factigebiete (Person€lslatistik) aI Fächorgruppen

Sland: 199E

Fäcfiergruppe

NOCü:

Spract} und Kullur-
wi$ensdrallen

Romenistik

Slawistik, Baltistik, Finno
Ugristik

Außer€uropäische Spract}
und Kulturwissenschallen

Itali.nisdr

PortugG3ßdr

Romanistik (Roman. Philologi€,
EinzolspradEn e.n.g.)

Spanlsdr

Banistik

FinneugrFiik

PolnFclr

Rlrssisdi

Slawistik (Slaw. Philologb)

Sorbisdl

Sä(l3lflisclr (Bulgarisdr,
Seröokroatisd, Slw.nßctr,
u3w.)

Tsdrcchisctl

WcaBlawßcrr (allo.rnein und
a.n.9.)

Afrikani3tlk

Arabi!ö/Arabislik

Au8crsuropais('lo Spracfion
und Kultur.n in SüdGlasicn,
Oz.arlfi l,rd Anslka

Hobrälldlruudeistlk

lndologi€

lranBtik

lslamwissensdle l
Japanolo0ie

Kaukaristik

ofientrlEtik, AltoriorilEllsük

Sinologie/Koranistik

Turkologi€

ZentI alesiatischs Sprach€n
und Kulturen

dar Personalstatislil

Französirclr€ Sprecr} und
Lltcratuili336ßdlafl

Didaktik des Fr&zösisdren

lb€loromanischs Sprach und
Litcraturuis!€nldletl

Dldektik d.s Spanild.n

nall.nildra SprEcfr md Lltcaetur-
wlr3cnrdrdl

Didaklik dcs lLlicnisdlon

Sonsloc romarischa Spraädt

sLwislik, BaltisÜk, Finnc
UgrBtik allg€rnein

Slili8ük allgornoin

Osßlawis€fi€ Philologion

Ru3slsdle Spräct} und Litcr&
turwig3erudidl

Oidektik de3 Rugslsöen

Sil&lflis(,l. Philologi6n
I

Balkanologic

Wcatrlanisda Philologisn

Polnisch

Sortis.rr

Tlcficcrrildr

Baltistlk

Finneugrisük

Somlige/Auß€r€lrcpäisdl.
Sp.ach und Kulturrßs€n-
allgeflloin

Atrikani3tik

Agyptologlc

AulSaluopäi*trc Spracficn
und Kultllfln Am.rikeg

Außcr€uopäFdrc Spracficn
utl(l Kulturcn AGtrelicns

Oricnlalislil allgem€ln

Altorienlelistik

Spr€drcn md Kultrrrü dc!
6rirtlidEn Orlcnlg

Spreücn uid Kulturüi d.3
tleür.n und Mltücrllr Ostcnr

lranistik

lndologie

lslamwiEsenldlall

Judaistik/Hcbräiscrr

Kauk€lictik

Scmitislik, Araoirtik

Smstige/Auß€r€uropäisdlG Agyprobgie
SpractF und Kutturwisssn-
sdlafiGn

1 ) Nur an96b6n, wenn die Bezeicfinung von dor dos Sludi.nbcreicrr! in dcr Sbd.nlcnstatFtik abst idit.
2) Sludienlach der Lehrerausbildung, das in mehrerc Studieflbercidre der Fäch€rgruppe üb€rgrein.
3) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Studienb€rgicfien odcr and€r€n Fädsrgruppan AEuordncn.

Statistischas Bundasamt. Fachserio 11, R 4.3.1. 1980-1998

Studenteflstetistik Paßoneßtalislik
Sludionb€rBich Lehr- und

Forsdrunqsbcreidrr)
dor Studentoßtatidik

Studienlächrr
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Sysrematische Zuordnung der Studienfächer (Studentenstatistik) und der Fachgobiele (Personalstatistik) zu Fächergruppen

Stand: 1998

Färctlergruppe

Sprach- und Kultur-
wissenschanen

AußGreuropäisäe Spracl}
und Kulturwissensdldten

Kullurwissenschallen i.e.S.

Psyüologie

noch:
Soßtige/Außoreurcpäische
Spractl und KuttuilisseF
scheficn

Europäiscfi e Ethnologie und
Kulturwi3sonBdrall

Völksrkundc (Ethnologis)

Volkskunde

tuydrologi.

A$lärdorpädegogik

B€rufspädagogik

EilvadEenenbildung und
arßcß€fi ulische Jugendbil-
dung

Erziehungswi$enschan
(Pädagogik)

GcEundhcitspädagogik

Grundscüul-/Primerstuf en-
Pgdagogik

Sechuntericfit (einscfi l.
Schulgarlcn)

Scfiulpädagogik

Bl inden-/sehb€hindertcn
pädagogik

EziGhungssahwierigen-
Pädagogik

Gghörloscn-/Schweriörigen-
pädagogik

GeisligbGhindcrtenpädagogiU
Praktiscl}BildbareFPädagogik

K&pcrb€hindenenpädagogik

Lembchindertenpädagogik

dsr Peßonalstatistik

Tütologic

Spracfi€n und KultwEn Zenlral-
a3isn3

Sprachen und KulturBn Ost-
asions allg€m.in

Jepanologic

Koreanistik

Sinologig

Spradcn und Kultursn Südosl-
asicns und Ozeanicns

Sonsti gc Sprachwisssnschanen

Allgsmeina KultuMi$enschafr

Europäß{fie Elhnologie

Völkertundo

Volkskunde

Psychologic allgemein

Fychologia

Angai,andtG Psychologie

Entwicklungspsychologie und
Pädagogische Psycfi ologie

Klinisdl€ Psycfi ologie und
Oia0no8tik

Sozialplydrologie

Pädaeogik allgcmein

Beflrspädagogik

Didaklik der Grund-/Hauptsdlule

Oidaktik der Sonderschule

Eiwadrs€nenbildung

Femilicnpädagogik

Freizeitpäddgogik

FrtihPädagogik

Kulturpädagogik

Schulpädagogik

Sonderpädagogik allgem.in

BchlndcrtcnpädEgogik

Lcmb€hindertenpädagogik

Sprachbehindertenpädagogik

Verhaltcnsgeslörlenpädagog ik

EziehurEswissenscllallen

Sonderpädagogik

i) Nur angeben, wenn die Bezeichnung von der des Studienberelcfis in der Studontcnstatistik ab{veidlt.
2) Sludienfach der Lehrerausbildung, das in mehrere Studienborcidle der Fäcfiergruppe übeßren
3) Regionale Studien. soileit nicht eiEelnen Sludienbereidren oder ander€n FächergrupPen zuzuordnen.

PersonalslatislikStudentenstatistik Studienfächer
der StudentenstatistikStudienbereich Lehr- und

Forsclrunosbcreidtr)

Fachsene
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Syslematische Zuordnung dcI Studienläch€r (Sttdenteßletistik) und der Fechgebiele (Peßonelstetistik) zu Fädrcrgruppcn

Stend: 1998

Fäcfiergruppe

Spracl} und Kultur-
wi33enschanen

Sonderpädagogik Sondcrpädegogik

SprachheilpädaoogilÄoge
pädic

Vcrtelt nsgoslörtenpädaoogik

Spodpädegogik

Sporluiss€ßöan

lrüerdisziplinäre Sludien
(Scfiwrpunkt Rechts-, Wirt-
scrrafls. und SozialwiiscrF
sdraften)r)

Lembercidr Geselkdreß-
lehrc2)

Lalcinamerika

O3t- und Sitsosteuropa

Sonstigc Regionel- .

wissonsdranen

Politikwi$rnschalt/Politolog ie

Sozielkurdc

Sozialwiss6nldr8n

Soziologic

Krankcnpfl cgGAusbildung

Sozialarbciu-hiltc

SozialmGdizin/ÖfiGntliüca
GGundhcit3ur$an

Sozialpädagogik

Soziahrcsen

RechtswissenBcfiall

dü PerEonelstatßtik

Sportwissgnsdrafl en ellgorfl cin

Oidaktiken einzeher Spo.tert n

Spo.tfledizin

Sportpädagogik

Sportstätten

Redrls., WirBcüafie und
Sozialwissonschanen all-
garnoin

lntordEziplinär. Studion
(Scthrucrpunkt Rccht3', Wn-
scfiefls- und Sozialwissen-
söancn)

Wir§drslts- und Sozialwisser}
Echeflen ellgcrncin

Winsdlaft3- und Sozialpolitik

AfükE

Latcinsnoaika

Naher und Mittleror OslGn

Nordamorika

Nord- unrl Wcst€uropa

Ostasicn

Osl-/SildGt urope

Südasicn

Südosta3ian und Ozeanien

Politi kwi$Gßchallen attgcmcin

Polilologie

Sozialwiss€nl(,lellen allgcmcin

Barölkarungswissansdrei
(O€mographic)

Sozialkunde

Soziologis

Soziahi,Gcn allgcm.in

Krankcnpfl cg.aßbildung

Sozialarb€it

Sozialmedizin/Ö,llentl. G.sund-
heitswesen

Sozialpädagogik

Rcchßwiss€ßdraften allgcmein

ArbeitEl€cht

Rechts-, Wirtscfiais- und
SozialwissenscJrafren

Sport, Sporlwissensdran Sport

Wirtschafts- und Gesell-
schaftslehre allgemein

Re6ts", Wirßchelt8- und
Sozialwissenschenen all.
gemein

Regionelwi$ansdrdsn
(sorveit nidrl ainzclncn
Lchr- und Foßdrungsbe
reidien oder anderen
Fäcfiorgruppcn zuaDrd-
ncn)

Regionalwissenschaien3)

Politikwissenschaflen

Sozialwi§Bensdrallen

Sozialwesen

I Rechtswissenschafl Recfitswissenschanen

1) Nur angeben, wenn die Bezeichnung von der des Studienbereidß in dcr Sfudentenstelistik ahi,€ichl.
2) Sludientach der Lehrerausbildung, das in mehrere Sludienbcrcich€ der Fäcfiergruppe übergrGii.
3) Regionale Studien, soweil nicht einzelnen Studienbereicfien oder andercn Fächcrgruppen zuzuordncn.

Studontenstetistik Personalstatßtik
Studienbereid'l Lehr- und

For*hunosbcrcicfil)

Studisntäch€r
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Systematische Zuordnung der Studienfächer (Sludentenstatistik) und der FadEebiete (Personalstalistik) zu FächergruPPen

Stand: 1998

Fädrergruppe

Rechts-, Wirlschans- und
Sozialwissensdranen

noch:
Rechtswissenschall

Veni,allungswiss€nsctrall

Wirlschellswissensdlafl en

Redilswlsscnsdranen

Arbcits. und Bcrutsbcratung

ArbGitsvcrwaltung

Ardriu#r3on

Auswärlioe Angelog6nhaitsn

Banlorcan

Bibliolhcksu,.scn

Bundeslv€hiverwallung

FinanzveMaltung

lnnare VeMaltung

Justizvollzug

Polizeiruerta$ungsschutz

Rechtspflsge

Sozialveßicherung

Verkehßwesen

Venvallungswissenschafr /,
wes€n

Zoll- und SteuerveMaltung

Arbeilslehre/WrEchaltslehre

Belriebswirtsäafi slehre

Europäische wirtschalt

lntemationale Betriebswid-
schafuManagemenl

Management im Gesundheite
und Sozialbercich

Sportökonomie

der Psßonalslatistik

Euoparcdil

Handelsßcüt

lntemationales Recht und
Redßverglcichung

Kirdraffscfit

Kriminolo0ic

Ö'ficrillichca Redt

Privatrecht (ohne Arb€iErccht)

Prozeßrecht

Rechßgeschichte

Rechtsiryformatik

Rechtssoziologie

Recfiß- und Staatsphilosophie

Sleuenechl

Slrafrecht

Wirßdlaisrscht

VeMaltung swissenschalt
allgsm€in

AllgBmcine innorc Verwaltung

Arbeit+ und Berulsberalung

Arbcißve,wallung

Archivwes€n

Auswärlige Angclogcnhoiten

Bankvvesen

Bibliolhek$Esen

Bundeswehrverwallung

FinanzveMallung

Juslizvollzug

Polizei/Verta$ungsscfi utz

Post- und Femmeldewesen

Rechtspfl69e

Sozialveiwaltung

Verkehrswesen

Zoll- und SteucrvcMaltung

Wirtschanswi$enschanGn
allgemein

Arb€itsl6hrel/-;sscnschan

Betriebswirtschallslehre

Oidaktik dcr Arbcitslehre

Eurcpäische Wirtscfiall

Finanavigscßchai

Management im Gesundheils-
und Sozialbereich

1) Nur angeben, wenn die Bezeichnung von der des Sludienb€reichs in der Sludenlenstatistik ab^,eicfit.
2) Sludienfaci der Lehrerausbildung, das in mehrere Sludienbereidre der Fächergrupp€ übergrcin.
3) Regionale Sludien, soweit nicht einzelnen Studienbereichen oder anderen FächerEruppen zuzuordnen.

Statistischss Bundesamt, Fachsene 1'1, R 4.3.'1, 1980-1998

Studanlenstatistik Personalslstislik Studi€nfä6er
der StudentcnstatßlikStudienbereicfl Lehr- und

Forsdrurusbereicttl)
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Systematische Zuordnung der StudiefltädEr (Stud6nt nslEtistik) und d.r Faögebiot€ (Personalstatistik) zu Fäd,l€rgrupp.n

Start(':1996

schallen

Fächcrgrupp.

R6cllE-, Wrtsäalte und
Sozialwiss€nsdrallen

Wirtsäanswi$eßcfi attcn

Wirtscfi aft singenieun uo3cn

Touiltik

Vcrk hßbaüiabswirbdren

VolklwlrtldrafBlchrE

Wirrlddlspädagogik

W'tldldtaxilEmsdraltan

WrGdlalEing.nlaJUalan

G.ldriüt d.rMalhGrfletik

lnt dilzipliülr Sludlcn
(Sdntrrpunkl tlaurwß3€n-
rdraltenf )

L.mb.Gidr Natuwlslm-
lchaff cn/Sedruttcnichta

trraÜlqlretik

StetBtik

TrcrmomaüiG[iaiik

W.tsdrsltrllrdr.lnetik

lrilorm.tlk

lnganLurinh.melik

Mcdi.ninfom.lit

Ncuc Kommunikeliom-
tccünikcn

Wirlldrensinlbmstik

esfonomic, laropnysif

Physik

&r Poßonalllrtlstik

Öronomctic

ToÜBÜK

Untemohrfl€ßlo.sdrnng, O.R.

Vcrk hr3büiobanlrt!ödt

Vcftiöanxrgswüafl

Volllwi.fdrrndrlrr.

Wrtr.fisft inffineük (for Wirt-
lcfiafiürlt$ßchetücr)

Wmldransrn th.ImÜk (ftr Wrl-
sdlaltlwi!lcnldlenbr)

WrG.rr.{Upädegogik

WrE(,refilslstislik

WnlcrrsfEing6niourulasr
a[gcrllcln

sdrdlcn allgcmcin

lntcdiszlplinärc Studicn
(SÖucrpunkt Nalurwis!.r}
s.üdl)

G.s&idllc dGr Mdrm.lik
und Naluili38€nsdteltan

tlet rislcnlchr{tliöc Fd}

Malhernatlk allgürcin

AnCewrridtc Malh€matik

Dldaktik d.r MElhometlk

R.ln Maürünatik

Wrtldr8ltlmeltianatik (filr
M.th.matlkü)

lntofln lik.llgclmin

Thoorltildrc lntodnatik

Wrtldiaßintonnatik (rur
lnbmatikcr

Physlk, Altorionri€ dlgcmcln

Adronomb, tut ophy3ik

Didaktik der Physik

Exp€rimcntcllc Physil

Fcstkörp.Ohy.ik

Kcmpliy3ik

Mstcrlalr|lssrnrcfi ancn

schanen allgemoin

Malhematik

lnformatik

Physik, Astronomie

1) Nur angeben, wsnn dio Bezeichnung von der des Studienbereichs in dGr SludcnLnctstlltik ahtlun.
2) Studienfach der Lehrerausbildung, das in mehrere Studienb€reidE der Fädtefgrupp€ lib€rgGill.
3) Regionale Studien, sovyeit nidrt einzelnen Studi€nbcrcidrcn odcr andcrcn FlhfiargruppGn azuordnar.

Statislisches Fachserie 1 I R 4.3.1 198G1998

Stud€ntenstatßtik Per8onaldatEtik
Sludirnb.r€idr I.tu- und

Forsfiumrberuidrt)

StlxlidrfäEh€f
dGr Stud.ntcndetistik
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systematische zuordnung der studienlächef (studentenstati§tik) und der Facfigsbieto (Peßonalstetistik) zu FächergruPpcn

Stand: 1998

Färchergruppe

Biocficmic

Ch.n|ic

Lcbensmittelchemie

Phamezie

Anlhropologie (Humantriologie)

Biologia

Biotcchnologio

CieologierPaläontologis

GsophFik

Geonisscnsoaf,en

Meteorologic

Min€ralogie

Ozeenographis

der PsßonelsLtislik

Optik

Physik

Teönisdl€ Physik

Thcorctßcfi€ Physik

Chcmic allgem€in

Analy{ischc Chqnic

Anorgeniscfio Chcmio

Biod|€mic (rur Ch€mikcr)

oidaltik dcr chemic

Lebensmittelchemie

Makromolekularc Chemic

Organisdlc Chemie

Physikalische Chemie

Radic bzrv. Kemchemic

Technischc Chemie

Textilchemie

Theoretischc Chemie

Pharmszic allgemein

Phümekologie und Toxikologic
(PhermeziG)

Pharmazsutische Biologie/Phar-
makognosie

Phamaz6utisdre Chsmie

Pharmazsutische Technologio

Biologie allgem€in

Anthropologie (Humanbiologie)

Biochemio (rur Biologen)

Biomalhemalik (für Biologen)

Biophysik

Biot drnologie (ttlr Biologen)

Botanik

Didaktik der Biologie

G.netik

Mikrobiologie

Zoologic

Geoili$enscfi allen allgemein

Geochemie

Geologie

Geoptrysit

Kristallographie

MBteorologie

sdraflen
Physik, Astronomie

Chemie

Pharmazie

Biologie

Geowissenschanen (ohne
Geographie)

't ) Nur angeben, w6nn die Bezeichnung von der des Studienbereidß in der Studenteßtatistik abvvslcht.
2) Studienfach der Lehrerausbildung, das in mehrsre Studienbereiche der FächergruPPe übergrcin.
3) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Studienhreichen oder a4dsrcn FädlergruPpen zuzuordnen.

Studentenstatistik Personalstati3tik
Studienberoidr Lchr- und

Forsrlrunosbercidrr)

Sludienfääer
dcr StudertanstatFtik
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Syslematische Zuordnung der Studienfäöcr (Stud€nlonsletbtik) urd dcr Fa$gcbietc (PclsomEtEtistik) zu Fächrrorupp€n

Sland: 19e8

Fäthergruppe

nodl:
Mathemetik, Natulrfisser! Geoiriss€nschanen (ohne
schafien Geographie)

Humanmedizin

Geographio

Humanmedizin(ohneZahn- Hurnenm€dizinallgemein
medizin)

GcographiG/Erdkundc

Geoökologic/Biogcogrephie

Wirt8chEfF/Sozielgcoo.aphie

Mcdinn (Allgcmsin-Medizin)

dcf Per8oneldatistik

Minclalo0io

Ozcanogrephi.

Palämtologi.

Pctrclogic,{rephi.

Gcographic allgcmcin

Anthropogcographis

BlogeoOraphir/Gcoökologic

Oidaktik dcr Gcogr.phi€

Geographis(t|G Ländcr und
LendEch€flskunde

PhysikalEä€ Goographic

Vofkl. Humanmcdizin allgomcin

Anatomie

M.dizinische Biologie

Mcdizinische Chcmic

M.dizinisd! lnformatik (nur rur
Mcdizin€f)

Mcdlrniscrir Physik

Medlzinild. P3ydrologic

M.dizinische Soziologie

M.diziniscfi€ Terminologic

Nuklcafln dizin

Physioloeic

Phyriologi6crrc Chsflilc (BiG
cicmic)

Vorfl hisdi. Zelinhcilkunde

KlinisctlTheorstisdE Human-
modidn.llgcmcin

Arücißmcdizin (klin.-lhGor.)

Biomath€mätik (für MeCizineo

BiomsdizinisdE Tecfi nik

Epidcmiologie

Expcrimcntcllc Mcdiziri/Mcdizin-
foEdrung (ohn€ klinis(,le
Modizln)

GGldrichlc dcr Mcdizin

Humengenetik

Hygieno und Mikrobiologic

lmmunologie

Klinßch€ Chsmis u. Hämalologie

Msdizinisdß Baln ologic urd
Kllmalologis

VorkliniE üe Humanmedizin
(eißcü|. Zahnmedizin)

KlinilctlTh.orstiecfi €
Humenmodizin (eißdil.
Zahnmsdizin)

I ) Nur angeben, wenn die Bezeichnung von der des Studienbseichs in der Studentsnstatistik abwEicfit.
2) Studienfach der Lehrerausbildung, das in mehrsre SludienberEiche der Fächergruppe üb€rgrein.
3) Regionale Studien, soweil nicht einzelnen Studienbereichen oder andoren Fäciergruppen zuzuordnen.

StudonlenstetEtik Porsonalstelistik
Studicnb€r€idr Lehr- und

Forsdrunosbercidrr)

StudiGntäcmr
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Systematische Zuordnung der Studienlächer (Studentenstatistik) und der Fachgebiete (Personalstatistik) zu Fächergruppen

Stand: 1998

Fäcfiergrupp€ dsr Pcrsonaldetislil

Medizinilchc Bioptrysik und Elek-
ton€nmlkro8kopi.

ModizinisdF Statirtik und Ooku.
mgnlation

Paresilologic

Palhologlc, Neurop€thologi.

Pharmakologie und Toxikologia
(modizinirdi)

Prävgfltiv- und Vorsoagemedizin

Radiologic (diagnostis.fi ,

olme Betten)

RecfiEmcdizin

ScrualmGdizin

Sozlalmedizin (klinßctllhcoreliscü)

Mrologio

Klin.-Prakt. Humanmedizin ellg.

AllgemBinmedizin

Anäslhesiologie

Aöoitsmcdizin (klin.-prakl.)

Augcnhoilkunde

.Chirurgie

Dermalevenerologie

Gerialrie/Gerontologie

Gynäkologie

Hals", NaseF, Ohrenheilkunde

lnnarc Mcdizin

Kinderteilkunde

Kindcr- u. Jugendp3ycfi iatrie

Ncuroäirurgie

Neurologie

Orthopädie

Phy§ikalisch. Modizin

P3ycfiiatrie

Psycfi osomalische Medizin und
PsycholhGrapic

Radiologie/Strahlenlherapie (mit
Betten)

Rehabilitalion

Rheumatologie

Sozialmedizin (klinisctltheorelisct|)

sP€zielle Palhologie

Spezielle Pharmekologie

Sportmodizin (klinisch-lheoreli§ch)

Urologie

noch:
Humanmedizin Klinßc}}ThGorütEöe

Humanmedizin (einsdrl.
Zehnmcdizin)

Klinisch-Praktisdle Humd}
mcdizin (ohne Zahnmedizin)

1) Nur angeben, wenn die Bezeichnung von der des Sludienbereicfis in dor Studentenstatistik ab{veicltt.
2) Studienlach der Lehrerausbildung, das in mehrere Studienbereiche der FächergruPPc übergren.
3) Regionate Studien, soweit nicht einzelnen Studienbereichgn oder anderen FädrergruPP€n zuzuordnen.

Studenlenstatislik Personalstatistik
Lshr- und

Forsdrunosbcreidrt'
der StudentenstEtistik

Sludienlächer
Studienberaicfi

1Fachs€rie 1'l R 4.3.
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Systcmatisch€ Zuordnur€ d.r Studirnfäch.r (SMed.ndatislik) und dcr Fadrgeöist€ (Porsoflalsllaridik) ar F&rroruppcn

Stsid:198E

Fädl.l!ruppe

Huoranm€dizin

Veterinärmodizin

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Zahnmodizin(klinilchpr.k- Zehnm€dizln
tisch)

Vctüin&Iflcdlzin Ti.rmcdizirwrlüinämcdlzin

d.r Pl6orEldrtlrük

Zahnm.dlzln ellg.nEin

KLlbrorhopädi.

Zalhärztlidrc Proür.tik

Zahncrtialtlm und Par.donb
loeL

Zdln-, MunG und Klttrßrtn Oic

Vrtcrlnamradiän allg0rncin

m.didn dlgcm.in

Anetomie, Emuyologic md
Hbtologi.

PhyEiologic, Blodi.mic und Er-
nähru,te3phFiologb

Ticr8druq Mcdlzlnlrdr. Tcflrho-
logL, Cicsclrk*tr dcr VetGrlnär-
mcdizin

Vstcrinärn dlzinil(,la Zmlogb
und Hydroblologlc

KlinisctlThco.rtildrr
Vctlrinämrdizin allgrmcln

FlrirctF, LcbcmflrltLF und Mihl}
trygLn

Milrobiologic, Vlrologle, Tlr'trwidrc
tnd Thr!.uch.nb.kffi fi/ng

Par83itologi., Tropc{ilratsin&-
anadizin

Phemel(ologi., Tonkobgb und
Arzmiwrordnm$lcll!

TicIlmätm{rg, allg. L.xnxirt-
adtattllch.r, VcrliCt!ßktndc

lictzlcfit rr€t.-rnGd. Gdrdif und
alcülhygi.n

VcBucüsliükunda tnd Flsdrkr.r'Ec
cinachl. lcarkh6ltbn

Vdartnärmadizinidrc Pehologi.

KlinircüFPr.kti!ä.
ValGrlnärm«lirn alleff tcin

Andrologi. und Haultl.rlclanuE

G.buEhilfc md Gmäkologi.

Gcridrtlidlc Vd.rin&ncdizin

lnno'r Vctcrlnämadizin cinadrl.
Lebordi.gnostik

Krankhcltcn dC3 Gcf,üg.ls

K.ankhcitcn dcr kLlnsr Hau3tlcr!

Krenkh.itcn drr klainrn KlaucnllcG

Krsrkhcitrn dc. Hmo

Ticftlinik allg€mcin

Vetcrinärmcdlzlnlrdrc Chln glc

m6dlzln

KlinilctlThcorltlldic
VctorinäflndiAn

KlinisctlPraküldrc
V.tGrinärmadizin

1) Nur angeben, wenn die Bezeichnung von der des Sludienb.reidß in der Stldcnlcnststi3iik ahnGicüt.
2) Studienfach der Lehrerausbildung, das in mehrere SludienbeEichc der Fäöergrupp€ aibeqroin.
3) Regionalo Studien, sorveit nicht einzelnen Studienb€reichen oder andgln Fächcrgruppcn auuordncn.

Fachserie 1 1 R 4.3. 198G1998

Studeflteßtatistik P.Eonalßletirlik
Studi.nballidr Lchr- und

Foradpnocbarulöl)
der Stld.nLßtatirlik

Sürdirntädrcr
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Systematische Zuordnung der Strdionfädier (SMcnlcßtetEtik) und dsr Faögcbiete (PeßoneEtstlstlk) zu FächctgruPp.n

Sland: t99E

Fädlergruppe
I studenleßtatislik I Pcrsonalslstistik I

I studienbeGidr I Lehr- und I

I I rorsdrumebcrsidrt) |

Studienlädls Facrucbi€lc
dcr Pcßmalstatistik

Agrar-, Foßt- u. EmätF
rungswissenschafren

Landespfl oge, Umweltge.
stalhmg

Agrarwissenschaflen,

tecänologie

Forstwisscnsdran, Holz-
wirtschall

Emährungs- und Haushalls-
wissenschancn

lngenieurwissemdranen lngenieurwesenallgemein

Agrer-, Fo6t- u. Emät},
rungswigscnrdrallcn
allgcmain

lngeniaurwisssnsdrattcn
allgemein

FoGtwissenschen,-
wirtscfiall

Holarrirlschan

Emlfirungswisseßchslt

Haushallg und Emährungs"
wi33enscfiafl

Haushaltswissensdlell

Angervandta Syslomwisscfl -
3cfiaien

lnterdi3ziplinärr Studien
(Sctrrcrpunkt lngenieur-
wissenscfialtenlr)

Forstvvi3sansdrall, Holavirtschatl
allgemein

Forstlicfi c Facäwßsensdrenen

Foßtlicho Grundlagenwissc]}
scfiallon

Holzrvirlsdlafr

Holavi$!nsdranen

Emährungs- und Haushalte
wissan3dranen allgemein

Emährungswi$onsdraflen

Haushalßwissenschafl en

lngcnieuilisscfl schallen
allgcmcin

lntedisziplinäre Studien
(Sdu€tpunkt lngenieur-
wtscn)

Lard$ptloge/Lardschalkgs-
staltuno

Mcliorstionsvreson

Nftrstfiulz

Agraöiologie

Agrüükonomie

Agre,wi8scnscrrfr /Landwirt-
3disn

Eralwrlcrvcctränketodno-
logic

Gartenbau

Leb€nsmitteltadrnologic

Milclr' urd Molkerciwirtschai

manz€nproduklion

Ticrproduktioa

Wcinbau und Kellerwißcfifr

Agiar-, For8t- u. Emä]}
rungswlss€nEdEftcn
allgomcin

AnSüuendtc Blotc€hnologic
(Agrar-, F.- u. E- wi33.)

AneamrdL Melchlnenb€dodnik
(Agrar-, F.- u. E- wisE.)

Angarandlc NatuiliEsensdrall€n
(Agrar-, F.- u. E- wiss.)

Angewandte Verf ahrrnsiGcfi nik
(Agr.r-, F.- u. E- wi$.)

Land$pf,€gc allgornein

Len&drafBeltfi itcktur (oille
Gart6nbau)

LandsdidEplanung und Lend-
sdl.ltscntflitldung

MGlioratioßweE€n

Naturscfiutz

Agraniri$smdranen allgeßrain

Agrarbiologic

Agrartcdrnik

Brauur$cn/Gcüänkdcchnik

Gerbnbau

L.b6n3mitteltcchnologic/Getdrike
.technologie

Milct} und Molkcrciwirtsciafl

manzenproduktion

Ticrproduktim

Wcinbau urid Kellerwirt3öai

\MdEdlenE- und Soziah/i$6n-

't) Nur angeben,'wenn die Bezeichnung von der des StudienbeEichs in dor Studentcnstatistik ahir,Gicltt.
2) Studienfadr der Lehrerausbildung, das in mehrere Studienbercicfie der Fäcfiergruppc übergrein.
3) R6gionalc Studicn. soweil nicht Ginzelnen Studienb€reidlcn oder anderen FächorgruPpen aJzuordncn.
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Systematiscfie Zuordnuno dcr Studienfäcfiar (SMentsn§lrtEtik) und dcr Faügcblete (PersonalsLtislik) zu Fächc'!ruppan

Stend: 1998

Fächergruppe

lngani6un vissenschanen
noch:
lngenieurwes€n allgem€in

Bergbau, Hüftenvesen

Maschinenbau,/Verf ahrons.
technik

nodl:
lngenieurwiss€nscJiansn
allgoflrein

Lenrbcreiclt Tednif'|

Wcrkcn (tcchni3öYTcdrno
logic

BerEbeu/Bergtedtnik

Hütlaß, und Gisß€rsivres.n

Martsdrcidevve3en

AbfallwirE('lafi

AuCcnoptrk

ChemFlngcniourwBen/
Chcmictcdinik

Drud(- und Reproduktions"
tocfinik

Encrgic{cdrnik (ohnc Eloktrc
tschnik)

Fairiwerktcchnik

Fertigungs-/ProduKiondecünik

Gcsundhcilstechnik

Glaslodlnik/Keramik

Holz-/Fescrlec'lnik

Kcmtecfi niUKcmvcrtahGß-
technik

Kunststolltccfinik

Me3chinonbauAicacn

Mrtalttochnik

Physikaliscfie Technik

Technischc Kybem€lik

Tcnil- und BekleidungsteclF
niU{cwerbe

Transport-/Fördertechnik

Umw€lttcchnik
(einscfil. Recycling)

Verfahrenstechnik

Versorgun$lcchnik

Werßtoffwi33enschafien

dcr PcrsoneBtatiEtik

Didaktlk der Tccünik

Gasdlidrte dcr Tcdrnik

Polyt€chnik/Arbelßlehrc

SFtemforschung/-lednik .llg.

Techn. G€sudheit$ilesrn

Blrgbau, Hättcnsrsrn
allgsm€in

Au6€reitung urt(l V€Gdalung

Bergbaullcfic Belricbsdrßdlen

Borgbau und mineralisde Rohstotf-
wirEcüen

Ber!ilcdlnik

Bcrguirßafien, Brfgruftt

Haltten- und Gi.llcrciwBcn

Martscheidcwcscn, Bcßscüadon-
kunds, GeophFik im Bargbau

MelalluOic

M.sdrin nbeu allgcmGin

Biotccfi nologi. (tcdm. Vcdslirrn)

Chcmicingcnicuni,.3an/Chami+,
lechnik

Drucker€itectnik

Encrgi€technik (ohnc ElcktrotG{finik)

Fcinvvcrktcdrnik (mocrEnisch)

GrundlagGn dc! Masdrinenvucaals

Holzt dmik

Kemleönik, Kcmverf ahr€nstsdrnik

Kunsßtoncdtnik

Medizintechnik

Physikelisdre Tecfinik

Produkls dca Masdrincnbaug

Produktiong und F.rtigungslcdrnik

Sidrcrneilstechnik

Sondsrgebiets d€s MasdrineF
wesans

SteuerunEs-, Mcß- und RegclunE$
technik

Tedrnischc/angcwandte Optik

Textiltechnik

Transport- und Vcrtciltccfi nik

Umußlttcchnik
(eißchl. Rccycling)

Vcrtahrcnstechnik

veßof gungs-/Enßorgung§teänik

wertstolfwisscßdrafl -tecfi nik
1) Nur angeben, wenn di6 Bezeichnung von der des Studienbereici3 in der Sludenlcnstatistik ahrveicht.
2) Studienfach der Lehrerausbildung, das in mehrere Studienberciche der Fädrcrgruppe libeErein.
3) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Studienbereicfien odcr andcren Fächeßruppen zuzuordnen.

Studontonstatistik Poßonel§tali§tik
Studisnb.ruidr Lchr- ünd

Forsdrunogbereidrt)

Sttl(liontäcfiü

1980-1998
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Systematische Zuordnung def Sludicntädicr (StudentGnstetistik) und dcr FadE€biot€ (Pef3onalst Üstik) ar Fäch€Oruppcn

St nd: l99E

Fä€NCTgTPP€

lßgeniaurwi$€nsdranen Elcktmtecfinik

VertchßtGdrnik, Nautik

Ardriteklur, lnncnarüritektur &t,ritcktur

Raumplanung

Bauingmieuniv$gn

Ehlüildr. Encfgictodrnik

El.lültrdlrlüuElclüorx'k

Milülalaklronil

Mikösylbrnr.chnik

tleclYicrrEr-fl ,rfonnatloß
t clmik

Oplo.lcklronik

Fdrrza{t ctmik

Lun- und Raumtahrncdrnik

Naük/Sc.fehrt

SdrfDau/Sdriftstodrnik

Vcil(rhrsing€nieunvrssn

Ardrit hur

lnmflarüitaktur

Rannpl.tung

Unrsrlt&tuts

Baulng€nieunvrE€n/lng€nicur-
b3lr

Holzb.u

Strhlbau

Wa3!6rbau

Wa$Grvvlrßc,ldt

dsr Pofloneßtatislik

El.ffficclmik allg.rncln

AlEdfl.in Elcldrdcdrnil

ELldrildr. En rgirtcdmik

F.lnwcrktcdmlk (olokrEdr)

Nedrrhfi Err.4nlbflistionEtcüniI

Milroryrtamt drnik

Optoclclilronik

R.g.lung3t chnik (elcttri3dr)

vafkchrdadrnik, Nallk ellgcrncin

FaIEzrW- urd Fhtz.ugbau

FehzewtoÖnik

NautiUs€cfahrt

SdrilDcriob3tGctuik

Vaf kahßirtcnioururÜsan

Ardritehur ellgcmein

Badochnik und BaubctriGb

Danffilalpficgo (Ar€hil8k.)

Gebärd.plalung

GarLlttlrlg md Odtbllung

!öEn nd.rArdrlbldu

lnn .l.rdriEklu

Slädtcbar und Si.dhJng3lEtcn

ReumplanurB allgEnr.in

Gflmdlagcn der Ramd&ung

lnfiüuukturplsilmg

Raunrordnung

Rcgionel- md Land$plaung

Sledtplanung (OrBplanung)

Umsl}trchutr

Bauingeniaurirß8an all gemcin

BaubcüiobJrvcscn

llolzbeu

Konstruktlwr lngoniarbau

VGatehrsbau, -ur€!6n

Wa$crüau, - srsen

Smslige Beroidr. d.s Bau-
ingcniou'\tr3€ng

Vcrme$ungswesen Kartooraphie

1) Nur en9cb6n, vucnn die Bezeichnung von der des Studignbar€idß in dü Studentenstatistik ahilciÖt.
2) Studienfach dcr Lchrerausbildung, das in mGhrere Studienbereicho dcr Fächergruppe übergreifl.
3) Regionale Studien, 3oweit nidit einzelnen Sludienbereichon odar andsren Fädr€rgruppen zuarcrdncn.

Studerilenstdistik P.ßonelstatistil
Studionboreidr Lolrr- lJlld

Forsdrumsb€Gidr')
dcr Südrnlrnsta[ßlik

StlJdbnfäcfiar

-346-



Systcmelisdie Zuordnung dor SMienfädFi (Stud.nt ßLtistlk) und dü Faögcbi.lr (PrEonelslatirtit) zu Föch.Orupp.n

Slend: 1998

Fäcfiergrupp€

lrEcnlcurwissaßdrallen V€rm€ssungswcsqr

Kußt, Kußtwi$aßdrell

Vcnnc!3un$wclan
(G.oda.h)

lntsdhziplinär! Stdi.rn
(Scfiw.rprmkt Kurut,
Krnstwl3tcnrdren;t'

Kumtazichung

Kurutg€süiclür, Kunst-
wilscüdldt

Rr3lauicrum3kundc

Blld.nd. Kurut/&aphik

Bildhst.crouPl.stil

Melarri

Neuc McdLn

Angau8ndta Kunst

Edclstcin- und Sctunud(dGign

Grephikde3lgri/Komnrunlle-
tioßg€sLltum

lndu$icdcaign/Produktge,
$altlng

Toxtilgeslanung

Warkrzichung

OtrsblLndr Kunst/tsohncrr
kmruRcgi.

Film und Fcrßdrqr

Sdrausplcl

Tenzpäda0ogik

Thcatcrwigscßcrrsll

d.r P.rtdl.ldslildk

Vcflflcaamoswlrm dhsnain

lG.tographi.

Photogr.mrüir

tfunst, lfunltw|3lsrtch.n
.llgcmcin

Kunddz,.h.ng

Kußtg.a€filctit

Rr3tauricmaEtku,idc

Bil(l.rNdc ]onst .llgafl .ln

Alitioncn, Partormanca, ErMrol}
mcnl, Fotogrdo

Grephll

Meb(!i

Ncuc Mcdian

Plestik

GcaL[ung allg0mcin

Angcwandb Kunst

Bthndrbild, Kort(h

Ocaonüt.otu,{..chidrte

EdaEtcir} und Schmucl&3lgn

Graphikd.3igrvKonmuniketloßgc
!t ltuE

Modcdc!in

lirdu!üi.dcrlgn Produklg.rtslülng

Tcxüld..lgn

VbudL KommunlkEtion

Wdtczlrht ig (Gcri.[r$g)

Drßtcllrnd. ltun!|, Film und
Frmlchcn, Thaetcrris!6rr
söalt ellgffii.h

thrstellcnd. Kumt

Filmgcldridrtr,-lhcorlc

Film und Fcmrdl€n

Muslnhcatcr

Produktioßwlrtldi8n im B.r.idr
D.r3t llcndc ltund, Th.alrr, Film
und Fomschcfl

R.9ic

Scfieu§picl

Tandhcatcr

ThaaleilissrnEdralt

Mullk, Mucll(wi3Ecßdrat
allgcfücin

Kunst, KunstrvisE€nsdr€n
allgernein

Bildende Kußt

Gostaltung

Derstellcnd. Kußi, Film und
Fems€hen, TheetelwisseG
schatt

Musik, Musihrvisscßdlall Dlrlgldrn

Geseng

lßtrumcnlelmuEil

1) NuI angobcn, wcnn die Bezeichnung von der dcs Studienb€reidrs in der StudonlcßLtistik ehrciüt.
2) Studienfach d6r Lehrerausbildung, das in mehrerc Studienbereicfie der Fäch€rgrupp€ üboerrin.
3) Regionale Studien, soweit nichl einzelnen Studienbereichen oder anderen Fäcfiergrupp€n auuordn€n.

Statistisches Bundesamt, FachseriE 11, R 4.3.1, 1980-1998

Student€nEtatiBlil( P.ßonel3lelElik
Studionb€rcldl Lchr- rJnd

Forsdrumsbmldrr)

Stlrdl.lilächct
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Systematische Zuordnung der S'tudisn äcief (StudentenstEtistik) und der FactE.biGtc (Personalstatistik) zu FädlergruPpen

Stand: 1998

Fäüergruppe

Kunst, Kunslwissenschan

Außerhalb der Studienbe
reicfisgliederung

noch:
Musik, Musil$is8€nschEll

Außertalb der Sludienbe
reichsglicderung

Jaz und PoFrlarnu3ik

KiEh.nmudk

Kompoqitioo

Musikctzi.hung

Mßil(wissensdrefu
{cEüidne

Oadlcaiormu3ik

Rhythmlk

Tonm€ist€r

So.r8tigc Fächcr

Studicnkollog

d.r Pcrsonal8lstBtik

Gesdtg

lnstrumantalmusik

Jazz und Popularmßik

Kiftficnmu3ik

Komposition

Musikedichune

Orchcalcrmu3lk

Rhy{hmik

Smstige Musikpraxis

Mu3il(wßi€nsdlafl,{ssdtichlc

Hocüscfiule allgemein

Hocmdrulkodrmision

Nlclrt nutrbare Räume

Nictrt zugstcilt StcllcrvRäume/Miüol

All gcmcinc Hodsdruhr€rweltung

Akedemisclte Selbshrorwaltung

Fakultäts/Fachbereichsvcnfl altmg

PerEonalvgrtrGlung

Studefl tisch€ S.lbstvenilaltung

Zcnt alc Studienberetung

HörsaaULGhnaum

Bibliothek

lnformationszentrum

Rechonzsntrum

Zcnlrale wiss€nscfi altlid|.
Einricfitungen allgemein

Forschungs-/Tedrnologie /Trans-
ferstellen

Strahlcnloabor

TicrverEudlsanlege

Weiterbildungszentrum

W$€ßcäanlicte Werk§lätten

Zcnlralc Betriebg und ver-
sorgungseinricfitungcn allgemein,

Arbeit$ichertEit, Fauerwchr

FahrberEitschafi

Fotc, Reprostelle

HausvorwallurE

Materialversorgungslager der HoclF
schule

Zentralc Einrichtungcn
(ohns klinikspszifi sctle
EinricfitungEn)

Hodrsdrulc in§gesarnl

Zgnlrale HodlEcüulvsr-
waltung

Zsntral varvUEltete HörsälG
und Lehnäum€

Zentralbibliolhek

Hocüschulrechenzeritrum

Zcnlralc wi3sansdtefl lichc
Einri$tungsr

Z€ntrale Belriebs- und Ver-
§orgung§einricfi tungen

1) Nur angeben, wBnn die Bezeichnung von der des Studienbereichs in der Studcntcßtatistik sbu,alcüt.
2) Studienfach der Lehrerausbildung, das in mehrere Studionbercicfio der FächergruPPe übergrein.
3) Regionale Studi6n, soweit nicht einzelnen Studienbercichen odsr and6ren FächergruPPen zuzuordnen.

PsßonalstrtßtikSludentenstatistik Studienfädpr
der StudcntenstetiEtikStudienbBreidr Lelr- und

Forsdttlnggb€r€ichr)

Fachserie 'l 1 R 4.3.1

-348-



Systematische Zuordnung der Studienfächer (Sludentenstrtistik) und der Fachgebiste (Peßonalstatistik) zu FächergruppGn

Stend: 1998

Fächergrupp€

Zentrale Einricitungen
(ohne klinikspeziliscie
Einridrtung6n)

Zentrale Einrictilungan der
l.lochschulkliniken (nur
Humanmedizin)r)

Soziale Einri6tungefl

Übrigo Ausbildungs€iF
ricfitungcn

Mit der Hocüsdlule vcr-
burtrenc ao\iric hochEcfi uF
frcmde Einridrtungen

Klinik n anEgase(nt, Zent elc
Dicnste

der PersonaBlatßtik

Vcßorgungscißichungcn

Zrntrale Bct lGb3mrk3tfiGn

Sozialc Elnrlcütungcn allgcm.ln

Wohnh€lm

Wohnung/Gftt tiaus

Smstlg. sozialr Einri&tungcn

Übrige Auabildungseinrichtung€n
allglmrln

sdxrl.n für nidit akadcmirdl.
Autblldungseängc

StlJdicnkol169

Smdlgc Blldung$llrlötfi cfl

hlndenc Elnrichtungen sllg.m.ln

Hodiscriulbalnflt

Kirc,llidre Prüfu nosämtcr

Landasendrltsn

MatcrlelPfüfu nglsrtbltcn

Mar-Plank-lnslitJtc

EinrichtungGn dC3 öflentlicü€n
Grtundhcitsre3€n3

Stratlidi. Pditungsämtcr

Sludcntcnrtak

Sonstige hocttEdxrltlrfih
hdfunimdr

Zerüale Dicßte dcr Kllnik3n allgem.

Amhilsnz. Konsiliardleßt, souGit
nictrt faölicfi zuzuordnrn

Apolheke

Encfcie, Wass€r, Transpod

KlinlkvoilElüIng (cinsdrl. Rcchcn-
zonlrurn)

mogcdl.ßi, tou,.il nidlt tadllldt
zuzuofdncn

R.inigung, Wäscrrc, StefilisdtiÖn

W.rt3tättcn

Zsnlral€ Blutbenk

Zanüale wElcßdr.ltlidia Einriclr
ü.ng.n (cln!ü|. Bibllottr.k)

Zlnfdböor

Zcnfal Ylrrrlbtc HörltL md
Lrhnauma

Sozi.l. Eiffidrtung.n dcr Kllnlk n
rllgcnrcin

Sozhlc Elfficlrtmgcn d€l
Klinikon

l) Nur angebcn, \i,enn die Bezeichnung von der de§ Studienbcßicm h der Sudenten8tatistlk ablEiüt.
2) Studienfadr der Lehrerausbildung, dae in mehrerc SMienbcreicfic d.r Fäctcrgruppe übcrgrdn.
3) Regionale Studien, sorileit nichl einzclnen Sludaenbereichen odsl andsrrn Fädrergrupp€n zuaordnsn.

Statistischos Bundesamt, Fechserie 11. R 4.3.1. 1980-1998

Studenten§atistik Personalstali§tik
Studienbereidr Lctu- und

Forsdrunosbercidrr)

Sludienfäcfier
der Stud€nteßtetistik
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Systematische Zuordnung der Studienfächer (Studentenstatistik) und der Fachgebiete (Personalstatistik) zu FächergrupPen

Stand: 1998

Fächergruppe

Zentrale Einrichlungen der
Hochschulkliniken (nur
Humanmedizin)

noch:
Soziale Einrichtungen der
Kliniken

der Personalstatistik

Dienstwohnungon

Kindergarten

Krankenhau$oelsorge

PatienlonbüchGrei

Sozialdienst, Patientenbelreuung

Wohnheime

SchulGn tür nichlakademische Aue
blldungsgänge (2. B. f\rankcG
ptlegeschulen. Sdiulen tür Logo-
pädcn, m€d.-le(f|]} A$istenten)

Mit den Kliniken verbunden€ Ei]}
richtungen allgemGin

Blutbank endercr Träger

Gesöäfi, Gasßtättc, Bank, Frßsur

Öfientlicfi es GBundheitswes€n
(2.8. Blutalkoholuntersuchw§3-
stelle, i,ledizinalunteßuctilmg8etil)

Übrige Ausbildungsein-
richtungon der Kliniken

Mit den Klinikcn verbundcne
sowie klinikfremde Einrici!,
lungen

1) Nur engaban, wcnn die Bezcichnung von der des Studi.nb.flichi ln dar Studcnlcflslatistik aupictrl.
2) Studicntach Cor Lehr.rau3bildung, des in m.hrcrc Sludienber€lcfie dct FäcfiGrgruppc üb6rgGin.
3) Rcaionalc Studien, sowcit nidrt einzclnen Studienb.rsichen od€r andcron Fä€fiargrupPon zuzuordnan.

Studentenstatistik Personalstatistik
Studienbereich Lehr- und

Forschunqsbereichl)

Studienfächer
der Studenten§tatistik
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Ansc h rifte nverzeic h n is der Statistischen Landesämter

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg

Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung

Statistisches Landesamt
Berlin

Landesamt für Datenverarbeitung
und Statistik Brandenburg,
Außenstelle Cottbus

Statistisches Landesamt
Bremen

Statistisches Landesamt
Hamburg

Hessisches
Statistisches Landesamt

Statistisches Landesamt
Mecklen burg-Vorpom mern

Niedersächsisches Landesamt
für Statistik

Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik
Nordrhein-Westfalen

Statistisches Landesamt
Rheinland-Pfalz

Statistisches Landesamt
Saarland

Statistisches Landesamt
des Freistaates Sachsen

Statistisches Landesamt
Sachsen-Anhalt

Statistisches Landesamt
Schleswig-Holstein

Thüringer Landesamt für Statistik
Abt. Bildung/Kultur

Postfach 10 60 33
70049 Stuttgart

80288 München

10306 Berlin

Postfach 101251
03012 Cottbus

Postfach 10 13 09
28013 Bremen

20453 Hamburg

65175 Wiesbaden

Postfach 12 01 35
19018 Schwerin

Postfach 91 07 04
30453 Hannover

Postfach 10 11 05
40002 Düsseldorf

Mainzer Straße 14-16
56130 Bad Ems

Postfach 10 30 44
66030 Saarbrücken

Postfach 105
01911 Kamenz

Postfach 20 11 56
06012 Halle (Saale)

Postfach 11 41
24100 Kiel

Postfach 12 55
07502 Gera

Tel. (0711)
641-0

Tel. (089)
2119-0

Tel. (030)
9021-0

Tel. (0355)
4991-1 100

Tel. (0421)
361-0

Tel. (0a0)
42831-O

Tel. (0611)
3802-0

Tel. (0385)
4801-0

Tel. (0511)
9898-0

Tel. (0211)
9449-01

Tel. (02603)
71-O

Tel. (0681)
501-00

Tel. (03578)
33-0

Tel. (0345)
2318-0

Tel. (0431)
6895-0

Tel. (0365)
4302-0
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Anschriftenverzeichnis der Kultus- bzw. Wissenschaftsministerien der Länder

Ministerium für Wissenschaft , Forschung
und Künst Baden-Württemberg

Bayerisches Staatsministerium für Unter-
richt, Kultus, Wissenschaft und Kunst

Senatsverwaltun g für Wissenschaft ,

Forschung und Kultur Berlin

Ministerium für Wissenschaft , Forschung
und Kultur des Landes Brandenburg

Senator für Bildung und Wissenschaft
Bremen

Behörde für Wissenschaft und Forschung
- Hochschulamt -

Hessisches Ministerium für Wissenschaft
und Kunst

Kultusministerium des Landes Mecklenburg-
Vorpommern

Niedersächsisches Ministerium für
Wissenschaft und Kultur

Ministerium für Schule und Weiterbildung,
Wissenschaft und Forschung
des Landes Nordrhein-Westfalen

Ministerium für Bildung, Wissenschaft und
Weiterbildung Rheinland-Pfalz

Ministerium für Bildung, Kultur und
Wissensohaft Saadand

Sächsisches Staatsministerium für
Wissenschaft und Kunst

Kultusministerium des Landes Sachsen-Anhalt

Ministerium für Wissenschaft, Forschung
und Kultur des Landes Schleswig-Holstein

Thüringer Ministerium für Wissenschaft ,

Forschung und Kunst

Postfach 10 34 53
70029 Stuttgart

Salvatorplatz 2
80333 München

Brunnenstraße 188-190
10119 Berlin

Friedrich-Ebert-Straße 4
14467 Potsdam

Rembertiring 8-12
28195 Bremen

Hamburger Straße 37
22083 Hamburg

Rheinstr.23-25
65185 Wiesbaden

Werderstraße 124
19055 Schwerin

Leibnizufer 9
30169 Hannover

Völklinger Straße 49
40221 Düsseldorf

Mittlere Bleiche 61
55116 Mainz

Hohenzollerstr. 60
661 1 7 Saarbrücken

Archivstraße 5
01076 Dresden

Postfach 37 80
39012 Magdeburg

Brunswickerslr. 16-22
24105 Kiel

Juri-Gagarin-Ring 158
99084 Erfurt

Tel. (0711)
279-O

Tel. (089)
2186-0

Tel. (030)
28525-O

Tel. (0331)
866-0

Tet. (042'l)
361-0

Tel. (040)
2988-1

Tel, (0611)
32-O

Tel. (0385)
588-0

Tel. (0511)
120-1

Tel. (0211)
896-04

Tel. (06131)
16-0

Tel. (0681)
503-01

Tel. (0351)
564-0

Tel. (0391)
567-01

Tel. (0431)
988-0

Tel. (0361)
3791-O0o
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Fachserie 1 1: Bildung und Kultur
Reihe 1: Allgemeinbildende Schulen
Die jährlich erscheinende Verötfentlichung über die allgemeinbilden-
den Schulen enthält Gesamtübersichten mit den wichtigsten Eck-
zahlen über Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer. Ergänzend hiezu
werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schularten, Klas-
senstufen, Alter, Staatsangehörigkeit, Teilnahme am fremdsprachli-
chen Unterricht und Abschlußarten gegliedert. Alle Daten sind regio-
nal nach Bundesländem aufgeschlüsselt. ln einem Anhang werden
ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an Studienseminaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich erscheinenden Veröffentlichung
entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtübersichten für alle
beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen für die Schüler
in der Untergliederung nach Schularten, Alter, Staatsangehörigkeit,
Teilnahme am fremdsprachlichen Unterricht, Abschlußarten und
Fachrichtung. ln einem Anhang werden Daten über die Schulen des
Gesundheitswesens und die Lehrerausbildung an Studienseminaren
dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden iährlich Angaben über die.betriebliche Be-
rufsausbildung veröffentlicht. Zusammenfassende Ubersichten ver-
mitteln Zeitreihen und die wichtigsten Eckdaten über die Auszubil-
denden und die Teilnehmer an einer beruflichen Ausbildung. Die
aKuellen Zahlenangaben über Auszubildende und Abschlußprüfun-
gen werden übenalegend in der Untergliederung nach Ausbildungs-
berufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Ausbilder, Aus-
bildungsberater sowie die Teilnahme an Fortbildungsprüfungen zu-
sammengestellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studierende an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint 1ährlich leweils für das Winterseme-
ster mit Angaben über die deutschen und ausländischen Studieren-
den und Studienanfänger in der Aufgliederung nach Hochschularten,
Hochschulen und Bundesländern, sowie differenziert nach Studien-
fächern, angestrebter Abschlußprüfung und einigen anderen Merk-
malen. Für die Studienanfänger erscheint eine entsprechende Ver-
öffentlichung leweils auch für das Sommersemester. Voruvegergeb-
nisse mit den wichtigsten Eckzahlen zur Studentenstatistik werden
semesterweise in einem Vorbericht bekanntgegeben.

4.2: Prtifungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Prüfungsämtern gemeldeten Ab-
schlußprüfungen wid iährlich berichtet. Darin enthalten sind auch
Angaben über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studi-
endauer der Absolventen. ln der Veröffentlichung sind jeweils die
Ergebnisse des Winiersemesters und des folgenden Sommerseme-
sters zu einem Prüfungsjahr zusammengefaßt.

4.3: Hochschulstatistische Kennzahlen
4.3.1 : Nichtmonetäre hochschulstatistische Kennzahten
Diese Verötfentlichung enthält nichtmonetäre hochschulstatistische
Kennzahlen für den Hochschulbereich in Form von Zeitreihen, die
jährlich fortgeschrieben werden. Die Kennzahlen dienen vor allem
der Hochschulplanung bei der Beschreibung und Bewertung aktu-
eller Entwicklungen. Sie umfassen bevölkerungsbezogene Bil-
dungsquoten (Studienberechtigte, Studienanfänger), Studenten-Per-
sonal-Relationen. Die Tabellen enthalten Bundes- und Länderergeb-
nisse, die teilweise nach Hochschularten und Fächergruppen unter-
gliedert sind.
4.3.2: Monetäre hochschulstatistische Kennzahlen
Diese Verötfentlichung enthält Kennzahlen, die auf der Basis der Er-
gebnisse der Jahresrechnungsstatistik der öffentlichen Haushalte
und auf der Basis der Hochschulfinanzstatistik berechnet wurden,
wie zum Beispiel die Hochulausgaben ie Einwohner und je Studie-
renden, Anteil der Hochschulausgaben am Gesamtetat und in Rela-
tion zum Bruttoinlandsprodukt. ln der Gliederung nach Fächergrup-
pen, Hochschularten und Ländern werden die laufenden Ausgaben
(Grundmittel) je Studierenden, je Absolvent und ie Professorenstelle
dargestellt. Außerdem enthält dieser Band die Kennzahlen der Ver-

waltungseinnahmen und Drittmittel je Professorenstelle sowie die
Ergebnisse der Berechungen zu den Ausgaben und zum Personal
der Hochschulen für Forschung und experimentelle Entwicklung.

4.4: Personat an Hochschuten
ln der jährlich erscheinenden Veröffentlichung wird das wissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Venraltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Wei-
terhin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte gebracht.

4.5: Finanzen der Hochschulen
Diese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Ausga-
ben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hoch-
schulausgaben und -einnahmen erfolgt auch nach Bundesländem.
4.6: Gasthörer an Hochschulen
Diese Verötfentlichung erscheint iähdich leweils tür das Winterseme-
ster mit Angaben über Gasthörer an deutschen Hochschulen in der
Gliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Ländern sowie
nach Fachrichtungen und Altersgruppen. Weiterhin werden Angaben
über ausländische Gasthörer nach Herkunftsländern gemacht.

Reihe 5: Presse
(Die Berichterstattung wurde mit der Ausgabe 1994 eingestellt).

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbildungsförderungsgesetz (BAföG)
ln dieser Beihe werdeniährlich Angaben über die Zahl der nach dem
BAföG gelörderten Schüler und Studenten, den finanziellen Auf-
wand, M, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozia-
len Hintergrund der Gelörderten dargestellt.

Reihe 8: Aufstiegsförderung nach dem Aufstiegs-
f ortbildungsförderungsgesetz (AFBG)
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die Zahl der nach dem
AFBG (auch sogenannten Meister-BAföG) geförderten Voll- und Teil-
zeitfälle, den finanziellen Aufwand, Art, Umfang und Höhe der För-
derung sowie nichtfinanzielle Merkmale der Geförderten darstellt.
Hiezu gehören auch Angaben über den sozialen Hintergrund der
Geförderten.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. l: Wissenschaftliches und künstlerisches Personal an Hoch-
schulen 1989
ln dieser Verötfentlichung wird das wissenschaftlich und künstle-
risch tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hoch-
schularten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr- und
Forschungsbereichen nachgewiesen. Über die Angaben in der Reihe
'Personal an Hochschulen' hinausgehend, wurde eine Untergliede-
rung nach wissenschaftlicher Qualifikation, sowie nach dem Alter
vorgenommen.

Ergänzend wird auf die thematische Querschnittsverötfentlichung
Bildung im Zahlenspiegel (ährliche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbe-
reich enthält.
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Weitere lnformationen
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Gruppe lC
65180 Wiesbaden
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Telefax 0611 / 72 4000 oder
E-Mail statis@statistik-bu nd.de
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